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Vorwort
zum sechsten Bande.

Mit dem vorliegenden 4. Teil schließt unsere Flora von
Tirol, Vorarlberg und Liechtenstein den VI. Band und damit
das ganze Unternehmen ab, an welchem die Herausgeber seit
mehr als dreißig Jahren in seltener Übereinstimmung gearbeitet
haben. Wenn nun dieses Vorwort nur von mir unterzeichnet
erscheint, so erklärt sich dies daraus, daß ein schweres Leiden
nieinen treuen Kameraden und Mitarbeiter, Herrn Grafen Ludwig
von Sarnthein sozusagen im letzten Augenblicke mir entrissen hat,
ein Schlag, dessen Wucht nur dadurch gemildert wird, daß eben
nur mehr wenige Bogen zu bearbeiten waren. Von vielen Seiten
wurde ich gefragt, was mich als Professor der Zoologie an der
Universität zur Bearbeitung einer Flora veranlaßte und wie wir
zu unserer Vereinigung kamen? Als ich nach mehrjähriger
Abwesenheit wieder nach Innsbruck versetzt worden war, nahm
ich mir vor, eine Lokalflora von Innsbruck auf Grund der
Literatur und meiner langjährigen Beobachtungen zu verfassen.
Hiefür stellte mir nun Graf L. Sarnthein, damals Abiturient des
Gymnasiums, seine gesammelten Notizen zur Verfügung. Er
war von Jugend auf mit Prof. Kerner, welcher auf dessen Land-
gute in Trins im Gschnitztale die Sommer verbrachte, auf die
Berge gegangen und hatte reichlich dessen Anregungen genossen,
so daß mir seine Mithilfe sehr wertvoll erschien. Aus diesem

Download unter www.biologiezentrum.at



VIII

Projekt erwuchs allmählich das einer Siphonoganienfiora des-
Landes und später auch der Gedanke an die Abfassung einer
Kryptoganienflora, wozu unsere „Berichte" in der Deutschen
botanischen Gesellschaft nicht wenig beitrugen. So war das
kleine Vorhaben zur großen Ausführung gediehen, für welche
heute ein Katalog von ca. einer Million Zetteln vorliegt. Dabei
war unsere Arbeitsteilung wie von selbst gegeben: Graf Samthein
besorgte in erster Linie die Bearbeitung des Materials vom
geographischen Standpunkte aus, wozu ihn seine eingehende
Kenntnis des Landes, seine Lust zu Exkursionen und sein Fein-
blick für Pflanzenbeobachtungen befähigt, ja prädestiniert hatten,
während mir mehr die leitende, beratende Stellung und nament-
lich die Beschaffung und Verwertung der Literatur zufiel. In
diesem Sinne war jede Zeile, jede Kleinigkeit Gegenstand einer
Überlegung zwischen uns und nie war es während dieser langen
Zeit des Zusammenarbeitens und trotz der verschiedensten Fragen,
welche zu erörtern waren, zu einer Differenz gekommen. In den
letzten Jahren stellte er die Nachträge bis 1912 zusammen^
welche im Manuskripte nahezu vollendet der Veröffentlichung
harren.

Doch nun zur Sache! Mehr als in den anderen Bänden
finden sich in diesem allgemeine Verbreitungsangaben vor, was
z. T. durch die ohnehin schon genaue Kenntnis der Verbreitung
der einzelnen Arten, z. T. durch die reichlicher vorliegende
Literatur motiviert werden kann, welche eben derartige allge-
meine Kesultate zu bieten vermochte. Dabei wurde aber stets
die vertikale Verbreitung, sowie die Bodenunterlage ganz speziell
berücksichtigt. Überdies sei hier ausdrücklich hervorgehoben,
daß durchwegs alle irgend nur zweifelhaft erscheinenden Angaben
nicht übergangen, sondern als solche im Drucke gekennzeichnet
wurden, so daß wir nunmehr nur mit zuverlässigen Daten rechnen
dürfen. Die Namen dieser nicht volhvertigen Autoren sind im ersten
Bande, sowie in den Berichten zu ersehen. Ebenso sei bemerkt,.
daß wir Hinweise auf das Ferdinandeum-Herbar nur zur Klärung
kritischer Fälle und Vorkommnisse geben, namentlich aber stets,
wenn die Exemplare durch Monographen revidiert wurden. Es
ist wohl überflüssig zu bemerken, daß die den Autoren beige-
setzten Literatur - Nummern sich, wie in den vorhergehenden
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Bänden, auf den ersten Band beziehen, welcher die Aufzählung-
der Literatur enthält, resp. auf die Literaturnachträge im vor-
liegenden 4. Teile, Seite 109 — 213. Die fortlaufende Nu-.
merierung der Arten und bei Hieracium der „Subspecies" wurde
auch in diesem Bande beibehalten. Insbesonders sei erwähnt,
daß Arten, welche nicht wild vorkommen, wohl aber im Großen-
angepflanzt werden, wie die Zerealien, Kebe, Kobinie u. a. m.
auf das Landschaftsbild einen Einfluß ausüben, in die Nmne-,
rierung einbezogen wurden. Dagegen wurden alle zweifei-,
haften und wirklich fehlenden, wenn auch in der Literatur oft
mit großer Zähigkeit fortgeführten Arten von der Numerierung-
ausgeschlossen; desgleichen alle Adventivpflanzen, denen als-
äußeres Merkmal ein Kreuzchen (f) vorgesetzt wurde; beide
Kategorien wurden übrigens auch durch kleineren Druck kennt-
lich gemacht.

Bezüglich der Nomenklatur sei bemerkt, daß wir uns nach
wie vor streng an die Durchführung des Prioritätsgesetzes ge-,
halten haben, auch dann, wenn ein Varietätenname für eine
Art verwendet werden mußte. Es entspricht dieser Vorgang
— im Gegensatze zu den Kompromißbeschlüssen des inter-
nationalen botanischen Kongresses in Wien — unserer Ansicht
über das Prioritätsgesetz; überdies wäre es inkonsequent gewesen,
hievon jetzt (im 3. u. 4. Teil) abzuweichen, nachdem wir im
1. u. 2. Teil es strenge beobachtet haben. Endlich sei hier der
Wunsch ausgesprochen, unsere Flora einheitlich mit römischen
Band- und arabischen Teilzahlen zu zitieren, so daß also der
VI. Band die Zahlen 1., 2., 3. Teil zu tragen hätte.

Es erübrigt mir am Schlüsse dieses Vorwortes allen jenen
zu danken, welche sich direkt oder indirekt bei der Abfassung
dieses Werkes beteiligt nnd namentlich durch die Kevision der
Exemplare die Angaben gesichert haben. Ihre Namen wurden
stets in Fußnoten angeführt und ich darf es mir wohl versagen,
sie hier nochmals zu wiederholen. Nur Herr Hofrat Professor
Dr. Eichard W e t t s t e i n Ritter von W e s t e r s h e i m , welcher
vom Anfange an bis zum Schlüsse unserem Werke sein beson-.
deres Wohlwollen entgegengebracht hat, sowie Herr Dr. Heinrich
Freiherr von H a n d e l - M a z z e t t i , der uns seine Mithilfe nie
versagt hat, sei hier nochmals ganz besonders bedankt. Des-.
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gleichen halte ich es für meine Pflicht, dem Verleger des Werkes,
Herrn Eckart S c h u m a c h e r von Mar i en fr id, den besonderen
Dank für die schöne Ausführung des Gesamtwerkes auszusprechen,
das nun als Landesflora, konsequent nach e inem Plane verfaßt
nnd glücklich zu Ende geführt, ein Unikum in der botanischen
Literatur der Erde darstellt.

Überblicken wir das bisher Erreichte, so will es uns im
Ganzen scheinen, daß der von Heufler i. J. 1850 gemachte Aus-
spruch: „Es ist viel geschehen für die Moosflora Tirols und
wenig; viel, wenn man Tirol mit den meisten anderen Kron-
ländern vergleicht, wenig, wenn auf das gedacht wird, was noch
zu tun übrig bleibt" — auch für die Siphonogamenflora noch
immer seine Geltung behält: viel, wenn man die Masse und
Vielseitigkeit des Geleisteten überblickt, wenig, wenn man be-
denkt, wie viele kritische Pflanzengattungen noch ihrer Klärung
harren und wie lückenhaft die gesicherten Angaben über mono-
graphisch bearbeitete Gruppen dastehen, ferner wie viele exakte
auch außersommerliche Höhendaten, wie viele zuverlässige Sub-
stratangaben, wie viele Beobachtungen über Vergesellschaftung
u. s. w., zu welchen gerade ein so instruktives Gebirgsland in
unerschöpflicher Fülle Gelegenheit bietet, noch erforderlich wären,
um die Lebensverhältnisse der einzelnen Arten mit annähernder
Sicherheit zu ermitteln. Dazu bedürfte es in erster Linie eines
allgemeineren Interesses im Lande selbst, denn nur der Ein-
heimische ist in der Lage, solche Forschungen kontinuierlich in
jedem Terrain und mit der nötigen Euhe zu unternehmen,
während der seine hochsommerlichen Perienwochen in den Alpen
flüchtig und größtenteils mit Ausschluß der Tiefenregionen ver-
bringende Tourist, dessen Orientierung meist nur im Eeise-
handbuch und der geläufigen floristischen Literatur besteht, der
also immer noch wie einst Baron Hausmann schrieb, „vorzieht,
den Fußstapfen anderer zu folgen, als neue zu treten" — nur
Unvollkommenes leisten kann. • • ...

I n n s b r u c k , am 1. Juli 1913-

Prof. Dr. K. W. v. Dalla Torre.
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Geschichte der Erforschung
der Pteridophyten- und Siphonogamenflora von Tirol,

Vorarlberg und Liechtenstein.

1. Die v o r l i n n e i s c h e Zei t (1500—1753).

Die geistige Wiedergeburt, welche zu Ende des Mittelalters
jenen unter dem Namen der Renaissance bekannten phäno-
menalen Aufschwung der Künste und Wissenschaften hervor-
brachte, hatte sich auch auf die Naturforschung erstreckt.
Tirol darf sich rühmen, in Pier Andrea M a t t i o l i 1 ) aus Siena
(1500—1577) einen der Väter der Botanik als teilweise den
seinen zu betrachten. Als Leibarzt der Cardinal - Fürstbischöfe
Bernhard von Cles (gest. 1539) und Christoph Madruzzo in Trient,
hatte er, der erste Erforscher der Pflanzenwelt des Landes, bei
seinem Aufenthalte im Nonsberg und in Trient (1527—1542)
eine Reihe von Naturbeobachtungen gemacht, welche sich zer-
streut in seinen Werken, namentlich in den Commentarien zu
Dioscorides vorfinden und, etwa 80 Gefäßpflanzen umfassend,
wertvolle Mitteilungen über Verbreitung wildwachsender Arten,
Culturgewächse, Volksnamen und Folklore enthalten. (I. Bd.
p. 184—187). Im genannten Werke werden auch zwei tiro-
lische Pflanzenfreunde jener fernliegenden Zeit der Vergessen-
heit entrissen: die Aerzte Blasius S b a i c h e r [Schweiger?] in

*) S. Litteraturnachtrag. (Die biographischen Hinweise aus diesem
gesamten Werke werden hier in so weit gegeben, als dieselben nicht in
der alphabetischen Darstellung des I. Bandes p. 1—348 enthalten sind).

F1 o r a VI, i. 1
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Bozen und Odoricus Melchior i (us) in Trient (VI. Bd., 3. Teil
p. 547, 677).

Dem Zeitgenossen Mattioli's, Francesco C a l z o l a r i *), Apo-
theker in Verona (1521—1600) gebührt der Kuhm, mit seinem
„Viaggio di Monte Baldo" 1566 die ersten Aufschlüsse über
die nachmals in einer langen Eeihe von Publikationen so be-
rühmt gewordene Flora des Monte Baldo gegeben zu haben
(I. Bd. p. 42).

Nach Hieronymus Bock aus Heidelberg, welcher um das
Jahr 1537 Cyclamen europaeum bei Feldkirch entdeckte, treffen
wir im „Tyrolischen Landreim" des Georg Kösch von Gerolds-
hausen aus Lienz 1558 die ältesten Mitteilungen eines Ein-
heimischen über Nutzpflanzen des Gebietes. Dr. Kaspar Ratzen-
b e r g er sammelte auf seiner Reise nach Venedig im Frühling
1559 bei Trient Dictamnus albus. Gleich Mattioli auf Dioscorides
fußend brachten Valerius C o r d u s aus Erfurt 1561 (I. Bd.
p. 50), Pierre P e n a 2 ) aus Narbonne und Matthias de T 0 b e 1
(Lobelius)3) aus Flandern 1570 u. 1576 (I. Bd. p. XXII) eine
Anzahl yon Daten aus Tirol, namentlich der Gegend von Inns-
bruck und Trient. Solche von Innsbruck und dem Achentale
liegen auch aus der Zeit von 1554 bis 1578 aus der Feder des
erzherzoglichen Leibarztes Dr. Georg H a n d s c h (siehe Lit-
teraturnachtrag) vor.

Leonhard ß a u w o l f f 4 ) aus Augsburg berichtete 1583 in
deutscher Sprache über einige Arten aus dem vorarlbergischen
Rheintale (I. Bd. p. 236) und in dasselbe Jahr (sowie 1601)
fallen die teilweise sehr bemerkenswerten Notizen von Charles
de L ' E c l u s e (Clus ius) aus Antwerpen über ihm zugesendete
Pflanzen, von denen die berühmte Primula pubescens aus dem
Gschnitztale hier ausdrücklich hervorgehoben sei (I. Bd. p. 47
—48). Im Jahre 1588 erschien der „Hortus medicus et philo-
sophicus" des Joachim K a m m e r er (Camera r ius ) 5 ) aus Nürn-
berg mit zahlreichen tirolischen Daten (I, Bd. p. 42—44); im
August 1593 sammelte der Arzt Wilhelm Mera (aus Wien?)
in Tirol Blitum capitaturn (Clusius 2 p. CXXXV). Um die

») S. I. Bd. p. XVIII. 2) S. I. Bd. p. XXII. 3) s. I. Bd.
p. XXI u. 382. 4) S. I. Bd. p. XXIII. *) S. I. Bd. p. XVItl.
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Wende des Jahrhundeits erfuhr die Erforschung der Flora des
Monte Baldo eine sehr bedeutsame Fortsetzung durch Giovanni
Po na aus Verona (1595, 1608, 1617) mit Francesco Pona
(1622), sowie durch Caspar Bauhin aus Basel (1596, 1620,
1658; siehe I. Bd. p. XVII—XVIII).

In den Beginn des XVII. Jahrhunderts, das seine politisch
bewegte Geschichte in der Dürftigkeit seiner floristischen Fort-
schritte nicht verkennen läßt, fällt die Tätigkeit des Hofniedikus
und Damenstiftsarztes Hippolytus Guar inon i in Hall, dessen
um 1610 angelegte Sammlung durch Kerner eine Bearbeitung:
„Das älteste österreichische Herbarium" (1866) erfuhr, und von
welchem auch die Beschreibung einer im August 1609 zur
Mölser Scharte unternommenen Tour erhalten ist (I. Bd. p. 98).
Im Jahre 1651 erwähnte Dr. Laurentius Gruebenmann aus
ßavensburg 15 Pflanzenarten vom Bade Kothenbrunnen in Vor-
arlberg (I. Bd. p. 96); 1664 fand Giacomo Zanoni aus Mon-
tecchio in der Emilia am Monte Baldo Salix reticulata; im
März 1665 verzeichnete John Ray aus England einige Arten
auf einer Reise von Bassano durch Valsugana und das Etsch-
tal nach der Schweiz (I. Bd. p. 236 — 238); 1682 brachte
Dr. Christian Mentzel aus Berlin, welcher 1654 die west-
liche Karwendelspitze bei Mittewald bestiegen hatte, die Be-
schreibungen und Abbildungen mehrerer Arten aus Innsbruck,
Bozen und Trient (I. Bd. p. 188—189) und 1685 teilte Johann
Prugger, Notar in Feldkirch, Einiges über Weinbau, Getreide-
cultur und den Holzbestand Vorarlbergs mit.

Im XVIII. Jahrhundert sehen wir zunächst eine Reihe
italienischer Botaniker an den Grenzen Südtirols tätig: Barto-
lommeo de Martini(s) aus dem Veronesischen (1707) am
Monte Baldo, Antonio Tita, Gartendirektor in Padua (1713)
als ersten Erforscher der Vette di Feltre, Giulio Pontedera ,
Professor der Botanik in Padua (1718) ebenda, am Monte Baldo
und in den Lessiner Bergen, Gian Girolamo Zanniclielli ,
Apotheker in Venedig, mit Pietro Steffanelli (1724) in den
Vette di Feltre, Giovanni Giacomo Spada aus Verona (1737)
am Monte Baldo und in den Lessiner Bergen (I. Bd. p. 284—285),
Pietro Arduino aus Caprino an den Vette di Feltre (I. Bd.
p. 4) und mit Dr. Antonio Turra, Professor in Vicenza im

1*

Download unter www.biologiezentrum.at



J. 1764 am Monte Baldo. In diese Keine gehören ferner
Michele Angelo Tilli , Professor der Botanik in Pisa (I. Bd.
p. 301—302) und Pier Antonio .Micheli, Direktor des bota-
nischen Gartens in Florenz (I. Bd. p. 189—191), deren Werke
(1723 resp. 1729) außer Daten für den Monte Baldo und den
Vette di Feltre auch solche für Tirol, Nordtirol und Trient
enthalten. Jean Francois S e g u i e r aus Nirnes hatte außer
eingehenden Forschungen in diesen Grenzgebieten auch im
J. 1741 den Monte Bondone bei Trient besucht und gab 1745
und 1754 in den „Plantae veronenses" seine grundlegende
Flora der weiteren Umgebung von Verona heraus. Leonhard
Sesler, Arzt in Venedig entdeckte 1749 als Erstling aus dem
Fassatale Douglasia vitaliana am Monzoniberge.

Über eine Keise der Dr. med. Balthasar Ehr h a r t aus
Memmingen nach Tirol im J. 1735, als deren Eesultat in
Philos. Transact. London XLI. Nr. 458 (1740) p. 547—553 eine
Pfianzenliste erschien, ist Näheres nicht bekannt geworden.

Viel weniger Interesse für die Pflanzenwelt als im Süden
ist aus jener Zeit in Deutschtirol zu gewahren, wo nur um
Innsbruck von Einzelnen ein solches betätigt wurde, so von
Georg Philipp Saue rwein, dessen Herbar noch erhalten ist
(1748: Maiwald 1 u. I. Bd. p. XXI) und Dr. Anton ßosch-
mann, von welchem außer dürftigen Mitteilungen über Nutz-
pflanzen (1 : 1738; 2:1740) auch eine interessante Urkunden-
notitz über ihm durch Pfarrer Gregor Rue dl in Lans im
J. 1752 von dort gebrachte Pflanzen vorliegt.

2. Die nach l inne i sche Zeit bis zum Beginne derVor-
a rbe i t en zu Hausmanns Flora von Tirol (1753—1829).

Wie bekannt, haben die epochemachenden Arbeiten Linnes,
namentlich dessen grundlegende „Species plantarum" (1753)
nicht nur zum erstenmale Klarheit in die Erkennung und Benen-
nung des scheinbar unübersehbaren Heeres der Pflanzenarten
gebracht, sondern auch eine wissenschaftliche Behandlung der
systematischen und pflanzengeographischen Botanik ermöglicht,
sowie nicht minder einen mächtigen Impuls dazu gegeben.
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So begegnen wir auch in Tirol gleich zwei berühmten Vertretern
der Linneischen Schule: Scopoli und Wulfen.

Johann Anton Scopoli hatte schon 1740—1743 um
Innsbruck als Student botanisiert, dann im Sommer 1767 zwei
Monate hindurch die Umgebung seiner Heimat Cavalese unter-
sucht und als Resultat eine Anzahl neuer und Standorte
Seltenerer Arten veröffentlicht.

Vor Erwähnung des Tirol gewidmeten Wirkens von Franz
Xaver Freiherrn von Wulfen x), bekannt ganz besonders durch
seine in J acqu ins Monumental werken publicierten klassischen
Beschreibungen und Abbildungen von ihm entdeckter Alpen-
pflanzen, ist der Tätigkeit des Abbe Markus Mayr2) aus Lienz
(gest. 1802) zu gedenken. Derselbe war nach Aufhebung des
Jesuiten collegium s Millstatt (6. November 1773) in seine Vater-
stadt übersiedelt und hatte hier als Erster unter Anlegung eines
Herbars die Erforschung der Flora in Angriff genommen, z. B.
bereits Astragalus leontinus, Viola pinnata, Synxphytum. tuber-
osum, Melittis melissophyllum, Limosella aquatica, Valeriana
supina und Campanula thyrsoidea gesammelt. Seine mit Wulfen
bestehende Freundschaft war nun der Anlaß, daß dieser fortan
von seinem Wohnsitze Klagenfurt zu wiederholtenmalen in die
Gegend von Lienz kam und von hier aus mehrere Gegenden
des Draugebietes (Matreier Tauern, Marenwalderalpe, Kais,
Kerschbaumeralpe) besuchte. Auch seine Badeaufenthalte in
Prags 1774—1776, 1790, 1794 stehen wohl damit im Zu-
sammenhang. Offenbar angeregt durch Wulfen unternahmen
dann im J. 1777 Sigmund Freiherr von H o h e n w a r t , im
J. 1788 Thaddäus Haenke , von dem mehrere neue Arten im
Froßnitztale am Venediger (Dianthus glacialis, Potentilla salis-
burgensis, Gentiana prostrata, Sweertia carinthiaca) sowie Festuca
varia im Gebiete der Schleinitz entdeckt wurden und im J. 1791
Josef R e i n e r mit Sigmund Freiherrn v. Hohenwar t ihre
Reisen in die Gegend von Lienz, wo Letztere u. a. Alliutn sco-
rodoprasurn auffanden. Ferner wird bei Jacquin 2 (1796) ein
Volkar t als Gewährsmann für Valeriana celtica „in alpibus
leontinis" (Kais?) genannt und nach Reiner u. Hohenwart

') S. Litteraturnaclitrag. 2) S. I. Bd. p. 383.
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hat auch Karl Freiherr von Z o i s ') mit ihnen bei Lienz
botanisiert.

Dieses nun schon sozusagen „klassisch" gewordene Gebiet
hatte sich aber auch schon damals der Bemühungen einheimi-
scher Floristen zu erfreuen. Diesbezüglich sind außer dem schon
erwähnten M. Mayr und den „Kräutersammlern" Andreas und
Josef Or tner 2 ) der Landgerichtsphysikus Dr. Candidus von
Bauschen fels anzuführen. In ihm begegnen wir zum ersten-
male dem Unternehmen eines Einheimischen, die Gefäßpflanzen-
flora seiner Umgebung in ihrer Gesamtheit zu ermitteln.
Nachdem er die medizinischen Studien in Wien und Pest mit
Erlangung des Doktorgrades 1788 beendet, widmete er sich der
Praxis in seiner Heimat Innichen und Lienz und kehrte dann
wieder für 1798—1807 nach Wien zurück. Die Zeit von 1788
—1798 war es nun, in welcher seine sehr wertvolle, 926 Species
umfassende handschriftliche „Flora leontina", enthaltend auch
fast alles Material für die zwei Veröffentlichungen: „Provincial-
benennungen einiger Pflanzen in Tirol" etc. 1801 und „ßeytrag
zu einer Tirolischen Flora* etc. 1808 entstanden ist. Leider
ist sein Herbar mit jenem des P. M. Mayr teils in Innsbruck,
teils beim Brande von Lienz 1798 zu Grunde gegangen.

In Innsbruck sammelte während der Jahre 1775—1782
der Professor der Chemie und Botanik Suibert Burkhard
Schi wer eck 3), wie wir aus Wulfen 1 (1778) und Jacquin 1
1786 ersehen. Derselbe soll auch bereits an einer Flora Tirols
gearbeitet haben (vergl. H. 1 p. 1169). Doch sind von seinem
Herbar nur ganz dürftige Bruchstücke auf die Nachwelt ge-
kommen, darunter die von ihm vor Allioni Arabis tyrolensis
benannte A. caerulea, ebenso wie von jenem des Johann Nep.
von La icha rd ing (1754—1797), des emsigen Compilators
(1 : 1791—1792; 2 : 1794) und ersten Erforschers der Flora
seiner Vaterstadt.

Erwähnen wir noch kurz aus jener Zeit die im Juli 1780
von Johann Bapt. Catani mit Lucius Pool 4 ) von der Schweiz

i) S. I. Bd. p. 414, 2) S. I. Bd. p. 389. 3) S. I. Bd. p, 399.
Später in Leniberg. 4) Dekan des reformierten Zehngerichtenbundes
und Pfarrer in Luzein.
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her in mehrere Seitentäler des Montavon unternommene, ziem-
lich ergebnisreiche Excursion, ferner die Fahrt G o e t h e s *)
durch Tirol nach Italien im September 1786, jene von Albanis
B e a u m o n t , im gleichen Jahre von Süden nach Norden aus-
geführt, und den bei Schrank 1j2 (1789) als Gewährsmann für
Coronilla emerus bei Vils genannten Dr. T h w i n g e r t , so haben
wir uns einem Gebiete zuzuwenden, welches damals eine be-
sondere Anziehungskraft ausgeübt hat: das vormals zum salz-
burgischen Erzstifte gehörige, durch sein ehemaliges Goldberg-
werk berühmte Zillertal. Bahnbrechend hiezu wirkten offenbar
die anziehenden Schilderungen Karl Ehrenbert Freiherrn von
Moll 's2) seiner dort in den Jahren 1783 und 1784 gemachten
Beobachtungen und Erlebnisse in Schrank und Moll, „Natur-
historische Briefe über Oesterreich, Salzburg" etc. 1785. Ihm
folgten Belsazar H a c q u e t (1784—1786), Franz v. P. von
S c h r a n k (1 : 1792), der spätere Bergrat Mathias Mie l i ch -
h o f e r 3 ) in Zeil a. S. (1794—1800), Heinrich Gustav F l o e r k e ,
Prof. der Botanik in Eostock mit einem mehrwöchentlichen, zu
verschiedenen Ausflügen benützten Aufenthalte in Finkenberg
im J. 1798, als dessen bemerkenswerteste Ergebnisse hier
Primula Floerkeana, P. salisburgensis und Pedicularis aspleni-
folia anzuführen sind, endlich Johann v. Nep. G e b h a r d 4 ) ,
Bergwerks-Intendant in Zeil 1799—1800, von welcher Zeit 240,
später dem Ferdinandeums-Herbare einverleibte Exemplare, des-
gleichen die in Schmirn neuentdeckte Tofieldia borealis (Wahlen-
berg 1/2 : 1812 und 1) herrühren.

Aus dem Ende des XVIII. Jahrhunderts sind noch her-
vorzuheben: Franz B e r n dor ff er s 5) Excursion über Seh woich
auf den Scheffauer Kaiser im August 1794, Beobachtungen von
Nikolaus Thomas H o s t in Sellrain, Stubai, Mittewald a. E.,
Vintl, Bruneck, mitgeteilt in dessen „Synopsis plantarum in
Austria etc. sponte nascentium" (1797), die Fahrt des Geognosten
Christian Leopold Freiherrn v. B u c h durch Tirol im Früh-
linge 1798, David Heinrich H o p p e's erste Alpenreise mit
einem Aufenthalte in Lienz vom 30. Juli bis 4. August 1798,

i) S. I. Bd. p. XIX. «) S. Litteraturnachtrag. 3) S. I. Bd.
p. 385. 4) S. Litteraturnacktrag. 5) S. Litteraturnachtrag.
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wobei mit R a u s c h e n f e l s die Scbleinitz und Kerschbaumeralpe
bestiegen wurden, endlich einige Beobachtungen Josef v. Sen-
g e r s am Schneeberg in Passeier (1 : 1799).

Zu Beginn des XIX. Jahrhunderts sehen wir einen zweiten
einheimischen Floristen bestrebt, die Flora der Umgebung seines
Wohnortes zielbewußt zu ermitteln: Dr. Franz Schöpfer, Stadt-
apotheker in Innsbruck, den Verfasser der als „Flora Tyro-
lensis I. Band" bezeichneten Flora Oenipontana (1805), ent-
haltend die — allerdings noch bescheidene, doch großenteils im
Ferdinandeumsherbar belegte — Anzahl von 564 Gefäßpflanzen-
arten aus der nächsten Umgebung der Hauptstadt.

Im Uebrigen sind aus jenen politisch so bewegten Jahren
natürlich nur dürftige Leistungen zu verzeichnen. Abbe Y a e n a
aus Wien erscheint bei Host 2 III. (1805) p. 48 und IV. (1809)
p. 46 als Finder von Cyperus glomeratus und Carex caryo-
phyllacea var. mollis „im wärmeren Tirol"; doch ist uns von
ihm nur eine Nachricht über einen Besuch des Herzogtums
Salzburg im J. 1802 (Eegensb. Bot. Zeitg. I. 1802 p. 284) be-
kannt geworden. Dr. H. Hoppe, den unerfreuliche Erfahrungen
von Lienz abgehalten und Heiligenblut dauernd angezogen
hatte, kam, abgesehen von der berühmten ersten Ersteigung
des Großglockners Ende Juli 1801 (7) nur mehr bei seinen
bis 1837 fast alljährlich unternommenen Besuchen der Kersch-
baumeralpe nach Tirol.

Caspar Graf S t e r n b e r g machte im J. 1803 eine flüch-
tige Fahrt durch die damalige Hauptverkehrsroute Tirols: See-
feld—Brenner—Bozen—Trient—Bassano (1) und im J. 1804
eine eingehendere Reise zweimal durch das Land: Hinfahrt wie
oben mit Ankunft in Bassauo am 6. Mai; Rückreise ab Verona
1. Juli über Garda zum Monte Baldo nach Riva, Val di Ledro,
Val d' Ampola, Storo, Tione mit Besuch des Val Breguzzo,
Campigiio, Grostepaß („Spinal"), dann über Male nach Rabbi,
Revo, Fondo und über die Mendel nach Bozen, endlich über
Brixen, von wo am 20. Juli die Plose („Ackerboden") bestiegen
wurde und Innsbruck nach Hause. Saxifraga petraea und Aqui-
legia thalictrifolia im Val d'Ampola mögen hiezu als bemer-
kenswerteste Funde erwähnt werden. Franz Gabriel Graf von
B r a y unternahm im nämlichen Jahre eine Reise von Bayern
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nach Tirol und machte dabei insbesondere floristische Beob-
achtungen bei Zirl, auf der mit Sternberg bestiegenen Plose,
bei Bozen und Kaltem; St ern berg, B ray und Charles Jeunet
Duval1) besuchten im J. 1807 ßeutte, Lermoos und Leutasch
(H. 1 p. 1186); der schon genannte Job. Nep. Gebhard sam-
melte um jene Zeit bis zur Gründung des Museums Joanneum
in Graz (1811) als Sekretär Erzherzog J o h a n n s Pflanzen
im Yinschgau, wo er sich der im J. 1805 auch von ihm aus-
geführten Besteigungen der Ortlerspitze wegen aufhielt, dann
bei Meran, Bozen (hier z. B. Galium tyrolense: Hb. Willdenow
nach Engler in litt. u. b. Willd. 3 [1809] p. 153), Windiscli-
matrei und auf dem Monte Baldo: siehe Saxifraga raetica vom
Ortler und Trisetum Cavanillesii vom Monte Baldo; von seiner
kaiserlichen Hoheit selbst rühren Abbildungen vermutlich aus
Tirol stammender Pflanzen (1807) her.

Ende Juli 1806 passierte Dr. Christian Friedrich H ill er
flüchtig das Gebiet im Rheintale und J. G. Eösch hatte damals
die Scesaplana bestiegen. Willdenow's Werke (I. Bd. p. 327
—328) enthalten Saxifraga intacta, Artemisia humilis und
Carex stenophylla aus Tirol, unbekannt welcher Provenienz.
In Bozen legte damals Josef Freiherr von Gio vanelli"-) ein
kleines Herbar an, aus dem später durch Franz v. Por ten-
schlag-Ledermayer Mehreres, darunter vor 1812 Daphne striata
an L. T r a t t i n n i c k gekommen ist.

In Innsbruck schien die Pflege der Botanik mit dem vom
König von Bayern 1808 zum Universitätsprofessor ernannten
Josef August Schultes, dem Entdecker des Crocus albiflorus
einen ganz neuen Aufschwung nehmen zu wollen, als infolge
der Ereignisse des Jahres 1809 Schultes gefangen genommen,
die Universität zum Lyceum erniedrigt und alles wissenschaft-
liche Interesse zum Schweigen gebracht wurde. Demgemäß
brachte die folgende Zeit auch wenig genug für die Pflege der
Floristik: 1811 publicierte Giovanni Battista Brocchi 3 ) Berg-
werksinspektor und Professor der Botanik in Brescia sein Buch:
„Memoria mineralogica sulla valle di Fassa in Tirolo", worin

J) Geb. in Roie in der Picardie 1751, gest. zu Irlbach in Bayern
10. Sept. 1828. s) S. I. Bd. p. 369. 3) S. I. Bd. p. XVIII.
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p. 219—233 im Kapitel: „Dell'altezza delle montagna di Fassa
desunta dalla stazione di vegetabili" zum erstenmale auch die
Verhältnisse der Pflanzenwelt des durch seine mineralogischen
Schätze altberühmten Tales in Betracht gezogen werden, F. W.
S ieb er kam im August 1812 auf die Kerschbaumeralpe und
nach Kais und sammelte u. a. hier Viscaria alpina und Alche-
milla podophylla, dort Alsine octandra; J. G a u d i n treffen
wir zur selben Zeit am Stilfserjoch; J. G. Ch. L e h m a n n durch-
reiste im J. 1813 flüchtig das Land, aber außerdem ist in Tirol
eine botanische Tätigkeit erst wieder nach Beendigung jener
Kriegsperiode zu gewahren.

Im Jahre 1816 erschienen zunächst zwei für die Kenntnis
der Flora des südlichsten Landesteiles sehr wichtige Publika-
tionen: Dr. Oiro P o l l i n i ' s „Viaggio al lago di Garda e al
Monte Baldo", worin viele bis 1808 zurückreichende Daten vom
tirolischen Anteile derselben, und zwar, wohl zuerst, mit Höhen-
zahlen niedergelegt sind, dann dessen Aufsatz „Horti et pro-
vinciae Veronensis plantae novae vel minus cognitae" in Giorn.
fis.-med. IX., ebenfalls mit tirolischen Fundstellen.

Gleichzeitig publicierte G i o v a n n i B a t t i s t a S a r t o r e l l i ,
Forstinspektor in Bergamo seine allerdings weniger belangreiche
Arbeit: „DegH alberi indigeni ai boschi dell'Italia superiore"
mit der ersten Angabe von Phyllirea media für Tirol, während
bereits, wie G. v. Martens berichtet, F r a n c e s c o S a r t o r e l l i ,
Arzt in Telve, der z. B. bei Host 3 II. p. 254 den ersten tiro-
lischen Nachweis von Cardamina asarifolia lieferte, unter Beihilfe
seines Bruders Cas imi r , Apothekers in Borgo ein Herbar an-
gelegt hatte. i i S . W ! '{I'.:

Mit dem nämlichen Jahre 1816 begann Dr. Jakob Laurenz
C u s t e r *) in Thal bei Rheineck, Canton St. Gallen, seine
Forschungen im nordwestlichen Grenzgebiete. Dieselben er-
streckten sich zunächst auf das schweizerische und österreichische
Rheintal sowie auf die umliegenden Gebirge und berührten
speciell Bregenz, das Bodenseeried, Hohenems, Feldkirch, die
Hohe Kugel, den Axberg bei Dornbirn, Freschen und Gurtiser-
berg („m. Sonnenwald"). Schon die auf Grund dieser Tätigkeit

S. I. Bd. p. XVIII u. Litteraüirnachtrag.
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in der „Neuen Alpina" 1821 und 1827 gebotenen, von durchaus . *•
selbständiger Kritik zeugenden Veröffentlichungen bilden neben • ' *
Sauters Resultaten die Hauptgrundlage für die floristische- i
Kenntnis Vorarlbergs; später, bis zu seinem im Februar 1850 ' '
erfolgten Ableben besuchte er noch immer zu verschiedenen ?-:

Malen das Land, kam speciell auch zum Lünersee, dann in das- . • .'
Gampadelsertal des Montavon (Tilisuna-Alpe, Weiße Wand) und
entdeckte noch 1847 Aldrovandia vesiculosa im Bodenseeried..
Außer dieser constatierte er als Erster für das Gesamtgebiet
Dianthus caesius, Isnardia palustris, Hydrocotyle vulgaris, Lysi-
machia thyrsiflora, Kickxia spuria und Viola montana. Zu der
schon von ihm (1 [1821] p. 92) angeführten Sagittaria sagit-
taefolia findet sich in seinem Herbar die Bemerkung: „prope
Fussach legit et communicavit B e r f l e r scriba".

Das Jahr 1817 brachte die Reise des Freiherrn Moy de-
Sons von München nach Meran und Trient, Friedr. Christian
H o r n s c h u c h s bryologische Excursion in das Tauerngebietx)
und den Ausflug Christian Ludolf T r e v i r a n u s ' über Innsbruck^
Brixen, Bozen, Trient zum Monte Baldo. Gelegentlich seiner
italienischen ßeise 1817—1819 bestieg der Pflanzengeograph
Joachim Frederik S c h o u w 2) mit C. P o 11 i n i den Monte Bon-
done bei Trient (Pollini 3 II. [1822] p. 23) und den Monte
Baldo. Im September 1818 kam Friedrich Gottlieb B a r t -
l i n g 3) von Heiligenblut nach Lienz, im Mai 1819 Franz Gabriel
Graf v. B r a y nach Meran und Vinschgau. 1821 erschien das
Werk von Franz Anton v. B r a u n e : „ Salzburg und Berchtes-
gaden" mit Pflanzenlisten von folgenden Punkten des östlichen,
ehemals zum Kronlande Salzburg gehörigen Tirol: Gerlosstein,
Greiner, Waxegger Bergmähder (nach Moll), Hohe Salve, Brunn-
gebirge, Kettenstein (Letztere [oder alle drei?] nach Wolfgang
H e c h e n b e r g e r 4)), Matreier Tauern (nach Wulfen, Haenke etc.)..

Wichtige Bereicherung erfuhr die botanische Landeskunde
wieder durch die Tätigkeit Pietro C r i s t o f o r i ' s , Apothekers- . •
in Rovereto in den Jahren 1817—1823. Wir verdanken ihm ^

i) S. V. Bd. p. XV. 2) s. I. Bd. p. 400. 3) S. I. Bd.p. 353.
4) Geb. 5. Februar 1770 zu Jochberg, Kaplan in Chiernsee, später geistL
Rat und Dechant in Straßwalchen; s. auch H. 1 p. 1179. •

Download unter www.biologiezentrum.at



eine verhältnismäßig genaue Kenntnis der dortigen Flora und
zahlreiche im Herbarium Ferdinandeum befindliche Belegexem-
plare aus derselben. Außer seinen, allerdings viel später, im
VI. Annuario soc. alp. trid. (1880) auszugsweise veröffentlichten
Schilderungen sind auch viele seiner Daten in Pollini's Flora
veronensis und Hausmann's Flora von Tirol übergegangen. Unter
Anderem wurden von ihm Scilla autumnalis, Argyrolobium
argenteum, Heliotropium europaeum, Gralium lucidum, Campanula
sibirica und C. Morettiana zuerst in Tirol aufgefunden. Sein
Freundschaftsverhältnis mit P o l l i n i mochte auch wesentlich
dazu beigetragen haben, daß dieser, wie erwähnt, seine Aus-
flüge auch weiter hinein nach Tirol erstreckte. Hierüber lesen
wir in der Vorrede zur Flora veronensis I. (1822) p. XXIV:
„Tandem extremis hisce annis plura suscepi itinera in Tirolim
meridionalem, modo a Baldo in vallern Lagarinam descendens,
modo ex Lessinensibus rnontibus per vallem Bonam, vel a Zevola
per vallem dei Konchi dictam, Alam oppidum petens. Primum
montes Alae scrutatus sum. Perticam, Postam, Campobrunum;
postea cum egregio amico Petro Christofolo, Koboretanos,
inter quos eminent Campogrossus et Bondonus. Vallem Ledri
quoque vallemque Ampolam vidi, montiumque juga quae Ju-
dicariam ambiunt. Postea adivi vallem, ubi Tridentum aedi-
ficatum est, nee non oppidi Pergines vicinias, nonnullasque
alpes vallis Suganae. Denique perlustratis Boceni ac Brixinii
finitimis regionibus, Brennen cacumina eonoscendi". Pollini's
Hauptwerk, die im Sinne einer Neubearbeitung von Seguiers
.„Plantae veronenses" gedachte „Flora veronensis" (1822, 1824)
mit den 1827 erschienenen Nachträgen (4) bildet auch als
compilatarische Verarbeitung der Litteratur, namentlich der
vorlinneischen Autoren eine treffliche Uebersicht der damals
für die Kenntnis der Flora des südlichsten Landesteiles
vorhandenen Daten. Asplenium fissum und Acer monspes-
sulanum wurden beispielsweise zuerst von ihm der Flora zu-
gebracht und gar manche früher im Zweifel gezogene Angabe
hat durch spätere Forschungen nachträglich ihre Bestätigung
•erfahren.

Außer diesen an der Peripherie des Gebietes tätigen
Männern war aber das floristische Interesse der Einheimischen
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noch immer ein recht geringfügiges. Wir haben in dieser Be-
ziehung nur zu nennen den k. k. Hofgärtner Benedict Eschen-
lohr1) , der 1820 Sieber auf seiner Reise begleitete und in
den Jahren 1823, 1824 im Auftrage der Erzherzogin Maria.
Luise2) in Südtirol, namentlich am Schiern und in Fassa
Pflanzen und Sämereien sammelte, auch um Innsbruck botani-
sierte, dann die Universitätsprofessoren Dr. Franz Karpe (1820
—1826) und Dr. Johann Nep. Frieße (1826—1847), Ersteren
als Verfasser einer handschriftlichen, sehr mangelhaft compi-
lierten, unvollendeten Flora von Tirol, Letzteren wegen zweier
kleiner Veröffentlichungen im Boten für Tirol und Vorarlberg
1826, 1827, Anführung von bei Schöpfer fehlenden Arten, als
Resultat seiner Sehülerexcursionen, Vincenz S te inberger ,
fürsterzbischöfüchen Vikar in Westendorf mit Notizen vom.
Brixentale (1:1824; 2:1826), Josef Kr äfft, Apothekerpro-
visor in Lana (gest. 1828) und den damaligen Oberst, späteren.
Feldzeugmeister Franz Ludwig Baron Weiden , welcher zu
Beginn des Dezenniums in den italienischen Grenzgebieten
auch floristische Beobachtungen machte, beispielsweise zuerst
das Vorkommen einer zweiten Callianthemum-Art in Südtirol
erkannte, auch Phyteuma hedraianthifolium am Stilfserjocli und
Primula Weldeniana am Baldo sammelte.

Dagegen begann bereits damals das auffallend reo-e In-
teresse für die Flora von Tirol von Seite ausländischer deutscher
Botaniker zu erwachen. Georg von Martens 3 ) machte die
Reise von Stuttgart nach Venedig und zurück 1816, 1821 und_
1823 über die alte Route Scharnitz — Brenner — Valsugana._
Hiebei bestieg er, auf Veranlassung der Brüder Sartorelli am
12. Juni 1816 von Borgo aus die Alpe Sette Seile, botanisierte
1821 und 1823 bei Salurn, 1821 am Virgl-und Kalvarienberg
bei Bozen und einmal bei Mittewald a. E.

Geradezu bahnbrechend wirkte der bereits erwähnte Franz
Wilhelm Sieb er durch sein Unternehmen des Jahres 1820,
mit seinem Gehilfen Karl Theodor Hi l senbe rg aus Erfurt

i) S. I. Bd. p. XIX. 2) Herzogin von Parma, Tochter des Kaisers
Franz I. von Oesterreich, Witwe Napoleons L, geb. 1791, gest. 1847..
3) S. Litter aturnachtrag.
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und mit Unterstützung des bereits erwähnten B. E s c h e n l o h r
aus Innsbruck in umfassender Weise das Land zu bereisen und
•die Erschließung seiner Pflanzenschätze (zunächst für sein Her-
'bariuni florae austriacae) anzubahnen. Ueber den Geist und
•den Plan dieser Aktion, ihren ersten Verlauf und die damalige
Beurteilung der Verhältnisse gibt uns eine Correspöndenz
.Heisenbergs d.d. Sölden, 24. Juni 1820 (1) einen so interessanten
Aufschluß, daß wir nicht umhin können, dieselbe hier wieder-
zugeben:

„Es ist wohl keinem Zweifel unterworfen, daß in bota-
aiischer Hinsicht für Tyrol unter allen europäischen Ländern
fast am allerwenigsten gethan worden [folgen Bemerkungen
über Laicharding, Schöpfer, Wulfen, Hoppe, Kauschenfels, Geb-
^ard, Sternberg, Matthioli, Vaena]. Allein bei allen diesen
Vorarbeiten, wurde wie mich deucht, viel zu wenig auf den
großen und mächtigen Gebürgsstock, welcher die Flüsse, der
Inn, die Etsch und Eisack umschließen, Eücksicht genommen..."

„Daß Tyrol so wenig das Interesse der Botaniker nicht
schon längst [sie!] an sich gezogen hat, ist billig zu verwundern,
da es kein Land in Europa giebt, in welchem die höchsten
Gebürg e mit ewigem Eise, deren Umkreis über 50 Stunden
beträgt, und ein wahres Eismeer darstellt, zugleich mit den
angenehmsten Gefilden Italiens anzutreffen wären. Vom Ortles
sieht man auf die Gegend des Gardasees herab, wo Oelbäume,
Zitronen-, Orangenbäume und andere Gewächse einer milden
Zone gedeihen. Daß bei dieser Abwechslung und Mannigfaltig-
keit des Clima auch die Flora von Tyrol sehr reichhaltig seyn
werde, ist eben so wenig zu bezweifeln, als daß es der Mühe
lohnen werde, dieses interessante, noch völlig unbekannte Land
— eine wahre terra incognita — kennen zu lernen und zu
bereisen."

„Herr S i e b er hat sich daher entschlossen, dieses Jahr
alle Thäler zu durchstreifen, im Sommer die Höhen zu be-
steigen, und das Land und seine Produkte in jeder Hinsicht
kennen zu lernen. In der That sind wir auch bereits vom
Mai bis jetzt in den meisten Thälern Tyrols gewesen, und
haben selbst einen Streifzug nach dem Lago di Garda und
•dem Monte Baldo o-emacht".
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„Unter den vorzüglichsten Acquisitionen ist auch die
Carex baldensis zu rechnen. Herr S i e b e r entdeckte sie zwi-
sehen Daree und Preor, im Thale di Dalgone am Fusse des
Spinais, an der Brücke des Lisani bei Sthenico und mehreren
Orten des südlichen Tyrols".

„Die Excursionen in der Gegend des ürtles, vorzüglich
der Oezthaler Gebürge, welche aber sehr schwer zugänglich
sind, haben uns gleich im ersten Anfange befriedigt. So bot
uns die erste Alpe bei Sölden, die Windaualpe, die interessan-
testen Schweitzer und Piemonteser Pflanzen . . . "

„Diese Eeise wird nicht nur zu den interessantesten ge-
rechnet werden müßen, welche je in Tyrol unternommen wurde,
sondern die Menge und Auswahl der Gewächse wird eine
Sammlung liefern, welche an Seltenheit und Neuheit nie ver-
mutheter Arten, jeden Freund der Botanik auf das angenehmste
überraschen wird. Herr S ieb er hat für den Monat July mir
die Gebürge des Ortles, gegen Bormio, Engadein gegen die
Finstermünz und das Schnalserthal überlassen. Für den Monat
August begebe ich mich wieder hierher zurück, um von meiner
mir erworbenen topographischen Kenntniß Gebrauch zu machen
und in dem Gurgl- Fender- Kofen- und obern Passeyerthal
zu botanisiren. Herr S ieb er begiebt sich jetzt nach Innsbruck,
um in das Ziller- Dux- und Pfitschthal, sodann über Brunnecken
längst der Gebürgskette gegen den Glöckner zu reisen, und
das Teffereggen- und Pusterthal kennen zu lernen; sodann
gedenkt er die Ackerboden- Schiern- und Säuseralpe zu be-
steigen, und durch Fassa, Fleims wieder nach dem Baldo zu
gehen, wo er Eüde July eintreffen kann. Endlich bereist er
mit Po l l i n i den Spinal, den wir von Val di Non, Male, St. Maria
de Campiglio und Sthenico umgangen haben und geht sodann
über Rabbi durch das Ultenthal nach dem Ortles, den er
Mitte August zu besteigen Willens ist, nur noch von München
gute Barometer erwartend. Mit Josef P ü h l e r [Pichler], dem
ersten Besteiger desselben, und welchen wir in Burgeis an-
trafen, ist schon alles verabredet; auch waren wir bis an den
merkwürdigen Suldenferner, wo die Schweitz kaum ein ähn-
liches Phänomen aufzuweisen haben dürfte, schon Ende May
vorgedrungen", .
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„Tyrol, wenn es gehörig gewürdigt, untersucht, beschrieben
und von Fremden besucht sejn wird, kann in jeder Hinsicht
der Schweitz an die Seite gestellt werden, und mag einst auch,
wenn es seiner eigenthümlichen Naturschönheiten wegen be-
kannter seyn wird, mit ihr rivalisieren können. Tyrol hat den
Vortheil, daß man nach Gefallen stets in den Thälern bleibenr

und es nach allen Richtungen bereisen kann; oder man kann
diese Thäler beliebig durchschneiden und von Joch zu Jochr

von Alpe zu Alpe klimmend es durchstreifen, welches in der
Schweitz nicht der Fall ist".

„So wie durch das häufigere Bereisen des ehedem fast
gänzlich unbekannten Salzburgs dasselbe in einen bis jetzt
erhaltenen Euf gekommen ist, eben so wird auch Tyrol, welches
Salzburg wohl viermal an Größe übertrifft, und die mannig-
faltigsten Gebürgsarten, Clima, Boden besitzt und mitten zwi-
schen der Schweitz. Italien und Oestreich, den in Rücksicht
der Vegetation reichhaltigsten Ländern, seine Lage hat, jeden
Freund der Natur und der Wissenschaft anziehen". (Die Re-
daktion der „Flora" bemerkt dazu p. 638: „eine glückliche
Zeitperiode, die in den Annalen der Botanik ohne Beispiel ist").

Natürlich ist bei diesem Unternehmen das Tatsächliche
hinter den hochfliegen den Plänen weit zurückgeblieben, aber
immerhin wurde vom 1. Mai bis 5. Sept. jenes Jahres Oetz-
tal, Passeier, Vintschgau, Ortlergebiet, Bozen, Sarntal, Nons-
berg, Val di Sole, Campiglio, Judikarien, Val di Ledro, Rivav

Vallarsa, endlich nochmals das Kalsertal besucht und manche
schöne Pflanze gesammelt, wie Andropogon Allionii bei Bozen,
Astragalus exscapus und Oxytropis velutinus bei Glurns, 0. tiro-
lensis am Jaufen, Lathyrus variegatus im Sarntal, Saxifraga.
squarrosa am Schiern, Trifolium nivale in Kais.

Bedauerlicherweise hat Sieber in seinen Exsiccaten nur
selten einen genauen Standort und oft nicht einmal das Land
angegeben, wodurch mehrfache Misverständnisse über seine
Funde entstanden sind.

• 1820 reiste Eduard Friedrich P o e p p i g 1 ) von Heiligen-
blut nach Innsbruck (Flora III. p. 638) und sammelte Euphrasia

') Geb. Juli 1798 in Plauen, Prof. der Zoologie in Leipzig, gest..
daselbst 4. Sept. 1868.
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brevipila bei Lienz. Dr. Carl Friedrich Wilhelm Braun 1 ) aus ^
Bayreuth besuchte im Herbste desselben Jahres die Gegend <
von Bozen, wo er Asplenium acutum entdeckte und unternahm
1829 eine Eeise in das Zillertal und östliche Pustertal. (S. V. Bd. , 3
p. XX). Johann Georg Hargasser aus Mühldorf in Bayern *,
besuchte vom 6. August bis 16. Sept. 1821 Kufstein, den Hinter-
kaiser, das Kellerjoch, den Haller Salzberg, Patscherkofel,
Schrankogel im Oetztale, das Timmljoch, Meran, Sulden, Schlan-
ders, Bozen, die Kerschbaumeralpe und das Kals-Matreier Thörl.
Im J. 1822 kamen Carl Grüner aus Dresden mit Barten-
s te in aus Hildburghausen von Salzburg über die Gerlos nach
Zillertal, Innsbruck, Lisens, Sterzing, Klausen, Kastelruth auf
die Seiseralpe und durch Fassa nach Agordo, Gottlieb Wilhelm
Bischoff mit Dr. F. Laurer 2 ) auf die Kerschbaumeralpe
und den Matreier Tauern. Bei Mertens u. Koch 1 I. (1823)
p. 318 wird ein Finder Namens Roh de mit dem Standorte
Schleinitz erwähnt. Im Juli 1823 unternahm Prof. Dr. Josef
Gerhard Zuccar in i aus München, der schon 1819 am Keller-
joch gewesen, seine ergebnisreiche, folgendermaßen ausgeführte
ßeise nach Tirol und Oberitalien: Mittewald—Leutasch—Telfs
—Silz—Umhausen mit Besteigung des „Wilden Krähkogel"
[Grieskogel ?] — Sölden—Timmljoch—Passeier—Meran—Bozen,
bis hieher von Ch. H. Funck und Bischoff begleitet, welche
dann ihre Eeise zum Schiern und nach Windischmatrei fort-
setzten, sodann zu Wagen nach Verona; zurück durch Valsu-
gana nach Trient, von hier zu Fuß über Kaltem nach Bozen,
dann auf die Seiseralpe und den Schiern und zurück über
Windischmatrei und Kais nach Heiligenblut. In seinem Reise-
bericht (1 : 1824) werden auch Provisor Leo und Lind-
lochner als erste Finder von Linaria italica in Tirol erwähnt;
letzterer sammelte Festuca pulchella auf der Seiseralpe. Zuc-
carini erkannte schon damals die Hybride Cirsium montanum
X erisithales in Passeier. 1823 kam Friedrich Mayer3) auf
einer Reise von Deutschland nach Italien durch Tirol und fand

J) S. I. Bd. p. XVIII. -) Professor der Anatomie in Greifswald,
geb. in Binelbach bei Bayreuth 26. Sept. ]798, gest. in C4reifswald
23. Nov. 1873. — Biogr.: Flora LVI. (1873) p. 529 (von A. Minks).
3) S. I. Bd. p. 383. .

Flora VI, 4. B
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unweit jenseits der Grenze bei San Pellegriuo Spiraea lanci-
folia. Derselbe sammelte, wohl bei dieser Gelegenheit, jeden-
falls vor 1839, auch in Fassa und angeblich Zahlbrucknera
paradoxa auf dem Monte Tonale. 1824 (anonym 16) besuchte
Johann Traugott Wendschuch, Hofgärtner aus Dresden, die
Gegend von Innsbruck und kam, von Eschenlohr begleitet,
über den Jaufen nach Passeier, nach Fassa, wieder nach Pas-
seier und Meran, nach Bozen, Ulten, auf die Seiseralpe, den
Schiern und zuletzt in das Stubaital.

In den Jahren 1824 bis 1826 conditionierte Ferdinand
Eissmann 1 ) als Pharmaceut in Bozen und ließ sich hier, viel-
fach von dem Handelsherrn Ka l t enhause r in Bozen ge-
führt, die Durchforschung der näheren und weiteren Umgebung
sehr angelegen sein. So wurden Schiern und Seiseralpe zum
erstenmale am 28. Juni 1825, dann 1826, die Zielalpe bei
Meran am 28. Juli 1825, die „ Rittneralpe Ä am 13. August 1825
besucht. Nach H. 1 p. 1176 betragen die von ihm im Gebiete
von Bozen angegebenen und gesammelten, z. T. auch in Ex-
siccaten ausgegebenen Gefäßpflanzen bei 450 Arten, wovon 202
an das Ferdinandeum gekommen sind. Seine Tätigkeit dort-
selbst ist tatsächlich als grundlegend für die Kenntnis der
Flora von Bozen zu betrachten. Auch Eudolf Hin te r huber
lernte, nachdem er schon 1824 die Kerschbaumeralpe besucht
hatte, im Jahre 1826 die Flora von Bozen als Pharmaceut
kennen und wir besitzen hierüber ein 1836 angefertigtes Manu-
script, 560 Arten umfassend. 1829 gab er auch Exsiccaten,
darunter solche aus Tirol, heraus.

1825 sammelte Dr. Franz Fleischer 2) mit 15000 Exem-
plare Ausbeute für den Württembergischen Reise verein in Tirol
und zwar zunächst bei Riva (Orchis laxiflora, Spartium junceum),
Rovereto, hier von Cristofori wiederholt auf Excursionen,
z. B. auf den Colsanto begleitet und auf dem Monte Baldo.
Der, allerdings vorwiegend mit Kryptogamen sich beschäftigende
Christian Heinrich Funck kam in diesem Jahre mit Dr. Franz
Gerhard Eschweiler aus Regensburg über das Achental nach
Innsbruck, auf den Brenner, nach Putsch, Sterzing und über

l) S. Litteraturnachtrag. 2) S. I. Bd. p. 367.
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den Jaufen nach Meran; von Bozen aus wurde mit Elss-
mann und Fleischer das Schierngebiet besucht und hier
u. a. Carex incurva, Juncus arcticus und Hutchinsia pauciflora
befanden. Nach einein vierzehntägigen Aufenthalte in Bozen
ging die Gesellschaft über Kaltem und den Mendelpaß nach
Konsberg und Eabbi, hierauf über das Joch zwischen Gramsen-
und Saentspitze („Salendferner") ins Martelltal und über das
Mad ritsch j och nach Sulden; hier wurden Carex fetida, Alche-
inilla pentaphyllea, Achülea nana für Tirol, in Sulden Epilobium
Fleischeri überhaupt neu entdeckt. Schlechtes Wetter zwang
die Reisenden, den Ausflug auf das, seit 1824 durch seine be-
rühmte Straße in Aufschwung gekommene Stilfserjoch aufzu-
geben und den Heimweg über Mals und das Lechtal anzutreten.
Am Schiern waren mit ihnen auch Ch. L. Trev i ranus und
H. E. Göppert zusammengetroffen. Der Besuch des Stilfser-
joches wurde dann von Funck im J. 1827 nachgeholt.

1826 kam Dr. Julius Leopold Eduard Ave Lal lemant 1 )
mit Hornschuch und C. L. Eudolph i in das Tauerngebiet,
nach Lienz und auf die Kerschbaumeralpe, im Herbste desselben
Jahres Heinrich Friedrich Link über den Brenner nach Bozen
und Meran, wo er als Erster Fimbristylis annua für Tirol
nachwies, 1829 Christian Ferdinand Hochs te t t e r 2 ) aus Eß-
lingen auf das Stilfserjoch (Flora XII. p. 492, H. 1 p. 1180),
im Juli jenes Jahres Dr. Wilhelm Daniel Koch von Kreuth
aus auf einem flüchtigen Besuch in das Achental. Alexander
Moritzi, ein Schüler Zuccarini's, botanisierte von 1828 bis
1834, 1836 und 1837 in seiner Heimat Graubünden und kam
dabei öfters in das benachbarte Gebiet: Scesaplana, Müustertal,
Latsch, Stilfserjoch. Alexander Braun sammelte am 17. Sept.
1830 Gentiana Sturmiana am Karwendelgebirge (Herb. Bot.
Institut Univ. Berlin) und wird auch bei Mertens & Koch,
Deutschi. Fl. IV. (1833) p. 251, für Mentha Langii bei Kuf-
stein als Gewährsmann genannt.

Dr. Josef Alois Fr öl ich3), kgl. württembergischer Kreis-
medizinalrat und Leibarzt aus Oberstdorf im Algäu, welcher

0 S. Litterat urnaclitrag. 2) S. Litteraturnaclitrag. 3) S. Lit-
teraturnachtrag. ' '

9*
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schon 1791 um Innsbruck botanisiert hatte (s. V. Bd. p. XIII)
und 1796 mit der Arbeit: „De Gentiana libellus" hervor-
getreten war, von dem auch einzelne Angaben von Reutte bei
Wulfen 4 herzurühren scheinen, besuchte 1811 die Gegend um
Steeg im obersten Lechtale, wo er am 11. August Sagina
bryoides entdeckte, dann dieselbe Gegend dreimal anfangs der
zwanziger Jahre (Kögl 1). 1823 war er auf dem Patscher-
kofel; im Sommer 1829 kam er auf den Schiern, die Seiser-
alpe, nach Fassa und Fleims, wo er im Durontale am 7. August
Alsine rupestris var. usneoides fand, mit Face hin i die Alpe
Lusia bestieg und am Monte feudale bei Predazzo Trifolium
noricum sammelte; dann besuchte er Sulden und das Stilfser-
joch und Ende August mehrere Punkte an der Grenze bei
Füssen und Vils. Später wandte er sich dem Studium der für
Dr. Candolle's Prodromus VII. (1838) bearbeiteten Gattung
Hieracium zu, auch hier einiges in Tirol gefundene verwertend.
Weitere tirolische Notizen von ihm finden sich bei Schrank 3
(1818), Karpe 1, Koch 11, Grisebach 2.

Einen ansehnlichen Kreis von größtenteils italienischen
Botanikern, welche zur damaligen Zeit sich auch in Südtirol
betätigten, vereinigt Bertoloni 's Flora italica (1833—1854).
Wir heben daraus hervor: Paolo Barb ier i 1 ) in Mantua (Monte
Baldo vor 1835), Dr. Francesco Beggia to 2 ) in Yicenza und
Padua (Eingang des Nonsberg, Fassa, Montalone in Valsu-
gana vor 1835), Georg Jan 3 ) in Parma und Mailand (1823
Tirol, Monte Baldo vor 1832, Passo della Lora 1834, Bozen
1852), Antonio M a n g a n o t t i 4 ) in Verona (Monte Baldo),
Dr. Giuseppe Meneghini in Padua (Fassa, Fleims, Primör,
Kovereto, alles vor 1835, Montalone vor 1841, Chegul, Levico
[später?]), Giovanni Montini 5) in Bassano (Fassa, Valsugana
vor 1835, Primör vor 1839, Fleims vor 1841, Val di Sole,
Scanuppia vor 1850), Giuseppe Moret t i in Pavia (Fassa 1825,
Fleims [wann?], Vigolo Vattaro vor 1835, Valsugana vor 1831,
Val di Sole vor 1848; nach 2 [1826] sammelte er auch im
Pustertale, nach DC. 1 [1839] bei Innsbruck); Alberto Cavaliere

i) S. I. Bd. p. 353. 2) s. I. Bd. p. 354. *) S. I. Bd. p. 376.
4) S. I. Bd. p. 383. 5) S. I. Bd. p. 386.
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de P a r o l i n i x ) in Bassano (Fassa: vor 1825, s. VI. Bd. 3.
p. 437, Fleims vor 1837, Valsugana vor 1834, Primör vor 1841),
Ferdinand P a t e r no 1812—1852, Frühmesser in Tezze (Val-
sugana, Fassa vor 1840), Pietro Marchese de Pe t rucc i 2 ) in
Pesaro (Fassa 1824, s. VI. 3. p. 437, Fleims, Primör, Cima
d'Asta, alles 1818—1830), Moritz Kainer von Haarbach,
Bankier in Mailand (Meran vor 1837, Bozen vor 1840, Fassa
vor 1835, Monte Baldo vor 1835), de R o i t i (Monzoni und
Monte Baldo), Roth [wohl Dr. Albrecht Wilhelm, 1. Bd. p. 248]
(Seiseralpe, vor 1833: VI. 1. p. 58), Casimir Sa r to re l l i in
Borgo (Valsugana vor 1841, Riva), Dr. Roberto Vis ian i 3 ) ,
Professor der Botanik in Padua (Rovereto vor 1844: 2. p. 379),
Giovanni Z a n a r d i n i 4 ) , Arzt in Venedig (Montalone in Val-
sugana vor 1835). . .

3. Vom Beginne der Vora rbe i t en zu H a u s m a n n s
Flora bis zum Erscheinen derselben (1829—1852).

Eine neue Periode für die Entwicklung der floristischen
Landeskunde brach an, als sich in Kitzbühel zu Beginn des
vierten Decenniums in Dr. Anton Eleutherius Saut er, Stadt-
arzt dortselbst vom Sommer 1828 bis März 1830, Josef Traun-
steiner, Apotheker und Dr. Franz Unger5) , Landesgerichts-
physikus, von Anfang 1830 bis 1836 drei Männer zusammen-
fanden, welche die planmäßige und durchgreifende Erforschung
der reichgegliederten Pflanzenwelt des nordöstlichen Tirol mit
allem Eifer in die Hand nahmen und von denen Hausmann
(1 p. 1336) sagen konnte: „von hier aus ging das Losungs-
wort durch das Land, die Bewunderung und Ausbeutung der
Naturschätze desselben nicht mehr allein dem Ausländer zu
überlassen G), und es trug Früchte".

l) S. I. Bd. p. 389. 2) S. I. Bd. p. 390. s) S. I. Bd. p. 410.
4) S. I. Bd. p. XVIII. Geb. 12. Juni 1804, gest. 24. April 1877. s) S. I. Bd.
p. XXIV Ti. Litteraturnachtrag. ö) In der Beurteilung der ausländischen
Leistungen herrschte damals noch stark exclusives Tirolertum, wie aus
nachstehender Briefstelle Facchini's an Heuner d. d. 8. Jänner 1842 zu
ersehen ist: „Es giebt kein Land, obschon es mehrere giebt, welche
ihre Flora vermissen, in welchen die Kenntniß der einheimischen
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Anton S a u t e r s kurzer aber intensiver Tätigkeit ver-
danken wir bereits die Feststellung von 850 Arten Gefäß-
pflanzen (außer vielen Zellkryptogamen), die Entdeckung der
neuen Species Picris crepoides, Carduus platylepis und bemer-
kenswerte pflanzengeographische Schilderungen. Josef T r a u n -
s t e i n e r mochte ungefähr um dieselbe Zeit seine Tätigkeit,
hervorragend durch mustergiltige Präparation, begonnen haben;
wenigstens wurde ein von ihm angefertigtes Verzeichnis der
Gefäßpflanzen Kitzbühels von Unger benützt. In den Jahres-
berichten des Museum Ferdinandeum verzeichnete Einsendungen
ergaben für seine weitere Sammeltätigkeit die Zeit von 1839
(800 Exemplare) bis 1843, womit auch die litterarischen
Leistungen stimmen. Yom J. 1846 liegt noch eine Notiz über
Carex Gaudiniana vor. Carlina longifolia, Carex tetrastachya
und Potentilla nivea seien als seine hervorragendsten Fände
erwähnt. 1842 erschien von ihm auch eine Bearbeitung der
tirolischen Weiden. Dr. Franz U n g e r arbeitete 1830—1834
mit Unterstützung seiner Freunde an dem für die gesamte
Pfianzengeographie epochemachenden Werke: „Ueber den Ein-
fluß des Bodens auf die Vertheilung der Gewächse, nachgewiesen
in der Vegetation des nordöstlichen Tirol's", Wien 1836, dessen
weittragende Bedeutung hier nicht näher gewürdigt werden
kann, ein Werk, in dem auch zum erstenmale eine unter wissen-
schaftlichen Gesichtspunkten verfaßte, annähernd erschöpfende
Uebersicht der Pflanzenwelt eines Landesteiles geboten wird.

Mitte 1830 nach Bregenz versetzt, benützte Anton S a u t e r
bis zu seiner Üebersiedlung nach Zeil am See (1831) den kurzen,
anderthalbjährigen Aufenthalt nach Kräften, um den Pflanzen-

Pflanzen so zurück und so verwirrt sei als in Tirol, wenigstens in Süd-
tirol. Es konnte nicht anders sein: was öffentlich bekannt ist, wurde
von Fremden bekannt gemacht. Zwar fehlte es nicht an inländischen
Sammlern, aber ihre Sammlungen wurden eine Beute der Fremden, welche,
ohne sich um Fundorte und Verbreitung genau zu erkundigen, das ge-
raubte, oder gekaufte, auf's gerathewohl, als ihren eigenen Fund verkün-
deten. Unter Allen zeichnet sich als Erzimpostor Pollini. Ist Host sein
Amtsbruder?" (Vorstehendes, sowie die anderen in dieser Darstellung-
angeführten brieflichen Aeußerungen Hausmanns u. Tappeiners sind der
im Museum Ferdinandeum befindlichen Correspondenz Baron Hohenbühel-
Heuflers entnommen).
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bestand der dortigen Gegend, vereint mit den seither durch
einen Nachtrag (2 : 1827) vermehrten Ergebnissen Güsters ,
festzustellen (11:1837; 43:1841). Hiebei wurden Potarno-
geton trichoides, Carex disticha, C. paradoxa, C. pilosa, C. Gau-
diniana, Juncus diffusus, Staphylea pinnata, Myosotis caespiticia
und Litorella uniüora zuerst für das Gesamtgebiet festgestellt.

Gleichzeitig mit ihm bemühte sich dessen Bruder Andreas
Saut er als Förster in Zirl (1829—1832) um die dortige Flora,
hauptsächlich durch Herausgabe von 25 Dekaden Exsiccaten
und mehrere Publikationen mit dem Versuche einer Gliederung
nach Gebirgsarten und Kegionen. In seiner späteren Anstellung
zu Bozen machte er sich durch einige Funde am Schiern be-
merkbar.

Gleichwie im Nordosten, so setzte auch damals im Süden
energische einheimische Tätigkeit ein. Mit 1830 nahm Franz
Freiherr von Hausmann die durch mindestens 40 Jahre fort-
gesetzte Erforschung der so überaus reichen und interessanten
Flora von Bozen in Angriff, anfänglich, viel von seinem Bruder
Anton Freiherr von Hausmann 1 ) begleitet, der dann nach
seiner Niederlassung in Salurn dort auch weiterhin für ihn
sammelte und noch 1852 Fr. Ley bold bei seinen dortigen
Entdeckungen (z. B. Caldesia parnassifolia) ein Führer war.

Im Jahre 1830 botanisierte ferner Franz Anton von
Braune in Kitzbühel, sowie Ludwig Schneller , Chirurg in
Innsbruck, um Innsbruck und Mieders; auch von Johann Vinzenz
Hof mann waren bereits 1831 zweihundert Exemplare dem
Museum Ferdinandeum übergeben worden.

1831 erschien eine landeskundliche Studie über den Ge-
richtsbezirk Enneberg von Josef Hall er mit einigen botani-
schen Notizen und dasselbe Jahr brachte eine nennenswerte
Bereicherung unserer floristischen Kenntnis des nördlichen Vor-
arlberg durch die am 2. August von C. L. Köberlin 2) mit K. F.
Dobel3), Dr. Henne und Apotheker Trobi t ius von Kempten
aus über Hirschegg ausgeführte Besteigung des Widderstein.

>•) Gutsbesitzer in Salurn, geb. 10. Aug. 1816, gest. 19. Jänner 1886.
2) S. I. Bd. p. XXI. 3) Protestantischer Stadtpfarrer in Kempten, gest.
in Eschach 1848, vergl. H. 1 p. 1175.
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Im Sommer vorher hatte Köberlin auch den Aggenstein an
der Grenze bei Rissen und Dobe l das Bad Schattwald be-
sucht, von wo sich Notizen bei Hausmann finden.

Im Jahre 1831 war Georg D o l l i n e r 1 ) aus Ratschach in
Krain zufolge des Hb. F. auf dem Schiern und der Seiseralpe;
schon Hosts Flora austriaca II. (1831) p. 340 nennt ihn mit der
Angabe „in alpibus non procul a Bolzano". Damit dürfte auch
der Standort Trient bei H. 1 p. 355 (Bupleurum aristatum) in
Verbindung stehen. Nach Buser in litt, war er ferner auf dem
Geisstein. Ende Juli 1832 reiste Carl Heinrich S c h u l t z bipon-
tinus mit Karl K a l b fuß 2), stud. med. aus der Rheinpfalz, über
Zirl, Innsbruck, den Jaufen und Bozen zur Seiseralpe. A. Fincke,
Pharmaceut aus Oppeln in Schlesien, machte 1833 eine bo-
tanische Reise durch Vorarlberg über das Stilfserjoch nach
Triest. Vgl. Bd. VI. 2- p. 20, 272, 471, 3. p. 30.

Über die ersten, hauptsächlich bryologischen Zwecken ge-
widmeten Excursionen 0. S e n d t n e r s nach Tirol in den Jahren
1832—1838, 1841, 1844 vergleiche V. Bd. p. XXIV.

Im Jahre 1834 kam Johann Christian D ö l l aus Karls-
rahe auf seiner Reise nach Venedig durch das Gebiet und
sammelte eine Reihe von Pflanzen bei Bregenz (nach Höfle 1)
und bei Borgo (H. 1 p. 1522), worüber aber nichts bekannt ge-
worden ist. Auch der Standort Arlberg erscheint in VI. 2. p. 531
bei Alchemilla exigua mit seinem Namen. Weiter besuchten
in jenem Decennium 1835 Eduard D ö b n e r von Heiligenblut
aus Lienz und die Kerschbaumeralpe, 1836 Dr. Marc Aurel
H ö f l e aus Heidelberg Bregenz, dann August G r i s e b a c h
den Col di Lana und Schiern, 1837 Ludwig G r i e s s e i i ch
Jochberg, Schiern, Seiseralpe (Astragalus Gremlii), Stilfserjoch
und Arlberg, George Ben tham 3), Sekretär der Gartenbaugesell-
schaft in London, Bozen, Sillian, Innichen, die Kerschbaumer-
alpe, 1839 Dr. Karl Traugott B e i l s c h m i e d 4 ) das Stilfser-
joch, vor 1839 (mit Rücksicht auf die Erscheinungszeit von

i) Geb. daselbst 11. April 1794, gest. 16. April 1872, k. k. Werks-
Ckirurg in Idria. 2) S. I. Bd. p. 377. 3) S. H. 1 p. 1172, geb.
22. Sept. 1800 in Stoke bei Plymouth, gest. 10. Sept. 1884 in London.
4) S. H. 1 p. 1172.
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]VIoritzi 1) Ulysses Adalbert Freiherr von S a l i s - M a r s c h l i n s
aus Chur das der Schweiz benachbarte Tirol, wo er bei ISTau-
ders Centaurea elatior, bei Glurns Astragalus leucanthus und
am Stilfserjoch Hieracium spbaerocephalum subsp. H. brachy-
cladum sammelte.

Im J. 1837 erschien das Buch von Beda W e b e r : „Das
Land Tirol" mit einer Abhandlung über die floristischen Verhält-
nisse und einem Verzeichnisse von teilweise neuen, allerdings
vielfach zweifelhaften Standorten. 1837—1839 botanisierte
C. F. W. B r a u n im Pustertale, so in Antholz, wo er Semper-,
vivum arenarium entdeckte, um Bruneck, in Ampezzo und
Fassa, dann vor seiner Rückreise auf der Kerschbaumeralpe
und dem Kalsertörl. Anton von S p i t z e l *), Forstmeister in
Reichenhall, besuchte von Lofer aus in den Dreißigerjahren
die Gegend von Kitzbühel (VI. 2. p. 535, 751, 3. p. 863) und
erscheint schon bei Reichenbach 4 p. 853 (1832) mit dem
Standorte Kerschbaumeralpe, dann bei Sendtner 3 (1854) p. 834,
878 für den Widderstein und Aggenstein. Joh. B, Schon ger ,
Apotheker in Starnberg, hatte in diesem Jahrzehnt die Seiseralpe
bestiegen; weiter finden sich Notizen von ihm VI. 3. p. 60L
und 152 von Seefeld und dem Scharfreiter in der Riß (vor 1854),
2. p. 149 vom Venediger und 3. p. 684 vom Schiern.

Im Jahre 1839 publicierte D. Z. L e o n a r d i eine Bade-
schrift über Fondo mit einem kleinen Floren Verzeichnis, dann
Moritz R a i n e r von Haarbach Bemerkungen über die Flora
von Fassa, welches Tal er sowie den Monte Baldo und das
Stilfserjoch während seines 18 jährigen Aufenthaltes als Bankier
in Mailand besucht hatte.

Von ausschlaggebender Bedeutung für den weiteren Fort-
gang der floristischen Landesdurchforschung aber wurde es, als
Ludwig Ritter von H e u f l e r (später seit 1865 Freiherr von
H o h e n b ü h e l ) im Herbste 1834 als Hörer der Rechte die
Universität Innsbruck bezog. Derselbe beschäftigte sich zunächst
während seines dortigen Aufenthaltes bis zum Jahre 1837 auf
das eifrigste mit der floristischen Erforschung seiner Umgebung;

') S. H. 1 p. 1186, 1574 Geb. 6. Nov. 1807 in Traunstein, gest.
27. Mäi-z 1853 in München, Regierangs- und Forstrat daselbst.
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1838—1841 Avurden dann, nach einem in Wien verbrachten
Studienjahr auch weitere Excursionen gemacht, so 1838 vom
Brenner nach Putsch und Sterzing (25.—27. August), 1839
über den Simmingferner nach Stubai (14., 15. Juli), über
Schmirn nach Dux (Ende Juli), mit Sr. kais. Hoheit Erzherzog-
J o h a n n von Zillertal nach Putsch (3.—5. August), auf das
Kellerjoch (11. Aug.), mit Dr. Michael St o t t e r 1 ) und dem
Chemiker Josef O e l l a c h e r durch Ötztal nach Schnals und
Meran (15. bis 1.9. Sept.), 1840 von Sellrain über das Gleirscher-
jöchl nach Oetztal und über Kühetai zurück (20., 21. Juli), in
das Hinterautal (August), zweimal (29, 30. Aug., 18., 19. Sept.)
nach Stubai. Dabei brachte Heuner alljährlich seine Ferien-
und Urlaubszeiten im Familienansitze Gleifheim bei Eppan zu,
von dort verschiedene Streifzüge, so auf das Mendelgebirge, in
den Nonsberg und bis Riva (24. Sept. 1841) unternehmend.
Ende März 1842 bis Ende Juni 1843 war er dem Kreisamt
in Trient zugeteilt und machte von dort aus auch einige
größere Excursionen: auf den Monte Gazza (23. Mai 1842)r

den Monte Baldo (7. Juli 1842) und auf den Monte CastellazzO'
bei Folgaria (8. Aug. 1842). Aus der Zeit nach seiner Ver-
setzung in das Küstenland sind hier noch folgende Ausflüge
anzuführen: über Ulten nach Proveis und Rabbi (21. —29. Juli
1843), von Italien über Primör und den Rollepaß (21., 22. Sept.
1844), Grödnerjoch, Kolfaschg und Spitzhörn] (Anf. Sept. 1845).
Auch sonst hatte sich sein Interesse für die Landesflora schon
im Jahre 1836 bekundet, als er sich daran machte, das — damals
allerdings noch dürftige — Herbar des Museums Ferdinandeum
zu ordnen; mächtig angeregt aber wurden seine landeskund-
lichen Bestrebungen durch den im Herbste 1836 gelegentlich
einer Reise nach München eingeleiteten Verkehr mit Dr. Otto
Send tne r sowie mit dem schon erwähnten Dr. Michael S to t t e r .
Bereits im Herbste 1837, nachdem er um Innsbruck schon
über 800 Phanerogamen gesammelt, hatte er mit Stotter den
Gedanken einer naturwissenschaftlichen Erforschung Tirols ge-
faßt und setzte seine schon begonnenen Vorarbeiten hiezu auch
in Wien, z. B. durch Excerpierung des Wulfenschen Herbars.

') S. Litteraturnachtrag.
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eifrio- fort; auch beabsichtigte er schon damals als floristische
Basis die Anlegung eines Musterherbars der tirolischen Flora
(15. Jahresb. d. Ferdinandeurns 1839 p. XV1L), wozu ein Aufruf
im Tirolerboten 1839 p. 160 erschien. In der 1840 publi-
eierten Arbeit über die Excursion durch Oetztal und Schnals,.
wo anhangsweise Proben einer Landesflora gegeben werden,,
ersehen wir auch, wie weit schon damals seine Vorarbeiten
hiezu gediehen waren.

Der Aufruf, neben welchem Heuflers Beiträge in Stafflers-
Topographie I. (1839) p. 175—179, 249—268, sowie sein später
am 10. Dezember 1841 im Ferdinandeum gehaltener Vortrag
„über die Gründe des Pflanzenreichtums in Tirol" nicht minder
anregend gewirkt haben mochten, war von einer erfreulichen
und nachhaltigen Wirkung begleitet. Gleich im selben Jahre
1839 sendeten T r a u n s t e i n er aus Kitzbühel 800 Exemplare,.
K a r p e 84 Exemplare, Rudolf Kink *) aus Reutte 77; J. V. Hof-
man n, der Verfasser einer im J. 1841 erschienenen Verbascum-
Monographie, sandte zu seinen früheren Beiträgen wieder 50 aus
Mals und Brixen. Weitere Beiträge lieferten bis zum Jahre 1850:
L. v. Heufler (aus verschiedenen Gegenden) und F.Baron Haus-
m a n n (meist aus Bozen, einiges von seiner Reise durch Am-
pezzo 1841) alljährlich, die Chorherren des Stiftes Wilten, Stefan
P r a n t n e r 2) und Anton P e r k t o l d 1840—1845 (neben vielen
Kryptogameii: s. IV. Bd. p. XXIV, V. Bd. p. XX1II auch Pha-
nerogamen) von Innsbruck und Lisens, Ludwig S c h n e l l e r
(1840, s. p. 23), Apotheker Ambros S t a p f 1840 aus Innichen,
Karl von L u t t e r o t t i 3 ) 1841, 1842 aus Imst, Andreas
S a u t er 1841 aus Zirl, Dr. Anton von P r e c h t 4 ) 1841 aus
Innsbruck, Putsch und Vinschgau, J. V. H o f m a n n 1841, 1842
aus Schmirn, Brixen (bis 1837) und Hochvinschgau, Moritz
A n g e l is (einzelnes, darunter 1841 Astragalus monspessulanus
vom Nonsberg; vergl. auch VI. 2. p. 638, 818 und 3. p. 697),
Ferdinand Baron G i o v a n e l l i 5 ) 1841 aus Bozen, Dr. Franz

*)'Statthaltereirat in Triest, geb. in Kufstein 24. März 1822, gest.
in Natters bei Innsbruck 20. Aug. 1864. — Biogr. Bote f. Tirol u. Vorarlb..
1864 p. 895, 1099. 2) S. I. Bd. p. 393, gest. 18. Mai 1873. — Biogr.
Bote f. Tirol u. Vorarlb. 1873 p. 828—829. 3) S. Litfceraturnachtrag.
4) S. I. Bd. p. 393. 5) S. I. Bd. p. 369. . . .
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F a c c h i n i (1841 3 Seltenheiten, 1842 166 Arten aus Südtirol),
Peter C r i s t o f o r i 1841 (540 Arten) und 1842 aus Rovereto,
Josef T r a u n s t e i n e r 1842, 1843 von Kitzbühel, Sebastian von
I s s e r 1 ) 1842 (370 Exemplare) von Vinschgau, Meran, Taufers
(wo er 7 Jahre Cholera-Grenzkommissär gegen Krimml gewesen),
Stenico und anderen Orten, Dr. Franz T a p p e i n er 2 ) , später
„Edler von Tappein" in Laas 1842, 1844 u. 1845 aus Vinsch-
gau, der Theologe Johann T e c i l l a 3) und der Mediziner
Mer lo , durch Heufier angeregt, 1842 aus der Gegend von
Trient, Eduard Baron G u n d l a c h 4 ) , Rittergutsbesitzer in
Mecklenburg, 1843 von Bozen, Obladis und dem Stilfserjochi
Dr. Thomas H e l l 5 ) 1843—1850 (850 Exemplare) von Wels-
berg, Andreas S c h e i t z 6 ) 1844, 1845 von Defreggen, 1846
von Kais, 1847—1850 von Lienz, (zusammen 1450 Exemplare),
Franz A m b r o s i , der schon bei Bertoloni 2 II. (1835) genannt
wird, 1844—1850, namentlich 1846 sehr vieles aus Valsugana,
Joachim v. S c h m u c k 1845—1850 aus Innsbruck, Schwaz
(1848, 1849) und Kitzbühel (1842, 1843), Josef B o n i 7 )
1845 aus Judikarien und Umgebung (820 Exemplare, darunter
die einzig bei Tione gefundene Hottonia palustris), die Brüder
Agostino und Carlo P e r i n i8), welche auch an Hausmann
ein Verzeichnis ihrer Funde einsandten, 1845, meist aus Trient,
J. G. C u s t e r 9) 1846—1850 aus Vorarlberg, Franz Mayer 10)
1846 aus Lana und Georg H a i r a s s e r 1 1 ) 1847—1850 aus
Ebbs. Mit dem Herbar L. Schnellers, also vor 1840 scheinen
auch (s. 3. p. 409) die Exemplare von Gymnasialprofessor Karl-
mann T a n g l 1 2 ) , Humanitätslehrer am k. k. Gymnasium in
Innsbruck, (VI. 2. p. 124: Montia rivularis, Saile, 3. p. 68: Solda-
nella hybrida, Umbrückleralpe, 409: „Valeriana celtica" und Pri-
mula glutinosa, Patscherkofel) in das Herbarium Ferdinandeum
gekommen zu sein. Franz W a l d m ü l l e r , mag. pharm. aus

») S. I. Bd. p. 376. 2) S. Litteraturnachtrag. 3) Geb. Cal-
donazzo 2. Dez. 1818, zum Priester geweiht 1844, gest. als Pfarrer in
ßesenello 27. März 1896. 4) S. I. Bd. p. 371. 5) S. I. Bd. p. 372.
«) S. I. Bd. p. 399. 7) S. Litteraturnachtrag. 8) S. Litteraturnach-
trag. 9) S. Litteraturnachtrag. ") g# r. Bd. p . 383. ^) S. I. Bd.
p. XX. 12) Geb. zu Wolfsberg in Kärnten 17. Aug. 1799, gest. in Graz
12. Nov. 1866.
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Salzburg, sammelte um Rattenberg, wo er conditionierte, von
1845 bis 1848, dann um Kitzbühel bis 1851, später bei Inns-
bruck (1852) und Bozen (1856). Die Flora von Bruneck konnte
hauptsächlich vertreten werden durch eine Anzahl Exemplare
und von Heufler vermittelte Yerzeichnisse der Sammlungen des
Kreiscommissärs, späteren Hofkonzipisten Anton P f a u n d l e r x),
der Kreishaupt?nannstochter Marie von K e r n , später verehe-
lichte v. Hradetzky und der Kreisingenieurstochter Franziska
N a u s s 2 ) aus den Vierzigerjahren.

Besondere Erwähnung verdient unter den Mitarbeitern an
dem großen Werke der nachmals durch seine anthropologischen
Forschungen berühmt gewordene Dr. Franz T a p p e i n e r aus
Laas. Schon 1838 hatte derselbe als Mediziner in Prag ernste
botanische Studien getrieben, ja, um ausschließlich dieser Lieb-
lingswissenschaft zu leben, auf ein ganzes Jahr die Universität
mit der Heimat vertauscht, dann aber 1840—1843 seine medi-
zinischen Studien in Wien, wo er vergebens eine Custos-Stelle
für Botanik abgewartet hatte, zu Ende geführt. Nach einer
weiteren Enttäuschung, der Vereitlung der ihm bereits ver-
liehenen Militärarztesstelle für Sumatra durch den mittlerweile
dort mit Holland eingetretenen Friedensschluß, ließ sich Tap-
peiner als praktischer Arzt in Laas nieder, von wo er 1846
nach Meran übersiedelte, und diese Jahre, namentlich 1844 3)
waren noch intensiver floristischer Tätigkeit gewidmet. Seinen
dahin gerichteten Bemühungen, worüber noch in jüngster Zeit
(1895) zahlreiche Belege und Notizen an das Ferdinandeuni
gekommen sind, verdanken wir noch immer den Grundstock
und Hauptanteil unserer floristischen Kenntnis der merk-

*) Vergl. H. 1. p. 1165. Gest. Wien 20. Aug. 1849. 2) Geb. 1812,
gest. in Klagenfurt 3. April 1896. 3) D. d. 21. Jänner 1844 schreibt
er an Heufler: „Mein Plan ist, dieses Jahr einmal eine, wenn auch nicht
erschöpfende, doch möglichst genaue botanische Durchsuchung von Vintsch-
gau samt allen seinen Nebenthälern und den angränzenden Fender-, Kaunser-,
Pitz- u. Nauderer-Thale vorzunehmen. Schon verfloßenen Sommer habe
ich auf den wenigen Excursionen, die ich machen konnte, eine sehr
lohnende Ausbeute zusammengebracht. Nicht nur Manches für Tyrol
Interessante, sondern selbst ein paar neue Arten aus den Gattungen
Orobanche, Cirsium, Carex war ich so glücklich zu entdecken. Ja gestern
fand ich bei Schlanders die Ephedra".
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würdigen xerothermisch - continentälen Flora Vinschgaus mit
dem benachbarten Oetztalergebiete. Selbstverständlich konnten
ihm die bezeichnenden Elemente und Reliktpflanzen derselben,
soweit dieselben noch unentdeckt waren, nicht entgehen; als
erster constatierte er für Tirol: Hordeum leporinum, Carex
alpina, C. supina, Allium strictuin, Alsine mucronata, Hut-
chinsia procumbens, Seseli levigatum, Androsace septentrionalis,
Trientalis europaea, Dracocephalum austriacum, Orobanche
cernua, Hieracium pallidum, H. onosmoides und H. Grisebachii
(letzteres lange vor Kerner als H. Hausmanni in schedis be-
schrieben). Tappeiner botanisierte auch in anderen Teilen
Tirols; so machte er nach H. 1 p. 1351 eine seiner Heimreisen
in die Ferien über Valsugana und Fleims, nachdem er zuvor
auch den Monte Spinale besucht hatte.

Zur floristischen Erschließung Italienisch - Tirols hatte
damals wohl das Meiste Francesco F a c c h i n i , seit 1821 Ge-
meindearzt in Vigo di Fassa, beigetragen. Zunächst (seit 1817)
in seinem heimatlichen Tale Fassa-Fleims tätig, botanisierte
und beobachtete er namentlich seit Niederleguiig seiner Ge-
richtsarztsstelle in Vigo (1837) bis 1851 mit ungehindertem
Eifer und auf das erfolgreichste in den verschiedensten Teilen
Südtirols, insbesonders in Pejo, Val Vestino, Val di Ledro, um
Riva, Rovereto, in den Dolomitentälern und nordwärts bis zum
Matschertal, Brenner und zur Tauernkette. Schon 1838 trat
er mit einer geologisch-botanischen Schrift über Fassa—Fleims
(1) und von 1837 an mit zahlreichen Daten in Bertolonis
Flora italica, dann in Reichenbachs Icones und Exsiccaten
hervor. Ueber die Yerbreitungsverhältnisse häufiger Arten sehr
lakonisch und in Bezug auf Speciesbegrenzung äußerst conser-
vativ steht Facchini in der Zahl der von ihm der Landesflora
zugebrachten Arten wohl einzig da. Im wesentlichen sind es
ausschließlich dem südlichsten Gebiete angehörige, eine Zierde
•der Gesamtflora bildende Species und es mögen hievon folgende
hervorgehoben werden: Vallisneria spiralis, Avena insubrica,
Arundo Donax, Cynosurus echinatus, Bromus madritensis,
Carex ornithopodioides, Lemna gibba, Allium ochroleucum, Fri-
tillaria Bürnati, Iris squalens, I. Cengialti, I. graminea, Orchis
simia, 0. Spitzelii, Möhringia glaucovirens, Dianthus neglectus,
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Fibigia clypeata, Matthiola valesiaca, Sedum cepaeum, Semper-
vivum dolomiticum, Saxifraga cernua, S. depressa, Sarotliamnus
scoparius, Astragalus depressus, Geranium nodosum, G. bohemi-
cum, Euphorbia variabilis, Viola Dubyana, Thymelaea Passerina,
Daphne petraea, Molopospermum peloponnesiacum, Hladnikia
Golaka, Falcaria sioides, Seseli Gouani, Trochiscanthes nodiflorus,
Peucedanum Schottii, Laserpitium nitidum, Erica arborea, Pri-
mula tirolensis, Nerium Oleander, Valeriana saliunca, Scabiosa
vestina, Phyteuma hedraianthifolium, Cirsium carniolicum.

Au weiteren Leistungen sind aus diesem Dezennium noch
anzuführen: 1840 erschien H e g e t s c h w e i l e r und H e e r 1 ) ,
„Flora der Schweiz" mit einigen wenigen Originalangaben aus
Tirol, darunter der für das Land neuen Saxifraga patens vom
Stilfserjoch. Einige Daten über südliche Holzpflanzen im Sarca-
gebiete enthält der Artikel von. Dr. Giov. S e r a f i n i : „Nota sul-
l'appendice; il viaggio nelle valli del Sarca e del Noce" etc. (1844).

Wilhelm P a p p e r i t z aus Dresden unternahm 1841 und
1843 zwei Eeisen durch Südtirol, über welche folgende Daten
vorliegen: 1841 Heiligenblut, 3. August zwischen Buchenstein
und St. Cassian (Hb. Hofmuseum Wien), Marmolata (Vierhapper
7 p. 430), Fassa, Riva (H. 20), Trient (ßchb. 7); 1843 16. Juli
Monte Serva bei Belluno, 21. Juli Cortiua, 2. August Höhlen-
stein (Hb. Hofmus., Vierhapper 7 p. 501).

In den Jahren 1846, 1852 und 1854 bereiste F r i ed r i ch
Augus t II., König von Sachsen 2 ) , Tirol und machte hiebei
im ersten Jahre einen Ausflug nach Kitzbühel, um das Horn,
den Fundort der Draba Traunsteineri, zu besuchen, wobei Traun-
steiner die Ehre hatte, ihn zu begleiten. Bekanntlich hat
Se. Majestät am 9. August 1854 auf dem Wege ins Pitztal, bei
Brennbühel durch einen Wagenunfall den Tod gefunden.

Karl Baron Seyffert i tz 3) kam den 7.-—10. August 1843
durch den Bregenzerwald nach Oberstdorf; 1843 besuchte F. G.
B a r t l i n g aus Göttingen das Stilfserjoch, den Schiern und Sa-
lurn, wo ihm zuerst Asplenium Seelosii auffiel; im gleichen Jahre
reisten Dr. Georg M e t t e n i u s 4 ) , Professor der Botanik an der

i) S. I. Bd. p. XX. 2) Geb. 18. Mai 1797. 3) S. Bd. I. p. XXIII.
4) S. Litteraturnaclitrag.
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Universität in Leipzig, mit v. F r a n t z i u s aus Danzig und
B. K a m p h ö v e n e r aus Kopenhagen über Vorarlberg nach
Tirol. Sie besuchten Prags und die Seiseralpe und reisten
über Innsbruck zurück (H. 1 p. 1183). Letzterer erscheint auch
(VI. 3. p. 490) als Finder von Brigeron polymorphus am Ortler.
Im Jahre 1857 kam Met ten ius nochmals nach Südtirol (H. 20);
Pierre Edmond B o i s s i e r 1 ) kam 1843 nach Primör (nach
Hb. Berol. b. Huth 3 p. 406: Delphinium montanum), 1844
auf den Schiern (H. 1 p. 1173) und in diesen Jahren nach
Fassa (wann in das Ortlergebiet, wo er Cardamine gelida sam-
melte?); Heinrich H a u r y , Assistent am botanischen Garten in
Schönbrunn botanisierte 1844 bei Bozen, in Fassa und Judi-
karien; im gleichen Jahre entdeckte Apotheker D u c k e aus
Wolfsegg Crepis Heerii am Fimberjoch. Filippo P a r i a t o r e
hielt sich auf seiner Reise nach Deutschland 1844 einige Tage
in Trient auf, Karl v. K e l l n e r 2 ) bestieg von Verona aus
1844 und 1845 den Montalone in Valsugana und öfters den
Monte Baldo. Alfred Freiherr von L o t z b e c k besuchte bei
seinen Exkursionen um Füssen auch die Grenzgebirge gegen
Tirol, so 1844 und 1847 den Aggenstein, die Schlicke, den
Säuling und kam bis Ehrwald. Theodor K o t s c h y war 1845
auf der Seiseralpe, am Schiern und vermutlich auch damals
am Venediger. Wilhelm H o c h s t e t t e r aus Tübingen sam-
melte 1846 auf der Kerschbaumeralpe Androsace Hausmanni
und kam 1851 nach Prägraten. David P a e h e r 3 ) treffen
wir 1846 in Kais (VI. 3. p. 812), St. Cassian in Enneberg (Hb.
Hofmus. Wien), Fleims (2. p. 240: Someda, 3. p. 382: Lusia,
1. p. 357: Monte Castellazzo), H. L. W e n d l a n d aus Hannover
kam 1847 auf den Krimmler Tauern, wo er Ranunculus pyg-
maeus für das Alpen gebiet entdeckte, nach Virgen und Kais.
Ludwig T s c h u r t s c h e n t h a l e r 0. S. A., Gymnasialprofessor in
Brixen, sammelte in den Vierzigerjahren um Brixen, am Schiern
und in seiner Heimat Sexten, hier 1848 als der erste die seltene
Woodsia glabella. Hauptmann Adalbert von B r a c h t 4) besuchte
in den Vierzigerjahren von seinem Garnisonsorte Verona aus

i) S. I. Bd. p. 355. 2) S. III. Bd. p. XXXV. 3) S. Litteratur-
nachtrag; gest. 28. Mai 1902 in Ober-Vellach. 4) Geb. 1804. S. I. Bd. p. 356.
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öfters den Monte Baldo, das Fassatal und den Nonsberg. Im %
Jahre 1846 erschien von Thomas P i c h l e r l) in Lienz eine (an _
Apotheker gerichtete) Ankündigung über verkäufliche Pflanzen; • j[
doch ist die spätere über fünfzigjährige Tätigkeit des bekannten :
Sammlers, welcher sich bald der Erforschung Dalmatiens und ••>
des Orients zuwandte, für Tirol nur von geringer Bedeutung
geworden. 1847 untersuchte St o t t e r die geologischen Ver-
hältnisse der Täler Pfitsch, Senges, Yals, Lappach und Ahm,
hiebei auch die Flora derselben berücksichtigend. In demselben
Jahre hielten sich Wilhelm Kitter v. Z w a c k h und Dr. Ferdinand
K u m m e r 2 ) zu lichenologischen Zwecken (s. IV. Bd. p. XXV)
in Kitzbühel auf, wo sie einige Cirsienbastarde sammelten;
letzterer erscheint auch 2. p. 678 als Finder von Dorycnium
herbaceum bei Völs am Schiern. Seine phanerogamischen Ee-
sultate sind bei Heufler 35, vermengt mit Standortsangaben
Sendtners, pubÜciert. 1850 brachte der Entomologe Dr. Gottlieb
Wilhelm E o s e n h a u e r aus Erlangen vom Gschnitztale und
Wolfendorn am Brenner auch Pflanzen mit und Ferdinand
Wenzel K a r l fand auf seiner italienischen Eeise Aremonia
agrimonioides bei Salurn. Gottfried Peter Freiherr B a s e 11 i
von Süßenberg gab als k. k. Oberleutnant am Fort Nauders ,
im August 1851 einige Notizen über die dortige Flora; gleich-
zeitig erhielt Ant. S a u t er von Cajetan F r e y b e r g e r , Berg-
arbeiter aus Gastein, während seiner militärischen Dienstleistung
um Nauders gemachte Funde, darunter Draba nivea vom Pizlat.

Als eine glückliche Fügung muß es betrachtet werden,
daß die Vorarbeiten zur Flora von Tirol noch in eine politisch
ruhige Zeit fielen, welche es ermöglichte, daß auch die Pflanzen-1

freunde des italienischen Landesteiles sich von dem gemein-
samen Bestreben nicht ausschlössen. Daß allerdings schon
damals ein deutsch - italienischer Antagonismus bestand, läßt
u. a. die Entgegnung F. A m b r o s i s (1844) auf Heuflers „Nach-
richten über den Zustand der Botanik in Tirol" (1843) erkennen;
und daß auch Francesco F a c c h i n i sich nur mit «Mühe zum
Anschlüsse an das Unternehmen bewegen ließ, bekundet eine
briefliche Aeußerung Hausmann's von Anfang 1842: „Facchinis

!) S. Litteraturnachtrag. 2) S. I. Bd. p. 379.
Flora VI, 4.
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Beitritt freut mich sehr, hat sich doch endlich sein Starrsinn
brechen lassen".

Zur Bereicherung des Herbarmaterials im Ferdinandeum,
von welchem später das sogenannte Allgemeine Herbar an die
Universität übertragen wurde, dienten auch „Tauschcenturien
aus Tirol" (1840—1846), aufgelegt in 15 Exemplaren und an
die Museen und Akademieen von Wien, Paris, Graz, Bologna,
Turin, Berlin, St. Petersburg, London, Brüssel, München und
Eegensburg verteilt, von denen in der Folge ein großer Teil
für botanische Arbeiten, Floren, Monographieen etc. benützt
worden ist.

Was nun die Initiative zur „Flora von Tirol" betrifft, so
dürfte der erste Ansatz dazu in dem nach dem Musealherbar
angelegten „Grundkatalog der tirolischen Flora" zu suchen sein,
worüber im 18. und 20. Jahresbericht des Ferdinandeums pro
1841 und 1843 p. XVII resp. XV die Kede ist, das einemal
unter Anführung Hausmanns und Heuflers, das anderemal
mit Hausmann allein. Jedoch, während Heuner nach dem oben
gesagten schon im Jahre 1842 mit seinen Vorarbeiten ziemlich
weit gekommen sein mußte, arbeitete Hausmann noch 1843
an einer Lokalflora von Bozen und sagt davon in einem Briefe
an Heuner d. d. 4. April jenes Jahres, daß deren Herausgabe
problematisch sei, sie aber wohl „für eine einstige Flora tyro-
lensis gewiß sehr wünschenswert sein würde". In der Vorrede
zu seinem Werke (III. p. V) erklärt Hausmann, der nächste
Anlaß hiezu sei im Jahre 1844 geworden, als ihm das Museal-
herbar zur Ordnung übergeben wurde (wozu er bereits am
19. Mai 1841 seine Zusage ausgesprochen hatte). Nachdem
Heufler in das Küstenland versetzt worden war (1843), gab er
aus Dienstesrücksichten den Gedanken, die Flora selbst zu ver-
fassen, auf und überließ die Ausführung Hausmann, sich nur
die Kryptogamen vorbehaltend (mündliche Mitteilung Baron
Hohenbühels an S.). Darüber, wie Hausmann dies aufnahm,
gibt uns nachfolgende Briefstelle vom 4. Februar 1847 Auf-
schluß: „Sie stellen in Ihrem Schreiben Muthmaßungen auf,
warum ich Ihre Vorarbeiten zu einer Flora Tirols zurück-
schickte. Sie haben die wahren Ursachen nicht errathen. Sie
sind einfach folgende. Bei Ihrer Anwesenheit in Bozen im
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Spätherbste 1845 trugen Sie mir selbe zur Benützung an, ich
antwortete anfangs ausweichend aus dem Grunde weil ich glaubte
selbst alles Einscblägliche gethan zu haben, dann gieng ich
.auf Ihren Antrag ein, der dahin gieng, diese Vorarbeiten
a l s o g l e i c h mir zu überschicken. Aber aus einem alsogleich
(November 1845) wurde ein Jun. 1846. Indessen wurde ich
mit meiner Arbeit fertig; sollte ich nun nach Empfang der
Ihrigen wieder von Vorne anfangen?, u. indessen 6 schwere
Monate umsonst geschrieben haben? Ich öffnete Ihre Sendung
mit dem festen Willen sie nicht zu benützen um nur nachzu-
sehen ob ein Brief beiliege, doch auch keine Antwort fand ich
vor. Also blieb mir nichts übrig als zu thun was geschah,
nämlich die Sendung retour gehen zu lassen. Indessen ge-
staltete sich meine Flora Tirols anders durch die vielen in
•der Zwischenzeit eingelaufenen Beiträge und andere projectirte
Abänderung kurz es wurde eine förmliche Umarbeitung nöthig.
In diese Zeit fiel Ihr letztes Schreiben, und das mir wieder-
holet zur Benützung überschickte Manuscript. Jetzt nahm ich
mir auch vor das Manuscript zu durchgehen und theile ich
nur das Eesultat meiner Beobachtungen mit. Was die geord-
neten Beiträge anbelangt, d. i. die nach natürlichen Familien
.angeordneten Daten, so muß ich Ihnen offen erklären, daß ich
darin nichts fand was ich nicht schon selbst besaß, mit Aus-
nahme des Hoppe'schen Taschenbuchs de anno 1804 und der
Reise Martens nach Venedig. Ich habe diese Angaben auf
Ihren Wunsch nun eingetragen, diese sind Ihr litterarisches
Eigenthum und es soll ausdrücklich bemerkt werden, daß ich
•diese 2 Werke nicht besaß, dagegen nur einen Auszug durch
Ihre Güte. Was die kleinen Blätter, die ohne Ordnung ein
separates Paecktchen bilden, und Excerpte aus Jacquin, Host,
Hohenwarth Eeisen etc. enthalten, diese waren allerdings
brauchbar, aber es ist eine Unmöglichkeit darin mich zurecht
zu finden, da alles ohne Ordnung, ohne Aufschriften etc. unter-
einander liegt, folglich Sie allein sich Dabei auskennen würden.
— Das bedaure ich".

Die Eintragung seiner Excerpte bezeichnet Hausmann
später (Juni 1847) als eine ungeheure Mühe, welche ihm aber
«nun es beinahe fertig" nicht mehr reute. Die Druckarbeit

3*
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war von mehrfachem Mißgeschick begleitet. Nachdem am
11. Jänner 1848 die Verhandlungen über die äußere Form beendet
und die beiden ersten Hefte abgeliefert waren, beanspruchte
zunächst die von Innsbruck nach Wien abgetretene Censur
sechs Wochen, dann verursachten die bekannten politischen
Ereignisse eine jähe und langdauernde Unterbrechung des bis
zum zweiten Bogen gediehenen Druckes. Im März 1850 schrieb
Hausmann: „Meine Flora Tirols liegt nun seit bereits 3 Jahren
in immerwährenden Geburtsnöthen. So oft schon am Ziele
mich meinend, fand ich immer wieder Hindernisse, so daß mich
die Sache am Ende ganz gleichgültig ließ". Endlich kam es aber
doch, trotz „hundert und abermal hundert Unterbrechungen"
im Juni 1851 zur Ausgabe des ersten und ein Jahr später zur
Vollendung des zweiten Heftes der Flora.

4. Vom Ersche inen der Hausmannschen Flora von
Tirol bis zum Auftre ten Kerne r s (1852—1860).

Das mit Ungeduld erwartete und freudigst begrüßte Werk
sowie die kurz vorher im Jahre 1848 erfolgte Neuorganisierung
der Gymnasien mit Einfügung der Naturgeschichte in ihren
Lehrplan, dazu die Hebung der Publizistik durch Gründung des
Zoologisch-botanischen Vereines und der Oesterreichischen bota-
nischen Wochenschrift im J. 1851, verfehlten nicht, alsbald ihre
belebende Wirkung auf das floristische Interesse im Lande aus-
zuüben. So finden sich schon in den bei Hausmaun p. 105&
—1070 (1852) und 1393—1515 (im III. Hefte der Flora: ge-
arbeitet 1853, abgeschlossen 1. Sept., erschienen Juni 1854)
veröffentlichten Nachträgen zahlreiche Funde folgender Herren:

Johann Konrad Rehsteiner , seit 1845 Pfarrer in Eich-
berg, St. Gallen, (aus Vorarlberg und Tirol bis zum Arlberg
und ins oberste Paznaun: siehe Rumex nivalis, Primula in-
tegrifolia, Erinus alpinus, Campanula cenisia), Georg Ilaspar
Zoll ikofer !), Pfarrer in Marbach, St. Gallen, von der am
21. Juli 1852 bestiegenen Hohen Kugel bei Hohenems, Josef
Zimmeter2) , seit 1842 botanischer Gärtner in Innsbruck,.

Geb. 1816, gest. 1895, zuletzt Dekan. °-) S. I. Bd. p. 413.
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dessen schönste Entdeckung die Saussurea pygmaea am Sonn-
wendjoch (1851) war, Anton von Glanz *), stud. jur. und Karl %
von Hepp erger, stud. jur. aus Innsbruck, Ober- und Unter-
inntal, A. Pichler 2 ) aus der Umgebung von Innsbruck und j
Unterinntal, später auch von Walchsee, Kössen, P. Stanislaus
Eeisach 3) 0. S. F. und Josef Hub er4) aus Schwaz, Friedrich
Längst 5 ) , der als Pharmaceut in Hattenberg 1852—1860
diese Gegend eifrigst durchforschte, Theodor H ut ter 6 ) von
Hochvinschgau, Georg Bamberger7) , mag. pharm. aus Meran
1852,1853 (siehe z. B. Gymnogrammeleptophylla), Josef Liebl8),
stud. med. aus Sterzing, Peter Meßner9), stud, theol. von
Pfitsch und Brixen, Gregor Bachlechner aus Aßling, P. Vin-
zenz Gr edler aus den verschiedensten Teilen Tirols, Karl v. •
Grabmayr lü), stud, jur., der oberwähnte K. v. Hepp erger,
Ludwig Psenner 1 1) , J. v. B ra i t enbe rg zumeist aus der
Umgebung von Bozen, Gustav Seelos12) aus Oberinntal,
Vinschgau, Bozen, Buchenstein, Ampezzo, Paneveggio, stud.
Josef Thaler 13), stud. Karl Stocker 14), Peter Wörndle 15),
stud, theol., aus Bozen, Alois Viehweider 16), stud, theol., von
Vinschgau, Meran und Trient (siehe z. B. Fritillaria tenella),
Josef von Z a l l i n g e r 1 7 ) von Bozen, Hochvinschgau, Unter-
inntal, Virgen und Gröden.

Hier sind auch die Anfänge der nachmals so erfolgreich
und wichtig gewordenen Tätigkeit der Theologen Hieronymus
Gander 18) und Kupert Huter (Brixen und Pustertal, seit 1851)
verzeichnet. Als erste glänzende Funde des Letzteren mögen .
hier Astragalus oroboides (1853) und Oxytropis trifiora (1854)
von Kais, Kentranthus angustifolius von Kaltem (1854) und
Galium margaritaceum von Höhlenstein (1860) angeführt werden.

*) S. I. Bd. p. XIX. 2) S. I. Bd. p. XXII u. Litteraturnachtrag.
s) S. II. Bd. p. XIII. 4) S. I. Bd. p. XX. s) S. I. Bd. p. 379. e) s. I. Bd.'
p. 374. 7) S. Litteraturnachtrag. *) S. I. Bd. p. XX. ») S. I. Bd. p. XX.
l0) S. I. Bd. p. 370. u) Socialpolitischer Schriftsteller in Wien, geb. zu
Bozen am 29. Mai 1834. — B io gr.: Volksblatt für Stadt und Land (Wien1)
1903 Nr. 23 p. 5 (mit Porträt). 12) g. i# ßd. p. 401, Oberingenieur der
k. k. priv. Südbahn, geb. am 12. Sept. 1831, gest. in Innsbruck 14. Jänner
1911. i3) S. II. Bd. p. XIII. I*) S. H. 1 p. 1070, 1167, 15) S. I. Bd.
p. 413. 1«) S. I. ßd. p. 410. 17) S. I. Bd. p. 413. I8) S. I. Bd. p. 368,
V. Bd. p. XXXIX, XLVII.
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Ein großer Teil jener Nachträge rührt von Friedrich Ley-
b o l d 1 ) aus Groß-Köllnbach in Bayern her, welcher seinen,
Aufenthalt als Pharmaceut in Bozen 1849—1855 zu vielfachen
und eingehenden Forschungen in Südtirol (1851: Schiern, Bozen,
Salurn, Kovereto; 1852: Monte Tombea, Val Vestino, Revolto-
paß in den Lessinerbergen; 1853 : Trient, Eovereto, Ala, Avio,
Monte Baldo, Val Vestino, Monte Tombea, VaH'Ampola, Lodroner

Val Daone, Cima del Frate, Val Breguzzo, Tione, Toblino, Salurn;
1854: Spronsertal, Lazins, Pfossental; 1855: Gantkofel) benutzte.
Als seine schönsten Funde seien Ranunculus bilobus, Erysimum
aurantiacum, Saxifraga tombeanensis, S. Vandellii und Primula
oenensis genannt.

Die damalige Zeit wurde auch durch das Erscheinen mehrerer
Florenwerke über das italienische und anstoßende deutsche Süd-
tirol sehr bemerkenswert. Nachdem schon 1852 die Brüder
Carlo und Agostino P e r i n i mit einer floristischen Uebersicht
in A. Perinis Statistica del Trentino' I. p. 346—476 hervor-
getreten waren, gab das am 6. Oktober 1852 erfolgte Ableben
F a c c h i n i s Veranlassung zu zwei wichtigen Publikationen,
einmal des „Elenco delle piante fanerogame del Tirolo italiano"
in Nuovi Annali sc. nat, Bologna VIII., IX. (1853, 1854) und
als Uebersetzung: „Flora von Südtirol" in Oesterr. bot. Wochen-
blatt III. (1853) durch F. A m b r o s i , worin der Autor den
Inhalt des an ihn gekommenen Herbars des Verstorbenen mit
seinem eigenem Material zu einem „Prodromus" verarbeitete?
dann eines von F a c c h i n i hinterlassenen, durch Zufall von
P. V. Gredler in Vigo geretteten Manuscriptes: „Flora Tiroliae
cisalpinae", gleichsam ein Resume über seine Lebensarbeit dar-
stellend, in Zeitschr. Ferdinandeum 3. Folge V. (1855). 1854
und 1857 erschienen dann zwei Bände von A m b r o s i s leider
unvollendet gebliebenem Hauptwerk: „Flora del Tirolo meri-
dionale etc.", worin eine erschöpfende und ausführliche Ver-
arbeitung der dem Verfasser zur Verfügung gestandenen Quellen
geboten wird.

Neben diesem im Süden so erfreulich erwachten Eifer
waren auch die deutschen Pflanzenfreunde des Landes zahl-

S. Litteratumachtrag.
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reich und emsig am Werk, so daß Hausmann, noch während er
(Juni 1853) am dritten Hefte der Flora arbeitete, schon „Stoff
zu einem vierten Hefte" gesammelt zu haben mitteilte.

Besonders lebhaft war das Interesse in Innsbruck ge-
worden, wohl vielfach dank der vom damaligen Gymnasial-
professor Adolf P ichler ausgegangenen Anregung, der selbst
einige Jahre eifrig botanisierte und auch später von seinen
o-eognostischen Ausflügen durch Nord- und Centraltirol manch
schöne Pflanze heimbrachte. So wurde die Kenntnis der
näheren und weiteren Umgebung der Landeshauptstadt wesent-
lich ergänzt durch viele wichtige Funde von Dr. Anton von
Glanz (1852—1854), Friedrich von Ebner*) (1853), Apo-
theker Franz W i n k l e r a) (1854), Kichard W a l d e (1855),
Dr. Karl Freiseisen 3 ) (1858), des botanischen Gärtners der
Universität, Josef Z im met er, Franz Ro th 4 ) (1849—1855),
Dr. Karl v. Walter und Ludwig Bitter v. Barth-Bar then au 5).
Hugo Graf Enzenberg machte 1859 aus Anlaß von Höhen-
messungen einige floristische Beobachtungen im Gleirschtale.
Von mehreren der Genannten wurden dann auch weitere Aus-
flüge unternommen. Sehr schöne Resultate ergab eine Reise,
welche A. v. Glanz mit F. v. Ebner vom 30. Juli bis 15. August
1854 durch Oberinn- und Lechtal, den Bregenzerwald, in die
Bodenseeniederung, in die Gegend von Feldkirch, ii ach Vaduz, zur
Scesaplana, dann durch Montavon nach Paznaun und Oberinntal
ausführten. In der Zeit von 1851 bis 1861 befaßte sich Anton
von Val de Lievre in Innsbruck andauernd und stetig mit
der Flora seiner Umgebung. Die diesbezügliche, allerdings
kaum zum dritten Teile vollendete Publikation enthält manchen
guten Fund, ist aber leider mit einer Menge kleinlichen und
wertlosen Formenkrams überladen. Ueber das Wirken des
Bryologen Dr. Gustav V e n t u r i, dessen erste Anfänge in
Phanerogamen bis auf seine Studienzeit in Innsbruck 1850
zurückreichen, vergleiche Bd. III. p. XXX.

Aus dem zu jeder Zeit stark vernachlässigtem Lechtale
brachte Theodor Fr iedle 6 ) 1853—1855 viele und wertvolle

') S. I. Bd. p. 363. 2) S. I. Bd. p. 413. 3) Geb. 14. Mai 1842,
gest. 4. März 1871, Advokatursconcipient in Innsbruck. 4) S. I. Bd. p. 397
8) S. I. Bd. p. 353. 6) S. I. Bd. p. 367.
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Beiträge, Hermanin solche von Ehrwald; Mag. pharm. Max (?)
J e eerie1) befaßte sich während seines Aufenthaltes in Imst i
(1855—1864) mit der dortigen Flora, sammelte auch bei Eatten- ]

berg, Meran und am Stilfserjoch; von P. Leonhard Wörn-
har t 2 ) 0. S. F. liegen ans der Zeit nach 1853 Daten vom Eißtale '
vor, von Josef Ziegler3) solche von 1854 aus Eattenberg. In
ßrixen arbeiteten J. V. Hof mann, seit 1851 J. v. Schmuck :

und Eduard K ö g e 1 e r 4), Letzterer auch bei Meran, später
die Theologen Peter S inner 5 ) , Johann (Maurus) E e d e r-
lechnerß) 0. S. B., Anton Außer dor fe r ?) 1855—1861,
besonders in Afers (Bachlechner 2), im Pustertale außer Huter,
Gander und Hausmann Peter Sinner (gest. 1858), der
Mineraliensammler Joachim Steiner in Prägraten (ca. 1850—
1855), Johann E e d e r l e c h n e r im Tauferertale (1859), der
Geoplastiker Franz Keil in Lienz (1851—1859) und Anton
Marchesani 8 ) in Bruneck (1852—1859). Um Bozen sam-
melte Josef Tha l er, bei Eppan Dr. Karl F r e i s e i s e n , bei
Tramin und Trient Peter Morandell v. Westerhofen9), um
Trient seit 1857 Michele de Sardagna, um Eovereto 1859
Karl v. Hepperger, siehe z. B. Saxifraga bulbifera, an mehreren
Orten Handelsgärtner Unterrainer. Victor v. Mayrl 10), Privat
in Bozen, sammelte um Merau, im Nocegebiete und am Monte
Baldo, Alfred Christian Josef Graf Chr i s t a ln igg u ) in Vor-
arlberg, Vinschgau, um Meran, in Enneberg; im Val di Ledro,
Val Vestino und Vallarsa begegnen wir E. Hut er schon 1857
mit glänzenden Eesultaten.

Baron Haasmann hatte seine jetzt mehr und mehr auf
Zellkryptogamen gerichteten Forschungen im Pustertale (Prags:
1853, 1858, Antholz, Maistatt, Lienz: 1853, Gsies, Enneberg,
Taufers: 1858), in Vinschgau undNauders: 1856, dann in Gröden
und um Bozen: 1858 fortgesetzt und in letzterem Jahre neben
Herausgabe der wichtigsten, bis dahin erlaufenen Nachträge (10)
das 250 Höhenzahlen eigener Messung umfassende Material

') S. I. Bd. p. 376. 2) S. I. Bd. p. 413. *) S. I. Bd. p. 413.
4) Geb. zu Hall 6. Juni 1818, seit 1854 Bibliothekar in Salzburg, dann
Vorstand der Univ.-Bibliothek in Innsbruck, zuletzt in Brunn, gest. ca. 1860.
s) S. 1. Bd. p. 402. e) S. I. Bd. p. 395. ?) S. 1. Bd. p. 353. «) S. I. Bd.
p. 383. 9) S. I. Bd. p. 386. ") s. I. Bd. p. 383. *>) S. I. Bd. p. 359.
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für seine dem Gottfried Seelos'schen Schiernpanorama (1861)
beigegebenen pflanzengeographischen Skizzen, enthaltend nament-
lich Vegetationsgrenzen am Schiern und Bittnerberge sowie
einen Vergleich der Kalkalpen- mit der Urgebirgsflora, bereit-
gestellt. Wiederholte Aufenthalte in Seis lieferten noch manchen
wertvollen Nachtrag zur Flora, so im J. 1873 den merkwür-
digen Bastard Campanula barbata X Phyteuma hemisphaericum.
In den letzten Jahren seines Lebens (1875, 1876) hielt er sich
noch wegen des aussterbenden „Mooses" in Sterzing auf; im
ganzen aber erhält man den Eindruck, daß mit fortschreitenden
Jahren sein Eifer verblaßte und gerade in dem Maße, als der
Einfluß Kerners sich immer mehr geltend machte. Das hinter-
lassene, durch eigenes wie anderes tirolisches Material überaus
wertvolle Herbar wurde leider über Vermittlung B. Steins zum
größten Teile nach Brasilien verkauft und zwar im Interesse
einer Stiftung für tirolische Studierende der Naturwissenschaften,
worüber ebenfalls ein ersprießlicher Erfolg nicht bekannt ge-
worden ist; doch konnten glücklicherweise dank des Entgegen-
kommens Prof. J. Gremblichs wenigstens die, offenbar aus dieser
Sammlung geschöpften, handschriftlichen Nachträge (Haus-
mann 20) in unserem Werke verwertet werden.

1859 erschien das „ Verzeichniß der phanerogamen Pflanzen,
welche in der Gegend von Brixen wild wachsen, mit Angabe
einiger Fundorte etc." von Gregor B a c h l e c h n e r , eine recht
brauchbare Arbeit, in Wirklichkeit aber, wie auch Hausmann
in litt. d. d. März 1867 bestätigte, eine ohne Quellenangabe
gemachte Compilation der in dessen Flora enthaltenen und
später von J. V. Hofmann, Schmuck, Huter, Gander etc. er-
haltenen Daten ohne eigenes Dazutun des Verfassers.

Von ausländischer Tätigkeit sind für die damalige Zeit
namentlich die 1848—-1852 durchgeführten Untersuchungen
Dr. Otto S e n d t n e r s für sein großes Werk: „Die Vegetations-
Verhältnisse Südbayerns" (1854) hervorzuheben, wobei der Ver-
fasser auf den hiezu größtenteils auf Staatskosten unternom-
menen Reisen oft jenseits der bayerischen Gemarkung gelangte
und vieles auch von dort, wie vom Kleinen Walsertal, Lechtal
und Karwendelgebirge zu Tage förderte. Desgleichen enthalten
die berühmten Arbeiten der Brüder Hermann, Adolf und Kobert
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S c h l a g i n t w e i t (1851 und 1854) viele, ungefähr um dieselbe
Zeit ermittelte pflanzengeographische Daten aus Tirol, insbeson-
dere Höhengrenzen für Waldbäume und Kulturpflanzen. Friedrich
Dobel , cand. theol. in Stauffen, Bayern, veröffentlichte 1854
seine Arbeit „Ueber die Vegetationsverhältnisse der Gegend um
Lindau" mit Originalnotizen aus dem Gebiete von Bregenz.

Weifcers ist nach dieser Richtung folgendes zu verzeichnen:
der Entomologe Eduard Albert B i e 1 z l) aus Hermannstadt be-
suchte 1850 als Leutnant in Ceraino den Monte Baldo und
Ala (H. 1 p. 1173, VI. 2 p. 65, 3 p. 36); 1851 beschrieb Eduard
v. E i c h w a l d aus Moskau einen „geognostischen Ausflug nach
Tyrol", mit Anführung von Phanerogainen von Seefeld—Schar-
nitz, dem Enneberg, der Seiseralpe und Fassa; im gleichen
Jahre machte H. G r i s e bach mit A. S c h e n k eine Reise von
Füssen in die Gegend von Reutte (Berwang, Thaneller) nach
Landeck und zum Fimberjoch. Ebenfalls 1852 brachte Ferdinand
S c h o t t auf einer Mission für seinen Yater, in Tirol Primeln
und Semperviven zu sammeln, vom Ritten Sempervivum Schottii
mit. Friedrich Wilhelm V u l p i u s 2) besuchte auf seinen da-
maligen Reisen folgende Gegenden: vom 26. Mai bis 29. Juni
1850 Feldkirch, Landeck, Finstermünz, Nauders, Laas, Bozen,.
Gantkofel, Fondo, Cles, Mezolombardo, Sal urn, Klausen, Brixen,
Bruneck, Lienz, Prägraten, Virgen, Defreggen, Kerschbaumer-
alpe, Iselsberg; vom 15. Aug. bis 8. Sept. 1850 Iselsberg, Lienz,
Defreggen, Kastelruth, Schiern, Bozen, Vinschgau, Oberinntal,
Arlberg, Feldkirch; 5. Juni bis 17. Juli 1853 Münstertal, Stilfser-
joch, Meran, Bozen, Reiterjoch, Etschtal bis unterhalb Salurn,
Pizlat bei Nauders; 1. bis 5. August 1854 Finstermünz, Reschen,
Münstertal, Stilfserjoch. Im J. 1852 machte Hofrat Dr. Friedrich
Simony seine besonders durch zahlreiche exacte Höhendaten sehr
wertvollen pflanzengeographischen Beobachtungen in Oetztal,
Langläufers, Matschertal, am Stilfserjoch und Ritten. Ferner war
er 1855 nochmals in Oetztal—Schnals, dann auf dem Stilfser-
joch und 1857 in Prägraten. Außerdem kommen unter seinem
Namen Madritschjoch, Ampezzo, Fassa als Fundorte vor. 1853.

t) Geb. 4. Februar 1827, gest. 27. Mai 1898, zuletzt Schulinspektor
in Hermannstadt. 2) S. Litteraturnachtrag.
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bestiegen Jean Muret1), Appellationsricliter in Lausanne, welcher
schon im J. 1837 und 1841 das Stilfserjoch besucht hatte, mit
Davail aus Vevey den Pizlat bei Nauders. Im gleichen Jahre
erschien der „Prospetto della flora della provincia di Bergamo *
von Dr. Lorenzo Rota2) , mit ziemlich zahlreichen Daten von
der südwestlichen Landesgrenze (Tonale, Pisgana). Nur flüch-
tige Erwähnung verdient der gleichzeitig publicierte „Beitrag
zur Flora der Alpen" (1853) von J. Spieker mit recht unzu-
verlässigen Daten vom Schierngebiet und Riva. 1853 war
Dr. Friedrich Hegeimaier, Universitäts-Professor aus Tübingen
das erstemal im Gebiete und zwar im Bregenzerwald. In den
Jahren 1852, 1858, 1867, 1870, 1872 und 1876 machte Hof-
burggarteninspektor Franz M a I y 3) Reisen nach Tirol, um.
lebende Pflanzen für den sogenannten Hostischen Garten im
k. k. Belvedere zu sammeln und besuchte hiebei 1852 und 1872
die Kerschbaumeralpe, 1858 das Dolomitengebiet, 1870 Judi-
karien, 1872 Südtirol. Johann Christian Brügger aus Chur
unternahm als Studierender in München seine Heimfahrt zu
den Ferien zweimal durch das hier behandelte Gebiet, das
erstemal 1853 über Achental und das Inntal, das zweitemal
1854, von sehr bemerkenswerten Resultaten, ja einigen glän-
zenden Funden begleitet, durch das Kleine und Große Walser-
tal, das Walgau und über Feldkirch. Auch später noch kam er
wiederholt an die westtirolisehe Grenze, so 1862 nach Tauffers,
Glurns und auf das Stilfserjoch. Der schon oben erwähnte
G. K. Zollikofer sammelte 1854 bei Höchst Utricularia.
Bremii, dann 1871 im Bodenseeried U. neglecta und setzte
seine Tätigkeit bis in die neueste Zeit fort (VI. 2. p. 611: Cra-
taegus macrocarpa, 3. p. 774: Hieracium florentinuin subsp.
H. praealtum). In das Jahr 1854 fällt auch die Auffindung der
Aquilegia Einseieana durch Dr. August Max Einsele in Nord-
tirol. Von geringerem Belang sind die Daten, welche G. Wallis,
Hofküchena-artenojehilfe in München 1854 von seiner Reise
durch Tirol (Reutte—Fernpaß—Malserheide—Stilfserjoch—Meran
—Passeier—Oetztal—Innsbruck — Zülertal) veröffentlichte und

i) Geb. 21. März 1799, gest. 8. Febr. 1877. 2) Gest. 1855, nicht
1885, wie im I. Bd. p. 248 gesagt ist. 3) Geb. 18. Febr. 1823 in WinaJr
bei Prag, gest. 11. Sept. 1891 in Wien.
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Karl Müller im J. 1856 aus Tirol mitbrachte (vergl. hierüber
V. Bd. p. XXXI), wichtiger wieder die Reisen von Otto Christoph
Schramm im Juli 1855 (Reutte-—Imst—Landeck—Finster-
münz— Ried — Obladis—Arlberg), dann im Sommer 1856 (Stuben,
Obladis, Finstermünz, Stilfserjoch—Riva—Meran—Passeier) und
•die 1856 von Dionys Stur z. T. allein, z. T. mit Franz Keil
publicierten Beobachtungen und Messungen aus Osttirol. Im
gleichen Jahre sammelte Apotheker Widder aus Waldmichel-
bach im Odenwalde „an Bergabhängen in Tyrol" das von
Lehmann und Schnittspahn beschriebene Sempervivum Widderi;
ferner besuchten damals Pierre Edmond Boissier und Guil-
laume Reuter 1 ) den Monte Tonibea und sammelten am
9. August jenes Jahres Asplenium Seelosii unterhalb Salurn.
Letzterer besuchte auch Sexten, die Kerschbaumeralpe, den
Schiern und Fassa, unbekannt wann. Dr. Hermann Lohse,
Prediger in Leipzig, welcher 1858 Notholaena Marantae aus
Meran bei Rabenhorst ausgegeben und nach Milde 31 (1865)
•Ceterach officinarum am Stilfserjoch gesammelt hat, hielt sich
bis zu seinem Tode (1872) in Meran als Curgast auf und
lieferte für Knoblauchs „Führer" botanische Beiträge; am
•6. Sept. 1858 und am 24. Aug. I860 bestieg Prof. Dr. Eduard
Fenzl 2 ) den Großvenediger, am 16. Aug. 1861 den Schiern;
-außerdem kommt sein Name auch mit dem Standorte Pane-
veggio vor. Sehr reichhaltig waren die Ergebnisse der von
Rudolf Friedrich Karl Ritter v. Uecht r i t z 3 ) im Jahre 1858
mit Prof. Dr. Th. Bail4) aus Danzig durch das Gebiet (Vor-
arlberg, Innsbruck, Saile, Nauders, Graun, Stäben, Meran, Bozen,
Salurn, Monte Baldo, Brixen) ausgeführten Reise, als deren
bemerkenswerteste Ergebnisse hier Carex punctata, Triticum
biflorum und Fumaria Schleichen genannt seien. Viele Daten
.aus dem nordwestlichen Grenzgebiete publicierte Dr. August
H o 11 e r 5) gleichfalls 1858 und in das darauffolgende Jahr
fällt der sodann zu einer hübschen Lokalstudie verwertete Be-

*) S. I. Bd. p. 395, wo der Vorname irrig angegeben ist. Nach
Aschers, u. Gr., Syn. II. 1. p. 172 ist R. 1808 geboren. 2) 5. I. Bd.
p. 366. 3) S. I. Bd. p. 366. 4) Geb. 5. Juni 1833 in Breslau.
5) S. Litteraturnachtrag.

Download unter www.biologiezentrum.at



45-

such des Standortes von Aspleniurn Seelosii bei Salurn durch.
Dr. Karl Bol le .

Schließlich wäre hervorzuheben, daß dank der Bemühungen.
von Karl F r i t s c h , Vicedirektor der Centralanstalt für Meteoro-
logie und Erdmagnetismus, um die Organisierung des phäno-
logischen Beobachtungsdienstes von Tirol solche Daten von
1852 an. bis 1877 alljährlich geliefert und verwertet werden,
konnten.

5. Die P e r i o d e der W i r k s a m k e i t K e r n e r s in T i r o l
(1860—1878).

Es ist bekannt und schon vielfach gewürdigt worden,,
welche Bedeutung dem Verfasser des Werkes „Das Pflanzen-
leben", Dr. Anton K e r n e r , seit 1878 Anton Kerner von Mari-
laun, in der Geschichte der systematischen Botanik zukommt,,
welchen Aufschwung dieser Zweig der Wissenschaft, das Studium
der Verwandtschaftsverhältnisse, das Problem der Artenbildung,
überhaupt die verschiedenen pflanzengeographischen Fragen,,
speciell die Pflanzenphysiognomik seiner genialen Forschergabe
verdanken und welche Schule nach dieser Richtung dessen
ausgezeichnete Lehrtätigkeit, nicht minder auch sein glänzender
Stil gemacht hat. Suchen wir die Quellen auf, durch welche
Kerner zu seinen Anschauungen und Lehren gelangt ist, so
finden wir als solche für das Alpengebiet hauptsächlich die in
Tirol bei seinem ständigen Aufenthalte in Innsbruck (I860—
1878), den späteren Sommeraufenthalten und zahlreichen Ex-
cursionen gewonnenen Eindrücke und gesammelten Materialien..
Als er im Herbste 1860 die Lehrkanzel für Botanik an der
Universität in Innsbruck übernahm, war sein Blick schon durch
jahrelange Tätigkeit in Niederösterreich und Ungarn geschärft,,
seine Anschauungen schon abgeklärt und so bildeten die in
Tirol zugebrachten, für ihn auch wohl glücklichsten Jahre, die
Blütezeit seines Schaffens, den Höhepunkt seiner wissenschaft-
lichen Tätigkeit. Wie aus dessen Notizbüchern hervorgeht,
deren reiche Fülle uns, dank seiner und seines Schwiegersohnes
Hofrat Dr. E. v. Wettsteins Freundlichkeit vergönnt war, in
vollem Maße für dieses Werk zu verwerten, datiert seine Ex-
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-cursionstätigkeit innerhalb des hier behandelten Gebietes vom
August 1860 bis November 1872, worauf dann fast nur mehr
der jährliche Sommeraufenthalt in Betracht kommt. Noch in
die Zeit vor der Ernennung für Innsbruck (Sommer 1860) fiel
ein Aufenthalt in Kufstein und ein Besuch des Floitengrundes
im Zillertale mit Jakob J u r a t z k a . Besonders wichtig waren
•dann öftere Besuche des Achentales, sowie eine Ende August 1861
ausgeführte Excursion durch Oetztal und Schnals: sie bilden
das wesentliche Substrat für den Abschnitt „Alpen" im „Pflanzen-
leben der Donauländer" (1863). Von größeren Touren sind
weiters zu nennen eine solche über Oberinntal zum Stilfser-
joch (31. Juli bis 6- August 1865), nochmals ins Oetztal (19.—
,24. Juli 1867), nach Vallarsa (1868), auf den Monte Baldo
(15.—18. Juni 1870), zum Cengialto bei Kovereto (21.—22. Mai
1871) und zum Gardasee (31. Mai bis 2. Juni 1872 und No-
vember 1872). Die anderen Ausflüge umfassen das mittlere
Nordtirol und die Gegend des Brenners. Seine Sommeraufent-
halte waren 1869 Mieders und von 1870 an alljährlich Trins
in dem von ihm schon seit 1863 wiederholt besuchten Gschnitz-
tale, wo die Familie zuerst bis 1876 im Sarntheinschen An-
sitze, dann in der von ihr gebauten Villa „Marilaun" wohnte.
Die wesentlichen Details seines Wirkens können aus der um-
fangreichen Litteraturübersicht ersehen werden.

In diesem Zusammenhange ist auch seines Bruders Josef
K e r n er zu gedenken, der mit ihm 1863 einen Ausflug über
Lisens nach Stubai machte, sowie seines Schwagers, Hofrat
Dr. Victor v. E b n e r *•), welcher für ihn 1863 auf dem
Obernberger Tribulaun, auf den Kalkkögeln bei Innsbruck
sowie in Hinterdux, 1865 auf der Weißen Wand im Isel-
tale und 1866 in Obladis Pflanzen sammelte und Notizen
machte. Sehr ergebnisreich war eine über Auftrag Kerners im
J. 1863 unternommene Excursion des botanischen Gärtners
•Josef Z i m m e t e r nach Ampezzo, Buchenstein und Windisch -
matrei, auf welcher Aconitum hians, A. albicans und Saxifraga

.Zirnmeteri erbeutet wurden; ebenso eine solche des Gärtner-
gehilfen Georg K a m m e r l a n d e r nach der Wildkreuzspitze in

-:•:.'. ..!) S. I. Bd. p. 363. • . , : . . . .
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Pfitsch (1868). Endlich möge hier der Universitätsdiener Anton
N i g g l genannt werden, aus dessen Händen sich eine Anzahl
Pflanzen vom Kolsaßberg im Herbar Kerners vorfinden.

Die Sechzigerjahre waren überhaupt sehr fruchtbringend
für die floristische Landesdurchforschung. H u t er und G a n d e r
sammelten eifrig weiter, hauptsächlich für die von ersterem
seit 1862 (Flora 1862 p. 512) herausgegebenen verkäuflichen
Exsiccaten, welche tirolisches Material in schönster Präparation
mit den Jahren über alle Welt verbreiteten; dazu gesellte sich
im Pustertale seit 1857 der schon genannte Anton Außer -
do r f e r (gest. 1884) mit sehr schönen Resultaten, namentlich
bei Winnebach (1862) und Nikolsdorf (1862 bis August 1865),
wo er in den hier einstrahlenden illyrischen Elementen ein
ganz neues Florengebiet erschloß, und Mühlwald (Aug. 1867
bis Aug. 1869). Das obere Sillgebiet erhielt durch Dr. Ferdinand
S a u t e r in Steinach (1861—1872) eine systematische, wenn
auch ohne Publikation gebliebene Durchforschung.

Im Jahre 1865 sammelte, Hausmanns Nachträgen zufolge,
Seine kaiserl. Hoheit E r z h e r z o g Josef, Sohn des Palatin
von Ungarn, um Lana einige Farne, darunter Aspidium Braunii
und in Valsugana Equisetum maximum.

Aus der Flora des südlichsten Tirol (Val Vestino, Kiva,
Monte Baldo, Vallarsa) lieferte Pietro P o r t a seit 1854 bis
heute alljährlich reiches Material, vielfach Belege der schönsten
Neuentdeckungen. So verdanken wir seinem Scharfblicke die
Auffindung von folgenden Arten: Tulipa Celsiana, Narcissus
stelliflorus, Aristolochia pallida, Melandryum Elisabethae, Draba
Huteri, Oxytropis carinthiaca, Lathyrus gracilis, Primula caly-
cina, Omphalodes verna, Melampyrum austrotiroliense und Cam-
panula Eaineri.

Für die Erschließung Italienischtirols, wo noch, wie Haus-
mann (1 p. 1349) richtig bemerkt, „die Lücken vor allen in
gemeineren alltäglichen Arten zu suchen" waren, geschah damals
außerordentlich viel durch Giuseppe L o s s 1 ) und Anton v. V a l
de L i e v r e . Ersterer hatte zwar schon 1849 begonnen, sich

]) S, Litteraturnachtrag.
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mit Botanik zu befassen *), doch liegen nur Ergebnisse aus-
seiner Tätigkeit um Stenico (1865—1867) und Cles (1867—
1872) vor. Sein zuerst vom Benediktinerstifte Melk erworbenes
und dann 1895 durch freundliche Vermittlung Herrn P. Chry-
sostomus Zermann dem Ferdinandeum im Tausche überlassenes
Herbar enthält eine bedeutende Anzahl von Exemplaren, darunter
nicht wenige Seltenheiten aus demNocetale und Vorderjudikarien,
Gebieten, welche gerade besonders der Ergänzung bedurften.
Zum erstenmale ist sein Name durch die am 27. Juli 1868 im
Bresimotale gemachte Entdeckung von drei Botrychien in
weiteren Kreisen bekannt geworden. Auch Asplenium lepidum,
von ihm 1866 bei Cles für Tirol entdeckt, möge erwähnt sein.
Val de L i ev re , mit Loss in steter Verbindung, botanisierte
mit seltener Ausdauer um Trient von I860 bis 1877, besuchte
auch von hier aus in der ersten Hälfte August 1863 denNonsberg
(Monte Roen, Monte Peller), Mitte Mai Rovereto und Ala, um
Pfingsten 1864 das Sarcatal bis Tione, Anfangs Juli 1864
Rabbi und den Tonalepaß, am 17. Juli 1868 Riva und des
öfteren das Schierngebiet. Wiederholt erscheint bei ihm und
Sardagna auch Karl von P i c h l e r , Edler von Deeben, k. k..
Polizeirat in Trient, mit Funden von dort und Riva; siehe
z. B. Ophrys Bertolonü.

Die fioristische Landeskunde von Vorarlberg erhielt während
der Jahre 1864 bis 1868 eine sehr anerkennenswerte Förderung
durch den ehemaligen Professor in Mehrerau, P. Theodor B r uh in
0. S. B. Auf zahlreichen Excursionen durchstreifte derselbe das
Land nach allen Richtungen, vorzüglich in der Umgebung
seines Aufenthalts, im Walgau und Großen Walsertal und eine
Menge schöner Funde, darunter nicht wenige für Vorarlberg
neue Arten, zeugen von seinem Eifer. Dazu ließ er es sich,
fortwährend angelegen sein, unbenutztes Herbar- und Notizen-
material sowie Litteraturquellen ans Licht zu ziehen. Mit.
ihm sind ferner zu nennen: Josef F i n k (1859) aus Sulzberg,
Frühmesser in St. Gallenkirch, Josef S t o c k e r (1856—1866),
Direktor des k. k. Staatsgymnasiums in Feldkirch, Gründer des

') Im Herbar bemerkt er zu Cyclamen europaeum: „prima pianta
da me raccolta, quando cominciai nel 1849 a studiare Botanica".
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dortigen botanischen Gartens, Josef H ä u s 1 e *), Kealschuldiener
daselbst (siehe Aichinger 2, Eugling und Sternbach 1), Dr. Karl
N a c h b a u r 2) aus Rankweil, Realschullehrer in Feldkirch,
Karl Freiherr v. Seyffert i tz in Bregenz (1860), Dr. rned.
Fr. Spiegel in Dornbirn (1860), F. Kohl, Pharmaceut (1861),
Ludwig M a d i e n e r in Lindau (vor 1865), Franz Zimmerl3)
in Bregenz (1862—1864), Otto Freiherr v. S te rnbach 4), k. k.
Oberst a. D. in Bludenz (1862 — 1877), Kreisgerichtsaktuar
Dr. Franz v. Posch 5 ) (1862—1864) und Franz Burga r t z
ia Feldkirch (1864—1873); daran schließen sich die eingehenden
Forschungen des P. Christian Boetzkes S. J.6) während der
Jahre 1865—1868 im Illgebiete, namentlich um Feldkirch,
Vaduz, im Samina-, Gamperdonatal und Montavon, deren, von
Dr. Heinrich Kemp 7 ) S. J. im J. 1873 publicierte Resultate
in hervorragender Weise zur Erweiterung unserer Kenntnisse
beigetragen haben und worin Aquilegia alpina und Delphinium
alpinuni als neue Arten für das Gesamtgebiet festgestellt er-
scheinen.

Ungefähr I860—1864 ermittelte Joachim von Schmuck
die Grundzüge der Flora von Sterzing. Die orographischen
Forschungen des Generals Karl Sonklar, Edlen von Innstätten,
waren auch mit nicht unerheblicher floristischer Nebenarbeit
verbunden, deren Ergebnisse sowohl in seinem umfangreichen,
von der k. k. Universität in Wien erworbenen Herbar als auch in
mehreren Publikationen niedergelegt sind, insbesondere von Aus-
flügen nach Prägraten (1861), Taufers (vor 1866), in das Val
Genova am Adamello (1863), nach Enneberg und Fassa (1864),
in die Floite (1865) und nach Riva, Val di Ledro, Trient,
Valsugana, Val Tesino, Tiers und auf den Schiern (1870).

Haben wir noch kleinere einheimische Leistungen erwähnt,
wie die im Hb. Sonklar enthaltenen Funde des Bergführers
Bernard aus Fassa, die Schrift des Chirurgen Georg Götsch
über das Schnalsertal (1864), die 1868 und 1869 von Dr. Jo-

l) S. I. Bd. p. 371. 2) Geb. 1835, gest. am 21. April 1898.
3) S. I. Bd. p. XXIV. 4) Geb. 24. Nov. 1827, gest. 8. Mai 1897.
s) S. 1. Bd. p. 392. 8) S. I. Bd. p. 355. Geb. 17. April 1840 zu Breyell
im Rheinland. 7) S. 1. Bd. p. XXL Prof. der Naturgeschichte in Feld-
lrirch 1870—1874, gest. am 24. Nov. 1909.

F l o r a VI. 4. 4
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hann August Lenz in Paznaun gesammelten Notizen, die Ferial-
Ergebuisse des Studierenden und nachmaligen Dr. med. Julius
S c h r a n z 1 ) um Prutz (ca. 1870), die von Dr. Friedrich
Leithe 1868—1873 um Innsbruck festgestellten Pteridophyten-
standorte und die [erste Tätigkeit von Dalla Torres um
Innsbruck und Kitzbühel von 1862 ab (mit Karl Kögeler),
z. ß. die Auffindung von Carex pseudocyperus bei Innsbruck,
so können wir uns den Leistungen von Ausländern in diesem
Jahrzehnt zuwenden.

Die wichtigste derselben war die Tätigkeit des Dr. Julius
Milde als Curgast in Meran (Herbst 1861 bis Sommer 1862,
Herbst 1862 bis Juni 1863) und in Eatzes (1. Juli bis 8. Sept.
1863). Neben seinen eingehenden Kryptogamenforschungen
wendete er auch den Gefäßpflanzen sein Interesse zu uud
schilderte zum erstenmale in dieser Ausführlichkeit und in
anziehendster Weise die Vegetation jener typischen Vertreter
einer südlichen und. einer alpinen Landschaft. Vorübergehend
hatte Milde auch Bozen und Riva besucht. 1863 kam P. Ascher-
son 2), von Sardinien zurückkehrend mit 0. Re inhard t das
erstemal nach Tirol und zwar über Bozen, Brixen, Bruneck in
das Ahrntal über den Krimmlertauern und die Gerlos nach Zeil
und Jenbach. Bei den großartig angelegten Moosforschungen
von Dr. Paul Günther Lorentz und Ludwig Molendo 3)
(1861—1866), worüber wir auf Bd. V. p. XXXII ff. verweisen,
ergaben sich nebenbei auch viele, teilweise wertvolle Phanero-
gamen- und Pteridophytenstandorte, sowie Höhenzahlen; des-
gleichen tnthalten die Berichte über Dr. Ferdinand Arnolds
von 1866 an durch 30 Jahre hindurch fortgesetzte „Licheno-
logische Ausflüge" eine große Anzahl solcher Daten. 1863 fand
Dr. Heinrich Robert Göppert bei Hochfinstermünz Pinus en-
gadinensis und P. rotundata, Dr. Michael Funk 4 ) am tiro-
lischen Monte Baldo Tulipa Clusiana; 1864 gab Dr. Theodor
Pe te r sen einige Notizen vom Groß venediger, 1865 besuchte
Dr. Ernst Hai Her die Umgebung von Innsbruck, Sterzing,
Passeier, Meran, Bozen, Sarntal, H. Degenkolb Bregenz 1867,

') S. I. Bd. p. 400. 2) S. Litteraturnachtrag. s) s. Litteratur-
naclatrag. 4) S. Litteraturnachtrag.
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<j. Keute r die Kerschbauineralpe, Sebastiane» Venzo x), Apo-
theker in Lozzo (Cadore) das Fassatal, später auch einmal Sexten,
1868 bezw. 1869 und 1875 Ch. B r ü g g e r Paznaun, den Arl-
berg, Montavon und Vaduz, und ungefähr zu dieser Zeit E icca
den Toualepaß. Dr. Franz Theodor Wolf2) aus Schwäbisch-
Gmünd machte 1866, von Feldkirch ausgehend, viele Excursionen
in Vorarlberg, besonders im Eätikon und 1869 eine Tour durch
Montavon nach Finstenuünz, Vinschgau, Meran, Bozen, Fassa,
Seiseralpe, Brenner, Innsbruck. Friedrich Gottlieb B ä r t l i n g
fand 1868 in Ampezzo Alsine graminifolia und 1869, dann
1872 bei Bozen Agrostis umbrosa. In Vis ian i u. Saccardo,
^Catal. piante vasc. Veneto" (1869) finden sich einige Daten von
•der Cima d'Asta nach Vittore Conte T r e v i s a n 3) und von den
Lessinerbergen. Unter den ersten Pfadfindern der englischen
Touristen in den Ostalpen ist besonders der Verfasser der be-
kannten Beiseführer, John Bal l durch floristische Ergebnisse
hervorgetreten. Wir finden ihn schon 1857 bei Ambrosi, Fl.
Tir. merid. II. p. 566 für einen Leontodon von der Brentakette
genannt, dann als Finder von Trientalis im Adamellostock
(1863) verzeichnet und namentlich in Pariatores Flora von
Italien bei vielen seltenen Alpinen von Buchenstein, Ampezzo,
Kabbi, Gröden, Fassa, San Martino, Campiglio, Tombea, Eiva
angegeben. Auch Josiah Gilbert und G. C. Churchill schenkten
auf ihren Streifzügen in deu Dolomiten 1861—-1863 der Flora
Beachtung. Schließlich muß noch die zweite Auflage von
S c h a u b a c h s „Deutsche Alpen" II.—IV. Th. (1865 — 1867)
wegen einer Anzahl von, allerdings teilweise zweifelhaften
Originaldaten erwähnt werden. • >

Mit dem Jahre 1868 begann Geheimrat Prof. Dr. Adolf
E n g l e r 4 ) seine bis 1909 fortgesetzten Forschungsreisen in
Tirol und in den Nachbarländern; innerhalb dieser 41 Jahre
wurde von ihm das hier behandelte Gebiet mindestens 30 mal
und in fast allen wichtigeren Tälern und Gebirgsstöcken be-
sucht. Hauptzweck dieser vielfältigen Reisen war das Studium

l) Geb. in Vicenza 14. März 1815, gest. in Lozzo 30. Aug. 1876. —
Biogr . : Nuovo Giorn. bot. ital. IX. (1877) p. 175. 2) S. Litteratur-
nachtrag. 3) S. Litteraturnachtrag. 4) S.Litteraturnachtrag.

4*
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der Gliederung der gesamten Alpenflora, der Formationen und
die Vervollstäudigung der Alpenanlage des Berliner botanischen
Gartens.

Im folgenden Jahrzehnt treffen wir neben fortgesetzter
Tätigkeit Einheimischer, vor Allem Kern er s, dann der Puster-
taler Botaniker, denen sich auch im geringerem Maße Georg
Unterpranger 1 ) , Dekan in Windischmatrei, dazugesellte und
Dr. Ferdinand Sauters, der 1871 zum k. k. Bezirksarzt in
Lienz und 1876 als solcher nach Bozen versetzt worden war,
ganz erhebliche, wenn auch erst viel später zu Tage geförderte
Eesultate des Studierenden Gebhard H a s 1 e r 2) in Feldkirch,
eifrigen Sammlers und Verfasser einer handschriftlichen Landes-
flora von Vorarlberg.

Abgesehen von den Bemühungen Konrad F i schna le r s
um die Flora von Sterzing mit dem damals noch bestandenen
Sterzingermoose, von einigen Funden des Theologen Alois
Dicht l 3 ) S. J. bei Innsbruck im J. 1873, namentlich Scleran-
thus~„Arten" und von den bescheidenen Leistungen Benedikt
Le rge tpo re r s in Schwaz (1870—1878) steht die übrige
einheimische Tätigkeit dieses Jahrzehnts unter dem Zeichen der
Kernerschen Schule. Karl Gsai ler botanisierte 1869—1871
.hauptsächlich um Innsbruck, ebenso Hermann Kravogl seit
1866 bis 1879, worauf er sich in Südtirol kryptogamischen
Forschungen widmete, Karl Biasioli , jetzt k. k. Oberrealschul-
Professor in Innsbruck, seit 1872 um Innsbruck und Bozen,
Cajetan v. Vogl ca. 1872 um Innsbruck und Imst, v. Dali a
Torre bis zu seiner Versetzung nach Eger (1874) um Inns-
bruck und Kitzbühel und Hugo Schön ach seit 1871 bei
Innsbruck. Mehr noch war aber Letzterer im Pustertale als
Professor an der bestandenen k. k. Unterrealschule in Bruneck
(1874 bis 1881), sowie ia späteren Ferienzeiten und noch
einige Jahre als Professor in Feldkirch tätig. Hervorzuheben
sind zwei von den beiden letztgenannten im J. 1877 unter-
nommene entomologisch-botanische Ausflüge in das Matreier
Tauerngebiet und zum Monte Baklo. Leo Treu in f eis 0. S. B.r

*) Geb. 4. April 1832 zu ßeischach. 2) Geb. 1857 in Liechtenstein,
gest. 19. Okt. 1877. Vergl. Riehen 2 p. 22» s) s. I. Bd. p. 362 ; jetzt in Wien,
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53 fc
Professor am k. k. Gymnasium der Benediktiner in Meran,
jetzt Abt des Stiftes Marienberg, bekannt durch seine Bear-
beitung der tirolischen Cirsien (1875) sammelte in Hoch-
vinschgau, P. Gabriel S t r o b l 0. S. B., s. Z. Gymnasialprofessor
in Admont, auf der Kerschbaumeralpe, um Arco (z. B. Helian-
themum italicurn), am Monte Baldo und (1873) in Vallarsa,
Laszld M e n y h ä r t S. J., der 1877 Plantago glareosa Kern,
publicierte, kurze Zeit bei Innsbruck; von Valentin von
A i c h i n g e r 1 ) besitzen wir Daten aus Bozen und Vorarlberg.

Besonders hervorragende Bedeutung für die floristische
Landeskunde hat unter den Schülern Kerners P. Julius
G rein b l i c h 2 ) 0. S. F. in Hall erlangt. Seinem Scharfblicke
und klaren Verstande, seiner Begeisterung für die Natur und
seiner psychischen Zähigkeit verdanken wir trotz späterer körper-
licher Gebrechen eine intensive Durchforschung vieler Gegenden
Nordtirols, besonders der Umgebung von Hai], viele schöne
-Funde in Südtirol, und zahlreiche bis in die letzte Vergangen-
heit reichende Publikationen, darunter sehr wertvolle pflanzen-
geographische Schilderungen und phytographische Arbeiten im
Sinne seines Lehrers. - • ••'•

Erwähnung verdienen auch an dieser Stelle der Inspektor
des von Kerner mit besonderer Liebe gepflegten Innsbrucker
botanischen Gartens, Berthold S t e i n (1875—1880) speciell
durch schöne Entdeckungen auf dem Gebiete der Gattung Pri-
mula und eine Arbeit über Cerastiurn, dann der Gartengehilfe
Joh. O b r i s t 3 ) (später in München), besonders durch inter-
essante Funde in Judikarien (1876—1883).

Persönliche Anregung Kerners hat auch wesentlich dazu
beigetragen, das floristische Interesse S a r n t h e i n s zu wecken
und zu fördern. Von der Flora von Innsbruck, des Gschnitz-
tales und Brennergebietes (Blaser, Kesselspitze 1874, Hafelekar,
Muttenjoch, Series, Habicht, Hühnerspiel 1875, Simming-
gletscher 1876) den Anfang nehmend, erweiterten sich seine
floristisehen Erfahrungen wesentlich durch Excursionen nach
Sterzing mit seiner noch reich entwickelten Sumpfflora (1875)

•) Gest. 1881 als Gymnasialprofessor in Feldkirch. 2) S. Litteratur-
nachtrag. 3) S. Litteraturnachtrag. . ,
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und über den Jaufen nach Meran (1876), über den Fern-
paß nach Keutte, Fassen, Bregenz und Zürich (1877), zum
Gardasee (1879), nach Kufstein, Tiers und auf den Monte Baldo
mit A. v. Pichler und über Pitztal nach Sölden und Schnals
(1881). Es folgten Arbeiten zur Zusammenstellung einer Flora
der weiteren Umgebung von Innsbruck (1882—1884) und einer
solchen von Vorarlberg aus Anlaß der geplanten Neubearbeitung
der Stafflerschen Topographie (im Manuscript vollendet 1888)
und demgemäß eine Keine von Excursionen in diesen Gebieten
(in Vorarlberg: 1885 Vorderer Bregenzerwald, Walsertäler, 1887
Montavon). In jene Jahre fallen auch die ersten Arbeiten zur
Ergänzung der bei Schönach 1 nur mangelhaft ermittelten
floristischen Litteratur, angeregt durch eben diese MäugeL,
sowie die Zusammenstellung einer vorläufigen Uebersicht des
Florenbestandes (im Sinne von Gremlis Excursionsbuch) auf
Grund eines von D a l l a T o r r e vorgearbeiteten, zunächst nur
die Zeit nach der Hausmannschen Flora berücksichtigenden
und später erst vollständig ausgeführten Zettelkataloges. Amt-
liche Versetzungen ermöglichten es ferner, die Vegetations-
verhältnisse der Gegenden um Brixen (Okt. 1889 bis Nov. 1892),
Trient (mit Unterbrechungen bis 1896), Tione (9. Juni bis-
25. Aug. 1893), Cavalese (25. April bis Ende 1895) und Am-
pezzo (1907, 1908) in dauernden Aufenthalten kennen zu lernen,
währenddem Urlaubszeiten mehrfach zu anderweitigen Excur-
sionen, speciell in der Absicht verwendet wurden, vernaeh-
lässigtere Gegenden sowie die Verbreitung häufigerer und eben
deshalb in der Litteratur wenig genannter Arten, besser ans
Licht zu ziehen, auch die noch wenig beachteten Verhältnisse
der alpinen Frühlingsflora näher ins Auge zu fassen. Hier seien
folgende kurz erwähnt: 1889 Obladis, 1890 Nonsberg, Gröden—
Enneberg, 1892 Keutte, Ampezzo—Buchenstein—Fassa—Fleimsv

1895 Primör, Ortlergebiet, 1896 Keutte, 1899 Kufstein, Ziller-
tal, Oetztal, Paznaun, Arlberg, Ridnaun, Sarntal, 1900 Sarntal.,
St. Anton am Arlberg, 1901 Kaisertal, Landeck, Nassereit,
Zillertal, Lechtal, 1902 Zillertal, Luttach, Brandenberg, Oetztal,
Putsch. Wesentlich verringert wurde diese Tätigkeit allerdings
schon seit Inangriffnahme des gegenwärtigen Werkes im Jahre
1890, ganz besonders aber durch die Bearbeitung des Phanero-
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gamenbandes seit der Kückkehr nach Innsbruck 1896. Mehr-
malige Aufenthalte in Wien endlich, speciell ein dauerndes
Domicil dortselbst von Herbst 1909 bis Mai 1911 gestatteten
überaus wertvolle Ergänzungen und Bereicherungen des ge-
samten Litteratur- und Florenmaterials aus den dortigen Museal-
schätzen.

Mit 1874 begannen die mykologische Forschungen des
Don Giacopo B r e s a d o l a im italienischen Tirol (vergl. III. Bd.
p. XXIV), mit welchen auch manche hiehergehörige Beob-
achtungen verbunden waren. Ungefähr von Mitte der Siebziger-
jahre an bis 1901 botanisierte Dr. Josef H u n d e g g e r 1 ) , jetzt
Custos an der k. k. Universitäts-Bibliothek mit nachhaltigem
Interesse und zwar bis 1883 bei Meran, im Sommer um
St. Valentin auf der Haid, von 1895 ab um Bad Schgums bei
Eyrs, seit 1868 um Innsbruck, bei Oetz 1898, bei Obsteig 1900.
Ebenfalls zu Mitte des Decenniums sammelte Theodor S e e g e r,
jetzt k. k. Forstrat in Linz, um Innsbruck, so 1875 mit Sarn-
thein im Gschnitztale und auch in der Folgezeit ergab sich bei
seiner der Wildbachregulierung gewidmeten Berufsarbeit manche
interessante Beobachtung im Gebiete.

Von auswärtigen Botanikern finden wir Dr. Eduard
H a c k e l 2 ) im August 1870 11 Tage in Schluderbach, wo auch
Jakob P ö s c h l aus Graz vor 1871 eine Anzahl Standorte in
das Fremdenbuch eingetragen hatte (Kurtz I), Filippo P a r i a -
t o r e ebenfalls 1870 am Tonalepaß (die Zeit des Besuches der
in der Flora italiana VIII. p. 653 [1889] und IX. p. 544 [1892]
genannten Standorte Monte Cristallo, Monte Pisgana und Stilfser-
joch war nicht zu ermitteln), Josef Franz F r e y n 3 ) 1872 in
Schluderbach (siehe Huter 6, wo er Frey er genannt wird und
Artzt 2)- 1872 sammelte Johann W i e s b a u r4) einiges um
Feldkirch und ungefähr um dieselbe Zeit bei Innsbruck, Dr. W.
Dumas , Professor am Gymnasium zum Grauen Kloster in Berlin,
(gest. 1886) 1872 und 1873 im Sextental, wo er knapp jen-
seits der Grenze Achillea Dumasiana (A. macrophylla X Clavenae)
auffand, Karl M ü l l e r aus Halle 1873 im Lechtal und am

i) Geb. zu Murau in Steiermark 9. August 1863. 2) S. Littevatur-
nachtrag. s) S. Litteraturnachtrag. 4) S. Litteraturnachtrag.
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Fernpaß. Im gleichen Jahre begann Dr. Richard Braunga r t l )
seine zahlreichen, in einer ausgedehnten ökonomisch-botanischen
Litteratur verwerteten Streifzüge durch Tirol. Dr. Kugler in
Pfronten, Bayern, war 1872—1878 am Schiern, in Fassa und
Paneveggio. Im Juni 1873 machten Edra. Boissier, Emile
Burn at und Louis LerBSche2), Pfarrer in Chateau d'Oex,
der schon 1837 mit J. Muret am Stilfserjoch gewesen war,
eine Reise durch Tirol in folgender Weise: Riva—Storo—Val
Yestino—Riva—Ruvereto—Valsugana—Primiero—Fleims—Neu-
markt—Trient—Male—Tonale mit einem sehr schönen Ergeb-
nisse, worunter sich z. B. die ganz neue Fritillaria Burnati
befand. Geheimrat Dr. Paul A scher son kam 1874 mit
Prof. Dr. Paul Magnus in das Achen- und Gschnitztal, und
1876 mit Dr. Friedrich K u r t z wieder iu letzteres. Prof.
Dr. Hermann Müller befand sich während der Ferien 1874
—-1876 in Tirol zum Zwecke seiner blütenbiologischen Be-
obachtungen (siehe I. Bd. p. 201). Sein umfangreiches Material
enthält auch viele floristisch wertvolle Daten. Dr. Karl Wil-
helm v. Naegel i weilte Mitte des Decenniums an mehreren
Punkten des Landes, zumeist am Brenner, zu seinen Vorar-
beiten für das berühmte, mit Dr. G.Albert Pe ter bearbeitete,
leider nicht vollendete Hieracienwerk (vertreten sind von ihm:
Imst, Oetztal, Halltal, Achental, Kufstein, Brenner, Prags,
Ampezzo, Kais, Fleims, Trient, Riva, Torbole, Mori, Monte
Saldo). In diesem Werke sind auch Dr. Karl P ran t l , Professor
der Botanik in Breslau, früher in Aschaffenburg, von welchem
schon 1874 einige Notizen aus Lechtal, Lermoos und Leu-
tasch erschienen sind und Dr. Hermann Dingler , Professor der
Botanik an der kgl. Forstbotanischen Hochschule in Aschaffen-
burg, früher in München, vielfach genannt, ersterer mit Bei-
trägen von: Rätikon, Lechtal, Bieberwier, Stanzertal, Imst, Oetz-
tal, Hinterautal, Stilfserjoch, Monte Piano, Kais, Schiern, letzterer
mit solchen vom Rätikon, dem Brenner- und Schierngebiete,
auch von Sarche bei Trient. Von 1875 bis 1890 sammelte Frau
Marie Andree-Eysn, Professorsgattin in München wieder-

!) S. Litteraturnaektrag. 2) Geb. 10. Dez. 1808 in Lausanne, gest.
11. Mai 1885 in Rolle.
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holt in Sulden, 1879 auch am Schiern, Prof. Dr. Vinzenz
B orb äs1) 1875 um Kufstein, Innsbruck und Trins, Ferdinand |
Bohatseh 2) aus Budapest 1875 bei Schluderbach. Max Kolb,
Inspektor des botanischen Gartens in München, entdeckte 1875 im I
Montavon Saxifraga Cotyledon; R. Fritze, Apotheker in Rybnik, ^
mit B. Stein befreundet, sammelte 1875,1876 und 1878 um Inns-
bruck; im J. 1876 war Prof. Dr. Karl Fr i t sch 8 ) das erstemal
in Tirol (Hohe Salve, Innsbruck, Brenner, Bozen, Riva, Trient);
1877 besuchte Josef Einanuel Hibsch eine Anzahl von Pässen
lind Gipfeln des östlichen Centralalpengebietes von Putsch bis
zum Glockner, Prof. Dr. Karl Moser die Seiseralpe und Fassa;
im gleichen Jahre erschien anonym (97x/2) eine Pflanzenliste
von Sulden; 1878 publicierte Jakob Friedrich Caflisch seine
Excursions-Flora für das südöstliche Deutschland, mit vielen,
teilweise bis vor Sendtner (1854) zurückreichenden Original-
beobachtungen aus den vorarlbergisch-tirolischen Grenzgebieten
(Bregenz, Lechtal, Vils), Dr. Richard Kell eine sehr ausführliche
Schilderung der unter Führung Außer dor fers „vor einigen
Jahren" besuchten Bergeralpe in Virgen u.jd Siegfried Schunek
einen Beitrag zur Flora des Schierngebietes, von Fassa, Fleims
und Primör. Ueber Dr. Friedrich Thomas4) , welcher in Tirol
1874,1878,1883,1885,1887,1889,1893 neben Phytoptocecidien
und Pilzen auch einige Phanerogamen sammelte, vergleiche
III. Bd. p. XXIII. Dr. Werner Behrendsen, Oberstabsarzt in
Berlin, botanisierte von 1872—1879 um Meran und besuchte
auch später noch öfters Tirol: Seefeld, Brenner, Welsberg, Prags,
Arnpezzo, Schiern, Seiseralpe (1903), Val Genova (1903), Cam-
piglio, Val Lorina, Monte Baldo (1903); Theodor Ritter v.
Sendtner, Bankdirektor in München, treffen wir am Brenner
uud in den Dolomiten. Auch die alpine Litteratur dieses Jahr-
zehnts enthält schon einzelne, teilweise nicht unwesentliche
floristische Notizen.

Sehr wichtig für die Kenntnis der südlichsten Grenz-
gebiete ist die vieljährige, meist in Gemeinschaft mit Huter
und Porta betriebene Sammeltätigkeit des Apothekers Gregorio

') S. Litteraturnachtrag. 2) S. 1. Bd. p. 355. 3) S. I. Bd. p. XIX.
4) S. Litteraturnachtrag.
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Rigo 1 ) in Torri am Gardasee geworden, obgleich unter den
von ihm nunmehr schon durch circa vierzig Jahre gesammelten
Exsiccaten nur ein kleiner Teil aus Tirol (Riva, Rovereto, Monte
Baldo, Lessinerberge) stammt. Hievon mögen Sagina apetala
und Hedysarum . exaltatum speciell hervorgehoben werden.

6. Die neues t e Ze i t : 1878 bis zur Gegenwar t .

Die letztverflossenen dreißig Jahre floristischer Leistungen
im Gebiete sind charakterisiert einerseits durch den Ausfall
akademischen Wirkens für systematische Botanik an der Uni-
versität Innsbruck seit der Berufung K e r n e r s nach Wien
(1878) und das Vorwiegen dilettantischer Tätigkeit auf diesem
Gebiete, andererseits aber auch durch erfreuliche Zunahme der
Kenntnis kritischer Genera und Gruppen dank einer stattlichen
Reihe gediegener und im modernen Geiste gearbeiteter Mono-
graphien, in deren Lichte bedeutende, vielfach bisher unbe-
hobene Herbarschätze erst zur richtigen Geltung gekommen
sind, endlich durch die in jeder Beziehung vervollkommneten
Verkehrsmittel und den dadurch nicht nur mächtig gestiegenen
Besuch von Fremden, sondern auch erleichterten Verkehr der
Einheimischen.

Anton Ritter K e r n er von Marilaun war übrigens auch
von Wien aus dem Tiroler Lande treu geblieben und brachte
hier alljährlich in seiner Villa die Ferien zu. Sein Bestreben
war fortan in erster Linie auf die Förderung der großartigen
Flora exsiccata austro-hungarica gerichtet, an welcher sich auch
von Anfang an (1880) sein Sohn Dr. F r i t z v. Kern er 2), gegen-
wärtig Sectionsgeologe an der k. k. Geologischen Reichsanstalt
in Wien, eifrig beteiligte.

Der unmittelbare Nachfolger Kerners, Prof. Dr. Johann
P e y r i t s c h , ein ganz trefflicher Pflanzenkenner, hatte sich auf
seinen Ausflügen noch eifrig auf floristische Forschung verlegt
und ein mit anerkennenswertem Scharfblick auf 130 Excursionen
in allen Teilen des Gebietes von 1880 bis 1888 gesammeltes

*) S. I. Bd. p. 396. 2) S. I. Bd. p. 378. . ' .
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Herbar- und Notizenmaterial (verwertet in Dalla Torre 9) zu-
sammengebracht.

In der Landeshauptstadt nahm mit 1878 (zugleich dem
Todesjahre Hausmanns), auch die seither ohne namhafte Uuter-
brechung, ja mit steigender Begeisterung bis heute fortgesetzte
Wirksamkeit des von Dekan Albert v. Hör m a n n *) und P. Julius
G r e m b l i c h in die scientia amabilis eingeführten Dr. Josef
M u r r ihren Anfang. Obgleich es ihm bei seinen Lebensver-
hältnissen nicht vergönnt war, in die systematische Botanik
berufsmäßig mit akademischer Schulung einzudringen, und das
philologische Wirken sowohl im Lehrfache als in Publicistik 2)
seine von anhaltender Kränklichkeit ohnehin stark geschmä-
lerten Kräfte zum größeren Teil absorbierte, vermochte er doch
bei unentwegtem, von der wärmsten Hingabe für die Sache
getragenem Eifer, bei einem hervorragenden, von natürlicher
Urteilskraft begleiteten Scharfblick und späterer reicher Er-
fahrung ein Menschenleben hindurch im Bereiche seiner Auf-
enthaltsorte Innsbruck (1878—1891, 1901—1902, sämtliche
Ferien bis 1907), Trient (1897—1906), Feldkirch (seit 1906)
und an vielen anderen unfern der Hauptverkehrsstrecken ge-
legenen Standorten unzählige neue Beobachtungen aller Art
zu machen, für die relativ späte Epoche unerwartet zahlreiche
neue Standorte, z. T. auffallender und als „Belictpnanzen" be-
sonders bemerkenswerter Arten und eine lange Reihe neuer
Species, Bastarde, Varietäten, Formen etc., vielfach von Fach-
männern approbiert, aufzufinden, pflanzengeographische Ver-
hältnisse ans Licht zu rücken und nebenbei im Laufe der Jahre
ganz gewaltige Mengen von Herbarmaterial zu bewältigen, ins-
besondere neben fortwährend zugeschickten Determinandis seiner
Freunde zahlreiche Nummern meist kritischer Arten und Formen
für verschiedene Exsiccatenwerke nebst bedeutendem Tausch-
material zu Stande zu bringen. Daß bei seiner sanguinischen
Art, seiner Freude am Publicieren und seinem oft allzugroßem

') S. I. Bd. p. 374. 2) In dieser Beziehung sei nur auf sein in
Fachkreisen als maßgebend angesehenes selbständiges Werk: „Die Pflanzen-
welt in der griechischen Mythologie" Innsbruck, Wagner 1890, 8°, VIII
und 324 p. verwiesen.
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Vertrauen auf die Verläßlichkeit von ihm zu Kate gezogener
Botaniker, namentlich in früheren Jahren manches unterlief,
was späterer Richtigstellung bedurfte, wird billig Denkenden
•entschuldbar erscheinen. Sein Verdienst um die floristische
Landesdurchforschung bleibt unbedingt ein ganz hervorragendes.

In den ersten Jahren der Tätigkeit Murrs botanisierten
-auch viel dessen Mitschüler und Freunde Anton Winkler *•),
Robert Freiherr von Benz-Albkron und Michael Hell-
weg er 2) um Innsbruck; ersterer trat dann bald (1884) in den
Staatsdienst bei der Landesregierung in Kärnten; letzterer
k̂am als Cooperator Ende Juli 1887 nach Ober-Leutasch, Oktober
1888 nach Bieberwier, August 1889 nach Fließ und Sept. 1892
nach Zams, von wo viele wertvolle floristische Kotizen vorliegen;
später, nach abgelegter Lehramtsprüfung in Innsbruck, Sept. 1905
kam Hellweger nach Brixen als Professor der Naturgeschichte
am f.-b. Vincentinum. Auch von Prof. Dr. Johann Malfat t i3)
liegen einige wertvolle Angaben von Lechtal, Scharnitz, Flaur-
ling, Ailing und Rovereto vor.

Weiters sind hier zu nennen Eduard Scholz in Inns-
bruck, jetzt Professor an der k. k. Staats-Oberrealscbule im
VII. Bez. in Wien, mit mehreren nicht unwesentlichen Funden
&us dem Jahre 1880, F. Hof mann, Hauptmann-Rechnungs-
führer in Innsbruck 1880—1884, welcher manche interessante
Art, namentlich von Adventivpflanzen hier beobachtete, auch
eine handschriftliche Zusammenstellung der von ihm ermittelten
Standorte anlegte, Robert Gemböck, in dessen von 1881
bis 1901 reichender zumeist touristischen Litteratur sich neben
manchem Unrichtigem einzelne beachtenswerte floristische No-
tizen finden und Franz Bilek, seit 1880 k. k. Universitätsgärtner
in Innsbruck mit Funden aus Nordtirol. Circa 1883—1889
hielt sich Georg Evers in Innsbruck auf und entdeckte Arctium
macrosperinum in der Mühlauer Klamm, sowie hier, im Oetz-
tale und am Arlberg mehrere wertvolle Hieracien. Einige Zeit
vor seinem, im J. 1888 frühzeitig erfolgten Ableben sammelte
-auch der mit Murr befreundete Chorherr des Stiftes Wilten,

l) S. I. Bd. p. 412. 2) S. 1. Bd. p. 354 u. Litteraturnachtrag.
S. I. Bd. p. 383.
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Peter St robl 1 ) um Innsbruck. Aus 1888 liegen von Dr. Alois
Walde, jetzt Univ.-Prof. in Gießen, mehrere Daten von Inns-
brück und Lechtal vor. Im Jahre 1887 kehrte Albert Zimmeter
nach Beendigung seiner Vorarbeiten über die Gattung Poten-
tilla von Steyr wieder in seine Vaterstadt Innsbruck zurück
und förderte aus dessen Umgebung, sowie auf einigen weiteren.
Excursionen, so nach Lechtal, Pazuaun und zum Stilfserjoch.
(1888) noch manches wertvolle Material zu Tage.

Seit 1886 brachte Kerners Schwiegersohn, Hofrat Dr„-
Eicbard v. Wet t s te in im Gschnitztale alljährlich seine Ferien
zu und machte hier nicht bloß eine Anzahl von sehr schönen.
Neuentdeckungen (besonders in den Gattungen Euphrasia,.
Gentiana), sondern auch äußerst wertvolle biologische Beob-
achtungen, z. B. über die von ihm entdeckte Erscheinung des-
Saisondimorphismus. Außerdem verdanken wir ihm viele Notizen
aus anderen, von Trins aus besuchten Gegenden (Bregenz, Putsch,.
Eisaktal, Bozen, Meran, Stilfserjoch, Eiva).

1884—1886 erschien, leider nur in einem zur Hälfte
(nach DC. bis Willemetia) reichenden Torso die „Flora der
Umgebung von Kattenberg* von Johann Woynar 2), seit 1858-
Besitzer der dortigen Stadtapotheke, eine für die Kenntnis des-
immer noch stark vernachlässigten Unterinntales sehr wichtige
Arbeit, die Frucht eingehender und offenbar vieljähriger Tätig-
keit. In ähnlicher Weise machte sich Dr. A. F. E n t l e u t n e r
1880 bis 1886 (die späteren Publikationen betreffen nur phäno-
logische Verhältnisse und Kulturpflanzen) um die ebenfalls bis-
dahin nur mangelhaft bekannte Flora von Meran verdient. •;

Im Pustertale, wo seit der Versetzung Huters nach
Sterzing (1878), der Erkrankung und dem Ableben Außer-
dorfers (1884) eine Pause eingetreten war, ist seit 1880 in
Georg Treffer3) in Luttach eine neue Kraft erstanden: seine-
schön präparierten, bis zum Jahre 1902 alljährlich versendeten

') S. I. Bd. p. 404, wozu zu berichtigen ist: geb. in Deutschmatreir

gest. im Stifte Wüten. 2) g. 1. Bd. p. XXIV. 3) S< 1. ßd. p . 407.
Gest. am 31. Oktober 1902 in Luttach, vergl. Magy. Bot. Lapok. I. Jg. 1902
p. 356 und Innsbrucker Nachrichten Nr. 256 vom 7. Nov. 1902 p. 4. —
Biogr . : Oesterr.bot. Zeitschr. LIIL Jg. 1903 p. 336—340 (von L.Sarnthein).
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Exsiccaten aus dem pflanzenreichen und doch sehr unbekannten
Tauferertale bilden ein weit verbreitetes, schon von zahlreichen
Phytographen verwertetes Material. Auch von Andreas Goller1),
1879 bis Okt. 1883 Pfarrer in Eied bei Sterzing, bis Aug. 1884
in Toblach, bis 1896 in Hollbruck, seit 1896 Deficient in Auf-
hofen, liegen schöne Herbarpflanzen, speciell in Dörfler, Herb,
normale, von den Jahren 1883 (Cirsium breunium) bis 1900
vor. Josef Mayr, Magistrats-Sekretär in Lienz, publicierte 1882
eine Pflanzenliste vom Rottenkogel bei Windischmatrei.

Für die Gegend yon Bozen ist aus damaliger Zeit eine
kleine Schrift von Prof. Karl Ritter von Gr im us (1881) und
eine Pflanzenliste des Schierngebietes von Dr. Karl P r o ß l i n e r
zu erwähnen.

Vom Jahre 1883 bis zum heutigen Tage währt die Tätig-
keit des Dr. Wilhelm Pfaff aus Hermannstadt, nunmehr frei-
resignierten Advokaten in Bozen. Seit Anbeginn seines dortigen
Aufenthaltes hatte er der Pflanzenwelt dieses Gebietes anhaltend
und mit größtem Eifer sein Interesse zugewendet, durchforschte
zunächst auf das eingehendste und unter steter Bedachtnahme
auf die seit Hausmann eingetretenen Veränderungen die Um-
gebung Bozens und besuchte sodann im Laufe der Jahre fast alle
Gegenden Südtirols, besonders des italienischen Gebietes. Seine
umfangreichen Resultate, vielfach durch fachmännische Revi-
sionen an Wert bedeutend erhöht, wurden uns von ihm in
vollem Maße zur Benützung überlassen. Für E. Ihne hatte
er auch seit 1891 ununterbrochen phänologische Beobachtungen
gemacht.

Besonders rege zeigte sich in den Achtzigerjahren das
floristische Interesse im italienischen Landesteile. Michele de
S a r d a g n a , dessen schönes Herbar jetzt der Sammlung des
k. k. botanischen Institutes der Universität Wien einverleibt
und so der Benützung frei zugänglich ist, veröffentliche damals
einen wesentlichen Teil seiner in allen Teilen des italienischen
Tirol, zuletzt noch 1879 in Judikarien gemachten Funde (3 :1881
und bei C. Gauibillo 1 : 1882); in seine Fußtapfen trat mit
Ende der Siebzigerjahre Enrico Gelmi 2) , verdient durch eiu-

') S. I. Bd. p. 270. 2) S. Litteraturnacktrag.
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gehende Durchforschung der Flora von Trient und Herausgabe *.
des neben vielen eigenen Funden jene seiner Freunde, die Her- <
barien von Ambrosi und Facchini und die wesentliche Litteratur
berücksichtigenden, klaren und handlichen „Prospetto della flora '
trentina- (1893) mit besonders wertvollen Nachträgen (12:1896, *
13 :1898, 15 :1900). Der Landesflora wurden von ihm u. a. zuge-
bracht: Cyperus Michelianus, Muscari neglectum, Ophrys integra,
Asperula galioides. Neben den Genannten sind noch Luigi
B i a s i o n i , Yolksschullehrer in Trient, Damiano G r a z i a d e i ,
Apotheker in Lavarone, und Dr. Annibale S a l v a d o r i in Pejo
mit Beiträgen von dort zu erwähnen. Die Flora von Rovereto
erhielt in den Achtzigerjahren (s. VI. 2. p. 443) eine neuerliche
sorgfältige Durchforschung durch Prof. Giovanni von Co be l l i .
Um Feldkirch botanisierte in diesem Dezennium der Eisenbahn-
beamte H o r a k .

Von auswärtigen Botanikern besuchten damals: Max
S c h u l z e im J. 1878 das Gschnitztal (mit R. F r i t ze ) , die Um-
gebung von Innsbruck (mit Haußknecht) und Brenuergegend,
1880 Bozen, 1893 Kitzbühel und Brenner, Heinrich Karl H a u ß -
k n e c h t 1 ) 1879 Innsbruck, Trins, Obernberg, Brenner, Gossen-
saß, Schalders, Brixen und Ampezzo. Freiherr Karl R ü d t von
Collenberg-Bödigheim 2) botanisierte 1879 um Bozen mit Aus-
flügen nach Torbole, Meran, Bruneck, Ampezzo, Sexten, Prags,
1882 bei Lienz, machte 1884 die Tour Arlberg—Landeck—
Nauders — Trafoi — Sulden—Meran—Mendel—Bozen und kam
1885 vom Arlberg über den Brenner nach Ratzes. Ernst P r e i ß -
m a n n , jetzt k. k. Regierungsrat und Eichoberinspektor in Wien,
fand 1880 Peplis Portula am Iselsberg bei Lienz, Francois
C r e p in 3 ) kam 1882 auf einer Tour durch die Dolomiten nach
Gröden, Fassa, Primör, Agordo, Caprile, Ampezzo, Josef Os te r -
m a i e r 4 ) 1882 und 1884 ebenfalls in verschiedene Gegenden
dieses Gebietes (Schiern, Seiseralpe, Fassa, Buchenstein, Am-
pezzo, Sexten). 1882/83 studierte Karl F r i t s c h , der Sohn des
verdienstvollen Phänologen, an der Universität Innsbruck und

*) S. Litteraturnachtrag. 2) S. Leutz 1 im Litteraturnachtrag.
Geb. 14. April 1813 in Bödigheim, Baden. 3) S. Litter aturnach trag.
4) S. I. Bd. p. XXII und Litteraturnachtrag.
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machte von liier aus zahlreiche Exkursionen: nach Landeck,.
Bozen, Meran, Eiva. Franz A r t z t war 1881 im Oetztale, 1884
im Ortlergebiete, hielt sich 1882 und 1885 in Schluderbach.
auf, später, zuletzt 1906, einigemale in Eatzes, von wo er auch
einige Daten von Werner B e r t r a m 1 ) publicierte; Prof. Dr.
Karl P r a n t l unternahm mit Dr. Karl Freiherrn v. T u b e u f
1882 und 1883 zwei Touren: von Meran zum Stilfserjoch und
über Oetztal-—Passeier zurück, dann von Bozen zum Schiern
und nach Ampezzo; 1889 kam er nach Sexten. Prof. Dr. Kudolf
B e y e r aus Berlin besuchte 1882 Achental, Gossensaß, Puster-
tal, den Schiern. Bozen, den Monte Baldo, 1885 Finstermünzr

Vinschgau, Ortler, das Stilfserjoch, den Tonale, Val di Ledro,
den Monte Tombea, 1886 Lienz, Bozen, das Eggental, Fassa, die
Seiseralpe. Stadtrat H. S t e i n l e in Burg bei Magdeburg fand
1884 im Zillertale Braya alpina, Georg Karl Wilhelm V a t k e 2 )
aus Berlin, der schon 1877 am Brenner botanisiert hatte,
im J. 1884 bei Auer Euphorbia nutans und bei Trient Meli-
lotus officinalis var. Vatkeanus 0. F. Schultz; auch wurde der
Schiern von ihm bestiegen (3. p. 311). J. Andreas Kneucker 3 )
aus Karlsruhe hielt sich 1885 in Stuben und Ratzes aufr

1902 besuchte er Innsbruck; Prof. Johann L u k a s c h aus Mies
in Böhmen war 1883 und 1891 in Bregenz, Unterinntal, Ziller-
tal, Pustertal. Ueber die Tätigkeit Joh. v. Nep. Seh na bis
sei auf Bd. III. p. XXVIII (Pilze) verwiesen. Franz S ü n d e r -
m a n n in Lindau, bekannt durch eine Reihe der schönsten
Hybriden-Entdeckungen (Aretia, Primula, Achillea), botanisierte
1885—1895 im Montavon (1886, 1893), am Arlberg (1894), in
Paznaun (1891), bei Innsbruck und im Gsclmitztale (1885T

1888), dann um Meran (1886), auf der Seiseralpe (1885), dem
Sellajoch (1888, 1891, 1895), Monte Castellazzo bei Pane-
veggio (1888, 1890, 1894), der Cima del Frate und dem Monte
Tombea (1886), dann wieder 1902—1905 am Arlberg und in
Montavon. Die .dritte Tirol-Fahrt" 4) J. F r e y n s ging 1886

J) S. I. Bd. p. 354. Gest. am 2. Dez. 1899. 2) Geb. 12. August
1849, gest. 6. April 1889 in Berlin, daselbst Assistent am kgl. botan.
Grarten. 3) S. Litteraturnachtrag. 4) Die erste Fahrt ging nach
Schluderbach, siehe oben p. 55; über die zweite ist uns nichts bekannt
geworden, jedenfalls war er auch noch in Suldon gewesen.
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über Eauders, Stilfserjoch, Meran, Bozen, zur Mendel, ins Eggen-
tal und von Sterzing zum Jaufen. Heinrich R o t t e n b a c h war
1886 im Achental, Josef B o r n m ü l l e r 1 ) 1886 in Innsbruck
und Riva, 1888 iu Gossensaß, Gustav Senn h o l z 1886 in Kais
und 1889 am Stilfserjoch; 1886 bestieg Dr. Franz Josef W i n t e r
die Scesaplana, 1883, 1886 und 1889 besuchte Dr. Michael
Ritter v. E i c h e n f e l d die Gegend von Lienz. Hermann Gus-
mus, der 1881 zuerst über Primeln aus Tirol in seinem
Alpengarten Nachricht gab, kam bis zur Gegenwart öfters in
pflanzenreiche Gegenden dieses Landes : Paznaun, Brenner und
Judikarien mit wertvoller Ausbeute, namentlich neuentdeckten
Primelbastarden. Willy Retzdorf f2), Provinzial-Steuer-Sekretär
a. D. in Berlin, besuchte von 1884 bis 1902 zu verschiedenen
Malen das Land und botanisierte speciell am Schiern, Karer-
see, auf der Mendel, um Campiglio und im Val di Ledro. Georg
K ü k e n t h a l , Oberpfarrer in Koburg 3), besuchte Tirol seit 1886
oftmals: 1886 Zillertal, Stubai, Sellrain, 1891 Zillertal, 1896
Kitzbühel, 1898 Bozen, 1900 Halltal, Schierngebiet, 1901 Val-
sugana, 1903 Paznaun, Campiglio, 1905 Riva, Monte Baldo,
Klausen, 1906 Imst, Pitztal, 1907 Taufers, Toblach, 1910 Schiern-
gebiet, Bozen. Dr. Theodor P e t e r s e n publicierte 1885 eine
kleine Liste von Pflanzen des Kaunertales, Dr. Georg W e i n -
l ä n d e r 1888 eine summarische Darstellung der floristischen
Verhältnisse der Schobergruppe bei Lienz; Friedrich Kaese r ,
Lehrer in Zürich, kam bei seinen, namentlich dem Tale Sam-
naun gewidmeten Forschungen in Graubünden seit 1886 mehr-
mals in das benachbarte Tirol: Paznaun, Nauders, Inntal und
befaßte sich in neuerer Zeit besonders eingehend mit Hieracien.
1888 erschienen die „Beiträge zur Kenntnis der Bestäubungs-
einrichtungen und Geschlechtsvertheilung bei den Pflanzen" von
Dr. August S c h u l z in Halle mit Verwertung von Beobach-
tungen aus Bozen, Fleims, Primör, Nons- und Sulzberg, und
dem Ortlergebiete. In der 1884—1889 veröffentlichten Pterido-
phyten - Monographie von Dr. Christian L u e r s s e n sind viele
Daten aus dem Gebiete, größtenteils aus dem Hausmannschen

i) S. Litteraturnachtrag. *) S. III. Bd. p. XXXVI, geb. 30. Juli
185H in Berlin, gest. daselbst 1910. 3) Litteraturnachtrag.

F l o r a VI, 4. 5
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Herbare enthalten; da jedoch meist die Angabe der Finder
fehlt, so läßt sich nicht ersehen, ob sich darunter auch solche
des Verfassers selbst befinden.

Für die Kenntnis der Flora des südlichsten Grenzgebietes
sind die zahlreichen Publikationen Prof. Augustin G o i r a n s
in Verona (1877—1903) von hervorragender Bedeutung. Auf
dem Pollinischen Werk über die Flora der weiteren Umgebung
von Verona weiterbauend, ergänzte er nicht nur dessen Er-
gebnisse durch eingehende Durchforschung des Gebietes mit
besonderer Bedachtnahme auf die seither eingetretenen Aen-
derungen, sondern trachtete auch überall die schon von Pollini
angebahnte Kenntnis der Beziehungen dieser Flora zu ihrer
reichen älteren Litteratur, sowie zu Pollini selbst auszugestalten.
Von Tirol erscheinen wie bei letzterem das Gardaseegebiet, der
Monte Baldo und die Täler des nördlichen Teiles der Lessiner-
berge (Vallarsa, Val Koncbi, Val fredda bei Avio) berücksichtigt.
Auch einige Originalnotizen vom Nonsberg (1872 und 1873)
finden sich vor, so das für Tirol neue Thesium divaricatum.

Die Neunzigerjahre brachten zunächst einen sehr bedeu-
tenden Aufschwung für die Flora Vorarlbergs, hauptsächlich
durch die Bemühungen des Professors am Gymnasium „Stella
Matutina" in Feldkirch, P. Gottfried E i c h e n S. J. Nach seiner
Versetzuug dorthin (1889) vom Kollegen Heinrich K i e n e x) S. J.
in die Kenntnis der Flora eingeführt und emsig botanisierend,
machte er sich bald an ein Studium der Quellen derselben,
sowohl der gedruckten, als auch der ihm erreichbaren Her-
barien, dabei eifrigen Verkehr mit den damaligen Pflanzen-
freunden Vorarlbergs pflegend. Nachdem ihm 1896 die oben
erwähnte Arbeit Sarntheins zur Verfügung gestellt worden war,
erschien 1897 als erstes Kesultat seiner Tätigkeit eine reiche
Fülle von Beiträgen unter dem Titel „Zur Flora von Vorarl-
berg und Liechtenstein", dann bald darauf eine vollständige
Uebersicht dieser Flora und ihrer Erforschungsgeschichte: „Die
botanische Durchforschung von Vorarlberg und Liechtenstein",
welcher noch 1898, 1899 und 1902 sehr wertvolle Nachträge
folgten.

i) S. I. Bd. p. 378. Geb. 14. Nov. 1845 in Oythe, Oldenburg, 1874
—1878 und 1886—1908 in Feldkirch, Custos.
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Als Gewährsmänner finden sich darin folgende damals
tätige Floristen angeführt: Leopold B e r c h t o l d , Pfarrer in
Schwarzach (aus dem Kleinen Walsertale, worüber er selbst 1891
einen Beitrag veröffentlichte), Franz Anton Bickel, Pfarrer in
Braz, jetzt Dekan in Bludenz *), Eggler, Gymnasialprofessor
in Rottweil a. N., Anton Ender, Religionslehrer in Tisis, Julian
Längle, Pfarrer in Riezlern, Karl Loi t lesberger (s. Bd. V.
p. XLIII), Heinrich Löwenberg in Feldkirch (schon 1887,
s. 3. p. 488), Gebhard Milz 2), Tischlermeister in Bregenz, Josef
!Nachbaur, Lehrer in Innerlaterns, Theodor Ohnesorge 3),
Studierender in Feldkirch, Prof. Johann Rick 4 ) S. J. in Feld-
lrirch (s. Bd. III. p. XXXII), Josef Rom pel S. J. ebenda, Julius
E h o i n b e r g , Ingenieur und Fabriksbesitzer in Dornbirn,
Schauer t , Lehrer in Möggers, Prof. Xaver Stelzel in Feld-
kirch, J. St eurer in Feldkirch (entdeckte Eryngium alpinum
für das Gesamtgebiet), Dr. Ferdinand Wächter 5) , Studierender
in Feldkirch, jetzt k. u. k. Custosadjunkt am k. k. Naturhist.
Hofmuseum in Wien, Hugo Graf von WalderdorffG) in
Feldkirch, Edwin und Fräulein Hedwig Win der7) in Dorn-
birn. Ein wesentliches Verdienst um die Revision eines Teiles
der umfangreichen Materialien erwarb sich hiebei, abgesehen von
mehreren Monographen, Prof. Dr. J. Murr. Im J. 1895 er-
schien von Hugo Zimmermann, Lehrer an der Realschule
in Dornbirn, ein „Verzeichnis der in Vorarlberg wildwachsenden
und häufig cultivierten Gefäßpflanzen", welche Arbeit wohl nur
•durch einige wenige Beiträge aus Dornbirn von Belang ist.

Während dieser Epoche bedeutsamer Fortschritte war die
einheimische Tätigkeit in Nordtirol eine verhältnismäßig geringe.
Bernhard Moll8) botanisierte 1893 bis 1895 in seiner Heimat
Elbigenalp, etwas später Bezirksschulinspektor und Volksschul-
leiter in Holzgau Josef Kn i t t e l um Reutte und im Lechtale;
um Innsbruck waren F. Sauter (seit 1890), Sigmund Engen-
s te iner (seit ca. 1896) und Haus Baer (1897—1901), vergl.

!) S. I. Bd. p. 354. 2) S. I. Bd. p. 382. «) S. 1. Bd. p. 388.
4) Geb. 19. Jänner 1869 in Dornbirn, 1894—1898 Lehrer der Naturge-
schichte in Feldkirch, jetzt in Brasilien. 5) S. I. Bd. p. 412. 6) Geb.
14. Febr. 1828 in Frankfurt, wonach die Angabe im I. Bd. p. 412 zu be-
richtigen ist. 7) S. I. Bd. p. 412. 8) Gest. 1897.

5*
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V. Bd. p. XLV) tätig; Ernst Pechlaner , Professor an der
Handelsakademie in Innsbruck, sammelte damals außer um seinen
Wohnort auch im Lechtal, Unterinntal und Brennergebiet \
Martin Gebhar t entdeckte 1896 Synotoma comosum am Pa-
daunerkogel bei Gries. J. Murr war seit 1891 in seiner Vater-
stadt nicht mehr ständig und besuchte sie nur mehr während
der Ferienzeiten. In dem sehr genau erforschten Gschnitztale
gelangen E. v. W e t t s t e i n und dem 1895 nach Amerika aus-
gewanderten Cooperator Franz Schafferer1) noch wertvolle
Funde; für das nordöstliche Gebiet sind Pfarrer Gschwentner
(Kufstein), Dr. Heinrich Sabransky2) (1896 Zillertal), Dr. Jakob
T r auns t e in er, Advokat in Kitzbühel, (Kitzbühel 1898, 1899)
und Fräulein Berta Lechner (Fieberbrunn) zu erwähnen. In
Vinschgau sammelte ca. 1890 Karl Kuhn, städt. Schulleiter in
Innsbruck. Von Knabl, Studierendem der Theologie in Brisen,
früher in Innsbruck, liegen Funde aus diesen Gegenden vor..
Ueber die Leistungen des hauptsächlich für die Zeilkryptogamen
tätig gewesenen F. Stolz vergleiche I. Bd. p. 403, 111. Bd..
p. XXXI und IV. Bd. p. XLIVf. Um Tramin sammelte 1892
—1806 Dr. Heinrich Sabransky, um Trieut und in ganz
Italienisch-Tirol 1890—1897 Georg Evers und 1897—1906
Dr. J. Murr, ersterer auch in einzelnen Gegenden Deutsch-
Tirols (Ortlergebiet, Arlberg), um Storo Silvestro Cimaroll i3) ,
Lehrer in Bondone (1890—1893), in Valsugana Tito Broso4),.
Lehrer in Levico und Paro la ro , in Serrada bei Kovereto der
Mykologe Dr. Euggero Cobelli, im Val di Ledro seit 1893
der Apotheker in Pieve, Angelo Folet to6) , um Mori Baronesse
Sidonia Salvot t i 6 ) , wie aus Goiran 19*^ erhellt.

Hervorzuheben sind auch die vielfachen in dieser Zeit-
periode gemachten forestal - floristischen Beobachtungen des
damaligen k. k. Oberforstkommissärs in Trient, jetzigen k. k.
Oberforstrates Johann Kirchlechner , welche in seinem, 1895-
—1900 erschienenen Werke über die Holzpflanzen Italienisch -
Tirols niedergelegt sind,

Der Nachfolger Peyritschs an der botanischen Lehr-
kanzel • der Innsbrucker Universität, Prof. Dr. Emil Hein-

i) S.I. Bd. p. 399. 2) S. Litteraturnachtrag. 3) Geb. in Bonclone 1854.
4) Geb. in Levico 1858. 5) S. ^itteraturnaclitrag. 6) Geb. in Venedig 1872..
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r i c h e r 1 ) (seit 1889) hatte schon 1883 Beobachtungen über
das sogenannte Dedoublement an Caldesia parnassifolia von
Salurn veröffentlicht und berichtete 1890—1894 über terato-
logische Vorkommnisse bei Innsbruck. Es folgten 1897—1903
Beobachtungen und Culturversuche über die Lebensverhältnisse,
insbesondere die assimilatorische Leistungsfähigkeit der grünen
Hulbschmarotzer: Odontites, Euphrasia, Orthautha, Alectoro-
lophus, Bartschia, Tozzia mit kritischen Erörterungen zur Syste-
matik von Alectorolophus und Kritik der von Sterneck und
Wettstein zur Unterscheidung der saisondimorphen Arten be-
nützten morphologischen Merkmale, 1901 Mitteilungen über
Bellis perennis f. tubulosa, 1903 über Ononis und eine Cam-
pauula von Innsbruck, endlich 1907 Beiträge zur Kenntnis
der Mistel.

Sehr lebhaft war, entsprechend dem alljährlich immer
stärker gewordenen Fremdenverkehr das Interesse auswärtiger
Botaniker an der Landesflora geworden. Dr. Hermann C h r i s t
in Basel fand 1888 Carex refracta bei Ratzes und sammelte
auch 1892 in Tirol. Dr. Wilhelm B u c h n e r , Arzt in Nürn-
berg, welcher schon 1876 (OetztaL— Stilfserjoch—-Arlberg—
Lechtal) and 1877 (Bozen) in Tirol botanisiert hatte, kam
zwischen 1889 und 1904 mehr als durch zehn Jahre nach
Sexten auf längeren Aufenthalt und unternahm dann jedesmal
eine größere Wanderung durch die Dolomiten und Tauern,
1891 zum Stilfserjoch. Otto G r o s s e r a), Assistent an der Lehr-
kanzel für Anatomie in Wien, sammelte 1889 in Prags z. B.
Gymnadenia Abelii, Karl R o n n i g e r aus Wien 3) war 1889 in
der Brennergegend und am Achensee, 1890 im Venediger- und
Glockuergebiete, 1893 in Paznaun, 1894 im Ortlerstock, Dr. Fer-
dinand Christian N a u m a n n 4 ) , Marine-Stabsarzt a. D. in Gera,
1889—1903 in Ampezzo, Sexten, Gröden, um Bozen. Prof.
Dr. Paul M a g n u s nahm mit 1890 seine schon 1874 begonnene
mykologische Tätigkeit in Tirol wieder auf (s. III. Bd. p. XXIX.),
wobei auch manche Phanerogamenbeiträge zu Stande kamen,
Oberlehrer Hans F l e i s c h m a n n aus Wien besuchte das Land

i) S. Litteraturnachtrag. 2) S. 1. Bd. p. 370. 3) S. Litttratur-
nachtrag. 4) Geb. 6. Febr. 1841 in Thal-Ehrenbreitstein.
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in seinen bemerkenswertesten Teilen seit 1890 fast jedes Jahr,
G. Schlenker publicierte 1891 eine Schilderung seines Aus-
fluges durch den Bregenzerwald und Tannberg, Prof. Josef
Mik !) 1892 als Kesultat dreijährigen Sommeraufenthaltes eine
Flora von Obladis, Enrico Tanfani, der auch 1889 Erigeron
polymorphic am Kreuzberg gesammelt hatte (Vierhapper 7 p. 478),
seine Entdeckung von Agrostemma baldeusis bei San GiacomO'
am tirolischen Monte Baldo, M. Dürer, der schon 1886 am
Eisjöchl den Eanunculus pygmaeus gefunden, besuchte 1891
Bozen, Meran, das Eisaktal und Schierngebiet, Dr. Wilhelm
Hauches corne 2), Geh. Oberbergrat und Direktor der Berg-
akademie in Berlin, sammelte 1891 einige Farnhybriden im
Achental, bei Meran und Bozen; Karl Hermann Zahn 3) war 1891
auf der Kerschbaumeralpe, in Höhlenstein-Ampezzo, in Bozen
und am Gardasee, 1895 am Arlberg, Dr. Oscar Ki rchne r
machte neben den blütenbiologischen Beobachtungen auch
floristische: 1891 am Schiern und in Fassa, 1892 bei Bregenz,
1896—1898 am Monte Baldo, 1896 bei Trient, Torbole, Riva,
Pinzolo, Campiglio, 1900 bei Bludenz, im Zillertale, bei Riva,
Dr. Karl Rechinger, Custosadjunkt am k. k. naturhistorischen
Hofmuseum in Wien, besuchte 1891 Bozen, Sarntal und Nieder-
dorf, 1895 Paneveggio, 1895—1899 alljährlich Riva, 1898, 1899
Trins und 1907 Fassa. Von 1891 ab machte Dr. Arpäd v.
Degen4) seine Excursionen in Tirol: 1891 Landeck—Nauders,.
Stilfserjosh, Ampezzo, 1892 Ampezzo, 1894 Riva, 1895 Trins,
mit Kerner auf das Padasterjoch, 1898 Stilfserjoch, 1900 San
Martino, 1904 Schluderbach, 1906 Prags, Karersee, 1907 Schlu-
derbach, Meran, Nauders, 1909 Sulden, Stilfserjoch, 1910 OetztaL
Dr. 0. K i r c h n e r und Prof. Dr. Karl S c h r ö t e r 5 ) be-
schäftigten sich 1892, 1894 und 1895 zusammen 11 Tage mit
ihren Bodenseeforschungen auf österreichischem Gebiete, Dr. M.
v. Eichenfeld verbrachte 1892—1897 seinen Sommeraufent-
halt in Paneveggio, P. Ascherson kam 1892 nach Brixen,
Meran und Bormio, 1895 mit Dr. Paul Graebner nach Inns-
bruck, Ratzes, Bozen, Riva, H. C. Haußknech t war 1893

i) S. 1. Bd. p. XXI. 2) Geb. 1828. s) S. Litteraturnachtrag*
4) S. I. Bd. p. 361, geb. 1866 in Presburg. s) S. Litteraturnachtrag.
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im Algäuer Grenzgebirge, 1894 am Fernpaß, in Innsbruck und
im Achenseegebiet, 1901 in Riva. 1902 im Brixentale, Kaiser-
gebirge und bei Brixen. Prof. Giulio P a o l e t t i publicierte 1893
eine namhafte Arbeit über Primör und Piero Marchese Bar-
gagl i aus Florenz, der 1891 in Caldonazzo war, gleichzeitig
„Excursioni nel Tirolo", betreffend ebenfalls Primör, dann Pa-
neveggio und die Mendel, Robert Keller 1894 wertvolle Rosen-
standorte aus Oberinntal, F, Crepin besuchte im Sommer 1893
zum Zwecke seiner Rosenstudien Zirl, Steinach, Gschnitztal,
Brenner, Meran, Schnals, Oetztal, Bozen, Ritten. Josef Born-
müller war vor 1894 und im J. 1895 im Algäuer Grenz-
gebiete, 1894 am Achensee, in Innsbruck und am Fernpaß,
1895 im Montavon, 1896 in Prags, Schluderbach und Sexten,
1903 im Brennergebiete, am Rosengarten und Latemar, in Riva,
Arco und am Altissimo, 1905 bei Riva, 1906 im Kaisergebirge,
in Gröden, am Schiern und in Bozen, 1907 in Gröden. Dr. Her-
mann Po ever lein in Ludwigshafen a. Rh. berührte 1892 bei
einem Aufenthalte in Oberstdorf die österreichische Grenze und
war 1894 mit Prof. v. Goebel im Schierngebiete; außerdem
erscheinen gelegentlich Funde seiner Eltern Julius und Marie
Poeverlein, sowie seiner Tanten Emma und Karoline Spandau
von Gossensaß, Gröden (1894), Kitzbühel (1895), Arlberg, Liechten-
stein, Bregenz (1897), Kaisertal, Jenbach, Achensee (1898),
Welsberg, Ampezzo, Gröden, Bozen, Meran, Rattenberg (1899),
Brenner, Jenbach, Kitz büchler Horn (1900) verwertet. C. T.
Timm besuchte 1894 Atzwang und Riva, 1898, 1899 das
Oetztal. Dr. Ferdinand Hoff mann, Professor in Charlottenburg
bei Berlin, unternahm 1894—1900 verschiedene Ferientouren
nach dem Rosengartengebiete, Fleims, Primör, über den Broc-
conepaß, nach Judikarien, Val di Ledro, zum Monte Baldo
und Prof. Dr. Anton Heimerl l) brachte von 1894 an all-
jährlich seine Ferien und Urlaubszeiten in Vahrn zu, wo er
die Kenntnis der Flora des Gebietes von Brixen und Klausen
auf einen hohen Grad der Vollständigkeit brachte. Oberstabs-
arzt Dr. Peter Prah l 2 ) aus Rostock war 1895 im Eggentale,
auch wohl im nämlichen Jahr in Bozen und Telfs (1. p. 188,

S. Litteraturnachtrag. 2) S. I. Bd. p. 393.
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189), Karl Franz Josef M a l y 1 ) in Sarajevo war 1895
1897 als Südbahnbeamter in Bozen stationiert und besuchte
damals außer der dortigen Umgebung auch den Nonsberg,
Trient und den tirolischen Monte Baldo. Louis K e l l e r 2 )
aus Wien untersuchte 1895—1899 das Gebiet von Oberdrauburg
mit dem angrenzenden Tirol. Th. Wol f reiste 1895 von Parten-
kirchen nach Lermoos, Vent (mit Aufenthalt), Arlberg, Bregenz,
1896 von Kufstein nach Innsbruck, Bozen, Mori (mit Auf-
enthalt), Mendel, Schiern, Gröden, Meran, Vinschgau, Landeck,
Innsbruck und botanisierte 1902 um Kufstein, Innsbruck,
Sterzing mit Rückkehr über Bregenz. Johann Isaak B r i q u e t
aus Genf botanisierte vom 1. bis 6. August 1896 im Avisio-
und Cismonegebiete, Eduard P a l l a fund während desselben
Sommers in Sulden Trichophorum atrichuru. Roman Schu lz .
Lehrer in Berlin, besuchte 1896 den Schiern und das Stilfser-
joch, 1899 Achental, Kerschbaumeralpe, Ainpezzo, 1905 Kitz-
bühel, dessen Bruder Otto Eugen Schu lz , Lehrer in Steglitz
bei Berlin, 1896 mit ihm Schiern und Stilfserjocli, 1898 Oetz-
tal, Schnals, Riva. 1900 Mendel, Ratzes, 1901 Ratzes, 1902
Trafoi, Sulden, Ratzes, 1903, 1904 das Schierngebiet. Heinrich
R o t t e n b a c h war 1897 in der Gegend von Füssen und Vils,
1900 um Ratzes, auch Adolf O b o r n y 3 ) kam damals nach
Tirol und botanisierte, hauptsächlich auf Hieracien bedacht,
mit Murr im Halltale und mit Huter um Sterzing. Univ.-Prof.
Dr. Karl F r i t seh reiste 1897 über den Brenner nach Bozen,
Meran, Sulden und auf das Stilfserjoeh, dann über Mals nach
Landeck und Innsbruck. Später besuchte er von Salzburg aus
mehrmals Kitzbühel, Fieberbrunu, Achental und am öftesten
Innsbruck.

Im genannten Jahre wurde von Seiner kais. Hoheit Erz-
h e r z o g F r a n z F e r d i n a n d d 'Es te Primula viscosa an einem
außerordentlich tiefen Standorte bei Meran aufgefunden. Sein
botaniaches Interesse bekundete der hohe Herr auch später, als
er im J. 1910 in Prags Pflanzen sammelte, die er von Prof.
Dr. E. Heinricher bestimmen ließ.

') S. Litteraturnachtrag. 2) S. Litteraturnachtrag. 3) Realschul-
direktor i. R. in Znaim. Geb. 17. Juni 1840 in Steinitz, Mähren.
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Die Zeit vom Frühjahre 1894 bis zu seiner am 19. August %•
1898 im Ortlergebiete erfolgten Verunglückung brachte Boheslav '
K o t u l a 1 ) in Innsbruck domicilierend, zum Zwecke der Ab- ;
fassung einer Alpenflora mit Untersuchungen zu, deren Anlage
und Resultat an Umfang und minutiöser Detaillierung wohl *
alles Dagewesene übertrifft, obgleich nur ein verhältnismäßig
geringer Teil des Landes mit den Grenzgebieten berücksichtigt
worden war, so die Umgebung von Innsbruck, Inntal von
Lau deck bis Kufstein, die Gegend von Brixen, Bozen, Trient,
Rovereto und Ortlergebiet. Die vorhandenen Notizen über Höhen-
lage, Exposition, Beschaffenheit des Standortes jeder beobach-
teten Art und Form können allein schon auf 800.000 beziffert
werden; außerdem wurde ein, gegenwärtig in Krakau befind-
liches Herbar kolossalen Umfanges, zu Stande gebracht und
hierüber ein Zettelkatalog augefertigt. Für unsere Arbeit konute
jedoch nur der letztere benützt werden und auch nur so weit
es sicher bestimmbare Arten und Formen betrifft, während auf
das andere Material uicht bloß wegen dessen unsere Kräfte
übersteigenden Unifanges, sondern ganz besonders wegen seiner
nicht zu bewältigenden, in einem schwer verständlichen Chiffern-
system gehaltenen Form Verzicht geleistet werden mußte.

Prof. Karl P r o h a s k a war 1898 im Vinschgau, George
G u n n 2 ) machte gleichzeitig eine Keise Gschnitztal—Trient—
Toblino—Judikarien—Vinschgau. Seit 1897 befaßte sich Prof.
Dr. Karl T o u t o n 3), Specialarzt für Dermatologie in Wiesbaden,
mit seiner Frau Anna T o u t o n geb. Reifert aus Würzburg in
Norwegen, Mitteldeutschland, Südfrankreich, der ganzen Schweiz,
Vorarlberg und Tirol eifrigst mit Hieracienforschungen und
brachte ein sehr umfangreiches und wertvolles in unserer
x^rbeit publiciertes Material zusammen von folgenden Gegenden:
Montavon, Innsbruck, Brenner, Jaulen, Niederdorf, Prags,

l) Geb. 27. Nov. 18-49 in Teschen, 1875—1888 Prof. am Gymnasium
in Przemysl, dann Privat bei Wien und seit 1893 in Innsbruck, gest.
19. Aug. 1898 durch Sturz in eine Gletscherspalte an der Geislerspitze im
Ortlergebiete. — Biogr.: K o t u l a Boheslav, ein bisher unbekannt ge-
bliebener Tiroler Florist, in Oesterr. Alpenpost VI. Jg. 1904 p. 403—405,
mit Porträt (von Dr. K. W. v. Dalla Torre). a) S. Litteraturnachtrag.
s) Geb. am 12. Mai 1858 in Alzey in Rheinhessen.
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Schluderbach, Arnpezzo, Sexten, Mendel, Gröden, Schiern und
Seiseralpe, Tiers, Eggental, Fassa, Paneveggio, Primör und
Campiglio. Dr. Karl Domin1) in Prag sammelte um Inns-
bruck in den Jahren 1898 und 1901, im Oetztal 1904, um
Brixlegg 1904, bei Kitzbühel und Sterzing 1898. Hermann
Reishauer aus Leipzig unternahm in den Jahren 1899 bi&
1901 detaillierte Untersuchungen für seine umfangreiche Arbeit:
„Höhengrenzen der Vegetation in den Stubaier Alpen und in
der Adamellogruppe" (1904). Wilhelm Becker2) aus Heders-
leben botanisierte 1898 am Blaser bei Matrei und bei Bozen,
1899 bei Schluderbach (Alectorolophus Sterneckii), 1904 bei
Innsbruck (Viola), 1906 im Oetztal und am Schiern, 1908 bei
Kitzbühel und in den Hohen Tauern. Dr. Josef S tadimann 3)
besuchte 1898 mit Hellweger den Nonsberg und von 1898 an
durch 10 Jahre fast alljährlich Tirol: Bozen, Schiern, Dolo-
miten, Ortlergebiet. 1899 botanisierte Alfred Ade, Districts-
tierarzt in Lindau, jetzt in Weismain, bei Bregenz und am Arl-
berg, ebenso Eranz Kap pel, kgi. Oberschichtmeister der Saline
in Artern, Prov. Sachsen, im Nonsberg (3. p.431). Dr. Fr. Hegel-
mai er4) war 1899 auf dem Becher in Kidnaun und 1904 in
Paznaun. Außerdem liegen von ihm Angaben aus dem Silvretta-
gebiete (2. p. 535), vom Arlberg (3. p. 899), von Schnals (3. p. 889,
904) und Schluderbach (3. p. 838) vor.

Der Beginn des XX. Jahrhunderts kennzeichnet' sich zu-
nächst durch einen empfindlichen Ausfall an einheimischen
Kräften: E. Huter in Ried sah sich mit 1900 wegen Alters-
gebrechen genötigt, von weiterer Sammeltätigkeit abzusehen
und seine Wirksamkeit auf „Herbarstudien" zu beschränken;
Treffer starb 1902, Gelmi 1901 und Sardagna (gest.
17. März 1901) hatte schon einige Jahre früher seine floristische
Tätigkeit eingestellt. Auch von den Brüdern Cobelli ver-
lautet seit 1900 wenig mehr; nur der greise Don Pietro Por t a
in Riva ist von den älteren italienischen Botanikern noch
immer tätig; dagegen verdanken wir dem Spürsinn und dem
unablässigen Eifer J. Murrs während der Jahre 1897—1906

l) S. LitteratuYnachtrag. 2) S. Litteraturnachtxag. 3) S. Litteratur-
nacktrag. ") Gest. in Tübingen 26. Mai 1906.
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eine ganz bedeutende Bereicherung unserer Kenntnisse über
die Flora der Umgebung von Trient, Kovereto und Ala, den t<
Bemühungen Emil Die t t r i ch - Kalkhoff 's neben Beiträgen
von Kufstein (1898, 1900, 1901) und seit 1896 aus dem Mittel- j
pustertal eine auf das Jahr 1898 zurückreichende, sehr voll- '
ständige Erforschung der Flora von Arco mit mehreren her-
vorragenden Neuentdeckungen (z. B. Crocus biflorus, Reseda.
Phyteuma) nebst phänologischen Beobachtungen (Ihne). Unsere
Kenntnisse der Flora von Meran und des noch immer stark
vernachlässigten Vinschgaus ergänzte seit 1899 in der erfreu-
lichsten Weise mag. pharm. Arthur L a d u r n e r 1 ) . In der
Landeshauptstadt und an vielen Orten des Gebietes: Eätikon,
Oetztal, Kufstein, Hopfgarten, Kitzbühel, Fieberbrunn, Laas?

Tisens, St. Lorenzen, Mendel, Schiern, Auer, Aldein, Fassa,
Paneveggio, Campiglio, Storo, Val di Ledro, Eiva, Mori bo-
tanisierte seit 1902 Friedrich Beer, k. u. k. Hauptmann-
Auditor und um Innsbruck sowie bei Bludenz, am Eätikon, in
Brandenberg, auf der Kerschbaumeralpe, bei Klausen und Bozen,
sammelte mit seltenem Scharfblicke, namentlich kritische Genera
wie Eubus, Viola, Hieracium bevorzugend, seit 1902 Josef Pöll2),.
Bürgerschullehrer in Innsbruck, um Kufstein vor 1902 Franz
Hof er8), um Meran seit 1902 Eudolf Zivny, um Bozen seit
1903 Primararzt Dr. Franz Petz, um Brixen seit 1904 Eai-
mund v. Klebe isberg 4 ) ; in ganz Südtirol mit andauerndem
Eifer Dr. W. Pfaff; aus Valsugana brachte Einiges ca. 1904
der Studierende Bor tol in i .

Namhafte Fortschritte machte in den letzten Jahren die
Durchforschung von Vorarlberg, nachdem Prof. Dr. J. Murr
im Oktober 1906 in seiner amtlichen Stellung nach Feldkirch
gekommen war, und zwar nicht nur durch intensive eigene Be-
obachtungen, besonders um Feldkirch, im Eheintale und am
Arlberg, sondern auch durch vielfache Eevision älterer Herbarien
und ihm neu vorgelegten Materials. Mit ihm, teilweise durch
ihn angeregt und gefördert, sammelten im Lande außer mehreren
schon oben Genannten u. a. folgende Herren: Johann Schwiin-

l) S. Litteraturnachtrag. 2) S. Litteraturnachtrag. 3) S. Litteratuiv
nachtvag. *) S. Litteraturnachtrag.
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mer aus Elsaß, Arbeitersekretär in Dornbirn, Wendelin Glatzl
aus Bludenz, Studierender in Feldkirch, seit 1910 Kapuziner-
novize in Klausen, Dr. Karl Sulger -Buel in Eheineck, Franz
•Gradl, Professor am k. k. Staatsgymnasium in Feldkirch,
Konrad Atz wanger, Obergymnasiast in Feldkirch, Stanislaus
Kaiser, Mechaniker und Gemeinderat in Frastanz, Friedrich
Prenn, damals Supplent am k. k. Staatsgymnasium m Feld-
kirch, jetzt Professor am Gymnasium in Kufstein.

Wohl keiner unter den für Tirol tätigen Botanikern der
neuesten Zeit mag auf diesem Gebiete eine solche Wert-
schätzung verdieneu und zu so schönen Hoffnungen berechtigen,
als Dr. Heinrich Freiherr von Hande l -Mazze t t i 1 ) . Schon
während seiner Gymnasialzeit im Kreise der durch viele Jahre
zu Innsbruck domicilierenden Familie zu Ausflügen und Pflanzen-
beobachtungen angeregt, wählte er 1902 mit überzeugter Be-
geisterung als Spezialgebiet an der k. k. Universität in Wien
•die naturwissenschaftlichen Fächer. Während seiner Studien an
•dieser Stätte, dem Sitze der klassischen Schule E. v. Wettsteins
für Pflanzen.vystematik, und während seines darauffolgenden
Wirkens am dortigen botanischen Institute unternahm derselbe
außer weiten Eeisen im Orient auch zahlreiche Streifzüge in die
Alpen und mit besonderer Vorliebe solche nach Tirol. Durch
.außergewöhnliche physische Qualitäten und seltenen Scharfblick
zum Forscher geschaffen, gelangen ihm schon frühzeitig die
glänzendsten Funde, unter denen die von ihm 1896 im Hall-
tale entdeckte Gentiana tiroliensis (G. aspera X campestris)
Gegenstand seiner ersten Publikation bildete. Seine Excur-
:sionen erstreckten sich hauptsächlich auf die weitere Umgebung
von Innsbruck, resp. Völs und Hörtenberg bei Telfs, den spä-
teren Sommeraufenthaltsorten der Familie, dann aber auch auf
verschiedene Gegenden Tirols; besonders hervorzuheben ist eine
im J. 1902 auf unsere Anregung hin unternommene Begehung
des Nonsberges und die in den zwei folgenden Jahren durch-
geführte Vorbereitung für den tirolischen Teil der „Exkursion
in die Ostalpen" des II. internat. bot. Congresses: Kitzbühel—
.Sonnwendjoch — Innsbruck — Brenner —Bozen—Schiern—Fassa

l) S. Litteraturnachtrag.
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—Buchenstein —Ampezzo—Toblach—Kais. Als erste größere
pflanzen systematische Arbeit erschien 1907 seine „Monographie
der Gattung Taraxacum". Auch dessen Brüdern Hermann,,
k. k. Statthaltern-Concipisten in Bludenz, Eduard, Friedriche
und seiner Mutter, Fred ina Baronin Handel-Mazzet t i ,
Feldmarschalleutnantswittwe in Bludenz verdanken wir einzelne
sehr schöne Funde, z. B. Artemisia atrata am Fedajapaß.

Dr. Paul Krautschneider , Advokat in Bozen, sammelte-
seit 1901 um Bozen, in Enneberg; Otto von Köpf, k. k. Finanz-
kommissär, seit 1901 um Innsbruck, bei Franzensfeste, Bregenz;.
Robert Freiherr von Benz-Alb kr on unternahm 1901 eine
vorzugsweise den Hieracien gewidmete Excursion nach Antholz.
und deu südöstlichen Dolomiten; Alexius Lezuo, k. k. Bezirks-
schulinspektor in Pieve di Livinallongo, hatte 1907 ein kleines
Alpenpnanzenherbar gesammelt, welches von Sarnthein durch-
gesehen wurde.

Entsprechend der immerfort steigenden Fremdenfrequenz
Tirols und Vorarlbergs war auch die Zahl der das Gebiet
besuchenden auswärtigeu Botaniker in diesem Zeitabschnitte
wieder erheblich angewachsen, Wir glauben daraus Folgendes
erwähnen zu sollen: Dr. Eduard Rosenstock aus Gotha sam-
melte 1889, 1901 und 1902 Pteridophyten bei Meran, Bozen,
Trient, im Nonsberg und am Schiern; Julius Baumgartner, k. k..
Finanzkommissär in Wien, machte bei seinen 1899—1903 unter-
nommenen Moosforschungen auch schöne Phanerogamenfunde
in Ampezzo und im obern Judikarien; Dr. Kurt Harz, Real-
selmlprofessor in Bamberg, botanisierte 1899 am Rätikon, 190fr
und 1908 am Brenner, 1907, 1908, 1909 am Fedajapaß.
Friedrich Meister, Sekundarlehrer in Horgen bei Zürich, ver-
öffentlichte 1900 eine Arbeit über die Gattung Utricularia mit
Originalangaben aus der Gegend von Bregenz; Karl Brück
berichtete über eine von Prof. Dr. A. Hansen in Gießen mit
seinen Schülern im J. 1900 unternommene Piingstexcursion
Innsbruck — Gsehnitz — Brenner —• Bozen, Gardasee, Arlberg;.
Dr. August Ginzberger, Adjunkt am bot. Institut der Univ.
Wien, kam im Juli 1900 mit Dr. Emerich Ze derb au er, Ad-
junkten an der k. k. forstlichen Versuchsanstalt in Mariabrunn
bei Wien, durch Oetztal und nach Trins, 1903 mit Dr. Friedrich
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Vierhapper l) durch Sexten, Schluderbach und Prags; Karl
•Semler, Lehrer in Nürnberg, botanisierte 1900—1905 an der
Algäuer Grenze, am Arlberg, bei Innsbruck, am Brenner, in
Gröden und Fassa. Hofrat Dr. Franz Ritter v, Höhnel in
Wien lieferte bei seinen an verschiedenen Orten Tirols seit
1900 betriebenen mykologiscken Studien (s. III. Bd. p. XXXIII)
manches auch für die Phanerogamenflora; Georg Fischer
aus Bamberg war vor 1901 zu seinen Potamogetonstudien nach
Reutte gekommen und ebenso 1905 nach Innsbruck. Fräulein
Johanna Witasek 2 ) besuchte seit 1900 wiederholt Tirol: Imst,
Innsbruck, Gschnitztal, Vennatal, Zillertal, Höhlenstein, Kais;
über die in diesem Jahre von Otto Jaap, Lehrer in Hamburg-
Borgfelde, und Paul Sydow unternommene mykologische Reise,
welche auch Phanerogamenstandorte ergab, vergleiche Bd. III.
p. XXXII. Regierungsrat Ernest P re ißmann in Wien bota-
nisierte von 1900 an alljährlich in Tirol, so bis 1906 um
St. Anton am Arlberg, 1901 bei Trafoi, 1902 um Landeck, in
Paznaun, bei Klösteiie, Bregenz und Schluderbach, 1903 um
Bozen und Trient, 1904 in der weiteren Umgebung vou Bozen,
bei Riva, 1905 in Stubai, am Brenner und bei Sölden, 1906—
1908 in Sulden, 1907 am Brenner und um Bozen, 1908 bei
Mayrhofen und Bozen, 1909 in Schluderbach und Riva; doch
steht die publicistische Verwertung der ganzen bei 12—1500
Herbarexemplare betragenden Ausbeute erst bevor. Prof. Pio
Bolzön 3) berührte 1900—1910 auf mehreren Streifzügen durch
die venezianischen Dolomiten die tirolische Grenze bei Buchen-
stein, Fassa, Fleims und Borgo. Dr. Gottfried Hub er in Zürich
befaßte sich 1901, 1902, 1905 mit vorwiegend hydrobiologischen
Untersuchungen der Montigglerseen. Dr. Jakob v. Stern eck,
k. k. Bezirkscommissär in Eger, sammelte 1901 in Gröden, am
Schiern, in Fassa, Höhlenstein-Ampezzo, 1903 im Ortlergebiete,
1904 bei Schruns, 1907 um Campiglio, dessen Vater Alfred v.
Stern eck auch in San Martino, Tiers, Karersee, Steiuach,
Prof. Dr. Franz Vollmann 4) in München 1901 um Kufstein,
im Ridnaun- und Gschnitztale, 1904 und 1905 durch mehrere

*) S. Litteraturnachtrag. 2) S. Litteraturnachtrag. 3) S. Litteratur-
nachtrag. 4) S. Litteraturnachtrag.
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•iWochen am Brenner, von wo aus er 1904 die Tour Brixen— ,)

Plose—Afers—Villnöß—Seiseralpe machte.
Die Herren Karl Josef Mayer , Direktor der städtischen i

Sparkasse in München, und Gottfried Eigner , kgl. Eegierungsrat >
in Speyer, Eheinpfalz, brachten in den Jahren 1902 und 1903
aus Tirol eine große Zahl uns freundlichst zugewendeter Daten
mit und zwar ersterer von folgenden Gegenden: Bregenzerwald,
Bludenz, Tannberg, Lechtal, Reutte, Fernpaß, Paznaun, Im st,
Pitztal, Längenfeld, Achental, Sonnwendjoch, Breitlahner, Kuf-
stein und nordöstliches Gebiet, Maiser Heide, Brenner- und
Eisakgebiet, Mendel, Tramin, Neumarkt, Fassa, Fleims, Storo,
Vall'Ampola, Pergine, Caldonazzosee, Torbole; letzterer vom
Achental, dem Kaisergebirge, Brenner- und Schierngebiet.

Emil H a b l aus Wien kam 1902 über Zillertal nach
Putsch und 1903 von Sterzing nach Meran, Bozen, über den
Schiern nach Fassa und zurück über Gröden nach Enneberg.
Albin W i l d t , Bergingenieur i. E. in Brunn, botanisierte 1902,
1904, 1906, 1907 und 1909 bei Arco und Kira, 1904 bei
Salurn, 1904 und 1906 bei Toblach und Höhlenstein, 1909 auf
dem Sonnwendjoch. Karl E o n n i g e r (s. oben p. 69) besuchte
1902 Bozen, Eiva, Yal di Ledro, 1904 Ala, das Schierngebiet,
Eassa, Ampezzo, Schluderbach, Prags, 1908 Lienz, Eggental,
Fleims, Primör, die Mendel, Male, Campiglio, die Brentakette,
1910 Pitz- und Oetztal. Eichard N e u m a n n in Freiburg i. B.
publicierte 1903 eine Vegetationsskizze über die Umgebung der
Freiburger Hütte nördlich von Dalaas in Vorarlberg, Josef
Os te r m a i e r gleichzeitig eine solche über die Franz Schlüter-
hütte in Villnöß; Paul J u n g e , Lehrer in Hamburg, stellte 1903
noch einige Ergänzungen zur Flora von Eatzes fest. Louis
K e l l e r sammelte 1903 und 1904 in der Gegend von Imst,
Dr. Erwin J a n c h e n 1 ) 1903 am Grödnerjoch, in Fassa und
am Monte Baldo; Adolf Toepf fe r aus München fand 1903 —
1907 im Bereiche der Seiseralpe und in der Brennergegend
sehr interessante Weiden. Prof. Dr. Günther von B e c k - M a n -
n a g e 11 a, von dem wir schon aus früherer Zeit einzelne Daten
aus Tirol (Innsbruck, Virgen, Eiva, Monte Baldo) besitzen, unter-

]) S. Litteraturnachtrag.
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nahm 1896 und 1900 eine, publicistisch noch nicht verwertete,,
pflanzengeographische Aufnahme des Fürstentumes Liechten-
stein und 1907 Studien über die illyrischen Florenelemente
Kärntens und des angrenzenden Tirols. Im Jahre 1904 waren
Clarence Bicknel l 1) , Arzt in Bordighera, und Luigi Pol l in i
in Ampezzo; über eine von Schülern der k. k. Hochschule
für Forst- und Bodenkultur in Wien im Frühsommer dieses
Jahres nach Tirol (Bozen, Gröden, Villnöß, Innsbruck, Schwaz)
unternommene Studienreise berichtete K. Pusch, k, k. Assistent
an der genannten Hochschule. C. H. Zahn besuchte 1904
Paznaun, den Aliberg, das Gamperdonatul und Liechtenstein,
1908 mit Paul D u r s c h, Reallehrer in Karlsruhe, Montavon,
Paznaun, Oetztal und 1909 Antholz, Kais, die Lienzer Kalkalpen.
und den Jaufen.

Im Jahre 1905 fand programmgemäß die bereits oben
(p. 76) erwähnte „Exkursion iu die Ostalpen des II. inter-
nationalen botanischen Congresses" statt, und zwar unter Be-
teiligung nachstehend genannter Herren: Dr. Henryk Brock-
mann-Je rosch aus Zürich, Dr. Heinrich Baron Handel-
Mazzetti, Boleslaw Hryniewiecki aus Jurjew (Dorpat),
Karl Reinhold Kupffer aus Riga, Dr. Rene Maire2) aus
Nancy (jetzt in Caen), Dr. Wladislaw Rotherd, früher o. Prof.
an der Univ. Odessa, jetzt Privat gelehrter in Krakau, Prof. Dr..
Karl Schröter aus Zürich, Dr. Friedrich Vierhapper aus
Wien, Thos. William Woodhead aus Huddersfield in Englands

Reiche Ergebnisse brachte endlich Johann Vetter, Bürger-
schullehrer in Wien, von seiner Ferienreise durch Tirol im J. 1906
heim: Paznaun, Oetztal, Kitabühel, Sulden, Dolomiten, Lienz,
Riva. J. März eil aus München sammelte zunächst in folklo-
ristischem Interesse 1908 am Arlberg und bei Schwaz. Heinrich
B r a u n , Stadtrat in Wien, hielt sich 1909 in Meran auf;.
Alois Teyber, Volksschullehrer in Wien, fand 1910 Arctium

5) Geb. 27. Okt. 1842. Bei Pampanini 1 p. 46, 49. 50—51, 59, 112,
137 finden sich die Standorte: Cles, Valschwern [Gschnitztal], Brenner,
Mori, Maranza bei Trient, Tornbea mit der Quellenangabe C. Bicknell in
litt., welche nach brieflicher Rückfrage nicht auf diesen selbst, sondern
auf von ihm mitgeteilten Herbarbelege zu beziehen sind. °) S. Litteratur-
naohtrag.
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macrospermuin am Sonnwendjoch. Prof. Dr. Gustav H e g i excur-
sierte im Gebiete seit 1906 teilweise mit Studierenden mehr-
fach: über den Schrofenpaß zum Arlberg (1908), nach Leutasch
(1908, 1909), über Schnrnitz nach Hinterriß, in das Kaisertal,
über das Hocbjoch nach Schnals (1910), durch das Zillertal zur
Gerlosplatte (1908, 1910), in das Schierngebiet (1906, 1910),
nach Torbole.

In den letzten Jahren botanisierte um Innsbruck und
auch an vielen anderen Orten (Arlberg, Peitlerkofel, Welsberg,
Ermeberg, Pordoijoch, Oaldonazzo, Serrada, Riva) Dr. Rudolf
Seeger , Assistent am botanischen Institute der k. k. Univer-
sität in Innsbruck.

Als das bemerkenswerteste Ergebnis der letzten Jahre ist
ohne Zweifel die geradezu ep'ochale Entwicklung unserer bisher
mehr als unzureichenden Kenntnis der Gattung Hieracium,
sowohl in systematischer als geographischer Beziehung anzu-
sehen, in erster Linie dank der scharfsinnigen und unermüd-
lichen Tätigkeit des Herrn Karl Hermann Z a h n in Karlsruhe,
dann einer Reihe von Botanikern, welche zumeist durch ihn
angeregt, nicht bloß umfangreiche Materialien zu Stande ge-
bracht, sondern auch selbständig und in seinem Sinne die
überaus schwierige Gattung zum Gegenstande ihrer Forschung
gemacht haben.

A n h a n g . • • • • • •

Verzeichnis der Gewährsmänner, welche in der Flora nur
ganz vereinzelt vertreten und daher oben nicht erwähnt

sind i),

Aichholzer , 1853 Studierender (Lienz: VI. l.p.456, 3. p. 678).
Ander lan Gotthard Freiherr v., Dr., k. k. Statthaltereisekretär

in Rovereto (Achental: 1. p. 501, 546).
Armanini Peter, 1891 k. k. Forstadjunkt in Pinzolo, jetzt

k. k. Forstrat in Lienz (Stenico: 2. p. 57).
Au st Karl, k. k. Landesgerichtsrat in Obernberg am Inn, Ober-

österreich (Jochberg: 2. p. 277).
l) Bei vereinzelten Angaben aus der Litteratur sind die Nachweise

über diese einzusehen. : ,\> • :
F l o r a VI, 4. ' 6
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B a c h e r Anton, circa 1830—1850 k. k. Forstmeister in Bozen
(Margreid: 2. p. 636).

Bader A., 1897 Studierender in Feldkirch (Köthis: 1. p. 520).
Bal l i s ta Anton, Dr. med. (Brentonico 1853: 2. p. 72).
Bamberger Philomena geb. Sauter. Siehe I. Bd. p. 399 (Hall:

2. p. 613 etc.).
B a t t i s t i Cäsar, 1891 k. k, Forstinspectionscommissär, 1895

k. k. Oberforsteonimissär in Male (2. p. 47, 56).
Bau mann Eugen, Dr., Assistent am Bot. Museum des Eidg.

Polytechnikums in Zürich (Oetz 1895: 2. p. 679).
Baumbaeh (Luserna: 3. p. 655: Hb. Hofmus. Wien).
Baumgar t en Anton, Dr., Professor der Mathematik an der

k. k. Universität in Innsbruck (Achental: 2.p. 788, Inns-
bruck: 3. p. 332, Heran: 3. p. 511).

Beck Eugen (Stilfserjoch: 3. p. 654 ex Hb. G. v. Beck, Kais,
Seiseralpe 1881: Vierhapper 7 p. 499, 501). . •

Be husch (Stilfserjoch: 3. p. 476).
Ben tze l -S t e rnau 1 ) Albert, Graf, in Groß-Schützen bei Pres-

burg (Sexten, Fassa 1872: 3. p. 491, 492).
Benz-Albkron Otto, Freiherr von, jetzt k. u. k. Oberstleutnant

im Generalstabe in Kaschau (Innsbruck: 3. p. 829)-
Berger (Feldkirch: 2. p. 534)'.
Berg er, stud, theol. Erscheint nach gefälliger Nachricht des

Herrn Dr. E. Ulbrich im Hb. A. Braun in Berlin als Finder
von Euphrasia tricuspidata bei Neumarkt 1828.

B e r n h a r d Marie in München (Galmeikopf bei Füssen: 1.
p. 548).

Bernou l l i Wilhelm, Dr., prakt. Arzt in Basel (Eätikon: 3.
p. 913, 915).

Bersa von Leidenthal Tullius, 1891 k. k. Oberforstcommissär
in Borgo: 2. p. 58-

Bet ta De, Ida, aus Verona, gest. in Val di Non 1872 (Nons-
berg: 3. p. 438).

Biegeleben Franz, Freiherr von, k. k. Statthaltereiconcipist in
Bozen, geb. in Kaltem 15. März 1881 (Kaltem: 1 p. 525).

*) So die Schreibart des Autors seibat, während das Gothaische
Taschenbuch »Benzel zu Sternau. und Hohenau« schreibt.
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Bilimek Dominik, Gustos des Museums in Miramare bei Triest
(Ampezzo: 3. p. 470).

Bloc h man n [Blochmann & Sohn, eine Verlegerfirma in Dresden]
(Tirol: % p. 926 nach Rchb. 4 p. 468 [1831]).

Bodmann H. in Breslau, siehe I. Bd. p. 355 (Kais: 3. p. 251).
Bon ell Alois, 1891 k. k. Oberforst-Commissar in Bozen: 2.

p. 57.
Bonjean Jean Louis, Apotheker in Chambery, geb. daselbst

1780, gest. ebendort 1846 (Monte Baldo: 2. p. 939).
Bosshard, vergl. III. Bd. p. XXXIV,, wo der Name Bossardt

lautet (Brenner: 3. p. 681).
Brand au er Rupert, aus St. Johann i. P., 1893 Studierender

in Feldkirch (2. p. 565: die Angabe beruhte auf einer ge-
fälschten Etikette).

Brandmayer Eduard, Bezirksvorstand von Margarethen in
Wien (Höhlenstein-Ampezzo: 2. p. 532 [1872], 3. p. 296,
490, 652, Schiern: 3. p. 564).

Bra tze l (wohl Druckfehler statt Bentzel) (Sexten: 3. p. 107).
Brig noli von BrunnhofF Johann, Professor an der Universität

Modena, siehe I. Bd. p. 357.
Brenn siehe Prenn.
Bronold (Ampezzo: 3. p. 802).

C a n e s t r i n i Giovanni, Dr., geb. zu Revo in Nonsberg 27. Dez.
1835, gest. in Padua 14. Febr. 1900, Professor der Zoo-
logie und vergleichenden Anatomie an der Universität dort-
selbst; vergl. I. Bd. p. 44 und Saccardo, La Botanica in
Italia II. (1901) p. 22 (Nonsberg: 2. p. 803).

Christ Franz Xaver, Volksschullehrer in München (Galmeikopf
bei Pinswang: 2. p. 950).

Clementi Giuseppe: siehe I. Bd. p. 360 und Saccardo, La
Botanica in Italia II. p. 33 und 154. Von seinen Funden
am Gardasee ist keiner sicher innerhalb der Grenze.

Conta r in i Niccolo conte, di Bertucci, geb. Venedig 26. Sept.
1780, gest. daselbst 16. April 1849: siehe Saccardo, La
Botanica in Italia I. p. 55, II. p. 35, womit sich die An-
gabe bei uns in Bd. I. p. 360 berichtigt.

•Coredo (Nonsberg: 1. p. 22).
6*
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Cornaz Edouard, Dr. med., Arzt in Neuchätel, geb. 29. Sept.
1825 in Marseille (Monte Baldo: 2. p. 675).

Costa. Erscheint mit Funden von Rovereto bei Arnbr. 4. I.
(1854) p. 176, II. (1857) p. 168 und Hayek 3 p. 728 ex
Hb. zool. Ges. Wien.

Cr is tan eil (Meran [1854—1870]: 3. p. 132).
Czapek Friedrich, Dr. med. et phil., Professor der Botanik an

der Deutschen Universität ia Prag (Putsch: 2. p. 210).

D a n i e l i Adonis, 1891 k. k. Forstinspektions - Commissar in
Pergine (1. p. 57).

Debona Alois, Gemeindewaldaufseher in Trins (1. p. 103).
Deis er, 1874 Studierender in Hall (2. p. 201).
Delacour Theodore in Paris, siehe I. Bd. p. 361.
Dessau er H. v. (Karwendel: 2. p. 930, Hinterriß: 3. p. 317

ex Sendtn. 3 [1854]).
De uff er (Hundskehljoch: 3. p. 108).
Dietel Paul, Dr., Oberlehrer in Zwickau, Sachsen. Siehe I. Bd.

p. 57, III. Bd. p. XXX.
Dipaul i Andreas, Freiherr von, siehe I. Bd. p. 362.
Douglass (Sholto-Douglass), Fabriksbesitzer in Thüringen bei

Bludenz (2. p. 679).
Drude Oskar. Siehe I. Bd. p. 59 (Eosengarten: 1. p. 530).
Dügl (Rätikon 1878: 3. p. 490).
Dür rnbe rge r Emilie (Zillertal: 3. p. 754).
Dürr nb erg er Olga (Italienisches Tirol: 3. p. 899).
Dumont P. Clemens, S. J., geb. in Frankreich 15. Sept. 1807v

gest. in Angers 9. Okt. 1876, von I860 bis 1869 Dozent
für Französisch in Feldkirch (Feldkirch: 3. p. 107).

Du Moulin Eckart Karl Eduard Marceil, Graf, geb. 1. Mai 1808
in Rom, gest. 14. Juli 1891 in Bertoldsheim bei Neu-
burg a. D. (Seiseralpe: 3. p. 465, Kufstein: 3. p. 609).

E g g e r s Heinrich, Mittelschullehrer in Eisleben (Brenner:
3. p. 33).

E h r h a r t e r , Dr. (Weißenbach im Lechtale [vor 1836]: 2.
P- 140). . . . • .

Ehr mann (Schiern: 2. p. 863).
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Eiberge r aus Jenbach, in den Siebzigerjahren Studierender
in Hall (Jenbach: 1. p. 483, 2. p. 217). ' '.

E i s e n b a r t h Gottlieb, kgl. Hofgärtner in Pörstenried, Aschaffen-
bürg und Bayreuth, geb. 25. Mai 1821, gest. zu Bamberg
28. Sept. 1906 (Virgen: % p. 129, 3. p. 847). . ' . .

E i te rer (Kaunertal: 3. p. 78, nach H. 1 p. 579). A ~: '"

Elmert , Forstmeister in Partenkirchen (1837) (Grenzgebiet
bei Garmisch: 1. p. 309).

Emig Johann Julius, Professor an der Communal-Oberreal-
schule in Dornbirn (Kankweil: 2. p. 601, 734, Montavon:

1 2. p. 148). • • • • . - • ; ' . • - "

Engel Johann, k. k. Schulrat, Direktor der Cornmunal-Unter-
realschule in Dornbirn (Ebnit 3. p. 9).

E n g e n s t e i n e r Johannes, städtischer Bürgerschullehrer in
Innsbruck (2. p. 888).

Erx leben Eduard Norbert, Apotheker inLandskron; siehe I.Bd.
p. XXII.

Eschmann (Großglockner: 3. p. 39). .
„Eugen" (Stilfserjoch: 3. p. 466). Wohl Otto Eugen Schulz.
Eur inge r Gustav v., Bankier in Augsburg; siehe I. Bd. p. 66

(Lechtal: 3. p. 455).

F e ß l e r Franz Josef, 1897 Lehrer in Andelsbuch (Möggers:
2. p. 636).

Fezzi Attilio, k. k. Forätinspections-Commissär in St. Vigil:

2. p. 56. I : . .
F ia la Franz, Gustos am Bosnisch-hercegow. Landesmuseum in

Sarajevo, geb. 14. April 1861 in Brunn, gest. 28. Jänner
1898 in Sarajevo (Monte Piano: 3. p. 466).

F id le r Florian, k. k. Forstinspections - Commissar in Fondo:
2. p- 56.

F i n t e l m a n n Gustav Adolf, geb. 30. Juni 1803 in Berlin,
gest. 1. März 1871 in Potsdam, Hofgärtner dortselbst
(Achensee: 1. p. 134).

F i scher Franz Josef Alois, siehe I. Bd. p. 366, Firmaführer
der Stahlwarenfabrik Fischer in Nixdorf, geb. 7. März 1785
in Rumburg, gest. 4. Jänner 1842.
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Fischer -Benzon Kudolf v., Dr., Prof., Landesbibliothekar in
Kiel (Mendel: 1. p. 339, 3G6, Bozen: 1. p. 380). S. Krause.

El atz August, aus Schwarzach, 1895—1896 Schüler am Ober-
gymnasiuui in Feldkirch (Bregenzerwald: 2. p. 466).

Fle isch hammer Marie in Berlin (Ratzes: 1. p. 548).
Fleiß n er Josef, kgl. Ober - Zollinspector in München (Duxer-

joch: 1. p. 515, 517).
Focke W. 0., siehe I. Bd. p. 71 und Litteraturnachtrag (Gschnitz-

tal: 3. p. 453).
F o n t a n a Francesco, Apotheker in Lazise, geb. in Caprino

4. Febr. 1794, gest. daselbst 25. Okt. 1867. Siehe H. 1
p. 1177 und Saccardo, La Botanica in Italia II. p. 49.
Yon seinen Funden ist keiner zweifellos aus Tirol.

F o x - S t r a n g w a y s William Thomas Homer, Lord, Earl of
Ilchester, siehe I. Bd. p. 367, geb. 7. Mai 1795 in London,
gest. 10. Jänner 1865 in Melbury (Dorset), Britischer
Gesandtschafts - Attache in Neapel, später Gesandter in
Frankfurt und Berlin.

Frank ß., 1891 k. k. Forst-Domänenverwalter in Kitzbühek
2. p. 55.

Cransauge Hermann von, Generalleutnant in Köln, geb. 1800»
seit ca. I860 in Berlin, gest. daselbst 15. Febr. 1871
(Tarrenz 1862: 3. p. 679).

Gar matter , Justizrat in Berlin (Meran 1858: 1. p. 490).
Gasser Josef, Chorregent in Wilten, früher in Kaltem (Kaltem:

3. p. 28).
Ghedina (Amp3zzo: 1. p. 330, 340, 347). l '
Gistl, Dr. aus München „sandte eine Centurie Pflanzen, die er

auf seiner naturhistorischen Reise nach Tyrol, Krain und
Littorale gesammelt hat" (Flora XVII. 1834 p. 232).

Goldhann Ludmilla, geb. Hellrigl v. Eechtenfeld, siehe I. Bd.
p. 372 (Schwaz: 1. p. 489, Ala: I. p. 480).

Gor tan i Luigi, Ingenieur in Udine, geb. 1850 zu Cedarchis in
Friaul, gest. in Tolmezzo 16- Febr. 1908. — Biogr.r
Bull. soc. bot. ital. 1908 p. 18 — 19 (von A. Beguinot)
(Ampezzo: 2. p. 162).
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Go t t l i eb -Tanuenha in Paul v., Dr., siehe Litter aturnach trag
(Leitneralpe bei Kitzbühel 1890: 3. p. 490). ,]

Graf, Studierender (Bregenz: 1. p. 128).
Greussing Anton, Dr., praktischer Arzt in Innsbruck (Inns- i

brück 1864: 3. p. 342). i
Groß Ludwig, siehe Litteraturnachtrag (Lechtal: 3. p. 890,

Bozen: 1. p. 145).
Grub er Josef, Professor in Innsbruck, k. k. Schulrat i. P.

(Ulten: 2. p. 816).
Grüß Johann, Dr., Gyninasialprofessor in Berlin (Villnöß: 2.

p. 671).
Gümbel K. W. v., siehe I. Bd. p. 98 (Pizlat: 1 p. 53, 2. p. 375).
Gugelberg M., Fräulein v., auf Schloß Saleuegg bei Mayen-

feld (Liechtenstein: 2. p. 679, Meran: 3. p. 524).
Gugler Wilhelm, kgl. Reallehrer in Neuburg a. d. Donau,

geb. 1874, gest. 3. Sept. 1909 (Schiern: 3. p.864, Bregenzer-
wald: 3. p. 883).

Gut tenberg Anton v., k. k. Ministerialsecretär im Ackerbau-
ministermin, zugeteilt der Landesregierung in Salzburg,
Schwager Ant. Sauters und Vater Adolf von Guttenbergs
(Voldertal 1836: 1. p. 443, 2. p. 226).

H a c k l Valentin, k. k. Oberingenieur in Feldkirch, gest. 1910
(Gurtisspitze: 2. p, 213).

Haeckel (Stilfserjoch: 3. p. 652).
Ha lbhe r r Cavaliere Federico, Dr., Professore della Scuola

d'Archeologia all'Universitä e R. Ispettore agli scavi in
Rom (Rovereto: 2. p. 862).

Hall er (Putsch 1854: 3. p. 406).
Handl i r sch Rosine in Wien (Mendel: 3. p. 315).
Har tmann Ferdinand v., Privatbeamter in Wien (Oetztal: 3.

p. 886).
H a r t m a n n Robert, geb. 8. Okt. 1831 in Blankenburg am

Harz, gest. 20. April 1893 in Neu-Babelsberg bei Pots-
dam, Geh. Medizinalrat und a. o. Professor an der Univer-
sität in Berlin (Meran: 2. p. 641).

Har tmann , Dr. (Monte Baldo: 3. p. 637).
He eher (Fersinatal: 3. p. 716). •
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Hechfel lner Matthias, Professor am k. k. Staatsgymnasium
in Innsbruck (Brixlegg: 2. p. 795).

Heineken C. aus Bremen, vergl. Aschers, u. Graebn., Syu. VI.
2. p. 667 (Monte Balclo: 2. p. 247).

Hel bock, Lehrer in Fussach (Feldkirch: 2. p. 607).
He l l r ig l : siehe Goldhann.
Hellweger Ludwig, Dr., Landesrat in Innsbruck (Brenner:

2. p. 607, Georgenberg 3. p. 22, Meran: 1. p. 147).
H e p p e r g e r Karl von, zu Tirschtenberg und Hoffensthal, jun.,

Dr., Advokat in Bozen (Trient: 2. p. 481).
Her me.r Anna in Meran, Tochter des Julius H. (Meran: 1.

p. 489).
Heß (Prägraten 1874: 2. p. 363).
Ho erne Alfons S. J. (Scleranthusarten bei Innsbruck: % p. 128).
Hohen acker R. F., siehe Litteraturnachtrag (Fassa vor 1872:

3. p. 93).
Holle G. v., Dr., geb. 25. Mai 1825 in Hannover, gest. 9. Okt.

1893 in Erkerde (Kaltem I860: 3. p. 28, Trient: 2 p. 749,
3. p. 29).

Hoock Georg, Rektor der kgl. Realschule in Lindau (Rätikon:
3. p. 44).

Hör a Paul, k. k. Postbeamter in Innsbruck, siehe I. Bd. p. 374
(Sterzing: 1. p. 527, Stubai: 3. p. 337).

Huguen in Gustav, Dr., Professor in Luzern und Zürich, geb.
17. Juli 1841 in Krauchthal, Canton Bern (Stanzertal 1868:
2. p. 679, Bozen: 3. p. 653). - >

Inne rko f i er Stanislaus Frater (Lana: 3. p. 70).

J ä g g i Jakob, Professor und Conservator am botan. Museum
des Eidg. Polytechnikums in Zürich, siehe I. Bd. p. 133
(Bregenz: 3. p. 139).

Jena l Rudolf, Lehrer in Samnaun (Samnaun: 3. p. 534).
Jo rdan Fritz, Apotheker in Neuchätel (Innsbruck: 2. p. 532).
J u n g k e r Rupert, geb. iu Hall 7. Mai 1864, früher Cooperator

in Alpbach, jetzt Pfarrer in Thiersee (Thaur: 1. p. 315).
Ju raschek Beata v., Schwägerin von Dr. A. v. Hayek, kam

1899 über das Sellajoch nach Fassa: 3. p. 491, 492.
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J'utz Josef, Dr., aus Frastanz, Arzt im Allg. Krankenhause in
. Wels (Feldkirch: 3. p. 412). •

K a m m e r er Paul, Gymnasialprofessor in Triest, vor vielen
Jahren jung verstorben (Laugenspitze 1880: 3. p, 492).

Kan t io l e r Josef, 1891 k. k. Oberforstcommissär in Tione: 2.
p. 57.

Kaschniz, Ritter v„ war um die Mitte des XIX. Jahrhunderts
Hofmeister im Hause des Erzherzogs Rainer in Bozen
(Bozen: 2. p. 318, nach H. 1 p. 1400). . ..

Kasperowski Franz, k. u. k. Oberstleutnant und Platzkom-
mandant in Pola (Innsbruck: 3. p. 433).

Kaufmann J. Ernst, Lehrer in Nürnberg (Nordgrenze Vor-
arlbergs: 3. p. 310).

Kaul ich Richard, Dr. med. in Wien (Trins: 1. p. 519).
Keller er Johann, Alpenpflanzengärtner am botanischen Garten

in München, jetzt in Sophia (Brenuer: 3. p. 50, Monte
Baldo: 3. p. 35, 54). • .

Kern Johann in Hopfgarten (Brixental: 2. p. 628).
Keßler Christoph, Lehrer in Nürnberg (Montavon: 3. p. 85,

botanisierte auch 1889 in Gröden: brief!.).
Khek Eugen, Apotheker in Wien, siehe I. Bd. p. 378, geb.

1861 in Neuhaus, Böhmen (Tonale: 2. p. 529).
Klammer Franz, Lehrer in Kufstein (Kufstein: 2. p. 788).
Klammer th Arnoldine, Bürgerschullehrerin in Wien (Matrei-

Waldrast 1900: 3. p. 438, Toblinosee: 3. p. 439).
Kleemann (Passeier: 3. p. 39).
Klotzsch (Kaisergebirge: 3. p. 406 und Griesalpe bei Kitzbühel).
Knirsch (Ala: I. p. 521).
Köchel Ludwig, Ritter v., in Salzburg, siehe I. Bd. p. 379.
Köhler Karl, früher Professor am Deutschen Gymnasium in

Trient, jetzt an der k. k. Realschule in Troppau (Trient:
2. p. 646).

Kogler Anton, Kaufmann in Innsbruck (Rinn bei Innsbruck:
3. p. 342, Rattenberg: 3. p. 95).

Kram er Otto, Privat in Berlin, gest. 17. Sept. 1901, siehe
I. Bd. p. 379 (Grenzkamm im Lechgebiete: 3. p. 912.
Ratzes: 2. p. 904).
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Kraskovi t s Guido, Studierender der Philosophie in Wien?

geb. 1882, gest. 16. März 1907 in Ceylon (Passa: 2. p. 453,
Ampezzo: 3. p. 323).

Krauß Hermann, Dr., praktischer Arzt in Tübingen (Laagsee
bei Fussach 1872: 1. p. 555).

Krebs Otto, Inspector der k. k. Generaldirection der östen\
Staatsbahnen in Wien (Schwaz: 3. p. 306).

Krem er Hermann, Ritter v., Beamter am Orientalischen Mu-
seum in Wien (Windischmatrei 1881, Kais, Fleims).

Kr i tz inger , Uhrmacher in Völs bei Bozeu (Schiern ca, 1834:
3. p. 437, 470).

Kurr J. G., in Stuttgart, siehe I. Bd. p. 379.
Kurz Sulpicius in München (Malserheide vor I860: 2. p. 855).

L a n d a u e r Robert, Apotheker iu Würzburg, geb. 24. Nov. 1849
in Tübingen (Val di Ledro: 2. p. 854, Bregenz: 3. p. 309).

Lang (Sarntal: 3. p. 109).
Lant sehn er Karl, Inspektor i. P. der Südbahn in Innsbruck

(Innsbruck: 3. p. 96, Brenner: 3. p. 97).
Laxabacher, Chirurg in Lienz ca. 1800 (3. p. 512).
Lechner Karl, Dr., aus Reutte, Professor am Staatsgymnasium

in Innsbruck (Reutte: 3. p. 843).
Leimbach Gotthelf, in Arnstadt, siehe Litteraturnachtrag;

botanisierte 1902 bei Innsbruck.
Lenz H. 0., Professor in Schnepfental (Toblach 1867: 3. p. 231).
Levier Emilio, Dr., Arzt in Florenz, geb. zu Bern 14. Juni

1839, durch viele Jahre Badearzt in Bormio, botanisierte
vor 1889 am Monte Cristallo und Campogrosso (3. p. 62, 35).

Lindau G., siehe I. Bd. p. 172 (Jamtal: 3. p. 479).
Lodny (Mals: 3. p. 108). j

Löhle P. Matthäus S. J., geb. 24. Juli 1863 in Sigmaringen,
gest. 10. Jänner 1900 in Indien, 1892—1894 Präparator
in Feldkirch (Feldkirch: 1. p. 556).

Löw Ernst, geb. 23. Juli 1843 in Berlin, Professor am Real-
gymnasium daselbst (Innsbruck: 1. p. 280).

Lorenz von Liburnau Heinrich, Dr., k. k. Forstrat und Dozent
an der k. k. Hochschule für Forst- und Bodenkultur in
Wien (Schwaz: 1. p. 108).
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Lorey Felix, Dr., der berühmte Kriegschirurg Napoleons, ent-
deckte Campanula Lorei am italienischen Monte Baldo:
3. p. 457.

Lorinser Friedrich Wilhelm, Dr., in Wien, siehe III. Bd.
p. XXIII (Schalders: 2. p. 437, Sexten: 3. p. 68).

Lütkemül le r Johannes, Dr. med., k. k. Regierungsrat in
Baden, Niederösterreich (Sulden: 2. p. 141).

Magnus Werner, Dr., siehe III. Bd. p. XXVIII (Innichen: 2~
p. 649).

Makowsky Alexander, k. k. Hofrat, emerit. Professor der k. k.
Technischen Hochschule in Brunn, gest. 30. Nov. 1908,
siehe I. Bd. p. 181 (Schiern 1863: 3. p. 491).

Maly Günther Walter, Dr., Frauenarzt in Reichenberg (Ziller-
tal: 2. p. 431, Mühlbachtal: 2. p. 436).

Martel l i Ugolino, Conte, in Florenz, geb. 11. Sept. 1860 in
Florenz, Sekretär der Societa bot. ital. (Grenzgebiet gegen
Recoaro: 3. p. 442).

Massalongo Caro, siehe I. Bd. p. 184, III. Bd. p. XXIV
(Revoltopaß: 1. p. 78).

Matt Hermann, Gutsbesitzer in Hirschegg (Kleines Walsertal:
3. p. 861).

Matt Julius, Studierender in Hall: 1. p. 504.
Matz Albert, Dr., Stabsarzt des Garde-Schützen-Bataillons in

Steglitz bei Berlin (Paneveggio 1890: 1. p. 63).
Mayer E. (Pfitsch 1854: 3. p. 406).
Mayr Gustav, Dr. med., Realschulprofessor in Wien, geb. in

Wien 12. Okt. 1830, gest. 14. Juli 1908 (Meran: 2. p. 657,
Enneberg: 3. p. 299).

Mayr Josef, in Bozen (Greifenstein bei Bozen: H. 1 p. 1038).
Merklin (Sarcatal, ca. 1840—1860: 3. p. 301).
Metz Anton, Bezirksrichter in Klausen (Innsbruck: 2. p. 24,

3. p. 386).
Meyer B(ernhardP), siehe 1. Bd. p. 189 (Kaisertal: 3. p. 307).
Meyer-Darcis Georg, geb. 12. Sept. I860 inWohlen (Aargau),

Strohwaaren-Industrieller in Ermatingen, jetzt Privat in
Florenz (Arco: 1. p. 513).

Meyerding (Höhlenstein: 3. p. 106).
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Micheluzz i Marie, geb. Malfatti, Ministerialratsgattin in Wien
(Innsbruck: % p. 480).

Mi eg, Hauptmannsgattin aus Würzburg (Vaduz: 3. p. 161, 620)-
Mo e l ler Josef, Dr. med., o. Professor der Pharmakologie an

der k. k. Universität Wien, früher in Innsbruck (Inns-
bruck: 1. p. 61, 3. p. 416).

Mohr Peter, Pfarrer in Otelfiugen, Canton Zürich (Finster-
münz: 2. p. 617, 792).

Moos v. (Bozen 1864: 1. p. 120). v . , ; ,
.Moreni Giulio Cesare aus Casalmaggiore bei Verona, Apo-

theker in Verona, Begleiter Seguiers 1745—1754 (Monte
Baldo: 2. p. 468, 3. p. 661). ••

Moser Hermann, Dr., siehe I. Bd. p. 386. :,.:
Mül le r Guido P. (Schaan: 3. p. 333).
Mül ler J., Dr., Arzt in Bregenz (Bregenz 1904: 1. p. 499).
Mül le r Johann, Dr., aus Genf?, siehe V. Bd. p. XXXI (Passa:

3. p. 442). ,
Mül le r (Lienz: 3. p. 33). • • • . ,
Münz in ger (Brennerbad: 3. p. 376). • •. ... .,';, ,.<•:

N a c c a r i Fortunat Luigi, siehe I. Bd. p. 387.
Ned wed Karl, Gutsbesitzer in Meran (Meran: 1. p. 4).
N e u n e r Franz, Landesculturinspektor, Vorstand des Landes-

culturamtes in Innsbruck, geb. im J. 1847, gest. 8. Juni
1901 zu Innsbruck, siehe I. Bd. p. 387.

N e u w i r t h (Volders: 1. 556).
Nevole Johann, k. k. Realschulprofessor in Knittelield, Steier-

mark (Arco: 3. p. 689).
„Norunde l« : dieser in VI. 2. p. 369 nach 0. B. Schulz 3

p. 500 so angeführte Name hat nach gefälligem Befund
Herrn Dr. Karl Kechingers im Hb. Hofmus. Wien richtig
Morandell zu lauten.

O e t t e l Josef, Dr., Spital- und k. k. Kriminalarzt in Bozen,
geb. 1768, gest. 15. Juni 1842 (Valsugana: 2. p. 769,
vergl. auch 3. p. 516).

P a n z e r Georg Wolfgang Franz, Arzt in Hersbruck, geb. 1755,
gest. 1829 (Bozen: 3. p. 376, nach Hb. Willd., wo nach
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gütiger Nachricht von Herrn Dr. E. Ulbrich keine Jahres-
zahl augegeben ist).

Purreyß Ludwig, Naturalienhändler in Wien, gest. daselbst
1879 (Bozen: 3. p. 291). •'- .

Pa tze l t Victor, Dr. nied., Bergarzt in Brüx, gest. 25. April
1908 (Gsclmitztal: 1. p. 548, 3. p. 147, Stubai: 1. p. 556).

Paul Josef, Apotheker in Schönberg, Mähren (Schnals: 1. p. 227)..
PedrottiGiovauni, sieheLitteraturnachtrag (Nonsberg: 3. p.396).
Pe l l egr in i Vittorio, Sotto-Iöpettore forestale in Caprino (tiro--

lischer Monte Baldo : 3. p. 15).
Per in i Napoleone, 1891 k. k. Forstadjunkt in Cles: 1. p. 59.
Per r ie r Abel, Comuiis d'Inspection Academique in Albi, Dept.

Tarn, Frankreich (Schiern: 3. p. 421).
Pescosta J., aus Fassa, war ca. 1865—1873 Beneficiat in

Ampezzo (Ampezzo: 2. p. 774).
Pe ter mann (Timraljoch: 2. p. 880).
Pe t te r Karl, Hauptkassier der Ersten österr. Sparkasse in Wien,

gest. in Wien Sept. 1888. Machte 1851—1876 fast jedes
Jahr botanische Keisen, meist in die österreichischen Alpen:
Dr. K. Eechinger in litt. (Höhlenstein: 3. p. 107, Stubai
1853: 3. p. 490, Gurgl 1863: Vierhapper 7 p. 429).

Pichler Adolf von, jun., geb. 1861, gest. ca. 1890 (Innsbruck:
1. P- 77).

Pich ler G. (Großglockner: 2. p. 290).
P ichler E. (Windischmatrei: 1. p. 118). !
P ich le r (Sohn des Thomas) (Lienz: 1. p. 63).
Pilafka Franz, uus Gewitsch in Mähren, Mag. pharm., in Bozen,

später in Klausen, dann Apotheker in Untermais, gest. 1909
(Ritten: 2. p. 250).

Pode t t i (Val di Sole: 2. p. 274, 334, 3. p. 18, nach C. & A.
Per. 4 [1852]).

Pöch (Ampezzo 1842: 3. p. 491).
Pokorny Alois, Dr., k. k. Regierungsrat in Wien, siehe I. Bd.

p. 226 (Gurgl 1856: 3. p. 491).
Po tschka Josef, k. k. Bezirkshauptmann a. D. in Innsbruck

(Ampezzo: 1. p. 286).
Prech te l sbauer Otto, Hauptlehrer in Nürnberg, geb. 20. März

1851 in Dornhausen, Mittelfranken (Bozen: 3. p. 306).
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Prinz Casimir, in Samnann, gest. Juni 1903 (Stilfserjoch: 3.
p. 883).

P ro fan te r Anton, Dr., Kreisgerichtsarzt und Krankenhaus-
direktor in Bozen, geb. 1820, gest. 19. Dez. 1900: Inns-
brucker Nachr. 1900 Nr. 292 (Etschtal unterhalb Bozen:
1. p. 137, 492).

Pro gel August, Dr., Bezirksarzt in Waldniünchen, Oberpfalz,
geb. 2. Jänner 1829 in München, gest. 26. April 1889 in
Waldmüchen. — Biogr.: XI. Ber. bot.Ver. Landshut (1889)
p. XXXIV—XL (von Dr. A. Holler) (Kufstein: 3. p. 215,
Kaiserkiause: 3. p. 610).

Pu t ze r -Re ibegg J. v. (Laugenspitze: H. 1 p. 1513).

J t a c i b o r s k i Maryan, Dr., Universitätsprofessor in Lemberg,
siehe III. Bd. p. XXXI (Val Daone: 1. p. 453, 2. p. 82,
Bondo: 2. p. 227).

-Kain er Arthur, in Fügen (Zillertal: 3. p. 613, 614).
Rainer Karl, 1891 k. k. Forstinspektions-Coinmissär in Ca-

valese (2 p. 57).
.Ramsauer Hermann, 1889 k. k." Forstinspektions-Adjunct in

Mieders: 1. p. 92.
Raute r Ignaz, Pfarrvicar in Oberlienz (Lienz 1800: 3. p. 281).
Reich elt Hugo, Kaufmann in Leipzig, siehe III. Bd. p. XXXVI

(Eggental: 3. p. 399).
Reissek Siegfried, Custos am k. k. bot. Museum in Wien,

geb. 1819 (Iseltal: 1. p. 118).
Re i te r Johann, 1891 k. k. Oberforstinspektionscommissär in

Irnst: 2. p. 54.
Resch S. J., in Innsbruck (Innsbruck: 2. p. 836).
Reßl Franz, 1891 k. k. Forstinspektions-Commissär in Meran:

2. p. 55, 56.
Reuß E., stud, phann., in Bonn (Windischmatrei: 3. p. 438).
Riccabona Anna v., geb. d'Anna di Monte Rosa, Bezirks-

ingenieursgattin in Trient (Paneveggio: 1. p. 548).
Riccabona Rosa, Baronin, geb. v. Ferrari, Landesgerichtsrats-

gattin in Bozen (Margreid: 1. p. 548).
H ich t e r Lajos, Privatbeamter in Budapest, siehe I. Bd. p. 396

(Lienz: 2. p. 515).

Download unter www.biologiezentrum.at



95

Ried Adolf, Dr., praktischer Arzt in Wien, geb. 1870, gest. ••)
1906 (Innsbruck 1897: 2. p. 666, Ampezzo: 3. p. 652).

Riedel (Kais: 3. p. 108). ' J
Riegl J., Gehilfe im k. k. bot. Garten in Innsbruck (Inns- *

brück: 2. p. 473).
R i g o s Franz, Dr. med., k. k. Oberbezirksarzt in Cles (Stenico:

1. p. 517).
Rodler Karl, Apotheker in Nürnberg (Fassa: 2. p. 374, Enne-

berg: 3. p. 892).
Rogenhofer Alois, k. u. k. Custos am k. k. Naturhist. Hof-

museum in Wien (Höhlenstein: 2. p. 24).
Rohr er J., siehe Litteraturnachtrag (Kais: 2. p. 862).
Rok i t a Josef, Amtspraktikant bei der k. k. Landes-Baudirektion

in Innsbruck (Finstermünz 1836: 2. p. 223).
Ronconi Giovanni Battista, geb. in San Vito di Leguzzano

bei Schio 22. Juli 1812, gest. in Padua 6. Aug. J886,
Dott. chim., farmaeista, Assistent am bot. Garten in Padua.
— Vergl. Saccardo, La Bot. in Italia I. p. 141, II. p. 93, 153
(Trient: 1. p. 65, nach Milde 32 [1865] p. 247).

R o t t e r Hugo, 1893 k. k. Forstrat in Trient, jetzt iu Inns-
bruck (Vallarsa: 2. p. 619).

Rudel Adalbert, Reallehrer in Ansbach, Bayern (Kais: 2. p. 211,
Fleirns: 2. p. 454, Rosengarten: 3. p. 316, Fassa: 3. p. 324).

Rüscher Josef Ignaz, aus Bizau, 1890 Schüler der V. Gym-
uasialklasse in Feldkirch (Sexten: 3. p. 104).

Rueß Johann, Lehrer in München (Vils: 3. p. 302).

S ä n g e r (Sonnwendjoch: 2. p. 374).
S a r n t h e i n Rudolf, Grafv., Dr., k. k. Statthaltereiconcipist in

Bregenz, geb. 1883 (Umgebung von Innsbruck, Gschnitz-
tal: 1. p. 519, 2. p. 691, 925).

S a r t o r i Domenico, Pharrmiceut in Rovereto, siehe 1. p. 232
Note (Rovereto : 2. p, 114, 632, anscheinend erster Finder
der Genista sericea in Tirol).

Saut er Eduard, Edler von Riedenegg, Dr., k. k. Finanz-
Landesdirections-Vicepräsident in Innsbruck, Sohn des
Andreas S. (Tonale: 3. p. 501, 655 [1875] ex Hb. VL.).

Sau t er Philomena, siehe Bamberger. ; ..
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Saxinger E. (Kais 1882: 2. p. 211).
Schard inger Hermann aas Reutte, im J. 1875 Schüler der

III. Classe am Gymnasium in Hall (Hall: 3. p. 11, 32).
Sche i r ing Anton, Portier im Museum Ferdinandeum in Inns-

bruck (Zirl: 1. p. 90).
Scher er Emanuel, Dr., 0. S. B., jetzt Gymnasialprofessor in

Sarnen, Schweiz, siehe Y. Bd. p. XLVI (Oetztal: 1. p. 439,
Innsbruck: 3. p. 483).

Schiffner Victor, Dr., o. ö. Professor der system. Botanik an
der k. k. Universität in Wien, siehe I. Bd. p. 263, V. Bd.
p. XLVI (Eggental: 2. p. 427).

Sehinzel Victor, 1891 k. k. Forstinspektions - Commissar in
Bruneck: 2. p. 56.

Schleicher Johann Christoph, geb. zu Hofgeismar, Provinz
Hessen-Nassau 1768, gest. zu Bex, Canton Waadt 1834
(Stilfserjoch vor 1829: 3. p. 587).

Seh mid, Dr. merl, in Dornbirn (Dornbirn 1865: 2. p. 392).
Schmidhuber Josef, Direktor der Knabenvolksschule in ürei-

heih'gen, Innsbruck (Innsbruck: 3. p. 237).
Schmolz er Hans, Dr., Gymnasialprofessor in Innsbruck, geb.

Sistrans 4. April 1656, gest. iu Innsbruck 8. Aug. 1904
(botanisierte in den Siebzigerjahren um Innsbruck und mit
Sarnthein im Gschnitztale). . .

Schnabel (Bregeaz 1865: 2. p. 269).
Schnyder A„ Stationschef in Buchs (Liechtenstein: 3. p. 876).
Schreiber Mathias, Professor an der Handelsschule iu Bozen

(Bozen: 3. p. 499).
Schröter Paul, 1891 k. k. Forstinspektions-Adjunkt in Reuttei

2. p. 54.
Schuber t C.., aus Dresden (I. Bd. p. 401, Krempelhuber,,

Gesch. etc. der Lichenologie I. p. 128, 138), Lichenologe;
wird bei Reichenbach, Monogr. generis Aconiti (1820)
p. 87 mit dem Fundorte Tauern und in dessen Fl. excur-
soria p. 425 (1832) für den Großglockner erwähnt.

Schul lern Ritter v. Schrattenhofen Josef, als Studierender
der VII. Gymnasialklasse in Innsbruck gest. infolge Ab-
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Sturzes am Achselkopf 19. Mai 1853 (Innsbruck: 3. p. 397,
Achental: 3. p. 324).

Seh wäg r iehen Christian Friedrich, Dr., Professor der Bo-
tanik in Leipzig, siehe I. Bd. p. 277, V. Bd. p. XIV: 2.
p. 455: Schleinitz (1800).

Sieger Anton, Dr., prakt. Arzt in Hall. Hielt lange Zeit hin-
durch eine Alpenpflanzenanlage (Oetztal: 2. p. 137).

Senhofer Karl, Dr. pharm., o. ö. Professor der Chemie an
der k. k. Universität in Innsbruck, geb. 27. Sept. 1841,
gest. 17. Okt. 1904 (Innsbruck: 1. p. 548).

Shol to-Douglass siehe Douglas.
Singer S.., Dr., prakt. Arzt in Aschaifenburg (Kufstein: 2. p. 467).
Smith Anna Maria, geb. Glennie, in Bristol, früher in Fiume,

vergl. Saccardo, La Botanica in Italia I. (1895) p. 155
(Brixen: 2. p. 212, Dolomiten: 3. p. 324, Bonchital: 2. p. 207).

So wer by James Bryant, in London (Innsbruck 1888 : 2. p. 577).
Späth Josef, Dr., k. k. Hofrat, Frauenarzt in Wien, geb. in *

Bozen 1823, gest. in Wien 29. März 1896, siehe H. 1
p. 1166 u. Zeitschr. Ferdinandeum, XL. Ber. Yerw. A. p. V
(Brixen ca. 1850: 1. p. 316, 2. p. 75, 727).

S p ä t h Johann, 1891 k. k. Oberforstcommissär in Stenico:
2. p. 57.

Sprei tzenhofer G. C, Sparkassebeamter in Wien (Ampezzo
2. p. 864, Monte Baldo: 2. p. 865).

Spruner von Merz, geb. 28. Aug. 1805 in Ingolstadt, gest.
30. Mai 1874 zu München (Brenner vor 1826: 2. p. 915).

S ta tze r Moritz, Edler v., k. k. Regierungsrat, Oberinspektor
der österr. Staatsbahnen in Wien (Lienz 1892: 3. p. 499).

Stecher (Graun 1853: 2. p. 730, 3. p. 507).
Steffek Adolf, Dr., Bezirksarzt in Budapest, siehe I. Bd. p. 403

(Bozen 1890: 2. p. 551, Stilfserjoch 1890: 3. p. 203, 208).
Steininger , k. k. Hauptmann [ca. 1860] (Kufstein: 3. p. 70).
S te rnbach zu Stock und Luttach Pius, Freiherr von, k. k.

Ministerial-Yicesekretär im Ministerium des Innern in Wien
(Cles: 3. p. 97).

Sterzinger Irene, Lyceal-Lehrerin in Iglau (Nassereit: 2. p. 756,
3. p. 305).

F l o r a YI, 4 . 7
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.Steurer Peter, Lelirer au der k. k. üebungssehule in Bozen:
1. p. 450.

Stolil Lukas, Dr., fürstl. Schwarzenberg'scher Leibarzt i. P. in
Wien (Peitlerkofel: 3. p. 99).

S t rasser Pius 0. S. B., Professor in SeiteDstetten (Voldertal:
2. p. 55).

St rauß J., städtischer Marktco inmissär in Wien, botanisierte
bei Höhlenstein und am Schiern.

S t reng Franz v. (Rätikon: 1. p. 530). . , .

Tapp ein er zu Tappein Hermann, Sohn des Franz v. Tappeiner,
o. ö. Professor der Pharmakologie an der Universität in
München (Navis: 2. p. 437, Meran 1867: 2. p. 829).

Tap per Johauna geb. Pfretzschuer (Jenbach: 1. p, 488).
Tausend A., aus Schwaben, siehe I. Bd. p. 406. Sammelte

nach Moritzi in den Zwanzigerjahren (Scesaplana: 2. p. 870,
3. p. 111).

Temp sky Friedrich, Verlags-Buch handler in Prag, geb. 18. Febr.
. - 1821 in Prag, gest. 23. Juli 1902 in St. Wolfgang bei

Ischl (Arlberg: 3. p, 293).
Teuffei August, Baron von (Feldkirch: 1. p. 523).
Theobald G. L., in Chur, siehe I. Bd. p. 297: 1. p. 14 (Sce-

saplana).
Thomas Ernanuel, in Bex, Schweiz. Sammelte nach Moritzi

bis 1835 (Fimberjoch: 3. p. 701).
Tosi Alois, 1891 k. k. Oberforstcommissär in Waidbruck: 2.

p. 57.
Türckheim zu Altdorf Hans, Freiherr v., Vicekonsul in Coban,

Guatemala, geb. in Karlsruhe 27. Mai 1853, siehe III. Bd.
p. XXXVII.

Vacca r i Lino, Dott. in Senat., geb. in Crespano Yeneto bei
Treviso 23. Aug. 1873, Professor am kgl. Lyceum in Aosta,
dann in Tivoli bei Eom (Cima d'Asta: 2. p. 217).

Verbeek (Meran ca. I860: 2. p. 562 nach Uechtritz).
Vonbank (Trient: 1. p. 502).

W ä c h t e r Franz, k. k. Förster in Oberleutasch (Leutasch 1889:
2. p. 788). . . . . .
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Wacker, quiesc. kgl. Oberförster in München, siehe 1. Bd.
p. 412.

Wagner Georg Heinrich, Lehrer in Schmilka, Kgr. Sachsen,
siehe III. Bd. p. XXXVIII. .

Wagner W., Dr. med., Leiter des Krankenhauses der Stadt
Königshütte in Oberschlesien (Brenner: 2. p. 530, 532,
Stilfserjoch 1836: 3. p. 476 und Vierhapper 7 p. 502 nach
Hb. Breslau).

Weber (Johann Karl? siehe I. Bd. p. 320) (Riß: 3. p. 56,
mich H. l /p . 711).

Weber E., Dr., Professor für Forsteinrichtung in München,
siehe I. Bd. p. 412.

Weisrnayr Alexander, Kitter v., Dr., Privatdozent in Alland,
Niederösterrreich (Val di Ledro: 1. p. 472).

Welzhofer Julius, Dr., k. k. Bezirksrichter in Windisch niatrei,
jetzt k. k. Landesgerichtsrat i. P. in Innsbruck: (3. p. 97).

Wet t s t e in Adele v., geb. Kerner v. Marilaun, Hofratsgattin
in Wien (Gschnitztal: 1. p. 548, 3. p. 322).

Widerspach-Thor, Freiherr von, in Finzingen und Graben-
stadt, k. k. Hauptmann in Krems (Zirl: 3. p. 331).

Wiemann August. Inspektor des botanischen Gartens der
k. k. Universität Wien (Gschnitztal: 3. p. 147, 579).

Wilhelm Karl, Dr., o. Professor der Botanik an der k. k.
Hochschule für Bodenkultur in Wien, siehe I. Bd. p. 327
(Arlberg: 3. p. 564, Schwaz: 1. p. 109, Waidring 1877:
3. p. 490).

Winkler Hubert, Dr., in Breslau, siehe Litteraturnachtrag
(Helm 1878: 3. p. 492).

W i t t i n g Eduard, Privat in Wien, geb. 2. Febr. 1834 (Schleinitz:
3. p. 297).

Wocke Erich, kgl. Garteninspektor in Oliva bei Danzig (Trient:
2. p. 732).

Wörtz v. (Imst ca. I860: 3. p. 450).
Worzikowsky, Kitter von Kundratitz, 1891 k. k. Oberforst-

Commissär in Lienz, jetzt k. k. Forstrat in Innsbruck: 2.
p. 56.
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Woynar Heinrieb, Sohn des Johann, Mag. pharm. in Graz
(Zillertal 1885: 3. p. 258).

W ü r n s b e r g e r Franz, 1891 k. k. Forstinspektions-Conimissär
in Lana: 2. p. 56.

Wüst C. (Solstein 1902: 2. p. 526).

Z a n i n i Carlo, Apotheker in Storo (Storo: 2. p- 442, 3. p. 515).
Zarl i Franz, s. z. Diener im bot. Institut der k. k. Universität

in Innsbruck (Innsbruck: 2. p. 150).
Zeni, vulgo „Porim", Kräutersammler in Arco (Arco: 3. p. 672).
Zötl Gottlieb v., 1891 k. k. Forstverwalter in Hopfgarten: 2»

p. 55. • .
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Ade 74.
Aichinger S3.
Aichholzer 81.
Ambrosi 28, 33, 38.
Andevlan 81.
Andree-Eysn 56.
Angelis 27.
Arduino 3.
Armanini 81.
Arnold 50.
Artzt 64.
Ascherson 50, 56, 70.
Atzwanger 76.
Außerdorfer 40,47,57,61.
Aust 81.
Ave-Lallemaut 19.

Bacher 82.
Bachlecbner 37, 41.
Bader 82.
Baer 67.
Bail 44.
Ball 5) .
Ballista 82.
Bamberger G. 37.
Bamberger Ph. 82.
Barbieri 20.
Bargagli 71.
Bartenstein 17.
Barth 39.
Bartling 11, 31, 51.
Baselli 33.
Batt'sti 82.
Bauhin 3.
Baumann 82.
Baumbach 82.

Baumgarten 82.
Baumgartuer 77.
Beaumont 7.
Beck E. 82.
Beck G. 79,
Becker 74.
Beer 75.
Beggiato 20.
Behnsch 82.
Behrendsen 57.
Beilschmied 24.
Bentham 24.
Bentzel 82.
Benz 0. 82.
Benz E. 60, 77.
Berehtold 67.
Berfler 11.
Berger fl828) 82.
Berger 82.
Bernard 49.
Berndorft'er 7.
Bernhard 82.
Bernoulli 82.
Bersa 82.
Bertoloni 20.
Bertram 64.
Betta 82.
Beyer 64.
Biasioli 52.
Biasioni 63.
Bickel 67.
Bicknell 80.
Biegeleben 82.
Bielz 42.
Bilek 60.
Bilimek 83.

Bischoff 17.
Blochmann 83.
Bock 2.
Bodmann 83.
Boetzke? 49.
Bohatsch 57.
Boissier 32, 44, 56.
Bolle 45.
Bolzön 78.
B.nell 83.
Boni 28.
Bonjean 83.
Borbäs 57.
Bornmüller 65, 71.
Bortolini 75.
Bosshard 83. ,
Bracht 32.
Braitenberg 37.
Brandauer 83.
Brandmayer 83.
Bratzel 83.
Braun A. 19.
Braun C. F. W. 17, 25.
Braun H. 80.
Braune 11, 23.
Braungart 56.
Bray 8, 9, 11.
Bresadola 55.
Briquet 72.
Brocchi 9.

Brockmann-Jerosch 80.
Bronold 83.
Broso 68.
Brück 7 7.
Brügger 43, 51.
Bruhin 48.
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Buch 7.
Büchner 69.
Burgartz 49.
Burnat 56.

Caflisch 57.
Calzolari 2.
Cainerarius 2.
Canestrini S3.
Catani 6.
Christ F. 83.
Christ H. 69.
Christalnigä 40.
Churchill 51.
Cimarolli 68.
Clemenli 83. ;
Clusius 2.
Cobelli G. G3, 74.
Cobelli K. 68, 74.
Contarini 83.
Cordus 2.
Coredo 83. '
Cornaz 84.
Costa 84.
Crepin 63, 71.
Cristanell 84.
Cristofori 11, 18, 28.
Güster 10, 23, 28.
Czapek 84.

Dalla Torro 50, 52, 54.
Danieli 84. • -
Davall 43.
De Betta (Betta) 82.
Debona 84.
Degen 70.
Degenkolb 50.
Deiser 84.
Delacour 84. ' • - •
Dessauer 84. '
Deulfer 84. ' -
Dichtl 52. • •
Dietel 84. • ; • '
Diettrich 75.
Dingler 56.
Dipauli 84.
Dobel F. 42.
Dobel K. F. 23, 24.
Döbner 24.
Döll 24.
Dolliner 24. - • •
Domin 74. • "'• •
Douglass 84. •
Drude 84.
Ducke 32.
Dügl 84.
Dürer 70. • • - '

Dürrnbergcr E. 84.
Dürrnberger O. 84.
Dumas 55.
Dumont 84.
Dumoulin 84.
Dursch 80.
Duval 9.

Ebner F. 39.
Ebner V. 46.
Eggers 84.
Eggler 67.
Ehrhart 4.
Ehrharter 84.
Ehrmann 84.
Eiberger 85.
Eichenfeld 65, 70.
Eichwald 42.
Eigner 79.
Einsele 43.
Eisonbarth 85.
Eiterer 85.
Elmert 85.
Eissmann 18, 19.
Emig 85.
Ender 67.
Engel 85. • " ;"
Engensteiner J. 85.
Engensteiner S. 67.
Engler 51.
Entleutner 61.
Enzenberg- 39.
Erxleben 85.
Eschenlohr 13, 14, 18.
Eschmann 85.
Eschweiler 18.
„Eugen" 85.
Euringor 85.
Evers 60, 68.
Eysn (Andree) 56.

Facchini 20,28,30,33,38.
Fenzl 44.
Feßler 85.
Fezzi 85.
Fiala So.
Fidler 85.
Fincke 24.
Fink 48.
Fintelmann 85.
Fischer F. G. 85.
Fischer G. 78.
Fischor-Benzon 86.
Fischnaler 52.
Flatz 86.
Fleischer 18, 19.
Fleischhammer 8G.

Flöischmann 69.
Fleißner 86.
Floerke 7.
Focke 86.
Foletto 68.
Fontana S6.
Fox-Strangwajs SO.
Frank 86.
Frantzius 32.
Franz Ferdinand, Erzh. 72.
Freiseisen 39, 40.
Freyberger 33.
Frey er s. Freyn.
Freyn 55, 64.
Friedle 39,
Friedrich August, König v.

Sachsen 31.
Frieße 13.
Fritsch K. pat. 45.
Fritsch K. jun. 57, 63, 72.
Fritze 57, 63.
Fröiich 19.
Funck 17, 18, 19.
Funk 50.

Ccander 37, 40, 47.
Gansauge 86.
Garmatter 86. •
Gasser 86.
Gaudin 10.
Gebhard 7, 9. ' ' ' ••
Gebhart 68. • ' :- •
Gelmi 62. ' •
Gemböck 60. • -
Ghedina 86. '•
Gilbert 51.
Ginzberger 77.
Giovanelli F. 27.
Giovanelli J. 9.
Gistl 86.
Glanz 37, 39. j
Glatzl 76. - ! '_
Goebel 7 1 . J : '
Göppert 19, 50. !

Goethe 7.
Götsch 49 . :

Goiran 66.
Goldhann-Hellrigl 86,
Goller 62. • . :

Gortani 86.
Gottlieb-Tanneühain 8 7 .
Grabmayr 37.
Gradl 76.
Graebner 70.
Graf 87. ••'- :

Graziadei 6 3 . ••• ' •
Gredler 37 . • ' - •- '- '•

I
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Gremblich — Knittel 103

Gremblich 53, 59.
Greussing 87.
Griesselich 24.
Grim us 62.
Grisebach 24, 42.
Groß 87.
Grosser 69.
Grub er 87.
Gruebenraanu 3.
Grüß 87.
Grüner 17.
Gsaller 52.
Gschwentnor 68.
Guariuoni 3.
Gflmbel 87.
Gugelberg 87.
Gugler 87.
Gundlach 28.
Gunn 73.
Gusums 65.
Guttenberg 87.

Habl 79.
Hackel 55.
Hackl 87.
Hacquet 7.
Haockol 87.
Haencke 5.
Häusle 49. . •
Halbherr 87.
Haller 87.
Haller J. 23.
Hallier 50.
Handel-Mazzetti Eduard 77.
— — Fredina 7 7.

Friedrich 77.
— — Heinrich 76, 80.
— •— Hermann 77.
Handlirsch 87.
Handsch 2.
Hansou 7 7.
Hargasser 17.
Harrasser 28.
Hartmann Dr. 87.
Hartmann F. 87.
Hartmann R. 87.
Harz 7 7.
Hasler 52.
Bauchecorne 70.
Haury 32.
Hausmann A. 23.
Hausmann F. 23,27,34,40.
Haußknecht 63, 70.
Hechenberger 11.
Hecher 87.
Hechfellner 88.
Heer 81.

Hegelmaier 43, 74.
Hcgetschweiler 31.
Hegi 81.
Heimerl 71.
Heineken 88. .. •
Heinricher 68.
Heibock 88.
Hell 28.
Hellrigl (Goldharm) 86.
Hellweger L. 88.
Hellweger M. 60.
Henne 23.
Hepperger K. 37, 40.
Hepperger K. jun. 88.
Hermanin 40.
Hermer 8?.
Heß 88.
Heutter 25, 27, 34.
Hibsch 57.
Hiller 9.
Hilsenberg 13.
Hinterhuber 18.
Hochstetter Ch. F. 19.
Hochstettor W. 32.
Höfle 24.
Höhnel 78.
Hoeme 88. .
Hörmann 59.
Hofer 75.
Hoffmann 71.
Hofmann F. 60.
Hofmann J. V. 23, 27, 40.
Hohenacker 88.
Hohenbühel s. Heuäer.
Hohen wart 5.
Holle 88.
Holler 44.
Hoock 88.
Hoppe 7, 8.
Hora 88.
Horak 63.
Hornschuch 11, 19.
Host 7.
Hryniewiecki 80.
Huber G. 78.
Huber J. 37.
Huguenin 88.
Hundegger 55.
Huter 3 7, 40, 47, 61, 74.
Hutter 37.

Ihne 62.
Innerkofler 88.
Isser 28.

Jaap 78.
Jaequin 5. -• • .

88.
Jan 20.
Janchen 79.
Jeggle 40.
Jenal 88.
Johann, Erzherzog 9, 26.
Jordan 88.
Josef, Erzherzog 47,- .
Junge 79. • ' .
Jungker 88. . ,.
Juraschek 88.
Juratzka 46.
Jutz 89. . :

Kaeser 65. . ; .
Kaiser 7 6.
Kalbfuß 24.
Kaltenhauser 18.
Kammerer (1588) 2.
Kammerer (1880) 89.
Kammerlander 46.
Kamphövener 32.
Kantioler 89. .
Kappel 74.
Karl 83.
Karpe 13, 27.
Kaschniz 89.
Kasperowski 89.
Kaufmaun 89.
Kaulich 83.
Keil 40, 44.
Kell 57. !
Keller L. 72, 79.
Keller E. 71.
Kellerer 89.
KeDuer 32.
Kemp 49. :. •
Kern J. 89.
Kern RI. 29.
Kerner A. 45, 52, 58.
Kerner F. 58.
Kerner J. 46.
Keßler 89.
Khek 89.
Kink 27.
Kirchlechner 68.
Kirchner 70.
Klammer 89.
Klammerth 89.
Kleemann 89.
Klebelsberg 75.
Kiene 66.
Klotzsch 89.
Knabl 68.
Kneucker 64.
Knirsch 89.
Knittel 67.

*t
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104 Koch — Obrist

Koch 19.
Köberliu 23. •
Köchel 89.
Kögeler E. 40.
Kögeler K. 50.
Köhler 89.
Köpf 77.
Kogler 89.
Kohl 49.
Kolb 57.
Kotschy 32.
Kotula 7 8.
Krafft 13.
Kram er 89.
Kraskovits 90.
Krauß 90.
Krautschneider 77.
Kravogl 52.
Krebs 90.
Kremer 90.
Kritzinger 90.
Kükenthal 65.
Kugler 56.
Kuhn 68.
Kummer 33.
Kupft'er 80.
KUI-L- 90.
Kurtz 56.
Kurz 90.

Iiadumer 75.
Längle 67.
Längst o7.
Laicharding 6.
Landauer 90.
Lang 90.
Lantschner 90.
Laurer 17.
Laxabacher 90.
Lechner B. 68.
Lechner K. 90.
L'Ecluse 2.
Lehmann 10.
Leimbach 90.
Leithe 50.
Lenz H. O. 90.
Lenz J. A. 50.
Leo 17.
Leonardi 25.
Leresche 56.
Lergetporer 52.
Levier 90.
Leybold 23, 38.
Lezuo 7 7.
Liebl 37.
LiuJau 90.
Liudlochner 17.

Link 19.
Linne 4.
Lobel 2.
Lodny 90. . ,
Löhle 90.
Löw 90.
Löwenberg 67.
Lohs9 44.
Loitlesherger 67.
Lorentz 50.
Lorenz 90.
Lorey 91.
Lorinser 91.
Loss 47.
Lotzbeck 32.
Luerssen 65.
Lütkemüllor 91.
Lukasch 64.
Lutterotti 27.

Madlener 49.
Magnus P. 56, 69.
Magnus W. 91.
Maire 80.
Makowsky 91.
Malfatti 60.
Maly F. 43.
Maly G. W. 91.
Maly K. 72.
Manganotti 20.
Marchesani 40.
Maria Louise, Erzherzogin

13.
Martelli 91. -
Martens 13.
Martinis 3.
Marzell 80.
Massalongo C. 91.
Matt H. 91.
Matt J. 91.
Mattioli 1.
Matz 91.
Mayer E. 91.
Mayer Franz 28.
Mayer Friedr. 17.
Mayer K. J. 79.
Mayr G. 91.
Mayr Josef (Windischma-

trei) 62.
Mayr Josef (Bozen) 91.
Mayr M. 5, 6.
Mayrl 40.
Meister 77.
Melchiorius 2.
Meneghini 20.
Mentzel 3.
Menyhärt 55. .

Mera 2.
Merklin 91.
Merlo 28.
Meßner 87.
Mettenius 31, 32.
Metz 91.
Meyer B. 13, 91.
Meyer-Darcis 91.
Meyerding 91.
Micheli 4.
Micheluzzi 92.
Mieg 92.
AJielichhofer 7.
Mik 70.
Milde 50.
Milz 67.
Moeller 92.
Mohr 92.
Molendo 50.
Moll B. 67.
Moll E. 7.
Montini 20.
Moos 92.
Morandell 40.
Moreni 92.
Moretti 20.
Moritzi 19.
Moser H. 92.
Moser K. 57.
Moy 11.
Müller 92.
Müller G. 92.
Müller H. 56.
Müller J. (Bregenz) 92.
Müller J. (Genf) 92.
Müller K. 44, 55.
Münzinger 92.
Mutet 43, 56.
Murr 59, 67, 68, 74, 75.

BTaccari 92.
Nachbarn- J. 67.
Nachbarn- K. 49.
Nägeli 56.
Naumann 69.
Nauß 29.
Nedwed 92.
Neumann 7 9.
Neuner 52.
Neuwirth 92.
Nevole 92.
„Norundel" 92.
Niggl 47.

Oborny 72.
Obrist 53.
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Oellacher 26.
Oettl 92.
Ohnesorge 67.
Ortner 6.
Ostermaior 63, 79.

Pacher 32.
Pall a 72.
Panzer 92.
Paoletti 71.
Papperitz 31.
Pariatore 32, 55.
Parolaro 68.
Parolini 21.
Parreyss 93.
Paterno 21.
Patzelt 93.
Paul 93.
Pechlaner 68.
Pedrotti 93.
Pellegrini 93.
Pena 2.
Perini A. 28, 38.
Perini C. 28, 38.
Perini N. 93.
Perktold 27.
Perrier 93.
Pescosta 93.
Peter 56.
Petermann 93.
Peterson 50, 65.
Petrucci 21.
Petter .93.
Petz 75.
Peyritsch 58.
Pfaff 62, 75.
Pfaundler 29.
Pichler jun. 93.
Pichler A. 37, 39.
Pichler A. jun. 93.
Pichler G. 93.
Pichler J. 15.
Pichler K. 48.
Pichler E. 93.
Pichler Th. 33.
Pilafka 93.
Podetti 93.
Pöch 93.
Pöll 75.
Poeppig 16.
Pöschl 55.
Poeverlein H. 71.
Poeverlein J. 71.
Poeverlein M. 71.
Pokorny 93.
Pollini C. 10, 11, 12, 15.
Pollini L. 80.

Oellacher — Schaubacb

Pona F. S.
Pona G. 3.
Pontedera 3.
Pool 6.
Porta 47, 74.
Portenschlag 9.
Posch 49.
Potschka 93.
Prahl 71.
Prantl 56, 64.
Prantner 27.
Precht 27.
Prechtelsbauer 93.
Preißmann 63, 78.
Prenn 76.
Prinz 94.
Profanter 94.
Progel 94.
Prohaska 73.
Proßliner 62.
Prugger 3.
Psenner 37.
Pühlcr (Pichler J.) 15.
Piisch 80.
Putzer 94.

Raciborski 94.
Rainer A. 94.
Rainer K. 94.
Rainer M. 21, 25.
Rarasauer 94.
Ratzenberger 2.
Rauschenfels 6, 8.
Rautor 94.
Rauwolff 2.
Ray 3.
Recliinger 70.
Rederlechner 40.
Rehsteiner 36.
Reichelt 94.
Roiner 5.
Reinhardt 50.
Reisach 37.
Reishauer 74.
Reissek 94.
Reiter 94.
Resch 94.
Reßl 94.
Retzdorff 65.
Reuß 94.
Reuter 44, 51.
Rhoniberg 67.
Ricca 51.
Riccabona A. 94.
Riccaboua R. 94.
Riehen 66.
Richter 94.
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Rick 67.
Ried 95.
Riedel 95. • ' •
Riegl 95.
Rigo 58.
Rigos 95.
Rodlor 95.
Rösch J. G. 9,
Rösch-Geroklshausen G. 2.
Rogenhofer 95.
Rohde 17.
Rohrer 95.
Roiti do 21.
Rokita 95.
Rompel 67.
Ronconi 95.
Ronniger 69, 79.
Roschmann 4.
Rosenhauer 33.
Rosenstock 77.
Rota 43.
•Roth [A. W.VJ 21.
Roth F. 39.
Rotherd 80.
Rottenbach 65, 72.
Rotter 95.
Rudolphi 19.
Rudel 95.
Ruedl 4. •
Rüdt 63.
Rüsclier 95. •
Rueß 95.

Sabransky 68.
Sänger 95.
Salis 25.
Salvadori 63.
Salvotti 68.
Sardagna 40, 62, 74.
Samthein L. 53.
Sarntboin R. 95.
Sartorelli C. 10, 21.
Sartorelli F. 10.
Sartorelli G. B. 10.
Sartori 95.
Sauerwein 4.
Sauter Andr. 23, 27.
Sauter Ant. 21, 22, 33.
Sauter E. 95.
Sauter F. 47, 52, 67.
Sauter Ph. 95.
Saxioger 96.
Sbaicher 1.
Schafterer 68.
Schauert 67.
Schardinger 96.
Schaubach 51.
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106 Scheiring — Waclitler

Schoiring 96.
Seheitz 28.
Schenk 42.
Sckerer 96. ..
Schifmor 96.
Schinzel 96.
Schiworeck 6.
Schlagiutweit 42.
Schleicher 96.
Schleukor TO.
Schmid 96.
Sclnnidliuber 96.
Schmolz or 9fi.
Schmuck 28, 40, 49.
Schnabel 96.
Schnabl 64.
Schneller 23, 27.
Schnydor 96.
Sshönach 52.
Schöpfer 8.
Scholz 6 0
Schonger 25.
Schott 42.
Schouw 11.
Schramm 4f.
Schrank 7.
Schranz 50.
Schreiber 96.
Schröter K. 70, 80.
Schröter P. 96.
Schubert 96.
Schullern 9 6.
Schultes 9.
Schultz C. H. 24.
Schulz A. 65.
Schulz 0. E. 72.
Schulz R. 72.
Schulze 63.
Schunde 57.
Schwägricheu 9 7.
Schwimmer 75.
Scopoli 5.
Seeger A. 9 7.
Seeger R. 81.
Seeger Th. 55.
Seelos Gottfr. 41.
Soelos Gustav 37.
Seguier 4.
Semler 78.

Seudtner 0. 24, 2 6, 41.
Sendtner R. 57.
Senger 8.
Senhofer 97.
Sennholz 65.
Serafini 31.
Sesler 4.
Seyffevtitz 31, 49.

Sholto-Douglass 9 7.
Sieber 10, 13—15.
Simony 42.
Singer 97. r

Sinner 40.
Smitli-Glenuie 9 7.
Souklar 49.
Sowerby 97.
Spada 3.
Späth 97.
Spandau E. 71.
Spandau K. 71.
Späth 9 7.
Spiegel 49.
Spieker 4 3.
Spitzel 25.
Spreitzenhofer 97.
Sprunner 97.
Stadimann 74.
Stapf 27.
Statzer 9 7.
Stecher 97.
S'effanelli 3.
Stoffok 97.
Stein 53.
Stei üb erger 13.
Steiner 40.
Steininger 97.
Steinle 64.
Stelzel 67.
Sternbach 0. 49.
Sternbach P. 97.
Sternborg 8, 9.
Sterneck A. 78.
Sterneck J. 78,
Sterzinger 97.
Steuror J. 6 7.
Steurer P. 9 7.
Stocker J. 48.
Stocker K. 37.
Stohl 98.
Stolz 68.
Stotfer 26, 33.
Strasser 98.
Strauß 98.
Streng 98.
Strobl G. 53.
Strobl P. 61.
Stur 44.
Sündormaim 64.
Sulger-Buol 76.
Sydow 78.

Tanfani 70.
Tangl 28.
Tappeiner F. 28, 29.
Tappeiner F. jun. 98.

Tapper 98.
Tausend 98.
Tecilla 28.
Tempsky 98.
Teuffei 98.
Teyber 80.
Thaler 37, 40. ;<_
Theobald 98.
Thomas E. 98. . •.-.....,
Thomas F. 57. •
Thwingert 7.
Tilli 4.
Timm 71. '
Tita 3.
Toepffer 7 8.
Tosi 9S. \
T o u t o n A. 7 3 .

T o u t o n K. 7'°>. . •.. •

Trattinnick 9.
Trauusteiner Jakob 68.
Trauustoiner Josef 91, 22,

2 7, 28.
Treffer 61, 74.
Treuinfels 52.
Treviranus 11, 19.
Trevisan 51.
Trobitius 23.
Tschurtschenthaler 32.
Tubeuf 64.
Türckbeim 98.
Turra 3.

Uechtritz 44.
Unger 21, 22.
Unterpranger 52.
Unterraiuer 40.

"Vaccari 98.
Vaena 8.
Val de Lievre 39, 47, 48.
Vatke 64.
Venturi 39.
Yenzo 51. i-
Verb eck 9 8. '
Vetter 80.
Viehweider 37.
Vierhapper 7S, 80.
Visiani 21.
Yogi 52.
Volkart 5. • ' ' '
Vollmann 78. . ^
Vonbauk 98. '•
Vulpius 42.

Wächter 67.
Wachtier 98.
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Wagner — Anonym 10 T

Wagner G. H. 99.
Wagner W. 99.
Walde A. 61.
Walde R. 39.
Walderdorff 67.
Waldmüller 28.
Wallis 43.
Walther 39.
Weber 99.
Weber B. 25.
Weber R. 99.
Weinlander 65.
Weismayr 99.
Weiden 13.
Welzhot'er 99.
Wendla:id 32.
Weudschucli 18.
Wettstein A. 99.
Wettstein R. 61, 68.
Widder 44.
Widerspach 99.
Wiemann 99.
Wiesbaur 55.

Wildt 79.
Wilhelm 99.
Willdenow 9.
Winder E. 67.
Winder H. 67.
Winkler A. 60.
Winkler F. 39.
Winkler H. 99.
Winter 55.
Witasek 7 8.
Witting 99.
Wocke 99.
Wörndle 37.
Wörnhart 40.
Wörtz 99.
Wolf 51, 72.
Woodhead 80.
Worzikowsky 99.
Woynar H. 90.
Woynar J. 61.
Würnsberger 100.
Wüst 100.
Wulfen 5.

Zahn 7.0, 80, 81.
Zallinger 37.
Zauardini 21.
Zanini 100.
Zanuiehelli 3.
Zanoni 3.
Zarli 100.
Zederbauer 7 7.
Zeni 100.
Ziegler 40.
Zimmerl 49.
Zimmermann 67.
Zimmeter A. 61.
Zimmeter J. 36, 39, 46-
Zivny 75.
Zötl 100.
Zois 6,
Zollikofer 86, 43.
Zuccarini 17.
Zwackh 33.
Anonym 57.
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Die Litteratur
über die Pteridophyten und Siphonogamen aus den Jahren

1899 bis einschliesslich 19071).

(Mit Nachträgen aus den Vorjahren).

Ade Alfred, Distrikts-Tierarzt in Weismain (Oberfranken).
1. Flora des bayerischen Bodenseegebietes. Uebersicht über die

im bayerischen Bodenseegebiet bis jetzt beobachteten wild-
wachsenden Phanerogamen und Gefäßkryptogamen. — Ber.
bayer. bot. Ges. Bd. VIII. II. Abt. 1902. 127 p.
Mit vielen Angaben aus dem österreichischen Grenzgebiete (wohl durch-

wegs nach der Litteratur).
Alberti Giuseppe, Dr.

1. Sull'antico commercio di vino al Trentino. — Tridentum. An-
nata IV. 1901 p. 14—34, 60—80, 112—130, 193—236.
Mit historischen Notizen über den Weinbau und dessen Verbreitung in Tirol.

Alpenlbiirg J. v. (I. Bd. p. 1).
V2- Mythen und Sagen Tirols. Mit einem einleitenden Vorwort von

Ludwig Bechstein. Zürich, Meyer & Zeller 1857. 8« XII, 432 p.,
1 Titelbild.
Mit vielen, das Pflanzenreich betreffenden Beiträgen: p. 33, 85, 254, 263,
265, 266, 313, 346, 390—410.

Alton Johann (I. Bd. p. 2), geb. am 23. November 1845, gest. am
3. April 1900.

Ambrosi F. (I. Bd. p. 2).
5s/4. La Cima delle Dodici. — Ambrosi, Alcune note fatte in Borgo

ed in Seila di Valsugana. Nozze Taiti — Dordi. Trento, Marietti
1871. 8°. p. 31—32.
Die Alpenflora wird mit einigen italienischen Namen aufgeführt.
l) Die unverhältnismäßig große Zwischenzeit bis zum vollständigen Er-

scheinen dieses VI. Bandes erklärt sich aus den bedeutenden, im Drucke einge-
tretenen Verzögerungen.
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11'/2- Di Pietro Andrea Mattioli Sanese e del suo soggiorno nel
Trentino. Adgiuntevi due lettere di lui al Cardinale Cristoforo
Madruzzo, V. P. di Trento. Note biograflche. — Archivio tren-
tino Vol. I. 1882 p. 49—61, Porträt.
p. 53 Fußnote: Aconito Pardalianches [Doronicura cordatum (Wulf.) C. H.

Schultz]: „Questa pianta e il Doronicum caucasicum ehe dovrebbesi
dire Matthiolanum, perche corrisponde precisamento all'Aconito descritto
dal Mattioli del quäle si negava 1' esistenza. Si fcrova in Anauuia neue
localitä da lui indicate e in molti altri luoghi del Trentino".

Andree Marie, geb. Eysn, Professorsgattin in München.
1. Botanisches zur Volkskunde. — Zeitschr. d. Ver. f. Volkskunde

Berlin. VIII. Jg. 1898 p. 226—227.
Behandelt die Weihptianzen in Tirol: Juniperus Sabina, Corylus avellana,

Salix caprea.
Ascherson Paul (I. Bd. p. 9). — B i o g r . : Festschrift zur Feier des

siebenzigsten Geburtstages des Herrn Prof. Dr. Paul Ascherson.
f: Berlin 1904. 8°. p. I—III (von J. Urban); dazu: Verzeichnis von

Dr. Paul Ascherson's wissenschaftlichen Arbeiten ibid. p. IV—
XLVIII (von K. W. von Dalla Torre).

Ascherson P. und Graebner P. (I. Bd. p. 11).
1*. Synopsis der mitteleuropäischen Flora etc.

6. Liefg. Leipzig, W. Engelraann 1898 p. 1—64. Schluß des
I. Bds. u. Beginn des II.; 7. Liefg., 8—9. Liefg. 1899; 10.—11.
Liefg., 12. Liefg. 1900; 13. Liefg. 1900, VI. Bd. p. 1—80, 14. und
15. Liefg. 1901, VI. Bd., p. 81—240, 16. und 17. Liefg. 1901, II. Bd.
1. Abt., p. 5*5—704-, 18. und 19. Liefg. 1902, VI. Bd. p. 241—400,
20. und 2t. Liefg. 1902, VI. Bd. p. 401-560, 22. und 23. Lief«-.

. 1902, II. Bd. 1. Abt., p. 705—795 und Hauptregister zu II. Bd.
I. Abt. p. 1 — 86, 25. Liefg. 1902, II. Bd. 2. Abt. p. 1 — 144.
II. Bd. 1. Abt. Schluß der Gramina, 2. Abt. Beginn der Cype-
raceae VI. Bd. Rosales. 26. Liefg. Register zu Bd. II. 1. Abt.
p. 33—86, 27. Liefg. 1903 II. Bd. 2. Abt.. p. 145—224 Cyperaceae,

- l- • Caricoideae. 28. Liefg. 1903 VI. Bd. p. 561—640 Rosaceae, Poten-
tilleae, Rubineae (Rubus, bearb. von Dr. W. O. Focke), 29. und

.-•..-. 30. Liefg. II. Bd. 2. Abt. p. 225—384 Caricoideae (Schluß), Scir-
poideae, Rhynchosporoideae, Palmae, Araceae, 31. und 32. Liefg.

. II. Bd. 2. Abt. p. 385—530 (Schluß) Spathiflorae, Farinosae, Lilii-
• , florae (Juncaceae), Register. 33 Liefg. 1904 II. 2. Abt. Register
• - p. 1—65, 34. und 35. Liefg. 1904 VI. Bd. p. 641—800 Rosaceae,

Potentilleae: Rubinae (Schluß), Potentillinae. 36. Liefg. 1905
VI. Bd. p. 801—892 Rosaceae (Schluß). 37. und 38. Liefg. 1905
III. Bd. p. 1-160 (Liliaceae). 39. Liefg. Register zum VI. Bd.

. 101 p., 40. und 41. Liefg. 1905 III. Bd. p. 161—320 Liliaceae,
42. und 43. Liefg. 19116 III. Bd. p. 321—480 Liliaceae, 44. und
45. Liefg. VI. Bd. 2. Abt. p. 1—160 Pomoideae und Prunoideae,

. 46. Liefg. 1906 III. Bd. p. 481—560 Iridaceae, 47. und 48. Liefg.
1907 III. Bd. p. 561—720 Iridaceae etc., Orchidaceae, 49. und 50.
Liefg. VI. Bd. 2. Abt. p. 161—320 Prunoideae, Leguminosae,
51. und 52. Liefg. VI. Bd. 2. Abt. p. 321—496 Leguminosae,
53. Liefg. 1907 III. Bd. p. 721—800 Orchidaceae, 54. und 55.
Liefg. 1907 III. Bd. p. 801—934 Orchidaceae, VI. Bd. 2. Abt.
p. 657—688 Leguminosae.

% Potamogetonaceae. Pflanzenreich 31. Heft. Leipzig1, W. Ensel-
mann 1907. 8°. 184 p., 36 Fig.
Enthält einige Standortsangabeu aus dem Gebiete.
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Ave-Lallemant J. L. E. (I. Bd. p. 12), Conservator am kais. bot. Garten
in St. Petersburg: siebe Flora XVII. 1867 p. 559.

Baenitz Karl Gabriel (I. Bd. p. 13), Subrector a. D., geb. 1837.
1*. Herbarium Europaeum. Liefe'. CIX.—CXXII. Nr. 9803—10522.

1899 — 1901, Prospect XXXII. —XXXIV. Jg. Breslau, Selbst-
verlag u. in Commission bei Maruschke & Behrendt. Okt. 1898
bis Okt. 1900. (Schluß des Unternehmens).
Mit Beiträgen aus dem Gebiete von Foletto, Murr, Wettstein. Im I. Bd.

p. 13 soll es heißen: Liefg. I— CVIII. Jg. (I.)—XXXI. Nr. 1—9802.
Ball John (I. Bd. p. 14).

1. Siehe Giusti G. 2.
2. Siehe Giusti G. 1.

3a. Notes on the Botany of the District of Bormio. —Alpine Journal
Vol. V. 1872 p. 177—185.
p. 185 eine Liste seltener Pflanzenarten vom Gebiete zwischen Münstertal,

Stilfsertal und Bormio. Specioll für die österreichische Seite des Stilfser-
joches wird nur Polemonium caeruleum angegeben.

Bamberger G. (I. Bd. p. 15), geb. zu Kirchberg im Kanton St. Gallen,
zuletzt, bis 1870 Besitzer eines Material- und Drogengeschäftes
in Zug. (Lnnpricht, Laubmoosfl. Deutschi, etc. I. p. 584.)

Baunigartner Josef, Dr., k. k. Professor am Niederösterr. Lehrer-
seminar in Wiener-Neustadt.

1. Die aasdauernden Arten der Sectio Eualyssum aus der Gattung
Alyssum. — Beilage zum 34. Jahresber. des N.-O. Landes-Lebrer-
seminars in Wiener-Neustadt. 1907. XIV und 35 p.
p. 26: A. eumontaimui, Tirol: Sclnvaz, wahrscheinlich eingeschleppt (Handel),

Burgstall bei Meran (Hsiu.).
Beck von Mannagetta und Lerchenau Günther (I. Bd. p. 17).

2*. Bd. XIII. lies p. 184—215 statt 1—32; dem Referate ist beizu-
fügen: Bd. XIII. p. 191, Soldanella hungarica, Stubaieralpen,
Pittoni.

6. Die Entwicklung der Pflanzengeographie in Österreich während
der Jahre 1850—1900. — Festschr. zool. bot. Ges. Wien, 1901,
p. 127—15 t.

7. Orobanchaceen. In: Koch W. D. J., Synopsis der Deutschen
und Schweizer Flora. 4. [nicht 3.!] Auflage, herausgegeben von
E. Hallier, fortgesetzt von R. Wohlfarth. II. Bd. 13.—14. Liefg.
1902, p. 2070-2105.
Mit vielen Standorten aus dem Gebiete nach selbst eingesehenen Exemplaren.

S. Reichenbach H. G. L. et H. G. fil., Icones florae Germanicae et
Helveticae simul terrarum adjacentium ergo mediae Europae etc.
Fortgesetzt von —. Gera, F. von Zezschwitz. 4° XXII. Bd. Decas
31—33 p. 169—230, tab. 271: 1903; XXIV. Bd. Decas 1—2 p. 1
—16, tab. L39—153: 1903; Decas 3—6 p. 17—48, tab. 154—188:
1904; Decas 7—8 p. 49—64, tab. 189—200: 1905; Decas 9—10
p. 65—80, tab. 201—216: 1906; Decas 11—14 p. 81—112, tab.
217—250: 1907.
Mit zahlreichen Fundortsangaben aus dem Gebiete. '

Becker Wilhelm, Lehrer in Hedersleben, Bez. Magdeburg.
la. Violae exsiccatae germanicae, austro-hungaricae et helveticae.

I. Liefg. Nr. 1—25: 1900; II. Liefg. Nr. 26—50: 1901; III. Liefg
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Nr. 51—75: 1902; IV. Liefg. Nr. 76—100: 1902; V. Liefg. Nr. 101
—125: 1903; VI. Liefg. Nr. 126—154: 1905; VII. Liefg. Nr. 155
—181 : 1906.
H i e z u :

Ib. Bemerkungen zu denViolae exsiccatae. — Deutsche bot. Moatsschr.
XVIII. Jg. 1900 p. 78—80, 109—110. 126—128 und: Verzeichnis
der in den Violae exsiccatae II und 111 ausgegebenen Veilchen
nebst den Diagnosen neuer Formen. — Deutsche bot. Monatsschr.
XX. Jg. 1902 p. 69—72, 85-90 (p. 88 -90 : Nachtrag. Berich-
tigungen zu den Violae exsiccatae. Viola montana X pumila
und Viola canina X montana hybridae novae).
Tirol: Nr. 23 Viola heterophylla Bortol., Monto Gui in Val di Ledro leg. Robort

Landauer, Apotheker in Würzburg, Nr. 34 V. pinnata Luttach, leg. Troffer,
Nr. 79 V. hirta X odorata L. ad V. odoratani accodens (oenipontana
Murr), Allerheiligenhöfe bei Innsbruck (Murr u. Pöll), Nr. 80 V. sepincola
Jord., Innsbruck, infra Nagelfluhbruch in dumetis (Pöll), Nr. 81V. odorata
X pyrenaica f. ad V. odoratani accedens (Gremblichii Murr), Allerheiligen-
höfe (Murr u. Pöll), Nr. 82 V. odorata X pyrenaica f. ad V. pyrenaicam
accedens (Murriana Becker), Allcrheiligonhöfe (Murr et Pöll), Nr. 87 V. mon-
tana X Eiviniana (Weinharti Becker), Ailing bei Innsbruck mit Alnus-
viridis, Hieracium cymosum, Homogyne alpina, Phyteuma Halleri (Murr),.
Nr. 105 V. pyrenaica Ram., Hotting (Pöll).
Vergl. hiezu Becker Nr. 15.

2. Ajuga genevensis L. und reptans L. und ihre Hybride. —
Deutsche bot. Monatsschr. XIX. Bd. 1901 p. 33—36.
Tirol: p. 35 A. reptans fl. albo, Bruneck, leg. Goller.

3. Zur Flora des Süd-Harzes. — Deutsche bot. Monatsschr. XIX.
Jg. 1901 p. 45.
Erwähnt Euphrasia stricta Host var. subalpina Beck, von Wettstein 1897

im Gschnitztale gesammelt.
4. Vorarbeiten zu einer Flora Bayerns. Familie der Violaceen. —

Ber. bayer. bot. Ges. Bd. VIII. II. Abt. 1902 p. 247—281. — Ref.:
Österr. bot. Zeitschi-. LI1I. Jg. p. 125.
p. 272: V. montana L. Tirol nach Herbarexemplaren.
p. 278: Y. calcarata L. vom Grenzkamme des Lechtales.

5. Über den Formenkreis der Viola lutea Huds. s. 1. — Bull. herb.
Boiss. 2. serie tome HI. 1903 p. 889—891.
p. 891: „Die Viola heterophylla bewohnt Südtyrol und neigt in der Teilung

der Stipulae oft sehr nach V. gracilis S. S. hin. Der Gesamthabitus
entspricht aber dem Charakter der V. lutea."

6. Zur Gattung Viola (Indextitel). — Mittheil. Thüring. bot. Ver.
N. F. Heft XVIII. 1903 p . 28—30.
p. 29 : Viola montana, Südtirol.

7. Zur Gattung Viola (Indextitel). — Mittheil. Tliürins. bot. Ver.
N. F. Heft XVIII. 1903 p. 37—40.
p. 39 — 40: Viola scotophylla Jord. var. glabemma W. Becker nov. var.

von Castel Corno bei Rovereto [nicht bei Trient] leg. Evers.
8. Bemerkungen zu der Bearbeitung des Genus Viola in Sturms

Flora von Deutschland, Bd. 6. (1902). — Allg. bot. Zeitschr.
IX. Jg. 1903 p. 7—9.
p. 9 : „Die Angabe: V. arenaria X collina in Tirol scheint von einem Laien

herzurühren. Beide Arten besitzen zu wenig Affinität, um eine Kreuzung
einzugehen."
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9. Viola sepincola Jord. 1849 = V. Beraudii Bor. 1857 = Viola ','
austriaca A. et J. Kern. 1872 = V. eyanea Cel. 1872. — Allg. ,•
bot. Zeitschr. IX, Jg. 1903 p. 114—118. J
Ueber die Stellung der Viola sepincola im System mit Bemerkungen über

die bei Innsbruck und in Südtirol vorkommende Pflanze. • .

10. Ueber Viola Oenipontana Murr. D. bot. Monatsschr. (188(5) p. 151.
— Allg. bot. Zeitschr. IX. Jg. 1903 p. 157—160. — Ref.: Oesterr.
bot. Zeitschr. LIII. Jg. 1903 p. 463.
Verfasser erklärt die Viola oenipontana von den Allerheiligenhöfen bei Inns-

bruck, welche Murr für V. super-liirta X odorata bezw. nachträglich für
V. (odorata X pyrenaica [sciaphila]) X hirta hält, und welche in Becker,
Viol. exs. als V. hirta X odorata f. accedens ad V. odoratam (V. pseudo-
sepincola Becker) ausgegeben ist, für V. hirta X pyronaica f. ad py-
renaicam accedens.

11. Bemerkung zu obiger Erklärung. — Allg. bot. Zeitschr. IX. Jg.
1903 p. 199.
Zu Murr Nr. 10(5, betreffend Viola oeuipontana.

12. Zur Veilchenflora Tirols. — Zeitschr. Ferdinandeum Innsbruck
III. Folge 48. Heft 1904 p. 323—346. — R e c : Österr. bot.
Zeitschr. LV. Jg. 1905 p. 31, Verh. zool. bot. Ges. Wien LV. Bd. -
1905 p. 377—379 (von Dr. Freih. v. Handel-Mazzetti).
Bearbeitung der tirolischen Viola-Arten nach dem vom Verfasser im April

190J- bei Innsbruck gesammelten Material, dann nach seinem Herbar,
enthaltend Beiträge von Dr. J. Murr und J. Pöll, und nach der Sammlung
des Ferdinandeums. Leider entbehren die Fundorte mit wenigen Aus-
nahmen der Quellenangaben.

13. Systematische Behandlung der Viola arvensis s. 1. auf Grund-
lage unserer phylogenetischen Kenntnisse. — Mittheil. Thüring.
bot. Ver. N. F. Heft XIX. 1904 p. 26—49.
p. 31: Mittelform zwischen V. arvensis und Y. tricolor, Corolle den Kelch

deutlich überragend, bis 25 mm breit, gelb. Luttach, leg. Treffer.

14. Die systematische Behandlung der Formenkreise der Viola cal-
carata und lutea (im weitesten Sinne genommen) auf Grundlage
ihrer Entwicklungsgeschichte. — Beihefte zum bot. Centralbl,
Bd. XVIII. 1905 p. 347—393.
Tirol p. 355 : V. c a l c a r a t a L., Obermädelejoch, Kratzer, Lüneralpe. Alma-

jurjoch, Wöster, Stilfserjoch, Steinjoch, Langtaufers, Zamerjoch, Taufers,
Krummbach, Elbigenalp ; var. tiore flavo: Langtaufers; p. 386 : V. D uby an a
Burnat, Monte Baldo, Yal Vestino, Val di Ledro, Monte Stino, Stenico,
Tombiia.

15. Berichtigungen zu den Violae exsiccatae, Liefg. 1—5. — Allg.
bot. Zeitschr. XI. Jg. 1905 p. 27—29.
In dem hier gegebenen Verzeichnis der in Liefg. I—Y. der Yiolae exsic-

catae ausgegebenen Veilchen werden die meisten Bestimmungen der
Nummern aus Tirol (23, 79, 80, 81, 82, 87, 105) modifiziert.

16. Die systematische Behandlung der Viola cenisia (im weitesten
Sinne genommen) auf Grundlage ihrer mutmaßlichen Phylo-
genie. — Beihefte bot. Centralbl. XX. 2. Abt. 1906 p. 108—124.
p. 116 wird auf die Unglaubwürdigkeit der Litteraturangaben für V. cenisia

aus Tirol hingewiesen.
F1 o r a VI, i. _ %
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17. Zur Veilchenflora Tirols. — Verli. zool. bot. Ges. Wien. LVI. Bd.
1906 p. 125—131.

Entgegnung auf Handel-Mazzetti's Kecension der Arbeit „Zur Yeilcheuiiora
Tirols". Am Schlüsse ein Beitrag zu derselben.

18. Notiz. — Österr. bot. Zeitschr. LVI. Jg. 1906 p. 166—167.
Viola tridontina betreffend.

19. Viola tridentina spec. nov. — Österr. bot. Zeitschr. LVI. Jg. 1906
p. 473—474.
Bei Pontalto nächst Trieiit von Evers gesammelt.

Begninot Augusto, Dott. in sc. nat., Libero docente der Botanik und
erster Assistent an der Universität in Padua, geb. in Paliano
bei Rom am 17. Oktober 1875.

1. Ricerche intorno a Digitalis lutea L. e D. micrantha Roth
nella Flora italiana. Studio fitogeograflco. — Bull. soc. bot.
ital. Anno 1902 p. 190—203 (1. Parte), Anno 1903 p. 43—54
(II. Parte).

1 ••' Mit tirolischen Standortsangaben für D. lutea (p. 45).

2. Galium margaritaceum Kerner, ed il suo diritto di cittadinanza
in Italia. — Bull. soc. bot. ital. Anno 1903 p. 89—96.
p. 91 Standortsangaben aus Südtirol (Höhlenstoin).

3. Studi e ricerche sulla flora dei colli eugenei. — Bull soc. bot.
ital. Anno 1903 p. 160—172 (I. Nota), 212—224 (II. Nota), 252—263
(III. Nota), 330—342 (IV. Nota).
Mit einzelnen Notizen über die Flora des italienischen Tirol.

4. Materiali per una Monograiia del genere Myosotis L. — Annali
di bot. I. 1904 p. 275—295.

.. . , p. 276: M. palustris Lam. rar. mem or Kittel ed. 2. p. 42.1 (1844).
„Esemplari del Tirolo meridionale—Orientale »prosso Ampeln nella alta
ralle di Lienz (Gander!)" e meuo tipici nel Tirolo meridionale „iu Pusteria"
(Huter!)"

p. 295: M. sparsitlora Mikan, Tirolo. "' ' •

•5. L' area distributive di Saxifraga petraea L. (ex p.) ed il signi-
flcato biografico delle sue variazioni. — Atti Accad. scientif.

• , Veneto - trentino - istriana. Nuova ser. Anno II. 1905 Fase. 1.
p. 81—96.
p. 87: Angaben aus Südtirol.

6. Revisione monografica dei Teucrium della sez. Scorodonia
(Adans.) Schreb. — Atti Accad. scientif. Veneto - trentino-
istriana. Nuova ser. Anno III. 1906. Fase. 1.—2. p. 58—98.

p. 64: T. s c o r o d o n i a : „Iu Italia essa e comune nelle Alpi occidentali
• •• e centrali e rispettive dipendenze, giungendo flno al Trentino e Vicentino,

;' dove perö, come sarä detto avanti, aleune stazioni devono riferirsi a
< •; :- T. siculum".

" • p. 69 : T. s i cu lum : ,.Altre colonie isolate ai confini nord-est dell'area
di T. Scorodonia in Italia si trovano nel Trentino e Vicentino, come deduco
da esemplari della Valsugana (Kellner in H. centr. it.) e di Terlago
(l'erini ibid.)". . . . .

4
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7. Osservazioni intoi*no a Cardamine pratensis L., C. Hayneana
Wehv. ap. Rchb. e C. granulosa All. nella flora italiana. —
Bull. soc. bot. ital. 1907 p. 28—37.
p. 80: C. pratensis und p. 32: C. Hayneana „Tirolo meridional©".

Siehe auch Fiori.

Behrendsen Werner, Dr. mecl., Oberstabsarzt in Berlin.
1. Teratologische Beobachtungen bei einigen Carex-Arten. — Verh.

bot. Ver. Prov. Brandenburg XLIII. Jg. 1901, Berlin 1902 p. 107
—111.
p. 110: Carex baldcnsis f. diastacliya beim alten Castell zu Riva, vom

Verfasser im Mai 1900 gefunden.

2. Fioristische Beiträge zur Kenntnis der Gattung Alectorolophus
All. — Verh. bot. Ver. Prov. Brandenburg. XLV. Jg. 1903, Berlin
1904 p. 41-55, tab. I. — Ref.: Österr. bot. Zeitschr. LIII.
Jg. 1903 p. 305.
p. 4-2 : A. A l e c t o r o l o p h u s (Scop.) Stern., auf allen Wiesen von Riva,

Tal di Ledro (Behrendseu); p . 4 3 : A. F a c c h i n i i (Cliab.) Stern., Berge
westlich von S. Maria di Campiglio, Monte Spinale (Engler): A. F r e y n i i
(Korn.) Stern., „presso Riva omesso dal Bertoloni 1. 6. 1S56 herb.
G. v. Martens (Hb. mus. bot. München). Bei Riva kommt diese Sippe
Itaum vor; es dürfte eine Etiq.uettenverwechselung vorliegen"; p. 5 0 :
A. S o n g e o n i (Chab.) Stern., Yal d' Ampola zwischen Tiarno und Storo
{Engler); p . 5 0 : A. s u b a l p i n u s Stern., Schluderns (Beyer), Sexten
(Huter). Welsberg (Hell); A. s i m p l e x Stern., zwischen Seefeld und
Scharnitz (Behreiulsen), Tristen in Weißonbach 23 — 2600 mit Ueber-
gängen zu A. gracilis Stern. (Treffer), Brenner (Behrendsen); p . 5 5 :
A. s t e n o p h y 11 u s (Schur] Stern., Ritten (Hsm.).

3. Ein neuer Moehringia-Bastard. — Allg. bot. Zeitschr, X. Jg. 1904
p. 65—66.
p. 66 wird der Vermutung Ausdruck gegeben, dass M. Ponae var. tetramera

Gelmi von Salurn dem vom Verfasser am italienischen Monte Baldo ent-
deckten Bastard M. coronensis, M. bavarica X muscosa entsprechen
könnte, bemerkt jedoch, dass dies bei den von ihm eingesehenen Exem-
plaren Hausmanns und Facchinis von Salurn nicht zutreffe.

Behremlsen W. und Sterneck J. v.
1. Einige neue Alectorolophus-Formen. — Verb. bot. Ver. Branden-

burg XLV. Jg. 1903, Berlin 1904 p. 197—222, Taf. III. — Ref.:
Oesterr. bot. Zeitschr. LIV. Jg. 1904 p. 147.
p. 205: A. Chaberti Behrendsen n. sp., Judikarien mehrfach.,
p. 215: A, lorinensis Behrendson n. hybr. (A. Alectorolophus X Chaberti),

Yal Lorina.

Belli, siehe Fiori. . ' J

Benz Robert Freiherr von Albkron, k. k. Landesregierungsrat in Klagen-
furt (I. Bd. p. 354).

1. Hieracienfunde in den österreichischen Alpen. — Österr. bot.
Zeitschr. LII. Jg. 1902 p. 260—267, 301—303. — Ref.: Bot.
Centralbl. Bd. XC. 1902 p. 568 (von F. Vierhapper).
Behandelt (p. 264—302) außer kleineren Excursionen in Kärnten eine vom

11. bis 22. August 1901 durch Tirol: Prags — Antholz — Seiseralpe—
Fassa—Paneveggio—Primör und zurück über Fedaja- und Sellajoch nach
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iXi,.'';".• Waidbruck unternommene Reise, auf welcher hauptsächlich Hieracien
- • -" gesammelt wurden. Die meisten der zahlreichen neu aufgestellten Arten

sind von Zahn beschrieben. ,.: .

Berndörffer Franz (I. Bd. p. 19), geb. im J. 1762.

Beyer Rudolf (I. Bd. p. 21), Oberlehrer am Andreas-Realgymnasium
in Berlin.

'• 4. Ueber einige bisher noch unbekannte oder wenig beachtete
Formen der Gattung Luzula. — Verh. bot. Ver. Brandenburg.
XU. Jg. 1899, Berlin 1900. Sitzungsber. p. XII—XXVII. — Ref.:
Oesterr. bot. Zeitschr. L. Jg. 1900 p. 101.
p. XX Luzula silvatica var. Sieberi mit kastanienbraunen Blüten von

." Gleinsersee, Taufers; am Monte Baldo mit der normalen F.orm : p. XXII
L. multitiora var. alpestris, Villgraten, p. XXII1 Sexteu, Vent.

Beyrer Magnus (I. Bd. p. 21), später (1853) Kreisrat in Innsbruck. —
Biogr . : Alpenfreund Bd. V. 1872 p. 124.

Bezzi Mario Dr., Professor in Sondrio.
1. Primo contributo allo studio della cecidologia trentina con

note sopra alcune altre galle. — Atti Accad. sc, lett. ed arti
agiati Rovereto Anno CXLIX. Ser. 3. Vol. V. Fase. I. 1899
p. 1—12.
Mit vielen Angaben von Phanerogameu, speciell aus dem Noceg-ebiete.

Blüniml Emil Karl in Wien.
1. Rhodologische Miscellaneen. — Bot. Centralbl. Bd. LXXIX. 1899

.. p. 350-354. — Ref.: Oesterr. bot. Zeitschr. XLIX. Jg. 1899 p. 406.
II. Zur Rosenflora von Tirol p. 353—354: Rosa rubiginosa var. Gremb-

lichii, Bettelwurf bei Hall; R. tomentosa var. Mnreyana Boalu und var.
'"•••'"• Soringeana Dum. von Hall, leg. Gremblich.

Bodemer Jakob, Dr. " " ' • .
1. Bregenz am Bodensee. Bregenz 1876. 8°. 164 p.

p. 164 werden einige schon von dort bekannte Pflanzen aufgezählt.

Böhm Kar], Dr., Landesarchivar in Innsbruck.
1. Über den Weinbau im Inntale. — Innsbrucker Nachrichten 1904

Nr. 274 p. 1—3.
Urkundliche Mitteilungen aus der Zeit von 12S8 bis 1506 über Rebenkultur

• .. in Nordtirol, wobei sogar Orte wie Fulpmes, Patsch und Rinn genannt
werden.

Bolle K. (I. Bd. p. 24), vergl. Aschers. & Graebn., Syn. I. p. 393.
2*. (Zur Vegetationsgeschichte des Asplenium Seelosii).

Als Referat sei folgendes angeführt:
Eine ausführliche und allseitige Monographie dieser Pflanze. Verfasser hatte

dieselbe im Jahre 1859 selbst bei Salurn aufgesucht und gibt auch
(p. 18—20) noch andere ttoristische Notizen hiefiir.

Bolzön Pio, Professor der Naturwissenschaften am kgl. Lyceum in
Parma und Bonis Antonio de, gestorben im Mai 1901.
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1. Contribuzione alia Flora veneta. — Bull. soc. bot. ital. Anno 1896
p. 128-135 (Nota I.), p. 171—177 (II.), Anno 1897 p. 51—56 (III.),
Anno 1899 p. 134—139 (IV.), Anno 1900 p. 87—95 (V.. von da
ab mit Bonis), p. 274—283 (VI.), 332—338 (VII.), Anno 1901
p. 73-S3 (VIII.), Anno 1902 p. 25—29 (IX.), Anno 1903 p. 33-39
(X.), Anno 191)4 p. 32-34 (XI.).

VVT. mit einigen Originaluotizen aus dem südöstlichen Grenzgebiete: p. 276
Tofteldia calyculata rar. rainosa, Becco di Mezzodi südlich von Cortina,
leg. R. Pampanini; p. 280 Vaceinium uliginosum, Fedajapass; p. 281
Arabis pumila var. stellulata (Desv. et Bart.), Fedajapaß : ausserdem ein
paar Angaben nach Crepin und Paoletti. — VIII. p. 79 Hypochoeris uni-
tiora. Fedajapass, leg. Bolzöu, Baldo, prato di Malcesine, leg. Moreno,
Sega in den Lessinerbergen, leg. Goiran; p. 81 Soldanella miniina, Cima
Dodici, log. Bolzön, Monte Posta, Canipobrun (Goiran). •— IX. p. 26
Nigritella nigra b. rubra, Baldo, äl Cerbiol; p. 28 Pötentilla salis-
burgensis b. baldensis Kern., Baldo, Colma di Malcesine, Ältfssimo, Ar-
tiloue, Monte Posta, Carega, Campobruno, alles nach Goiran. -— X. p. 35:
Centaurea Khapontica L., Altissimo di Monto Baldo (Poilini), Monte Trap-
pola, Rovolto (Goiran); p. 36 : Hypochoeris uniflora b. glabrescens Bolzön,
Fedajapass (Bolzön), Pordoijoch (Schunck), Baldo, prato di Malcesine
(Moreno); Gentiana excisa, Monte Spiz bei Recoaro (Vasolin); p. 37:
Pedicularis tuberosa ß leptostachya Vis. et Sacc, Monte Baldo nach
Rchb. fll.; p. 38 : Trifolium badium, Fedajapass.

•2. Supplemento generale al Calalogo delle piante vascolari del
Veneto di R. de Visiani e P. A. Saccardo. — Atti r. Istit. veneto
di scienze, lett. ed arti Ser. VII, tomo 9. (Tomo XVI. der ganzen
Reihe) ottobre 1897 — settembre 1898 p. 431—509.
Mit Angaben aus dem Grenzgebiete, meist nach der Litteratur: Ambrosi,

Bargagli, Evers. Gelmi, Goiran, Martelli, Moretti, Paoletti, Passerini, Porta,
Rigo, Schunck, Venzo (orig.).

Boni G. (I. Bd. p. 25). Siehe Bote von und für Tirol und Vorarlberg
1846 p. 264.

Bonis, siehe Bolzön.

Boot Francis M. B. (I. Bd. p. 25), geb. i. J. 1792, gest. i. J. 1863.

Borbäs V. v. (I. Bd. p. 25), Director des botanischen Gartens der
k. Universität in Klausenbiirg, gest. am 17. Juli 1905. — Biogr . :
Magy. Bot. Lapok IV. Jg. 1905 p. 165- 224-, 235—244 mit Bild
(von A. v. Degen).

121/.,. A lisztes berkenye alakjai (Formen der Mehlbeere). — Föld-
mivelesi Erdekeink X. 3g. 1882 p. 520.
Sorbus Aria var. lanifera Kern, von Innsbruck.

121/2- Sorbusainkröl (Unsere Sorbusarten). — Erdeszeti Lapok XXII.
Kötet 18S3 p. 10—20, 212—224. — E x t r . : Bot. Jahresber.
Bd. 1883 II. p. 355.
Erwähnt Sorbus Aria var. e. lanifera Kern, in sched. von Tirol.

27*. Siehe Wohlfarth.

33. Odontites pratensis. — Oesterr. bot. Zeitsclir. XLIX. Jg. 1899
p. 275-277.
p. 2 76: 0. verna var. macrocarpa Waisbeckor, Val di Ledro. : <'
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34. Ueber die Soldanella-Arten. — Bot. CentralbL, Beihefte Bd. X.
1901 p. 279-2S3.
p. 282 Soldanella Ganderi, Fischeloiutal in Sexten.

35. A päsztortäska fajtäi. Varietates Bursae pastoris. — Magy. bot.
Lapok I. Jg. 1902 p. 17—24.
Mit mehreren Angaben aus Tirol, "besonders Trient, nach Murr, Bursa nana

Baumg., Monte Cavallazzo bei San Martino, leg. Degen.
36. Hazänk meg a Balkan Hesperis-ei (Species Hesperidum Htm-

gariae atque Haemi). — Magy. bot. Lapok I. Jg. 1902 p. 161—
167, 196-204, 229—237, 261—272,304—314,344—348,369—380;

" II. Jg. 1903 p. 12- -23.
II. p. 13: He.speris matronalis L. o. var. adenopoda Borb., Judicariis, in

rupestribus prope pagura Daone, solo porphyrico- arenoso '500—790 m
(Porta).

37. Abies larix L. sub Pino var. adenocarpa Borb. ined. — Magy.
bot. Lapok HI. Jg. 190t p. 217.
Die genannte Varietät sah Verf. auch vom Pfttschtale 7000', leg. Kerner-

38. Revisio Knautiarum. Delectus seminum in horto bot. univ. Ko-
lozsvär collect. Kolozsvdrini 1904. 8°. p. 5—94. 1 tab. — Ref . :
Oesterr. bot. Zeitschr. LV. Jg. 1905 p. 198.
T i r o l : p . 2 3 K n a u t i a s i l v a t i c a (L.), Innsbruck , T r i n s ; p . 25 var.

B r a n d z a i Po rc ius , Venna ta l , S t . J o h a n n in A h m ; p . 2G var. s t e n o -
p h y l l a Borbas , T r i n s ; p . 29 var. S e n d t n e r i Brügg. , B o z e n ; p . 3 1
var . d i p s a c i f o l i a S c h o t t , Innsbruck , K i t z b ü h e l ; p . 39 K. l o n g i -
f o l i a W. e t Ki t . , Taufers , R i t ton , V a l s u g a n a ; p . 40 var. s t e n o l e p i s
Borb. , Gossensass , L u t t a e h , Sch lude rbach , var. n u d i c a u l i s Borb. , Bozen,
var. a d e n o p h o b a Borb. , Gossensass ; p . 4 1 var. f e in i n a s c e n s Borb.,
R i t t e n ; p . 4 3 K. b a l d e n s i s Kern . , Val di Ledro ; p . 4 6 K. g 1 a b r a t a
Becker, Innsbruck, Val di L e d r o ; p . 65 K. p o r s i c i n a Kern. , Campo-
b r u n o ; p . 69 K. a r v e n s i s var. g l a b r e s c e n s Wim. e t Grab.. Kuf-
s te in , var. H e u f f e l i i Borb., L u t t a e h , Bozen; p . 73 var. p s e u d o s i l -
v a t i c a Borb. , T r i n s ; p . 74 var. g 1 a n d u 1 o s a Frol . , Tr ins , Meran, Bozen.
Nach Exempla ren von Borbas , Murr, Treffer, Hü te r , P o r t a u. a.

Bornmiiller Josef Friedrich Nikolaus, geb. 6. Dec. 1862 in Hildburg-
hausen, seit 1904 Gustos des Herb. Haußknecht in Weimar,
womit sich die Angaben in I. Bd. p. 29 richtig stellen.

3. Über zwei neue Formen von Pedicularis tuberosa L. subsp.
elongata Kern, aus Südtirol. -— Mittheil. Thüring. bot. Ver. XX.

. ... 1905 p. 92.
P. elongata f. subapetala und f. brevirostris Bornm. vom Rosengarten.

Brand August Dr., Oberlehrer am kgl. Friedrichs-Gymnasium in Frank-
furt a. d. Oder.

1. Gentianaceen, Polemoniaceen, Convolvulaceeu, Borragineen, So-
laneen, Scrophulariaceen, Labiaten, Verbenaceen, Acanthaceen,
Lentibulariaceen, Primulaceen, Globulariaceen, Plumbaginaceen,
Plantaginaceen, in: Koch W. D. J., Synopsis der Deutschen
und Schweizer Flora. „3." Auflage, herausgegeben von E. Hallier,
fortgesetzt von R. Wohlfarth, II. Bd. 13. Liefg. 1902 p. 1960—
2069, 14. Liefg. 1902 p. 2105—2197.
Mit einzelnen hiehergehörigen, allgemein gohaltenon Angaben.
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2. Euphorbiaceen, Callitrichaceen, Ceratophyllaceen, Urticaceen,
Cannabaceen, Moraceen, Ulmaceen, Platanaceen, Juglandaceen,
Cupuliferen in Koch, W. D. J., Synopsis der Deutschen und
Schweizer Flora. „3." Auflage, herausgegeben von F. Hallier,
fortgesetzt von A. Brand, III. Bd. 15. Liefg. 1903 p. 2266—2298.

3. Monocotyledonen, Hydrocharitaceen bis Juncaceen, Gymno-
spermen in Koch, W. D. J., Synopsis der Deutschen und
Schweizer Flora. „3." Auflage, herausgegeben von F. Hallier,
fortgesetzt von A. Brand, III. Bd. 16. Liefg. 1904 p. 2390—2515,
17. Liefg. 1905 p. 2680—2710, 18. Liefg. 1907 p. 2711—2820.
Bekannte Angaben aus dem Gebiete.

4. Poleraoniacee. Pflanzenreich. 27. Heft. Leipzig, W. Engelmann.
1907. 8». 203 p.. 39 Fig.
p. 38: Polemonium caeruloum, Tirol. . . , . ,

Brandig Jakob Andreas Freiherr, Landeshauptmann in Tirol 1610
-1628.

1. Die Geschichte der Landeshauptleute von Tirol. Innsbruck,
Wagner 1850. 8°. LIV. 573 p. mit Bild.
p. 35 : „Hirsch und Sirch Güten a neuam feld zu Lizona 1319." „Zwainzig

stär Hirsch vnnd zwainzig stär Sirch Rouereidermas zu verneuerung vnnd
Ausmalung derselben Khürchen nach Verordnung des Gastaldi, von der
Gniain Roveredi . . . vnnd vier stär Pfenich."

Braune Franz Anton von (I. Bd. p. 31).
l'/s- Inländische Pflanzen in: Hübner L., Beschreibung des Erzstiftes

und Reichsfürstenthums Salzburg in Hinsicht auf Topographie
und Statistik. III. Bd. Salzburg, Verfasser 1796 p. 833—860.
Aufzählung der Alpenpflanzen nach eigenen Beobachtungen und Litteratur-

quellen (Zillertal).

Braungart Richard Dr.. (f. Bd. p. 32)'), geb. am 4. Dezember 1839 in
Bad Kissingen, kgl. bayer. Professor der Bodenkunde, allge-
meinen und speziellen Pflanzenproduktionslehre und landwirt-
schaftlichen Geräte- und Maschinenkunde an der Central-Land-
wirtschaftsschule in Weihenstephan bei Freising, jetzt a. D. in
München.

1. Naturwissenschaftlich-wirtschaftliche Reisebilder. Ober-Etschtal
und Meran. — Landvvirthschaftl. Jahrbücher, he. von H. v. Na-
thusius u. H. Thiel, IV. Bd. 1875 p. 835—930. "
Schilderungen und Beobachtungen über die Laudesculturverhältiiisse des

bezeichneten, vom Verfasser im Herbst 1873 u. 1874 bereisten Gebietes,
mit Rücksichtnahme auf das übrige deutsche Südtirol. Im Einzelnen ist
hervorzuheben: p. 838 Cirsiuin eriophorum bei Nauders, p. 840 zwei
Ehododondron-Arten, Stilfserjoch, p. 844 Culturpflauzen der Maiser Heide,
p. 855 Auftreten von Nußbaum, Kastanie und Wein im Yinschgau, p. 850
über die Waldbäume Südtirols, p. 854—856 zahlreiche lloristische Original-
beobachtnngen im Yinschgau, p. 868—871 bei Meran, p. 871—873 Phäno-

') Wir verdanken dem Herrn Autor die Angabe seiner zahlreichen, auf das
Gebiet bezüglichen Arbeiten und der k. k. Hochschule für Bodenkultur in Wien
sowie der kgl. bayer. Hof- und Staatsbibliothek in München dio Vermittlung der
betreffenden, oft sehr ferne liegenden, Zeitschriften und Werke zum Zwecke der
Einsichtnahme. \ • . . - ; . • • - • .
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••:.. logisches (nach C. Stampfer), p. 873—874 über den allgemeinen pftanzen-
•1 geographischen Charakter der Flora von Meran, p. S74— S75 die Flora

von Meran nach ihrem Verhalten zur Bodenart, Pflanzen des kalkhaltigen
' j ; . , und kalkloseu Bodens, p. 875—S76 charakteristische Zierpflanzen, p. 876
: " —87 7 Pflanzen der Gebirge um Meran (nach einzelnen Standorten),

p. 87 7 ff. über die Aubauverhältnisse etc. der Nutzpflanzen, p. 881 eine
•--• " Bemerkung über Kufstein, p. 884 über Phytophthora infestans, p. 894

über Oidium Tuckeri.

2. Die Wissenschaft in der Bodenkunde. Ein Leitfaden für geo-
botanisch-ökonomische Studien, für Geologen, Botaniker, Land-
und Forstwirte, Kultur-Ingenieure etc. wie zum Gebrauche an
höheren Lehranstalten. Berlin und Leipzig, Hugo Voigt 1876
8o XV und 338 p.
Hier kommen in Betracht folgende Stellen: p. 78—94 ein Referat über

Unger, Einfl. d. Bodens (1836), p. 95 Melica ciliata mit Aster Amellus,
Stipa capülata und Astragalus „areuarius" |A. Onobrychis] bei Landeck
auf triassischem Kalk, welchor den Urtonschiefer umsäumt, p. 112 Cen-

.,. • taurea montana und C. phrygia in der krystallinischen Hauptzone der
Tiroler Alpen vergeblich gesucht, p. 113 Physalis Alkekengi, ebenso
p. 113—114 über die obere Grenze von Colchicum autumnale, Kalk-
pflanzen am Arlberg, p. 159—160 Poa trivialis neben Viola tricolor bei
Kufstein, p. 166 charakteristische Kalk- und Schieferpflanzen, in Tirol
beobachtet, p. 168—169 über Kerners Beobachtungen bei Seefeld,
p. 191 über das Verhalten von Brunella grandittora, p. 192 Kalkpllanzen
bei Meran auf Tonglimmerschiefer (Gneiß) beobachtet, p. 216 über das
Verhalten von Asperula cynanchica, Euphorbia cyparissias, Falcaria Rivini,
Brunella grandittora, Sedum album nach Unger und Loss (siehe hierüber
p. VII), p. 226 dto. von Crepis agrestis und Rumex acetosella, p. 249
(und 219) Onobrycliis [montana!] am Pordoijoch auf Mergel (Cassian-
schichteu) noch üppig bei 7000', p. 257 über das Verhalten von Achillea
Claveuae, bezw. der forma glabrata zur Bodenart, wobei eine Liste von

. am Pordoijoch beobachteten Kalkpttanzen gegeben wird, p. 297 — 300
', über die Flora von Kitzbühel nach Unger, p. 321 Pinguicula alpina,

Gerlos an einer Kalk-Insel, p. 327 Saxifraga aizoides am Gerlospasse
auf Ton- und Glimmerschiefer durchgehends mit dunkleren Blüten als

, : auf Kalk.

3. Gibt es bodenbestimmende-Pflanzen? — Journal für Landwirt-
schaft (Göttingen) XXVII. Jg. 1879 p. 423 — 452, 4SI —504,
XXVIII. Jg. 1880 p. 59—102, 155—177.
p. 433—436 über Ungers Beobachtungen bei Kitzbühel, p. 437 werden

Kalkpflanzen erwähnt, welche Verfasser auf den Quarzporphyren um
Bozen nicht gesehen hat, p. 488—489 über Brüggers Beobachtungen,
p. 501 über die Verschiedenheit der Flora auf Hornblende- und Glimmer-
schiefer im Oetztale nach den Beobachtungen von Heutter und dem Ver-
fasser (Juniperus Sabina niemals auf Glimmerschiefer), p. 84 ff. über
Sendtners Forschungen, p. 157 über die Verhältnisse des Vorkommens
der Kastanie in Südtirol mit Bezug auf die Bodenart, p. 158: „von
ganz außerordentlichem Interesse sind die geologisch-botanischen Längen-
und Querprofüe durch das geognostisch und botanisch so mannigfaltige
Val di Non (Nonsberg) in Südtirol; sie sind noch nicht publiziert,
sondern von dein ebenso gelehrten wie liebenswürdigen Verfasser, Herrn
k. k. Bezirkshauptmann L o s s in Primiero zur Verfügung gestellt". —
Außerdem wird an verschiedenen Stellen tirolische, für das Studium der
Beziehungen von Pflanzenwelt zum Boden wichtige Litteratur erwähnt.
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\. (Im I. Bd. als Nr. 1). Hat der schroffe Wechsel, mit welchem i
der mediterrane (immergrüne) und der mitteleuropäische (laub- ' f

wechselnde) Wald nebst den begleitenden Pflanzen in Süd- . r-
europa dem Gestein folgt, eine in erster Reihe chemische oder 5
physische Ursache ? — Forstwiss. Centralbl. 24. Jg. 1880 p. 345
-365. *
Erörtert die Tatsache, daß in Südeuropa die Meditorranflora an Kalksub-

strat gebunden ist (während klimatisch ebenso günstig' oder noch gün-
stiger situierte Gegenden mit Kieselboden mittel-europäische Vegetation
zeigen) und führt den Nachweis, daß hiebei in erster Linie chemische
Ursachen bestimmend sind. Im einzelnen kommen für die Flora von
Tirol nur einige Stellen in Betracht, p. 345 und 361: Charakterpflanzen
der Mediterranttora bei Riva und ihr Verhalten auf Kalk und Mergel,
p. 358 : Hex aquifolium „nach Loss im Val di Non auf Haupt-Dolomit
und Liasmergol''.

-5. Bodenbestimmende Pflanzen. — Journal f. Landwirtschaft
(Göttingen), XXVIII. Jg. 1880 p. 399—434, 469—500.
Behandelt im Anschlüsse an Nr. 3 eine Reihe ausgewählter Pilanzonarteii

in ihren Beziehungen zum Boden: H e i i c h r y s u m a r e n a r i u m , im
Val di Non auf Sand, nach Loss (p. 409) [jedenfalls nur cultiviort!],
R h o d o d e n d r o n f o r r u g i n e u m nach Beobachtungen von Unger,
Hausmann, Loss und dem Verfasser (p. 426) mit näherer Darstellung
von drei „kritischen" Lokalitäten, wo Verf. beide Alpenrosen zusammen
beobachtet h a t : Krimmler Platte, Kitzbüchlei- Horn und Falzaregopaß
bei Cortina (p. 428), S a x i f r a g a t r i d a c t y l i t e s Bozen, nach Haus-
inann (p. 470), Nonsberg auf Kalk, nach Loss (p. 473), T e u c r i u m
c h am a e d r y s Nonsberg, auf Kalk, Kalkkies mit Silikaten, nach Loss
(p. 475), H o l o s t e u m u n i b e l l a t u m , Nonsberg auf Sand und Lehm,
uacb. Loss (p. 477), auf lehmsandigen Feldern der Campagna Riva—
Arco—Torbolo mit Thlaspi perfoliatum, Muscaii racemosum, Saxifraga
tridaetylites, Sherardia arvensis (p. 479), F a l c a r i a R i v i n i , Nons-
borg auf Lehm („Thondeuter, Kieselkalkpttanze V, bodenschwank?" nach
Loss) (p. 4SI) , C a l e n d u l a a r v e n s i s nach Hausmann (p. 485),
C e n t a u r e a n i g r e s c e n s auf Lias nach Loss, (p. 488), A r t e m i s i a
a b s i n t h i u m auf Glimmer- und Tonschiefer nach Loss (p. 491), auf
kalkarmem Boden nach Hausmann (p. 491—492) , vom Verfasser reich-
lich auf Tonglimmerschiefer bei Meran und in außerordentlichen Massen
auf den Halden der Hornblendcgneißgebiete bei Umhausen 3000 bis
'3500' beobachtet . . . . ,,sü' bleibt auch um Bozen sicherlich nur der
kalkreichen Porphyrbreccien wegen, welche oben fehlen, in den tieferen
Regionen; in der horublendefreien Gneißregion um Oetz erinnere ich
mich in der Tat nicht viel von der Pflanze gesehen zu haben, während
sie um Umhausen in solchen Massen auf t r i t t . . . ." (p. 494), S i l e n e
r u p e s t r i s , Kitzbühel, gemein bis 6000 ' , nach Unger; gemein auf
Porphyr bei Bozen. „Verfasser hat die Pflanze niemals im Gebiete der
. . . . tiroler Kalkalpen angetroffen . . . . ; in den Südalpen war im Kalk-
und Dolomitgebiet um Cortina d' Ampezzo, ober dem Tre Sassi-(Falzarego-)
und Pordoi-Pass nichts zu sehen, stellte sich aber sofort wieder ein,
als wir nach Ueberschreitung dos Costalungapasses (triadische Sand-
steine, Schiefer, Mergel, Dolomite etc.) im Eggontal die Region des Quarz-
porphyr erreicht ha t ten ; im Herbste 1876 war während meiner Wan-
derung . . . . von Garmisch über den Fernpass . . . . bis zur Oetztal-

, müaduug nichts davon zu sehen (. . . . auch niemals . . . . um don Achen-

see . . . . ) , sofort aber t r i t t sie wieder in die Erscheinung, wenn man
in das Urg-ebirgsgebiet des Oetztalos eingetreten ist, wo sie auf Gneiß,
und wenn ich mich rocht erinnere, auch auf Hornblendegestein vor-
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kommt" (p. -19o), nach Loss im Xonsberg auf Kalkhornstein, Hornstein,
im Sulzberg auf Glimmerschiefer, vom Verfasser auch am Gipfel der Sarner
Scharte gesehen (p. 496).

6. Die Ackerbaugei'äte in ihren praktischen Beziehungen wie nach
ihrer urgeschichtlichen und ethnographischen Bedeutung. Heidel-
berg, Karl Winter, 1881, 8°, X und 603 p. mit einem Atlas von
48 Taf. fol.
Hiehergehörige Stellen: p. 298 über die Verbreitung der Egarten-(Feldgras-}

Wirtschaft in Tirol, p. 337 über die Flora von Kitzbühel, Beispiel der
2 Rhododendronarten für den scharfen Gegensatz der Gcbiigsarten, p. 339
—340 allgemeine pflanzengeographische Bemerkungen über das Zillertal,
p. 343 über die Maiskultur von Telfs bis Hall im Gegensatze zur Egart-
wirtschaft im Unteiiniitale, p. 345 über permanente Felder im Gegen-
sätze dazu, Poa trivialis mit Viola tricolor var. major bei Kufsteiu,
p. 348-349 über Culturprlanzen im Achentale, p. 353 eine Notiz über
den Botaniker und Geologen Josef Loss, p. 471—485 über allgemeine
pilanzengeographische, klimatische Culturverhiiltnisse des Oetztales, p. 52&
Gentiana lutea bei Arabba.

7. Die Imperialserste (Hordeum distichon L. var. erectum Schub].).
— DeutschewlandwirllischafU. Presse XVIII. 1891 p. 173—174.

. ; Während bisher in der Litteratur gar keine Mitteilung zu finden war, ob
die Imperialgerste (Hordeum distichon L. var. erectum Schübeier) auch
irgendwj in Europa noch ein erhebliches Anbaugebiet besitze und die
Ansicht herrschte, daß sie zu ihrem guten Gedeihen ein warmes, mildes
Klima und einen milden Lehmboden in Anspruch nehme, trat Verfasser
hier diesen irrtümlichen Ansichten zuerst entgegen, nachdem er in den
letzten 15—20 Jahren diese Gerstenform in ihrer schönsten Entwick-
lung an sehr hohen Lagen der Alpen sowohl als in einem sehr nieder-
schlagsreichen Terrain und oft auf sehr wasserreichen., selbst moorigen
Böden beobachtet hatte und zwar in Tirol an folgenden Orten: St. Anton
am Arlberg 1300 in, Umhausen-Sölden im Oetztal 1200 m, Achental,
Wildbkhel bei Niederndorf. Außerdem wird das aus den Schweizer
Pfahlbauten bekannte Triticum vulgäre var. muticnni Bayle-Barelle, weißer,
unbegrannter Emmerweizen für Stubeu am Arlberg und Hordeum distichum,
var. nutans für die Malserheide angegeben.

8. Der Kampf mit den Unkräutern der Landwirtschaft, des Garten-
baues und de? Forstwesens. — Zeitschr. landwirthsch. Vereines
in Bayern (München) LXXXII. Jg. 1892 p. "298—305, 381—390,
450—462, 519—525.
p. 302 : „Seit einigen Jahren aber beobachte ich sie (Stachys palustris)

auf weiten Strecken . . . . Südbayerns und in Tirol, als eine schon überaus
verbreitete, noch in starker Ausbreitung befindliche, stellenweise bereits
als überaus dichtstehende und daher sehr lüstige Uukrautprianze".

p. 303: „Einmal beobachtete ich von Agrostemma Githago (in Tirol) im
Sommerroggen per Quadratmeter durch die Bank 50 Exemplare, dem-
nach per Hektar mindestens 500.000 Pflanzen und circa 72 Millionen
Samen".

9. Die sogenannte Imperialgerste (Hordeum distichon L.var. erectum
Schübl.) im Tiroler Kaisergebirge, an den Südabhängen der
Tauernkette, im Pusterthal und am Brennerpass. — Zeitschr. f.
d. gesammte Brauwesen (München, R. Oldenburg) XV. Jg. 1892
p. 450—452, 460—462, 468—470, 485—488.
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Mitteilungen über das Vorkommen dieser Gersteuform als Ergebnis einer
im J. 1892 und zwar diesesmal früher als bisher unternommenen Eeise:
Kaisertal (13. August) — Stripsenj.och—Griesonau—Erpfendorf—Waidring
(14. August) — Pillersee—Hochfilzen (16. August) — Saalfolden—Fusch
—Winklern—Lienz (20. August) — Ianichen (21. August) — Toblach
• (22. August) — Brenner (23. August) — Matrei (24. August).

10. Neue Beiträge zur Kenntniss der sogenannten Imperialgerste
(Hordeum distichon L. var. erectum Schübl.). — Zeitschr. d.
landwirthsch. Vereins in Bayern LXXXIII. Jg. 1893 p. 6—47,
3 Fig.
Resultat der eingehenderen Ermittelungen bei einer Fußreise im Herbste

1891, wobei das Vorkommen dieser Gerste um Pinswang (21. August),.
Keutte (26. und 30. August), Vils (27. August), um Tannheim, Nossel-
wängle 1343 m und Weißenbach näher geschildert wird. Floristisch be-
merkenswert sind namentlich viele Beobachtungen über Unkrautpflanzen,
nebstdem (wie auch im vorigen Artikel) Notizen über andere Getreide-
arten. [V o r dem Artikel Nr. 9 verfaßt].

11. Die fehlerhafte Herbst-Tracht der Wiesen in Deutschland und
Oesterreich, namentlich in Bayern, und die Lage der Land-
wirthschaft. — Fühlings Landwirthschaftl. Zeitung (Leipzig)
XLIV. Jg. 1895 p. 268-275, 334-3Ü, 361—36S, 425—436.
Mit folgender Arbeit: Studien über den Pflanzenbestand guter
und schlechter Wiesen, namentlich in der Heumahdtracht. —
Fühlings Landwirthschaftl. Zeitung XLIV Jg. 1895 p. 760—768.
XLV. Jg. 1896 p. 15—21, 46—53, 96—103, 132—135, 150—155,
187—191, 218—221, welche jedoch nichts über Tirol enthält,
als Separatum: Ueber den fehlerhaften Pflanzenbestand der Heu-
und Grummetwiesen in Deutschland und Oesterreich. Leipzig,
Hugo Voigts Nachfolg. 1896. 8° 81 p.
Mit Beobachtungen über Wiesenunkr.iuter aus Nordtirol.

p. S39: Von Bayrisch-Zeil nach Urspring, Landl, Thierseo und Kutstein,-
am 12. August 1894.

p. 339—34 0: Umgebung von Kufstein, am 14. August.

p. 340—341 : das Inntal von Kufstein bis Wörgl, von Wörgl nach Kitz-
bühel und Fieberbrunn, am 14. August.

p. 361—362: von Fieberbrunn nach Pillersee, Waidriug und Lofer, am,
15. August.

12. Ueber die Verbesserung des Pflanzenbestandes der Wiesen und
Weiden in Mittel- und Süddeutschland und über gutes und
schlechtes Futter. München, Pössenbucher'sche Verlagsdruckerei,.
1897. 8o 63 p.
p. 18: „Das Alpenrispongras (Poa alpina) . . . . geht durch die Rinnsale

bis in die Ebene, wo es auch ganz gut fortkommt: am Gardaseo zwi-
schen Riva und Torbole sah ich sogar in der Ebene unmittelbar am
Seeufer hektargroße Flächeu Mitte April dicht von der knospenden,
"'iviparen Form bedockt." [NB. ist gewiß Poa bulbosa, welche bei Riva,
in dieser Form häufig ist, was der Autor jedoch in litt, entschieden in.
Abrede stellt].

p. 20—21: Höhengrenzen von Moum Mutellina in Südtirol. /

• p. 22 : Plantago alpina, Vorarlberg und Nordtirol, auf Kieselerde.-
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*.• • •:. p. 23, 25 : Agrostis alba, nach Keruer herrschendes Element eines Wiesen-
.-..•• typus auf kalkroichem Tonboden in Nordtirol, dessen wichtigster Be-

i-• '.; standteil Plantago alpina sei.

'•'*•' p. 37 : Melilotus caeruleus in Gruden der stimulierenden Wirkung- wegen
' ?; s.i '. . dorn Brode beigemengt.

13. Uralter Ackerbau im Alpenlande und seine urgeschichtlich-
•; ethnographischen und anthropologischen Beziehungen. — Land-
f' , wirisch. Jahrbücher von Dr. H. Thiel. Berlin, P. Parey 1897,
r " p. 1—58, Taf. I. und II.

p. 29: bei Nauders massenhaft Hordeum distichon nutans, bis Ried herab
ti... - gebaut, keine Spur von f. oroctum, daneben noch etwas Winterroggen,
,'*.*.' otwas Kartoffel, sehr wenig Hafer, selten vievzeilige Gerste (Hordeum

\ ' vulgäre).
. ;; :t p. 30 werden einige Ackerunkräutor von Nauders erwähnt.
-'"•• p. 31 : 2 Kiloin, voii St. Valentin auf der Malserheide am östlichen Berg-
• '• :' . rücken Edelweiß, Hordeum distichon nutans herrschende Getreideart

sicher bis 5000' (siehe auch p. 11), am Reschenseheideck Ms 5500',
dazu Roggen, Kartoffel, Hafer.

p. 32: bei Rescheu in 1500 m Höhe Kraut, Salat, rote Rüben, Rettig,
. Lepidium sativiun, Endivien, Meerrettig, Calendula, Erbsen, Ackerbohnen,

doch nicht Phaseolus; Unkräuter: Cirsium arvense, Sonchus arvensis,
Quecken.

"'*' , p. 36 : Gröden, Getreide, hauptsächlich Hordeum distichon nutans noch
, .' sehr schön um St. Christina, außerdem viel Winterroggen. auch etwas

Winterweizen, Kartoffeln, Mohn etc.
A. ... p. 37 : Luzerne noch mächtig bei St. Christina: Weizen dagegen in Gröden

. ,- . , . nicht, Buchweizen nur etwas im untersten Teile ; Urtica „spielt im Thale
... ... eine große Rolle".

14. Handbuch der rationellen Wiesen- und Weiden-Kultur und
Futterverwendung, entwickelt und ausgestaltet auf den Grund-
lagen der modernen Fütterungslehre. München, Th. Ackermann.

•-' '•'' 1899. 8o VIII. und 664 p.
Mit zahlreichen, auf Deutschtirol, besonders auf die, vom Verfasser 1896

bis 1898 studierton, Verhältnisse bei Hall und Innsbruck bezüglichen
.>• ; Stellen: p. 86, 131, 144—145, 162, 184, 193—194, 195 (Cynodon

dactylon und Tragus racemosus in Südtirol), 196, 214—219, 233, 249,
253, 268, 269, 271, 272, 274—275, 278 (Muscari racemosum und

*'• ' M. botryoides [?] bei Riva), 281, 284, 285, 288, 299, 304, 305, 308,
319, 347 u. 370 (Mutterkorn in unglaublichen Massen auf dem Toblacher-

-.. felde), 378 (Eryngium amothystinum mit E. campostre bei Merau), 390
- '.,, (Buxus seinporvirens, am Gardasee massenhaft wildwachsend), 402 (Ari-
* ,'r stolochia clomatitis bei Bozen), 405, 407, 412, 450, 475 („Teucrium

Scordium sah ich 1896 im August bei Baumkircheu (Hall) in Tirol
massenhaft blühend und fruchtend im Grummet trockener Wiesen und
auf Weiden" [>]), 492, 495, 505, 518, 552, 553, 586, 588, 591, 592,
594, 602, 606, 608. 609, 614, 615, 619, 631, 633, 635, 637, 638,
639, 641, 647.

15. Der Hopfen aller hopfenbauenden Länder der Erde als Brau-
material, nach seinen geschichtlichen, botanischen, chemischen,
bautechnischen, physiologisch-medizinischen und landwirth-
schaftlich-technischen Beziehungen wie auch nach seiner Konser-
vierung und Packung. München und Leipzig, R. Oldenburg. 1901.
4,o 16 und 898 p. Fig. — Extr . : Bot. Centralbl. LXXXVI1 p. 323.
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- ••"' p . 1 4 5 : „In den zentralen Alpen geht er fruktifizierond noch weit höher
[als anderwärts]. Ich sah ihn sehr zahlreich mit normalen Zapfen (Dolden)-

, •'• um Pfunds im Oberinntal nahe dem Finstermiinzpaß bei 970 m Höhe . . .
Erstaunlieh häufig sah ich den wilden Hopfen als Gartenlaubenpflanze
verwendet im Lechtal oberhalb Beutfce in Tirol 840—880 m hoch, selbst
in der Thalebene des Hochthaies von Taunheim 1100 m hoch war der-
Hopfen mehrfach als Gartenlaubenschlingpttanze verwendet, am 28. August
erst in voller Blüte, also ohne die geringste Aussicht, reife Früchte
entwickeln zu können . . . Die Pflanze findet sich reichlich und fruch-

'." tend in den Auen der Alponflüsse der bayerischen Hochebene, massen-
• . • haft und reichlich fruchtend in den Etschauen Südtirols zwischen Bozen
,.?, . und Meran". p . 156 wird Fig. VI eine Wildhopfenpflanzo aus den Etsch-

auen bei Meran in Südtirol abgebildet (p. 155). Das Exemplar war 7.92 m
lang und zählte 359 Zapfen, p . 160—162 wird die Pflanze weitläufig-
beschrieben.

, , . p . 1 9 9 : „Die Frucht von Humulus Lupulus (Fig. XLI) rührt von e iner
Wildhopfenpflanze am Lazaghof bei Meran in Südtirol her, Jahrgang 1887.
Diese ebenfalls noch bedeckte Frucht ist länger gostielt wie jene von
H. japonicus; das Keimloch liegt meist unsymmetrisch zur Längsachse.
Sie ist 2*50 mm lang, 2"30 mm breit und l"80 mm hoch oder dick. Die
Oberfläche der Blütenhülle ist gelblich, glatt, aber der Länge nach ge-
rieft, nach oben etwas grünlich. Die Oberfläche der Blütenhülle ist-
massenhaft mit sich drängenden großen Hopfendrüseu besetzt, so daß
wohl mehr als 200 solcher Drüsen auf der relativ kleinen Obernächo-
einer solchen Hopfeufrucht s tehen; sie sind aber auch auf den unbe-
fruchtet gebliebenen, welken und eingeschrumpften Perigouien vorhanden"..

p . 68S—689 wird die Verwendung der antiseptischen bakterienfeindlichen
Eigenschaften des Hopfens bei der Bereitung des Bäckerzeuges in der
Stadt Bozen (Südtirol) besprochen. In der Note 247 p. 767 steht wört-

. . . l i eh : „Angeblich braucht der Bäcker, bei welchem ich meine Erkun-
• digungen einzog, jährlich i Zentner getrockneter Hopfenzapfen, was als

etwas viel erscheint. Dazu wird nur der um Bozen, namentlich in den
• Etschauen in reicher Anzahl und schöner Entwicklung wild wachsende

Hopfen verwendet". Verfasser wurde auf die ganze Sachlage nameotlich
durch den Umstand aufmerksam gemacht, daß er um Mitte September-
vielfach Hopfenpflanzen der Zapfen beraubt fand, welche er kurz zuvor
reichlich damit behangen gesehen hatte. ,.Nach den mir ferner ge-
machten Angaben bringen die Leute, welche den Hopfen sammeln, ihn
sowohl grün wie getrocknet und erhalten für 1 Kg. grüner Dolden.
10 Kreuzer, für 1 Kg. dürrer aber 50 Kreuzer. Die Ernte fängt um
Maria Geburt (8. September) an und dauert bis Mitte September".

16, Die letzten Spuren urä l tes ten Ackerbaues im Alpenlande. —
,.. Beilage zur Allgemeinen Zei tung (München) Jg. 1902 p. 241—

243, 251—255.

Verfasser hat seit 1873 wiederholt und zuletzt 1901 in den Alpenländern,,
speciell in Tirol und Vorarlberg: Rheintal, Bludenz, Montavon, Kloster-

•••••• tal, Kaisertal, Hochfllzen, Hall, Innsbruck, Nauders, Gröden nach den.
angebauten Weizen- und Gerstenarten und -rassen mit Bezug auf die
Pfahlbaureste geforscht und ist zu sehr interessanten culturgeschicht-
lichen Ergebnissen gelangt.

ßrentari Ottone, Schriftsteller, geb. in Strigno 4. November 1852. —
Biogr.: Ämbrosi F., Scrittori ed artisti Trentini ed. II. Trento
1894 p. 329—331.
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1. I botanici sul Baldo in: Brentari 0., Guida di Monte Baldo.
.:...»;!-. Bassano, S. Pozzato 1893 p. 144—160. Taf.

Erschien als XVII. Annuario della societä degli alpinisti tri-
: ;- • dentini.

/Behandelt in chronologischer Reihenfolge Botaniker, welche sich mit der
Flora des Monte Baldo befaßt haben, wobei auch Pflanzen genannt werden.

Briquet J. (I. Bd. p. 35). : '

• 7. Les Knautia du sud-ouest de la Suisse, du Jura et de la Savoie,
comprenant des descriptions et observations sur diverses autres
especes ou formes europeennes. — Ann. Conserv. et Jard. bot.
Geneve. 6. Annee 1902 p. 60—142.

Tirol: p. 95, 97 wird Knautia silvatica var. mollis Hsm., Fl. v. Tir. p. 1439
als Synonym von K. drymeia Heuffel erwähnt; p. 107 K. silvatica 8 prae-
signis Briq. von Trins nach Kern., Fl. austro-hung. Nr. 2276 I.; p. 113

•'•• K. silvatica C Sondtneri Wohl f. von Tirol; p. 122—123 K. longifolia
; •' • von vielen Standorten Tirols; p. 124 Bemerkungen über K. magnifica,

Fl. austro-hung. Nr. 4059, non Boiss., vom Monte Lanciada (•= K. bal-
densis Kern. V). , . . . . - ; • . . - ,.

Siehe auch Burnat. • • ' ' • . : . . -

ZBrocehi G. B. (I. Bd. p. XVIII u. 36).
1*. Die deutsche Uebersetzung hätte l b zu erhalten.

Urockmann-Jerosch Henryk, Dr., Privatdozent an der Universität in
Zürich, et Maire Rene, Dr. es sc , Professor der Botanik an der
Faculte des Sciences in Algier.

1. Contributions ä 1'etude de la ilore mycologique de l'Autriche.
•• Champignons recoltes pendant I'excursion des Alpes Orientales
r • du 2e Congres international de Botanique (Vienne 1905). —
f. .-••:.. Oesterr. bot. Zeitschr. LVII. Jg. 1907 p. 271—280, 328—338,
i- • • 421—424, 3 Fig.
"«' Resultat der mykologischen Sammlungen der Verfasser auf der Excursion in

'*'•' "••" die Ostalpen des II. internationalen botanischen Congresses in Wien im
*" ' Juni und Juli 1905. Enthält auch viele Angaben über Nährpflanzon.

Brück Karl. ' < :> ; • • ' • : . > ' • - • •••- ]»>••••*• !

1. Botanischer Ausflug1 nach Tirol und dem Gardasee. — Natur und
Haus, Bd. IX. 1901 p. 214-216, 238—240, 293—295, 317—319.
Beschreibt eine von Professor Dr. A.. Hansen in Gießen mit den Studierenden
• im J. 1900 unternommene Pflngst-Excursion: 1. Juni Innsbruck—Gschnitz;

2. Pflerscher Pinkel-—Steinach—• Gosseusaß ; 3. Hühnerspiel — Bozen;
, . : ,-. 4. Eiva—Arco; 5. Gardasee; 6. Val di Ledro und zurück bis Bozen;
^. . ... 7. Innsbruck und Bückreise bis Langen; 8. Arlberg; 9. Stuben und Bück-

:. . reise. Dabei werden viele Phanerogamen und Ptoiidophyten angeführt,
wovon jedoch Asplenium adulterinum vom Sondestal in Gschuitz (p. 215)
und Yaleriana saliunca von Stuben (p. 318) als offenbar unrichtig zu
bezeichnen sind. - . . ., . ̂  ..-. . . . . . . . . . ; • ; , • • .

Bruhin Th. (I. Bd. p. 38).
7*. Dem Titel ist hinzuzusetzen: „Durch Allgäu und Vorarlberg.

Reminiscenzen etc."
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Brnuies Stephan Ernst Dr., Privatassistent am bot. Museum der Uni-
versität Zürich.

1. Carex baldensis L. und Aethionema saxatile (L.) R. Br. im
Kanton Graubünden. •— Mittheil, aus d. bot. Museum Univ.
Zürich XVI. 1902 in Bull. Herb. Boiss. 2° ser tome II. 1902
p. 353—3<il).
Erörterungen über deren Verbreitungsverhältnisse in den Alpon, wobei Tirol

nach der Litteratur berücksichtigt wird.

Bnbäk Franz, Dr., ord. Professor der Botanik an der kgl. landwirtsch.
Akademie in Tabor, und Kabät J. E.

1. Einige neue Imperfecten aus Böhmen und Tirol. — Oesterr.
bot. Ztschr. LIV. Jg. 1904 p. 22—31, Fig.

2. Dritter Beitrag zur Pilzflora von Tirol. — Oesterr. bot. Zeitschr.
LIV. Jg. 1904 p. 134-137, 181—186. — Ref.: Hedwigia XLII1.
Bd. 1904 p. (91) (von Matouschek).

3. Vierter Beitrag' zur Pilzflora von Tirol. — Oesterr. bot. Zeitschr.
LV. Jg. 1905 p. 73—79, 181—186, 239—245, Tab. II.

4. Fünfter Beitrag zur Pilzflora von Tirol. — Ber. naturw.-mediz.
Ver. Innsbruck. XXX. Jg. 1905/06 u. 1906/07 Innsbruck 1907
p. 17—36, Fig.

5. Sechster Beitrag zur Pilzflora von Tirol. — Annales mycolog.
Vol. V. 1907 p. 40—45.
Nr. 1—5 auch mit Standortsangaben für die Nährpnauzen.

Buchenau Fr. (I. Bd. p. 39), gest. am 23. April 1906.
2. Juucaceae. — Pflanzenreich. 25. Heft. Leipzig, W. Engelmann.

1906 8o. 284 p., 121 Fig.
Enthalt auch Ständorte aus dorn Gebiete: p. 54, 210.

Burgartz Franz (I. Bd. p, 40).
ib*. Vermunt. — Tourist I. Jahrg. 1869 p. 371—376.

Abdruck von Burgartz Nr. 1 in Feldlürcher Zeitung 18G4 p. 376 : 16 Pflanzen
von mehreren Lokalitäten im Quellgebiete der 111.

Burgerstein Alfred, Dr., k. k. Gymnasialprofessor und Privatdozent
für Physiologie und Anatomie der Pflanzen an der k. k. Uni-
versität in Wien mit dem Titel eines Universitäts-Professors.

1. A. v. Kerner's Beobachtungen über die Zeit des Oeffnens und
Schließens von Blüten. Aus hinterlassenen Aufzeichnungen
zusammengestellt und mitgeteilt. — Oesterr. bot. Zeitschr. LI.
Jg. 1901 p. 185—193.
Die sehr reichen Beobachtungen waren im Innsbrucker botanischen Garten

gemacht worden.

Burnat E., Ingenieur en retraite (I. Bd. p. 40).
1*. Flora des Alpes maritimes etc. Vol. III. 1. partie. Genf, Georg

& Cie. 1899 8° p. 1—171, 2. partie. Genf, Georg & Cie, 1902 8»
p. 172—332, Vol. IV. 1906 8". 303 p.
Tirol: III. p. 6, 7, II, 28, 243, 244, 245. IV. Behandelt p. 26 Seiuper-

vium Wettsteinii aus Tirol und Viola-Arten nach Becker.
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Biirnat E. et Briquet J.

1. Note sur les Viola canina et montana de la flore des Alpes-
maritimes. — Ann. Conserv. et Jard. bot. Geneve G. Annee 1902
p. 143—153.
p. 152 Viola inontana, Tirol.

Bnser R. (I. Bd. p. 40), geb. 6. Oktober 1857 in Aarau (Buser in litt. 1899).
9. Ueber Alchimilla pubescens Koch, A. truncata Rchb. und eine

• .. neue verwandte Art aus den Tiroler Alpen (A. acutata). —
Allg. bot. Zeitschr. VI. Jg. 1900 p. 35-26, 41—43, 57—59.

• ••• Wichtig durch gründliche Kritik von „A. pubescens" Koch und „A. trun-
cata" liclib. auf Grund der Einsichtnahme in das Koch'sche Herbar,,
(welches als „A. pubescens" grösstenthoils tirolische Piianzen enthält,
sowie des Befundes von (gleichfalls tirolischen) Exemplaren des Reichen-
bach'schon Exsiccats Nr. 147 6.

10. Les AlchimiLles bormiaises d'apres les recoltes (1900) de
M. Massimino Longa. — Bull. Herb, ßoissier 2. ser. tome I.
1901 p. 461—476.
p. 462 : A. pentaphyllea überschreitet nicht die Etsch; p. 463: Bemerkungen

über die Verbreitung von A. alpina in Südtirol; p. 472 : „A. compta n.
sp. Luttach pres Saud, dans les pro's „Hafer" 1000—1100m (G.Treffer)";.

_;• p. 475: A. strigosula Buser bei Luttach mehrfach, bei Hafor und "Wasser-
lachen 10 — 1100 in, dann am Schönberg 20—2200 m, leg. Treffer.

Calzolari (I. Bd. p. 42). In der ersten Zeile ist zu verbessern: (Cal-
zolaris, Calceolari, lat. Calceolarius).

Camus Fernand Antonin, Dr. med. et Camus Gustave Edmond, Ancien
Phai*macien in Paris.

1. Classification des Saules d'Europe et monographie des Sanies
de France. Paris, Lechevallier 1904 8°. 386 p. et Atlas avec
40 pl. in 4°.

2. Classification et monographie des Saules (Salices) d'Europe.
Vol. II- Paris, Lechevallier 1905 8°. 287 p. et Atlas avec 20 pl.
Mit einzelnen Originalangabeu aus Tirol.

S i e h e a u c h R o u y . • , . ,,.. . •••, .,i.;.

Camel T. (I. Bd. p. 44). — ß i o g r . : Malpighia Anno XII. 1898 p. 533
—544 (von O. Mattirolo).

Cayillier Francois, Conservator des Herbars Burnat in Nant-sur-Vevey,.
Ct. Waadt, Schweiz, geb. 20. Oktober 1868 in Lausanne.

1. Etude sur les Doronicum a fruits homoraorphes. — Annuaire
Conserv. et Jard. bot. Geneve X. 1907 p. 177—251.
p. 202 : Doronicum grandittorum Lam. (scorpioides), Tirol; p. 213 : D. Portae

Chabert, Valbona in Judicarien, leg. Porta; p. 216 : D. glaciale (Wulf.) Nyin.,
Tirol; p. 224: T). Clusii Tausch, West- und Süd-Tirol.

CelakoYSky Ladislaus J. (I. Bd. p. 45), gest. in Prag am 24. Nov. 1902.
— B i o g r . : Sitzungsber, böhm. Ges. Wiss. Jg\ 1902 Nr. LX.
31 p., mit Bild (von L. Celakovsky jun.); Oesterr. bot. Zeitschr.
LIII. Jg. 1903 p. 52—58 (von Pr[ihoda]).
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Chabert Alfred, Medecin principal de l i e Classe en retraite in Cham-
bery (1896), geb. 29. Febr. 1836 in Chambery.

1. Etude sur le genre Rhinanthus L. — Bull. herb. Boissier
Tome VII. 1899 p. 425—450. 497—517.
p. 506 — 507 Eh. Facchinii nov. sp. — Rh. villosus Fcch. in sched. uon

Pers. {nächstverwandt mit Eh. alpinus) „hab. in Tyroliae montanis et
subalpinis: Fassa" (Facchini in Hb. Boissier, Hb. Reutter & Barbey,
Hb. Mad. Kyroll). Vergl. auch hierüber p. 435.

2. Dipsacus et Doronicum nouveaux. — Bull. soc. bot. France
Tome LID. 1906 p. 545-549, Fig.
p. 547 : Doronicum Portae Chabert nov. sp., in glareosis subalpinis Tiroliae

australis : Judicariis, in monte Valbona solo calcareo 13—1500 s. m.
legit Porta (von Huter im Jahre 1894 als Aronicum scorpioides eingesandt).

3. Rhinanthus Helenae Chab. sp. n. — Nuovo Giorn. bot. ital., nuova
ser. Vol. XIV. 1907 p. 606-607.
p. 607: Die Bemerkung, dass „I1 ticartement de la levre inferieure d'avec

la superieure" eine oft beobachtete Erscheinung bei Eh. Freynii aus Italien
und Tirol sei.

Christ Hermann, Dr. jur. et phil., Appellationsgerichtsrat in Basel
(I. Bd. p. 46).

SVs- Appendice au nouveau catalogue des Carex d'Europe.— Bull,
soc. bot. Belgique Tome XXVII. 1888. 2. partie p. 163—168.
Gibt Carex (digitata var.) subnivalis Arv.-Touv., von Gelini auf der Paga-

nella gesammelt, als neu für Tirol an.
10. Die Farnkräuter der Schweiz. — Beiträge zur Kryptogamen-

flora der Schweiz. Bd. I. Heft 2. Bern, K.J. Wyss, 1900. 8°. 189 p.
Mit Originalangaben nach Exemplaren von Dr. Ferd. Chr. Naumann aus

Innichen und Sexten, Georg Unterpranger aus Windisch-Matrei, A. Zini-
meter aus Seilrain.

11. Die Varietäten und Verwandten des Asplenium Ruta muraria L.
— Hedwigia XLII. Bd. 1903 p. 153—177, Taf. V—VIII.
p. 1 6 0 : var. l e p t o p h y l l u m Wallr., Runkelstein bei Bozen (Rosenstock),

p . 1 6 2 : var. e l l i p t i c u m n. var. zwischen Heran und Algund (Rosen-
stock), Cortina d'Ampezzo (Naumann1), p . 1 6 4 : var. p r a e m o r s u m n.
var., Cortina (Naumann), p . 165 : var. z o l i e n s e Kit., Pontalto bei Cles,
Cavareno (Rosenstock), var. s t e n o p h y 11 u m n. var., Cortina (Naumann),
p . 1 6 6 : Lusus monstr. p s eu do g e r m a n i c u m Hfl., Cortina (Naumann),
Nonsberg, Haselburg bei Bozen (Rosenstock), p. 167 : var. t e n u i f o l i u m
Noes, Salurn (Hsm.), Pontalto (Rosenstock), var. s u b t e n u i f o l i u m n.
var., Nonsberg (Rosenstock), Bozen, Cortina (Naumann), p. 1 6 8 : subvar.
p s e u d o - l e p i d u m Christ, Sexten (Naumann), p . 1 6 9 : dieselbe von
Algund (Rosenstock), p. 1 7 0 : Lusus monstr. d e p a u p e r a t u m Rosen-
stock, Kastelruth (Rosenstock).

12. Die Asplenien des Heufler'schen Herbars. — Allg. bot. Zeitschr.
IX. Jg. 1903 p. 1—4, 28—30. — Ref.: Oesterr. bot, Zeitschr. LIII.
Jg. 1903 p. 126.
Ergebnis der Revision des genannten, in Klausenburg aufbewahrten Materials.

Tirol betreffen nur zwei Stellen auf p. 3 : Asplenium Ruta muraria L.,
4. var. pseudogennanicum „Malans [wohl Melans bei Hall], Nordseite in
Mauerritzen 1. Heufler 19. S. 1864" und 8. var. pseudo-fissum, Salurner
Wasserfall, leg. Hsm., Pontalto bei Cles (Rosenstock 1893—1901).

F lora VI, 4. 9
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Cieslar Adolf, Dr., Professor an der k. k. Hochschule für Bodenkultur
in Wien.

1. Waldbauliche Studien über die Lärche. — Centralblatt für das
gesamte Forstwesen 1904 p. 9—17. — Ref.: Hedwigia XLIII.
Bd. 1904 p. (66) (von Matouschek).
Mit auf Originalbeobachtungen beruhenden Daten über die Verbreitung der

Lärche und die Yorkommensverhältnisse der Dasyscypha Willkoniniii
(besonders p. 4, 5, 12, 13, 17 —19). Die auf p. 12 erwähnte obere
Grenze von 2375 m im Adamellostock bezieht sich auf die Lärche und
nicht, wie im citierten Referat angegeben, auf den genannten Pilz.

Cobelli Ruggero de (I. Bd. p. 49).
lll2. La fioritura della Cima di Monte Maggio nel Lugiio 1895. —

XIX. Annuario Soc. alpin, trident. 1895 Rovereto 1896 p. 259-263.
Aufzählung- von 72 Phanerogamon der genannten Lokalität mit einer bezüg-

lichen Einleitung.
9. Material! per la Fauna e la Flora di Serrada e Florula della

Cima di Monte Maggio. Rovereto, V. Sottochiesa. 1899. 8°. 46 p.
— Bildet: XXXV. Pubblicazioue fatta per cura del Museo civico
di Rovereto. 1899.
Flora p. 31—41. Nachträge zu den früheren Lokalftoreu; p. -52—34 Pilze

von Sorrada.

10. Calendario della flora roveretana. Rovereto, V. Sottochiesa.
1900. 8°. 78 p. — Bildet: XXXVII. Pubblicazione fatta per cura
del Museo civico di Rovereto.
Tabellarische Uebersicht der dortigen Blütezeiten. In der Einleitung wird

••" '•' u. A. ein Verzeichnis von Arten gegeben, welche in dor Litteratur für
die Flora von Rovereto genannt, in diesem Verzeichnisse aber Über-
gängen werden.

Conti Pascal (I. Bd. p. 50), geb. am 25. September 1874 zu Lugano,
gest. am 2. August 1898 zu Genf. — B i o g r . : Bull. herb.

• Boissier tome VI. 1898 p. 840 (Von R. Chodat).
2. Les especes du genre Matthiola. — Mein. herb. Boiss. 1900

Nr. 18 p. 1—86. Mit Vorrede von R. Chodat und dem Bild des
Verfassers.
p. 40 M. iucaua (L.) R. Br., Monte Baldo (Kellner im Wiener Hofmus.);

p. 53 M. tristis (L.) R. Br., Riva 80—400 m, Pregasina.

Correvon Henri, Directeur du Jardin botanique „La Linnaea" et du
jardin des Rochers de Naye, proprietaire du Jardin d' acclima-
tation in Genf.

1. Les plantes des alpes. Geneve, Jules Carey. 1885 8°. 264 p.
• Enthält namentlich auf p. 140—202 einige Pllanzenarten mit der Angabe

„Tyrol", „Tyrol merid." etc., doch nur allbekannte Vorkommnisse.

€repin F. (f. Bd. p. 51), geb. 30. Oktober 1830 zu Rochefort in der Prov.
Namur, gest. 30. April 1903 zu Brüssel. — B i o g r . : Ber. bay er.
bot. Ges. Bd. IX. 1904 p. 19—20 (von Prof. Dr. Errera in Brüssel).

Cnster J. L. (I. Bd. p. 53). — Das Todesdatum ist 10. Februar 1850
(Ber. naturforsch. Ges. St. Gallen 1879/80, St. Gallen 1881 p. 66).

Daimer Josef Dr. (I. Bd. p. 53), gest. am 29. Jänner 1909. — B i o g r . :
Das Oesterr. Sanitätswesen XXI. Jg. 1900 p. 33—35; Innsbrucker
Nachrichten 1909 Nr. 53 p. 17—18.
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Dalla Torre K. W. v. (I. Bd. p. 54). 1
19. Die Alpenflora der österreichischen Alpenländer, Südbaierns

und der Schweiz. Nach der analytischen Methode zugleich als jj
Handbuch zu dem vorn D. u. Oe. Älpenvereine herausgegebenen
„Atlas der Alpenflora" (II. Auflage), bearbeitet von —. München, •»
J. Lindauer 1899. 8°. XVI u.271 p. — Ref.: Oesterr. bot. Zeitschr.
XLIX. Jg. 1899 p. 108—109 (von R. v. Wettstein); Verh. zool.
bot. Ges. Wien XLIX. Bd. 1899 p. 208 (von K. Fritsch).

20. Notiz über die Verbreitungsweise von Crocus albifiorus W. et K.
— Oesterr. bot. Zeitschr. XLIX. Jg. 1899 p. 369.
Standort: Schartlbad bei Bruneck.

21. Die Alpenrose im Volksmund. — Oesterr. Alpenpost 5. J»'. 1903
p. 276-277. . "
Mit Volksnamen aus Tirol.

22. Pflanzen- und Tierwelt im nördlichen Mittelgebirge bei Inns-
bruck. — 22. Jahresber. d. Innsbrucker Verschönerungsvereins,
1903 p. 8—16.
Pilanzeugoographische Skizze des' Geländes mit einer Liste der bemerkens-

werteren Arten und eingehendere Uebersicht der aquilonaron Flora; am
Schlüsse ein Literaturnachweis.

23. Die Geschichte der floristischen Erforschung des Monte Baldo.
— Festschrift für Ascherson. Berlin, Gebr. Borntraeger. 1904
8°. p. 1—17.

24. Die Alpenpflanzen im Wissensschatze der deutschen Alpen-
bewohner. — Festschrift, herausgegeben anlässlich der V. ordent-
lichen Generalversammlung des Vereins zum Schütze und zur
Pflege der Alpenpflanzen. Bamberg, Handelsdruckerei. 1905 8°.
91 p. — Ref.: Oesterr. bot. Zeitschr. LV. Jg. 1905 p. 363.

25. Schützt unsere Pulsatilla! Ein Mahnwort. — Innsbrucker Nach-
richten 1906 Nr. 63, p. 1—2.
Betrifft das Vorkommen yon Pulsatilla oenipontana bei Innsbruck.

26. Die botanischen Forschungstouren in Tirol im 19. Jahrhundert.
— Oesterr. Alpenpost 9. Jg. 1907 p. 147—151, 6 Abb.
Behandelt im Anschlüsse an Nr. 28 weiter Bray, Sternberg*, Vierthaler,

Cristofori*, Moy, Treviranus, Hilsenberg, Sieber, Hargasser, Zuccariui, Eiss-
mann, Frölich, Funck, Ant. u. Andr. Sauter, Traunsteiner, C. H. Schultz,
A. u. C. Perini, Houfler*, Götsch, Perktold, Schaubach, Gebr. Schlag-
intweit, Keil, Simony, Sendtner. Vulpius, Leybold, Wondland, Spieker,
Schramm, K. Müller hal., Uechtritz, A. Pichlor*, Kerner*, Milde, Molendo,
Lorentz, Holler, Arnold*, Huter, Lergetporer, Gremblich, H. Müller-Lipp-
stadt, Sardagna. Ambrosi, Kell, Hibsch, Schunck, Gelmi, Murr, Freyn,
Osterniaier, Kernstock u. A. — Von den mit * bezeichneten werden
Bildnisse gegeben.

27. Flora und Fauna des Hoch- und Niederjoches im Oetztale. —
Deutsche Alpenzeitg. VII. Jg. 1907 p. 97—98.
Gibt als »Auswahl des Florenbildes" ein Verzeichnis dort vorkommender

Gefäßpflanzen.

28. Botanische Forschungstouren in Tirol bis zum Ende des 18. Jahr-
hunderts. — Deutsche Alpenzeitg. VII. Jg. 1907 p. 136—140.
7 Abb.

9*
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Behandelt die Tätigkeit von Mattioli*, Calzolari*. Guarinoni*, Mentze], Ray,
Martini. Tita, Zannichelli, Seguier*, Hohemvart, Reiner, Wulfen*, Moll*,
Goethe, Haenke, Berndorffer, Host, Gebhard, Senger, Buch, Flürke, Hoppe*,
Schwiigrichen, Hornschuch. — Von den mit * bezeichneten worden Bild-
nisse gegeben.

Siehe auch Schübe Th.

Dalla Torre K. W. v. und Sarntheln L. Graf von (I. Bd. p. 56).
2. Die Verbreitung der Angelica verticillaris L. (Tommasinia ver-

ticillaris ßertol.) in Tirol. — Bot. Centralbl. Bd. LXXXI. 1900
p. 11—14.
Darlegung der Verbreitungsvorhältnisse dieser Pflanze, um der bei R. Wagner

wiedergegebenon Behauptung entgegenzutreten, daß dieselbe in Tirol durch
den Eisenbahnverkehr eingeschleppt worden sei.

3. Bedenkliche „Miszellen über die Alpinen-Flora." — Oesterr.
bot. Zeitschr. L. Jg. 1900 p. 18—19.
Bezieht sich auf das Plagiat: Ferchl, Miscellen etc. in 5. Ber. bot. Ver.

Landshut f. 1874/75, Landshut 1876 p. 33—42.

4. Flora der Grafschaft Tirol, des Landes Vorarlberg und des
Fürstenthumes Liechtenstein. [Vorliegendes Werk].

5. I. Bericht über die Flora von Tirol, Vorarlberg und Liechten-
stein, betreffend die floristische Litteratur dieses Gebietes. —
Ber. naturwiss. - mediz. Ver. Innsbruck XXVI. Jg. 1901 p. 123
—150.
Umfassend die Jahre 1899 und 1900 mit Nachtragen aus den Vorjahren.

8. II. Bericht über die Flora von Tirol, Vorarlberg und Liechten-
stein, betreffend die floristische Litteratur dieses Gebietes aus
den Jahren 1901 und 1902 mit Nachträgen aus den Vorjahren.
— Ber. naturwiss.-mediz. Ver. Innsbruck XXIX. Jg. 1904 p. 1—70.
— Ref.: Oesterr. bot. Zeitschr. LIII. Jg. 1903 p. 496.

9. III. Bericht über die Flora von Tirol, Vorarlberg und Liechten-
stein, betreffend die floristische Litteratur dieses Gebietes aus
den Jahren 1903—1907 mit Nachträgen aus den Vorjahren. —
Ber. naturwiss.-mediz. Ver. Innsbruck XXXII. Jg. 1910 p. 59
—158.

De Candolle A. (I. Bd. p. XVIH u. 56).
y4. Monographie des Campanulees. Paris, veuve Desray 1830 4°.

384 p., 20 tab.
p. 269 Campanula rapunculoides 5 oenipontana, C. oenipontaua Moretti

ined., circa Oenipontum (Moretti).

p. 304 C. Morettiana, „monte Vodai supra Vigo in valle Fosciae" (Moretti).

Defregger Sebastian, Gutsbesitzer in Kufstein.
1. Juniperus nana Willd. — Mitteil. Deutsch, dendrol. Gesellsch.

1905 p. 204.
Kurze Mitteilung über das Vorkommen von Juniperus nana Willd. auf den

Alpen in der Umgebung von Kufstein und im Kaisergebirge — nebst
photographischer Naturaufnahme eines solchen Vorkommnisses.

Degenkolb H. (I. p. 56), geb. 19. December 1843.
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Dergauc Leo, Statthalterei-Beamter in Wien.
1. Ueber geographische Verbreitung der Zablbrucknera paradoxä

Rchb. pat. — Allg. bot. Zeitschr. IX. Jg. 1903 p. 5—7.
Verzeichnet auf p. 1 die bekannte Stelle bei Bertoloni über das angebliche

Vorkommen am Monte Tonale, welcher offenbare Irrtum nach Derganc
„sicherlich nur auf einer Etikettenverwechselung beruht.'"

2. Ueber die geographische Verbreitung des Heliosperma gluti-
nosum (Zois) Rchb. — Allg. bot. Ztschr. IX. Jg. 1903 p. 123 — 125.
p. 124: Höhlenstein (Ausserdorfer).

Derganc L. und Kocbek Franz, Lehrer in Oberburg, Steiermark.
1. Geosraphische Verbreitung der Saxifraga sedoides L. var. Hohen-

wartii (Vest) Engl. — Allg. bot. Zeitschr. IX. Jg. 1903 p. 161—162.
Mit einigen Standorten aus Südtirol.

Dieck Georg, Besitzer des Rittergutes und National-Arboretums in
Zöschen bei Merseburg, Sachsen geb. daselbst 28. April 1847.

1. Die Moor- und Alpenpflanzen (vorzugsweise Eiszeitflora) des
Alpengartens Zöschen bei Merseburg und ihre Cultur. Zweite
vermehrte und verbesserte Auflage. Druck und Verlag von
Ehrhardt Karras in Halle a./S. [1900]. 8°. 88 p., I Taf. am Um-
schlage (aus Kerner's Pflanzenleben).
Führt auch einige Pflanzen aus Tirol auf.

Diels Ludwig, Professor der Botanik an der Universität in Marburg.
1. Droseraceae. Pflanzenreich 26. Heft. Leipzig, W. Engelmann

1906. 8°. 136 p., 40 Fig., 1 Karte.
Angaben aus Tirol: p. 60, 94, 96, 97.

Diettrich-Kalkhoff Emil Georg Friedrich, Privatier, geb. in Prag am
18. Mai 1873, seit 1897 in Arco ansässig.

1. Ein botanischer Ausflug nach Südtirol. Beitrag zur Kenntnis
der Flora von Oesterreich. — Lehrmittelsammler, Petersdorf
bei Trautenau in Böhmen. VI. Jg. 1904 Nr. 2. p. 27—28.
Pflanzengeographische Skizze der Umgebung von Arco mit Anführung der

tonangebenden Phanerogamon und Gefäßkryptogamen.
3. Eine merkwürdige Blütenmißbildung bei Ophrys aranifera Huds.

— Verb. zool. bot. Ges. Wien. LVI. Bd. 1906 p. 434—436, Fig., tab. II.
Bei Arco gefunden.

4. Streifzüge durch die Parkanlagen und Gärten von Arco. Arco-
Romarzollo. Cur- und Fremdenliste 1906—1907 Nr. 8 p. 1, Nr. 10
p. 1, Nr. 14 p. 1, Nr. 22-23 p. 2.
Behandelt die wichtigsten Zierpflanzen. . •' . . ' • • • • • '

Di Pauli Andreas Alois Freiherr von (I. Bd. p. 362 Fußnote).
1. — Anonym 30.
2. Grosse Eichenwaldungen im Inntale. Denkwürdigkeiten von

Innsbruck. Mscr. in der Bibliothek des Ferdinandeum, Dipau-
liana Nr. 618.
p. 6 wird gesagt, dass Ferdinand I. zum Baue der Jesuitenkirche in Inns-

bruck eine Menge Eichen bewilligt habe, wozu er p. 34 bemerkt: „ein
Beweis, daß der im Inntale ziemlich seltene Eichbaum damals [1640]
sehr gemein und häufig zu finden war."
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Dinter Arthur. ' -
1. Herbarium-Schlüssel, umfassend die Gefäßpflanzen Deutsch-

lands, Oesterreichs und der Schweiz nach neueren natürlichen
Systemen bearbeitet. Straßburg, L. Beust. 1899. 8°. VIII, 424 p.
Gibt oft „Tirol", „Südtirol" an, mehrfach auch au unrichtiger Stelle.

Dörfler Ignaz (I. Bd. p. 58). geb. 19. Juni 1866. — Bi o g r.: Poetsch J. S.
und Schiedermayr K. B., Nachtr. Krypt.-Fl. Oesterr. ob d. Enns
1894 p. 11—12. "

1»*. Herbarium normale etc. Centuria XXXIX. Nr. 3891—3900: 1899;
XL. Nr. 3901—4000: 1900; XLI. Nr. 4001—4100: 1901; XLII.

. . Nr. 4101—4200: 1901; XLIII. Nr. 4201 — 4300: 1902; XLIV.
- ' Nr. 4301—4400: 1902; XLV. Nr. 4401—4500: 1903: XLVf. Nr. 4501

—4600: 1904; XLVII. Nr. 4601-4700: 1906; XLVIII. Nr. 4701
—4800: 1907.

H i e zu :
ib*. Schedae ad Centuriam XXXIX. 1899 p. 297 — 326; XL. 19)0

p. 327—35i; XLT. 1901 p. 1—26; XLIl. 1901 p. 27—58: XL1TI.
19i)2 p. 59—84; XLIV. 1902 p. 85—116; XLV. 1903 p. 117-156;
XLVi. 1904 p. 157—182; XLVII. 1906 p. 183-229; XLVI1I. 1907
p. 230—267.
Tirol und Vorarlberg: .3817, 3818. 3S29, 3857, 3860, 3S62. 3884, 3901,

3923, 3938, 3950, 3958—3967, 3970, 4011, 4023, 4026, 4039, 4040,
4055, 4059, 4033, 4073, 4079, 4080, 4084, 4135, 4145, 4162, 4165,
4221, 4246, 4264, 4308, 4347, 4350—4361, 4369, 4409, 4411, 4416,
4438, 4472, '4473, 4477, 4478, 4480, 4491, 4514, 4531, 4545, 4547,
4559, 4582, 4584, 4586, 4587, 4478 (NTachtr.), 4602, 4604, 4606,
4608, 4609, 4656?, 4668, 4684,4690, 4703, 4711, 4753, 4791, ge-
sammelt von: Baer, Behrendsen, Bornmüller, Diettrich-Kalkhoff. Goller,
Handel-Mazzetti, Hellweger, Huter, Murr, Porta, Rigo, Sarntheiu, Scherer,
Treffer, darunter eine bedeutende Anzahl neuer Hioracion.

Domin Karl, Dr., Privatdozent für systematische Botanik und Assi-
stent am botanischen Institut der böhmischen Universität in
Prag, geb. 4. Mai 1882 in Kuttenberg.

1. Kritische Bemerkungen zur Kenntnis der böhmischen Koeleria-
Arten. — Allg. bot. Zeitschr. IX. Jg. 1903 p. 21—25, 41-45,
77—81.
p. 23 : K. c i l i a t a Kern., „in collibus arenosis ad Oenipontem" (loc. class.) ;

p. 41 K. montana (Hsm.), Tirol.

2. Fragmente zu einer Monographie der Gattung Koeleria. — Magy.
bot. Lapok III. Jg. 1904 p. 174—187, 254—231, 329—347,

t Tirol: p . 2 5 5 : K. c i l i a t a Kern, a) genuina, Tirol; p . 2 5 6 : „foliis hir-
sutis et ciliatis" (F. Saut, in Oesterr. bot. Zeitschr. XLIX. p. 3 5 2 ) ;
p . 2 5 7 : d) var. p u b e s c e n s Hsm. Tirol, e) [nicht c] var. r i g i d i u s c u l a.
Domin, Ampezzo und Platzerberg bei Gossensaß (Murr); p. 2 5 8 : K. m o n -

• ,;. t a n a (Hsmj , Luttach, Sexton (Treffer), Pustertal, Dolomit (Murr), Kais
(Froyn); p. 2 6 1 : K. c r i o s t a c h y a Pane. , „probabilitor iu Tirolia",
var. c a r n i o l i c a Kern., Lossinerbergo (Rigo); p . 2 6 3 : K. h i r s u t a

• . Gaud., Pfossental (Paul), Stilfserjoch (Artzt, Froyn, Uechtritz), Lappach
• • (Treffer in Schultz Hb. norm. Nr. 962 als K. carniolica Kern.); p. 2 6 6 :

K. g r a c i l i s Pers., Trient (Murr), f. g l a b r e s c e n s , Brixen (Schafferer),
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B o r g h e t t o b e i Avio ( M u r r ) : p . ' 2 6 9 ; r a r . l a t i f o l i a D o m i n f. r i g i d a
D o m i n , T r i e n t ( M u r r ) ; p . 2 7 0 : v a r . a n + h o x a n t h o i d e s G s a l l e r ( d e m
Verf. u n b e k a n n t ) ; p . 3 4 3 : K . e r i o s t a c h y a u n d c a r n i o l i c a au f
d e n K a l k a l p e n a n d e r t i r o l i s c h - k ä r n t n e r i s c h e n G r e n z e ( A u s s e r d . ) .

3. Monographie der Gattung Koeleria. — Bibliotheca bot. Heft 35.
Stuttgart, Schweizerbart. 1907 4<>. 354 p. XXII tab., 3 Kart.
Mit vielen Angaben aus Tirol, z. T. nach dem Herbarium Ferdinandeuni.

Donegani Giovanni, Ingenieur.
1. Guida allo Stelvio ossia Notizie sulla nuova strada da Bormio

all' incontro colla postale di Mals con alcuni cenni sul rileva-
mento dei progetti di strn.de montane e sulla esecuzione pra-
tica delle gallerie perforanti. Milano, Guglielmini e Redaelli.
1842 4°. 130 p., Karten.
p. 62—89: Prospetto generale della Yegetazione dominante lnngo tutta la

linea stradale riportata in progressione discendente dalla sommitä della
montagna sino al piede dei rispettivi versanti Lombardo e Tirolese;
p. 76—89: „versanto Tirolese". Durch viele Druckfehler entstellt.

Donzhiger G., siehe Hegi.

Ellmenreieli Friedrich Wilhelm (I. Bd. p. 63), geb. im J. 1839 zu
Schwerin (Mecklenburg).

Elssmaim F. (I. Bd. p. 63) adde: seit dem J. 1830 Apotheker in Weiden
(Denkschr. Regensb. bot. Ges. VI. Bd. 1890 p. 13).

Engler A. (1. Bd. p. 64), Geheimer Oberregierungsrat. Das Geburts-
jahr ist mit 1844 richtig zu stellen.

ij2. De genere Saxifraga Pars I. et II. Historia atque systematiea.
Dissertatio inauguralis botanica, quam scripsit et gratiose phi-
losophorum ordines consensu et auctoritate ad suminos in
phüosophia honores rite capessendos die XVI. M. Augusti a.
MDCCCLXVI publice defendit —. Halae Saxonum, ex Gebauerio
Schwetschke. 1866. 8°. 62 p.
Behandelt in Pars I. die Geschichte der Erforschung der Gattung, in Pars II.

die Systematik derselben in Form eines analytischen Schlüssels der Arten;
ferner wird die Gruppe Dactyloides monographisch dargestellt. Die Arbeit
ist ein Teil der folgenden, alle Gruppen umfassenden Vorarbeit (Nr. 1)
zur späteren Monographie (Nr. 2).

5. Die Pflanzen-Formationen und die pflanzengeographische Glie-
derung der Alpenkette, erläutert an der Alpenanlage des neuen
königlichen botanischen Gartens zu Dahlem-Steglitz bei Berlin.
— Notizblatt des königl. botanischen Gartens, Appendix VII.
1901 8°. 96 p., 2 Karten. 2. Auflage 1903. 8° 3 u. 96 p., 2 Karten.
— Ref.; Verh. zool. bot. Ges. Wien. L1I. Bd. 1902 p. 279—281
(von Dr. F. Vierhapper); Bot. Centralbl. LXXXIX. Bd. 1902
p. 129—132 (von F. Matouschek).
Eine, zum großen Teile auf eigener Anschauung (siehe p. 4) beruhende

übersichtliche Darstellung nach obigen Gesichtspunkten. Es werden be-
handelt die einzelnen Formationen : A (p. 7) Formationen des nörd-
lichen Alpenvorlandes und der Bergregionen der nördlichen Kalkalpen
(1—19); B (p. 25) Gehölzformationen der subalpinen oder voralpinen
sowie der alpinen Region in den nördlichen Kalkalpen und den Contral-
alpen (20 — 30); C die Wiesen. Matten und wiesenartigen Forma-
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tioneu in der voralpinen und alpinen Region der nördlichen Kalkalpen
"' ' und der Centralalpen (31—49) ; E (p. 63) nur den südlichen Kalkalpen

eigene Formationen (ÖO—61, dazu die schon besprochenen Formationen
19, 2 1 , 23 , 24, 82 mit einzelnen Abweichungen) und die püanzengeo-
graphischen Bezirke: D (p. 46) nördliche Kalkalpen (I—VI), Central-
alpeu (VII—XIV) und F (p. 74) Südalpen (XV—XXIII).

Aus den Uebersichten p. 62—63 und 83—84 ist für Tirol und Vorarlberg
folgendes herauszuheben:

Nördliche Kalkalpen:

III. M i t t e l b a y e r i s c h e u n d n o r d t i r o l e r K a l k a l p e n . Ein armes
Gebiet, in welchem die östlichen Typen schon vielfach fehlen und viele
westliche noch nicht auftreten. Sehr schwacher relativer Endemismus.

IV. W e s t l i c h e K a l k a l p e n v o m A1 g ä u b i s z u r W e s t s c h w e i z .
Schwacher relativer Endemismus. a) A l g ä u (mehrere westliche Typen
treten auf).

Centralalpeu:

VIII. H o h e T a u e r n einschließlich der Z i l l e r t a l e r A l p e n . Besonders reich
an arktisch-alpinen oder Glacialpflanzen. Relativer Endoinismus ziemlich
stark.

IX. M i t t e l t i r o l e r u n d o s t r ä t i s c h e C e n t r a l a l p e n (Brenner, Oetztal,
Unterinntal). Armes Gebiet: mehrere östliche und viele westliche Typen
erreichen dasselbe nicht.

X. W e s t r ä t i s c h e A l p e n mit Ortler und den sich anschließenden Adula-
und Tessiner Alpen, sowie mit dem Adamello. Relativer Endemismus
ziemlich stark. Viele westliche Typen beginnen im Engadin.

Siidalpen:

XVII. J u d i c a r i e n . Südalpenland zwischen Iseosec, dem Oglio und dem Garda-
see. Außerordentlich starker, alter und relativer Endemismus, letzterer
bedingt durch das starke Vordringen dieses Alpenlandes nach Süden und
die fortdauernde Verdunstung des Gardasees.

XVIII. T r i e n t i n i s c h - v e r o n e s e r A l p e n , umfassend Monte Baldo, die Les-
sinischen Alpen, die Trientiner Alpen bis Valsugana und die Voralpen bis
zum Monte di Cavallo. Sehr geringer alter Endemismus. Stärkerer rela-
tiver Endemismus am Südfuß des Monte Baldo.

XIX. S ü d t i r o l e r D o l o m i t e n , einschließlich der Brentagruppe und des Nons-
berg. Alter Endemismus sehr schwach. Dagegen stärkerer relativer Ende-
mismus gegenüber den übrigen Südalpen infolge der Nähe der Cenfcralalpen.

XIX. a). M i t t e l g e b i r g e d e s E t s c h t a l e s i n S ü d t i r o 1. Relativer Ende-
nnsinus infolge des Eindringens der Mediterranflora.

XX. K a r n i s c h - v e n e t i a n i s c h e A l p e n . Schwacher altor Endemismus.
Schwacher relativer Endemismus.

Es folgt sodann als Schlußkapitel: G die wichtigsten Etappen in der Ge-
schichte der Alpenflora.

Im Einzelnen werden viele charakteristische oder sonst bemerkenswerte Pflanzen-
arten erwähnt, so p. 27, 40, 42, 46, 47, 48 — 53 , 56, 64—79, 90.

Evers G. (I. Bd. p. 66).
8*. Beiträge zur Flora des Trentino etc. — Ref.; Bot. Centalbl.

LXXVII. Bd. 1899 p. 125—127 (von Dr. Siegfried Stockmayer
in Unterwaltersdorf bei Wien).
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Ewald R. H.
1. Tirols WeinkuHur im Altertum. — Innsbrucker Nachrichten.

1904 Nr. 248 p. 1—3. . ,

Eysii, siehe Anilree. ' -

Faltis Franz, siehe Haiidel-Muzzetti.

Fiori Adriano Dr. in sc. nat. e di med., Professor der Forstbotanik
am R. Istituto forestale in Vallombrosa, Begrninot A. und
Pampaniiii R.

1». Flora italica exsiccala Cent. I.'Il. Nr. 1—200: 1905; 111. IV. Nr.201
—400: 1906; V. Nr. 401—500M906; VI.u. VII. Nr. 501—700: 1907.

H i e z u :
lb. Schedae ad floram italicam exsiccatam. —• Nuovo Giorn. bot.

ital. Vol. XII. 1905 p. 146—214; XIIi. 1906 p. 6—50, 165—204,
290—346 (mit Index); XJV. 1907 p. 69—116, 247—291.
Tirol: Nr. 74 p. 1 7 2 : Ä r a b i s H a l l o r i , Val Vestino und Val Bona;

Nr. 82 p. 1 7 4 : R a n u n c u l u s S e g u i o r i , Monte Röla, Magiassone,
und Spinale ; Nr. 93 p. 1 7 8 : S e m p e r v i v u m F un c k i i, Monte Tonale ;
Nr. 94 p . 1 7 9 : S. W u l f e n i , Monte Tonale, alle von P. Porta gesam-
melt ; Nr. 256 p. 32 : M ö h r i n g i a g l a u c o r i r e n s , Val Vestino, 700

• —800 m (Porta); Nr. 279 p . 4 0 : R a n u n c u l u s b i l o b u s Bortol., Val
Vestino, Monte Tombea, 1400—1500 m (Porta); Nr. 311 p. 168 : L a s e r -
p i t i u m P a n a x Gouan, Monte Tonale, 1100—1900 m : Nr. 322 p. 172 ;
P r i m u l a s p e c t a b i l i s . Monte Stino im Val Vestino ; Nr. 323 p. 173 :
P r i m u l a g l a u c c s c o n s v a r . I o n go b a r da , Monte Bondol, 1500
— 1600 m ; Nr. 422 p. 299—300 : O r c h i s S p i t z e l i i , Monte Caset
in Val di Lodro, 1300—1400 in (ron Pampanini wird dazu p. 300 eine
Erörterung der Verbreitiingsverhaltnisse gegeben, worin nach Porta in
lit t , die übrigens bereits publicierten Standorte Monte Trat [nicht „Frat ."]
und Monte Tombea genannt werden); Nr. 432 p . 3 0 4 : D a p h n e p e -
t r a e a Leybold, Monte Tombea, 800—1500 m; Nr. 438 p. 3 0 7 : V i o l a
D u b y a n a Burnat, Monte Gavardina, 800—1400 m; Nr. 590 p. 1 1 2 :
T r o c M s c a n t h e s n o d i f l o r u s , Val Vestino zwischen Moerna und
Persone, 600—700 m ; Nr. 596 p. 1 1 5 : H l a d n i k i a G o l a k a , Val
Vestino in pascuis et silvis montium Tombea, Stino et Cingolrosso, 800
— 1 0 0 0 m ; Nr. 618 p . 2 5 3 : P r i m u l a F a c c h i n i i Schott, Judicaria in
praeruptis montis Magiassone, 2000—3000 m ; Nr. 619 p. 2 5 4 : P. d i s -
c o l o r L e y b., Judicaria in pascuis elatioribus montis Magiassone et
Bondol, 2000—3000 m. Alle 4 leg. Porta.

Fiori A. e Paoletti G. (I. Bd. p. 69).
1*. Tconographia Florae italicae etc. Padova, autori. Fase. 5. 1899.

p. 221—268; fasc. 6. 1901 p. 269—332; fasc. 7. 1902 p. 333—380,
2*. Flora analitica d'Italia etc. Fortgesetzt von A. Fiori und Augusto

Beguinot, ersten Assistenten am kgl. botan. Institut der Uni-
versität in Padua, unter Mitwirkung von Lino Yaccari, Pro-
fessor in Tivoli und Saverio Belli (I. Bd. p. 18). Vol. II. parte 1.
1899 p. 1—224, parte 2. 1901 p. 225—304, parte 3. 1902 p. 305
—493. Vol. III. parte 1. 1903 p. 1—272, parte 2. 1904 p. 273—
524, VIII. Vol. IV. parte 1. 1907 p. 1—217 (Appendice), parte 2.
1908 p. 1—330 (lndice generate).
Von Fiori sind die Compositeu, ron Belli des Genus Hieraciuni bearbeitet.

(In Vol. I. die Gattung Rosa von F. Cre'pin).
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Fischer Eduard. : •- ':

1. Aus Übergurgl. — AJpenzeitg. II. Bd. 1876 p. 164.
Rheuni undulatum in Obergurgl gebaut.

Fischer Georg, kgl. Professor in Bamberg.
1. Beitrag zur Kenntnis der bayerischen Potamogetoneen. — MitteiL

bayer. bot. Ges. Nr. 19. 1901 p. 190—194, Nr. 20. 1901 p. 204
—208 (I.), Nr. 21. 1901 p. 212—215 (II.), Nr. 27. 1903 p. 301—
306 (III.), Nr. 31. 1904 p. 356—366, Nr. 32. 1904 p. 375—388 (IV.),
Nr. 37. 1905 p. 471—476 (V.).
p. 1 9 3 : Potamogeton filiformis, Plansee; p. 2 1 2 : „sehr üppig und reich

fruchtend sah ich die grosse Form derselben auch jenseits der Grenze
in einem Bache, Hütend bei Rsutte."

2. Die bayerischen Potamogetoneen und Zannichellien. — Ber. bayer.
bot. Ges. Bd. XI. 1907 p. 20—162.
p. 129 if.: Kritik über P. juncifolius Kern, auf Grund eigener Beobachtungen
bei Innsbruck sowie der Untersuchung des Ferdinandeumsherbars; p. 133
werden zweifelhafte P. juncifolius X pöctinatus aus Tirol erwähnt.

Fisclmaler Konrad (I. Bd. p. 70).

l'/jj. Das Sterzinger Moos und seine Entsunipfung. Topographisch-
historische Skizze. — Zeitschr.Ferdinandeum Innsbruck. 3. Folge,
XXIV. Heft 1880 p. 65—91.
p. 90—91 über die aussterbende Sumpfftora des Sterzinger Mooses.

Flatt von Alföld Käroly, Domänen-Dirigent in Budapest, gest. am
10. Febr. 1906.

1. A herbariuraok törtenetehez. Zur Geschichte der Herbare. —
Magy. bot. Lapok I. Jg. 1902 p. 61 — 75, 115—117, 147-151,
178—185, 210—215, 248—252, 272—279, 315—317, 348—349, 382
—387; II. Jg. 1903 p. 30-37, 86—94, 123-127, 150—157, 184
-194 , 213—217.
Behandelt p. 93—94 das in der Bibliothek des Gymnasiums der Benedik-

tiner in Heran befindliche, bei Monte Cassino gesammelte Herbar von
1587, auf welches zuerst Kerner in Yerh. zool. bot. Gos. Wien XXIX. Bd.
(1879) Sitzungsber. p. 44—45 aufmerksam gemacht hat und p. 152—
155 das Hörbar Guarinonis nach Kern er mit eigenen Zusätzen.

Focke W. O., Dr. med. (I. Bd. p. 71), Medizinalrat.

3>/2. Ueber Rubus Menkei Wh. et N. und verwandte Formen. —
Abhandl. naturwiss. Ver. Bremen XIII. 1./2. Heft. 1894 p. 141
—160.
p. 152 wird Rubus bregutiensis Kern, von Bregenz beschrieben.

4. Rubus. In: Ascherson P. et Graebner P., Synopsis der Mittel-
europäischen Flora etc. VI. Bd. 1902 p. 440—560 (20. u. 21. Liefg.).
Mit Angaben aus dem Gebiete.

5. Tragopogon praecox. — Abh. naturwiss. Ver. Bremen Bd. XVIII.
1. Heft 1904 p. 187—189.
p. 188: T. praecox, verbreitet in Höhen von 400—1200 m in der Schweiz

und in Tirol.

Siehe auch Aschersoii und Graebner.
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Foletto Angelo (I. Bd. p. 367, Note). - . %
1. La valle di Ledro. Cenni geografici, statistic! e storici con

guida e carta corografica. Riva, F. Miori. 1901. 8°. 136 p. •
Enthält p. 15 —16 allgemeine Bemerkungen über die Flora des Tales

und deren Erforschung, dann p. 46—47 Notizen über Waldbäume des v
Gebietos und p. 16—22 folgende Arbeit: Prospetto d' aleune piü rare

• i e critiche specie della regione ehe crescono in Val di Ledro. Dieselbe
führt 180 der bemerkenswertesten Arten und Bastarde (177 Phanero-
gamen, 3 Pteridophyten) von Val di Ledro, einschließlich der Berge gegen
Yal Yestino und des Gardaseegobietes am Ponalebache mit genauen
Standortsangaben and Hölieugronzen an, wodurch sich eine wichtige
Ergänzung unserer Kenntnisse über jene so außerordentlich interessante-
Flora ergibt.

Foster Michael, geb. 8. März 1836 in Huntingdon, Prof, der Physik an
der Universität in Cambridge.

1. Iris Cengialü. — Gard. Chron. New Series Vol. XXV. 1886
p. 554—555 (1. Mai), 586—587 (8. Mai).
Auf Grund von eingesandten und selbstgesammolten Exemplaren bespricht

Verf. I. pallida und I. Cengialti und stellt p. 555 eine neue Form
Portae („Porta") von Loppio am Monte Baldo auf. Ueberdies erwähnt
er p. 586 mehrere Formen, der einen oder der anderen Art näher stehend,
von den Gehängen des Monte Baldo und von Kiva. Der größte Teil der
Erörterungen bezieht sich auf die Nomenklatur.

Freyn Josef Franz (I. Bd. p. 72), gest. am 16. Jänner 1903 in Prag-
Smichow. — B i o g r . : Oesterr. bot. Zeitschr. LID. Jg. 1903,
p. 99—104 (von E. Hackel).

9. Weitere Beiträge zur Flora von Steiermark. — Oesterr. bot.
Zeitschr. L. Jg. 1900 p. 320—337, 370—380. 401—408.
p, 405 Großblütiges Sedum acre (S. Wettsteinii V) in den Tiroler Central-

alpen; p. 406 Saxifraga Aizoou, Franzenshöhe, Kais; S. Sturiniana,
Hühnerspiel; p. 428 über die Gruppe der Libanotis montana.

10. Plantae Karoanae amuricae etzeaensae. — Oesterr. bot. Zeitschr..
LT. Jg. 1901 p. 350—355, 374—384, 436—440; LII. Jg. 1902 p. 15
—25, 62—67, 110—114, 156—159, 231—236, 277—283, 310—317,
346—351, 396—408, 442—450.
p. 235: Besprechung und Kritik der europäischen Saussurea-Arten mit

Bezugnahme auf Tirol.

Fritsßh Karl (I. Bd. p. 79).
13*. Zur Systematik der Gattung Sorbus. II. Die europäischen Arten

und Hybriden..— Oesterr. bot. Zeitschr. XLIX. Jg. 1899 p. 381
—385, 426—429.

14. Ueber den Werth der Rankenbildung für die Systematik der
Vicieen, insbesondere der Gattung Lathyrus. — Oesterr. bot.
Zeitschr. L. Jg. 1900 p. 389—396.
p. 395 wird eine rankenlose Form von Lathyrus sphaoricus aus Bozen

(Hopperger in Hb. Instit. Wien) erwähnt.
15. Geschichte der Institute und Corporationen, welche in Oester-

reich von 1850 bis 1900 der Pflege der Botanik und Zoologie
dienten. — Festschr. zool. bot. Ges. Wien 1901 p. 17—124.
Tirol und Vorarlberg: p. 63—71. . .
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16. Botanische Sektion des naturwissenschaftlichen Vereins für
Steiermark in Graz. — Oesterr. bot. Zeitschr. L11I. Jg. 1903
p. 258—263, 387—390.
Verzeichnet p. 261—262 Beobachtungen über weißblühende Gentiana

acaulis L. bezw. G. latifolia (Gren. et Godr.) aus Tirol, darunter eine
nicht puhlicierte: Welsberg (Hell).

17. Die Artemisia-Arten der Alpen. — 6. Jahresber. Ver. z. Schütze
u. z. Pflege der Alpenpflanzen 1907 p. 46—54.
Mit ganz allgemeinen Verbreitungsangaben ohne neue Daten für das Gebiet.

Mehr systematisch von Interesse.

Siehe auch Kerner A. Nr. 78. ' . ' ; ' .

Frölich Josef Alois v. (I. Bd. p. 79), Dr. med., kgl. württemb. Kreis-
medicinalrat und Leibarzt in Ellwangen (siehe Flora XXIV.
Jg. 1841 p. 176).

2. ist allem Anscheine nach J. S. Kögl zuzuschreiben; siehe dort
— Hienach hat:

3. richtig Nr. 2 zu lauten. . . . . . .

Fuchs Dr. Wilhelm, k. k. Bergverwalter zu Agordo.
1. Die Venetianer Alpen. Ein Beitrag zur Kenntniss der Hoch-

gebirge. Solothurn, Jent & Gassmann. Wien, P. Rohrmann,
1844 quer-fol. 60 p., 18 Taf.
p. 60: In Buchenstein mit 4604' (die Kirchenschwelle) wird Roggen und

Gerste mit gutem Erfolge gebaut. Die letzte Zirbe am Col di Lana bei
6665 Par. Fuß. Die Vegetationsverhältnisse behandelt Abschnitt IV.
(p. 51—54) mit vielen und wichtigen Daten über Höhengrenzen, doch
ausschließlich für das venetianischo Gebiet. ' : ' • . .

Funk Michael, Dr. (I. Bd. p. 81). geb. 9. Jänner 1819, gest. 16. März
1902 in Bamberg.

Gayer Gyula, Dr. jur. in Czell Dömölk, Comit. Vas in Ungarn.
1. A Toxicum — feie sisakviragok häzänkban. Die toxicoiden

Aconitum - Arten in Ungarn. — Magy. bot. Lapok V. Jg. 1906
p. 122—137.
p. 133: Tirolische Standorte für Aconitum paniculatum Lam. (A. cernuuni

Rchb. nou Wulf., A. lynceanum Clusius), dazu Kritik über A. cernuuin
Wulf. b. Koelle, Spicil. (1787) p. 17, welches wahrscheinlich mit A. tau-
ricum identisch ist.

2. Zwei Aconitum-Arten aus Tirol. — Magyar, bot. Lapok VI.
Jg. 1907 p. 118—122.
1. A. platanifolium Degen et Gayer n. sp. (p. 118) „in lapidosis subalpinis

ad pedem montis Latemar prope Karersee", 1600 —1800 m leg. Degen
30. Aug. 190G (p. 119) ; 2. A. latemarense Degen et Gayer n. sp. (p. 121)
am gleichen Standorte und am gleichen Tage von Degen gesammelt
(p. 121). p. 119 wird forner ein A. dasytrichnm Degen et Gayer vom
Seekofel bei Prags erwähnt, p. 120 Kritik über A. ranunculifolium
Rchb. vom Schiern, Latemar, Baldo etc.

Gebhard Johann (I. Bd. p. 83). Das Geburtsjahr ist mit 1774 richtig-
zustellen.
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Gebhart Martin (I. Bd. p. 84).
2. Was noch alles blüht. — Innsbrucker Nachrichten 1907 Nr. 263

(vom 15. Nov.) p. 4, (Anonym, gez. M. G.).
Zählt p. 37 z. T. nicht gemoiue Phanerogamen-Arten mit Standorten auf.

Gelmi E. (I. Bd. p. 85), gest. zu Trient am 6. Jänner 1901. — B i o g r . :
Enrico Gelmi. Atti Accad. Agiati Rovereto Ser. III. Vol. VII.
1901 p. XV1I—XVIII; Cenno necrologico del socio Enrico Gelmi.
— Bull. soc. bot. ital. Anno 1901 p. 5—6 (von Stefano Sommier).

14. Nota sui Cirsi del Tonaie. — Bull. soc. bot. ital. Anno 1900
p. 64—68.
Führt zahlreiche Hybriden von einer dortigen Localitiit an.

15. Nuove aggiunte alia flora trentina. — Bull. soc. bot. ital. Anno
1900 p. 68—76. — Ref.: Bot. Centralbl. LXXXV. Bd. 1901 p. 143
(von R. Solla).
Mit vielen interessanten Nachträgen zur Flora Südtirols.

Geisenheyner Franz Adolf Louis, Gymnasial-Oberlehrer in Kreuznach,
geb. 8. März 1841 in Potsdam.

1. Bemerkungen zu Vincetoxicum officinale Moencb. — Festschrift
f. Ascherson. Berlin, Gebr. Borntraeger. 1904. 8°. p. 87—96.
p. 95 : Ausführliche Beschreibung eines ihm aus Bozen zugesandten mon-

strösen Exemplars.

Giemböck R. (I. Bd. p. 86).
12. Eine Herbsttour auf den Birchkogl (2831 m) bei Kühtai. —

Innsbrucker Nachrichten 1900 Nr. 235 p. 5—6. (Gez. „Robertas").
Primula glutinosa, Soldanella „minima".

13. Im Wintergarten. — Innsbrucker Nachrichten 1901 Nr. 30
p. 1—2. (Gez. „Robertus").
Püanzenphysiognomische Skizzen aus dor Winterflora von Innsbruck, wobei

namentlich Moose angeführt werden.

Giusti Guido, Ingenieur.
1. Ball, Guida alpina. Tirolo meridionale. Alpi Veneti — Lago di

Garda Sez. 57. 58. Traduz. Verona, H. F. Münster 1877. 8°. 77 p.
2. Ball, Guida alpina. Tirolo meridionale. Alpi Lombardi ed Ada-

mello Sez. 38, 39, 40. Traduz. Verona, H. F. Münster 1878. 8°. 89 p.
Beide Arbeiten enthalten auf Tirol bezügliche floristische Angaben.

Gfoiran A. (I. Bd. p. 90). Gest. in Nizza am 29. Oktober 1909. — Biogr.:
Bull. soc. bot. ital. Anno 1909 p. 193—194 (von C. Massalongo).

19*. Die Jahreszahl 1845 ist in 1895 zu corrigieren.
1972- Flora veronensis (Phanerogamae). Verona, G. Franchini. Pars

prima 1897. 8°. 161 p. Pars secunda 1900. 8°. 695 p.
Vollständige Flora der Gegend von Verona in kürzerer Fassung als bei

Goiran 3 (Prodromus florae veronensis) mit vielen Daten aus dem an-
grenzenden tirolischen Gebiete, namentlich vom Monte Baldo, nach eigenen
Beobachtungen und nach der Litteratur.

20lj2. Delle specie e forme del genere Koeleria ehe vivono nell'Agro
Veronese. — Mem. Accad. Verona Ser. III. Vol. LXXIII. 1897
p. 79—82. — Ref.: Bot. Centralbl. LXXXVII. Bd. 1901 p. 244.
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Kritik der Koeleria-Arteii des Gebietes mit Bezug auf die etwas verworrene
!••••'••' Auffassung bei Pollini. Erwähnt K. brevifolia vom Val Novesa am Baldo

und K. phleoides vom Monte Baldo, wo sie schon von Fleischer gefunden
war, was Hausmann bezweifelte.

22'/o. Addenda et emendanda in flora veronensi. Contrib. IV. Poaceae.
: " — Bull, soc bot. ital. Anno 1899 p. 180—185 (specimen L),

246—251 (specimen II.), 273—278 (specimen III.), 285—292 (spe-
, cimen IV.). — Ref . : ßeibl. z. bot. Centralbl. Bd. VII. 1900
"'• p. 452, Bd. IX. 1900 p. 365—367, Bot. Centralbl. Bd. LXXXIV.
; ' 1900 p. 22 (von Solla).

Enthält Angaben vom Monte Baldo.

23. A proposito del Ranunculus cassubicus di Ciro Pollini. — Bull.
; soc. bot. ital. Anno 1900 p. 17—18.

Verfasser zeigt, daß der von Pollini in Fl. Yoron. II. p. 230 auch für den
tirolischen Baldo angegebene „Ranunculus cassubicus" R. auricomus ist.

24. Sulla presenza di Cerastiuin tomentosum L. nella collina ve-
ronese. — Bull. soc. bot. ital. Anno 1901 p. 158—159.
p. ir>9: Bemerkung über das auch für Tirol angegebene Cerastium repens

Poll., welches zu C. arvonse gehört.

•25. Una prima mezza centuria di piante (specie, varietä, forme)
osservate sul Veronese. — Bull. soc. bot. ital. Anno 1901
p. 269—277.
p. "2 72: Nigritolla angustifolia var. rosea oft mit var. rubra am Baldo und

auf den Lossinorbergen, am Baldo auch einmal weißblühend; p. 273:
Carpiuus betulus, Monte Baldo.

26. Una seconda mezza centuria di piante (specie, varietä, forme)
osservate sul Veronese. — Bull. soc. bot. ital. Anno 1901 p. 349
—355.
Mit mehreren Angaben vom Monte Baldo, auch von dessen tirolischem Anteile.

27. Note, osservazioni e commenti botanici della sospettata pre-
senza di Hippocrepis unisiliquosa L. sul Monte Baldo. — Atti
e Mem. accad. Verona 1901/2, Verona 1903 p. 220—223.
Die angebliche Pflanze (vom italienischen Monto Baldo) gehört zu H. coinosa.

28. Le rose del Veronese. Studi e ricerche. — Bull. soc. bot. ital.
Anno 1903 p. 96—103.
Mit vielen Angaben für den Monte Baldo und das südlichste Tirol.

«Gfottlieb-Taimenhain Paul v., Dr., Professor der Naturgeschichte am
k. k. Staatsgymnasium in Klagenfurt.

1. Studien über die Formen der Gattung Galanthus. — Abb.. zool.
bot. Ges. Wien. Bd. II. Heft 4. 1904. 95 p., 2 Taf., 1 Karte.
p. 49—52 werden die in das Gebiet von Vorarlberg und Tirol fallenden

Verbroitungsverhältnisse (fast nur nach der Litteratur) behandelt.

Graebner P. (I. Bd. p. 92). ' ' '
1. Sparganiaceae. Pflanzenreich. Heft 2. Leipzig, W. Engelmann.

1900. 8o. 26 p. 5 Fig.
\ _,':. \ p. 20 S. affine, Zillertal (Eugler), Pustertal (Hutor). ' .'..• '.'__'. ' ":

Siehe auch Asclierson. • • ' • . • ' ' ••
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GremMich Julius (I. Bd. p. 93), gest. 12. August 1905 zu Hall. — %
B i o g r . : Neue Tiroler Stimmen 1905 Nr. 185 p. 2—3 (von '»
Dr. Murr); P. Julius Gremblich. Ein kurzes Lebensbild von
Justinian Lener. Progr. Kaiser Franz Josef-Privat-Gymnasium {
in Hall. 1905. 26 p. 8°. mit Bild.

17. Die Pflanzenverhältnisse des Wettersteinkalkes. Vortrag, ge- A
halten in der Sitzung der naturwissenschaftlichen Sektion der
Generalversammlung der österr. Leo • Gesellschaft in Hall am
15. September 1904. — Neue Tiroler Stimmen 1904 Nr. 216
p. 1—2, Nr. 217 p. 1—2.
Behandelt in allgemeinen Zügen und mit Anführung der wichtigsten Floren-

elemente die für die Pflanzenwelt bestimmenden Verhältnisse der Kalk-
gebirge zwischen dem Seefelder Sattel und Achental.

18. Der Garten des Franziskaner-Konventes zu Hall in Tirol. —
Progr. Kaiser Franz-Josef-Privat-Gymnasium Hall 1905. 8°. 58 p.

Gremli A. (I. Bd. p. 94), sreb. 15. März 1833 in Kreuzungen, gest. 30. März
1899 in Egelshofen, Ct. Thurgau, früher Apotheker, seit 1876
Conservator des Herbars von E. Burnat in Nant-sur-Vevey,
Ct. Waadt.

1*. Excursions-Flora für die Schweiz. Nach der analytischen Me-
thode bearbeitet. Neunte vermehrte und verbesserte, mit dem
Bilde des Verfassers versehene Auflage. Aarau. E. Wirz 1900.
8". XXIV. 472 p.

Grießinayr Paul, Dr. (I. Bd. p. 95).
•/2- Medizinisch-ökonomische Notiz über den Stragel-Kaffee. — Bote

von u. für Tirol und Vorarlberg 1824 Beil. Nr. 4 zu Nr. 50.
Ueber Anbauversuche von „Astragalus.baeticus" bei Kitzbühel. (Anonym 17

im I. Bd. p. 339 ist ebenfalls von P. Griefimayr; auch ist dort die
Jahreszahl 1824 in 1825 zu berichtigen).

Gross Ludwig, kgl. Gymnasialprofessor in Neustadt a. d. Haardt,
Bayern.

1. Ist Draba Thomasii Koch eine gute Art? — Allg. bot. Zeitschr.
VI. Jg. 1900 p. 55—57, 80—81.
Kommt auf Grund mehrfachen Materiales vom Schiern und von Fassa in

. Uebereinstimmung mit Hausmann zum Eesultate, daß D. incana L. und
I). Thomasii e i n e Art bilden: D. incana L. erw. mit den Varietäten
a contorta (Ehrh.), ß confusa (Ehrh.) und f Thomasii (Koch).

2. Anemone trifolia L. forma biflora. — Allg. bot. Zeitschr. VI.
Jg. 1900 p. 177.
Vom Verfasser am 20. April 1900 boi Bozen gesammelt.

Grosser Wilhelm, Dr., Direktor der Agrikulturbotanischen Versuchs-
und Samenkontrollstation in Breslau.

1. Cistaceae. Pflanzenreich. 14. Heft. Leipzig, W. Engelmann 1903.
8°. 161 p., 22 Fig.
Tirol: p. 78, 120, 120, 127.

Gurke M. (I. Bd. p. 99).
1* Plantae europaeae etc. Tom. II. Fase. 2. 1899 p. 161—320, Fase. 3.

1903 p. 321—480.
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Grunn George, M. A., Minister of Stichill and Hume- The Manse,
Stichill, Kelso, Roxburgh S. (Großbritannien), geb. im J. 1861
in Edinburgh, gest. am 12. Jänner 1898. — N e c r o l . : Trans,
and Proc. "Bot. Soc. Edinburgh XXI. P. 4. 1900 p. "277-280
(von Rev. David Paul L. L. D.).

1. Botanical Notes of a Tour in Upper Engadine and South-East
Tyrol by three fellows of the Edinburgh Botanical Society. —
Trans, and Proc. Bot. Soc. Edinburgh XXI. P. 3. 1899 p.' 198
—211. — Ref.: Bot. Jahresber. XXVII. Jg. 1899 I. p. 317.
Die Excursion gieng am 21. Juli 1898 von München ab, nach Steinach

und Gschnitz, wo das Mutteujoch und die Hematkehl besucht wurden,
dann über Tricnt und Toblino nach Creto in Judicarien zum Monte
Stabolote (Cima del Frate), sodann über Vinschgau in die Schweiz.
Pflanzen worden angeführt von Steinach und Gschnitz, Trieut und Judi-
carien ; namentlich war den Primeln besondere Aufmerksamkeit gewidmet.
Auffallend ist die Angabe von Diplotaxis tenuitblia, Linnaea borealis,
Andromeda polifolia und Delphinium tirolienso für das Gschnitztal, wo
diese Pflanzen trotz jahrzehntelanger, eingehendster Durchforschung seitens

•"•'*•• zahlreicher Botaniker noch nicht beobachtet worden sind. Was das auf
p. 199 angegebene „Epipogum Gmelini" betrifft, so lassen die Worte:
,.clumps of a small pale yellow flowered one on thyme" eher auf eine
Orobancho schließen.

Gutlmick K. (I. Bd. p. 99), geb. im J. 1800, gest. im J. 1880. *

Guttenlberg- Adolf von, k. k. Hofrat (I. Bd. p. 99).
2. Ueber Waldmißhandlung in unseren Alpenländern. — Zeitschr.

Deutsch, und Oesterr. Alpenver. Bd. XXIX. 1898 p. 69—80.

Ghvercher Franz, Dr., 1862 Finanzconcipist in Brixen.
1. Das Oetztal in Tirol, eine statistisch-topographische Studie.

Innsbruck, Wagner. 1886. 8°. 136 p., Karte. "
p. 42—48 Flora nach Stotter u. Heufler.

Halbl Emil, Schriftsetzer in Wien.
1. Frühlingsflora III. — Der Naturfreund. VI. Jg. 1902 p. 36—37.

p. 37 : Pulsatilla sulphurea, Pfitscherjoch.
2. Floristische Notizen. — Der Naturfreund. VII. Jg. 1903 p. 48—49.

1 p. 49 : Clematis alpina, Gerlosschlucht, Klamm des Zemmtales, Ifinger.
3. Floristische Notizen. — Der Naturfreund. VII. Jg. 1903. p. 60—6L

p. GO: Valeriana celtica; Tirol, p. 6 1 : Achillea moschata, Tirol; p. 6 2 ;

Sempervivum arachnoideum, Meran, am Fuße des Ifiuger.

4. Floristische Notizen. — Der Naturfreund. VII. Jg. 1903. p. 72—74.
p. 73 : Aster alpinus Y dolomiticus Beck bei Campitello und Kolfuschg,

Artemisia laxa Fritsch und A. nitida Bertol., Tirol, Papaver pyrenaicus
Willd. zwischen Sellajoch und Plan in Gröden und zwei Stunden nach
dem Tadejajoch gegen das ßautal (8t. Yigil) zu.

5. Eine floristische Exkursion durch Südtirol. — Der Naturfreund
VIII. Jg. 1904 p. 15—17, 33—35 (I. Sterzing—Jaufen—St. Leon-
hard—Meran), 56—58, 71—73, 96—98 (II. Bozen—Schiern—Cam-
pitello), 122 — 123 (III. Campitello —Rodellajoch —Sellajoch--
Plan im Grödnertal), 132—133, 143—144 (IV. Plan di St. Maria in
Gröden—Grödnerjoch—Kolfuschg—Stern im Abteital; V. Stern
—St. Cassian—Fanesalpe—St. Vigil in Enneberg).
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Schilderung einer im Frühsommer 1903 folgendermaßen unternommenon 'V*
Tour: 22. Juni Sterzing—St. Leonhard, 23. Meran, 25. Bozon, 26. Atz- . '_
wang, 27. Schiern, 28. Carapitello, 29. Sellajoch, 30. Stern, 1. Juli über }
Fanesalpe und Rautal nach St. Vigil. Enthält sehr viele tloristische Notizen.

Haekel E. (f. Bd. p. 99), geb. 17. März 1850 in Haida, jetzt i. P. in
Attersee.

2®. Im Referat ergänze: Koeleria carniolica von verschiedenen
Punkten Tirols, Nardurus unilateralis von Rovereto, „Arundo
pygmaea" vom Monte ßaldo.

6. Die Zwerg-Alpenrose. — Mitteil. Sect f. Ntiturk. üesterr. Tou-
risten-Club XII. Jg. 1900 p. 61—66.
p. 63 : „am höchsten sah ich sie (Ehodothaiinius Chamaecistus) gleich unter

dem Lavaredo-Sattel (südlich von den drei Zinnen) bei ca. 2200 m". Der
Standort liegt wohl ca. 1 Kilom. Luftlinie außer der Grenze, doch glauben
wir dennoch, die Ar gäbe hier ausnahmsweise berücksichtigen zu sollen.

7. Ueber Bromus japonicusThunb. — Masy. bot. Lapok II. Jg. 1903
p. 57—63.
B. japonicus Thunb. (B. patulus M. u. K.) ß porrectus Hackel 1. c. p. 58 :

„ist in Mitteleuropa entschieden häufiger als der Typus: so gehören
hiehor alle in meinem Hörbar befindlichen Exemplare, aus N.-Oester-
reich, Böhmen, Tirol . . ." (p. 59): „ich besitze ein Exemplar, bei Bozen
von Hausmann gesammelt, auf dessen Etiquette Hausmann bemerkt, daß
es ihm von Koch selbst als sein B. patulus bestätigt wurde." (p. 60).

8. Die karpathischen Trisetum-Formen. (A Kärpäti Trisetum—
alakok). — Magy. bot. Lapok II. Jg. 1903 p. 101—122.
p. 106: „Die Angaben über das Vorkommen [von T. fuscum Schult.] in

Tirol (vergl. Aschers, u. Graobn. Syn. II. 268) beziehen sich auf T. alpestre."
p. 107: „an den typischen Exemplaren, den niederösterreichischen [von
T. alpestre (Host) Beauv.] habe ich niemals ein ganz kahles Ovarium
gefunden, wohl aber an Exemplaren aus Südtyrol neben solchen, die sehr
spärlich behaart waren. Gewisse dieser Exemplare (Altenstein-Alpen im
Sexten-Thale, leg. Huter) zeigen nebst dem kahlen Ovarium [p. 108] auch
den oberen Halmknoten unbedeckt und bis auf '/3 der Halmlänge hinauf-
gerückt, so dass hier ein entschiedener Uebergang zu iiavescens var.
purpurast-ens vorlio.t." I

Hacquet (I. Bd. p. 100): lies Belsazar anstatt Balthasar. ' ;

Hadek Anton und Janka Gabriel.

1. Untersuchungen über die Elastitizität und Fähigkeit der öster-
reichischen Bauhölzer. I. Fichte Südtirols. — Mitteil, a. d.
forstlichen Versuchswesen Oesterreichs XXV. Heft 1900. 161 p.,
8 Lichtdrucke, 13 photographische Tafeln und 14 Abbildungen
im Text.
Das Untersuchungsmaterial stammt aas Paneveggio.

Haenke Th. (I. Bd. p. 100).

1*. Zum Referate ist zu ergänzen: Phalaris alpina = Phleutn
Michelii. Die Reise geschah 1788 und die wichtigsten Funde
wurden im Froßnitztale am Venediger gemacht.

Hagen Kaspar (I. Bd. p. 100): lies 1876 anstatt 186ß.
Flora YI, 4. 10
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Haller J. (I. Bd. p. 101).
2. Das k. k. Landgericht Enneberg in Tirol. (Anhang zu dem im

6. Bande enthaltenen Aufsatze unter diesem Titel). — Beiträge
*: '• zur Geschichte, Statistik, Naturkunde und Kunst von Tirol und

Vorarlberg 7. Bdch. 1832 p. 75—92.
p. 80 einige Notizen über Waldbäume. " ' ' . . "-.,_ '•

Hallier E. (I. Bd. p. 101).
2*. Ergänze im Titel: Schlechtendal Dr. F. L., Langelhal Ch. E.

und Schenk E., Flora von Deutschland und lies 1880—1889
anstatt 1850—1889.

Handel-Mazzetti Heinrich, Freiherr von, Dr., geb. am 19. Februar 1882
v - zu Wien, Assistent am botanischen Institut der k. k. Univer-

•v • sität in Wien.

1. Eine neue hybride Gentiana aus Tirol. — Zeitschr. Ferdinandeum
Innsbruck, III. Folge, 46. Heft 1902 p. 289—293, Taf.

1 l' '"• • Gentiana tiroliensis Handel-Mnzzetti (Gr. aspera Heg. & Heer X campestris),
Haller Salzberg.

2. Beitrag zur Flora von Nordtirol. — Oesterr. bot. Zeitschr. LII.
;. Jg. 1902 p. 26—32.
: Verzeichnis von Funden, die der Verfasser während mehrmaligen Sominer-

. ,., aufenthaltes in Yöls bei Innsbruck in der näheren und weiteren Um-
gebung machte.

3. Ueber einige seltenere Pflanzen aus Tirol. — Verh. zool. bot.
Ges. Wien LIII. Bd. 1903 p. 169—170.

,. - • Es werden zwei Beobachtungen über die Unfruchtbarkeit des Pollens von
**' .;." Hybriden mitgeteilt und dabei Arabis Murrii Khek (A. ciliata X hirsuta)

von Vomp sowie Gentiana digenea Jakowatz (G. vulgaris X latifolia)
vom Seejö;hl erwähnt.

• 4. Beitrag zur Gefäßpflanzenflora von Tirol. — Oesterr. bot. Zeitschr.
;. LIII. Jg. 1903 p. 289—294, 359—365, 413—420, 456-460.
; ; " .Verfasser stellt hier die Resultate seiner im Sommer 1902 unternommenen
*•'••-••••• botanischen Excursion in Tirol zusammen, soweit dieselben neu sind.
*'*'•' Bei denselben war auch bereits auf solche Gebiete Rücksicht genommen

worden, welche sich nach unserer Florabearboitung als besonders mangel-
haft erforscht herausgestellt hatten, insbesondere das Nocegebiet im süd-
westlichen Tirol. Außerdem sind namentlich viele Funde vom Votscher-,
Senders-, Lizum- und Watteutal bei Innsbruck sowie von Gröden und
Enneberg verzeichnet; ferner wurde auch mehrfach belangreiches Herbar-

".•*•' ' material anderer Botaniker zu dieser für die Landesflora überaus wich-
••' v tigen Arbeit verwertet. Bei einzelnen Gattungen oder Gruppen hatten
•* -. •••• Halacsy, Sterneck, Vierhapper, Wettstein, Wie^baur durch Bestimmungen,
'-'-'• - Revision etc. mitgewirkt. • •

6. Zweiter Beitrag zur Gefäßpflanzenflora von Tirol. — Oesterr.
bot. Zeitschr. LIV. Jg. 1904 p. 216—217, 237—239. Fig.
Verzeichnet Funde vom Jahre 1903, hauptsächlich aus der Umgebung von

Innsbruck und aus dem Fassatale.
7. Recension von: Becker W., Zur Veilcbenflora Tirols. (Zeitschr.

Ferdinandeum Innsbruck XLVIII. 1904 p. 323—346). — Verb,
zool. bot. Ges: Wien LV. Bd. 1905 p. 377—379.
Mit selbständigen Bemerkungen über den behandelten- Gegenstand. .• •. •
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8. Dritter Beitrag zur Gefäßpflanzenflora von Tirol. — Oesterr.
:•. bot. Zeitschr. LV. Jg. 1905 p. 69—72.

Mit zahlreichen wichtigen Funden aus verschiedenen Gegenden Tirols, na-
mentlich den Fassaner Dolomiten. Neu: Saxifraga Vierhapperi (depressa
X androsacea).

9. Erwiderung auf vorstehende Ausführungen. — Verh. zool. bot.
Ges. Wien LVI. Bd. 1906 p. 131—135.

Mit Bezug auf Becker Nr. 17.

10. Monographie der Gattung Taraxacum. Leipzig u.Wien, Fr. Deu-
ticke 1907. 4°. 175 p., 5 Taf., 2 Karten. •• ••• .

Mit zahlreichen Standorten aus Tirol und Vorarlberg. ' ' '

Siehe auch Vierhapper F.

Handel - Mazzetti Heinrich, Freiherr von, Stadlmaim Josef, Jauchen
Erwin und Faltis Franz.

1. Beitrag zur Kenntnis der Flora von West-Bosnien. — Oesterr.
bot. Zeitschr. LV. Jg. 1905 p. 350 — 354, 376 — 386, 424—438,
478-487; LVI. Jg. 1906 p. 27—37, 69—71, 97-110, 164—166,
219—224, 263—277.
p. 429 wird von der in Vergleich gezogenen Tiroler Sllene Saxifraga die

südsteirische Pflanze als S. Hayekiana Handel-Mazzetti et Janchen ab-
getrennt, p. 32—33 : Bemerkungen über die auch in den Alpen ver-

-•' ' breitete Astrantia montaua Clairv. p. 105: „Stachys Karstiana Borbäs
bewohnt den Innerkarst, doch scheinen wenigstens analoge Formen in

"]•' ••.. der ganzen „banato -insubrischen" Zone vorzukommen: Pflanzen von
Ritten bei Bozen in Tirol (leg. Hausmann, Hb. Hofmus. Wien) sind davon
nicht zu unterscheiden."

Hands'ch Georg, Dr., geb. in Böhmisch-Leipa 20. März 1529, 1554—
1578 Leibarzt des Erzherzogs Ferdinand, gest. in Leipa wahr-
scheinlich bald darauf. Siehe V. Maiwald, Geschichte der Bo-
tanik in Böhmen. Wien u. Leipzig, Carl Fromme 1904 p. 23—24.

1. Botanische Notizen aus der Gegend von Innsbruck und aus
dem Achentale in: Hirn J., Erzherzog Ferdinand I. Innsbruck.
Wagner'sche Universitäts-Verlagsbuchhandlg. l.Bd. 1885 p. 362,
Fußnote.
„Auf der Weiherburg bei Innsbruck wird er von seinem Gollegon Wilebroch

aufmerksam gemacht auf multam hirundinariam, hat glatte blatter. In
Ahental scabiosam monstravit mihi UJricus barbiteusor in prato in Junio,
habet caulem solidum erectum, ramulos per intervalla cum foliolis binis

, sibi respondentibus ex opposito, superus in cacumine ein brauner Kopf.
Petasites crescit copiose in Ahental. In horto Ambras: Valeriana, Sa-
ponaria, Branca ursina, Scorzonera. Gentiana minor habet flores vielfarb,
lenglicht wie Fingerhut, folia oblonga bina in caule. Gnafalium, mollis
herba, liecht, weissgrau, haricht."

Hansen Adolf, Dr., Geh. Hofrat, o. Professor der Botanik in Giessen.

1. Pflanzengeographische Tafeln, Berlin 1899 ff. Fol Liefg. 1. Taf.
;.. 1—5: 1899. Liefg. 2. Taf. 6—10: 1901.

' •:• Taf. 6. Oelbaumhain bei Arco am Gardaseo. Taf. 8. Cypressen am CasteH'Arco
im Sarcatal (Garciasee).

10*
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Hartwig E. v., Dr.
1. Touristischer Teil zu: Fridolin Plant, Führer durch Meran und

dessen Umgebung, mit einer Karte von Meran und Umgehung.
, . 8. Aufl. Meran, F. Plant 1904. 8°. 148 p.

p. 120—125: Botanische Exkursion in Meran [nach Entleutner] ; p. 126
—137 : Die Kuranlagen [nach Hermer]. Außerdem vereinzelte floristische
Notizen aufp. 17, 67, 71, 80 [nach F. Plant].

Hank J. K. (aus Oberösterreich).
1. Ueber das Pfilscherjoch nach Sterzing. — Tourist II. Jg 1870

p. 369—386.
Beschreibt eine Tour durch das Ziller- und Pfitschtal, ausgeführt in den

Tagen 30. Juli bis 3. August 1869, wobei auf p. 371, 372, 374, 378,
380,.382, 383, 385, besonders auf p. 380 (vom Patscherjoch) eine An-,
zahl gesammelter Pflanzen namhaft gemacht wird. Hervorzuheben ist
p. 371 Carpinus betuhis von Stumm.

Haußknecht H. C. (I. Bd. p. 106), gest. am 7. Juli 1903 in Weimar.
— B i o g r . : Mitteil, thüring. bot. Ver. N. F. XVIII. Heft 1903
p. 1—14 (von B. Hergt).

5</2« Kleinere botanische Mitteilungen. — Mittheil, geogr. Ges. Jena
VI. Bd. 1888 Bot. Ver. f. Gesamtthüringen, p. 21—32.
Erklärt p. 26 Carlina longifolia Echb. als bloße alpine Form von C. vulgaris.

15. Ueber seine Exkursionen 1902 in den Tiroler und Salzburger
Alpen. — Mitteil, thüring. bot. Ver. N. F. XVII. Heft 1902
p. 121—122.

1 - p. 121: Galium aristatum bei Kufstein: p. 122: Carduus defioratus )x(
platylepis unterhalb Schloß Itter zwischen den Eltern.

Hayek A. (I. Bd. p. 108), Dr. med. et phil., städt. Oberarzt, Privat-
dozent für Pflanzengeographie an der k. k. Universität in Wien..

2. Ueber eine biologisch bemerkenswerthe Eigenschaft alpiner
Compositen. — Oesterr. bot. Zeitschr. L. Jg. 1900 p. 383—385.
p. 384 eine Bemerkung über Centaurea dubia Sut. aus den Tälern Südtirols.

3. Die Centaurea-Arten Oesterreich-Ungarns. — Denkschr. Akad.
Wiss. Wien, Mathem.-naturw. Cl. LXX1I. Bd. 1901 p. 583—773,

•'-'•-' Taf. L—XII. — Ref.: Bot. Centralbl. Bd. LXXXIX 1902 p. 601
—602 (von Dr. F. Vierhapper); Allg. bot. Zeitsahr. VIII. Jg. 1902
p. 33—34 (von Dr. J. Murr); Oesterr. bot. Zeitschr. LII. Jg.
p. 122—123 (von Dr. R. v. Wettstein).

•• •'•''••• Tirol und Vorarlberg: p. 597, 618, 622, 631, 634, 650, 653, 656, 668,
•'• ' • • 669, 671, 675, 698—690, 707, 708, 713, 727, 728, 729, 737, 739,

740, 747, 748, 751, 752, 753. Zu dieser grundlegenden Monographie
war u. a. auch das Ferdinandeums-Herbar benützt worden.

4. Beiträge zur Flora von Steiermark. — Oesterr. bot. Zeitschr.
' LT. Jg. 1901 p. 241—253, 295 —303, 355—359, 384—396, 407,

440—445, 467—473 (I.); LII. Jg. 1902 p. 408 — 413, 437 — 442,
. ; 477—489 (II.).

Tirol und Vorarlberg: p. 244 (südlichste Standorte von Aspidium cristatum);
••'. p. 296, 29 7 (Unterschiede der Silene saxif'raga aus Südtirol, Oberitalien

und der Schweiz von jener aus Steiermark): p. 384 (Trifolium Brittin-
. • .. ' geri Weitenw., Innsb:uck); p. 479 (Anemone pulsatilla: Die Innsbrucker

Pflanze stellt den Uebergang von der typischen Pflanze zu A. grandis dar).
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t
5. Einige Centaurea-Formen aus der Gruppe der C. jacea L. — «

Oesterr. bot. Zeitschr. LI. Jg. 1901 p. 317—313.
Typische C. jacea ohne Zwischenformen gegen verwandte Arten mit ge- {

fransten Hüllschuppen in Salzburg und Nordtirol, wo das ausgeprägt/3
Endglied der Formenreihe mit gefransten Anhängseln fehlt, als Beweis, *
daß solche Zwischenformen hybriden Ursprunges sind.

ß. Ueber eine neue Moehringia. — Verh. zool. bot. Ges. Wien
LII. Bd. 1902 p. 147—149.
p. 149 kritisch gesichtete Standorte von M. bavarica in Tirol.

7. Die Festuca-Arten des Herbariums Maly. ;— Mitteil, naturwiss.
Ver. f. Steierm. XL. Jg. 1903 Graz 1904 p. 213—220.
Ergebn i s der vom Verf. v o r g e n o m m e n e n N a c h b e s t i m m u n g des b e z e i c h n e t e n

F e s t u c a - M a t e r i a l s . T i r o l : p . 2 1 4 : S c l e r o p o a r i g i d a (L.) Gr i seb .
„ne l E o v e r e t a n o , ne i d i s t r e t t i di Riva e Arco, Va lsugana" (Facchini a ls
F e s t u c a r ig ida) , V u l p i a m y u r u s (L.) Gmel. , Bozen (Hsm. als F e s t u c a
m y u r u s ) ; p . 2 1 5 ; F . d u r a Hos t , Alpen um Ki tzbühe l (T rauns t . a l s
F . Ha l l e r i All .) , F . a l p i n a Su t . , S c h i e r n (E i s smann als F . Ha l l e r i AD.);
p . 2 1 7 : F . f a l l a x Thui l l . f. n i g r e s c e n s Lain. , Sch ie rn (? als F . ni-
grescens L a m . ) ; p . 2 1 8 : F . p i c t a K i t . , Thora lpe bei K i t zbühe l ( T r a u n s t .
a ls F . n ig re scens Lam. ) , F . v a r i a H a e n k e u n d F . p u m i l a Ti l l . , Süd-
t i ro l (Facch in i als F . var ia ) , F . p u m i l a V i l l . f f l a v e s c e n s Gaud. ,
Sch ie rn gegen das D u ro n t a l (Facch in i als F . flavescens), F . p u m i l a
Ti l l . , K i t z b ü c h l e r H o r n (Trauns t . ) , F . r i g i d i o r (Hack.) in a lp ibus Tyr.
(Sieber a ls F . p u m i l a H o s t ) ; p . 2 1 9 : P o a v i o l a c e a Bell , „ i n a lp ibus
Tyr. p r a t i s e l a t i s s i n ü s " (? als F . poaeformis Hos t ) , F . a l p e s t r i s R. Seh . ,
F l e i m s und F a s s a (Fcch. ) . F . s p a d i c e a L. f. a u r e a Lam. , Alpen
von Tirol (Sieber als F . spad icea) , F . s i l v a t i c a Vill., K i t zbühe l (Trauns t . ,
S a u t . ) ; p . 2 2 0 : F . p u l c h e l l a S c h r a d . , Tirol (Sieber).

8. Ueber den Formenkreis des Papaver alpinum. — Verh. zool.-
bot. Ges. Wien Ul i . Bd. 1903 p. 170. — Ref.: Oesterr. bot.
Zeitschr. LIII. Jg. 1903 p. 173—174.
Vorläufige Mitteilung über diesen sub Nr. 9 näher dargelegten Gegenstand.

9. Beiträge zur Flora von Steiermark. III. — Oesterr. bot. Zeitschr,
LIII. Jg. 1903 p. 199—205, 294—299, 366—370, 406—413.
Enthält p. 406—413 eine monographische Bearbeitung der alpinen Papaver-

Arteii mit vielen Standortsangaben aus Tirol (p. 407—408 P. pyrenaicum
(L.) Willd., p. 411 P. Sendtneri Hayek).

10. Kritische Uebersicht über die Anemone-Arten aus der Section
Campanaria Endl. und Studien über deren phylogenetischen
Zusammenhang. — Festschrift f. Ascherson. Berlin, Gebr. Born-
traeger. 1904. 8°. p. 451—475. — Ref.: Oesterr. bot. Zeitschr.
LIV. Jg. 1904 p. 296—297. .

Tirol: p. 462, 471, 473, 475.

11. Bemerkungen über Dianthus Carthusianorum L. und verwandte
Formen. — Verh. zool. bot. Ges. Wien LIV. Bd. 1904 p. 406—409.
Erörtert die Unterschiede von D. atroiubens All. (Südtirol, Porta in Kern.,

Fl. exs. austr.-hung. Nr. 538) und der cisalpinen D. carthusianorum.

12. Monographische Studien über die Gattung Saxifraga. I. Die
Sektion Porphyrion Tausch. — Denkschr. Akad. Wiss. Wien.
Mathem. - naturw. Cl. LXXVII. Bd. 1905 p. 609—709, 2 Taf.,
2 Karten. . . .
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M i t v ie l en Angaben a u s T i ro l u n d V o r a r l b e r g : p . 6 3 9 — 6 4 0 S. R u d o l -

p h i a n a , p . 6 4 7 , 6 5 1 — 6 5 3 S. o p p o s i t i f o l i a , p . 6 8 4 S. b i f l o r a ,

p . 6 8 9 S. m a c r o p e t a l a K e r n . , p . 6 9 5 S . b i f l o r a X o p p o s i t i -

f o l i a .

WL. Die Potentillen Steiermarks. — Mitteil, naturwiss. Ver. f. Steier-
mark 41. Heft, Jg. 1904, Graz 1905 p. 143—187.
p. 170—176: Kritik über tirolische Potentillen aus der Gaudini - Gruppe,

zumeist nach Mitteilungen Murrs.

13. Ueber die pflanzengeographische Gliederung Oesterreich-Un-
garns. — Verh. zool. bot. Ges. Wien LVII. Bd. 1907 p. (223)
—(233).
Tirol unl Vorarlberg nimmt an der (neuentworfenen) Gliederung folgender-

maßen Teil:

; - I. Europäisch-sibirisches Waldgebiet.

5. T r a n s a l p i n e r E i c h e n b e z i r k .

-:' p . 2 2 6 : a) I n s u b r i s e h e r Gau (südliche Alpentäler Südtirols).

6. B e z i r k d e r H o c h g e b i r g s w ä l d e r . • • - :

p. 2 2 8 : g) N o r d a l p i n e r G a u (Nördliche Kalkyoralpen). :

•: . h) C e n t r a l a l p i n e r G a u (Centralvoralpen).

•• - i) T r i d e n t i n i s c h - K a r n i s e h e r G a u (Südliche Kalkvoralpeu
" . bis zum Isonzo).

II. Alpines Gebiet.
4. N o r d a l p i n e r B e z i r k .

p . 2 3 0 : a) A l g ä u e r G a u (Algäuer Alpen bis zum Lech).

b) N o r d t i r o l o r G a u (Nördliche Kalkalpen vom Loch bis zur
. ' . = • - . Saalach).

. ' :•.-•--- 5. C e n t r a l a l p i n e r B e z i r k . ' '-••', • ' ; ;

p. 2 3 1 : a) W e s t r ä t i s c l i e r Gau (Rätikon, Ortler-und Adamellogruppe).

b) O s t r ä t i s c h e r G a u (Oetztaler Alpen).

c) T a u e r n - G a u (Zillertaler Alpen, Hohe Tauern, Kitzbüchler
Alpen). . . • • _ , ;

v'• ,. - 6. S ü d a l p i n e r B e z i r k .

a) J u d i k a r i s c h e r G a u (Südliche Kalkalpen bis zur Etsch).

b) T r i d e n t i n i s c h e r G a u (Südliche Kalkalpen zwischen Etsch

und Brenta).

. • c) D o l o m i t e n ga u (Südtiroler Dolomiten). .

Hedlund J. Theodor, Dr., Vorstand der botan. Abteilung der Landwirt-
schaftlichen Hochschule in Äkarp, Schweden.

2. Monographie der Gattung Sorbus. — Svenska Vetensk.-Akad.
Handl. 35 Bd. Nr. 1. 1901 147 p.
p. 77 : „Sorbus lanifera Kerner in sched. aus Tirol und Kroation [vorgl.

Borbas 12'/2! ist mir unbekannt". Außerdom durch Kritik wichtig.
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Hegi Gustav, Dr., außerordentlicher Professor an der Universität in
München.

1. Beiträge zur Pflanzengeographie der bayerischen Alpenflora.
Habilitationsschrift zur Erlangung der venia legendi. München,
Val. Höfling 1905. 8°. 191 p. — Reimpr. : Ber. bayer. bot. Ges.
X. Bd. München. 1905 189 p.
Mit zahlreichen Daten aus dem Algäuer Grenzgebiete.

2. Mediterrane Einstrahlungen in Bayern. Ein Beitrag zur Pflanzen-
geographie des Königreichs Bayern. — Verh. bot Ver. Prov.
Brandenburg XLVI. Jg. 1904, Berlin 1905 p. 1—60. — Nachtrag
ibid. p. 202-203.
Erwähnt einigemal Tirol (nach der Litteratur).

Hegi G. und Dunzhiger Gustav, Dr. phil., Maler in München.
1. Illustrierte Flora von Mittel-Europa. Mit besonderer Berück-

sichtigung von Oesterreich, Deutschland und der Schweiz.
Wien, A. Pichlers Wwe. u. Sohn. Bd. I. Pteridophyta, Gymno-
spermae und Monocotyledonae 1906—1908. CLVIII, 402 p., 41 Taf.
Bringt Fundorte und Folklore aus dem Gebiete.

Heimerl A. (I. Bd. p. 10S), geb. 15. Februar 1857.
2. I. Beitrag zur Flora des Eisaktales. — Verh. zool. bot. Ges.

Wien LlV. Bd. 1904 p. 448—471.
Verfasser, welcher seit einigen Jahren die Ferien bei Brixen zubringt, hat

hier einen Teil seiner Funde, soweit dieselben gegenüber den Leistungen
von J. V. Hofaiann und Bachlechner neues boten, zusammengestellt.

3. II. Beitrag zur Flora des Eisaktales. — Verh. zool. bot. Ges.
Wien LV. Bd. 1905 p. 424—474.
Mit vielen weiteren Angaben zu dem behandelten Gebiete (um Brixen und

Klausen), größtenteils von den im Sommer 1904 gemachten Ausflügen
herstammend. A. (p. 424—444) Gefäßpflanzen.

4. III. Beitrag zur Flora des Eisaktales. — Verh. zool. bot. Ges.
Wien LVII. Bd. 1907 p. 415—457.
Ergebnisse der Aufsammlungen von Pilzen von Ende Mai bis Mitte September

1905, Ostern 1906 und Mitte Juli bis Mitte September 1906. Führt
zahlreiche Nährpflanzen an.

Heinriclier E. (I. Bd. p. 109), geb. am 14, November 1856 zu Laibach.
5. Die grünen Halbschmarotzer. I. Odontites, Euphrasia und Orth-

antha. — Jahrb. f. wiss. Bot. XXXI. Bd. 1897 p. 77—125 Taf. I.
— II. Euphrasia, Alectorolophus und Odontites. — Jahrb. f.
wiss. Bot. XXXII. Bd. 1898 p. 389-452 Taf. V, VI. — III. Bart-
schia und Tozzia, nebst Bemerkungen zur Frage nach der as-
similatorischen Leistungsfähigkeit der grünen Halbschmarotzer.
— Jahrb. f. wiss. Bot. XXXVI. Bd. 1901 p. 665—752. Taf. XVI,
XVII. — IV. Nachträge zu Euphrasia, Odontites und Alectoro-
lophus. Kritische Bemerkungen zur Systematik letzterer Gat-
tung. — Jahrb. f. wiss. Bot. XXXVII. Bd. 1902 p. 264-337
Taf. IV, V.
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Floristisches aus Tirol: I. p. 89 Odontites odontites, Innsbruck, p. 105
Euphrasia minima, Hülinerspiel; II. p. 407 ebenso, p. 424 folkloristisches
über Alectoroloplius, p. 435 Alectoroloplius angustifolius Heynh., Laus
bei Innsbruck, dann Rofanspitze bei 2000 m mit Cherleria sedoides,

.. . Silene acaulis, Androsace obtusifolia, Agrostis alpina, A. rupostris; III.
p. 678 Bartschia alpina, Halltal, p. 685 Tozzia alpina, Halltal mit näherer
Bezeichnung der Vorkommensverhältnisse ; IV. p. 274, siehe auch p. 309,
Alectorolophus ellipticus Hausskn., Höttingergraben, p. 286 A. lanceo-
latus (Neilr.) Sterneck, Iß - Anger im Halltale, p. 288, 291, 297, 313
A. angustifolius, Hochiß, siehe oben; p. 299 A. lanceolatus a subalpiuus
Sterneck, Wiesen bei Kranebitten, p. 297—314 Kritik der von Sterneck
und AVettstein zur Unterscheidung der saisondimorphen Arten benützten
morphologischen Merkmale. — Yergl. hiezu Wettstein in Oesterr. bot.
Zeitschr. LII. Jg. 1902 p. 198, dann Wettstein Nr. 33, 39 und 40.

6. Unsere einheimischen Polygala-Arten sind keine Parasiten. —
Ber. naturwiss.-mediz. Ver. Innsbruck XXVI. Jg. 1901 p. 109—121.
p. 115: Mitteilungen über Bellis perennis L. tubulosa von Innsbruck.

8. Zur Kenntnis von Drosera. — Zeitschr. Ferdinandeum Inns-
bruck III. Folge 46. Heft 1902 p. 1—29, Taf. 1, 2.

p. 8 : „In dem Moore nächst Yill bei Innsbiuck wächst Drosera rotundi-
folia in den Polstern von Leucobryum glaucum (L.) Schimp. und von
Hypnum falcatum Brid. . . . D. longifolia stand zwischen Hypnum stel-
latum Schreb.

9. Entgegnung auf die Besprechung meiner Arbeit: „Die grünen
Halbschmarotzer. IV. Nachträge zu Euphrasia, Odontites und
Alectorolophus. Kritische Bemerkungen zur Systematik letzterer
Gattung" durch Herrn Prof. v. Wettstein in Jahrg. 1902 Nr. 5
p. 197 dieser Zeitschrift. — Oesterr. bot. Zeitschr. LII. Jg. 1902
p. 246—247.

Betrifft die von Wottstein a. a. 0. p. 198 als falsch erklärte Bestimmung
der zu den Culturversuchen verwendeten Pflanze vom Sonnwondjoch, welche
von G. v. Beck als „A. angustifolius Heynh., einfache Formen, der var.
intercedens Beck, Fl. Niederösterr. p. 1068 nahestehend" bestimmt worden
war. — Siehe Wettstein Nr. 39, 40.

10. Flugschrift d. d. Innsbruck, 18. Juli 1903. 8°. 1 p. — R e i m p r .
Oesterr. bot. Zeitschr. LIII. Jg. 1903 Beilage zu Nr. 9.
Polemik gegen Wettstein Nr. 40 u. 41 und Sterneck Nr. 5.

11. Kritisches zur Systematik der Gattung Alectorolophus. Eine
Erwiderung auf Prof. v. Wettstein's „Bemerkungen" zu meiner
Abhandlung: „Die grünen Halbschmarotzer IV." — Jahrb. f.
wiss. Bot. Bd. XXXVIII. Heft 4. 1903 p. 667—688.

Siehe Wettstein Nr. 89. — p. 668 ff. weiteres über den bei Heinricher
Nr. 9 besprochenen Alectorolophus vom Sonnwendjoch, p. 682 ff. über
einige von Sterneck bestimmte Pflanzen dieser Gattung vom Schiern,
Arzler Calvarienborg und Halltal, p. 688 über Ononis fetens und 0. spinosa,
dann über eine zu C. glomerata gehörige Campanula von Innsbruck.

14. Beiträge zur Kenntnis der Mistel. — Naturwiss. Zeitschr. f.
Land- und Forstwirtsch. 5. Jg. 1907 p. 357—382, 7 Fig.

p. 3 6 3 : Misteln auf Linden und Eichen; p . 3 6 5 : Föhrenmistol bei Motz;
p. 3 6 6 : Yiscum laxum auf Pinus silvestris un l Y. album auf Tilia parvi-
folia bei Silz; p. 3 8 0 : Yiscum auf Pirus malus von Hall.
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I Hellweger M. (I. Bd. p. 109).
§• 2. Juniperus Sabina L. lusus Ganderi Huter. — Jahres-Katal. pro

1899 der Wiener bot. Tauschanst. 1899 p. 101.
„Diese Pflanze wurde früher für die Hybride J. Sabina.X communis ge-

halten. Es ist dies jedoch eine immer nur steril vorkommende heterophylle
Form (Blätter zweigestaltig: nadelfönnige abstehende neben schuppen-

: förmigen anliegenden!) von J. Sabina". •— Aus Tirol.

I • 3. Taraxacum alpinum Koch var. ochroleuca tubulosa Hellw. —
\ Jahres-Katal. pro 1902 der Wiener bot. Tauschanst. 1902 p. 180.
f Aus Tirol.

s Hermer Julius, Kuranlagen-Inspektor in Meran.
1. Die Pflanzen in den Anlagen und Gärten von Meran-Mais. Mit

einem Vorwort von Med. Dr. Franz Innerhofer. Meran, F. W.
: Ellmenreich 1901. 8°. XI und 144 p. — 2. verm. n. verb. Aufl.

Meran, F. W. Ellmenreich 1905. 8°. XI, 208 p.
Es werden sämtliche Zierpflanzen, nach den einzelnen Anlagen und Gärten

geordnet, mit Beisetzung der dort angebrachten Nummern aufgeführt und
; an geeigneter Stelle beschrieben, ferner die vertretenen Genera syste-
; uiatisch zusammengestellt und am Schlüsse zwei alphabetische Namons-

. register gegeben. Die Gesamtzahl der Arten düifte sich auf circa 600
belaufen.

Üeufler-Hokenbühel L. v. (I. Bd. p. 111). — B i o g r . : Ein österreichi-
scher Botaniker. Beil. zur Allg. Zeitg. 1863 p. 1853—1854 (von
Prof. Dr. Maximilian Perty in Bern).

Hochstetter Christian Ferdinand (nicht Friedrich) (I. Bd. p. 119), geb.
16. Febr. 1787 in Stuttgart, gest. 20. Febr. 1860 in Reutlingen.

Hock F. (I. Bd. p. 119), Professor am kgl. Realgymnasium in Perle-
berg, Brandenburg.

2. Ankömmlinge in der Pflanzenwelt Mitteleuropas während des
letzten halben Jahrhunderts. — Beihefte zum bot. Centralbl.
Bd. X. 1900 p. 284-300 (IV.); Bd. XI. 1901 p. 261—281 (V.);
Bd. XII. 1902 p. 44—54 (VI.: richtig anstatt V.). Bd. XIII. 1902
p. 211-234 (VII.); Bd. XV. 1903 p. 387—407 (VIII.); Bd. XVII.
1904 p. 195—210 (IX); Bd. XVIII. 2. Abt. 1904 p. 79-112 (X.).
Angaben aus Tirol: VII. p. 217 Pharbitis purpurea (L.) Aschers., bei Bozen

und Eiva auf Aeckern und an Wegen (Graebner nach Ascherson hriefl.).
IX. p. 195, 196, 197, 199, 203 nach der Litteratur (Murr, Ascherson
u. Graebner).

-Höhnel Franz, Ritter v., Dr., Hofrat, o. ö. Professor an der k. k. tech-
nischen Hochschule in Wien.

1. Fragmente zur Mykologie (I. Mitteilung). — Sitzungsber. Akad.
Wissensch. Wien mathem. - naturw. Cl. CXI. Bd. 1902 1. Abt.
p. 987—1056.

2. Mykologische Fragmente. — Annal. mycol. I. Jg. 1903 p. 391
—414 (I.), 522-534 (II.); II. Jg. 1904 p. 38—60 (III.), 271—277
(IV.); III. Jg. 1905 p. 187—190, 323—339, 402—408, 548-560 (V.).

6. Fragmente zur Mykologie. (III. Mitteilung). — Sitzungsber. Akad.
• Wissensch. Wien, mathem.-naturw. Cl. LXVI. Bd. 1. Abt. 1907

p. 83—162, 1 Taf.
1„ 2. und 6. mit Angaben für Nährpflauzeu. '
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Hölzl Paul (I. Bd. p. 120), gest. am 20. Juni 1901 in Bozen; siehe
Innsbrucker Nachrichten 1901 Nr. 141 p. 4.

Hörmann zu Hörbach Ludwig von, Dr., k. k. Regierungrat, früher
Direktor der k. k. Universitäts • Bibliothek in Innsbruck, geb.
am 12. Oktober 1837 zu Feldkirch in Vorarlberg.

1. Der tirolisch-vorarlbergische Weinbau. — Zeitschr. Deutsch, u.
Oesterr. Alpenver. XXXVI. Bd. 1905 p. 66—86 (L), XXXVII. Bd.
1906 p. 98—120 (II.). Fig.

Hofer Franz, früher k. k. Postassistent in Kufstein, jetzt Postofflzial
in Innsbruck.

1. Beitrag zur Flora des Kaisergebirges. — 2. Ber. Ver. Schutz.
Pfleg. Alpenpfl. 1902 p. 34—40.
Verzeichnis der vom Verfasser im Gebiete beobachteten und gesammelten

Pteridophyten und Phanerogamen mit einzelnen, von befreundeter Seite
zugegangenen Mitteilungen, im Ganzen 248 Arten umfassend.

1 2. Die Gefäßkryptogamen des Thierberges bei Kufstein. Ein kleiner
Beitrag zur Flora Nordtirols. — Deutsche bot. Monatsschr. XX.
Jg. 1902 p. 46-48, 114—115.

• Behandelt die Pteridophytenüora des bezeichneten Gebietes und umfaßt einen
Teil der Filicineen.

Hoffmann Ferdinand, Dr., Professor in Charlottenburg bei Berlin.
1. Botanische Wanderungen in den südlichen Kalkalpen. Teil I.

— Wissensch. Beilage zum Jahresber. der Fünften Realschule
zu Berlin. Ostern 1903. 4°. 33 p. — Ref.: Oesterr. bot. Zeitschr.
LIII. Jg. 1903 p. 301, Allg. Litteraturbl. XIII. Jg. 1904 Sp. 314
—315 (von Dr. J. Murr).
Tirol: p. 21—24,26—33 (Judikarien, Val di Ledro, Monte Baldo, Rosen-

garten, Fleims, Priniör, Broccouepaß), Schilderung mehrfacher Ferien-
touren aus den Jahren 1894—1900 mit Angabe vieler Pflanzenarten.

Hoffmann H. (I. Bd. p. 122).
12'/2*. Phänologische Studien. — Supplementhefte zur Allgem. Forst-

und Jagdzeitung. XIII. Bd. 1. Heft. 1886 p. 1—16.
Behandelt: Sorbus Aucuparia, Betula alba, Fagus silvatica, Quercus pedim-

• - • • culata, Tilia grandifolia und T. parvifolia. Stationen : Bludenz, Innsbruck,
Riva, (St. Jacob), Kalkstein.

Hoffmann Josef ([. Bd. p. 122). '
1*. Zum Referat ergänze p. 314: Senipervivum arachnoideum X

Wulfeni, Stilfserjoch, S. arachnoideum X montanum, Finster-
stern in Pfitsch, leg. Wettstein.

Hohenacker Rudolf Friedrich in Eßlingen bei Stuttgart, Missionär,
geb. 1798 in Zürich, gest. 14. November 1874 in Kirchheim u. T.

1. Herbarium normale plantarum officinalium et mercatoriarum.
Normalsainmlung der Arznei- und Handelspflanzen in getrock-
neten Exemplaren, enthaltend eine Auswahl von Gewächsen
des In- und Auslandes, welche zum Arzneigebrauche dienen

i.vl oder zum technischen oder ökonomischen Behuf in den Handel
gebracht werden, sowie von solchen, welche leicht damit ver-
wechselt werden. Mit kurzen Erläuterungen versehen von
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Dr. G. W. Bischoff und Dr. D. F. L. v. Schlechtendal. I. Liefg.,
aus 220 Arten bestehend, Eßlingen, Herausgeber 1850; Inhalt r
Flora XXXlir. 1850, Anhang. II. Liefg., 144 Arten, 1855; Inhalt:
Flora XXXIX. 1856, p. 78—80. III. Liefg...; IV. Liefg., 160 Arten,
siehe Flora LII. 1869 p. 63.

Liefg. II. enthält nach Schlechtendal-Hallier, Fl. v. Deutschland Gentiana.
purpurea vom Zeinisjoch.

Holler August, Dr. (I. Bd. p. 123), gest. am 8. Nov. 1904. — B i o g r . r
Ber. bayer. bot. Ges. Bd. X. 1905 p, 1—6 (von Dr. H. Paul).

472- Des Memminger Arztes Dr. Balthasar Ehrhart italienische Reise
im Jahre 1661. Vortrag, gehalten im Alterthumsverein Mem-
mingen am 22. Dezember 1897. Memmingen, Th. Otto. 1898.
8°. 42 p.

p. 7—8: „am 14. gings die Etsch hinunter durch ein lustiges Thal, in
welchem unter Anderm auch guter Reis wächst". Der Herausgeber bemerkt
dazu: „Ob nicht Verwechselung mit Mais stattgefunden hat? Gegen-
wärtig wird im Tiroler Antheil des Etschgebietes nirgends Eeis gebaut
und beschränkt sich das Vorkommen dieser Culturpflanze auf die sumpfige-
lombardisch-venotianische Ebene. Der Südfuß der Alpen bildet ihre Nord-
grenze." Vermutlich handelt es sich um Andronogon sorgum (L.) Brot.

Holzner Georg, Dr., Professor a. D. in München, gest. daselbst am
18. Febr. 1906. — B i o g r . : Ber. bayer. bot. Ges. Bd. XI. (1907)
p. 1—6 mit Bild — • und Naegele Fritz, kgl. Telegraphen-Verwalter
in Würzburg.

1. Vorarbeiten zu einer Flora Bayerns. Die bayerischen Drosera-
ceen. — Ber. bayer. bot. Ges. Bd. IX. 1904 18 p.

'• ; p. 11: Beobachtungen über Drosera anglica bei Kirchbichl.

Hoppe D. H. (I. Bd. p. 124). . -

1*. Lies: bot. Taschenbuch a. d. J. 1799 p. 237-241.

20/22* Im Referat zu Nr. 20 und 22 soll es statt Cherleria sedoides
richtig Alsine octandra lauten.

33. Nachschrift [zu Anonym Nr. 42]. — Flora XX. Jg. 1837 p. 64.

Bemerkt zu Hargassers Angabe von Wulfenia carinthiaca, daß dieser Pae-
dorata coerulea dafür angeschen habe, ebenso wie Ranunculus Seguieri
für R. Traunfellneri und Arnica cordata für A. glacialis.

Hoppe D. H. und Hornschuch F. Ch. . ' >.

1. Plantae phanerogamicae gramineae et cryptogamicae selectae,
quas in locis natalibus colligerunt exsiccaverunt. Ratisb. Cent. I.
1817; Cent. II. 1818. Fol. (Vergl. Flora II. 1819 p. 81; nach
Fürnrohr, A. E„ Hoppe's Selbstbiographie, Regensburg 1849
p. 219—220 wäre übrigens nur die erste Centurie erschienen).

Mit Exemplaren aus Tirol.

Hormmg Ernst Gottfried (I. Bd. p. 128), geb. 15. Sept. 1795 in Franken-
hausen, gest. 30. Sept. 1862 in Aschersleben, Apotheker daselbst-

Hühner L., siehe Braune. ...... . . . .
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Huher Gottfried, Dr., in Zürich.
1. Monographische Studien im Gebiete der Montiggierseen (Süd-

tirol) mit besonderer Berücksichtigung ihrer Biologie. Inaug.-
Diss. Univ. Zürich. Stuttgart, E. Nagele. 1905. 8°. 180 p. —
R e i m p r , Archiv f. Hydrobiol. u. Planktonkunde Bd. I. 1905

..,'.,•-.. p. 1—81, 123—210 (ohne den Anhang p. 163—173 des Separa-
turns).

Hater Rupert (I. Bd. p. 129)*).
10. Herbar-Studien. — Oesterr. bot. Zeitschr. LIII. Jg. 1903 p. 488

—495; LIV. Jg. 1904 p. 138—143, 187—191,258—265,336—341;
LV. Jg. 1905 p. 28—30, 79-83, 106-111, 192—197, 358—362,
400—406, 472—478; LVI. Jg. 1906 p. 110—113, 284-287, 3 0 9 -

.:-. 318, 477—487; LVII. Jg. 1907 p. 111—120, 193—200, 238—246,
353—360, 400—407, 426—438, 469—477; LVIII. Jg. 1908 p. 27—34.

t Nach mehr als fünfzigjähriger floristischer Tätigkeit hat Verfasser erst in
den letzten Jahren Zeit gefunden, seine eigene Sammlung zu revidieren
und zu ordnen. Diesem Umstände ist vorstehende, zunächst für die
Flora Südeuropas, dann für Tirol eminent wichtige Arbeit zu verdanken.

Ihue E. (I. Bd. p. 131).
10. Phänologische Mitteilungen. Jahrgang 1898. — 33. Ber. Oberhess.

Ges. f. Natur- u. Heilk. Giessen 1899—1902, Giessen i902 p. 7—40.
: 11. Phänologische Mitteilungen. Jahrgang 1899. — 33. Ber. Oberhess.

Ges- f. Natur- u. Heilk. 1899—1902, Giessen 1902 p. 63—92.
12. Phänologische Mitteilungen. Jahrgang 1900. — 34. Ber. Oberhess.

Ges. f. Natur- u. Heilk. Giessen 1905 p. 1—28.
13. Phänologische Mitteilungen. Jahrgang 1901. — Abh. naturhist.

Ges. Nürnberg XIV. Bd. 1902 p. 1—36.
14. Phänologische Mitteilungen. Jahrgang 1902. — Abh. naturhist.

Ges. Nürnberg XV. Bd. I. Heft. 1903 p. 1—34.
15. Phänologische Mitteilungen. Jahrgang 1903. — Abh. naturhist.

Ges. Nürnberg XV. Bd. II. Heft. 1904 p. 107—136.
16. Phänologische Mitteilungen. Jahrgang 1904. — Abh. naturhist.

Ges. Nürnberg XV. Bd. III. Heft. 1905 p. 296—324.
17. Phänologische Mitteilungen. Jahrgang 1905. — Abh. naturhist.

Ges. Nürnberg XVI. Bd. 1908 p. 163—186.
. . Stationen: Arcu (Ernst Diettrich-Kalkhoff), Bozen-Gries (Dr. Pfaff); bei

Nr. 13 auch Niederdorf (Schenk).

Israel W.
1. Ueber Fichtenformen. — Ber. Wetterau. Ges. f. d. ges. Naturk.

über den Zeitraum vom 1. April 1899 bis 30. Sept. 1903. Hanau
1903 p. 19—47.
Ueber tirolische Vorkommen p. 37, 46. Haselfichte in Tirol.

Jaap Otto, Lehrer in Hamburg-Borgfelde.
1. Ein kleiner Beitrag zur Pilzflora von Tirol. — Deutsche bot.

Monatsschr. XIX. Jg. 1901 p. 74—76 (I.), 136-140 (II.), 170—
171 (III.).
Mit Phanerogam enstanclorten. •""•"• ' • ' •

*) Der von demselben herausgegebene Tauschkatalog erschien im J. 1898
.zum letzten Male (siehe Oesterr. bot. Zeitschr. XLVIII. Jg. 1S98 p. 238).
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Jabornegg M., Freib., siehe Paclier. " •• . • .',.•• . :;

Jakowatz Anton, Dr., Professor an der Deutschen kgl. böhm. Land-
wirtschaftlichen Akademie in Tetschen-Liebwerd, Böhmen.

1. Die Arten der Gattung Gentiana Sect. Thylacites Ren. und ihr
entwicklungsgeschichtlicher Zusammenhang. — Sitzungsber.
Akad. Wissensch. Wien, Math ein.- naturwiss. Cl. CVIII. Bd.
3. Abt. 1899 p. 305—356, 2 Karten. 2 Taf., 1 Fig.
ZMit vielen Standorten aus Tirol und Vorarlberg nach Herbarexemplaren.

(u. a. des Museums Ferdinandeuni): p. 313—315, 318, 319, 325, 332,
334, 335. 336, 347. — Hervorzuheben: G. digenea hybr. nova (G. vul-
garis X latifolia).

Jan Georg (I. Bd. p. 376). ' " :

1. Correspondenz dto. Parma: Asplenium Trettenerianum, ein:
neues Farnkraut. — Flora XVIII. Jg. 1835 p. 32,
Vom Verfasser im September 1834 in Gesellschaft seines Freundes Tret-

tenero in Menge auf dem Passo della Lora aufgefunden ( = A. flssum).

Janchen Erwin, Dr„ Privatdozent und Demonstrator am k. k. botan.
Institut der Universität in Wien, geb. 15. Mai 1882 in Vöcklabruck..

1. Ueber ein neues Hieracium aus Südtirol. — Mitteil, naturwiss.
Ver. an d. Univ. Wien II. Jg. 190% p. 22—24.
Beschreibt Hieracium Handel - Mazzettianum nov.-hybr. = H. Auricula L..

X cruentum N. P. vom Grödnorjoch und macht aurh sonstige Mitteilungen,
über Hieracien aus der Verwandtschaft des H. cruentum.

2. Helianthemum canum (L.) Baumg. und seine nächsten Ver-
wandten. - - Abhandl. zool. bot. Ges. Wien Bd. IV. Heft 1. 1907
68 p., 2 Fig.
p. 20: H. canum (L.) Baumg., Südtirol; p. 20: H. canum 2. f. speciosum-

Janchen, annähernd in Südtirol; p. 45: H. italicum (L.) Pers. = H. oelan-
dicum Lam. et DC. p. p., südliches Ecsclital, log. Evers, Rovereto, leg-..
Engler, Arco, log'. Strobl, Gardasee, leg. Uechtritz; p. 6 1 : H. alpestre
(Jacq.) DC. 1. f. hirtum (Koch) Pacher, in allen Teilen der Alpen ; p. 63 :

'','• 2. f. glabratum Dunal, in allen Teilen der Alpen, seltener als die rorige-
Forra; 3. f. melanothrix Beck, Tirol.

Siehe auch Handel-Mazzetti. !

Janka Gabriel.
1. Untersuchungen über die Elastizität und Festigkeit der öster-

reichischen Bauhölzer. II. Fichte, von Nordtirol, vom Wiener-
walde und Erzgebirge. — Mitteil, a. d. forstlichen Versuchs-
wesen Oesterreichs XXVIII. Heft. 1904 4°, 313 p. 15 Tafeln und
12 Abbildungen.
Das tirolische Uutersuchungsmaterial stammt aus Schwaz. • • • , . •

S i e h e a u c h H a d e k . • . - • • • •- . . . • . . ' . ' .

Jencic Alois, Dr., Assistent am pflanzenphysiologischen Institut der
k. k. Universität in Wien.

1. Untersuchungen des Pollens hybrider Pflanzen. — Oestenv
bot. Zeitschr. L. Jg. 1900 p. 1—5, 41—46, 81—86.
Aus Tirol wurde untersucht Material von: Gander, Goller, Kerner, Maly,.

Porta, Treffer, Wettstein.
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Johann Baptist, Erzherzog von Oesterreich. S. I. Bd. p. 134. Vergl.
auch: Anonym (Hei nr. Wa l Im an n), Der erlauchte Tourist
und Alpenfreund Erzherzog Johann von Oesterreich. Wien,
kl. 8°, 21 p., 1 Porträt. Selbstverlag, Druck Carl Fromme. Ohne
Angabe eines Erscheinungsjahres.

1*. Das im k. k. naturhistorischen Hofmuseum in Wien befindliche,
durchaus handschriftliche Werk trägt den Titel: Icones plan-
tarum alpinarum cura archiducis Johannis peractae. Die (33)

i ' Tafeln sind mit der Hand gemalt und tragen nur den Namen
der Pflanzen: Aconitum napellus, Alsine Gerardi, Anemone
narcissiflora, Arabis caerulea, Aronicum glaciale, Campanula
thyrsoidea, Centranthus angustifolius, Cortusa Matthioli, Draba
aizoides, Geuni montanum, Globularia nudicaulis, Hieracium
albidum, Homogyne discolor, Horminum pyrenaicum. Hutchinsia

; ; brevicaulis, Mulgedium alpinum, Pedicularis verticillata, Poa
laxa, Potentilla Clusiana, Primula Auricula, P. Clusiana, P. longi-
flora, Ranunculus hybridus, R. parnassifolius, Rhododendron
Chamaecistus, Salix reticulata, Saxifraga aspera, S. Burseriana,
S. umbrosa, Sempervivum hirtum, Silene acaulis, S. rupestris,
Soldanella alpina.

Johannes Bernhard, Photograph, geb. in München Juni 1846, seit 1883
in Meran, gest. in Obermais am 17. Jänner 1899.

1. Naturstudien. 1896. Nr. 110 u. 118. . . '
; Alte Edelkastanienbäume bei Meran (Bilder). • ' . . . -

Junge Paul, Lehrer in Hamburg.
1. Beitrag zur Kenntnis der Flora der Umgebung von Ratzes in

Südtirol. — Deutsche bot. Monatsschr. XXI. Jg. 1903 p. 19—21.
' Ergebnis der Beobachtungen des Verfassers in den Sommerferien 1903, soweit

dieselben gegenüber Artzt Nr. i und Kottenbach Nr. 3 neu sind.

Kaan Heinrich, Dr., Kurarzt in Meran.
1. Versuch einer topographisch-medizinischen Skizze von Meran.

Innsbruck, Wagner'sche Buchdruckerei. 1851. 8°. 44 p.
p. 13—15 Flora, auch Kulturgewächse.

JCarg J. M.
1, Nachricht von dem Hall-Inntalschen Salzbergwerke. — Moll,

Ephemeriden für Berg- und Hüttenkunde IV. Bd. 2. Liefg.
1807 p. 199—244.
p. 204 werden Lärche, Fichte, Tanne, Eibe und.„Guiitern" (Zuntern) erwähnt.

Keck Karl (I. Bd. p. 138), geb. im J. 1825 zu Wien, Buchdruckerei-
besitzer, dann Privat in Aistersheim; siehe Poetsch J. S u.
Schiedermayr K. B., System. Aufzählg. Kryptog. Oesterr. ob d.
Enns 1872 p. XVII.

Keil J. (I. Bd. p. 138).
Al/2. Das Mineralbad Leopoldsruhe nächst Lienz in Tirol. Innsbruck,

Wagnersche Buchdruckerei, 1S56. 8°. 43 p.
p. 28: Pflanzen von Leisach und Amlach; p. 32 Pflanzen der Umgebung

von Lienz; p. 35 : Pflanzen der Kerschbaumeralpe.
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Kell R. (I. Bd. p. 139).
1*. Ex t r . : Die Berger Alpe. Eine pflanzengeographische Skizze.

— Alpenzeitg. VI. Bd. 1878 p. 184—186.

Keller Louis, städtischer Lehrer in Wien, geb. 5. Okt. 1850 in Wien.
1. Beiträge zur Flora von Karaten. — Verh. zool. bot. Ges. Wien

XLIX. Bd. 1899 p. 363—336.
Berührt mit vielen Angaben die tirolische Grenze am Gipfel des Hoclistadl

in der Kreuzkofelgruppe. Ein Standort: p. 370, Aquilegia Einseieana am
' Fuße des Hoclistadl, gegenüber von Nikolsdorf, liegt ganz in Tirol.

2. Zweiter Beitrag zur Flora von Karaten. — Verh. zool. bot. Ges.
Wien L. Bd. 1900 p. 121-137.
Mit Standorten aus der tirolischen Grenze: Bergertörl, Ederplan und Ziethen

bei Nikolsdorf, Hochstadl.

3. Ueber einige seltenere Pflanzen aus Niederösterreich und Tirol.
— Verh. zool. bot. Ges. Wien LIII. Bd. 1903 p. 360—361.
Thlaspi cepeaefolium Koch, Muttekopf bei Imst, Orobanche purpurea Jacq.

var. Spitzelii Beck von Station Oetzt 1 Ms Mils [?].
4. Beiträge zur Flora von Karaten, Salzburg und Tirol. — Verh.

zool. bot. Ges. Wien LV. Bd. 1905 p. 299—324.
Für Tirol ist das Material vorwertet, welches Verf. im J. 1904 im Ober-

inntalo gesammelt hat. Von dem Standquartiere in Brennbichl aus waren
die Gegend von Imst, Oetztal, Pitzfcal, Landeck, Tschirgant, Muttekopf,
Arlberg und Lermoos besucht worden. • .• - •

Keller Robert (I. Bd. p. 139).
2. Rosa. In: Ascherson P. und Graebner P., Synopsis der mittel-

europäischen Flora etc. Leipzig, W. Engelmann. VI. Bd. Liefg. 13.
1900 p. 32—80; 14., 15. 1901 p. 81—240; 18., 19. 1902 p. 241—384.
Mit Angaben aus dem Gebiete.

Kemp Heinrich (I. Bd. p. 139), gest. 24. Nov. 1909 in den Rheinlanden,
war 1870—1874 in Feldkirch, dann bis 1879 in Bombay.

Kerner Anton v. (I. Bd. p. 139). Die Biographie in Alpenfreund (gez.
„L. M.") ist von A. Pichler.

9*. (p. 140) Dem Referate ist hinzuzusetzen: Dabei sind auch
Beobachtungen von Seilrain, Kufstein und Innsbruck verwertet.

36*. lies XXIII. Jg. 1873 anstatt 1872.
75*. p. 148 R e i m p r . (Einleitung weggelassen): Anbau-Versuche

alpiner Futtergräser in Tirol. — Tiroler landwirthschaftl. Blätter
• - VI. Jg. 1878 p. 47—48, 55—57. (Ueber den Versuchsgarten

Y.ergl. ibid. V. Jg. 1877 p. 184). .
75'|«. Ueber ein Herbarium aus Meran vom Jahre 1567. — Verh. zool.
. ' bot. Ges. Wien XXIX. Bd. 1879, Sitzungsber. p. 44—45.
"; Aus der Bibliothek-des Benediktiner-Gymnasiums in Meran und wohl die
''>••-•' -• älteste bekannte Sammlung1 getrockneter-Pflanzen in Oesterreich. Das-

selbe stammt vom Monte Cassino.

77*. R e i m p r . (gekürzt): Anbau-Versuche alpiner Futtergräser in
Tirol. — Tiroler landwirthschaftl. Blätter VII. Jg. 1879 p. 145
—145 [2 p.: Druckfehler in der Paginierung]. . '
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78a*. Flora exsiccata austro-hungarica a museo botanico universitatis
vindobonensis edita. Fasc. XV. (Cent. XXIX., XXX.) Nr. 2801
—3000: Jänner 1899 (besorgt von Kerner), siehe Oesterr. bot.
Zeitschr. XLIX. Jg. 1899 p. 36; Fasc. XVI. (Cent. XXXI., XXXII.)
Nr. 3001-3200: August 1899; Fasc. XVII. (Cent. XXXIII.,
XXXIV.) Nr. 3201—3400: 1901 (Inhalt: Oesterr. bot. Zeitschr.
LI. Jg. 1901 p. 141—183); Fasc. XVIII. (Cent. XXXV., XXXVI.)
Nr. 3401—3600: 1902. (Besorgt von K. Fritsch in Graz).

78^*. Schedae etc opus ab A. Kerner creatum etc. auctore C. Fritsch.
VIII. Vindobonae, Frick 1899. 8°. IV. 119 p. 1 Taf.; IX. 1902.
8°. IV. 152 p.
Mit Beiträgen aus Tirol und Vorarlberg von : Außerdorfer, Becz, Bornmiiller,

Ebner, Evers, Greinblich, Helhveger, Huter, Jäggi, A. und F. Kerner,
Kernstock, Lojka, Xedwed, Maly, Matouschek, Murr, Nießl, PiaSf, Picliler,
Porta, Rigo, Sarnthein, F. Sauter, Schafferer, Scliönacli, Treffer, Wett-

' • stein, A. Zimmeter. Hiezu an mehreren Stellen kritische Erörterungen
über tirolische Pflanzen von: Fritsch, Hayek, Oborny, Steiner, Stock-
mayer, Vierhapper, Witasek. — Besonders reich ist die Gattung Hisracium
vertreten.

Kernstock E. (I. Bd. p. 152), geb. am 5. August 1852, seit d. J. 1877
Professor in Bozen, seit 1895 in Klagenfurt, gest. in der Oster-
nacht 1900. — B i o g r . : siehe A. Zahlbruckner in Festschrift
zool. bot. Ges. Wien 1901 p. 181 — 182.

2*. Zu berichtigen : 1882/83, Bozen 1883, dann weiter unten : Bozen,
G. Ferrari 1883.

272' Tabelle zur Bestimmung der Zierhölzer, Blatt- und Dekorations-
pflanzen nach dem Laube. — XI. Programm k. k. Realschule
in Bozen 1885/86. Bozen 1886. 8°. p. 3—36.
Behandelt die Gartenflora von Bozen. •• " " •

4*. Zu ergänzen:
I. Pinzolo 1884, III. Jenesien 1890, IV. Monte Gazza 1889, V. Jenesieu

1891, VII. Ehrenburg 1894, 1895.

Kirchlechner G , k. k. Hofrat und Landesforsünspektor in Innsbruck
(I. Bd. p. 347).,.

1. = Anonym Nr. 141.
2. La Flora forestale colla geosrafia botanica delle alpi tridentine.

Trento, G. B. Monauni 1900. 8°. XXXII, 47 p. 1 Karte, 6 Taf.
Der Text ist ein "Wiederabdruck von Nr. 1.

Kirchner Oskar (I. Bd. p. 153). [
4. Die Bodenseeflora. — Jahreshefte Ver. f. vaterl. Naturkunde in

Württemberg Bd. 55. Jg. 1899 Sitzungsber. p. LXXIII-LXXIV.
Kurzer Uaberblick über die Forschungsresultate im Bodense.? ohne spe-

cielle Dat?n.

5. Mittheilungen über die Bestäubungseinrichtungen der Blüten.
— Jahreshefte Ver. vaterl. Naturkunde in Württemberg. Bd. 56.
Jg. 1900 p. 347—38k Bd. 57. Jsj. 1901 p. 1-42 (2. Mittheilung).
Bd. 58. Jg. 1902 p. 8-67 (3. Mittheilung. Schluß).
Mit fioristischen Beobachtungen des Verfassers: 1900 p. 351 Allium pul-

• ' chellum, Torbole; p. 357 Phytolacca decandra, in Südtirol eingebürgert;
p. 364 Callianthemum rutaefolium, Schiern und Monte Baldo; p. S65
Dentaria digitata, Monte Baldo; p. 383 Saxifraga tridactylites, Monte
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Baldo; S, adscendens, Roterd am Schiern. 1901 p. 5 Potentilla nitida, %
Schiern (proteraudrische Blüten), p. 29 Hibiscus syriacus, Eiva; 1902 p. 8 «
Primula spectabilis, Monte Baldo, p. IS Lysimacliia namorum, Pfänder
bei BL-egenz, p. 19 Fraxinus Ornus, Monte Baldo mit zwittrigen und l
männlichen Blüten, Olea europaea, Arco, p. 21 Pleurogyne carinthiaca, •
Alpe Soricia in Fassa, p. 23 Convolvulus cantabricus, Arco, p. -25 Cyno- \
g-lossum g-ermamcum, Val Nambron bei Pinzolo, C. pictum, Torbole, p. 26 _
Myosotis Rehsteineri, Bregenz, sandige Stollen am Bodensee, p. 28 Vitex
agnus castus, Riva cult., p. 30 Ajuga chamaepitys, Trient, p. 33 Bruuella
alba, Riva, p. 34 Galeopsis pubescens bei Trient und Pinzolo, p. 35
Betonica alopecuros, Val Brenta alta, p. 37 Calamintha grandiflora, Pin-
zolo, p. 40 Scropbularia canina, Pinzolo, p. 51 Orobanche Teucrii, Dan-
nöfen, p. 54 Galium elatum, Pinzolo, p. 55 G. baldense, Monte Baldo,
G. rotundifolium Brandnertal, Mayrhofeu, p. 57 Valeriana supina, Roterd
am Schiern, p. CO Scabiosa gramiuifolia, Riva, p. 61 Gnaphalium luteo-
album, Trient, p. 62 Carpesium cermmm, Riva, p. 64 Xanthium stru-
mariuin, Trient, p. 65 Bidens bipinnatus, Trient, Acliillea tomentosa,
Val Genova, p. 66 Kentrophyllum lauatum, Trient.

Die Beobaclitungeu wurden gemacht: August 1891 am Schiern und in Fassa,
1892 bei Bregenz, Juni 1896, 1897 und 189S am Monte Baldo, August
1896 bei Trient, Torbole, Riva, Arco, Pinzolo, Campiglio, Juni 1900 um
Bludenz, August 1900 im ZillertaLe, September 1900 bei Riva.

Siehe auch Schröter K. J.

Kirchner O., Löw E. und Schröter Karl Josef.
1. Lebensgeschichte der Blutenpflanzen Mitteleuropas. Specielle

Oekologie der Blütenpflanzen Deutschlands, Österreichs und
der Schweiz. Stuttgart, E. Ulmer 1904 ff. Fig. I Bd. 1 Liefg.
p. 1—96, 2. Liefg. p. 97—192: 1904, 3. Liefg. p. 193—288: 1905,
4. Liefg. p. 289—384, 5. Liefg. p. 385—489, 6. Liefg. p. 481—576:
1906, 7. Liefg. p. 577—664: 1907.
Enthält bekannte Standorte und Formen aus dem Gebiete.

Klebelsberg- zu Timmburg, Raimund von, Dr., geb. im Jahre 1S86 in
Brixen, derzeit in München.

1. Die alpine Flora des Plose-Gebirges (2561 in) bei Brixen a. E.
(Südtirol). — 4. Ber. Ver. z. Schütze u. z. Pflege d. Alpenpflanzen
1904 p. 61—88.
Enthält nach einer kurzen Einleitung eine ca. 450 Arten umfassende Flora

des Berges mit detaillierten Standorts- und Höhenangaben.

Klinge J. Ch. (I. Bd. ]). 154), Oberbotaniker am kais. bot. Garten in
St. Petersburg, gest. daselbst im J. 1902, 51 J. alt (siehe Oesterr.
bot. Zeitschr. LII. Jg. 1902 p. 171).

2. Dactylorehidis, Orchidis subgeneris, monographiae prodromus
I. Specierum subspecierumque synopsis et diagnoses. — Acta
horti Petropolit. Tom. XVII. P. l". 1899 p. 147—201.
p. 162 Orchis sambucina, Tirol bis 4000'.

Knencker Jobann Andreas (I. Bd. p. 154), geb. 24. Jänner 1862 in
Wenkheim, Baden.

2**. Carices exsiccatae V. Liefg. Nr. 121—150: 1899; VI. Liefg. Nr. 151
—180: 1899; VII. Liefg. Nr. 181—210: 1900; VIII. Liefg, Nr. 211
—240: 1901: IX. Liefg. Nr. 241—270: 1901; X. Liefg. Nr. 271—
300: 1902; XL Liefg. Nr. 301—330: 1903; XII. Liefg. Nr. 331—
360: 1904; Xlla. Liefg. Nr. 1—50: 1904. . • . .

F l o r a VI, 4. • U
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II i e z u :
2b*. Bemerkungen zu den ,.Carices exsiccatae". — Allg. bot. Zeitschr.

IV. Je. 189S p. 201—202; V. Jg. 1899 p. 7 -11 . 26-28, 65—60,
81—82, 99—100, 127—130 (V. Liefg. mit Nachträgen zu Liefg.
I—V); Beiheft I. zur Allg. bot. Zeitschr. V. Jg. 1899 p. 56—64
(VI. Liefg.); V. Jg. 1899 p. 161—166, 177—179, 194—196: VI. Jg.
1900 p. 7—8, 43—44 (VII. Liefg.); VII. Jg. 1901 p. 29—36 (VIII.
Lief«-.), 51—57, 70 (IX. Liefg.), 170—172, 192—195 (X. Liefg.);
IX. Je. 1903 p. 5 0 - 5 5 (XL Liefg.); X. Jg. 1904 p. 189—194
(XII. Liefg.); XI. Jg. 1905 p. 9—12, 32—35 (XIIa. Liefg.).
Tirol und Vorarlberg: Nr. 204, 205, 206, 208, 210, 296, 308, Nr. 10

(158 a YI), Nr. 14 (161 a VI), gesammelt von Kükonthal, Murr, Porta.
Treffer; mit Anführung vieler Begleitpflanzen.

3 a . Cyperaceae (exclus. Carices), Restionaceae et Juncaceae exsic-
cätae. Carlsruhe. Fol. I. Liefg. Nr. 1—30 und II. Lief«. Nr. 31
—60: 1900; III. Liefe. Nr. 61—90 und IV. Liefg. Nr. "91—120:
1902; V. Liefg. Nr. 121—150: 1903; VI. Liefg. Nr. 151—200: 1907.

H i e z u :
3b. Bemerkungen zu den Cyperaceae (exclus. Carices), Restionaceae

et Juncaceae exsiccatae. — Allg. bot. Zeitschr. VI. Jg. 1900
p. 60—67 (I. Liefg.), 221—228 (II. Liefg.); VII. Jg- 1901 p. 210
—214; VIII. Jg. 1902 p. 9—11, (III. Liefg.), 66-69, 90-92
(IV. Liefg.); IX. Jg. 1903 p. 68—70, 96—101 (V. Liefg.); XIII. Jg.
1907 p. 29—32, 48—51, 65—67 (VI. Liefg.).
Tirol u. Vorarlberg: Nr. 6, leg. Porta; 79, leg. Porta: 141, log. Kiieucker ;

160, leg. Ladurner.
4a. Gramineae exsiccatae. Carlsruhe. Fol. I. u. II. Liefg. Nr. 1—60,

III. Liefe-. Nr. 61—90: 1901; IV. Liefg. Nr. 91—120: 1901; V. Liefg.
Nr. 121—150: 1901; VI. Liefg. Nr. 151—180: 1901; VII. Lief«-.
Nr. 181—210: 1902; VIII. Liefg. Nr. 211—240: 1902; IX. Liefe-.
Nr. 241 — 270: 1902; X. Liefg. Nr. 271 — 300: 1902; XL Liefg.
Nr. 301—330: 1902; XII. Liefg. Nr. 331—360: 1902. Vgl. Oesterr.
bot. Zeitschr L1I. Jg. 1902 p. 85—87, 133—135,417—419; XIII.
u. XIV. Liefg. Nr. 361—420: 1903; XV. u. XVI. Liefg. Nr. 421
—480: 1903; XVII. u. XVIII. Liefg. Nr. 481—540: 1904; XIX.
u. XX. Liefg. Nr. 541—600: 1906; XXI. u. XXII. Liefg. Nr. 601
—660: 191)7.
H i e z u :

4b. Bemerkungen zu den „Gramineae exsiccatae". — Allg. bot.
Zeitschr. VI. Jg. 1900 p. 83—92 (I. u. II. Liefe.), 240—244;
VII. Jg. 1901 p. 9—14 (III. u. IV. Liefg.), 71—76, 91—92, 109,
134-135, 154—155 (V. u. VI. Liefg.); VIII. Jg. 1902 p. 11—13,
28—33, 63—66 (VII. u. VIII. Liefg.), 93—98, 130—131, 159—162
(IX. u. X. Liefg.), 180—184, 199-202 (XI. u. XII. Liefg.);
IX. Jg. 1903 p 9—10 (Schluß der XII. Liefg.), 11—15, 31—36
(XIII. u. XIV. Liefg.). 168—171, ISO—193, 20i—205; X. Je. 1904
p. 19—22 (XV. u. XVI. Liefg.); XL Jg. 1905 p. 51—56, 65—68,
87—90, 108—109 (XVII. u. XVIII. Liefg.); XII. Jg. 1906 p. 97—99,
126-132 (XIX. u. XX. Liefg.), p. 178-182, 202-205; XIII. Jg.
1907 p. 9—13 (XXI. u. XXII. Liefg.).
Tirol xx. Vorarlberg: Nr. 23, 63, 67, 102, 122, 154, 155, 212, 340, 345,
. 393, 442, 483, 507, gesammelt von Gelmi, Kneucker, Pf äff, Porta, F. Sauter

und Treffer.
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Knnth, siehe Pax. • .

Kocbek, siehe Degenkolb. - • • . . . . . : . • . .

Koch W. D. (L Bd. p. 156).
1*. Im Referat ist „(Cherleria sedoides)" zu streichen. ; ' • '

Kög'l Joseph Sebastian, Oberlehrer in Reutte (I. Bd. p. 159).
Da der Artikel Nr. 2 bei Fr ö lieh (I. Bd. p. 79) zweifelsohne
nicht diesem Autor, sondern J. S. Kögl zuzuschreiben ist, so
stellt sich hier der Literaturnachweis folgendermaßen dar:

1. (Fröiich Nr. 2). Verzeichnis der auf den Gebirgen um Steeg
im Lechtale, am Schröcken, Bockbach und Krahbach gefundenen
Pflanzen. — Bote von und für Tirol und Vorarlberg 1325 p. 356.
Mit Angaben für die Standorte: Unter der Wand, im Sehröcken, auf dem

Ginipele, als Ergebnis von drei in den lotztvergangenen Jahren ausge-
führten Excursionen Dr. J. A. v. Frölichs.

2. = Nr. 1 (I. Bd. p. 159). — Dem Referate ist hier beizufügen: als
Resultat einer am 27. August 1829 in die Gegend von Vils ge-
machten Excursion.

Als neue Nummer folgt endlich :
3. Geschichtlicli-topographische Nachrichten über das k. k. Gränz-

ehemals Freiungsstädtchen Vils in Tirol. Mit einer lithogr.
Ansicht. Füssen. Jakob Winterhalter 1831. 8°. VIII, 128 p.
Gibt auf p. IG—20 ein Verzeichnis dor von Dr. J. A. v. Fröiich hei Yils

gesammelten Phaneroganien, gleichlautend mit jenem in Nr. 2.

Köhler Hugo, Hermann, Kommerzienrat in Altenburg, geb. 1840, gest.
in Coswig bei Dresden am 25. Mai 1900. — Biogr.: Garten-
flora 49. Jg. 1900 p. 381—3S2 (von L. Wittmack).

1. Meteorologisch-botanischer Bericht über den Luftkurort Arco
in Südtirol. Januar bis April 1893. Altenburg 1893. 8°. 16 p.
p. 6, 7, 9, 11 u. 15 werden einige, meist kultivierte Pflanzen namhaft

gemacht.

Koelme Emil Dr., Professor am Falk-Realgymnasium in Berlin, geb.
12. Februar 1848 in Sastershausen in Schlesien.

1. Lythraceae. Pflanzenreich. 17. Heft. Leipzig, W. Engelmann.
1903. So. 326 p., 59 Fig.
Enthält einzelne Angaben aus Tirol, "Varietäten betreffend.

Koernicke Friedrich August, geb. 29. Jänner 1828 in Pratau bei Witten-
berg, Geh. Regierungsrat in Bonn, gest. im J. 1908 und Werner
Hugo, geb. 26. Juni 1838 in Berlin, Geh. Regierungsrat, Pro-
fessor an der landwirtschaftlichen Hochschule daselbst.

1. Handbuch des Getreidebaues. 2 Bde. Bonn 1885. 8". 480 und
1010 p., 10 Taf.
Bd. I. Koernicke F. Die Arten und Varietäten des Getreides,
mit Anhang: Die Unkräuter und thierischen Feinde des Ge-
treides, von H. Werner.
Bd. II. Werner H., Die Sorten und der Anbau des Getreides.
J. p. 86 : Triticum dicjccum var. muticum, „wurde viel in Trenüno gebaut".

11*
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Kohts Fritz (I. Bd. p. 160), gob. 18. November 1853 in Berent, West-
preußen, 1870 Realschüler in Danzig, seit 1872 verschollen.
Siehe Aschers. & Gr., Syn. II. 2. p. 227.

Krause E. H. F. W. (I. Bd. p. 160).
1*. Floristische Notizen. — Bot. Centralbl. Bd. LXXVII. 1899 p. 145

— 150, 180 — 185, 252 — 258 (VI.); Bd. LXXIX. 1899 p. 8(5—90,
117—121 (VII., VIII.), 401—405 (IX.); Bd. LXXXI. 1900 p. 20O

. —208, 228—238 (X.); Bd. LXXXII. 1900 p. 102—108 (XI.). Bei-
hefte zum bot. Centralbl. Bd. IX. 1900 p. 481-510 (XII. Tubi-
florae).
Aus Tirol: LXXVII. p. 119, 183, 184, 253, 25S; LXXIX. p. 89, 119;

LXXXI. p. 200; LXXXIL p. 107, meist aus der Flora von Bozen, nach
Exemplaren von K. v. Fischer-ßeuzon, Gymnasialprofessor in Kiel. Beili. IX.
p. 484 Gentiana cf. solstitialis mit sechszähligen Endblüten, einzeln auf
der Mendel; p. 490 Pulmonaria officiualis a maculosa, Innsbruck, Bozen;
p. 492 Mentha longifolia Krause (M. si'vestris b, c Garcke), untere Berg-
region Südtirols; Thymus pannonicus Eiva, Bozen; p. 593 Th. chamae-
drys X pannonicus Riva, eine dem Th. pannonicus genäherte Form,
Th. cf. chamaedrjs vel hybridus semichamaedvys quidam, Mendelhof, Igg.
Fischer-Benzon, eine dem Th. cbamaedrys ähnliche Form; p. 495 Stachys-
betonica u hirta Lauge, Südtirol, auch weißblühend; p. 496 Lamium
Galeobdolon f. montannm, Südtirol; p. 499 Ajuga genevensis fleischrot
bis lila, Bozen, leg. Fischer-Benzon; p. 503 Veronica persica „mit
Frübjahrsblüten" [?J, Eiva, Bozen; p. 507 Euphrasia Eostkoviana, Inns-
bruck ; E. niontana Wettst. Monogr., Bozen; E. Eostkoviana—montana
Mittelform, Station Margroid, leg. Fischer - Benzon; p. 508 Lathraea
squamaria auf Alnus glutinosa, Haselburg bei Bozen.

2. J. Sturms Flora von Deutschland.
1. Bd. Nadelhölzer, Lilien, Kolbenschilfe, Kolbenblumen, Coni-
florae, Liliiflorae, Pandanales. Spathiflorae. 1906. 192 p., 64 Taf.,
23 Fig. 2. Bd. Riedgräser, Cyperaceae (mit E. Rob. Missbach).
1900. 160 p., 64 Taf., 3 Fig. 3. Bd. Echte Gräser, Gramineae,
(von K. G. Lutz). 1900. 176 p., 56 Taf., 9 Fig. 4. Bd. Orchi-
deen, Wasserkräuter, Kätzchenträger, Nesseln, Sandeln, Oster-
luzeien, Ampfer, (Ovchideae, Helobiae, Amentaceae, Urticiflorae
Santalinae, Aristolochiales, Polygonaceae). 1935. 256 p., 64 Taf.,
45 Fig. 5. Bd. Mittelsamige und Haufenfrüchtige, (Centro-
spermae und Polycarpicae). 1901. 320 p , 64 Taf., 59 Fig. 6. BtL
Mohnartige, Cistifloren und Säulenträger (Rhoeadinae, Cisti-
florae und Columniferae). 1902. 256 p., 64 Taf., 25 Fig. 7. Bd.
Schnabelfrüchtler, Balsamgewächse, Seifenbäume, Kreuzdorn-
gewächse, Dreisamige, Seidelbaste und Steinbreche (Gruinales,
Terebinthinae, Sapindiflorae, Frangulinae, Tricoccae, Thvme-
laeinae, Saxifraginae). 1902. 224 p., 64 Taf., 26 Fig. 8". Bd,

. : Rosen, Rosiflorae. 1904. 192 p., 64 Taf., 15 Fig. 9. Bd. Hülsen-
fruchte, Myrten, Heiden, Primeln (Leguminosae, Myrtillorae,
Bicornes, Primulinae). 1901. 287 p., 64 Taf., 61 Fig. 10. Bd.
Röhrenblütler im weiteren Sinne, Tubulatae. 1. Hälfte. 1903.
224 p., 64 Taf., 27 Fig. 11. Bd. Desgl. 2. Hälfte. 1903. 213 p.,
64 Taf., 37 Fig. 12. Bd. Schirmblumige und Glockenblumige,
(Umbelliflorae und Campanulatae). 1904. 289 p., 64 Taf., 35 Fig.
13. Bd. Haufenblütige, Aggreeateae. 1. Hälfte. 1905. 224 p.,
64 Taf., 25 Fig. 14. Bd. Desgl. 2. Hälfte. 1006. 191 p., 64 Taf.,
7 Fig. 15. Bd. Generalregister 1907. 220 p.
Mit einigen wenigen Angaben aus dem Gebiete.
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Krug- L. (I. Bd. p. 162), geb. zu Mühlenbeck bei Berlin am 1. September
1833, gest. zu Lichterfelde am 5. April 1898. — B i o g r . : Nachruf
an Konsul Leop. Krug. Verh. bot. Ver. Brandenburg XL. Jg. 1898
p. CVI—CIX (von K. Schumann).

Kukenjhul G. (I. Bd. p. 162), Oberpfarrer in Koburg, geb. 30. März 1864
in Weißenfels.

3. Was ist Carex subnivalis Arvet-Touvet? — Allg. bot. Zeitschr.
IX. Jg. 1903 p. 4—5. — Ref.: Oesterr. bot. Zeitschr. LIII.
1903 p. 129.
p. 5: C. ornithopocla d. omithopodioides Hsm., Obermädelejoch (Hauß-

knecht), Drei Schwestern in Liechtenstein und von den Dolomiten Süd-
tirols bis zum Wettcrsteingebirge (Murr), alles nach Herbarexemplaren.

Kusnezow Nikolai Iwanowitsch, Mag. d. Bot., Professor der Botanik
in Jurjew (Dorpat).

1. Subgenus Eusent iana Kusnez. generis Gentianae Tournef. —
Acta horti petropol . torn. XV. läse. 1. 1896 p. 1—160, fasc. 2.
1S9S p. 161—320, fasc. 3. 1904 p. 321—506, 5 Taf.
Mit zahlreichen Ständortsangaben aus dem Gebiete, namentlich nach Haus-

mann.
Verf. schreibt im Vorwort: „Die vorliegende Arbeit ist eine fast wörtliche

Uebersetzung- der iin Jahre 1894 erschienenen russischen Ausgabe mit
nur ganz unbedeutenden Aeml orangen und Ergänzungen. Die Uebersetzung
ist von dem inzwischen verstorbenen Hauptbotaniker am kaiserlichen
botanischen Garten in St. Petersburg K. J. Winkler gemacht . . .'•

Ladurner Arthur, Magister der Pharmacie und Besitzer des „Merancr
Drogenhauses" in Meran, geb. daselbst am 16. Juni 1872.

1. Veaetationsbild der Meraner Gegend Ende Dezember 1899. —
Meraner Zeitg. 1899 Nr. 155 p. 9.
Behandelt die wichtigsten bis Moran vorgeschobenen Vertreter der Mediterran-

llora, sowie häufige, aber für die "VVinterfiora charakteristische Arten.
2. Zur Flora von Meran in Südtirol. — Deutsche bot. Monatsschr.

XIX. Jg. 1901 p. 140—142.
Verzeichnet als Sammelergebnisse der Jahre 1899 und 1900 eine Anzahl

(78) von Arten, welche von Entleutner für die Flora von Meran nicht
angegeben sind. Von diesen Nachträgen gehört allerdings ein Teil der
weiteren Umgebung der Stadt sowie verwilderten Vorkommnissen an.

3. Beiträge zur Flora von Meran. [II.] — Oesterr. bot. Zeitschr.
L1V. Jg. 1904 p. 410—412.
Im Anschlüsse an Entleutner Nr. 1 und Ladurner Nr. 2. Das Areal dieser

Arbeit ist das Etschtal von der Mündung des Schnalserbaches bis Andrian
(das sog. „Burggrafenamt"). Die Zahl der nun hiefür bekannten Arten
beträgt nach dem Verfasser 1380.

-4. Beiträge zur Flora von Meran (III.). — Oesterr. bot. Zeitschr.
LV. Jg . 1905 p. 397—399.
Ergebnis der Forschungen des Verfassers im Jahre 1904 mit einem Zuwachs

von fast 100 Neuheiten für die Flora von Meran.
5. Botanisches. I n : Plant Fridolin, Reise-Führer durch Vinschgau

und dessen Seitentäler . Meran, F. P lant . 1907. 8°. p. 103—104.
Kurze Skizze mit Anführung der bezeichnendsten Arten und der hervor-

ragenderen Seltenheiten.
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Lag-ger Franz Josef (I. Bd. p. 164), geb. 28. Jänner 1802, gest. 7. Ok-
tober 1870.

Ladnrner Justinian (I. Bd. p. 164).
2*. Zum Referate ist nachzutragen: p. 48 Reis, Sirch, Fennich,

Hirse, i. d. J. 1561—1567 bei Terlan gebaut.

Laicharding J. N. (I. Bd. p. 165).
2*. Zum Referat ergänze: Mehrere Arten aus Tirol, die bei 1 nicht

vorkommen.

Lehmann J. G. Ch. (T. Bd. p. 167).
2*. Zum Referat ergänze: p. 246 Anchusa angusüfolia, Tirol.

Leimbach Gotthelf, Dr., Professor und Direktor der Realschule in
Arnstadt, geb. am 4. Jänner 1848 zu Treysa bei Ziegenhain,
gest. am 15. Mai 1902 in Arnstadt. — N e c r o l . : Deutsche bot.
Monatsschr. XX. Jg. 1932 p. 81—85 (von Ed. Martin Reineck in
Arnstadt).

1. Die Volksnamen unserer heimischen Orchideen. — Deutsche
bot. Monatsschr. XVII. Jg. 1899 p. 165—166: XVIII. Jg. 1900
p. 6—8, 22—24, 45, 84—86 (1.); 142—143, 156—15S, 169—171 (2.).
1. Cypripedium calceolus; 2. Nigritella angustifolia.

L(eonardi) D. Z.
1. Süll'acqua acidulo-salino-ferruginosa di Fondo nel Tirolo meri-

dionale vicin di Trento. Padova 1839. 8°. 39 p.
p. 2 6 : Flora.

Leutz Ferdinand, Geheimer Hofrat, Seminardirektor in Karlsruhe,
geb. 4. September 1830 in Eberbach, Baden, gest. in Karlsruhe
6. November 1910.

1. Freiherr Karl Rüdt von Collenberg-Bödigheim, gest. 28. Jänner
1891. — Mitteil, bad. bot. Ver. Nr. 90 (1891) p. 329-335.
Enthält p. 331 — 334 Mitteilungen über die iloristische Tätigkeit des Ge-

nannten in Tirol: Ende April bis September 1879 Aufenthalt in Bozen
mit Ausflügen nach Torbole, Merau, Bruneck, Toblach, Ampezzo, Sexten,
Prags, Frühjahr 1882 bei Lienz, 1884 (nicht 1886) Arlberg—Landeck
—Nauders—Trafoi—Salden, Heran—Mendel—Bozen, 1885 (nicht 1884)
Arlberg—Brennerbahn—Ratzes (mit J. A. Kueucker, siehe I. Bd. p. 155).
Von Ampezzo und dein Schierngebiete werden einige charakteristische
Arten angeführt.

Leybold Friedrich (I. Bd. p. 169). Die auf p. 169 des I. Bandes ge-
gebenen biographischen Daten beruhen, wie uns Geh. Reg.-Rat,
Univ.-Prof. Dr. P. Ascherson freundlichst aufmerksam machte,
auf Verwechslung mit Friedr. Ernst Leibold und haben nach
einer Mitteilung Prof. Dr. J. Urban an Ascherson, dto. 15. Fe-
bruar 1905, richtig zu lauten: Leybold Friedrich, geb. am
29. September 1827 in Groß-Köllnbach, Bez. Landau in Bayern,
gest. am 31. Dezember 1879 in Santiago (Chile). Siehe Ürban
in E. Martii Fl. ßrasiliensis vol. I. pars I. 1906 p. 183—184.

14*. (p. 171): auf p. 416 wurde das „Gaukofel" berichtiget.
16*. Der Abdruck in Oesterr. bot. Zeitschr. ist, gegenüber jenem in

der Flora gekürzt. Zum Referat ergänze: betrifft Asplenium
Seelosii.
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Linne C. (I. Bd. p. 174). • •
1*. Im Referat ergänze: Micheli.
3. Centuria I. plantarum praeside Linnaeo, proposita a Abrah. J.

Juslerio. Upsaliae 1755. 4U. 35, 5 p. — Rei rapr . : Linne, Amoeni-
tates academicae IV. 1759 p. 261—296.
p. 267 : Scabiosa graminifolia, Alpes Tridentinae, Baldo ; p. 274 : Poten-

tilla opaca, Baldo.
4. Centuria II. plantarum praeside Linnaeo, proposita a Eric.

Torner. Upsaliae 1756. 4°. 33, 5 p. — R e i m p r . : Linne, Amoeni-
tates academicae Vol. IV. 1759 p. 297—332.
p. 315: Areuaria bavarica, iu Bavaria, Baldo: p. 316: Potsntilla nitida,

Baldo; p. 317: P. caulescens, Tyrol; p. 321 : Lepidium alpiuum, Tyrol,
Baldo; p. 324: Geranium argenteum, Baldo; p. 330: Antheaiis alpina,
Tyrol, Baldo; p. 331 : Carex baldeusis, Baldo.

Löhr Matthias Josef (I. Bd. p. 174), geb. 1800 in Koblenz, gest. 1882
in Köln.

Low E., siehe Kirchner Ü.

Loss Giuseppe (I. Bd. p. 177). Eine Notiz fiber dessen Ableben findet
sich in Flora LXIII. 1880 p. 418.

1*. La Valle di Non. Saggio d'illustrazione delle alpi trentine
2. edizione. Trento, G. Seiser. 1873. 8°. 107 p.

London J. C. •
1. Arboretum et fruticetum britannicum; or, tbe Trees and Sbrnbs

of Britain, native and foreign, hardy and halfbardy, pictorially
and botanically delineated, and scientifically and popolarly de-
scribed; with their Propagation, Culture, Management, and Uses
in the arts, in useful and ornamental plantations and in Land-
scape Gardening; preceded by a historical and geographical
outline of the Trees and Shrubs of temperate climates throu-
ghout the world. In eight volumes four of Letterpress illustrated
by above 2500 Engravings and four of octavo and quarto plates
Vol. I.V. 2. edition London printed for the Author; and sold by
Longman, Brown, Green, and Longmans. 1844. 8°. p. VIII und
2031—2694.
p. 2352 : „Larix europaea ilore albo Larch from the Tyrol, with white Flowers

Hort. Trans. 1. c. — The loaves of this variety are not differerent from
those of the common larch: but the shoots are said to be much stronger;
aud the cones white, as well as the flowers". — Vergl. Aschers. & Graebn.,
Syn. I. 204.

Luerssen Ch. (I. Bd. p. 178), Geheimer Regierungsrat.
1*. Die Erscheinungszeit ist zu ergänzen mit 1884—1889.

1 Va- Bericht über neue und wichtigere Beobachtungen. Abgestattet
von der Commission für die Flora von Deutschland (Pterido-
phyten).

a) aus den Jahren 1884—85: Ber. deutsch, bot. Ges. Bd. IV.
18S6 p. CCXXXVII—CCLV (Tirol CCLIV—CCLV);

b) aus dem Jahre 1886: ibid. Bd. V. 1887 p. CL—CLX (Tirol
p. CLIX—CLX);

c) aus dem Jahre 1887: ibid. Bd. VI. 18SS p. CLIV—CLVIII
(Tirol p. CLVIII);
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d) aus den Jahren 188S—89: ibid. Bd. VIII. 1890 p. (175)—(184)
(Tirol p. 1S3):

e) aus dem Jahre 1890: ibid. Bd. IX. 1891 p. (166) —(172)
(Tirol p. 172);

f) aus dem Jahre 1891: ibid. Bd. X. 1892 p. (135)—(140) (Tirol
p. 139—140);

g) aus den Jahren 1892—95: ibid. Bd. XVII. 1899 p. (95)—(104);
h) aus den Jahren 1896—98: ibid. Bd. XVIII. 1900 p. (64)—(69);
i) aus den Jahren 1899—1901: ibid. Bd. XX. 1902 p. (173)—(182).

Alle Berichte enthalten Angaben aus dem Gebiete.
4. Zur Kenntnis der Formen von Aspidium Lonchitis Sw. — Ber.

deutsch, bot. Gesellsch. Bd. XIX. 1901 p. 237—247.
p. 244: Aspidium Lonchitis monstr. furcata Geisenh., Holzalpe bei Brixlegg

(Woynar); p. 245: monstr. mnltifida Wollast, Alpe Ladoi (Woynar);
p. 246 : monstr. laeera Luerss., Oberberg in Stubai (Sonklar).

Intterott i Karl von, zu Gazzolis und Langenthai, Beamter beim k. k.
Landgerichte in Imst, geb. am 17. Februar 1793 zu Bozen, gest.
am 20. Juli 1872 zu Imst. -— B i o g r . : Innsbrucker Nachrichten
1902 Nr. 177 p. 1—3, Nr. 179 p. 1—3 (von Kaspar Schwarz).

1. Hinterlassene floristische Manuscripte (Herbarkatalog, Notizen
zur Flora von Imst und Innsbruck etc.). Fol. In der Bibliothek
des Museums Ferdinandeum zu Innsbruck.

Maire B., siehe Brockmann-Jerosch.

Maiwald V. (I. Bd. p. 181).
1*. Ein Innsbrucker Herbar aus dem Jahre 1748 etc. — Ref.:

Oesterr. bot. Zeitschr. L. Ja:. 1900 p. 318—321 (von F. Matou-
schek); Verb. zool. bot. Ges. Wien L. Bd. 1900 p. 384—385 (von
A. Burgerstein).

Maly Josef Karl, Dr. (I. Bd. p. 181).
1*. Zum Referate ergänze:. . . Facchini's und Hausmann's, z. B. p. 16.

Maly Karl Franz Josef, Beamter der bosnisch-herzeg. Landesbahnen
und Assistent am bosnisch-herzeg. Museum in Sarajevo, geb.
24. Oktober 1874 in Wien.

la. Floristicki Prilozi. — Glasnika zemaljsko°- Muzeja u Bosni i
Hercegovini XI. 1899 p. 127—150.

In deutscher Uebersetzung:
lb . Floristische Beiträge. — Wissensch. Mittheil, aus Bosnien und

der Hercegowina. VII. Bd. 1900 p. 525—551.
Mit wertvollen Notizen aus der Flora Südtirols (Nonsberg, Umgebung von

Bozen, Trient, Altissimo di Monte Baldo), gesammelt in den Jahren 1895
und 189 6, Arten und Formen der Gattungen: Asplenum, Gymnadenia,
Camelina, Euphorbia, Laserpitium, Galeopsis, Euphrasia, Alectorolophus,
Galium betreffend.

2. Beiträge zur Kenntnis der Flora Bosniens und der Herzegowina.
— Verh. zool. bot. Ges. Wien LIV. Bd. 1904 p. 165—309.
Mit Notizen aus Tirol: p. 171, 172, 176, 189, 251, 252, 253—254, 265.

3. Ueber Pedicularis Hoermanniana und verwandte Arten. A Pe-
dicularis Hoermanniana es rokonfajai. — Magy. bot. Lapok
VI. Jg. 1907 p. 143—149.
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p. 144: P. Hacquetii Graf (vix = P. summana Sprengel!), vormutlicli am
Südabfall der Ostalpeu (von Monte Baldo angefangen) verbreitet; p. 146
werden hiofür im Einzelnen namhaft gemacht: Altissimo am Monte Baldo
nach Pospichal, Flora des österr. Küstenlandes II. p. 648, Yalsugana
nach Dalla lorre, Anleitung. '

Marek R.
1. Waldgrenzstudien in den österreichischen Alpen. (Vorl. Bericht

über deren bisherige Ergebnisse). — Mitteil, geoar. Ges. in Wien
XLVIII. Bd. 1905 p. 403—425.
Ganz allgemein gehalten.

Mariaiii Michel'Angelo.
1. Trento con il sacro concilio, et altri notabili. Aggiunte varie

Cose Miscellanee Vniuersali. Descrittion'historica. Augustae 1673.
8o. 615 p.
p. 576 über Trüffel des Lagertales, p. 583 über „Eos Solis" in Pinö u. s. w.

Martens Georg v. (I. Bd. p. 182). — Biogr.: Schwäbischer Merkur.
Beilage: Schwäbische Kronik 1872 Nr. 77.

Martinis Bartolammeo (I. Bd. p. 182).
2. Mona Baldus naturaliter figuratus cum plantis in Catalogo typis

mandato descriptis a me Bartholomeo de Martinis juxta novum
systema recentiorum botanicorum. Et dividitur in quatuor tomos.
Sancti Bonifaccii anno 1708. 4 Bde. 4°. Handzeichnungen und
color. In der Bibliothek des k. botan. Gartens in Padua, eine
Copie im Besitze des Prof. Dr. P. A. Saccardo daselbst. Vergl.
Sacc, Stör, e lett. fl. veneta 1869 p. 33.

3Iatouschek Franz, Professor am k. k. Maximiliansgymnasium in Wien.
3'/2. Die Herbarien der höheren Forstlehranstalt in Mährisch-Weiß-

kirchen. — Wiener Abendpost, Beilage zur Wiener Zeitung 1902
Nr. 135 p. 8.

'Beschreibung des von Sr. Majestät Kaiser Franz Joseph I. der obigen An-
stalt geschenkten Herbares : Die Alpenflora, dargestellt von K. Ferdinand
Heckel in Mannheim (1852—1856). Enthält eine große Zahl von in Tirol
gesammelten Pflanzen. Sammler sind: Huter, Pittoni, Thomas, Hinter-
huber, Porta, Molendo u. a.

33(4. Ueber alte Herbarien, insbesondere über die ältesten in Oester-
reich angelegten. — Mitteilungen des Vereins der Naturfreunde
in Reichenberg 32. Jg. 1901 p. 1—23.
Enthält außer Angaben über die Herbarien von Guarinoni und Sauerwein

nach Kerner und Maiwald, dann über zwei alte in Tirol aufbewahrte,
doch aus Italien stammende Herbarien noch p. 12—13 Mitteilungen
über ein in Tirol gesammeltes, 523 Exemplare (ca. 500 Arten) enthaltendes
Hörbar unbekannter Herkunft, welches aus der Privatbibliothek Seiner-
Majestät des Kaisers Franz Josef I. in die botan. Abteilung des k. k.
Hofmusoums übergegangen ist.

Mattioli P. A. (I. Bd. p. 184). — B i o g r . : G. B. de Toni, Commemo-
razione di Pietro Andrea Malthioli botanico del secolo XVI
letta alia E. Accademia dei fisiocritici di Siena. Siena, tipogr.
coop. 1901. 8°. 22 p.
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Mayr Michael, Dr., k. k. Universitäts-Professor und Vorstand des k. k.
Statthalterei-Archivs in Innsbruck.

1. Regesten zur tirolischen Kunstgeschichte. Von der ältesten
Zeit bis zum Jahre 1364. — Zeitschr. Ferdinandeum Innsbruck
3. Folge. 42. Heft 189S p. 117—204.
p. 170 : CaStanea.

Meinshatiseii K. (I. Bd. p. 188), gest. im J. 1900 (Oesterr. bot. Zeitschr.
L. Jg. 1900 p. 148).

Meister Friedrich, Sekundarlehrer in Horgen bei Zürich.
1. Beiträge zur Kenntnis der europäischen Arten von Utricularia.

— Mem. de 1'Herbier Boissier 1900. Nr. 12. 40 p., 4 Taf.
p. 17 U. intermedia Hayne II. Grafiana (Koch), Bregonz; p. 23 U. Bremii

Heer, Höctist; p. 26 U. minor L., Bodenseeried; p. 32 U. vulgaris L. var.
neglecta (Lehm.), Bodenseeried.

Metteniiis Georg, Dr., Professor der Botanik an der Universität in
Leipzig, geb. 24. Nov. 1823 in Frankfurt a. M., gest. 18. August
1866 in Leipzig.

1. Ueber einige Farngattungen. — Abh. Senckenberg. naturforsch.
Ges. in Frankfurt a. M. Tom. II. 1856/5S p. 1—138 (L), 265—412
(II.); Tom. III. 1859—1861 p. 47—254 (111.).
III. p. 186 Nr. 123 Asplenium Seelosii = A. tridactylites Bartl. „Tyrolis

australis, Salurn, Bartling".

Meyer W., Dr.
1. Ueber den Einfluß von Witterungs- und Bodenverhältnissen

auf den anatomischen Bau der Pflanzen. — Bot. Centralbl.
Bd. LXXIX. 1899 p. 337—350.
Mit Bemerkungen über Pflanzen aus Tirol: p. 343 Areuaria ciliata 2200 in,

A. bifiora, Cherleria sodoides; p. 347 Gypsophila repens.

Milde J. (I. Bd. p. 191).
3*.: Hat auszufallen, da das dort erwähnte Botrychium lanceolatum

von Schweden stammte.
13*. Ergänze; erstmaligen . . . Aufenthaltes daselbst 1861—62.
19*. (p. 193) adde: Taf. IV. ,
30*. (p. 194) zum Referat setze bei: und Riva.

Mossier J. Ch. (I. Bd. p. 196).
1*. Das Referat auf p. 197 soll besser lauten:

In allen Auflagen findet sich sehr oft die Angabe „Tirol" und auch nähere
Standortsaogeben, nach der vorhandenen Litteratur, meist nach Reichen-
bach Nr. 4.

Molendo L. (I. Bd. p. 197), gest. am 24. Juli 1902. — B i o g r . : Mitteil.
bayer. bot. Ges. Nr. 26. 1903 p. 274—276 (von Dr. A. Holler).

Moll E. (I. Bd. p. 198). — B i o g r . : Mitth. Ges. Salzb. Landesk. V.
(1865), Anhang p. 80.

1*. Dem Referate ist beizufügen: Die Beobachtungen wurden in
den Jahren 1783 und 1784 gemacht.
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Moser Ludwig, Kurat in Katharinaberg. * f
1. Das Schnalsertal. Touristische, geschichtliche und andere No-

tizen. Meran, C. Jandl 1907 8°. 40 p. '*,
p. 20 : 5 Arten aus dem Schnalsertal, darunter irrtümlich Aconitum Anthora.

Moser P. (Anonym, gezeichnet P. M.).
1. Erinnerungen an Bozen und Ferien in Alpbach. — Innsbrucker

Morgenblatt (Sandwirt) 1852 p. 247—248, 254—255.
Erwähnt einige Pflanzen aus Bozen und Alpbach.

Murr Josef (I. Bd. p. 204), Professor am k. k. Staatsgymnasium in
Feldkirch.

19*. (I. Bd. p. 206). Das von uns benützte, scheinbar mit den Original-
seiten paginierte Separatum ist irrtümlich statt mit p. 52—57
mit den Seitenzahlen 51—56 gedruckt, wonach alle bezüglichen
Angaben in unserer Flora dementsprechend zu korrigieren sind.

50 *). Zwei seltene Formen aus Oberösterreich. — Deutsche bot..
Monatsschr. XV. Jg. 1897 p. 199-201, Taf. V. u. VI.
Mit Bemerkungen über tirolische Vorkommnisse bei den Gattungen Medi-

eago und Polypodium.

51*. Beiträge und Bemerkungen zu den Archierarien von Tirol und
Vorarlberg [VI.). — Deutsche bot. Monatsschr. XVIII. Jg. 1900
p. 52- 54, 140—141.
Fortsetzung von Nr. 50 (I—IV.) und 52 (V.) des Verf. (in Bd. 1.1.

59'/2. Bemerkungen über Hieracien, welche 1900 bei der Wiener boU
Tauschanst. offeriert wurden. — Jahres-Katal. pro 1900 der
Wiener bot. Tauschanst. 1899 p. 128, 132.
p. 128: Hioracium deutatum nov. subsp. cuspidatifolium, Tirol, H. illyricum

subsp. trilacense, Tirol: p. 132 H. Richenii 11. sp., Vorarlberg.

60. Beiträge zur Flora von Tirol u. Vorarlberg XI. — Deutsche
bot. Monatsschr. XVII. Jg. 1899 p. 12—14, 20—22, 49—52, 81 —
84, 99—103; p. 132—134, 149—154 (Nachtrag),
Mit zahlreichen wichtigen Daten für die Laadesflora nach Funden des Ver-

fassers sowie von: Baer, Johann Engensteiner, Evers, Gebhart, Gelmi,
Hollweger, Hüter. —• Vertreten sind: Stuben, Zains, Fließ, Innsbruck,
Stubai, Brenner, Kitzbühel, Nonsborg, Schiern, Bozen, Salurn, Fassa,
Vezzano, Trient, Drö, Eiva, Kovoreto, Mori.

61. Einiges Neue aus Steiermark, Tirol u. Oberösterreich. — Allg.
bot. Zeitschr. V. Jg. 1899 p. 23—24, 41—42, 58—61.
Mit Erörterungen über Formonkreiso der Gattungen Erigeron und Hieracium;

neu beschrieben werden E. breunius (Brenner, Taufers), E. Huteri (E. ne-
glectus X alpinus), (Brenner) u. H. subcanesceus (Stuben, Kalkalpen bei
Innsbruck).

') Die Xummerierung bei Murr ist im I. Bande p. 208 folgenclermassen.
riehtig zu stellen:

49 — 49 der Liste.
51 = 50 -+- 52 (als Fortsetzung, nicht als besonderer Aufsatz).
52 = 51 der Liste. ' • -
53 = 53 daselbst. • •
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62. Die Hieracia Prelianthoidea und Picroidea von Tirol und Vor-
arlberg. — Beiheft I. zur Allg. bot. Zeitschr. 1S99 p. 1—8.
Eine Arbeit im Sinne der Beiträge und Bemerkungen zu den Arcliieracien

von Tirol und Vorarlberg des Verfassers. Verwertet wurden hier aussei'
der eigenen Sammlung das Material des Museums Ferdinandeum, die
Herbarien von Gelmi, Gremblich, Treffer sowio das von Huter für das
fürstbischünicho Vincentinum in Brixen zusammengestellte Herbar..

63. Beiträge zur Kenntnis der Gattung Capsella. — Oesterr. bot.
Zeitschr. XLIX. 1899 p. 168—172, 277—"279, Taf. IV.
Bespricht eine größere Anzahl von neuen, meist um Trient gemachten

Funden innerhalb der Genera Capsella und Hutchinsia. Außer mehreren
für Tirol neuen Arten werden hier zuerst beschrieben : C. bursa pastoris
var. drabii'ormis und C. Gelmii.

'•63'/2. Mahvald, Prof. P. V.: Ein Innsbrucker Herbar vom Jahre 1748.
(Separat-Abdruck aus dem Jahresberichte des öffentl. Stifls-
Obergymnasiums der Benedicüner zu Braunau in Böhmen.
1898). Braunau i. B., Selbstverlag. 1898. Gr. 8°. (116 p.). — Alle.
Litteraturbl. IX. Jg. 1900 Sp. 31—32.
Mit selbständigen Bemerkungen des Eeferonten betreffend die Flora von

Innsbruck.

•64-, Zur Kenntnis der Kulturuehölze Südtirols, besonders Trients.
— Deutsche bot. Monatsschr. XVIII. JJ?. 1900 p. 1—5, 42—44,
65—70 [A]; p. 129—132, 151—153 (B).
Systematische Zusammenstellung' der dem Verf. au3 eigener Anschauung

sowie aus der Litteratur im Gebiete bekanntgewordenen Kulturgehölze.

65. Farbenspielarten aus den Alpenländern, besonders aus Tirol.
III. — Deutsche bot. Monatsschr. XVIII. Jar. 1900 p. 101—105,
114—117 (p. 116—117 Nachtrag).
Systematische Zusammenstellung weiterer Beiträge in dieser Beziehung (siehe

Nr. 9 und 27 d. Verf.) aus verschiedenen Theilen des Landes, größtentheils
der weiteren Umgebung von Innsbruck. Bozen und Trient nach eigenen
Funden, sowie nach Mittheilungen von: Baer, Berchtold, Biasioli, Engen-
stoiner, Golmi, Knabl, Hollweger. Malfatti, Sarnthein, Schafferer, P. Emanuel
Scherer, Josef Stadimann.

•66. Beiträge zur Flora von Tirol und Vorarlberg XII. — Deutsche
bot. Monatsschr. XVIII. Jg. 1900 p. 166—169, 193-196, 1 Taf.
Mit vielen wertvollen Mittheilungen über Funde des Verfassers sowie von:

Baer, Bilek, Engensteiner, Hellweger, Franz Kappel, Kuabl, Peyritsch,
Fräulein Winder, aus: Vorarlberg, Aussfern, Oberinntal, dem weiteren
Gebiete von Innsbruck, Achental, Jenbach, Merau, Gossensass, Nonsberg,
Kollmann, Triont, Riva und Rovereto.

67. „Griechische Kolonien" in Valsu°ana (Südtirol). — Allg. bot.
Zeitschr. VI. Jg. 1900 p. 1—3, 20—23.
Bericht über das beobachtete Auftreten zahlreicher (durch Besamung mit

griechischem Material) eingeführter fremder Pflanzen an verschiedenen
Stelleu der Valsuganabahn. Es werden 7 7 für Tirol neue Arten, darunter
50 in größerer Individuenzahl vorgefundene namhaft gemacht.

-68. Phänologische Plaudereien aus der Innsbrucker Flora. — Alle,
bot. Zeitschr. VI. Jg. 1900 p. 81—82, 108—109.
Ueber Besonderheiten der Witterungsverhältnisse Innsbrucks und der damit
verbundenen abnormen phänologischen Erscheinungen.
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69. Ein Nachwort zu meiner Abhandlung: „Ueber einige kritische
Chenopodium- Formen." — Alle,1, bot. Zeitschr. VI. Ja-. 1900
p. 202—205.
Verf. gibt, veraulasst durch den Artikel von J. B. Scholz in Oesterr. bot.

Zeitschr. L. Jg. 1900 p. 49—56, 93—99 : „Studien über Chonopodium
opulifolium Schrader, Ch. ftcit'olium Sin. und album L." weitere Er-
örterungen zu seiner Arbeit Nr. 36. Aussei1 einigen Mitteilungen über
Ch. striatum und Bastarde desselben wird Ch. opulifolium X stratum
von Trient als neuer Fund publiciert.

70. Beiträge zur Kenntnis der Hieracien von Kärnten und Steier-
mark. — Oesterr. bot. Zeitschr. L. Jg. 1900 p. 56—61.
Mit mehreren Bemerkungen über Hieracien aus Tirol und Vorarlberg. —

Hervorzuheben: E. pseudojiiranum Arv.-Touv. von Stuben fp. 5S).

71. Zur Frage über den Ursprung unserer heimischen Flora. —
Deutsche bot. Monatsschr. XIX. Jg. 1901 p. 4—7, 17—19.

Bespricht diese Frage au der Hand einer Reihe von Fällen vicariirender
Arten, welche sich im Laufe der Erdgeschichte seit der Eiszeit im Wechsel.
der atmosphärischen und klimatischen Verhältnisse differenziert haben.
Diese Fälle werden folgendermaßen gruppiert:
1. Veränderte Glacialrelicte in den Etsch- und Sarca-Niederuugen.
2. Veränderte Typen der mitteleuropäischen Flora im nördlichen Medi-

terrangebiete.
3. Vicariirende Formen der mittleren Gebirgshöhe und der Alpein-egion

au Stelle der entsprechenden Talpiianzen.
4. Hochalpine Typen als Modifikationen von Arten der mittleren Alpen-

region.
5. TypeD, welche sich in mehrfacher Gliederung durch alle Zonen ver-

teilen.
6. Aus alpinen Arten an tieferen Lagen und in anderen Verhältnissen

selbständig entwickelte Arten.

72. Zur Chenopodiumfrage II. — Deutsche bot. Monatsschr. XIX. Jg.
1901 p. 37—40,49—54, Taf. I. — E x t r . : Oesterr. bot. Zeitschr.
LI. 1901 p. 136, 173.
Darstellung der vom Verfasser bis jetzt nach seinem Dafürhalten gewonnenen

positiven Resultate, mit Bezug auf Nr. 26 und 69. Zur Behandlung1

gelangen Formonreihen folgender Bastardcombinationen: I. Ch. album y(
opulifolium, II. Ch. striatum )x( opulifolium, III. Ch. album typicum )*(
striatum, IV. Ch. opulifolium X ficifolium, zum großen Teile aus der
Flora von Tirol.

73. Ein Strauß aus dem nördlichsten Dahnatien. — Deutsche bot.
Monatsschr. XIX. Jg. 1901 p. 67—72.
p. 69 eine Bemerkung über Trifolium procumbens von Trient.

74. Zur Kenntnis der Kulturgehölze Tirols. II. —• Deutsche bot.
Monatsschr. XIX. Jg. 1901 p. 85-88, 102—108.
Zweite Serie von Mitteilungen über die in Tirol cultivierten Laubgehölze

mit Bezug auf Nr. 64 A.

75. Weiteres über Orchideen Südtirols. — Deutsche bot. Monatsschr.
XIX. 1901 p. 113—118, Taf. — E x t r . : Oesterr. bot. Zeitschr. LI.
1901 p. 483; Bot. Centralbl. Bd. LXXXIX. 1902 p. 346 -347 (von
F. Matouschek).
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Bespricht mit Bezug auf Nr. 54 und 66 p. 195 neue Orchideenfunde in
Südtirol; hervorzuheben: Ophrys disjecta nov. hybr. (0. Bertolonii X
aranifora) und 0. Beyrichii Kern. L atava von Nago, Serapias Garbariorum
nov. hybr. (S. hirsuta X Orchis picta) und S. hirsuta Lap. var. nov.
refracta von Yigolo Yattaro.

76. Die Lanser Köpfe bei Innsbruck und ihre Umgebung. Ein
Vegetationsbild. Herrrn und Frau Dr. Leimbach zur freund-

„ liehen Erinnerung an unseren gemeinsamen Besuch am 29. Juli
d. J. gewidmet. — Deutsche bot. Monatsschr. XIX. Jg. 1901
p. 152—154.
Floristischo Schilderung der genannten Localität mit den gegen Lans und

Vill zerstreuten Mooren und Wasserbecken.

77. Die Gräberflora der Innsbrucker Umgebung. (Ein Herbststrauß
auf das Grab meines am 18. Februar d. J. verstorbenen Vaters,
des k. k. Professors und Schuliuspectors Vinzenz Murr). —
Deutsche bot. Monatsschr. XIX. Jg. 1901 p. 179—185.
Ergebnis des Besuches von 60 Friedhöfen der Umgebung1 von Innsbruck

in der Zeit vom 18. August bis 17. Oktober 1901.

78. Zweiter Bericht über die „Griechischen Kolonien" in Valsugana.
— Allg. bot. Zeitschr. VII. Jg. 1901 p. 1—3.
Nachtrag zu Nr. 67 auf Grund neuerlicher Forschungen auf dem Gebiete

dieser Einschleppung, deren jetzt als so ziemlich abgeschlossen zu be-
trachtendes Ergebnis die annähernd genaue Zahl von 100 Arten und
Formen erreicht.

79. Schicksale einer gewesenen Species. Galeopsis Murriana Borb.
et Wettst. (1890—1900). — Allg. bot. Zeitschr. VII. Jg. 1901
p. 46—49.
Zeigt, wie die genannte Pflanze ( = G. pubescens f. flaviflora) hei den ver-

schiedenen Autoren in neunfach verschiedener Weise aufgefaßt wurde
und gibt eine Uebersicht der bisher bekannten Fundstellen derselben.

SO. Berichtigung nebst Zusätzen. — Allg. bot. Zeitschr. VII. Jg.
1901 p. 63.
Nachtrag zu vorigem Artikel, mit einem neuen tirolischen Standorte: Heran,

leg. Ladurner.

81. Das Vordringen der Mediterranflora im tirolischen Etschtale.
— Allg. bot. Zeitschr. VII. Jg. 1901 p. 119—125. — Ref.: Bot.
Centralbl. LXXXIX. 1902 p. 570—571 (von F. Matouschek).
Verzeichnet auf Grund zahlreicher, z. T. unpublicierter Quellen und eigener

Beobachtungen — wenn auch leider nicht des gesamten vorliegenden
Materials! — in, talaufwärts von der Yeroneserklause bis zur Malser-
heide, dann (anhangsweise) von Bozen bis zum Brenner gereihten Etappen
die Nordgrenzen jener „meist im strengeren Sinne mediterranen Arten,
welche im Gebiete des deutschen Reiches und dur österreichischen
Sudetenländer nicht oder doch nur in sehr begünstigten Gegenden zu
finden sind".

82. Ein vierter *) Beitrag zur Chenopodiumfrage. — Allg. bot. Zeitschr.
VII. Jg. 1901 p. 179—181.
Bespricht in einer Polemik gegen E. Is s ler, „Chenopodium striatum (Kras.)

Murr und sein Verhältnis zu Ch. album", in dieser Zeitschrift p. 164
—168 mehrfach diesbezügliche Formen aus Tirol.

') Die ersten drei Beiträge sind unter Nr. 36, 69 und 72 angeführt.
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83. Chenopodien-Beiträge. — Magy. Bot. Lapok I. Jg. 1902 p. I l l
—115.
Behandelt neuerdings (siehe Nr. 82) das Verhältnis von Ch. striatum zu

Ch. album und die hieher gehörigen Formen.

84. Bursa pastoris (L.) nov. var. evonymocarpa Murr. — Magy.
Bot. Lapok I. Jg. 1902 p. 186.
Vom Verfasser bei Mühlau nächst Innsbruck gefunden.

85. Ueber zwei Veilchen von Nord-Tirol. — Magy. Bot. Lapok I. Jg.
1902 p. 225—229.
Betrifft Viola sepincola und V. oenipontana, von denen erstere als eine

mit V. austriaca sehr nahe verwandte Art oder stellvertretende Easse
derselben, eine Relictpttanze der Innsbrucker Flora und letztere, außer bei
Innsbruck auch bei Silz und Dornbirn gefunden, als V. subodorata Borb.
X hirta erklärt wird.

86. Chenopodium-Beiträge. — Magy. Bot. Lapok I. Jg. 1902 p. 337
—344, 359—309, tab. I.—VI. — II. Je. 1903 p. 4—11, tab. VII
u. VIII.
Tirol: I. p. 341 Ch. subopulifolium nov. sp. von Pradl und Ch. Borbasii,

p. 362 Ch. striatum, p. 363 €h. concatenatuin, p. 366 Ch. striatiforme,
p. -368 Ch. pseudo-Borbasii, p. 369 Ch. interjectum.

II. p. 6 : Ch. leptophyllum (Nutt.), Mühlau; p. 7 : Ch. Zscliackei Murr, Mühlau ;
p. 8 : Ch. heterophyllum (Fenzl), Innsbruck (Murr), Welsberg (Hell) ;
p. 9 : Ch. viridescens (S. Am.) „Tridenti et certe aliis locis Tiroliae
austr." (Murr), Ch. laciniatum Murr, Innsbruck gegen Peterbrünnl (Murr);
p. 10: Ch. pseudomurale Murr, Pradl (Murr); p. 11 : Ch. Issleri Murr,
Jaufontal 1400 m.

87. Beiträge zu den Gesetzen der Phylogenesis. — Deutsche bot.
Monatsschr. XX. Jg. 1902 p. 4—9 (I.), 35—39 (II.), 73—75, Taf. (III.).
— E x t r . : Oesterr. bot. Zeitschr. LII. 1902 p. 323—324; Bot.
Centralbl. Bd. XC. 1902 p. 151—152 (von Kienitz Gerloff).

Behandelt das Problem der Formendifferenzierung und Artenbildung an der
Hand der überaus reichen Gliederung des Genus Hieracium nach „eigenen
Beobachtungen in der Natur, besonders aber einer systematischen Durch-
sicht der in Zahns Bearbeitung der Gattung . . . . niedergelegten phy-
logenetischen Hinweise resp. Formeln". Zur Erläuterung in die so dar-
gelegten Regeln und Verhältnisse werden p. 73 ff. als A n h a n g mit
zwei schematisehen Figuren Darstellungen der Eu-Hieracien des Trientner
Beckens und der Innsbrucker Kalkalpen gegeben, wobei auch mehrere
neue Arten und Formen aufgestellt werden.

88. Beiträge zur Flora von Tirol und Vorarlberg XIII. — Deutsche
bot. Monatsschr. XX. Jg. 1902 p. 23—28, 51—56. — E x t r . :
Oesterr. bot. Zeitschr. LII. 1902 p. 284—285.
Enthält eine Reihe von, teilweise sehr wichtigen Funden, außer dem Verf.

besonders von Diettrich-Kalkhoff und Engensteiner, dann von Fräulein
Berta Lechner, Heinrich und Hermann Baron Handel-Mazzetti, Hellweger,
Krautschneider, Pf äff, Pöll, Samthein u. a. gemacht. Eine größere Anzahl
von Adventivpflanzen lieferte die Schleppkahn-Anlage der Rauch'schen
Kunstnnihle in Mühlau.

89. Zur Kenntnis der Kulturgehölze Tirols III. — Deutsche bot.
Monatsschr. XX. Jg. 1902 p. 101—104.
Dritte Serie mit Bezug auf Nr. 74.
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90. Beiträge zur Flora von Tirol und Vorarlberg XIV. — Deutsche
bot. Monatschr. XX. Jg. 1902 p. 117—123.
Wie Nr. 88; mit Funden des Verfassers, dann von: Gremblich. Hellweger,.

Otto v. Köpf, Pfatf, Pöll, Prenn, J. Kiegl, Sarntlieiu. Außer der Kaucli-
schen Bahn hatte besonders die Compost-Centrale in Pradl reiche Aus-
beute an eingeschleppten Arten ergeben ; hervorzuheben sind auch mehrere-
aus dem Fordiuandeums-Herbar stammende Chenopodien.

91. Bemerkungen zur Flora von Pola. — Allg. bot. Zeitschr. VIII.
Jg. 1902 p. 109—112.
p. 110 Vicia varia, Yalsuganabahn, V. glabrescens, schön violett dortselbst

und bei Bozen.

92. Zwei neue Bastarde aus den Tiroler Alpen. — Allg, bot. Zeitschr.
VIII. Jg. 1902 p. 147—148.
Pulsatilla bulsanensis [„Bolzanensis"! (P. vernalis X nioutana), von Mag.

phann. Pilafka am Kitten und Draba ilavicans (D. aizoides X nadni-
zensis), vom Autor am Hühnerspiel gesammelt.

93. Weitere Beiträge zur Kenntnis der Eu-Hieracien Tirols, Süd-
bayerns und der österreichischen Alpenländer. (I.) — Üesterr.
bot. Zeitschr. LII. Jg. 1902 p. 317 — 322, 351—357. 389—396,
495-501; LI1I. Jg. 1903 p. 14—20.
Verfasser hat hier im Anschlüsse an Nr. 51 das ihm über diese Gruppe

seither bekanntgewordene Material hauptsächlich nach der Monographie
Zahns und vielfach im persönlichen Einvernehmen mit demselben syste-
matisch bearbeitet. Außer der eigenon Sammlung wurden für Tirol und
Vorarlberg auch die Sammlungen des Ferdinandeurns sowie R. Huters
verwertet.

94. Ein Veilchen-Tripelbastard. Egy ibolya härmas fajvegvülekröl.
— Magy. bot. Lapok II. Jg. 19Ü3 p. 180-182.
V. merkensteinensis (V. colliua X odorata) X V. hirta = V. Poolliana

Murr vom Thaurer Schloß. Ferner eine Mitteilung- über V. <jenipontana
mit behaartem Fruchtknoten vom Originalstandorte.

95. Capsella bursa pastoris Moench var. veronieiformis rah. — Magy.
bot. Lapok II. Jg. 1903 p. 194.
Bei Trieut vom Verf. aufgefunden.

96. Die acrogyne Form des Maises. A tenaerinek acrosryn alakja.
— Magy. bot. Lapok II. Jg. 1903 p. 257.
Die in den Maisäckeru Nordtirols nicht ganz seltene Form wird bei Zams
„Vogeltratzer" genannt.

97. Missbildungen aus der Familie der Papilionaceen. Korcskepzöd-
meyek a pillansösok czalddjöban. —• Magy. bot. Lapok II. Jg.
1903 p. 303—305.
Notizen über Beobachtungen des Verfassers in Nord- und Südtirol.

98. Weiteres über den Formenkreis der Capsella Bursa pastoris
Moench. Meg volomi a Capsella Bursa pastoris alakköreröl. —
Magy. bot. Lapok II. Jg. 1903 p. 343—346.
Beobachtungen in der Flora von Triont mit Aufstellung mehrerer neuer

Formen.

99. Zur Gartenflora Tirols. — Deutsche bot. Monatsschr. XXI. Jg.
1903 p. 49—51, 65—07, 129—137.
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t
100. Zur Fornienreihe laraxacum officinale Wigg. — T. paJustre }

DC. — Allg. bot. Zeitschr. IX. Jg. 1903 p. 65—66.
Ueber die auf den feuchten Wiesen der Inntalebene bei Zirl vom Verf. I

beobachteten Formen.
101. Agnoszierte Chenopodien. — Allg. bot. Zeitscbr. IX. Jg. 1903 *

p. 91—92, tab. C.
102. Agnoszierte Chenopodien. 2. Chenopodium hircinum Scbrad.

und seine Synonymie. — Allg. bot. Zeitschr. IX. Jg. 1903
p. 109-112,

103. Pflanzengeographiscbe Studien aus Tirol. [2.] Die thermophilen
Elemente der Innsbrucker Flora. — Allg. bot. Zeitschr. IX. Je\
1903 p. 11S—122.
Gliedert im Anschlusse an Nr. 81 die für das genannte Gebiet charak-

teristischen Elemente in folgende Gruppen:
I. Arten, welche im Gebiete der Garckescheu Flora nicht vorkommen;

II. Arten, welche sich nur noch in Süddeutschland und einigen klimatisch
besonders bevorzugten Gegenden Mitteldeutschlands finden ;

III. die auf Süd- und Mitteldeutschland beschränkten,
IV. die noch in Norddeutschland, aber nur selten zu findenden,
V. die nur iu Nordwestdeutschland fehlenden oder seltenen,

YI. die im ganzen Gebiete zerstreut oder häufig vorkommenden Arten —
und verteilt diese wieder nach Standortsverhältnissen:

1. Steinigsaudige und trockenrasige Gehänge; 2. Steiniger Kalkboden,
Kalkfelseu; 2b. Schieferfelsen; 3. Eaine, entblößter Boden ; 4. Wiesen ;
5. Geschiebe, feuchte, sumpfige Stelen ; 6. Buschige Hügel, Waldränder;
6b. Wälder, Waldblößen.

104. Beiträge zur Flora von Tirol (XV.). — Alls-, bot. Zeitschr. IX. Jg.
1903 p. 141—145. — Ref.: Oesterr. bot. Zeitschr. LIII. 1903
p. 428; Atti accad. sc. ed arti aeiati Rovereto ser. III. Vol. IX.
1903 p. 301 (von B. N. M.).
Anschließend an Nr. 90 gibt Verf. hier vornehmlich die Ergebnisse seiner

Exkursionen in Italienisch-Tirol von Anfangs Mai bis Mitte Juli 1903,
vermehrt durch Beiträge von E. Diettrich-Kalkhoif, Pfaif, Marcin, Engen-
steiner, Poll u. a.

105. Referat zu Wolf Th., Potentillen-Studien II. Die Potentillen
Tirols. — Allg. bot. Zeitschr. IX. Jg. 1903 p. 151—152.
Mit einer sachlichen Berichtigung über eine der P. Murrii Zimm. nahestehende

Form von Gries bei Bozen.
100. Erwiderung auf W. Beckers Artikel über Viola Oenipontana

mh. — Allg. bot. Zeitschr. IX. Jg. 1903 p. 177—179.
Bestreitet mit ßüeksicht auf die beobachteten Stolonen und die Färbung

des Sporns die Deutung Beckers (Nr. 10) als V. hirta X pyrenaica und
vertritt die Anschauung, daß V. odorata unbedingt beteiligt sein muß.

107. Erklärung. — Allg. bot. Zeitschr. IX. Jg. 1903 p. 197—199.
Betreffend die Controverse mit W. Becker wegen Viola oenipontana. Siehe

Becker Nr. 10 und Murr Nr. 106.
108. Weitere Beiträge zur Kenntnis der Eu-Hieracien Tirols, Süd-

bayerns und der österreichischen Alpenländer. II. — Oesterr.
bot. Zeitschr. LIII. Jg. 1903 p. 377—381, 422—427, 460—463.
Enthält im Anschlusse an Nr. 93 die Resultate der Exkursionen des Verf.

im Jahre 1902, soweit dieselben nicht bereits bei der Korrektur von
Nr. 93 eingefügt wurden, sowie einzelne Ergeltnisse weiterer Herbar-

F l o r a VI, 4. 12
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Revisionen und einige wenige Mitteilungen von befreundeter Seite, ferner
sämtliche neuesten Ergebnisse aus den Rotten der Umbellata, Sabauda
und Italica.

109. Versuch einer natürlichen Gliederung der mitteleuropäischen
Formen des Chenopodium album L. — Festschrift f. Ascherson.
Berlin. Gebr. Borntraeger 1904 p. 216—230.
Mit vielen Angaben aus Tirol, besonders aus der Gegend von Innsbruck.

110. Additamenta ad genus Chenopodium, — Magy. bot. Lapok III. Jg.
1904 p. 37—39, Taf. I.
p. 38 wird Ch. album subsp. heterophyllum aus Tirol erwähnt.

111. Ein Nachklang zu Prof. v. Borbäs' Artikel „Parallelismus So-
lanacearum atque Gentianacearum". Utöhang Borbäs tanär ürnak
„A szegfüfelek meg a Szentläszlöfüfelek parallelismusa" czimü
czikkere. — Magy. bot. Lapok III. Jg. 1904 p. 46—48.
Erwähnt Primula acaulis var. sileniflora Murr von Trient.

112. Sudeten-Hieracien in den Ostalpen. Sz'udeti Hieraciumok a keleti
Alpesekben. — Magy. bot. Lapok III. Jg. 1904 p. 213—215.
Uebersicht über die wichtigsten Resultate der Forschungen über das alpine

Vorkommen einiger Eu-Hieracien, die bis vor kurzem als für die Sudeten
und Karpaten endemisch angesehen wurden.

113. Pflanzengeographische Studien aus Tirol. 3 *•). Xerothermisch-
alpine Florengegensätze. — Deutsche bot. Monatsschr. XXII. Jg.
1904 p. 1—3.
Bringt Beispiele auffallenden Zusammentreffens von alpin-glacialen Relikten

mit xerothermischen Kolonien an 21 Lokalitäten in Tirol.

114. Beiträge zur Flora von Tirol und Vorarlberg. (XVI.). — Allg.
bot. Zeitschr. X. Jg. 1904 p. 38—42. — Ref.: Oesterr. bot.
Zeitschr. LTV. Jg. 1904 p. 227.
Verzeichnet die bemerkenswertesten Funde des Sommers 1903 mit Ein-

fügung einzelner Nachträge, Berichtigungen und Mitteilungen von Diettrich-
Kalkhoff, Hellweger, Poll u. a.

115. Pflanzengeographische Studien aus Tirol. 4. Die Brenneralpen.
— Allg. bot, Zeitschr. X. Jg. 1904 p. 70—72.
Hebt gegenüber der Charakterisierung Englers (r> IX.) den Reichtum der

Brenneralpen hervor und gruppiert die angeführten bemerkenswerten
Arten in solche, welche vornehmlich für die östlichen Centralalpen
charakteristisch sind, dann in solche, welche mehr dem Westen und
Südwesten angehören und in ansteigende thermophile Arten.

116. Weitere Beiträge zur Kenntnis der Eu-Hieracien von Tirol,
Vorarlberg und Südbayern (III.). — Allg. bot. Zeitschr. X. Jg.
1904 p. 97—102.
Schließt sich an Nr. 108 an und enthält die Ergebnisse der Exkursionen

des Sommers 1903 sowie der nochmaligen Revision älterer Materialien
nebst mehreren Beiträgen von J. Pöll.

117. Indirekte Beiträge zur Flora Graeca. — Magy. bot. Lapok
IV. Jg. 1905 p. 4—8.
Betrifft die Adveutivfiora der Yalsugananabalm.

J) Nach gef. brieflicher Mitteilung des Autors wurde Nr. 81 als 1. und
Nr. 103 als '2. gerechnet.
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118. Winterblumen in Südtirol. — Neue Tiroler Stimmen 1905. ' •'
Beilage zu Nr. 26 vom 1. Febr. (unter dem Pseudonym Pseudo-
trentinopolites). j.
Behandelt meist Kulturpflanzen; von wildwachsenden Arten ist nur Crocus

bitlorus (von Arco^ hervorzuheben. •<
119. Beiträge zur Flora von Tirol und Vorarlberg (XVII.) — Allg.

bot. Zeitschr. XL Jg. 1905 p. 3—5, 29—32, 49—51.
Verzeichnet außer eigenen Funden des Jahres 1904 solche von: Diettrich-

Kalkhoff, Köpf, Ladurner, Pfaff, Pöll, dann Mitteilungen von Gremblich,
Hellweger, Baron Handel-Mazzetti, Bilek, Engensteiner, Fräulein Irene
Sterzinger.

120. Orchis Ladurneri mh. = 0. militaris L. X O. morio L. ssp.
picta (Lois.). — Allg. bot. Zeitschr. XI. Jg. 1905 p. 105—106.
Yon A. Ladurner im Mai 1905 zwischen Meran und Nals gefunden.

121. Pflanzengeographische Studien aus Tirol. 5. Brixena. E. 6. Die
Flora von Südtirol im Verhältnis zur mitteleuropäischen Flora.
— Allg. bot. Zeitschr. XI. Jg. 1905 p. 116—120.
5. Die für Brixen bezeichnenden Pflanzen werden folgendermaßen gruppiert:

I. Ihre Nordgrenze erreichen in Brixen.
II. In Brixen für Tirol abschließend.

III. In Brixen abschließend.
IV. In Brixeu ihr nördlichstes Vorkommen für Tirol erreichend.
V. Nordwärts nur bis Brixen gehend.

6, Hier wird folgende Uebersicht gegeben:
V. Verbreitete Arten dor deutschen Flora. Erst südlich der Tiroler

Grenzen. Erst in Italienisch-Tirol. Erst südwärts von Brixen.
IV. Noch zerstreut in Norddeutschland. Erst in Italienisch-Tirol. Erst

südlich von Brixen.
III. Noch in Mitteldeutschland. Erst auf italienischem Boden. Erst im

wärmsten Teile des deutschen Südtirol.
II. In Süddeutschland, Böhmen, Schlesien, der Rheingegend u. s. w.

vorkommend. Erst auf italienischem Boden. Erst in Italienisch-
Tirol. Erst von Meran und Bozen an oder weiter südwärts.

I, (ohne Angaben).
122. Beiträge zur Flora von Tirol und Vorarlberg. XVIII. — Allg.

bot. Zeitschr. XL Jg. 1905 p. 147-150.
Vorzeichnet weitere Funde des Verfassers, dann solche von Ladurner, Pi'aft1

und Riehen.
123. Farbenspielarten aus Tirol. IV. — Allg. bot. Zeitschr. XL Jg.

1905 p. 165—167.
Fortsetzung der sub Nr. 9 (I.), 27 (II.) und 65 (III.) gegebenen Zusammen-

stellungen, nach Beobachtungen des Verfassers und von Bilek, Bellweger,
Hundegger, Ladurner, Pfaff.

124. Zwei westalpine Rassen in Oesterreicli. — Allg. bot. Zeitschr.
XL Jg. 1905 p. 179—180.
1. Agrostis Schleicheri Jord. et Yerlot, Kranebitterklamm, Halltal, Fassa,

bisher für A. rupestris gehalten, an der ersten Stelle mit Trisetum
distichophylluni var. pseudargenteum Murr. 2. Alsine striata (L.) Gren.
vom Naiftal bis Meran, leg. Ladurner.

J25. Ueber das Vorkommen von Teucrium Hyrcanicum L. in Trient.
— Allg. bot. Zeitschr. XL Jg. 1905 p. 193—195.
Vom Verfasser am Kalisberg bei Trient aufgefunden.

12*
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126. Zur Garteiiflora Tirols. II. — ßer. naturwiss. • mediz. Vereins
Innsbruck XXX. Jg. 1906 p. 1—15.
Verzeichnis der in Tirol als Schmuck des Hauses üblichen Topfpflanzen,

z. T. nach Bachlechner und Cobelli. Am Schlüsse Nachträge zum I. Teile.
(Nr. 99).

127. Ueber Chenopodium concatenatum Thuill. und Verwandtes.
A Chenopodium concatenatura Thuill. es rokonsäga. — Magy.

• • bot. Lapok V. Jg. 1006 p. 105—1(H.
Erwähnt p. 10S ein Ch. striatum >̂ — album genuiuuin von Innsbruck.

128. Pflanzengeographische Studien aus Tirol. (8.) Die pontisch-
illyrischen Elemente der Tiroler Flora. Növeny geographiai
tanulmänyok Tirolböl. A tiroli Flora pontikus-illyrikus elemei.
— Magy."bot. Lapok V. Jg. 1906 p. 267—273.
Behandelt den Gegenstand nach folgender Gliederung:

. . A. Pontische Einstrahlungen in die Heideformation. Auch in Nordtirol.
In Nordtirol nur au besonders begünstigten Lokalitäten. Nur in
Südtirol.

Typen aus der illyrischen Heide. In Nordtirol. In Südtirol.
B. Buschwald. Auch in Nordtirol. Nur in Südtirol. Aus dem illyrischen

Buschwald.
Hygrophile Arten politischen Charakters.
Hiehergehörige Arten aus der Alpen- und Yoralpenfiora Tirols. Aus der

politischen Gruppe. Aus der illyrischc-n Gruppe.
Geographische Uebersicht über das Eindringen der politischen Floren-

elemeute: a) durch Vallarsa, b) durch Valsugana, c) durch das
Pustertal, d) über Kufstein und Kitzbühel.

129. Pflanzengeographische Studien aus Tirol. 7. Thermophile Relikte
in mittlerer und oberer Höhenzone. — Allg. bot. Zeitschr.
XII. Jg. 1906 p. 108—110.
Führt eine große Zahl südlicher, insbesondere pontisch-illyrischer Floren-

elemento an, welche ihre Reliktstandorte erst in den Voralpen- und
Alpenregion besitzen, gegliedert nach folgenden Gruppen:
1. ausschließlich in der Alpen- und Voralpenregion,
2. erst in der Mittelgobirgs- und Voralpenregion auftretend,
3. Thermophile Arten von großer Anpassungsfähigkeit. i

130. Beiträge zur Flora von Tirol und Vorarlberg. XIX. — Allg. bot.
Zeitschr. XII. Jg. 1906 p. 162—163, 176—178, 200—202.
Zumeist Funde des Verfassers aus Trient und Rovereto, dann Beiträge aus

Südtirol von Pfaff und Ladurner, ferner aus Vorarlberg vom Verfasser
und v. Köpf, endlich einiges aus der Umgebung von Innsbruck.

131. Phänologische Plaudereien aus der Innsbrucker Flora in: Allg.
bot. Zeitschr. VI. Jg. 1900 p. 81—82, 108—109 (Murr Nr. 68). —
R e i m p r . : Stenographische Bibliothek der Unterhaltung und
des Wissens, Beilage zu den stenographischen Blättern aus
Tirol 1907 p. 20—23 [in stenographischer Schrift!] mit folgenden
n e u e n Z u s ä t z e n :
„Zum Schluß möchte ich noch anhangweise des überaus milden Winters

1901/2 gedenken, den ich krankheitshalber auf Urlaub in meinem geliebten
« Innsbruck zubrachte. Wie erfreute mich da noch im Jänner der Anblick

• : ' blühender Garten Stiefmütterchen am Hange links von Schöneck und wie
wohl mußt's mir, dem bereits an südtirolische Verhältnisse gewohnten
Gast tun, im sonnigen Höttinger Ried den immergrünen japanischen
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Eronymus und im Sankt Nikolauser Friedhof selbst die politische Alpen-
rose im Freien überwintern zu sehen. Gerade letztere Beobachtung ist
geeignet, ein Licht auf die Püanzengeschichte der Inusbrucker Gegend und
des nördlichen Alpenzuges überhaupt zu werfen. Gehörte ja doch die
Auffindung versteinerter Reste der politischen Alpenrose in den Wänden
•des oberen Höttinger Grabens zu den sensationellsten der neueren Funde
auf dem Gebiete der Pflanzenpaläontologie. Wenn aber die pontische
Alpenrose auch heute noch bei uns sehr milde Winter im Topfe ohne
Schutz überdauern kann, so braucht auch in den entlegenen Zeiten,
•da in der Höttinger Eossfall die rosigen Blumendolden der politischen
Alpenrose zwischen Heinbucheii und Stechlaub hervorleuchteten, durchaus
noch kein Jahresmittel von 17 ° ß. angenommen zu werden, wie man
.aus dem Umstände schliessen könnte, dass sich dieser herrliche Zier-
strauch wildwachsend in Europa heutzutage nur noch an den Felsen
von Gibraltar und im südlichen Portugal fortgerottet hat. Allmählige
Abhärtung kann bei dauerndem Vorhandensein gewisser fürs Gedeihen
•einer bestimmten Pfianzenart günstiger Umstände Wunderbares erzielen.
Ein Beispiel hievon ist neben dem immergrünen Stechlaub und dem
wilden Buchsgehölze so mancher mitteldeutschen Gegend das wilde Vor-
kommen des immergrünen, im Blatte der politischen Alpenrose so ähn-
lichen Kirschlorbeers auf den sclineereichon stürmischen Höhen des
Scbipka-Passes".

132. Zwei mutmassliche Hybriden aus Tirol. — Magy. bot Lapok
VI. Jg. 1907 p. 174-176.
Cerastium pseudoalpinum Murr (C. fontanum X strictum r1) vom Platzer-

berg bei Gossensaß und Veronica tridentiua Murr (V. Teucrium X P1'0'
strata?). Am Schlüsse wird eine niedrige Form von V. Teucrium aus
Innsbruck und Trient erwähnt.

133. Zu Prof. Dr. G. v. Beck's Bearbeitung des Genus Chenopodium
in Reichenbachs Icones Florae germanicae (Vol. XX1V. p. 98
sqq.). — Magy. bot. Lapok VI. Jg. 1907 p. 303—307.
p. 304: Chenopodium bernburgense ähnliche Exemplare bei Feldkirch;

p. 806 : Ch. striatum mit blaubereiften Blä-tteru am Virgl bei Bozen.
134. Beiträge zur FJora von Tirol und Vorarlberg. XX. — Allg. bot.

Zeitschr. XIII. Jg. 1907 p. 23—24, 42—45.
Zur Flora von Vorarlberg, Trient, Bozen, Brixon und Innsbruck nach Funden

des Verfassers, dann von Pfaff, Diettrich-Kalkhoff, Hullweger, Engen-
steiner u. a.

135. Zu K. H. Zahns „Hieracien der Schweiz". Ein Besleitwort. —
Allg. bot. Zeitschr. XIII. Jg. 1907 p. 80-83 .
Mit Bemerkungen des Verfassers über tirolische Vorkommnisse.

136. Beiträge zur Kenntnis der Eu-Hieracien von Tirol, Vorarlberg
und Südbayern. IV. (IX.). — Allg. bot. Zeitschr. XIII. Jg. 1907
p. 101—103, 115—116.
Verf. gibt hier in Kürze einen Ueberblick seiner wichtigeren Beobachtungen

während der drei letzten Jahre mit Einfügung zahlreicher (von Zahn
revidierter) Mitteilungen seiner Freunde, besonders Polls.

Murr J., Zahn K. H. und Pöll J. •
1. Reichenbach H. G. L. et H. G. Fil., Icones Florae germanicae

et helveticae simul terrarum adjacentium, ergo mediae Europae
etc. Gera, F. v. Zezschwitz. 4°. Bd. XIX. Teif 2. Ergänzung der
Hieracien. Liefg. 1. p. 1—8, Taf. 1—8: 1904; Liefg. 2 - 5 . p. 9—40,
Taf. 9—40: 1905; Liefg. 6—11. p. 41—104, Taf. 41—89: 1900;
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Liefg. 12—17. p. 105—152, Taf. 90—130: 1907; Liefg. 18—21.
p. 153—184, Taf. 131—167: 1908.
Mit zahlreichen Fundortsangaben aus dem Gebiete.

Naegele Fritz, siehe Holzner.
Neumann Richard, 1903 stud. rer. nat. in Freiburg i. B.

1. Ueber die Vegetation in der Umgebung der „Freiburger Hütte"
in Vorarlberg. — Mitteil, bad. bot. Ver. Nr. 184 1903 p. 289—295,
Kartenskizze. — R e i r a p r . : 3. Ber. d. Ver. z. Schütze u. z,
Pflege der Alpenpflanzen 1903 p. 64—69.
Anführung der beobachteten Arten in Form einer Exkursionsschilderung.

Nevinny Josef, Dr., o. ö. Professor der Pharmakologie an der k. k.
Universität in Innsbruck.

1. Trigonella coerulea Ser. Eine pharmakognostische Studie, — v>,
Ber. naturwiss. - mediz. Ver. Innsbruck. XXIX. Jg. 1903/4 u.
1904/5 Innsbruck 1906 p. 109-192.
Gibt p. 36—38 die Verbreitung der Pflanze in Tirol und Vorarlberg nach

den ihm von uns zur Verfügung gestellten Daten.

OTbrist Johann (I. Bd. p. 215), gest. am 17. Dezember 1903. — B i o g r . :
f Johann Obrist, Obergärtner am Königl. bot. Garten zu München.
— Gartenflora. 53. Jg. Berlin 1904 p. 398—401 (von Gustav Hegi).

Opiz M. P. (I. Bd. p. 215), gest. 20. Mai 1858 in Prag als k. k. Kameral-
Forstkonzipist i. R. Nach Aschers. & Gr., Syn. VI. 1. p. 740
lautet der Name richtig Opitz.

1*. Im Referate ist einzuschalten: E. Erxleben.

Ostermaier Joseph (I. Bd. p. 216), Besitzer einer Kunstanstalt in Dresden-
Blasewitz.

2. Pflanzenvorkommnisse in der Umgebung der Franz Schlüter-
hütte im Villnöstale (Südtirol), — 3. Ber. des Ver. z. Schütze
und z. Pflege der Alpenpflanzen 1903 p. 70—73.
p. 70—71 allgemeine Skizze, p. 72—73 Verzeichnis der ermittelten Arten.

Pacher David (I. Bd. p. 216), gest. am 28. Mai 1902 zu Obervellach
und Jaboruegg1 Markus Freiherr von Gamsenegg und Mödern-
dorf, Landeskanzleidirektor i. R. in Klagenfurt, gest. daselbst
am 6. Mai 1910. — B i o g r . : Carinthia II. 1910 p. 97—114 mit
Bild (von H. Sabidussi).

1. Flora von Karaten. Systematische Aufzählung der in Karaten
wildwachsenden Gefäßpflanzen, bearbeitet von Dechant David
Pacher. — Jahrb. naturwiss. Landesmuseum von Kärnten. Bd. 14.
1880 p. 1—258, Bd. 15. 1882 p. 1—192, Bd. 16. 1884 p. 1—161,
Bd. 17. 1885 p. 49—216, Bd. 18. 1886 p. 83—284, Bd. 19. 18S8
p. 1—83. — Separat: Klagenfurt, F. v. Kleinmayr, I. Abt. 1881,
8°. 258, VIII p.; II. Abt. 1884. 353, XV p.; TIL Abt. 1887, 420,
XVII p. Anhang XXIX p.: Verzeichniß der in Kärnten volksthüm-
lichen deutschen Pflanzennamen, zusammengestellt von Gustav
Adolf Zwanziger.
Mit einzelneu Angaben vom tirolischen Grenzgebiete bei Lienz.

Paiclie Philippe in Genf.
1. Observations sur quelques especes critiques du genre Hieracium.

— Bull, du trav. soc. bot. Geneve Nr. 7. 1894 p. 199—231.
Enthält mehrfache Angaben aus Tirol.
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Palla Ed. (I. Bd. p. 216). ' ,
3. Cyperaceen St. Hil. in Koch, Synopsis 3. [4.!] Aufl., heraus-

gegeben von F. Hallier, fortgesetzt von A. Brand. III. Bd. 16. Liefg.
1904 p. 2515—2681.
Enthält Standorte aus dem Gebiete.

Pampairini Renato, Docteur es sciences naturelles de 1' Universite de
Fribourg.

1. Essai sur la Geographie botanique des Alpes et en particulier
des Alpes sud-orientales. — Mem. soc. friboure. sc. nat. Geol.
et Geogr. Vol. III. 1903. 215 p., pi. I—X.
Descriptive und kartographische Darstellung der Verbreitung von 159 präg-

nanten und in ihren Verbreitungsverhältnissen bemerkenswerten Arten
unter Benützung der wichtigsten Litteratur und zahlreicher Original-
angaben von Bicknell, Boissier, Bolzön, Goiran, Porta.

2. La Cheilanthes Szovitsii Fisch, et Mey. e la sua presenza in
Italia. — Nuovo Giorn. bot. ital. Nuova ser. Vol. XIII. 1906
p. 139—157.
Führt den Nachweis, daß die von Bertoloni (Fl. ital. crypt. I. p. 35) nach

Tonini für den Monte Baldo angegebene Pflanze aus Dalmatien stammte
und erwähnt hiebei auch das ebenfalls unrichtiger Weise für den Monte
Baldo angegebene Isopyrum thalictroides.

Siehe auch Fiori.

Paoletti G., siehe Fiori.

Pax Ferdinand, Dr., Geheimer Regierungsrat in Breslau (I. Bd. p. 218).
3. Aceraceae. Pflanzenreich. 8. Heft. W. Engelmann, Leipzig. 1902

8°. 89 p., 14 Fig., 2 Karten.
p. 49 wird für Acer platanoides ein Exemplar von Hausmann citiert;

außerdem durch Kritik von Belang.

Pax F. und Knutli R.
1. Primulaceae, Pflanzenreich. 22. Heft. Leipzig, W. Enaehnann.

1905 8°. 386 p., 75 Fig., 2 Karten.
Mit vielen Angaben aus Tirol und Vorarlberg. |

Pedrotti Giovanni.
1. Fiori alpini. — Bolletino dell' alpinista Rovereto. 1.1904 p. 48—50.

Schilderung der Alpenttora des italienischen Tirol unter Hervorhebung der
schönsten und seltensten Arten.

Perg-er A. R. v.
1. Auszug aus König Maximilians II. Copeybuch vom Jahre 1564.

— Archiv f. Kunde österr. Geschichtsquellen XXXI. Bd. 1864
p. 193—272.
p. 246 Nr. 233: 1564. '29. September, Wien. An die Tyrollisch Cammer

der vberschickhten Etschkhutten l) antwortt, Bestätigung- des Empfangs
und Dank für die freiwillig an die Kaiserin durch den Boten übersendete
Etschkhutten. Fol. 544 a.

!) Vermutlich Quitten von dor Etscli, Cydonia vulgaris Pers., mhd. chutin-
buum chuten, chutte u. s. w.
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2. Zur Oswaldlegende. — Mittheil, k. k. Central-Commiss. zur Er-
forschung und Erhaltung der Baudenkmäler in Wien, XVIII. Jg.
1883 p. 23—24.
p. 24 wird die Alpenrose als Oswaldstaude (linger) erklärt.

Periiii (I. Bd. p. 219 und 221). Vergl.: „Biografia dei fratelli Agostino
e Carlo Dr. Perini". Memoria del Socio Pietro Alessandrini. —
Atti Accad. sc. lett. art. degli Agiati in Rovereto Ser. III. Vol. VI.
1900 p. 289—321.

Pernhoffer G. (1. Bd. p. 223), gest. am 17. Mai 1899. — B i o g r . : Verh.
zool. bot. Ges. Wien XL1X. Bd. 1899 p. 311—312 (von Dr. K.Fritsch).

Petteiieg-g, siehe Pöttickh.

Picliler Adolf (I. Bd. p. 224 u. XXII.). gest. in Innsbruck am 15. Nov.
1900. Siehe Innsbr. Nachr. 1900 Nr. 262 p. 4. — Biogr. : Dalla
Toire Dr. K. W. v.: Prof. Dr. Adolf v. Pichler als Natur-
forscher. Bote f. Tirol u. Vorarlberg 1899 Nr. 147 u. 143 Bei-
lage, Nr. 149 p. 1262, Nr. 150 p. 1274, Nr. 151, 152 Beilage u.
Sep. 8°. 28 p. und Adolf Pichler als Lehrer und Forscher. Eine
Rückerinnerung anläßlich des 10jährigen Todestages. Der Föhn
II. Jg. 1910 p. 81—84.

572- Flora vom Rosskogl. — Innsbrucker Nachrichten 2. Jg. 1855
p. 1078 (Anonym erschienen).

8V.l. Edelweiß und Jochraute. — Der Heimgarten, München 1864
p. 56 — 59, 2 Fig. — R e i m p r . : Alpenfreund VII. Bd. 1874
p. 154—158 (ohne Bild); Tiroler Fremdenblatt IV. Jg. 1888 p. 194.
Mit Standortsangaben für beide Arten.

S1/«- Die Zirbel (Pinus Cembra L.) — Der Heimgarten, München
1864 p. 217 — 220, Fig. — R e i m p r . : Alpenfreund VII. Bd.
1874 p. 98-103 (ohne Bild); Tiroler Fremdenblatt IV. Jg. 1888
p. 87, 99—100 (gezeichnet A—r).
Mit Yerbreitungsangaben. Abbildung der Goethe-Zirbe am Scliöuberg.

83/4, Pflanzenbilder aus den deutschen Alpen. — Dorflinde, Bruneck
1865 p. 4—5, 11—13.
Folkloristisch interessant.

Pichler Thomas, geb. in St. Johann im Walde im Iseltale am 12. Okt.
1828, gest. in Lienz am 30. August 1903, Gutsbesitzer in Lienz.

1. Bekanntmachung. Der unterfertigte Besitzer des Krämmergütl
in der Vorstadt Rindermarkt zu Lienz, Haus Nr. 208, befasst
sich mit Aufsuchung der in den Alpenthälern und Gebirgen des
Kreises Pusterthal wachsenden medizinischen und anderen be-
liebten Pflanzen, und beehrt sich den Titl. Herren Apothekern
zur gütigen jährlichen frühzeitigen Bestellung der Pflanzen in
frankierten Briefen mit Benennung in deutsch und lateinischer
Sprache, mit der Versicherung der guten ehemöglichsten Be-
dienung und billiger Preise zu empfehlen.

Lienz, am 28. März 1846. Thomas Pichler.

Pilati Silvio, Don, gegenwärtig in Mori.
1. Una aita sul Monte Baldo. Reminiscenze. Trento, G. B. Monauni

1893. 8°. 76 p.
p. 1—22 : Una gita sul Monte Baldo, p. 15 : Pflanzen vom Buso del Parol,

p. 17: Pflanzen vom Altissirao.
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Poll Josef, Bürgerschullehrer in Innsbruck, geb. am 8. März 1874 in
Heiligkreuz bei Hall.

1. Beiträge zur Veilchenflora von Innsbruck. — Allg. bot. Zeitschr.
XII. 1906 p. 189—193, tab. II, III.
Neu beschrieben: Viola s e t p e n s Poll (V. odorata ^> X hirta forma),

V. h o t e r o p l i y l l a Pöll (V. super-hi r ta X sepincola forma), Y. py-
renaica [> X odorata f. t r a n s i e n s Pöll, V. sub-odorata f. s u b -
c i l i a t a Pöll, Y. M u r i i Pöll (V. liirta X pyrenaica X collina).

2. Bemerkungen zum Artikel „Beiträge zur Veilchenflora von Inns-
bruck" (Jahre-. 1906 Nr. 12). — Allg. bot. Zeitschr. XIII. Jg.
1907 p. 29.
Benennt mit Rücksicht auf die schon bestehenden Namen Yiola serpens:

V. leptostolona und Y. heterophylla: Y. variifrons.
3. Neue Veilchen aus Vorarlberg. — Allg. bot. Zeitschr. XIII. 1907

p. 89—92, tab. I.
1. Yiola S c h o e n a c h i i Murr et Poll (V. sub-scotophylla X hirta),

2. Y. c l u n i e n s i s Murr et Pull (V. sub-scotophylla X odorata),
3. Y. in o li t f o r t e n s is Murr et Pöll (Y. scotopln-lla X odorata X
hirta), alle aus der Umgebung1 von Feldkirch.

Siehe auch Murr.

Pöttickh von Pettenegg' Eduard Karl Gaston Graf, Dr. theol. et phil.,
k. u. k. Geheimer Rat u. Kämmerer, Erzbischof von Damiette,
Großkapitular des Deutschen Ritterordens etc., geb. in Pepens-
i'eld bei Laibach am 13. Juni 1847.

1. Die Urkunden des Deutsch-Ordens-Centralarchives zu Wien
I. Bd. Prag u. Leipzig, F. Tempsky u. G. Freytag 1887. 8°.
XXXV, u. 742 p.
p. 215: 1302. Au der Eysack bei Bozen im Hause der Deutschen Brüder

2 7. Oktober. „Bruder Konrad von Schiverstat, Komthur von Bozen und
Bruder Heinrich von Eschenbach, Kointhur von Sterzing, übertragen in
Gegenwart des Bruders Konrad von Aychach Priesters des Deutschen
Ordens, Bruder Heinrichs, Laien des Deutschen Ordens etc. im Tausch-
wege dem Heinrich Bendittenssun von Girlan zu ewigem Besitze einen
Acker in dar Gemeinde von Eppan im Orte Madozze und erhalten da-
gegen von genanntem Heinrich eine Oelpflanzung in Eppan . . ."

iPoeverlein Hermann, Dr., kgl. Bezirksamts-Assessor in Ludwigshafen
am Rhein.

1. Vorarbeiten zu einer Flora Bayerns. Die bayerischen Arten,
Formen und Bastarde der Gattung Alectorolophus. — Ber.
Bayer, bot. Ges. Bd. X. 1905 p. 1—24.
p. 12 eine Bemerkung über Alectorolophus Freynii, leg. Yollmann auf der

Seiseralpe nach Sterneck in litt.; p. 18 : A. Semleri Sterueck, Biberkopf,
Kaisertal; p. 14: A. Kerneri Sterneck, Liechtenstein: p. 18: A. simplex
Sterneck, Schlappolt: p. 19 : A. Yollmanni Poeverlein, Pfänder bei Bregenz ;
p. 22 : A. dubius Poeverlein nov. hybr. (A. Semleri X simplex), Halde-
waugereck.

2. Bemerkungen zur Flora exsiccata Bavarica Fase. IV. Nr. 251
—325. — Denkschi1, bot. Ges. Regensburg IX. Bd. N. F. III. Bd.
1905. Beilage 70 p.
p. 8: Die von Murr in D. B. M. XVI. 1S9S p. 61 vom Haller Salzberg

erwähnte Form von Hepatica nobilis mit sehr stumpfen Blattlappen

Download unter www.biologiezentrum.at



dürfte wohl mit Giirke's var. b. votundata identisch sein. p. G2 : Gen-
tian a purpurea, Südseite des Fellhom und von da zentnerweise nach
Riezlern gebracht.

Porsch Otto, Dr., Assistent am bot. Institut der k. k. Universität in
Wien.

1. Die österreichischen Galeopsis-Arten der Untergattung Tetrahit.
Versuch eines natürlichen Systems auf neuer Grundlage. —
Abh. zool. bot. Ges. Wien Bd. II. Heft 2. 1903, 125 p., 3 Taf.
— Ref.: Oesterr. bot. Zeitschr. Uli. 1903 p. 303. Allg.
Litteraturbl. XIII. 1904 p. 153-154 (von Dr. J. Murr).
Mit vielen Angaben aus Tirol nach Exemplaren des Hb. Fordinaudeum,

des Hofmuseums, des botan. Museums, des Hb. Kerner in Wien u. a.:
p. 76, 77, 78, 83, 84, 85, 91, 95, 98, 99, 100.

Porta Pietro (I. Bd. p. 229).
2. Appendix florulae nostrae Tridentinae, finitimisque in regionibus.

— Atti I. R. Accademia di scienze, lettere ed arti degli asiati
in Rovereto Anno CLV. Ser. III. Vol. XI. 1905 p. 209—216":
Beschreibt aus Tirol: p. 210: Cirsium solanum nov. hybr. (C. erisithales

y( acaule), Monte Tonale; p. 211 : C. scolopendron nov. hybr. (C. he-
lenioides X acaule), Monte Tonale; p. 212: C. Concilii nov. hybr.
(C. palustre X niontaniiin), Val Concei in Val di Ledro; p. 212:
C. brachiatum nov. hybr. (C. montanum X palustre), Monte Gavardina;
p. 213 : C. rigidum nov. hybr. (C. palustre X helenioides), Monte Tonale;
p. 213: C. variabile nov. hybr. (C. palustre X erisithales), Monte Tonale;
p. 214: C. argentoides nov. hybr. (C. argenteum X palustre), Monte
Tonale; p. 215: Ophrys ripaensis nov. sp., Doss Brione bei Riva.

Pospichal Eduard, Gymnasialprofessor in Triest, geb. im Jahre 1838
zu Leitomischl gest. am 24. April 1905 zu Triest. — Biogr.:
Progr. k. k. Staatsgymnasium Triest 1905 p. 7—8 (von J. Vis-
sodich u. K. Wolf).

1. Flora des österreichischen Küstenlandes. Leipzig, Wien, Fr.
Deuticke. 8°. I. Bd. 1897 XLIII, 576 p., II. Bd. 1. Hälfte. 189»
p. 1—528, 2. Hälfte. 1899 p. 529—946, 25 Tabellen, 1 Karte.
II. p. 648 wird nach Magy. bot. Lapok 6. 3g. 1907 p. 146 für Pedicularis

Hacquetii Graf der Standort Altissimo des Monte Baldo angeführt.

Prantl Elise, Lehrerin an der k. k. Deutschen Uebungsschule in Trient.
1. Ueber den Kienberg. — Innsbrucker Nachrichten 1903 Nr. 108 p. 9.

Mit Anführung einiger Pflanzen.

Preu Ignaz Theodor von, zu Korburg und Lusenegg, k. k. Landrichter
in Brixen.

1. Historische, topographische und statistische Nachrichten von
dem k. k. Landgerichte Mühlbach. — Beiträge zur Geschichte,
Statistik, Naturkunde und Kunst von Tirol und Vorarlberg.
7. Bd. 1832 p. 1—04.
Mit Notizen über Kulturpflanzen, worunter jene p. 53 über die in den

Jahren 1802, 1803 erfolgte Einführung der Kartoffel hervorzuheben ist.

Pusch K., k. k. Assistent an der Hochschule für Forst- und Boden-
kultur in Wien.

1. Eine forstliche Studienreise nach Tirol. Unternommen von
Hörern des zweiten Jahrganges der k. k. Hochschule für Boden-
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kultur in den Tagen vom 29. Mai bis 4. Juni 1904. — Oesterr.
Forst- und Jagd-Zeitg. 22. Jg. 1904 p. 336—337, 344—345, 352
—353, Abb. 255—257. — Ext r . : Bot. Centralbl. Bd. XCVII.
1904 p. 285.
Die Reise ging am 29. Mai bis Villach, am 30. Hai bis Bozen, wo die

namhaftesten Gartenanlagen besichtigt wurden, am 31. Mai nach St. Ulrich
in Gröden, am 1. Juni über Raschötz (Proglesalpe) nach Villnöss, am
2. Juni nach Innsbruck und Schwaz, am 3. nach Koglmoos, Schwader-
alpe, Jocheben und über Naunz- und Ulpenalpe nach Jenbach. Neben
zahlreichen Notizen über Phanerogamen finden sich auch Beobachtungen

• : über Spitzfichte und Kandelaberfichte (letztere auf Raschötz); p. 322
hezw. 353 wird eine mutmaßliche Pinus silvestris X uncinata unter dem
Koglmoos beschrieben und abgebildet.

Itadics P. von.
1. Vom Edelweiß. Eine Natur- und Culturstudie zur Weihnachts-

zeit - • Bote f. Tirol u. Vorarlberg 76. Jg. 1890 p. 2682, 2700,
270S, 2718.

Ransclienfels C. v.
3*. (I. Bd. p. 235). Im Referate ist zu ergänzen: hauptsächlich der

Umgebung von Lienz mit einzelnen Angaben für Innichen
und Kais.

Reehinger Karl, Dr., Custos-Adjunkt am k. k. naturhistorischen Hof-
museum in Wien (I. Bd. p. 238).

4. Cirsium Bipontinum F. Seh. (C. lanceolatum X oleraceum) in
Oesterreich. — Verh. zool. bot. Ges. Wien L. Bd. 1900 p. 59.
Bei Trins im Gschnitztale gefunden.

5. Ueber Lamium Orvala L. und Lamium Wettsteinii Rech. —
Oesterr. bot. Zeitschr. L. Jg. 1900 p. 78—81, 132—135; Fig.
p. 134 werden Standorte des kritisch gesichteten L. Orvala mitgeteilt:

Salurn, Trient, Riva.

Eelnn, siehe Bd. IIT.

Reichenbnch L. et H. G. (I. Bd. p. 240).
7*. Icones ilorae Germanicae et Helveticae simul terrarum adja-

centium ergo mediae Europae. Fortgesetzt von G. Beck R. v.
Mannagetta. Leipzig und Gera, F. v. Zezschwitz XXII. Bd.
Decas 23. p. 97-112 tab. 221—240: 1900; Decas 24, 25, 26.
p. 113—130, tab. 241—300: 1901; Decas 27, 28, 29, 30: p. 131—
168, tab. 301-380: 191)2. Fortsetzung siehe Beck G. v. XIX. Bd.
2. Teil siehe Murr J., Zahn K. H. und Pöll J. (p. 181).

Reishauer Hermann, in Leipzig.
1. Höhengrenzen der Vegetation in den Stubaier Alpen und in

der Adamello - Gruppe. Beiträge zur Kultur- und Pflanzen-
Geographie. — Wissensch. Veröffentlichungen des Vereins für
Erdkunde zu Leipzig. Bd. VI. 1904. 8°. 210 p., 11 Tafeln, 2 Ta-
bellen.
Verfasser hat sich (siehe p. 11) zwei Aufgaben gestellt:

a) Untersuchung und Feststellung der Vegetationsgrenzen ;
h) Vergleich der Vegetationsgrenzen einer Central- und einer Südgruppe-

der tirolischen Alpen.
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Dieses Thoma "wird an der Hand der sehr vollständig benutzten Litteratur
sowie umfasseuder eigener barometrischer Messungen und Beobachtungen
aus den Jahren 1899—1901 in folgender Gliederung behandelt:

Einleitung,
I. Die Stubaier Alpen (p. 15).

II. Die Adamello-Gruppe (p. 97).
• ' • III. Stubaier Alpen und Adainello-Gruppe (p. 170).

I—III. mit folgenden Unterabteilungen:
A. Höhengrenzen im Gebiete der ständig bewohnten Siedelungen.
B. Höhengrenzen im Gebiete der vorübergehend bewohnten Siedelungen.
C. HOhengrenzen im Gebiete der hochstämmigen Holzgewächse.

So erscheint hier eine Fülle von Daten üb :r Grenzen von Kulturformeii,
Kulturpflanzen, Wald- und Weidevegetation, Baumwuchs, einzelne Arten
von Waldbäumen, Kastanie, Nußbaum, Kirschbaum, Rhododendron, Grün-
er! e, Ackernkräuter zu einem ebenso volkswirtschaftlich wie plianzen-
geographisch bedeutsamen Werke verarbeitet; in floristischer Beziehung
wären etwa p. 39, 96, 106 — 108, 116, 117, 163, 169, 175 hervor-
zuheben. Die Tafeln stellen landschaftliche Charakterbildung nach Photo-
grammen des Verfassers dar.

2. Die Vegetationsdecke der Adaraello-Gruppe. Pflanzengeogra-
phische Betrachtungen. — Zeitschr. Deiitsch. u. österr. Alpenver.
Bd. XXXVI. 1905 p. 36—52.
Schildert in drei Abschnitten: •

1. Die Kulturregion, ' ' '
II. Die Region der Wiesen und Weiden,

III. Die Region der hochstämmigen Holzgewächse, •
IY. Die Region der Alpensträucher
die pilanzengeographischen Verhältnisse des Gebietes, wobei sich die

• • einzelnen Daten (speciell über Höhongrenzen) hauptsächlich auf Kultur-
pflanzen, Ackerunkräuter und formationsbildende Arten beziehen.

Renk Anton. Schriftsteller in Innsbruck, geb. zu Innsbruck am 10. Sept.
1871, gest. am 2. Febr. 1906 ebenda.

1. Am Kalsertörl. — Innsbrucker Nachrichten 1904 Nr. 250 p. 1—5.
p. 8 : „Doch die Buchen bleiben bei Hüben zurück. Der charakteristische

Höhenbaum, die Zirbel, fehlt hier aber gänzlich und auch Zündern konnte
ich keine erblicken". Ausserdem werden ein paar Pflanzensagon mitgeteilt.

JUclien G. (I. Bd. p. 245).
4. Nachträge zur Flora von Vorarlberg und Liechtenstein II. —

Oesterr."bot. Zeitschr. XLIX. Jg. 1899 p. 432—436.
Größtenteils Ergebnisse des Jahres 1899, mit Beiträgen von: Berchtold,

Julian Längle, Pfarrer in Riezlern, Murr, Wächter, Fräulein Winder.

5. Nachträge zur Flora von Vorarlberg und Liechtenstein III. —
Oesterr.'bot. Zeitschr. L1L Jg. 1902 p. 338-346.
Reichhaltige weitere Beiträge zur Kenntnis der Pteridophyten- und Phanero-

gamenftora jenes Gebietes, entstammend teils den eigenen Funden des
Verfassers, teils der Unterstützung der Herren: Ade, Distriktstierarzt in
Weißmain, früher in Lindau, Eggler, Gymnasialprofessor in Rottweil a. N.,

' • stud. Herrn. Freih. v. Handel-.Mazzetti, Milz, Josef Nachbaur, Lehrer in
Innerlaterus, F. Sündennann und Edwin Winder in Dornbim.
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Rikli Martin, Dr., Professor und Conservator des Bot. Museums des
eidg. Polytechnikums in Zürich.

1. Ranunculus pygmaeus Wahlenb., eine neue Schweizerpflanze.
— Ber. Schweiz, bot. Ges. Heft IX. 1899 p. 1—12.
p. 7—9 wird das Vorkommen in Tirol mit Anführung von Originalangaben

behandelt.
2. Die schweizerischen Dorycnien. — Ber. Schweiz, bot. Ges. Heft X.

1900 p. 10-44.
p. 32 u. 33 allgemeine Angaben über das Vorkommen von D. germanieum

in Nord- und Südtirol; p. 44 genaue Standorte für D. herbaceum aus
Südtirol.

3. Die Gattung Dorycnium Vill. — Bot. Jahrb. XXXI. Bd. 1901
p. 313—404, Taf. VII—X. — Ref.: Bot. Centralbl. LXXXIX. Bd.
1902 p. 407 (von Carl Mez); Oesterr. bot. Zeitschr. LII. Je..
1902 p. 73.
p. 364 Dorycnium herbaceum Vill., Südtirol; p. 38S—391 D. germanieum

(Gremli) Rouy, Vorarlberg und Nordtirol, dann Südtirol: Val Vestino, Mori,
teilweise in Zwischenformen: f. nanum (Heldr. & Haußkn.), siehe auch
p. 387. Im Ganzen zahlreiche Standorte mit vielen Origiualangaben.

4. Beiträge zur Kenntnis der schweizerischen Eriueron-Arten. —
Ber. Schweiz, bot. Ges. Heft XIV. 1904 p. 14—30, 127—133,
Taf. I. u. II.
Tirol: p. 20—21 Taf. II. Fig. 1. 2. (E. neglectus).

Robisclmiig F. A.
1. Un touriste alpin ä travel's le foret du ßregenz et a Via mala.

Tours. A. Marne et fils 1881. 8°. 214 p.
p. 148—153 : „Un mot sur les flours des Alpes" ; es wird p. 148 Rho-

dodendron hirsutum von Hopfreben im Bregenzerwald und p. 152 Digi-
talis purpurea, D. parviftora und ein Bastard aus beiden vom Bregenzer-
wald erwähnt.

Rohrer Josef, geb. in Wien 1769, gest. ebenda 21. September 182S,
Professor der Statistik an der Universität in Lembera'. —
Biogr. : Wurzbach, Biogr. Lexicon Bd. XXVI. 1874 p. 284.

1. Abriß der westlichen Provinzen des österreichischen Staates.
Wien, Camesinaische Buchhandlung 1804. 8°. LVI, 238 p.
p. 180 über die Vegetation nach Beschaffenheit der Alpenhöhe — mit

Pflanzenverzeichnissen von der Kerschbaumeralpe, Sclüeinitz und ilar[i]en-
walderalpe — nichts neues enthaltend; von letzterem Standorte nur
deutsche Namen.

Ronniger Karl, k. k. Rechnungsrat im Finanzministerium in Wien,
geb. 13. August 1871 in Gmunden.

1. Floristische Mitteilungen. — Verh. zool. bot. Ges. Wien LVII.
1907 Sitzungsber. p. 22—21.
p. 24: Nigritella nigra in einer teratologisch bemerkenswerten Form in

Südtirol, am Aufstiege von Caprile zum Nuvolau 1904.

Eoschinaim Anton, Dr. med. (I. Bd. 247).
3. Bemerkungen aus der Gegend von Lans bei Innsbruck während

seines dortigen Aufenthaltes im J. 1752 gesammelt. Mscr. Bibl.
Dipauliana Nr. 942 VIII.
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„Iu Widumb traff Herrn Gregorium Ruedl an vnd erkhundigte mich bey
ihm waß er in diser gogend als ein erfahrner Botanicus mir für seltene
Kräuter zu zeigen habe. Er machte sich also gleich auf vnd brachte
mir iu einer Yiertl stund folgende bewehrte Kräuter: Yiolam Trinitatis,

• • Serpillum flore coeruleo oder Quendl, Stainklee, Vince toxicum oder Hierun-
dinaria Schwalben Krautt, Besonders aber Lavendula üore albo odorato so
ein seltenes vnd Lunaria odor Mon Kraut so außnemmend rahr sein soll".

Rosenstock E. (I. Bd. p. 247).
2. Ueber einige Farne aus dem südlichen Mitteleuropa. — Allg.

bot. Zeitschr. VIII. Jg. 1902 p. 77-80, 116—120. — Ref.: Bot.
Centralbl. XC. Bd. 1902 p. 211—212 (von Ch. Luerssen).
Es wird eine Menge von Formen, welche Verfasser bei Meran, in Nonsberg,

im Schierngebiete, um Bozen und Trient gesammelt hat, angeführt, kritisch
erörtert u. z. T. neu beschrieben.

Eottenbach H. (I. Bd. p. 249).
3. Zur Flora der Umgebung von Ratzes in Südlirol. — Deutsche

bot. Monatsschr. XVIII. Jg. p. 1900 p. 161—163.
Gibt Ergänzungen zum Verzeichnisse von Artzt in: Prossliner K. Dr., das

Bad Ratzes in Südtirol. 2. Aufl. 1895, gesammelt bei einem 20tägigen
Aufenthalte dortselbst im Jahre 1900.

Kouy Georges, Secretaire general honoraire du Syndicat de la Presse
Parisienne in Paris.

1. Le Genre Doronicuin dans la flore europeenne et dans la üore
atlantique. — Revue bot. syst. et geogr. bot. I. Annee 1903
p. 17—22, 33—40, 49—56.
Mit Standorten aus Tirol.

2. Les Saules hybrides europeens de 1' herbier Rouy. — Revue
bot. syst. et geogr. bot. II. Annee 1904 p. 167—181, 183—188.
Mit Standorten aus Tirol.

.Sony et Camus.
Geben nach L. Vaccari in Nuovo giorn. bot. ital. XIII. 1906
p. 93 Saxifraga purpurea All. = S. retusa Vill. et auct. germ,
non Gouan für Tirol an; doch sagt Vaccari dazu: „ma da
escludere".

Tttidolphi (I. Bd. p. 250). Das „Karl Ludwig" im Taufnamen und die
Bezeichnung „dänischer Justizrat" ist zu streichen.

SaMdussi Hans, k. k. Steueradministrations-Verwalter, Custos der bot.
Abt. des naturhist. Landesmuseums iu Klagenfurt.

1. Briefe von Botanikern. — Carinthia 97. Jg. 1907 p. 120—135,
186—196.
Enthält Briefe von Ludwig von Hohenbühel-Heuiler: an Fr. Kokeil dto.

' -. . Gleifheim, 5. August 1835, an das Kärntnerische Landesmuseum dto.
Wien, 4. April 1853, an P. Freiherrn von Herbert dto. Wien, 12. De-
zember 1859, 22. Dezember 1859 und 2. Januar 1860. Im Briefe an
Kokeil finden sich auch floristische Notizen aus Tirol: p. 125 „An-

. thyllis vulneraria mit schön gelber Blume, wie ich auf dem Eisenhut
gefunden habe, an der tirolisch-kärnthnerischen Gränze" ; p. 12 6 „Sem-
pervivum globiferum [S. Wulfenii] bei Abfaltersbach"; p. 126 „Sedum
amiuum und sexangulare, Phytouma scorzoneraefolium, Sedum collinum [?]
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wo ?, Eryngium ametkystinum bei Bozen, Scabiosa repens, Solanum vil-
losum, Alliuni augulatuni bei Gleifkeim" ; p. 127 „Veronica spicata,
Gleifheim".

Sabransky Heinrich, Dr. (I. Bd. p. 250), jetzt Bezirksarzt in Söchau
(Steiermark), geb. in Presburg 28. April 1864.

2. Ein Beitrag zur Kenntnis der Flora von Tirol. — Oesterr. bot.
Zeitschr. LII. Jg. 1902 p. 143—151.
Es werden nebst einigen Novitäten zahlreiche neue Standorte interessanter

Arten angeführt, welche Verfasser während seines Aufenthaltes in Tramin
(1892 —1896) und in Mayrhofeu (Sommer 1896) gesammelt hat. Eine
wertvolle Ergänzung1 unserer Kenntnisse, da gerade zwei verhältnismäßig
wenig erforschte Gebiete vertreten sind.

3. Ueber Pisura elatius M.B. in Tirol. — Allg. bot. Zeitschr. XIII. Jg.
1907 p. 42.
Stellt mit Bezug auf Murr Nr. 134 fest, daß am Kalterersee zwei Pisum-

Arten: P. biflorum Raf. und das echte P. elatius vorkommen.
Saccardo P. A., siebe Visiani.
Sagorski Ernst, Dr. in Almrich bei Naumburg a. S., geb. 26. Mai 1847

in Saarbrücken, früher Professor an der Landesschule Pforta
bei Naumburg.

1. Ueber Aspidium rigidum Sw. und Aspidiuin pallidum Bory
(sub Nephrodio). — Oesterr. bot. Zeitschr. LI1L 1903 p. 76—79.
p. 77, 7 8 : Aspidium rigidum, Tirol.

Sagorski Ernst und Schneider Gustav.
1. Flora der Centralkarpathen mit spezieller Berücksichtigung der

in der Hohen Tatra vorkommenden Phanerogainen und Gefäß-
Cryptogamen, nach eigenen und fremden Beobachtungen zu-
sammengestellt und beschrieben. Leipzig, Ed. Kummer. 8°. 1891.
I. Hälfte. XVI. 209 p., II. Hälfte 591, LVI p., 2 Tafeln.
Einige Tiroler Standorte.

Salis-Marschlins U. A. Freih. v. (I. Bd. p. 253).
1*. Ist richtig zu stellen: Referat über Moritzi, Verzeichniss der

bisher in Graubünden gefundenen Gefäßpflanzen. — Litteratur-
berichte zur Flora X. 1840 p. 162—181.
p. 180 Astragalus vosicarius leucanthiis von Glurus.

Saruthein L., Graf v., k. k. Bezirkshauptmann a. D. in Innsbruck (I. Bd.
p. 254).

9. Zur Ersteigungsgeschichte der Ostalpen. — Mitteil, deutsch, u.
österr. Alpenverein XXVII. Bd. 1901 p. 57—60, 75—76.
Erweiterte und mehrfach berichtigte Neuveröffentlichung- von Nr. 6.

10. Woynar J., Nekrolog. — Oesterr. bot. Zeitschr. LI. Jg. 1901
p. 38—39.
Aspidium Luerssenii (A. lobatum )x( Braunii) wird hier für die Stillupp

angegeben.
14. Die Eibe in Tirol und Vorarlberg. — Festschr. f. Ascherson.

Berlin, Gebr. Borntraeger. 1904 p. 476—481.
Darstellung der Verbreitungsvorhältnisse von Taxus baccata innerhalb dieses

Gebietes, verglichen mit jenen der Rotbuche.
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15. Tirol und Vorarlberg. — Ritters geogr.-statist. Lexikon, 9. Aufl.„
Leipzig, 0. Wigand, 1906 p. 1043—1044. (Anonym).

p. 1043 einige pflanzengeographische Angaben.

Siehe auch Dalla Torre.

Sauter F. (I. Bd. p. 261).
5. Funde seltenerer Phanerogamen in Ost- und Mitteltirol. —

Oesterr. hot. Zeitschr. XLIX. Jg. 1899 p. 351—369, 400-405.
Verfasser stellt liier die Resultate seiner vierjährigen floristischen Tätigkeit

in der weiteren Umgebung von Lienz und Bozen hinsichtlich der Bluten-
pflanzen und Ptoridophyten zusammen, wodurch für die Kenntnis der
Landesflora eine Menge des wertvollsten Materials gewonnen wurde.

6. Pflanzen - Physiognomie des Kollererberges bei Bozen. In:
O. Peischer, Der Rothenstein oder Kollererberg bei Bozen, mit
2 Panoramen vom Titschen und Rothwand. Publikation der
Sektion Bozen des Deutsch, u. Oesterr. Alpen-Vereins, Selbst-
verlag p. 9—12.

. 7. Notiz. — Oesterr. bot. Zeitschr. LV1I. Jg. 1907 p. 438.
Polygala forojulensis Kern, vom Verfasser Ende Juni 1907 in Ampezzo

gesammelt.

Schindler Johann, stud. phil. aus Freiberg in Mähren, in Wien.
1. Studien über einige mittel- und südeuropäische Arten der Gat-

tung Pinguicula. — Oesterr. bot. Zeitschr. LVII. Jg. 1907 p. 409
- 4 2 1 , 458-469; LVIII. Jg. 1908 p. 13—18, 61-69, Taf. I—IV.
Tirol: 461 — 462 P. leptoceras Rchb. = P. grandiüora auct. pl., P. Hell-

wegeri Murr.

Schlatterer August in Freiburg.
1. Die Epilobien in Döll's Herbar. — Mitteil. Bad. bot. Ver. Nr. 44

1887 p. 383-386.
p. 384: Epilobium Dodonaei, Heran; E. collinuni, Vorarlberg.

Schmidt Richard, Dr., Bibliothekar an der Universitätsbibliothek in
Leipzig.

1. Tiroler Zoocecidien. Ein Beitrag zur Kenntnis ihrer geogra-
phischen Verbreitung. — Sitzungsber. naturforsch. Ges. Leipzig.
XXVIII—XXIX. Jg. 1901—02. Leipzig 1903 p. 47—57.

Schmolz Karl, Apotheker in Bamberg.
1. Die Flora der Sellagruppe. In : Bindel Karl, Dr., Die Sellagruppe.

— Zeitschr. deutsch, u. österr. Alpenver. Bd. XXX. 1S99 p. 359
—400.
p. 366—369 wird eine allgemeine floristische Darstellung und ein, 162

— nicht immer richtig bestimmte ! — Arten umfassendes Verzeichnis
der vom Verfasser im Gebiete beobachteten Phanerogamen nnd Pteri-
dophyten gegeben.

2. Die Bestimmung der Baum- und Krummholzgrenzen in den Ost-
alpen. — Mitteil, deusch. u. österr. Alpenverein XXX. Bd. 1904
p. 157—159. — E x t r . : Oesterr. bot. Zeitschr. LIV. 1904 p. 303
—304.
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Anregung zu Beobachtungen über den bezeichneten Gegenstand. In einer
Tabelle werden die aus ausgefüllten Notizblättern erhaltenen Daten vor-
läufig nach folgendem Schema zusammengestellt:
I. Baumgrenze 1. Fichte

'2. Lärche
3. Zirbe

II. Krummholzgrenze 1. Latsche
2. Weide

für nördliches und südliches
Alpengebiet und für 4 Expo-

sitionen.
3. Wachholder
4. Erle

Dazu überall die Mittel sowie je zwei Ziffern für Wald und einzelne
Exemplare. . .

Hiezu ist zu bemerken:
Baum- und Krummholz bildet keinen durchgreifenden Gegensatz, da alle
Baumarten gerade an ihrer oberen Grenze auch strauchartig vorkommen.
Die Ziehung eines Mittels aus den Höheugrenzen verschiedener Arten
ist pflanzengeographisch wertlos. Die Vereinigung mehrerer Arten unter
einen Kollektivbegriff wie „Weide" (welches Genus in den Ostalpen
34 Arten mit ganz verschiedenen Höhengrenzen und noch einmal soviel
Bastarde zählt) ist widersinnig; dabei wird nicht einmal klar gesagt,
ob die zwergartigen (physiognomisch nicht hieher gehörigen) Gletscher-
weiden einzubeziehen sind oder nicht: nach dem drittletzten Absatze jar

nach den Tabellen nein; selbstverständlich gäbe es im ersten Falle-
Ziffern, welche mit der behandelten Frage nichts mehr zu tun haben
(Salix herbacea geht z. B. nach Kerner im Pfossentale bis 3098 m!).
Ueberdies kann eine Unterscheidung der Weidenarten Laien nicht zuge-
mutet werden. Widersinnig ist ferner die Vereinigung nordalpiner und
centralalpiner Gebiete mit z. T. ganz verschiedenen Klimaten, wie Oetztal
und Monte Baldo unter einem Schlagwort; dabei wäre es allenfalls noch
annehmbar gewesen, die centralalpine Wasserscheide statt des 47. Breite-
grades als trennende Linie zu betrachten. Die vorhandene Litteratur
(Sendtner, Schlagintweit, Kerner) wird vollkommen ignoriert.

Schneider Camillo Karl, Schriftsteller in Wien.
1. Ilustriertes Handbuch der Laubholzkunde. Charakteristik der

in Mitteleuropa heimischen und im Freien angepflanzten an-
giospermen Gehölz-Arten und Formen mit Ausschluß der Bam-
buseen und Kakteen. Jena, G. Fischer. Bd. I. 1906. 8° IV, 810 p.,
460 Fig. . . ,
Einzelne Angaben aus dem Gebiete. '

2. Uebersicht über die spontanen Arten und Formen der Gattung
Spiraea (Euspiraea]. — Bull. Herb. Boiss. 2. ser. tome V. 1905
p. 335—350.

p. -344 : Spiraea Hacquetii, Südtirol — was unrichtig ist.

Schneider Gustav, siehe Sagorski.

Schneller Christian (I. Bd. p. 268).
y2. Der tirolische Lechgau. — Oesterr. Revue 2. Jg. 1864*. I. Bd.

p. 230—244.
p. 236 werden einige charakteristische Pflanzen aufgezählt.

2. Anton Falger und das Lechthal. — Zeitschr. Ferdinandeum
Innsbruck III. Folge 21. Heft 1877 p. 1—92.
p. 71—92 findet sich ein Yocabular der Lechtaler Mundart mit einzelnen

Pflanzennamon.
Flora VI, 4. 13
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3. Beiträge zur Ortsnamenkunde Tirols. Herausgegeben vom Zweig-
verein der Leo - Gesellschaft für Tirol und Vorarlberg. Inns-

bruck, Vereinsbuchhandlung. Erstes Heft 1893. XI, 92 p. Zweites
Heft 1894. 112 p. Drittes Heft 1896. 98 p.
Im 3. Heft ein Abschnitt (C) Obstbau mit Cerasaria, Malus, Pomus, Pirus.

Prunus, Lusira und Nux, (ü) Weinbau mit Torculum, VinetuUum, Rumpus
und Propago, (E) Besonderer Anbau mit Avena, Faba, Lenticularia, Mi-
liarium, Rapa und Vicia, endlich (L) Bäume und Waldbestände, Gesträuche,
Pflanzen p. 64—81 mit den Namen aus Acer, Alauna, Albaretum, Alnus,
Betulla, Fraxinus, Larix, Picetum, Pinus, Fagus, Latia, Robur, Laburnum,
Truncus, Lapathum, Senecio, Filicetum, Juniperetum, Spina, Rubus,
Brascum, Carduus, Urtica, Canna, Ulva.

Schnitzer Casimir, 0. Cist., geb. in Innsbruck 1773, Pfarrer in Mais,
gest. 1838.

1. Statistisch-ökonomisch-medizinische Aufschlüsse über Meran.
Mscr. a. 1812. Ferd. Bibl. 4320 Nr. 16.
Behandelt u. a. folgende Themata: Welche vorzügliche Heilpflanzen liefert

die Gegend ? Welche heilsamen Pflanzen, Wurzeln, Kräuter benutzt das
Volk für sich als Heilmittel? Welche Hausmittel werden vorzüglich ge-
braucht ? Für welche Krankheiten und mit welchem Erfolg ? Welches
ist die Nahrung des Landmannes in verschiedenen Jahreszeiten ? Somit
ist dieser Aufsatz folkloristisch von Bedeutung.

Schönach H. (I. Bd. p. 269).
3*. Tabelle zum Bestimmen der Holzpflanzen etc. — Ref.: Bei-

hefte bot. Centralbl. Bd. IX. 1900 p. 133.

Schott A. W. (I. Bd. p. 270),
4*. Ist beizufügen: vorgelegt in der Versammlung am 6. April,

siehe Sitzungsber. p. 76.

Schottky Julius Max, Professor der deutschen Sprache und Litteratur
und der Geschichte in Posen, Prag u. München, geb. i. J. 1794
zu Kupp bei Oppeln in preuss. Schlesien, gest. um das Jahr 1849.
— Biogr. : Wurzbach, Biogr. Lexicon. XXXI. Bd. 1876 p. 251
—253.

1. Bilder aus der süddeutschen Alpenwelt. Innsbruck, Wagner 1834
8o 275 p.
Die Vegetation betrifft hauptsächlich Cap. Alpenvegetation p. 13—S2, 47,

220; doch ist alles Floristische der Litteratur: Moll, Sieber etc. ent-
nommen. ..

Schrank Franz v. Paula (I. Bd. p. 271).
72. Baierische Flora. München, F. B. Strobl 1789. 8°. I. Bd. 753 p.

II. Bd. 670 p. Folgt: Verzeichnis der Gattungen und Arten
(ohne Seitenzahlen).
p. 271 : Coronilla Emerus : „zwar in Baiern noch nicht, . . . . aber . . . .

Hr. Dr. Thwingert hat ihn am Vilserberge nächst Füßen gleich an der
Baierschen Gränze von Schwaben wieder gefunden".

Schröter Karl Josef, Professor der Botanik am eidgenössischen Poly-
technikum in Zürich, geb. 19. Dezember 1855 in Eßlingen in
Württemberg.

1. Das Pflanzenleben der Alpen. Eine Schilderung der Hochgebirgs-
flora. Unter Mitwirkung von Dr. A. Günthart in Zürich, Frau
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. Dr. Blockmann-Jerosch in Zürich und Prof. Dr. P. Vogler in
St. Gallen. Zürich, Albert Raustein 1908. 8° 807 p., 274 Abb.,
5 Taf., 4 Tab.
Enthält Pflauzenlisten nach Beobachtungen, des Verfassers vom Hühnerspiel

. . (p. 255, 269), Nuvolau in Ampezo und Schiern (p. 328) und Durontal
. . . in Fassa (p. 333), ferner briefliche Daten Sarntheins über Höhengrenzen

nach den damals noch ungedruckten Materialien der Flora von Tirol etc.
(sieho p. 250) und yielö Angaben nach der Lifcteratur. •• -

Siehe auch Kirchner 0. . !

Schröter K, J. u. Kirchner 0. (I. Bd. p. 272 u. XXIII).
1*. Fortsetzung: Die Vegetation des Bodensees. Neunter Abschnitt

der „Bodensee-Forschungen", II. Teil (enthaltend die Gharaceen,
Moose und Gefäßpflanzen). — Schriften Ver. f. Geschichte des
Bodensees XXXI. Heft 1902. 86 p. Taf. III.—V. 1 Karte. — Re f.:
Bot. Centralbl. Bd. LXXXIX. 1902 p. 673—675 (von P« Vogler
in Zürich).
Enthält Angaben über Phanerogamen aus Vorarlberg (nach Originalbeob-

achtungen) : p. 19, 21, 30, 42, 46, 47, 48, 49, 54, 55, 56, 57, 58,
59, GO, Taf. III. und V.

Schübe Theodor, Professor am Realgymnasium Am Zwinger in Bres-
lau und Dnlla Torre K. W. v.

1. Bericht der Commission für die Flora von Deutschland über
neue Beobachtungen aus den Jahren 1892—1895. Phanerogamen.
- Ber. deutsch, bot. Ges. Bd. XVII. 1899 p. (1)—(94);

aus den Jahren 1896—1898. — Ber. deutsch, bot. Ges. Bd. XVIII.
1900 p. (1) —(63);

aus den Jahren 1899—1901. Phanerogamen. — Ber. deutsch,
bot. Ges. Bd. XX. 1902 p. (101)—(172).

Schnitz C. H. Bipontinus (I. Bd. p. 273). . ; : / .
11. Cichoriaceotheca Nr. 1—100: August 1862, Supplementum (I.)

Nr. 104—125: 1864, Suppl. II. Nr. 126—150: 18.. , Suppl. III.
Nr. 151—175 ed. Hohenacker: 1 8 . . Vergl. Flora XLV. 1862
p. 447, XLVII. 1864 p. 144; einzelne Nummern der weiteren
Supplemente eitleren Zahn, Hierac. d. Schweiz p. 130 und Nägeli
6 Peter, Hierac. Mitteleur. I. p. 556.
Mit Beiträgen von Hausmann und Facchini. ,. •

Schnitz F. W. (I. Bd. p. 274).
3 Ba*. Zum Referate ergänze: Nr. 959 Calamagrostis villosa, leg.

Treffer.

Schulz Karl, Bibliothekar am Reichsgericht in Leipzig (I. Bd. p. 276).
2. Die Brenta-Gruppe. — Richter Ed., Erschließung der Ostalpen

III. Bd. 1894 p. 297—349.
p. 335: Papaver pyrenaicum, Cresta di Mandron, 3043 m.

Schulz Otto Eugen, Lehrer in Steglitz bei Berlin.
1. Monographie der Gattung Melilotus. — Bot. Jahrb. XXIX. 1901

. p. 659-735, Taf. VI—VIII.
Tirol: p. 692 M. altissimus B. macrorrhizus (W. K.) Pers., „Tyrolis austr.",

p. 703 M. officinalis IV. Vatkeanus nov. var. „in collibus vallis de
Fersina pr. Tridentum : W. Vatke 1884" (Hb. Haußknecht).

13«
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2. Monographia der Gattung Cardamine. — Bot. Jahrb. XXXIL
1903 p. 280—416, 417—623, 4 Taf. — Ref.: Oesterr. bot. Zeitschr.
LIII. Jg. 1903 p. 385; Verh. zool. bot. Ges. Wien LIV. Bd. 1904
p. 160—162 (von Dr. Hayek).
Tirol: p. 363, 372, 375, 377, 378, 395, 436, 466, 471 (C. hirsuta vnr.

maxima Fischer, Brixen, Huter), 474, 497, 499, 501 (C. amara var.
erubescens Peterm., Neustift in Stubai, Sarnth.), 526,531 (C. Hayneana
Welw., Seefeld, Kern., Judikarien, Cimarolli), 532 (C. crassifolia Pourret,
Gschnitztal, Kern.), 559 (C. alpina und var. subtriloba (DC.) vom Ortler),
567 (C. resedifolia var. gelida (Schott), Breitkamm im Ortlerstock, Engler),
569 (C. Wettsteiniana Schulz = C. alpina X resedifolia, Stilfserjoch,
Maly, Antholz, Huter, Prägraten, Hess).

Schulz Richard, Dr. (jetzt verschollen).
1. Monographie der Gattung Phyteuma. Geisenheim a. Rh., J.Schneck

1904.8°. 204 p., 3 Karten. — R e f.: Oesterr. bot. Zeitschr. LIV. Je.
1901 p. 304.
Tirol: p. 73, 94, 95, 96, 98, 105, 107, 108, 112, 119, 134, 136, 138,

139, 147, 148, 150, 152 (Ph. hedraianthifolium K. Schulz, von Cles)j
159, 160, 162, 167 (Ph. pedemontanum R. Schulz, vom Ortlerstockj,
169, 171, 172, 173 (Ph. Halleri X spicatum X betonicifolium, von

' Ailing), 176 (Ph. Sieberi X hemisphaericum, Tirol), 179 (Ph. globulari-
folium X pedemontanum, Madritschtal).

Schulz Roman, Lehrer in Berlin.
1. Zur Kenntnis der Gattung Soldanella. — Verh. bot. Ver. Branden-

burg 44. Jg. 1902. Berlin J903, Abh. p. 1—4 (vergl. Verh. p. XLIII).
p. 1 : Soldanella minima, am Schiern und nahe der Zoche oberhalb der

Kerschbaumeralpe, mit und ohne Schlundschuppen; p. 2 : S. minima f.
.' bitlora und f. longistyla, Kerschbaumeralpe, f. coerulea, Schiern, Kersch-

baumeralpe, S. pusilla, Kerschbaumeralpe, S. pusilla var. parviiiora Freyn,
Dreisprachenspitze am Stilfserjoch ; p. 4 : S. alpina X minima, Kersch-
baumeralpe und Schiern.

2. Luzula nemorosa X nivea. — Verh. bot. Ver. Prov. Branden-
burg XLVII. 1905, Berlin 1906, Abh. p. 195—196. — Siehe Allg.
bot. Zeitschr. XI. Jg. 1905 p. 207.
In zwei Formen: a. subnemorosa E. Schulz, b. subnivea E. Schulz, erstere

der L. nemorosa, letztere der L. nivea näherstehend, von Otto E. Schulz
bei Eatzes gesammelt (L. Schulziorum DT. u. S. VI. 1. p. 484. VI. 4 p.l.

3. Ein Beitrag zur Hieracienflora des Ober-Pinzgaus, Tirols und
des Riesengebirges. — Verh. bot. Ver. Prov. Brandenburg
XLVIII. Jg. 1906, Berlin 1907, Abh. p. 91—99.
p. 96—97 : 2. Hieracien aus Tirol. Behandelt Pflanzen vom Blaser, von

Luttach, Waidbruck, Atzwang, Bozen, von der Seiseralpe und dem Stilfser-
joch, größtenteils vom Bruder des Verfassers gesammelt.

4. Ein neuer Standort der Alsine biflora in den Alpen. — Verb,
bot. Ver. Prov. Brandenburg XLVIII. Jg. 1906, Berlin 1907, Abh.
p. 100-104.
p. 102 und 103 werden die dorn Verfasser aus Tirol bekannten Standorte

angeführt.

Schulze Max (I. Bd. p. 276), geb. 24. Nov. 1841.
2. Nachträge zu: „Die Orchidaceen Deutschlands, Deutsch-Oester-

reichs und der Schweiz." — Oesterr. bot. Zeitschr. XLIX. Jg\
1899 p. 164—167, 263—270, 296—300; Fig.

.Mit Angaben aus Tirol, meist nach der Litteratur: Gelmi, Murr.
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3. Demonstration von Orchideen in der Herbst-Hauptversammlung
in Weimar am 8. Oktober 1899. — Mitteil, thüring. bot. Ver.
Neue Folge XIII./XIV. Heft 1899 p. 127-128.
p. 128 : „G. conopea X nigra, abweichond durch kurz gespornte Blüthen,

vom Helm bei Innichen (Tirol), leg. F. Naumann".
4. Nachträge zu „Die Orchidaceen Deutschlands, Deutsch-Oester-

reichs und der Schweiz" (IV.). — Mitteil, thüring. bot. Ver. Neue
Folge XVII. Heft 1902 p. 37—75.
Mit vielen und wichtigen Originalmitteilungen aus Tirol von: Hans Fleisch-

mann, Lehrer in Wien, Gelmi, Helhveger, Huter, Murr, Pfaff, F. Sauter
und Willy Rotzdorff in Friedenau bei Berlin.

5. Heimische Orchideen. — Mitteil, thüring. bot. Ver. Neue Folge
XIX. Heft 1904 p. 101—122.
p. 102: Mittelformen Ochis Morio—picta, Südtirol; p. 103: 0. Mdentata

X ustulata, Tiers (Pfaff); p. 105: 0. incarnata var. ochroleuca Wüstnei
und var. albiftora, Nals (Pfaff) ; p. 107 : 0. incarnata X latifolia, Duxer-
joch (Fleißner); p. 110 : 0. incarnata X maculata. Schlappolt (Vollmann);
p. I l l : 0. latifolia f. pumila Freyn, Duxerjoch (Fleißner), 0. latifolia
X sambucina [?J Duxerjoch (Fleißner), 0. latifolia X Traunsteineri [?],
Fimberjoch (Fleißner); p. 116: Ophrys integra Sacc, Pergine (Gelmi):
Kritik; p. 118: Gymnadenia rubra Wettst., Pyramidenspitze (Eigner);
p. 120: G. conopea X odoratissiina, Yigolo Yattaro (Murr); p. 121:
Piatanthera chlorantha Echb. mit abweichenden Blüten, am Lagges bei
Imst (Ladurner).

Schur Ferdinand, Dr. (I. Bd. p. 277).
1*. Phytographische Mittheilungen über Pflanzenformen aus ver-

schiedenen Florengebieten der österreichisch-ungarischen Mon-
archie. — Verh. naturforsch. Ver. Brunn XXXVI. Bd. 1897, Brunn
1898, Abh. p. 152—271: XLI. Bd. 1902, Brunn 1903, Abh. p. 183
-260; XLI1. Bd. 1903. Brunn 1904, Abh. p. 202—253.
Enthält einige Angaben aus der Flora Tirols.

Sclnvärzler Loui&, Kaufmann in Gossensaß.
1. Gossensaß, Tirol. Sommer- und Winterkurort. Selbstverlag 1905.

8o. 104 p.
p. 56: „Botanik". Allgemeine Bemerkungen über dio Flora.

Scopoli J. A. (I. Bd. p. 277).
2*. Das Referat ist zu ergänzen: neue oder seltene Arten, welche

vom Verfasser während eines zweimonatlichen etc.

Seidler Julius, Korrektor in Innsbruck.
1. Auf die Waldrast. — Innsbrucker Nachrichten 1902 Nr. 118

p. 1—3, Nr. 120 p. 1—2, Nr. 121 p. 1—4.
Nr. 118 p. 2 werden 23 Phanerogamenartea vom Wege zur Seriesspitze

aufgezählt.

Seniler Carl, Lehrer in Nürnberg.
1. Einige Bemerkungen zur Entwicklungsgeschichte der Aristatus-

Gruppe aus der Gattung Alectorolophus. — Mitt. Bayer, bot.
Ges. Nr. 33 1904 p. 409-413.
p. 412 A. lanceolatus, Forwallgruppe und Höhenzug zwischen Haldewanger-

eck und Schrofenpaß ; A. simplex, Fellhorn, Seiseralpe.
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2. Alectorolophus-Studien. — Allg. bot. Zeitschr. XIII. Jg. 1907
p. 73—75, 96—101.
p. 96—97 zahlreiche tirolische Standorte für A. medius Sternock.

Sieber F. W. (I. Bd. p.
V2- Correspondenz an Med. Dr. J. E. Pohl d. d. Heiligenblut den

27. August 1812. — Hesperus 1813 p. 66—68.
Über seine Entdeckung von Alsine aretioides auf der Kerschbaumeralpe.

Siegfried Hans (I. Bd. p. 282), geb. am 15. Juli 1837 in Zofingen, gest.
am 11. Juni 1903 in Bulach (Canton Zürich).

Simonkai Lajos, Dr. phil. (I. Bd. p. 233), vor 1886 Simkovics, geb.
9. Jänner 1851 in Nyireghäza, Comitat Szabolcz, gest. am
3. Jänner 1910

Vä- Erdely edenyes floräjänäk helyesbitett foglalata etc. — Enu-
meratio florae transsylvanicae vasculo»ae critica ex mandato
societatis scientiarura naturalium regiae hungaricae. Budapest.
Termesz. Tärsulat 1886. 8°. XLIX. 678 p.
p. 545 : Carex curvula ß rodnens.is Pore. En. 59 est forma etiani aliis in

terris obvia, milii ex alpibus Tiroleae nota!

Solitro G.
1. Benaco. Notizie e appunti geografici e storici. Salö 1897. 8°. 759 p.

p. 141 ff. werden Pflanzen vom Gardasee namhaft gemacht; doch betreffen
die Angaben meist nicht mehr den tirolischen Anteil.

Soltokovic Marie, Volksschullehrerin in Wien. ' ' '
1. Die perennen Arten der Gattung Gentiana aus der Section Cyc-

lostigma. Mit besonderer Berücksichtigung der Verbreitung
der Arten in der österreichisch - ungarischen Monarchie. —
Oesterr. bot. Zeitschr. LI. Jg. 1901 p. 161-172, 204-217, 258
—266, 304—311; Taf. III. u. IV.; 2 Karten. — Ref.: Verh. zool.
bot. Ges. Wien LI. Jg. 1901 p. 807—808 (von Dr. A. v. Hayek);
Bot. Centralbl. Bd. XC. 1902 p. 72-73 (von Dr. F. Vierhapper).
Tirol: p. 205 (G. brachyphyUa), p. 210 (G. vema), p. 217 (G. terglouensis),

p. 260 (G. Favrati), p. 2 64 (G. bavarica), nach den wichtigsten in Wien
befindlichen Sammlungen.

Spornberger Alois, Beneficiat in Bozen.
1. Geschichte der Pfarrkirche Bozen. Bozen, A. Auer & Co. 1894.

8°. 108 p.
p. 80: 1305 Dezember 13 B. Frau Diemudis Christanin macht Test., aus

dem hier nur mitgeteilt Avird, daß sie der Pfarrkirch zu Bozen 10 Pf. B.
und einen jährlichen Zins von einer Gelte Oel aus einem Weinberge,
genannt Leitele, im Dorf, wo man es heißt „zum Chestenpaum", ver-
macht. Orig. Perg. Not. Instr. Nr. 54.

Sprengel C. (I. Bd. p. 286). Der Literaturnachweis ist richtiger foL
gendermaßen zu geben:

1. Plantar um minus cognitarum pugillus primus. Halae, C. A.
Kümmel 1813. 8». 66 p.
p. 9: Arundo pygmaea, hab. in Monte Baldo, Gebhard; p. 10: Galium

baldense, in paseuis montis Baldi invenit Cyr. Poll.; p. 31 : Arenaria
brevicauiis Sternb., hab. in alpibus rhaeticis.
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2. Plantarum minus cognitarum pugillus secundus. Halae, C. A.
Kümmel 1815. 8°. 98 p. ind.
p . 6 4 : Dianthus plumosus DC, in monte Baldo crescit „rudimentis. pilorum

ad ungues petalorum" ; p. 6 6 : Rosa Polliniana Spr., hab. in sepibus ad
radices montis Baldi: p. 9 5 : Lecidea baldensis Sp., hab. ad niontem
Baldum, Poll.; p. 9 6 : Lecanora chloroleuca, hab. in saxis calcareis
montis Baldi, Poll.

Stadlmaim Josef, Dr. phil., Professor am k. k. Gymnasium in Hietzing
bei Wien.

1. Einiges über Pedicularis rostrata. — Mitteil, naturwiss. Verein
Univ. Wien. IV. Jg. 1906 p. 109—116.
Kritik und eingehende Darstellung der Verbreitungsverhältnisse in Tirol-

Vorarlberg von P.. raetica Kern, und P. rostrato-capitata Crantz =
••••• Jacquinii Koch nach umfangreichem Herbarmaterial, insbesondere jenem

des Ferdinandeums.

2. Ueber einige Mißbildungen an Blüten der Gattung Pedicularis
— Österr. bot. Zeitschr. LV1. Jg. 1906 p. 202—205, tab. IV.
Sepalodie der Blumenkrone an P. elongata vom Rosengarten, Pelorie an

P. caespitosa vom Monzoni.

Siehe auch Handel-Mazzetti.

Stefaiii Attilio, geb. im J. 1851 zu Borgo di Valsugana, Professor in
Rovereto.

1. Sommario analitico della flora di Rovereto, — Atti accad. sc,
lett. ed arti agiati Rovereto Anno 149. Ser. 3. Vol. V. fasc. III./IV.
Anno 1899 p. 253—473.
Analytische Phanerogamonliora der Umgebung von Rovereto in der Begrenzung

der Arbeit von G. de Cobelli Nr. 1 : Standortsangaben finden sich auf
p. 332, 391, 431.

Steinberger V. (I. Bd. p. 289).
Am Schlüsse ist beizufügen: Dies wird auch bestätigt durch
Karpe Nr. 1, wo für Lycopodium selaginoides als Gewährs-
mann Steinberger angeführt erscheint.

St(eiuer) G. (Anonym). |.
1. Das Ledrotal. Arco, C. Emmert 1893. 8". 12 p. !

p. 9 —10 iioristische Angaben. " • . .

Steiner J., Pfleger zu Kastelruth.
1. Der Grödner. — Sammler f. Geschichte etc. von Tirol II. Bd.

1807 p. 1—52.
p. 16 über das Verschwinden von Pinus Cembra im Grödnertale.

Sterneck Dr. Jakob v., k. k. Bezirkscommissär in Eger (I. Bd. p. 291).
3. Revision des Alectorolophus-Materiales des Herbarium Deles-

sert. — Annuaire Conservatoire et Jard. bot. Geneve 3. annee
1899 p. 17-26.
p. 20 : A. patulus f. ellipticus, oberer Höttingergraben bei Innsbruck.

4. Monographie der Gattung Alectorolophus. — Abhandl. zool.
bot. Ges. Wien I. Bd. 2. Heft 1901 150 p., 3 Karten, Figuren,
1 Stammbaum. — Ref.: Verh. zool. bot. Ges. Wien LII. 1902
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p. 137—138 (von Dr. A. v. Hayek); Allg. bot. Zeitschr. VIII. Jg.
1902 p. 35 (von A. Kneucker); Bot. Centralbl. Bd. LXXXIX
1902 p. 196—201 (von Dr. F. Vierhapper).
Mit vielen Originalangaben für das Gebiet: p. 30, 36, 37, 38, 40, 42, 66,

67, 87, 88, 89, 92, 93, 95, 96, 105, 108.
5. Die Kulturversuche Heinricher's mit Alectorolophus und deren

Bedeutung für die Systematik der Gattung — Oesterr bot
Zeitschr. U l i . Jg. 1903 p. 205—219.
Erwiderung auf Heinricher Nr. 11.

Siehe auch Behrendsen.

Stotter Michael (I. Bd. p. 293). — B i o g r . Allgem. Zeitg. 1888 p. 4961
—4962 (von A. Pichler).

Strele Richard von Bärwangen, Direktor der k. k. Studienbibliothek
in Salzburg, k. k. Regierungsrat.

1. Von einem gewaltigen Kraut (Pimpinella saxifraga). — Deutsche
Zeitung Nr. 41, 1883 p. 1—2.
Folkloristisch.

2. Aurikeln. — Wiener Abendpost 1905 Nr. 101 p. 1—3.
p. 2 werden die Volksnamen Ostorblume (Äcbental) und Steinblume (Lech-

tal, Oberinntal) angeführt, p. 3 wird mitgeteilt, daß ein Mitarbeiter der
„Münchener Neuesten Nachrichten" 1903 in den Felsen der TRabenspitzo
(Acheutal) gefüllte Exemplare pflückte.

3. Edelweiß. — Tiroler Stimmen XLV. Jg. 1905 Nr. 207 p. 1—3
[abgedruckt aus der Wiener Zeitung],
Von Val Campi, Sehmimerjoch, namentlich Monstra.

Strobl G. (I. Bd. p. 293).
2. Flora von Admont. — 31. Jahresber. k. k. Obergymnas. Melk

1881. 8o p. 3—7. 32. Jahresber. 1882 p. 3—96. 33. Jahresber.
1883 p. 79—99.
31.Ber. p. 52 : „Knautia longit'olia (W. K.) zwischen Krummholz am Scheibl-

stein ein Ex., das sich aber von den Tiroler Ex. durch abstehend be-
haarten Stengel unterscheidet, daher var. p i 1 o s a mihi".

Siiiulermann Fr. (I. Bd. p. 295).
4. Floristisches aus den Alpen. — Allg. bot. Zeitschr. XIII. Jg.

1907 p. 146-147.
Asplenium Murbeckii Dörfi. (septuntrionale X 1>uta muraria) am Eingänge

des Oetztales; A. dolosum Milde, wiedergefunden bei Meran; Primula
Schottii Sünderin, (sub - minima X tiroliensis) am Monte Castellazzo;
Saxifraga macropetala Kern., Arlberg, Montavon ; S. norica Kern, (macro-
petala X oppositifolia), ebendort.

Sydoiv H. und Paul.
1. Zur Pilzflora Tirols. — Oeslerr. bot. Zeitschr. LI. Jg'. 1901 p. 11

—29. — Ref.: Bot. Centralbl. LXXXVII. Bd. 1901 p. 51—54
(von F. Matouschek); Hedwigia Bd. XL. 1901, Beibl. p. (7).
Mit vielen Notizen über Gefäßpflanzen.

Szabo Zoltan v. D., Assistent und Privatdozent an der Veterinär-
Hochschule in Budapest.

Download unter www.biologiezentrum.at



301

1. Monographie der Gattung Knautia. Diss. Breslau 1905. 8°. 46 p.
— Bot. Jahrb. XXXVI. Bd. 1905 p. 389—442 mit 5 Texfig. u.
einer Karte (Taf. III).
p. Hl : K. longifolia, Ostalpen in Tirol; p. 442 : K. magnifica a baldensis

Balkan, bis zu den Südtiroler Dolomiten.

Tappeiner Franz, Dr. v., Edler zu Tappein (I. Bd. p. 296), gest. am
19. August 1902 zu Meran; vgl. Meraner Ztg. 1902 Nr. 100. —
Nekro log : Zeitschrift des Museum Ferdinandeums Innsbruck
III. Folge 47. Heft. 1903 p. 317—320 mit Bild (von Dr. Fr. R. v.
Wieser).

Tausch Ignaz Friedrich (L Bd. p. 296).
7V4. Ueber zwei unbeschriebene schon längst aufgefundene deutsche

Alpenpflanzen. — Flora XIX. Jg. 1836 p. 33—37.
p. 34: Rhizobotrya alpina und p. 36: Rhododendron intermedium, beide

ohne Fundortsaugabe.
71/*. Bemerkungen über einige Gramineen. — Flora XX. Jg. 1837

p. 97—109, 113—127.
p. 127 Festuca spadicea und F. Sieben Tausch, Tirol, leg. Sieber.

Thellnug- Albert, Dr. phil., Privatdozent und Assistent am botanischen
Institut der Universität Zürich, geb. 12. Mai 1881 in Winterthur.

1. Die Gattung Lepidium (L.) R. Br. Eine monographische Studie.
— Neue Denkschr. Schweiz. Ges. f. Naturwiss. XL1. Abh. Nr. 1.
1906. 4°. 340 p. 12 Fig.
Zahlreiche Standorte aus dem Gebiete und wertvolle kritische Darstellungen.

Thomas F. A. W. (I. Bd. p. 297), lies: Gleichense statt Gleichensee.
19. Die Dipterocecidien von Vaccinium uliginosum mit Bemerkungen

über Blattgrübchen und über terminologische Fragen. — Mar-
cellia, Rivista internazionale di Cecidologia Vol. I. 1902 p. 146
—161.
Mit Standorts- und Hohenangaben von Yaccinium uliginosum.

Tliurwieser Peter Karl, Professor am k. k. Lyceum in Salzburg, geb.
in Kramsach am 30. Mai 1789, gest. in Salzburg am 25. Jänner
1865. — B i o g r.: Leben und Wirken des Alpenfreundes Peter
Karl Thurwieser in Jahrb. Österr. Touristen-Club, XI. Clubjahr
1880 p. 221—244 (von Heinrich Wallmann).

1. Die Ersteigung und Messung des Fernerkogels und der Habicht-
spitze im Jahre 1836. — Neue Zeitschr. Ferdinandeum Inns-
bruck VI. Bdch. 1840 p. 44—94, 2 Taf.
p. 6S : Speik (Primula glutinosa) am Fernerkogel: p. 76, 89, Taf. II. Nr. 3 ;
Zirba und p. 78: Pinus pumilio im Pinnistale.

Timm C. T. (I. Bd. p. 302), geb. im J. 1828, gest. 1899.
1*. Ein paar Frühlingstage am Gardasee (Fortsetzung). — Deutsche

bot. Monatsschr. XVII. Jg. 1899 p. 71—73, 116—119.
p. 117 —118 Notizen aus der Gegend von Bozen; p. 118—119 ein Ver-

zeichnis von Pflanzen, welche Verf. im Juli 1894 bei Riva (und Atzwang)
gefunden hatte.

Tinzl Anton (I. Bd. p. 302).
1*. Extr . : ßurggräfler 1891 Nr. 69.
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Toepffer Adolf in München.
1. Salix herbacea X reticulata in Tirol nebst einigen Bemerkungen

über ihre Stammarten. — Oesterr. bot. Zeitschr. LIV. J^. 1904
p. 172—180.
Vom Verfasser am 12. August 1903 auf der Seiseralpe an der östlichen
Seite des den Goldknopf mit den Roßzähnen verbindenden Rückens bei
2200 m aufgefunden.

De Toni Ettore, Dr. in Venedig (I. Bd. p. 303).
1. Nota sulla flora del Bellunese. — Nuovo Giorn. bot. ital. Vol.

XXI. 1889 p. 55—76. — (In Bd. I. p 303 irrtümlich Giov. Batt.
De Toni sub 2 zugeschrieben).

Torges E. (I. Bd. p. 303), geb. 18. Februar 1831.
5. Zur Gattung Calamagrostis. — Mitteil, thüring. bot. Ver. Neue

Folge Heft XVII. 1902 p. 76—101.
Enthält folgende Angaben aus Tirol:
p. 9 3 : Calamagrostis Prahliana nov. kybr. (C. Halleriaua X varia). Gschnitz-

tal, zwischen Trins und Gschnitz, leg. Kerner 1870 als C. varia, in forma
intermedia und f. per varia subforma viridis: Bozen, Bergwald gegen den
Karrersee hin, mit C. Halleriana und C. varia, leg. Prahl, Juli 1895 in forma
pervaria; hiezu p. 88 C. varia vom gleichen Standorte im Gschnitztale.

p. 99 : C. tenella (Schrad.) Link var. mutica K. forma viridis, Sondestal
in Gschnitz, leg. Kerner 1870 und Steinach, leg. Kerner 1881; C. epigeios
(L.) Roth var. paralias Fries, Bozen, Etschufer (P. Sauter in Hb. Univ. Wien).

p. 101 : C. Wirtgeniana Haußkn. (C. epigeios X ütorea), Innufer bei Brixlegg
(Sarnth. in Hb. Univ. Wien).

Traunsteiiier Josef, Dr. jur., Advokat in Kitzbühel.
1. Carduus Personata L. X platylepis Saut. — Deutsche bot.

Monatsschr. XVIII. Jg. 1900 p. 90-91.
Vom Verf. bei St. Johann und Kitzbühel 1898 und 1899 gefunden.

Trieiitl Adolf (I. Bd. p. 306). — Biogr.: Tiroler landwirtschaftl.
Blätter XVI. Jg. 1897 p. 57—58 mit Porträt (gez. mit M.).
Hienach ist T. am 6. März 1897 zu Umhausen verstorben.

Tufoeuf Karl, Dr., Freiherr von (I. Bd. p. 307), Regierungsrat, Professor
an der Universität in München.

11. Die Mistel auf der Fichte. — Naturwiss. Zeitschr. f. Land- und
Forstwirtschaft 4. Jg. 1906 p. 351, 2 Fig.
Mit Beobachtungen des Verfassers bei Kaltem.

12. Die Varietäten oder Rassen der Mistel. — Naturwiss. Zeitschr.
f. Land- und Forstwirtschaft 5. Jg. 1907 p. 321—341.
p. 332—333: Föhrenmistel um Bozen und bis Franzensfeste; p. 333—334:

Mistel auf der Fichte bei Kaltem (Tubeuf) und bei Klausen (Morin):
p. 334: Mistel bei Kaltem auf Tilia, Robinia, Prunus avinm, P. Mahalob,
Acer campestre, in Eppan auf Amygdalus, Pirus malus, Tilia.

Ulbrich Eberhard, Dr., Assistent am k. botanischen Museum in Berlin.
1. Ueber die systematische Gliederung und geographische Ver-

breitung der Gattung Anemone L. — Bot. Jahrb. XXXVII. Bd. 1906
p. 172 -334, 6 Fig., 3 Karten.
Tirol: p. 219, 245, 263. '
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2. Verh. bot. Ver. Prov. Brandenburg, Sitzung v. 9./2. 1906, siehe
Allg. bot. Zeitschr. XII. Jg. 1906 p. 47.
Ueber das Vorkommen von Alsiue biflora (L.) Wahlenb.: „die in den Alpen,

vorkommende A. bifiora gehört einer niedrigen, meist einblütigen Form
an". Die angeführten Standorte aus Tirol sind schon bekannt. Der
Fundort des Verf. liegt im Salzburgischen.

Unger Fr. {I. Bd. p. 311). — Biogr.: Rollet Alexander, Dr. Zur
Erinnerung an Franz Unger, Ansprache, gehalten bei der Franz
Unger-Feier am 29. November 1900. Mittheil, naturwiss. Ver.
Steiermark 36. Heft, Jg. 1900 p. XLVI—LXVIII; ferner: Franz
Unger, Gedenkrede, gehalten am 14. Juli 1901 anläßlich der im
Arkadenhofe der Wiener Universität aufgestellten Unger-Büste
von Hofr. Prof. Dr. Jul. Wiesner. Verh. zool. bot. Ges. Wien
LII. Bd. 1902 p. 51—65.

11. Ueber die schwarzfärbende Materie im Jufensee bei Kitzbühel.
— Bote für Tirol und Vorarlberg 76. Jg. 1S90 p. 1904, 1912.
Das Manuskript stammt aus dem Jahre 1830 und wurde von Wilhelmine

v. Frauenfeld geb. Kollar in Wien veröffentlicht. Von Pflanzen wird nur
Sparganium natans erwähnt.

Unterforcher A. (I. Bd. p. 312).
2. Die Namen des Kaisertales. — Zeitschr. Ferdinandeum Inns-

bruck III. Folge. 43. Heft 1899 p. 19-68.
p. 53—55 etymologische Behandlung einiger Pflaiizennanien.

Yerlot Bernard, geb. 20. Mai 1836 in Longvie bei Dijou, gest. 24. Jänner
1897, Obergärtner des Botan. Gartens des Musee d'histoire
naturelle daselbst.

1. Les plantes alpines. Choix des plus belles especes, description,
stations, excursions, culture, emploi. Ouvrage publie sous la
direction de J. Rothschild. Paris, Rothschild 1873. 8°. 50 p. et
78 vignettes.
Populär geschriebenes Werk mit compilierteu Angaben aus Tirol.

Verlöt Jean Bapt. (I. Bd. p. 316), Bruder des Vorgenannten, geb. 1815,
gest. 1891 in Grenoble, Direktor des Botan. Gartens daselbst.

Vetter Johann, Bürgerschullehrer in Wien.
1. Zwei neue Carex • Bastarde aus Tirol und neue Standorte. —

Verh. zool. bot. Ges. Wien LVII. Bd. 1907 p. 234—244.
Erstere sind C. alpina X strata, vom Verf. C. Sarntheinii benannt, aus

; dem Rofener Tale und C. dioica X 8'rypos von der Seiseralpe. Das
darauf folgende Verzeichnis (p. 238—241) enthält nur Standorte, welche
nicht bei DT. u. S. 4 enthalten sind bezw. dem Verf. neu scheinen.
Vertreten sind Paznaun, Oetztal, Dolomiten, Kitzbühel, Suklen, Lienz, Riva.

Yierliapper Friedrich, Dr. (I. Bd. p. 316), geb. 7. März 1876 in Wei-
denau, Oesterr. Schlesien, Privatdozent für systematische Bo-
tanik und Assistent am Bot. Institut der k. k. Univ. in Wien.

2. Zur Systematik und geographischen Verbreitung einer alpinen
Dianthus-Gruppe. —. Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien Mathem.-
naturw. Cl. CVII. Bd. 1898 p. 1057-1170, 2 Taf., 1 Karte. —
Ref.: Verh. bot. Ges. Wien XLIX. Bd. 1899 p. 258 (von Keißler).
Tirol und Vorarlberg p. 1091, 1101, 1116 — 1117, 1134 (D. alpinus, D. gla-

cialis und D. neglectus).
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3. „Arnica Doronicum Jacquin" uud ihre nächsten Verwandten. —
Üesterr. bot. Zeitschr. L. Jg. 1900 p. 109—115,173—178, 202—20S,
257—264, Taf. VII, 1 Karte. — Ref.: Bot. Centralbl. Bd. LXXXV.
1901 p. 335—337 (von F. Matouschek).
Kritische Sichtung dieser Gruppo auf Grund umfangreichen Herbarmateriales

(auch des Hb. Ferdinandeum). Tirol: D. Clusii a. glabratum p. 204—205,
mindestens 100 Standorte, D. glaciale p. 207 circa 30 Standorte.

4. Dritter Beitrag zur Flora der Gefäßpflanzen des Lungau. —
Verh. zool. bot. Ges. Wien LI. Bd. 1901 p. 547—593.
Tirol: p. 560 Silene uorica nor. subsp.

5. Zur systematischen Stellung des Dianthus caesius Sin. -— Oesterr.
bot. Zeitschr. LI. Jg. 1901 p. 361—366, 409—417.
Erwähnt p. 3 6 5 : D. caesius, Vorarlberg und p . 4 1 0 : I). Sternbergii Sieber,

„der gegen Westen nur bis in die Tiroler Berge reicht".

6. Uebersicht. über die Arten und Hybriden der Gattung Solda-
nella. — Festschr. f. Ascherson, Berlin, Gebr. Borntraeger 1904-
p. 500—508.

• p. 506 : S. hybrida, Korn., Tirol; p. 507 : S. Ganderi Hut., südliche Kalkalpen.

7. Monographie der alpinen Erigeron-Arten Europas und Vorder-
asiens. Studien über die Stammesgeschichte derselben auf Grund
ihrer morphologischen Beschaffenheit und geographischen Ver-
breitung. — Beihefte zum Bot. Centralbl. Bd. XIX. 1906 p. 385
—560, Tab. I.—VI., Karte I. und II. — Ref.: Oesterr. bot.
Zeitschr. LVI. Jg. 1906 p. 116.
Mit vielen Standorten, besonders aus dem Herbarium des Ferdinandeum.

8. Versuch einer natürlichen Systematik der Cirsium arvense (L.)
Scop. — Oesterr. bot. Zeitschr. LV1I. Jg. 1907 p. 106-111.
Tirol p. 110.

Tierliapper Friedrich, Dr. und Handel-Mazzetti Heinrich Freih. v., Dr.
1. Exkursion in die Ostalpen. Führer zu wissenschaftlichen Ex-

kursionen des II. internationalen botanischen Kongresses Wien.
Im Selbstverlage des Organisations - Komitees 1905. 8U. 161 p..
Taf. XXXIII, XXXVI —LII. 5 Textabb. — Ref.: Österr. bot.
Zeitschr. LV. Jg. 1905 p. 363—364.
In Tirol wurden besucht: Kitzbüchler Horn, Kitzbühel, Sonmvendjoch, Inns-

bruck : nördliches und südliches Mittelgebirge, Yennatal (von H. Fleisch-
mann in Wien), Hülinerspiel, Bozen : Erzh. Heinrichs-Promonade, Kunkel-
stein, Erzherzog Heinrichs-Garten, Sigmundskron, Atzwang, Ratzes, Schiern,
Tierseralpl, Campitello. Fedaja, Padon, Buchensten, Falzarego, Ampezzo,
Toblach, Kais, Berger Tori, Großglockner (p. 123—154).

Visiaui Roberto e Saccardo P. A.
1. Catalogo delle piante vascolari del Veneto e di quelle piü estesa-

mente cultivate. — Atti lstit. veneto sc. lett. ed arti Ser. III.
tomo 14. 1868—1869 p. 73—111, 303—349, 477—519, 703-737,
1091—1139, 1503-1545, 1735-1776.
Mit Angaben aus Tirol nach der Litteratur.

Yogi Josef (I. Bd. p. 317). Der Verfasser war k. k. Bezirksrichter in
Klausen, nicht der Apotheker gleichen Namens.

1*. Die erste Auflage ist anonym erschienen.
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Vollmann Franz, Professor am Luitpoldgymnasium in München, geb.
16. Februar 1858 in Lautrach bei Memmingen,

1. Die Gefäßkryptogamenflora des Thierberges bei Kufstein. —
Deutsche bot. Monatsschr. XX. Jg, 1902 p. 116.
Athyrium alpestre, vom Autor am Thierberg aufgefunden, wird als Ergänzung

zu Hofer Nr. 2 mitgeteilt.
2. Ueber Orchis Traunsteineri Sauter. — Mitteil. Bayer. Bot. Ges.

Nr. 25. 1902 p. 264—266.
Bespricht auch die Beobachtungen Max Schulzes an Pflanzen von Kitzbühel.

3. Der Formenkreis der Carex muricata uud seine Verbreitung in
Bayern. — Denkschr. bot. Ges. Regensburg N. F. II. Bd. 1903. 35 p.
p. 25 : „Schließlich ist der Carex litigiosa Chaubard sec. Lagger (Nyman,

Consp. 1882 nomen nudum) zu gedenken, die für die Umgebung des
Dorfes Bolone im Tal Vestino angegeben wird. Wo die authentischen
Exemplare dieser Pflanze liegen, ist uns unbekannt. Forta hat an dem
bezeichneten Orte fleißig gesammelt; was er sandte (p. 26) und uns
unter dem Namen C. litigiosa zu Gesicht kam, war teils C. contigua,
teils C. Leersii var. angustifolia, teils C. divulsa.

4. Zur Systematik der Gattung Alectorolophus. — Mitteil. Bayer,
bot. Ges. Nr. 33. 1904 p. 413—417.
Erörtert eigene Beobachtungen an A. angustifolius im Brenner- und Dolo-

miten-Gebiete, dann an A. Freynii Sterneck in der Saltariaschlucht an der
Seiseralpe, wo sich neben der typischen Pflanze auch eine Form vorfand,
identisch mit einer bei Brannenburg gesammelten Pflanze, welche von
Sterneck als A. Alectorolophus erklärt wurde.

5. Vorläufige Mitteilung für das Studium der Gattung Euphrasia
in Bayern. — Mitteil. Bayer, bot. Ges. Nr. 36. 1905 p. 461—466.
p. 465 : Euphrasia minima X pieta nov. hybr. nächst Schonbichl in Tirol

[wohl bei Vils], leg. Ruess.
6. Ueber Euphrasia pieta Wimmer. — Oesterr. bot, Zeitschr.

LV. Jg. 1905 p. 456-460.
p. 457: Euphrasia alpigena Vollmann n. sp., Hinterbärenbad im Kaiser-

tale, 830 m.

Ynlpins F. W. (I. Bd. p. 317), geb. zu Pforzheim am 17. Dez. 1801,
gest. in Kreuzungen bei Konstanz am 17. Nov. 1893. — B i o g r . :
Mitteil. Bad. bot. Ver. Nr. 105 1893 p. 41—44 (von Karl Buisson),
Nr. 110 u. I l l 1893 p. 89—105 (von F. Leutz).

"Wagner Rudolf, Beamter der k. k. Hofbibliothek in Wien.
1. Referat über: Murr J., Glacialrelicte in der Flora von Süd-und

Nordtirol. Alls-, bot. Zeitschr. IV. Jg. 1898 p. 175—177, 195—196.
— Bot. Centralbl. Bd. LXXIX. Bd. 1899 p. 328—329.
Am Schlüsse die Bemerkung: „Bezüglich der Tommasinia verticillaris Bertol.

möchte Ref. bemerken, dass nach mündlicher Mitthoilung des Innsbrucker
Universitätsgärtners Billek die Pflanze erst beim Bau der Brennerbahn.

• • eingewandert ist." (Siehe Dalla Torre C. W. v. und Sarnthein L. Nr. 2).

Wahlenberg G. (I. Bd. p. 318).
lli. Flora lapponica exhibens plantas geographice et botanice con-

sideratas. in Lapponiis svecicis scilicet LTmensi, Pitensi, Lolensi,
Tornensi et Kemensi nee non Lapponiis norvegicis scilicet
Nordlandia et Finmarkia utraque indigenas, et itineribus an-
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norum. 1800, 1802, 1807 et 1810 denuo investigatas. Berolini,
lib. scholae real. 1812. 8<>. LXVI, 550 p., Karte, XXX tab.
p. 90 wird Tofieldia borealis für Tirol angegeben.

•Waldfreund J. C. i

,1. Eine Aehrenlese aus dem Sagengebiet. — Bote f. Tirol und
Vorarlberg 83. Jg. 1897 p. 1499—1500, 1504—1505.

p. 1505: Edelweiß im Canali-Tale in Primör zwischen Lein.

Wallis G. (I. Bd. p. 319), Gehilfe am kgl. Hofküchengarten in München.
1*. Das Referat hätte zu lauten :

II. (p. 10—27): „Schilderung einer Reise durch einen Theil des bairischen
Hochlandes und durch Nord- und Süd-Tyrol. (In vegetabilisch -physio-
gnomischer Hinsicht).". Die Reise war folgende: Reutte—Fernpaß—
Malserheide—Stilfserjoch—Heran—:Passeier— Oetztal—Innsbruck—Ziller-
tal—München.

IV. (p. 37—48): „Verzekhniß -tyroler und schweizer Alpenpflanzen" (mit
Angabe des Substrates). • . .

Warnstorf K. (I. Bd. p. 319).
13. Gefäß-Kryptogamen oder Pteridophyten (Farnpflanzen) in Koch

W. D. J., Synopsis der Deutschen und Schweizer Flora. 3. [4.!]
Aufl., herausgegeben von F. Hallier, fortgesetzt von A. Brand
III. Bd. 18. Liefg. 1907 p. 2820—2946.
Enthält auch Angaben aus dem Gebiete.

Weidmann F. C.
1. Der Kreis an der Etsch (Botzner Kreis) im Lande Tyrol. Wien,

H. F. Müller. 1840. 4°, 40 p., 1 Karte, 5 Taf.
p. 12 —13 : Waldbäume, Aufzählung seltener Pflanzen und Arzneigewäcbse,

p. 14—17: Kulturpflanzen.

Werner H., siehe Koernicke.

Wetterhan David.
1. Zum Botanisieren im Alpenlande. — Mitteil. Bad. bot. Ver.

Nr. 157—15S 1898 p. 53—62.
Erwähnt, meist nach eigenen Beobachtungen : p. 53 Daphne laureola, Tirol [?],

Scrophularia Hoppii, Ampezzo, p. 54 Saxifraga aizoides, Rheintalebene
oberhalb des Bodensees, Gentiana verna mit Primula farinosa, Erica u.
Tussilago am Brenner, p. 56 Charakterpflanzen von Ampezzo, p. 5 7
Chondrilla prenanthoides bei Bludenz an einer Felswand, p. 58 Coral-
lorrhiza innata, auf der Höhe der Ampezzanerstraße bei Schluderbach,
Silene rupestris mit Rhododendron ferrugineum bei Bruneck.

Wettstein R. v., k. k. Hofrat (I. Bd. p, 323).
33. Bemerkungen zur Abhandlung E. Heinrichers „Die grünen Halb-

schmarotzer. I. Odontites, Euphrasia und Orthantha". —• Jahrb.
f. wiss. Bot. Bd. XXXI. 1897 p. 197-206.
Siehe Heinricher Nr. 5.

34. Der gegenwärtige Stand unserer Kenntnisse, betreffend die Neu-
. bildung von Formen im Pflanzenreiche. Sammelreferat, erstattet

in der General-Versammlung der Deutschen bot. Gesellschaft
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am 18. Sept. 1900. - Ber. deutsch, bot. Ges. Bd. XVIII. Jg. 1900
' ' p. (184)—(200).

p. (199) eine kurze Bemerkung über Ergebnisse von Culturversuchen mit
Linum usitatissimum in Tirol.

35. Descendenztheoretische Untersuchungen. I. Untersuchungen
über den Saison-Dimorphismus im Pflanzenreiche. — Denkschr.
Akad. Wissensch. Wien, naturw. - med. Classe LXX. Bd. 1900
p. 303—346. 6 Taf. — Sep.: Wien, C. Gerold 1900 4°. 42 p. 6 Taf.
Ist hauptsächlich auf Beobachtungen gegründet, welche in Tirol gemacht

wurden; fioristisch kommen hier in Betracht p. 6, 9, 11, 12, 16, 23,
24, 25, 26, 27, 28, 29, 31, 32, 33, 39, Taf. L, IV., V., VI. Von
grundlegender Wichtigkeit für die Kritik einiger Arten der Gattungen
Alectorolophus, Gentiana, Euphrasia, Odoutites, Melampyrum, Ononis,

. . '. Campanula. — Als vorläufige Mitteilung, welche jedoch specielle flori-
stische Angaben nicht enthält, ist hier zu citieren: Der Saison-Dimor-
phismus als Ausgangspunkt für die Bildung neuer Arten im Pflanzenreiche.
— Ber. deutsch, bot. Ges. Bd. XIII. Jg. 1895 p. 303—313, Taf. XXIV.

36. Die wissenschaftlichen Aufgaben alpiner Versuchsgärten. —
Zeitschr. deutsch, u. österr. Alpenver. Bd. XXXI. 1900 p. 8—14.
Mitteilungen über alpine Versuchsgärten in Tirol; p. 8 die Notiz, daß sich

Geum urbanum und Saponaria ocymoides in der Anlage am Bläser, 2095 in
noch 9 Jahre nach dessen Auflassung (1880) gehalten haben.

37. Die Entwicklung der Morphologie, Entwicklungsgeschichte und
Systematik der Phanerogamen in Oesterreich von 1850 bis 1900.
— Festschr. zool. bot. Ges. Wien 1901 p. 195—218.

38. Vorläufiger Bericht über die wissenschaftlichen Ergebnisse des
alpinen Versuchsgartens bei der Bremerhütte im Gschnitztale.
— 2. Ber. Ver. z. Schütze u. z. Pflege Alpenpflanzen 1902 p. 23—33.
Ist t)iologisch von Bedeutung.

39. Bemerkungen zur Abhandlung E. Heinricher's „Die grünen
Halbschmarotzer. IV. Nachträge zu Euphrasia, Odontites und
Alectorolophus. — Jahrb. f. wiss. Bot. Bd. XXXVII. 1902 p. 685
—697.
Siehe Heinrich er Nr. 5.

40. Bemerkungen zu der vorstehenden Entgegnung. — Oesterr. bot.
Zeitschr. LII. Jg. 1902 p. 247—249.
Erwiderung auf Heinricher Nr. 9. Wettstein erklärt die fragliche Pflanze

nach Heinrichers Angaben und Abbildungen als zweifellosen A. lanceo-
latus (Neilr.), die nicht saisondimorph gegliederte Parallelform des A. an-
gustifolius, womit auch die Beck'sche Bestimmung vollkommen im Ein-
klänge steht.

41. Erwiderung [gegen Prof. Dr. E. Heinricher Nr. 5J. — Oesterr.
bot. Zeitschr. LIII. Jg. 1903 p. 219—223.
Zu Heinricher Nr. 5 IV.

42. Flugschrift zu einem Flugblatt Prof. Dr. E. Heinrichers. — Bei-
lage zu Nr. 9 der Oesterr. bot. Zeitschr. LIII. Jg. 1903, 2 p.
Dieselbe Controverse sowie jene gegen Sterneck betreffend.

White Francis Buchanan, geb. 20. März 1842, gest. 3. Dez. 1894 in
Perth, Schottland, Arzt daselbst.

1. A Revision of the British Willows. — Journal of the Linnean
Society. Botany. Vol. XXVII. 1891 p. 333—457, Plates IX—XI.
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p. 430 : Salix spuria (Schleich.) Willd., S. lapponum )*( arbuscula „it occurs
both in Switzerland and the Tyrol, but, judging by its absence from many
herbariums, seems to be rare".

Widmaiin H., Dr., Gymnasialprofessor i. R. in Salzburg.
1. Primula auricula und andere Primeln.— Fremdenzeitg. VIII. Bd.

1894/95 Nr. 30.
Folkloristisch.

Wiesbaur Johann Bapt. (I. Bd. p. 326), geb. 15. Juni 1836 in Walln-
storf bei Gunskirchen nächst Wels, gest. am 8. November 1906
in Großlukow (Leschna), Mähren; siehe Allg. bot. Zeitschr. Xll.
1906 p. 208, XIII. 1907 p. 20.

13. Unsere Misteln und ihre Nährpflanzen. — II. Jahresber. Privat-
Untergymn. Duppau 1898—99, Duppau 1899 p. 1—24.
p. 9 : „Wir sind in der Entstehungsgeschichte der Benennung Viscum

Austriacum bereits so weit gekommen, dass die Tatsache feststeht, e&
habe bei diesem Namen vorläufig zu bleiben, bis nachgewiesen wird,.

• • der spanischen (nicht tirolischen oder schlesischen) Kiefernmistel kommen
die von uns an Yiscum Austriacum nachgewiesenen vier ausgesprochenen
Unterscheidungsmerkmale ebenso zu".

Wildt Albin, Bergingenieur i. R. in Brunn.
1. Floristische Notizen. — Verh. naturforsch. Ver. Brunn XLIII. Bd.

1904, Brunn 1905. Sitzungsber. p. 40—42.
p. 42: „Nuphar intermedium Led. (luteuin X pumilum) bei Salurn im

Eisenbahngraben mit Nymphaea alba subsp. molocarpa Asch, et Gr."

Winkler Hubert, Dr., Professor der Botanik an der Universität in
Breslau, geb. 13. Februar 1875 in Prenzlau.

1, Betulaceae. Pflanzenreich. 19. Heft. Leipzig, W. Engelmann 1904
8°. 149 p., 2 Kart.
Tirol: p. 22: Ostrya carpinifolia, Südtirol; p. 107: Aluus alnobetula o
brembana (Rota), Mühlbach im Pustertal? (Sadebeck), 9" parvifolia (Sauter),
Pass Thurn (Saut, in Rchb., Fl. exsicc. Nr. 1066).
Ausserdem werden erwähnt p. 106 Alnus viridis var. pilosa Gelmi und
A. corylifolia Kern, als Synonyme von A. alnobetula a genuina, p. 121
A. tirolensis Sauter als Synonym von A. iiicana a vulgnris.

Wh'tgen Ferdinand, Apotheker in Bonn.
1. Pteridophyta exsiccata. Bonn. Liefg. I. 1897. Nr. 1—53; Liefg. II.

1898. Nr. 54—105; Liefg. III. u. IV. 1899. Nr. 106—212.
Nr. 124 Woodsia alpina v. pseudoglabella, Seiseralpe, log. Rosenstock, siehe

Christ, Farnkräuter d. Schweiz p. 163.

"Witasek Johanna, Bürgerschul-Lehrerin in Wien, gest. am 5. Juli 1910.
1. Die Arten der Gattung CallianUiemum. — Verh. zool. bot. Ges.

Wien XLIX. Bd. 1899 p. 3i6-356, 1 Karte.
Mit Standorten aus Tirol nach umfangreichen Herbarmaterial (verschiedener

Wiener Sammlungen): p. 32 7 C. Kernerianum (Monte Baldo); p. 332—333
G. coriaudrifolium.

2. Ein Beitrag zur Kenntnis der Gattung Campanula. — Abhandl.
zool. bot. Ges. Wien I. Bd. 3. Heft 1901 106 p. 3 Karten. —
Ref.: Bot. Ceniralbl. Bd. XC. 1902 p. 538—540 (von F. Vier-
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happer); Oesterr. bot. Zeitschr. LII. 1902 p 201—202 (von R. v.
Wettstein).
Mit vielen Originalangaben, Tirol: p. Id, 17 (G. rotundifolia), 31 C. incon-

cessa Schott, Nyrnan et Kotschy), p. 56 (C. Hnifolia).

3. Studien über einige Arten aus der Verwandtschaft der Cam-
panula rotundifolia. Tanulmänyok nehany a Campanula rotundi-
folia L. rokonsägäba tartozö fajröl. — Magy. bot. Lapok V. Jg.
1906 p. 236—249 (ungarisch p. 249-260).
p. 247: Campanula liaifolia Scop., Cleoba in Judicarion. •')

Wolilfarth R. (I. Bd. p. 330), gest. am 3. Juli 1900 (Ascherson in litt.).
2*. Koch W. D. J., Synopsis der Deutschen und Schweizer Flora.

3. [richtig 4.!) Aufl., herausgegeben von E. Hallier, fortgesetzt
von —. II. Bd. (Fortsetzung) 11. Liefg. p. 1591—1750 1900 (Fort-
setzung der Compositen); 12 Liefg. p. 1751—1910: 1901: (Hiera-
cium); 13. Liefg. p. 1911—2070: 1902 (Hieracium—Orobancha-
ceen); 14. Liefg. p. 2071—2230: 1902 (Orobanchaceen-Polygona-
ceen); 15. Liefe', p. 2231—2390; 1903 (Polygonaceen bis Mono-
cotyledonen), 16. Liefg. p. 2391—2550: 1904 (Monocotyledonen
bis'Fimbristylis); 17. Liefg. p. 2551—2710: 1905 (Cyperaceae—
Gramineae); 18. Liefg. p. 2711—3094: 1907 (Gramineae, Gym-
nospermen, Pteridophyten und Register). Vergl. auch Beck G.,
Brand A., Palla E., VVarnstorf K., Weiss J. E. und Zahn H.

Wolf Franz Theodor, geb. 13. Februar 1841 in Bartholomä auf der
Schwäbischen Alb in Württemberg, Dr. pbil., 1870 Prof. f. Geologie
und Mineralogie an der Univ. Quito, 1875 Staatsgeologe der Re-
publik Ecuador, seit 1891 Privat gelehrter in Dresden-Plauen.
Siehe Aschers. & Graebn., Syii. VI. 1. p. 738.

i/2. = Wolf Theodor 1 im I. Bd. p. 331.
1. Potentillen-Studien. I. Die sächsischen Potentillen und ihre Ver-

breitung besonders im Eibhügellande, mit Ausblicken auf die
moderne Potentillenforschung. Dresden, Wilh. Baensch 1901.
8°. 123 p.
p. 66: Bemerkungen über Potentilla Gaudini und P. „glandulifera Krasan"

nach Zimmoter (welche letztere ein Gaudini-Bastard ist) yon Mühlau; p.7 5
über P. monticola Zimmeter von den Wunnbachque'len (ebenfalls eine
Form oder ein Bastard von P. Gaudini).

2. Potentilla Gaudini Grinl. im westlichen Sachsen und östlichen
Böhmen. — Allg. bot. Zeitschr. VIII. Jg. 1902 p. 45-48.
p. 48 : P. verna X Gaudini „besitze ich aus Vorarlberg und dem Wallis,

von überall sowohl in der Forma glandulosa als auch in der f. eglandulosa".

3. Potentillen-Studien II. Die Potentillen Tirols nach den Ergeb-
nissen einer Revision der Potentillensammlung im Herbar des
,.Ferdinandeums", inclusive des Zimmeter'schen Herbars in Inns-
bruck. Dresden, Wilh. Baensch 1903. 8°. 72 p. — Ref.: Allg.
bot. Zeitschr. IX. Jg. 1903 p. 151—152 (von J. Murr).
Hochwichtige Arbeit für die Landesflora.

Wulfen F. X. (I. Bd. p. 332). — B i o g r . : Arnold F., Zur Erinnerung
an F. X. Freiherrn v. Wulfen. Verh. zool. bot. Ges. Wien
XXXII. Bd. 1882 p. 143—174.

Flora VI, 4. " ' 14
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Zahn Hermann, Reallehrer in Karlsruhe, geb. 3. Dez. 1865 in Beiertal,
Großherzogtum Baden.

*/8. Hieracia Vulpiana. — Mitteil. Bad. bot. Ver. Nr. 165—168 1899
p. 123—153.
Ergebnis der Eevision des Genus in dem der Sammlung des bad. bot. Vereins

einverleibten Herbarium Vulpius. Tirol: p. 124 H. Pilosella subsp. albo-
floccosum N. P., Griesor Berg bei Bozen; p. 126 H. cymosum subsp.
cymigerum Rchb. a) genuinum 2) hirtipedunculum a) latius N. P., Trient
(Sardagna als H. Nestleri); p. 129 H. bupleuroides subsp. leviceps 2) an-
gustiusculum N. P., Südtirol (Tappeiner unter H. glaucum); p. ISO
E. glaucum All. subsp. isaricum N. P., Südtirol (Tappeiner, von Koräts
als H. porrifolium an Vulpius gesandt); p. 141 Bemerkung über H. co-
iognense Murr von Luttach, leg. Treffer; p. 141 H. cadinense Evers =
Borardianum - j - porrifolimn Murr = H. amplexicäule X saxatile Gelmi,
nach Murr in litt, von Arvet-Touvet als dem H. glaucophyllum Scheele
und H. beterophyllum Arv.-Touv. nahe (p. 142) stehend bezeichnet, fand
"Vulpius „an einer heißen Berghalde bei Cadino in Südtirol mit Clematis
recta, Coronilla montana, Cytisus sessilifolius, Lilium bulbiferum und
Phyteuma Scheuchzeri am 22. Juni 1853 und hielt sie für H. pseudo-
corinthe Koch. Die Pflanze stimmt aufs Genaueste mit Exemplaren von
„Buco di Vela außer Cadine gegenüber Terlago" ; (die Venmutung Zahns,

v . daß Vulpius sie am gleichen Standorte gesammelt und nur die Etikette
• • unrichtig geschrieben habe, trifft nicht zu, denn es handelt sich hier

um das Cadino unterhalb Salurn, wohin Vulpius am genannten Tage
gelangt ist: siehe Oesterr. bot. Zeitschr. XVI. Jg. 1866 p. 349); p. 144
Bemerkung über H. Bocconei Schultz, Hb. norm. Nr. 3129 (wohl H. al-
pinum—vulgatum), ferner : „ein unvollständiges, wahrscheinlich auch nicht
zum typ. Bocconei zu zählendes Exemplar liegt noch vom Lesachor Wiesen-
berg bei Kais . . . (leg. Eisenbarth), an (p. 145) welcher Lokalität übrigens
auch die typische Form vorkommt, die ich YOU Huter gesammelt besitze" ;
p. 151 Bemerkung über H. Huteri 1) genuinum aus Tirol, leg. Huter.

1. Hieracium. In: Koch W. D. J., Synopsis der Deutschen und
Schweizer Flora. 3. [4.] Auflage herausgegeben von E. Hallier,
fortgesetzt von R. Wohlfarth. II. Bd. 11. Liefg. p. 1697—1750;
12. Liefg. 1,01 p. 1751—1910; 13. Liefg. 1902 p. 1911—1931.—
Ref.: Deutsche bot. Monatsschr. XIX. Jg. 1901 p. 164—166,
185-191 (von Fr. Vollmann); Allg. bot. Zeitschr. VII. Jg. 1901
p. 214—217 (von J. Murr).
Bietet eine epochemachende Neubearbeitung der Euhieracieii, die speciell

für Tirol durch Revision und Verwertung des- überaus reichen Huter-
schen Herbars von größter Bedeutung ist. Leider gestattete die Unzu-

' länglichkeit des Raumes nur in einzelnen Fällen die Quellen der neuen
, und berichtigten Fundangaben zu nennen: diesem Mangel suchte Murr

Nr. 93 nach Möglichkeit abzuhelfen.
2. Das Herbar des Dr. Caspar R a t z e n b e r g er (1598) in der

Herzoglichen Bibliothek zu Gotha. — Mittheil. Thür. bot. Ver.
Neue Folge. XVI. Heft 1901 p. 50—121.
Caspar Ratzenberger, geb. ?, gest. im J. 1603 in Naumburg oder Ortrant

reiste als junger Medicus im Frühlinge 1559 über Augsbuig, Innsbruck,
Trient nach Venedig und sammelte auf dieser Reise zwei der 931 im
Herbar enthaltenen Pflanzen: Nr. 162 D i c t a m n u s a l b u s L. (Fraxi-
nella, Chamaefraxinus, Diptamus vulgaris albus — Gem. weiser Diptam.
— „Cum fructu vel semine primo vidi in agro Tridentino anno 1559 . . . ) " .
Nr. 908. A d i a n t u m C a p i l l u s V e n e r i s L. (Cap. Ven. Adianth.
album Lugdunonse und Cap. Ven. niger. — Hanc ego maxima in copia
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inveni in montibus Valconicis fVal Cismone] ad oppiduni Arsedum [Arsie]
inter Veltrisuni [Feltre] et Tridentum ad scaturigines suavissimos o rupibus
exilientes. 1559, 10. Mai).

3. Salix in Koch W. D. J., Synopsis der Deutsch, u. Schweiz.
Flora, 3. [4.!)] Auflage, herausgegeben von F. Hallier, fortgesetzt
von A. Brand. III. Bd. — 15. Liefg. p. 2298—2383: 1903 [Anonym].
Einzelne Angaben aus Tirol.

4. Hieraciotheca Europaea. Cent. I. Nr. 1—100: 1906; II. Nr. 101
—200: 1907; Cent. 111. Nr. 201—300 (103 Nr.): 1908.
H izu :
Hieraciotheca Europaea edita a Carolo Hermanno Zahn. Karls-
ruhe, J. J. Reiff. 8°. Schedae ad Cent. I. 1906. 30 p. ad Cent. II.
1902, 31 p., ad Cent. III. 1908, 28 p.
Mit zahlreichen Beiträgen aus Tirol und Vorarlberg von Dursch, Murr, Pöll,

Sulger-Buel in Rbeineck und Zahn.
5. Die Hieracien der Schweiz. — Neue Denkschr. Schweiz. Ges. f.

Naturwiss. XL. Bd. 1906 p. 161—728. Auch als Abh. 4 p. 1—568.
Mit vielen z. T. originalen tirolisch-vorarlbergischen Standorten.

6. Was ist Hieracium amphibolum Rehmann? Ein Beitrag zur
Kenntnis der Piloselloidea Sectio Alpicolina. — Allg. bot.
Zeitschr. XII. Jg. 1906 p. 37—40.
p. 89 : H. alpicola Schleicher sensu str. vom Schiern.

Siehe auch Mnrr. . '

Zaniboni Silvio.
1. Cenni sinottici della materia medica spontanea del Trenüno.

Brescia, G. B. Sterli 1867. 8°. 86 p.
p. 8—49 werden die medizinisch verwerteten Pflanzenarten mit ihrer An-

wendung in der Schulmedizin behandelt.

Zingerle Ignaz Vinzenz (1. Bd. p. 335),
% Wald, Bäume, Kräuter. Ein Beitrag aus Tirol. — Zeitschr. f.

deutsche Mythologie u. Sittenkunde I. Bd. 1853 p. 323—335.
Folkloristisch wichtig.

'/2- Sitten, Bräuche und Meinungen des Tiroler Volkes. Innsbruck,
Wagner 1857 8°. XXII, 213 p.; 2. Aufl. Innsbruck, Wagner 1871
8°. XXI, 304 p.
VII. Pflanzen p. 100—111.

Zösmair Josef (I. Bd. p. 335).
4. Ausflug zur Adolf Pichler - Hütte. — Innsbrucker Nachrichten

1904 Nr. 143 p. 1—4.
Primula „minima", Azalea procumbens vom Seejöchl,

5. Von Innsbruck zur Landshuter Hütte (2740 m) und auf den
Kraxentrager 3000 m. — Innsbrucker Nachrichten 1904 Nr. 195
p. 1—4.
Bei Venna 1544 m noch Hafer; Primula minima, Androsace [glacialis].

6. Frühling am Achensee. — Innsbrucker Nachrichten 1905 Nr. 129
p. 1—3, Nr. 130 p. 1—3.
In Nr. 129 wird das Vorkommen des Maischwammes, Mousseron [Tricholoma

gambosum] vor Seespitz angegeben, in Nr. 130 der Volksname „Schrofen-
blüemlen" für Primula auricula mitgeteilt.

14*
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m
Anonym, : _ ; .; . ;

19*. (I. Bd. p. 339) ist von Hoppe. •--'• ' :

24*. (I. Bd. p. 339) ergänze: Fuß der Brunnalpe. '
52!/2. Kastanienbäume bei Zeil im Zillertale. — Bote für Tirol u.

Vorarlberg 32. Jg. 1846 p. 60.
60i|2. Der Kartoffelbau. — Bote für Tirol u. Vorarlberg 39. Jg. 1853
:; p. 239-

Angab3, daß 1846 die Kartoffelkrankheit zum ersten Male im Lande auf-
getreten ist.

,603/4. Daguerrotipo del bacino di Trento. — L'Ape 1853 p. 37.
/. . Anemone montana und Potentilla verna you Alle Laste und Muralta.
67>/2- Blühende Pflanzen in Meran am 21. Dez. — Tiroler Stimmen

1861 p. 1299.
711/2. Frühflora am Grieserberg. — Innzeitg. IV. Jg. 1865 p. 48..
75V2- Pflanzensage über das Schneeglöckchen. — Bote für Tirol u.

Vorarlberg 54. Jg. 1868 p. 414.
x\us Vorarlberg.

753/4. Die Wachholderstaude, Juniperus communis. — Bote für Tirol
u. Vorarlberg 54. Jg. 1868 p. 662. ... ..,-:

Behandelt die Anwendung des Strauches im Volke.
761/2. Ueber das Vorkommen von Opuntia nana bei Lana. — Allgem.

Zeitg. Augsburg 1868 p. 3526.
81 y2. Zur Frühlingsvegetation. — Tiroler Stimmen 1871 Nr. 77, 99,

113, 119, 125, 129, 132, 136. . •
A u c h F o l k l o r i s t i s c h e s e n t h a l t e n d . '" " •-*-•' —

818|4. Alpenrose und Edelweiß. — Tourist III. Jg. 1871 p. 666—668.
Folklorist) sches.

[97'/2. Salita al Cevedale. — Annuario Soc. alpinisti Trid. 1877. Milano,
1878 p. 108-123. (gez. X.).
p. I l l eine Liste von Pflanzen, gesammelt auf dem Wege von St. Gertraud

in Sulden zur Wilde Bande-Hütte (jetzt Schaubachhütte) und um diese selbst.

122'/2- Ein Riesenahorn in Stiegele bei Bezau (Vorarlberg) im März 1885
gefällt. — Neue Deutsche Jagdzeitg. V. Jg. 1885 p. 302.

1371\2. Eine weiße Alpenrose bei Zaunbof im Pitztal. — Tiroler Stimmen
XXX. Jg. 1890 Nr. 169 [false 168].

13972-Eine Riesenkastanie in Grissian. — Innsbrucker Nachrichten
41. Jg. 1894 Nr. 80 p, 3—4.

143V2.Statistica della Valle Lagarina fino a tutto 189t. Trento, Ed.
Artignianelli 1897. 8° 432 p. (Gez. G. M.).
p. 345—363 „Vegetabili" mit Fandortsangaben.

145. Primula viscosa bei Meran. — Bote für Tirol u. Vorarlberg 1897
p. 745; Innsbrucker Nachrichten 1897 Nr. 94 p. 3.
Primula viscosa Vill. fnon All. | von Seiner kais. Hoheit Herrn Erzherzog

V~! .• Franz Ferdinand d'Este am 22. April 1897 in der Nähe von Vorst bei
Meran, also an einem außerordentlich tiefen Standorte gefunden. (Als

,_; . n i e d r i g s t e s Vorkommen dieser Pflanze in der Umgebung von Meran war
-:iC u ' bisher Schönna, ca. 800 m [Milde in Oesterr. bot. Zeitschr, XIV. Jg.

1864 p. 292] bekannt gewesen).
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146. Die Societä Enologica Trentina und der Weinbau des Trentino.
Trento, Giov. Zippel. 8° 114 p., Karte (ohne Angabe der Zeit
des Erscheinens, jedoch nach Mitteilung des Verlegers im De-
cember 1900 erschienen).

147a. Guida viticola illustrata del Trentino, edita per cura delP asso-
ciazione vinicola e viticola del Trentino. Trento 1901. 8° 101 p.
u. 3 unpag. S. 2 Karten.

147b. Illustrierter Führer durch die Weinberge des Trentino. Heraus-
gegeben vom Trientiner Weinbau-Verein. Trient 1901. 8° 112 p.,
2 Karten.
Wie Nr. 146 eine Darstellung der Weinbau-Verhältnisse des italienischen

Landesteiles, vom wirtschaftlich - statistischen Standpunkte. Pflanzen-
geographisch von besonderem Wert ist die beigegebeue, bei Nr. 146 in
kleinerem, bei Nr. 147 in großem Blaßstabe gehaltene, sehr sorgfältig
ausgeführte Weinbaukarte des Gebietes.

148. Riesenahorn bei Ebbs. — Innsbr. Nachrichten 1901 Nr. 116 p. 4.
149. Naturseltenheit. Ein Rebstock mit 1011 Trauben bei Sirmian

oberhalb Nals. — Innsbrucker Nachrichten 1902 Nr. 254 p. 4.
150. Baumriesen in den Tiroler Bergen. — Oesterr. Forst- u. Jagd-

zeitg. 21. Jg. 1903 p. 109—110. — Ext r . : Bot. Centralbl. Bd. XCII.
1903 p. 851; Innsbrucker Nachrichten 1903 Nr. 42 p. 19.
Besprechung einer 262 cm breiten Lärchenstammscheibe, weiche von einem

225 jährigen Baume aus der Gemeinde Layen im Eisaktale stammt, einer
Castanea sativa (300—500 Jahre) in Villanders und ähnlicher Riesen
dieser Species bei Ceinbra, am Caldonazzosee, dann in Kaltem und Eppan.

151. Durch Belladonna-Wurzeln vergiftet. — Innsbrucker Nach-
richten 1903 Nr. 67 p. 5.
Betrifft einen Fall aus Stenico, wo die Pflanze gesammelt wurde.

152. Ein alter frommer Brauch. — Innsbrucker Nachrichten 1903
Nr. 130 p. 5.
Gelegentlich der Schilderung einer Wallfahrt nach St. Magdalena in Gschnitz

werden am Schlüsse „Platenigln, die in der Gegend um das Kirchlein in
reicher Menge und in verschiedenen Farben zu finden sind" [Primula
pubescens etc.] erwähnt.

154. Welschnoven. Sommerfrisch- und Höhen • Luftkurort. Bozen.
1904. 8° 94 p.
p. 62 : Aufzählung einiger interessanter Pflanzen.

156. Weiße Alpenrosen. — Innsbrucker Nachrichten 1904 Nr. 171
p. 5, Nr. 174 p. 5, Nr. 176 p. 4, Nr. 177 p. 8.

157. Forstliches aus dem innersten Oetztale. — Oesterr. Forst- u.
Jagdzeitg. 22. Jg. 1904 p. 281—282, Abb. 193—200.
Mit Angaben von Höhengronzen für Holzpflanzen.

158. Meraner-Flora. Correspondenz aus Meran. Als Manuskript ge-
druckt. Redact. Arnold von der Passer (B. Hoffmann).
Aufzählung von ausländischen Pflanzen der Anlagen mit deutschen Namen.
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Abkürzungen der Gewährsmänner
für die Standorte im VI. Band.

Aich. = Aichinger.
Ambr. = Ambrosi.
Arn. = Arnold.
Aschers. = Ascherson.
Auersw. = Auerswald.
Ausserd. = Ausserdorfer.

Bachl. =
Bamb. =
Barg. =
Bercht.=
BertoL =
Bornm.
Braung.
Brügg. =

= Bachlechner.
= Bamberger.
Bargagli.
= Berchtold.
= Bertoloni.
= Bornmüller.
= Braungart.
= Brügger.

Cob. - Cobelli.
Crist. = Oistofori.
Cust. = Custer.

Diettr. = Diettrich-Kalkhoff.
Dörfi. = Dörfler.
DT. = Dalla Torre.
Dürrnb. = Dürrnberger.

Eichenf. = Eichenfeld.
Elssin. (Elsm.) = Eissmann.
Engenst. = Engensteiner.
Entl. = Entleutner.
Eschenl. = Eschenlohr.

Fcch. = Facchini.
Fischn. = Fischnaler.
Fröl. = Frölich.

Oand. = Gander.
Gebh. = Gebhard.
Goir. = Goiran.
Grabm. = Grabmayr.
Gredl. = Gredler.
Grembl. = Gremblich.
Gschwentn. = Gschwentner.

Handel = Handel-Mazzetti.
Harg. = Hargasser.
H. = Hausmann.
Haußkn. = Haußknecht.
Hegetschw. = Hegetschweiler.
Hellw. = Hellweger.
Hepp. = Hepperger.
Hfl. = Heufler-Hohenbühel.
Hinterh. = Hinterhuber.
Höchst. = Hochstetter.
Hoffm. = Hoffmann.
Hofm. = Hofmann.
Höchst. = Hochstetter.
Hornsch. — Hornschuch.
Hut. = Huter.

K . = Kerner.
Kernst. = Kernstock.
Kirchn. = Kirchner.
Kleb. = Klebeisberg.
Kn. = Kneucker.
Kot. = Kotula.

= Ladurner.
Laichard. = Laicharding.
Lbd. = Leybold.
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Löwenb. = Löwenberg.
Loitlesb. = Loitlesberger.
Ltz. — Lorentz.
Luerss. = Luerssen.

Magn. = Magnus.
Massal. => Massalongo.
Mielichh. = Mielichhofer.
Müll. = Müller.

Ohnes. = Ohnesorge,
Ostei*m. •= Ostermaier.

Paol. = Paoletti, ". " -.
Per. = Perini.
Perkt., Pkt. = Perktold.
Peyr. = Peyritsch.
Pichler = A. Pichler.
Poll. = Pollini.
Prantn. = Prantner.

Rbh. =
Rchb. =
Rederl. =
Rehst. -
Reis. =
Rieh. =
Rosenst.
Rottenb.
Rschf. =

Rabenhorst.
Reichenbach.

= Redeiiechner
= Rehsteiner.
Reisach.
Riehen.
= Rosenstock.
= Rottenbach.

= Rauschenfels.

•Sabr. = Sabransky.
Sacc. = Saccardo.
Sadeb. = Sadebeck.
Sard. = Sardngna.

S. = Sarnthein.
Saut. = Sauter; ohne Vornamen

= Anton Sauter.
Schiederm. = Schiedermayr.
Schlagintw. = Schlagintweit.
Schm. = Schmuck.
Schpf. =Schöpfer.
Schroet. = Schroeter.
Sendtn. = Sendtner.
Sieb. = Sieber.
Sternb. = Sternberg.
Sünderin. = Sündermann.
Syd. = Sydow.

Tpp. = Tappeiner.
Trst. = Traunsteiner.

Ung. =• Unger.

Vent. = Venturi.
Viehw. = Viehweider.
Vierh. = Vierhapper.
Vis. = Visiani. - « " ' . '
VL. — Val de Lievre. . , :

Walderd. = Walderdorff.
Waldm. = Waldmüller.
Weinl. = Weinländer.
Wettst. = Wettstein.
Wint. = Winter (F. J.).
Wulf. = Wulfen, :

l. = Zallinger.
Zimmerm. = Zimmermann.
Zimm. = Zimmeter (Albert).
Zucc. = Zuccarini.
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Verbesserungen zu Band VI.

1. T e i l :
p. 2, Zeile 12 von unten setze Artzt 4 statt 5.
p. 7, Zeile 7 von oben ist nach Umhausen: Votschertal und

Zeile 9 statt Val Presena nördlich von der Presanella
Vall'Arapola zu setzen.

p. 16, Zeile 15—16 von oben lies Ambr. in Hb. Pokorny.
p. 25, Zeile 1—3 von oben, die Reihenfolge ist mit Vette di

Feltre—Cimolais zu berichtigen,
p. 47, Zeile 14-16 von oben, die Stelle Roßkogel — Hb. F.) ist

zu tilgen,
p. 105, Zeile 22 von unten setze Heiterwang statt Tschirgant und

18 von unten statt „den Gebirgen südwestlich von Kitz-
bühel" : dem Kaisergebirge,

p. 132, Zeile 21 von unten setze E statt D.
p. 139, Zeile 8 von oben setze Ambr. 4 statt 2. -
p. 141, lies Hydrocharidaceae statt -taceae.
p. 147, Zeile 22 \on oben lies Hellweger statt Hellwiger.
p. 214, Zeile 11 von oben setze Hipold statt Tarntalerköpfe.

Zeile 16 von oben setze nach 311.: Mit: . j .. '•> .
p. 227, Zeile 22 von oben setze nach 262.: Mi t : . .' v .
p. 257, Zeile 15 von oben lies Jos. statt Jak.
p. 258, Zeile 24 von oben soll es richtig lauten: Triefer unter

der Kugelwand.
p. 273, Zeile 14 von oben setze statt Gantkofel: Prissianertal.
p. 304, zu Carex fehlt als Note: Das Material des Hb. Ferdinand-

„ eums wurde von J. Andr. Kneucker in Karlsruhe freund-
lichst revidiert.

p. 336, letzte Zeile lies zweimal pillulae statt pillulas.
p. 346, Zeile 22 von unten adde nach 942: Hb. F.
p. 363, Zeile 8 von unten ist Fimberpaß zu tilgen. . ,'•.: , ,;
p. 395, Zeile 8 von unten lies 1852 statt 1853.

;: p. 419, Zeile 16 lautet der Standort ..richtig Madonna di.Cara-
vaggio in Pine (T). ,..; ;.....-. -.•:::
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p. 434, der Name Schultzorum hätte richtig Schulziorum zu lauten.
p. 439, Zeile 12 von unten lies Gand. statt Gaud.
p. 443, Zeile 4 u. 23 von unten adde zu »|8 und Wahlenb.: (1812).
p. 445, Zeile 11 von unten setze vor L o b e l i a n u m : ß.
p. 447, Zeile 15 von unten lies Nordgrenze statt Südgrenze.
p. 458, Zeile 12 von unten lies Jos. statt Jak.
p. 563, bei Typha setze 121 statt 181.

2. T e i l :
p. 90, Zeile 10 von unten lies Trenta statt Trento.
p. 108, Zeile 16 von unten setze nach mit: Ch. pseudostriatum.
p. 117, zu Chenopodium rubrum und Ch. glaucum adde als Syn-

onyma Blitum rubrum Rchb. u. Blitum glaucum Koch.
p. 123, Zeile 7 von unten lies 733 statt 783.
p. 127, Zeile 16 von unten setze: im Salzburgischen statt Steiermark.
p. 148, Zeile 26 von unten lies Emig statt Essig.
p. 207, Zeile 22 von oben setze Parlat. 1 statt 2.
p. 209, Zeile 14 von unten adde (Murr 1. c).
p. 222, Nuphar Spennerianum hat nach A. Wildt in litt. dto. 11. Juli

1912 für den Standort Salurn als richtig zu gelten.
p. 223, Zeile 3—4 von oben lies dreimal feminea statt femina

(foemina).
p. 256, letzte Zeile lies H. 20 statt 1 p. 4.
p. 270, Zeile 16 von oben lies Bachii statt Bacchii.
p. 473, Zeile 2 von oben setze Prissian statt Schiern.
p. 474, Zeile 14 von oben lies Holler statt Haller.
p. 482, Zeile 5 von oben setze vor Hb. F.: S.
p. 553, Zeile 19 von unten lies macrostemonoides statt -onides.
p. 570, Zeile 2 von unten lies Tpp. statt Trst.
p. 597, Zeile 11 von oben setze statt des zweiten Hb. F.: Grembl.
p. 601, Zeile 11 von unten lies Emig statt Ernig.
p. 623, zu P. Persica (L.) Sieber et Zucc. adde: Amygdalus per-

sica L., Persica vulgaris DC.
p. 628, Zeile 14 von unten lies Judasbaum statt Judasdorn.
p. 632, Zeile 10 von oben lies Dom. statt Dr.
p. 635, Zeile 17 u. 18 von oben soll die Anordnung lauten: Val

di Sole—Proveis—Burgstall—Steinegg—Buchenstein,
p. 636, zu Sarothamnus scoparius (L.) adde: Koch, Cytisus sco-

parius Link.
p. 663, Zeile 7 von unten nach Costalunga setze: —Zanggen.
p. 698, Zeile 13 von oben lies vesicarius statt versicarius.
p. 702, Zeile 16 von unten setze D statt I.
p. 711, Zeile 7 von oben die Angabe: Winterstall gehört zu P

nach Mühlbach.
p. 724, Zeile 3 von unten nach Arlberg adde: Nauders—.
p. 730, nach Zeile 7 von oben füge ein: Graun und.
p. 751, zu Erodium moschatum (L.) L'Herit. adde: Geranium

moschatum L.
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p. 808, Zeile 6 von oben setze F statt E. 1
p. 854, Zeile 7 von oben lies Ost- statt West-Grenze,
p. 909, der 2. Zeile von oben ist ein V vorzusetzen.

3. Tei l :
p. 13, Zeile 15 von oben und p. 14, Zeile 17 von oben muß es

richtig Tegelberg bei Füssen statt Kegelberg bei Vils
heißen. — Derselbe liegt in Bayern bei Hohenschwangau.

p. 106, letzte Zeile wäre statt Putsch Breitlahner zu setzen (der
Standort Ebbs kann wohl nicht als sicher gelten).

p. 125, ober Phacelia setze: Fam. Hydrophyllaceae.
p. 129, Zeile 12 von unten lies L. patula statt patulum.
p. 148, vor Echium plantagineum gehört ein -f- statt X«
p. 321, Zeile 11 von unten setze statt Samnaun: Silvretta.
p. 353, Zeile 25 von oben setze statt Schmirn—Ratschinges: Afers.
p. 466, Zeile 18 von oben setze vor Wildschönau: Eben.
p. 602, Zeile 19 von oben und p. 604, Zeile 8 von oben setze

Jak. statt Jos. (ohne jun.).
p. 633, Zeile 18 von oben setze Terlan statt Bozen.
p. 6534 Zeile 6 von unten setze Salis vor Moritzi.
p. 660, Zeile 8 von oben setze Kössen statt Kitzbühel.
p. 667, Zeile 23 von unten setze hispidus statt hastilis. .
p. 714, Zeile 9 von oben setze M statt U.
p. 813, in Zeile 21 von oben setze nach Kitzbühel: leg. Trst.
p. 871, Zeile 10 von unten setze subvar. statt var.
p. 877, Zeile 5 von unten setze 2. statt var.
p. 926, Zeile 22 von unten ist f us cum ungesperrt zu lesen.
p. 949: Die Berichtigung zu p. 292 hat zu entfallen, da der Finder

nach gefälliger Einsicht Herrn Dr. Karl Rechingers im
Herbar des k. k. Hofmuseums richtig Papperitz lautet.

p. 950: Ebenso jene zu p. 712 (Konrad, nicht K. 86!).

4. Te i l :
p. 16—17, letzte und erste Zeile: Die Notiz über Euphrasia bre»

vipila, leg. Poeppig bezieht sich — siehe oben — auf
Papperitz.

Auf fo lgenden Se i t en s ind L i t t e r a t u r n u r a m e r n zu
k o r r i g i e r e n :

Giacomelli 2 statt 1: 2. Teil p. 902, 924, 931, 934,953; 3. Teil p. 247, 422.
Rota 2 statt 1: 1. Teil p. 88, 138, 206, 213, 214; 2. Teil p. 274.
Sieber 3 statt 1: 1. Teil p. 5, 240, 248, 267,306,-325,428, 697; 2. Teil

p. 161; 3. Teil p. 697.
Steinberger 2 statt 1: alle Citate bis 2. Teil p. 883.
Woynar 2 statt 1: 2. Teil p. 133, 155, 179,
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Register,
Die innerhalb einer Species gebrauchten Namen genuinum, nor-
male und verum werden hier, abgesehen vorn Falle einer Neu-
aufstellung, nicht angeführt. Subspecies werden wie Species
behandelt. Die gleichlautenden Namen sind nach dem Alphabet

der Genera geordnet.
Die erste Zahl nach dem Namen bezieht sich auf die Abteilung

dieses Bandes.

A.
abbreviata Murr (Carex Michelii forma)

1. 370.
abbreviata Bernli. (Dactylis) 1. 232.
abbreviata (Berah.) (Dactylis g-lome-

rata var.) 1. 232.
abbreviata Zimm. (Potentilla) 2. 593.
abbreviatum N. P. (Hieracium) 3. 781.
abbreviatum Zahn (Hieracium umbel-

latuui c) 3. 937.
abbreviatum VL, (Thalictrum lucidum

forma) 2. 303.
Abelii Hayek (Gymnadenia) 1. 531.
Abies 1. 94, 96.
Abies Juss. 1. 92.
Abies Du Eoi (Pinus) 1. 92.
Abies L. (Pinus) 1. 94.
abietina Christ (Rosa) 2. 49 7.
abietilia Gren. (Rosa) 2. 517.
abietina f. uriensis Christ (Rosa) 2. 518.
abietinuin ß clecolorans H.Braun (Galiuii:

Mollugo c) 3. 366.
Abietis Wiesb. (Viscum austriacum ß)

2. 77.
Abietis Wiesb. (Viscum austriacum

var.) 2. 77. •. . ,.

abortiva Sw. (Centrosis) 1. 547.
abortiva All. (Epipactis) 1. 547.
abortiva Le Grand (Ononis Columnae-

monstr.) 2. 645.
abortiva L. (Orchis) 1. 547. • . •
abortiva Jord. (Viola) 2. 835.
abortivum (L.) Rieh. (Limodorum) 1..

547.
abrotanifolius auet. (Senecio) 3. 578.
abrotailifolüis L. (Senecio) 3. 580.
Abrotanum L. (Artemisia) 3. 557.
abscoiiditnm Hut. (Hieracium) 3. 863.
absconditum Hut. (Hieracium) 3. 863.
absconditum Zahn (Hieracium cirritum

subsp.) 3. 863.
absconditum N. P. (Hieracium glanduli-

ferum subsp.) 3. 863.
absconditum Arvet - Touv. (Hieracium.

ustulatam var.) 3. 863.
absinthiifolia Tratt. (Potentilla in-

canescens var.) 2. 574. • • -
Absinthium 3. 555, 556.
Absinthium L. (Artemisia) 3. 542.
AbutilOH Gaertn. 2. 805.
Acalypha L. 2. 7 70.
acaiithium L. (Onopordon) 3. 640.
acailthoides L. (Carduus) 3. 000., 950..
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acanthoides — Achras

.acanthoides X nutans (Carduus) 3. 601.
acanthoides X raeticus (Carduus) 3.

600.
acanthoides X viridis (Carduus) 3. 600.
;ucanthophylla Borkh. (Chondrilla) 3.

679.
acantllOpliylla (Borkh.) (Chondrilla

juncea var.) 3. 679.
acanthophylla DC. (Chondrilla juncea f)

3. 679.
•acaule (L.) All. (Cirsium) 3. 616.
acaule Naegeli (Cirsium spinosissimum

var.) 3. 630.
acaule (Krocker) DT. (Gnaphalium nor-

vegicum rar.) 3. 510.
acaule X arvense (Cirsium) 3. 638.
acaule X erisithales (Cirsium) 3. 619.
acaule X erisithales X heterophyllum

(Cirsium) 3. 620.
acaule X erisithales X spinosissimum

(Cirsium) 3. 620.
.acaule X heterophylluin (Cirsium)

3. 618.
acaule X heterophylluin (Cirsium) 3.

619.
acaule X heterophyllum X oleraceum

(Cirsium) 3. 619.
acaule X oleraceum (Cirsium) 3. 618.
acaule X oleraceum X spinosissimum

(Cirsium) 3. 618.
acaule X palustre (Cirsium) 3. 620.
•acaule X spinosissimum (Cirsium) 3.

620.
acaulis L. (Carduus) 3. 616.
acaulis L. (Carlina) 3. 591.
acanlis (Wulf.) Pers. (Corydalis) 2.

316.
acaulis Krocker (Filago) 3. 510.
acaulis Wulf. (Fumaria) 2. 316.
acaulis auct. (Gentiana) 3. 94, 96.
acaulis Haworth (Muscaria) 2. 448.
acaulis Wulf. (Pedicularis) 3. 326.
acaulis Hill (Primula) 3. 25.
acaulis (L.) (Primula) 3. 25.
acaulis L. (Primula voris f) 3. 25.
acaulis Gaud. (Saxifraga) 2. 448.
acaulis (Haworth) Gaud. (Saxifraga mus-

coides var.) 2. 448.
acaulis auct. (Silene) 2. 183, 185.
acaulis a L. (Gentiana) 3. 96.
acaulis ß L. (Gentiana) 3. 94.
acaulis var. caulescens auct. (Primula)

3. 28.
acaulis var. caulescens Koch (Primula)

3. 28.
acaulis ß elata Ambr. (Carlina) 3. 591.

acaulis 8 elongata Pollini (Silene) 2. 183.
acaulis subsp. elongata Yierh. (Silene)

2. 183.
acaulis subsp. 2. excisa ß sabauda Kus-

nezow (Gentiana) 3. 95.
acaulis ß exscapa Koch (Silene) 2. 185.
acaulis subsp. exscapa Vierh. (Silene)

2. 185.
acaulis A- firm a Neilr. (Gentiana) 3. 94.
acaulis a genuina Pax (Primula) 3. 25.
acaulis var. latifolia Gren. et Godr. (Gen-

tiana) 3. 96.
acaulis var. lougiscapa Kern. (Silene)

2. 183.
acaulis subsp. norica Yierh. (Silene)

2. 185.
acaulis subsp. pannonica Yierh. (Silene)

2. 185.
acaulis var. pedunculosa Hsm. (Silene)

2. 183.
acaulis var. purpurascens Camus (Pri-

mula) 3. 28.
acaulis var. vulgaris Neilr. (Gentiana)

3. 94.
acaulis X elatior (iutricata) (Primula)

3. 27.
acaulis X elatior 3. P. caulescens (Pri-

mula) 3. 28.
acaulis X elatior f. hortensis (Primula)

3. 28.
accedens H. Braun (Tilia cordata i.)

2. 802.
acephala DC. (Brassica oleracea a)

2. 340.
Acer 2. 790.
acer L. (Erigeron) 3. 494.
acer L. (Eanunculus) 2. 286.
Aceraceae 2. 790.
Aceras R. Br. l . 524. '
acerba DC. (Pirus) 2. 616.
acerba Merat (Pyrus) 2. 616.
acetosa L. (Rumex) 2. 91.
acetosa ß alpinus Poiret (Rumex) 2. 90.
Acetosella L. (Oxalis) 2. 751.
acetosella L. (Rumex) 2. 92.
Acetosella var. hastatus Neilr. (Rumex)

2. 92.
Acetosella y multifidus Koch (Rumex)

2. 92.
AcliaemenisSchreb. (Teucrium) 3.154.
Achaemenis Haläscy (Teucrium Polium

var. y) 3- 154.
Achillea L. 3. 528.
aclmolepium N.P. (Hieracium) 3. 756.
Achras Gaertn. (Pyrus) 2. 614.
AchrasWallr. (Pyrus communis a) 2. 614.
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acliraS (Wallr.) (Pirus) 2. 614.
Achras 2. dasyphylla Aschers, et Gr.

(Pirus) 2. 615.
Achras 1. glabra Aschers, et Gr. (Pirus)

2. 614.
acicularis Bertol. (Carduus) 3. 609.
acicularis R. Br. (Eleocharis) 1. 390.
acicularis Koch (Heleocharis) 1. 390.
acicularis L. (Scirpus) l . 390.
acicularis Murr (Serratu,'a tinctoria ß

pinnatifida f.) 3. 641.
acicularis b. fluitans Döll (Heleocharis)

1. 391.
acicularis y nutans Schrad. (Scirpus)

1. 391.
acinifolia L. (Veronica) 3. 270.
Acinos Clairv. (Calamintha) 3. 198.
AcinoS (L.) Scheele (Satureia) 3. 198,
Acinos L. (Thyinus f.) 3. 198.
Acinos X alpina (Satureia) 3. 199.
Ackerkohl 2. 408.
Ackerkresse 2. 386.
Ackernüßchen 2. 372.
Ackerröte 3. 359.
aclados N. P. (Hioracium) 3. 720.
acoiuum N. P. (Hieracium) 3. 751.
aconitifolium L' He'rit. (Geranium) 2. 744.
aconitifolillS L. (Ranuneulus) 2. 277.
aconitifolius ß altior Koch (Ranunculus)

2. 278.
aconitifolius var. heterophyllus Briquet

(Ranuneulus) 2. 278.
Aconitum L. 2, 238.
Acorns L. l. 406.
acre L. (Sedum) 2. 418.
acre X m i t e (Sedum) 2. 419.
acris (L.) Vierh. (Trimorpha) 3. 494.
acrocarpa Peterm. (Fumaria) 2. 313.
acrocladium N. P. (Hieracium) 3. 738.
acrog'yna Anderss. (Carex Oederi lusus)

1. 373.
acroleucoides Murr et Zahn (Hiera-

cium) 3. 828.
acropliyes N. P. (Hieracium) 3. 735.
Acropteris 1. 21.
Acrostichum 1. 5, 8, 20, 43, 56, 57.
Actaea L. 2. 230.
aculeata (L.) Ait. (Crypsis) 1. 165.
aculeata Lam. (Paliurus) 2. 795.
aculeata Seringe (Rosa alpina var.) 2. 520.
aculeatum L. (Polypodium) 1. 40.
aculeatus L. (Ruscus) 1. 480.
aculeatus L. (Schoenus) 1. 165.
aculeatus var. ß latifolia Hsm. (Ruscus)

1. 480.
acumiuata Lam. (Euphorbia) 2. 776.

acuminata Gaud. (Festuca) 1. 270.
acuminata Gaud. (Festuca varia var.)

1. 270.
acuminata Hackel (Festuca varia subsp.

eu-varia var. 1. genuina subvar. ß)
1. 270.

acuminata Rosenst. (Polypodium ser-
ratum forma) 1. 4.

acuminata Koch (Salix) 2. 37.
acuminatum Jord. (Hieracium) 3. 831.
acuniinatum Arvet-Touv. (Hieracium vul-

gatum h.) 3. 831.
acuminatum Zahn (Hieracium vulgatum

subsp.) 3. 831.
acuminatum Schum. (Potamogeton) 1.129.
acumiDatum Schott (Sempervivum) 2.427.
acuminatum X tomeutosum (Semper-

vivum) 2. 429.
acuminatus (Schum.) (Potamogeton

lucens ß) 1. 129.
acuta auet. (Carex) 1. 327.
acuta L. (Euphorbia exigua var.) 2. 776.
acuta Opiz (Mentha riparia ß) 3. 219.
acuta a nigra L. (Carex) 1. 328.
acuta ß rufa L. (Carex) 1. 327.
acuta e sphaerocarpa Uechtr. (Carex)

1. 328.
acutang'ula Buser (Alchemilla) 2. 533.
acutangulum Schrad. (Allium) 1. 459.
aeütata Buser (Alchemilla) 2. 531.
acuteserrata Opiz (Mentha) 3. 223.
acuteserrata H. Braun (Mentha stateni-

censis ß) 3. 223.
acutideilS Busor (Alchemilla) 2. 537.
acutidens Freyn (Ranunculus montanus

var.) 2. 293.
acutidens subsp. ß cuspidens Buser (Al-

chemilla) 2. 537.
acutideiltata Döll (Cystopteris fragilis

var. g.) 1. 52.
acutiflora Schrad. (Arundo) 1. 189.
acutiflora (Schrad.) Rchb. (Calama-

grostis) 1. 189.
acutiflora Koch (Digitalis ambigua a)

3. 282.
acutiflora Koch (Orchis mascula ß)

1. 511.
acutiflora Koch, Schulze (Orchis mascula

ß («)) 1. 511.
acutiflora Neilr. (Viola odorata var.)

2. 834.
acutiflorus a Güster (Juncus) 1. 421.
acutiflorus ß Custer (Juncus) 1. 423.
acutiflorus y Custer (Juncus) 1. 422.
acutiflorus Ehrh. (Juncus) 1. 421.
acutifolia Sm. (Mentha) 3. 222.
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acutifolia Gilib. (Potentilla) 2. 577.
acntifolia Hsm. (Khamnus pumila var.)

2. 797.
acutifolia Willd. (Salix) 2. 32.
acutifolium Sm. (Chenopodium) 2. 11*2.
acutifolinili Sm. (Clienopodium poly-

sperm um var.) 2. 113.
acutifolium Yill. (Hieracium) 3. 741.
acutifolius L. (Asparagus) 1. 480.
aciltifolillS Link (Potamogeton) 1. 131.
acutiformis Ehrt. (Carex) 1. 377.
acutifonnis b. Kochiana Garete (Carex)

1. 378.
acutifrons Murr (Hieracium) 3. 87 3.
acutiloba Koch (Alnus incana var.)

2. 53.
acutiloba Kern. (Crataeg-us Jacquinii a.)

2. 61-2.
acutisquamum N. P. (Hieracium) 3.

729.
acutissinmm N. P. (Hieracium sub-

caulescens o) 3. 724.
aciltiuSCllla Kuntze (Viola palustris

var.) 2. 842.
aciltiuscnllUU N. P. (Hieracium Auri-

cula a) 3. 730.
acutlim Rchb. (Aconitum) 2. 24G.
acutlim Bory (Asplenium) ] . 34.
acutum Poll. (Asplenium Adiantum ni-

grum Y) !• 34.
acutuni Hfl. (Asplonium Adiantum nigrum

subsp. Onopteris var.) 1. 34.
acutlim Borbäs (Coterach officinarum

var.) 1. 35.
acutlim Moench (Hyporicum) 2. 814.
acutum Wallr. (Polypodium vulgäre var.)

1. 4.
acutus L. (Rumex) 2. 86.
adenocarpa Borbäs (Larix decidua var.)

1. 101.
Adenocarpus DC. 2. 635.
adeuoclados (Borbäs) (Rosa) 2. 493.
adeuoclados Borbds (Rosa pomitera forma)

2. 493.
adenoplioba Borbäs (Knautia longifolia

forma) 3. 422.
Adenophora Fisch. 3. 457.
adeiiopliornm (Zalm) (Hieracium) 3.

893.
adenophorum Zahn (Hieracium atratum

subsp. atratum o) 3. 893..
adenophorum N.P. (Hieracium Kalsianum

subsp.) 3. 929.
adeuopliyton Zahn (Hieracium) 3. 900.
adenopliyton Zahn (Hieracium dolichae-

tum subsp.) 3. 900.

adenophytou subsp.pseudobocconei Murr
et Zahn (Hieracium) 3. 900.

adeuopoda Borbäs (Hesperis matronalis
var.) 2. 406.

adenopoda Borbäs (Knautia purpurea
var.) 3. 418.

Adeuostyles Cass. 3. 478.
adenotriclia (Burnat et Gremli) (Rosa)

2. 507.
adeiiotrichaBurnat et Gremli (Rosa canina

var.) 2. 507.
Adiautiim L. 1. 7.
adiautum uigruiu L. (Asplenium) 1.

32.
Adiantum nigruni y acutum Poll. (Asple-

liium) 1. 34.
Adiantum nigrum subsp. nigrum Hfl.

(Asplenium) 1. 32.
Adiantum nigrum subsp. Onopteris var,

acutum Hfl. (Asplenium) 1. 34.
adiantum nigrum X trichomanes (Asple-

nium) 1. 32. •
adjecia Desegl. (Rosa) 2. 520.
Adlerfarn 1. 8.
aduattuu Grisob. (Epilobium) 2. 87 7.
A d o n i s L. 2 . 3 0 4 .
A d o x a L. 3. 4 0 1 . * . ' " ' • •' •
Adoxaceae 3. 401.
adpressa Moench (Hirschfeldia) 2. 338.
adpressnm Murr (Atriplox patulum var.)

2. 119.
Adrachnitos L. lOphrys insectifera 'f\)

1. 520.
adriatica Borbäs (Inula) 3. 513.
adrialica Chodat (Polygala mediter-

ranea var.) 2. 7 63.
adriaticum Xaeg. (Hieracium) 3. 779.
adsceiidens Jord. (Calamintha) 3. 195.
adsceildeus Retzius (Festuca) 1. 266.
adscondens auct. (Pedicularis) 3. 314.
adsceiidens Gaud. (Pedicularis) 3. 316.
adsceiidens Gremli (Potentilla) 2. 600.
adsceiidens (Jord.) Briquet (Satureia)

3. 195.
adsceiidens Briquet (Satureia Calamintha

S) 3. 195.
adsceildeus L. (Saxifraga) 2. 441.
adspersa Moench (Mentha) 3. 218.
adulterina Wallr, (Ajuga) 3. 151.
adulterina Go dr. (Viola) 2. 835.
adnlterinum Milde (Asplenium) 1. 17,

558.
adlllterilllim Koch (Verbascum) 3. 241.
adusticeps Zahn (Hieracium) 3. 865.
adustum (Koch) (Chrysanthemum) 3.

543.

Download unter www.biologiezentrum.at



adustum — aarestis 225

adustum Korh (Chrysantlieinum mon-
tanum a) 3. 543.

acchmetes N. P. (Hieracium) 3. 839.
Aegilops 1. 294.
Aegilops L. ] . 290.
Aegopodium L. 2. 922.
aequicolorum All. (Caucalis) 2. 904.
aequiloba Hartman (Cardamine amara

var.) 2. 359.
aeqililoba Hartman (Cardamine Opizii

proles) 2. 359.
Aera 1. 209.
Aera Aschers. 1. 207.
Aescnlns L. 2. 793.
aestiva Roem. et Schult. (Gentiaua) 3. 98.
acstiva (Schmidt) Room, et Schult.

(Gentiaua) 3. 98.
aestiva Wettst. (Genbiana verna var.)

3. 98.
aestiva Hall. fil. (Potentilla) 2. 593.
aestivalis L. (Adonis) 2. 305.
aestivalis Lam. (Ophrys) 1. 549.
aestivalis (Lam.) Rich. (Spiranthes)

1. 549.
aestivalis ß pallida Koch (Adonis) 2.

305.
aestivum Schmidt (Hippion) 3. 98.
aestivillll L. (Lcucoium) 1. 489.
aestivum Werkowitsch (Secale cereale)

1. 294.
aestivum L. (Triticum) 1. 293.
aestivum (Werkowitsch) nob. (Triticum)

1. 294.
aestivum (L.) (Triticum vulgäre ß) 1.

293.
Aetliionema R. Br. 2. 3-24.
Aethusa 2. 920, 932.
Aethusa L. 2. 927.
aetlllisoides Murr (Selinum Carvifolia L.

var.) 2. 933.
affine Fisch, et Mey. (Aspidium) 1. 45.
afflue (Fisch, et Mey.) (Aspidium fllix

mas var. d.) 1. 45.
affine Tausch (Cirsium) 3. 614.
affine Schnizlein (Sparganium) 1. 124.
afflnis Britting-er (Anthyllis) 2. 675.
affinis Host (Draba) 2. 384.
affinis Koch (Draba aizoides ß) 2. 384.
affinis Milde (Ec[uisetum variegatum

forma 1.) 1. 81.
affinis Freyu (Euphrasia Rostkoviana

var.) 3. 295.
affinis Gaud. (Juncus) 1. 424.
affinis Gussone (Lathyrus) 2. 728.
affinis Host (Potentilla) 2. 583.
affinis Ran (Rosa) 2. 504.

Flora VI, 4.

affinis L. Keller (Rosa glauca A. III.
b. 1. c.) 2. 514.

affinis Christ (Rosa tomentella f.) 2. 504.
affinis Weihe et Noes (Rubus) 2. 547.
affinis Gren. et Godr. (Scabiosa) 3. 423.
affinis ßpallidaSagorslii (Anthyllis) 2. 675.
affinis Y tiroloiisis Sagorski (Anthyllis)

2. 675.
Affodill 1. 447.
Aflingense Murr (Hieracium) 3. 767.
aflillgense (Murr) (Hieracium digenes

var.) 3. 7 67.
aflingense Murr (Phyteuma) 3. 476.
aganocarpa Dierb. (Prunus Persica a)

2. 624.
agapantha (Murr) (Potentilla) 2. 579.
ag-apantha Murr (Potentilla recta var.)

2. 579.
Agave 1. 491.
Agave L. l. 491.
Ageratum L. 3. 478.
Ageria L. (Paederota) 3. 260.
aggregata Willd. (Campanula) 3. 452.
aggrcgata Koch (Campanula glomerata ';)

3. 452.
aggregata (Willd.) (Campanula glo-

merata var.) 3. 452.
aggregata Rchb. (Cavex glauca lusus)

1. 345.
aggregata a. farinosa Rchb. (Campanula)

3. 452.
agraria H. Braun (Mentha lata var. ß)

3. 227.
agrarium L. (Trifolium) 2. 655, 656.
agreste a echinospermumWallr. (Galium)

3. 390.
agreste ß leiospermum Wallr. (Galium)

3. 390.
ag'restis Wallr. (Aethusa Cynapium var.)

2. 927, 928.
ag'restis L. (Alopecurus) 1. 165.
agrestis Kern. (Carduus) 3. 602.
agrestis Waldst. et Kit. (Crepis) 3. 703.
ag'restis (Waldst. et Kit.) (Crepis ca-

pillaris var.) 3. 703.
agrestis Koch (Crepis virens ß) 3. 703.
agrestis Klinge (Equisetum arvense

forma a.) ] . 68.
agrestis (Schmidt) Borbcis (Knautia

arvensis var. a polymorpha forma)
3. 417.

agrestis Savi (Rosa) 2. 501.
agrestis Savi (Rosa) 2. 502.
agrestis Waldst. et Kit. (Rubus) 2. 550.
agrestis Waldst. et Kit. (Scabiosa)

3. 423.

15
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agrestis Schmidt (Scabiosapolymorpha 2.)
3. 417.

agres t is L. (Veronica) 3. 271.
agrestis A. 1. a. 2. uiira Keller (Rosa)

2. 502.
agrestis—lucida (Seabiosa) 3. 425.
ag'l'icola Murr (Cerastium obscuruni var.)

2. 152.
Agrimonia 2. 539.
Agriinouia L. 2. 538.
Agrimonioides L. (Agrimonia) 2. 539.
AgTimonioides (L.) Neck. (Aremonia)

2. 539.
Agropyron 1. 291. 292.
Agropyrum 1. 275.
AgYopyrum Gaertu. 1. 290.
Agrostemma 2. 190, 191.
Agrostemma L. 2. 177.
Agrostis 1. 161, 163, 172, 182, 185.
AgTOStis L. 1. 17 2.
agTOStoides Aschers, et Gr. (Poa no-

moralis var.) 1. 241.
Ahorn 2. 790.
Ailanthus Desf. 2. 759.
Ailailtus Desf. 2. 759.
Aira 1. 205, 207, 209, 210, 215, 219,

224, 249.
Aira L. l. 207.
aizoides Koelor (Avena) 1. 205.
aizoides L. (Draba) 2. 383.
aizoides L. (Saxifraga) 2. 460.
aizoides ß affinis Koch (Draba) 2. 384.
aizoides a alpiiia Koch (Draba) 2. 383.
aizoides var. atropurpurea Sternb. (Saxi-

fraga) 2. 460.
aizoides ß dentata Hut. (Saxifraga) 2.461.
aizoides y montana Koch (Draba) 2. 384.
aizoides X fladuizensis (Draba) 2. 385.
aizoides X Hoppeana (Draba) 2. 384.
aizoides X mutata (Saxifraga) 2, 467.
aizoides X tomentosa (Draba) 2. 384.
Aizoon Hoppe (Draba) 2. 383.
Aizoon Jacq. (Saxifraga) 2. 464.
Aizoon L. (Sednni) 2. 416.
Aizoon var. gracilis Engler (Saxifraga)

2. 466.
Aizoon a major Koch (Saxifraga) 2. 465.
Aizoon ß minor Kocli (Saxifraga") 2. 464.
Aizoon ß minor brevifolia Sternb. (Saxi-

fraga) 2. 464.
Aizoon X cuneifolia (Saxifraga) 2. 467.
Aizoouaceae 2. 124.
Ajacis L. (Delphinium) 2. 236.
Ajllga L. 3. 149.
Akelei 2. 232.
Alant 3. 512.

alata L. (Cineraria alpina ß) 3. 574.
alata Gilib. (Scrophularia) 3. 256.
AlaterilUS L. (Rhamnus) 2. 796.
alatlim Mönch (Solanuin) 3. 235.
alba Mill. (Abies) 1. 92.
alba L. (Agrostis) 1. 172.
alba (Mill.) Gurke (Anemone hepatica

forma) 2. 263.
alba Scop. (Atriplex) 2. 120.
alba L. (Ballota) 3. 178.
alba L. (Betula) 2. 48, 49.
alba L. (Bryonia) 3. 429.
alba Scop. (Carex) 1. 350.
alba (Crantz) Simonkai (Cephalanthera)

1. 543.
alba Presl (Cuscuta) 3. 122.
alba Carriere (Larix decidua var.) 1.101.
alba Mill. (Lychnis) 2. 195.
alba L. (Morus) 2. 69.
alba L. (Nymphaea) 2. 219.
alba Stephan (Orobanche) 3. 339. .
alba Porta (Paeonia fominea var.) 2.

223.
alba Kneble (Piiiguicnla) 3. 343.
alba L. (Populus) 2. 2.
alba L. (Potentilla) 2. 565.
alba Pall. (Prunella) 3. 163.
alba L. (Reseda) 2. 410.
alba (L.) R. Br. (Rhynchospora) 1. 404.
alba L. (Rosa) 2. 513.
alba Keller (Rosa Gallica X dumetoruin)

2. 518.
alba L. (Salix) 2. 5.
alba Hsm. (Saponaria ocymoides var.)

2. 219.
albaWiesb. (Sesleriacoerulea var.) 1. 216.
alba L. (Sinapis) 2. 336.
alba (Gaud.) Vierh. (Trimorpha) 3. 498.
alba L. (Tussilago) 3. 559.
alba Besser (Yiola) 2. 834.
alba Becker (Viola hirta var.) 2. 839.
alba Zschacke (Viola odorata) 2. 829.
alba a Crantz (Epipactis) 1. 543.
alba ß augustifolia Crantz (Epipactis)

1. 544.
alba f. coerulea Wimmer (Salix) 2. 5.
alba var. flagellaris Neilr. forma fluitans

Schroet. (Agrostis) 1. 174.
alba var.hybrida Gelmi (Brunella) 3.163.
alba subsp. ligustina Becker (Viola) 2.

835.
alba var. maritima Meyer (Agrostis) 1.

175.
alba e pumila Kunth (Agrostis) 1. 174.
alba var. scotophylla auct. (Viola) 2.

834.
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alba var. silvatica Asciiers, et Gr. (Agro-
stis) 1. 173.

alba var. violacoa Opiz (Brnnella) 3.
163.

alba var. vitellina Seringe (Salix) 2. 5.
alba X alpina (Trimorplia) 3. 499.
alba X collina (Viola) 2. 835.
alba X l l i r t a (Viola) 2. 835.
alba X niicrantha (Potoulilla) 2. 566.
alba X pentandra (Salix) 2. 32.
alba X sterilis (Potentilla) 2. 566.
alba X tremula (Populus) 2. 3.
alba X trianclra (Salix) 2. 33.
albesceilS N. P. (Hieracium glanduli-

ferura a 1. b.) 3. 814.
albescens Haw. (Sedum) 2. 422.
albicailS Host (Aconitum) 2. 248.
albicans Pollini (Plantago) 3. 357.
albicans Bonjean (Salix) 2. 42.
albicans Kit. (Sesleria) 1. 216.
albicans (Kit.) (Sesleria varia rar.)

1. 216.
Albicocco 2. 623.
albida Stev. (Arabis) 2. 397.
albida (L.) Eich. (Gymuadenia) 1. 531.
albida (Gymnadenia) X Orchis sambu-

cina 1. 532.
albida Klett et Richter (Knautia ar-

vensis var.) 3. 416.
albida Lam. et DC. (Luzula) 1. 431.
albida Guss. (Melittis) 3. 164.
albida (Guss.) (Melittis melissophyllum

var.) 3. 164.
albida Willd. (Mentha) 3. 214.
albida YL., Chodat (Polyg-ala oxyptera

forma) 2. 762.
albida Wiesb. (Veronica agrestis forma)

3. 271.
albida b. cuprina Rochel (Luzula) 1. 432.
.albida ß rubella Mert. et Koch (Luzula)

1. 432.
albida var. versicolor Bluff et Fingerh.

(Luzula) 1. 4S2.
albidobracteum X. P. (Hieracium) 3.

774.
albidum „Hn." (Galium verum var.)

3. 373.
albidum Vill. (Hieracium) 3. 906.
albidum L. (Satyrium) 1. 531.
albidus Hsm. (Astragalus vesicarius var.)

2. 698.
albidus L. (Cistus) 2. 817.
albidus Hoffm. (Juncus) 1. 431.
albidus Merc. (Rubus) 2. 550.
fllbiflora Kotschy (Cardamine micro-

carp a var.) 2. 371.

albiflora F. Saut. (Carduus acanthoides
forma) 3. 600.

albiflora Dörfl. (Gentiana Clusii f.) 3. 95.
albiflora Dörfl. (Gentiana vulgaris forma)

3. 95.
albiflora Evers (Globularia elongata var.)

3. 350.
albiflora YL. (Onobrychis viciaefolia

var.) 2. 712.
albiflora Pfaff (Orchis incamata var.)

1. 514.
albiflora Thielens (Orchis ustulata var.)

1. 505.
albiflora F. Saut. (Potentilla nitida

forma) 2. 567.
albiflora Evers (Primula acaulis var.)

3. 25.
albiflora Zimmenn. (Primula farinosa

var.) 3. 30.
albiflora Evers (Silene livida var.) 2.

189.
albiflora Murr (Tunica glumacea var.)

2. 200.
albiflora Murr (Vaccaria graudiflora

var.) 2. 202.
albiflora Wiesb. (Veronica agrestis

forma) 3. 271.
albiflora Dieck (Veronica fruticans var.)

3. 264.
albiflora (Vicia sepium) 2. 715.
albiflora Wiesb. (Viola adulterina forma)

2. 835.
albiflora Wiesb. (Viola scotophylla

forma) 2. 834.
albiflorum F. Saut. (Cirsium palustre

forma) 3. 635.
albiflorum YL. (Epilobium montanum ß)

2. 876.
albiflorum Goir. (Lamium purpiu-eum ß)

3. 175.
albiflorum Haläcsy (Origanum heracleo-

ticum a) 3. 201.
albiflorum Haußkn. (Origanum horacleo-

ticum var.) 3. 201.
albiflorum Haußkn. (Origanum hirtum a.)

3. 201.
albiflorum Seudtu. (Papaver alpinum '>•)

2. 312.
albiflorum Aschers. (Papaver alpinum

a. pyrenaicum **) 2. 312.
albiflorum Thiirliugs (Rhododendron

ferrugineum var.) 3. 8.
albiflorum Goir. (Rhododendron hir-

sutum var.) 3. 11.
alTbiflorum Rota (Trifolium alpimun

var.) 2. G63
15*
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albifloriim Hsm. (Verbascum nigruin
var.) 3. 246.

albiflorus F. Saut. (Aster Amellus forma)
3. 486.

albiflorus Kit. (Crocus) 1. 493.
albiflorus Goir. (Kentranthus ruber

vav. ß) 3. 405.
albifloi'llS Evers (Ranunculus Aleae var.)

2. 284.
albifrons Rchb. (Adenostyles) 3. 478.
albifrons L. fil. (Cacalia) 3. 47 8.
albocincta Widraer (Primula Auricula

vav.) 3. 33.
albofloccosnm N. P. (Hieracium) 3.

719.
albopiloSUlU Touton (Hieracinm tricho-

lepium forma) 3. 719.
albovillosum Froel. (Hieracium alpi-

num a 2. a.) 3. 885.
albovillosum Zahn (Hieracium alpinum

a 2. a.) 3. 885.
alblllaimm N. P. (Hieracium) 3. 775.
album L. (Chenopodium) 2. 105.
album L. (Lamium) 3. 17 6.
album Gilib. (Marrubium) 3. 158.
album (Mill.) Garclce (Melandryum) 2.

195.
album L. (Sedum) 2. 418.
album L. (Veratrum) 1. 445.
album Mill. (Verbascum) 3. 244.
slbum Schrad. (Verbascum Lychnitis ß)

3. 244.
album L. (Viscum) 2. 76.
album ß cyniigerum Koch (Chenopodium)

2. 107.
album var. heterophyllum Fenzl (Cheno-

podium) 2. 106.
album var. hyposphaerospermum Keller

(Viscum) 2. 76.
album var. leptophyllum Murr (Cbeno-

podium) 2. 106.
album subsp. pseudopulifolium var. pseu-

domurale Murr (Chenopodium) 2. 105.
album pseudostriatum Zschacke (Cheno-

podium) 2. 109.
album a spicatnm Koch (Chenopodium)

2. 105.
album var. striatum Krasan (Cheno-

podium) 2. 107.
album ß virideLapeyr. (Veratrum) 1. 445.
album Y viridescens Saint' Amans (Che-

nopodium) 2. 109.
album ß viridiflorum Mert. et Koch

(Veratrum) 1. 445.
album X ficifolium (Chenopodium) 2.

106.

album X opulifolium var. mucronulatum
(Chenopodium) 2. 110.

album X I'ubrum (Melaiidryum) 2. 196.
album X striatum (Chenopodium) 2. 109.
albns L. (Asphodelus) 1. 447, 4. 2IS.
albus L. (Dictamnus) 2. 758.
albus Gaud. (Erigeron Villarsii o) 3. 498.
albus L. (Uyoscyamus) 3. 232.
albllS Desr. (Melilotus) 2. 653.
albus (L.) Gaertn. (Petasites) 3. 559.
albus L. (Schoenus) 1. 404.
albus X niveus (Petasites) 3. 561.
Alcea L. (Malva) 2, 807, 4. 219.
Alcea ß italica Pollini (Malva) 2. 80S.
Alcoa ß multidentata Koch (Malva) 2.

808.
Alchemilla L. 2. 523.
Alchimilla L. 2. 523.
Aldrovaudia L. 2. 410.
Aldrovandie 2. 410.
Aleae Willie. (Ranunculus) 2. 284.
Alectoroloplms All. 3. 306.
Alectorolophus Sterneck (Aloctorolophu-)

3. 306.
Alectorolophus Scop. (Mimulus) 3. 306.
Alectorolophus Pollich (Rbinanthus) 3.

306.
Alectorolophus subsp. b.buccalisSterneck

(Alectorolophus) 3. 306.
Alectorolophus forma (subsp. a.) medius

Sterneck (Alectorolophus) 3. 306.
Alectorolophus ß modestus Chabert

(Rhinanthus) 3. 307.
Alepposchote 2. 334.
aleiltreiise Portu (Cirsium) 3. 625.
aleutrensis Porta (Primula) 3. 2 7.
aleutreiisis Porta (Scabiosa vestina

var.) 3. 428.
alfeiiziuum N. P. (Hieracium) 3. 916.
algidifolium N.P. (Hieracium) 3. 749.
algovica Bornmiillor (Salix) 2. 43.
algovicum N.P. (Hieracium) 3. 7 69.
i l iot l l i i (Christ) (Kosa) 2. 491.
Aliothii H, Braun (Kosa livescens var.)

2. 491.
Aliothii Christ (Rosa trachyphylla forma)

2. 491.
Alisma L. l. 139.
Alismaceae 1. 139.
Alkekengi L. (Physalis) 3. 232.
Alliai'ia Adans. 2. 331.
Alliaria L. (Erysimum) 2. 331.
Alliaria Scop. (Sisymbrium) 2. 331.
AUiariae (Goiian) Kern. (Adenostyles)

3. 478.
AUiariae Goiian (Cacalia) 3. 478.

Download unter www.biologiezentrum.at



Allionii — alpestre 229

Allionii Lam. et DC. (Andropogon) 1.
148.

Allionii DC. (Artemisia borealis var.)
3. 550.

Allionii Weiß (Artemisia borealis var.
nana subvar.) 3. 550.

Allionii DC. (Artemisia nana ß) 3. 550.
Allionii Yill. (Campanula) 3. 433.
Allionii Roem. et Schult. (Heteropogon)

1. 148.
Allionii Monnier (Hieracium) 3. 791.
Allionii Froel. (Hieracium cymosum -f)

3. 7 65.
Allionii E. Meyer (Luzula spadica var. cc)

1. 436.
Allionii Koch (Primula) 3. 40.
Allionii Nyman (Sempervivum) 2. 438.
Allionii Yill. (Veronica) 3. 278, 949.
Allionii Pio (Viola) 2. 844..
Allionii var. tyroknsis Arcangeli (Pri-

mula) 3. 40.
Allhun L. 1. 456.
Allosorus Beruh. 1. 6.
alnobetula (Ehrh.) Hartig (Alnus) 2. 50.
Alnobetula Ehrh. (Betula) 2. 50. .
alnobotula o brembana Winkler (Alnus)

2. 52.
alnobetula var. curylifolia Gurke (Alnus)

2. 51. .
aluobotula var. a. genuiua Regel (Alnus)

2. 50.
aluobetula & parvifolia Winkler (Alnus)

2. 52.
Alnus L. 2. 50..
Aluus Mill. (Frangula) 2. 799.
Alnus o. gluthiosa (Betula) 2. 52.
Alnus ß incana (Betula) 2. 53.
Alopecuros Jacq. (Betonica) 3. 180.
Alopecuros L. (Betonica) 3. 179.
AlopeeuroS (L.) Benth. (Stacliys) 3.

179.
Alopeeurus L. 1. 165.
Alpendost 3. 478.
Alpenglöckchen 3. 64.
Alpenhelm 3. 305.
Alpenrachen 3. 289.
Alpenrose 3. 7.
Alpanscharte 3. 596.
Alpentraube 3. 16.
alpester Goiran (Rumox Acetosella var.)

2. 92.
alpestre L. (Alyssum) 2. 404.
alpestre Wulf. (Alyssum) 2. 403.
alpestre Hoppe (Aspidium) 1. 13.
alpestre Goir. (Asplenium trichomanes

var.) 1. 19.

alpestre (Hoppe) Rylamls (Athyrium)
1. 13.

alpestre Hegetschw. (Cerastium triviale
var.) 2. 145.

alpestre Naegeli (Cirsium) 3. 619.
alpestre Hoppe (Epilobium) 2. 881.
alpestre (Jacq.) (Epilobium) 2. 8S1.
alpestre Schmidt (Epilobium) 2, 883.
alpestre Jaeq. (Epilobium montanum ß)

2. 881.
alpestre Roem. et Schult. (Galium)

3. 380.
alpestre Roem. et Schult. (Galium) 3.

379.
alpestre H. Braun (Galium austriacum

var.) 380.
alpestre Gaud., Koch (Galium silvestre ß)

3. 379.
alpestre Gaud. (Galium sylvestre 2.)

3. 380.
alpestre Aschers. (Geranium silvaticum

var.) 2. 742.
alpestre Biügg. (Gnaphaliuni silvaticum

var.) 3. 506.
alpestre (Jacq.) DG. (Helianthenmm)

2. 823.
alpestre (Jacq.) Rchb. (Heliosperma)

2. 194.
alpestre Jacq. (Hieracium) 3. 699.
alpestre Uechtr. (Hieracium) 3. 831.
alpestre Zahn (Hieracium gentile var.)

3. 822.
alpestre Griseb. (Hieracium murorum ß)

3. 818.
alpestre Monnier (Hieracium Pilosella

var.) 3. 718.
alpestre Zahn (Hieracium pseudocir-

ritum a '3.). 3. 866.
alpestre Griseb. (Hieracium silvaticum

var.) 3. 818.
alpestre Uechtr. (Hieracium vulgatum -()

3. 831.
alpestre Schulz (Phyteuma persici-

folium var.) 3. 467.
alpestre Hoppe (Polypodium) 1. 13.
alpestre Yillars (Sedum) 2. 420.
alpestre Hoppe (Sempervivum) 2. 430.
alpestre Gaud. (Thalictrum) 2. 298.
alpestre L. (Thlaspi) 2. 329.
alpestre L. (Trifolium) 2. 671.
alpestre (Host) Pal.-Beauv. (Trisetum)

1. 201.
alpestre Aschers, et Gr. (Trisetum • üa-

vesceos ß) 1. 201.
alpestre Beck (Trisetum pratense subsp.)

1. 201.
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alpestre a glaucescens Xaegeli (Cirsium)
3. 619.

alpestre ß heleniifolium Goller (Cirsium)
3. 619.

alpestre ß hirtum Paclier (Heliantliemum)
2. 823.

alpestre var. pilosum Peyritsch (Holian-
themum) 2. 823.

alpestl'iforme Handel-Mazzetti (Tara-
xacum alpinum var.) 3. 686.

alpestris (Brügg.) (Abies) 1. 97.
alpestris Evcrs (Achillea distans var.)

3. 530.
alpestris auct. (Achillea Millefolium

var.) 3. 528.
alpestris Hsm. (Agrostis stolonifera *()

1. 174.
alpestris Schmidt (Alchemilla) 2. 535.
alpestris G. F. W. Meyer (Alsine verna

var.) 2. 160.
alpestris Wimmer et Grab. (Anthriscus)

2. 904.
alpestris Hegetschw. et Heer (Anthyllis)

2. 673.
alpestris (Kit.) (Authyllis) 2. 673.
alpestris Echb. (Anthyllis) 2. 675.
alpestris Kit. (Anthyllis Vulneraria var.)

2. 673.
alpestris Schleich. (Arabis) 2. 391.
alpestris Milde (Asplenium germanicum

forma) 1. 31.
alpestris Einsele et F.Schultz (Astrantia

major var.) 2. 897.
alpestris Kotschy (Astrantia major ß)

2. 896.
alpestris Kotschy (Astrantia vulgaris

var.) 2. 896.
alpestris Host (Avena) 1. 201.
alpestris Neilr. (Avena rlavescens ß) 1.

201.
alpestris Waldst. et Kit. (Biscutella)

2. 322.
alpestris Beck(Brizamedia var.) 1. 249.
alpestris Kern. (Calamagrostis) 1. 184.
alpestris Schott, Nyman et Kotschy

(Caltha) 2. 224.
alpestris Kern. (Carduus) 3. 604, G05.
alpestris Murr (Carduus defloratus var.)

3. 605.
alpestris All. (Carex) 1. 348.
alpestris Lam. (Carex) 1. 335.
alpestris Kohts (Carex pallescens var.)

1. 348.
alpestris Hegetschw. (Centaurea) 3.

644.
alpestris Spach (Chamaebuxus) 2. 760.

alpestris auct. (Cineraria) 3. 586.
alpestris Jacq. (Cistus) 2. 823.
alpestris Schrank (Cistus) 2. 823.
alpestris (Jacq.) Tausch (Crepis) 3. 699.
alpestris Sternb. (Dianthus) 2. 206.
alpestris Williams (Bianthus monspes-

sulanus var.) 2. 206.
alpestris Wahläub. (Equisetum arvense

forma b. subforma 8) 1. 69.
alpestris Milde (Equisetum variegatum

forma e.) 1. 81.
alpestris Koch (Euphrasia offtcinalis var.)

3. 297.
alpestris Roem. et Schult. (Festuca)

1. 268.
alpestris Wulf. (Festuca") 1. 263.
alpestris Zahn (Hieracium bifidiforme

forma) 3. 819.
alpestris Fcch. (Hypochooris) 3. 661.
alpestris F. Saut. (Isatis tinctoria var.)

2. 335.
alpestris Hegetschw. (Leontodon autum-

nalis var.) 3. 663.
alpestris Celak. (Luzula campestris t)1)

1. 439.
alpestris Beyer (Luzula multiflora var.)

1. 439, 4. 218.
alpestris Schmidt (Myosotis) 3. 141.
„alpestris" (Oxytropis) 2. 705.
alpestris Schulz (Phyteuma betonici-

folium var. typicum forma) 3. 405.
alpestris Schulz (Phyteuma delphinense

var. ellipticifolium forma) 3. 469.
alpestris (Sprengel) (Pimpinella) 2. 922.
alpestris Sprengel (PimpinellaSaxifraga y)

2. 922.
alpestris Genty (Ping-uicula vulgaris

var.) 3. 345.
alpestris Rchb. (Polygala) 2. 7 67.
alpestris Koch (Polygala amara -() 2. 7 67.
alpestris Wahlenb. (Polygala amara ß)

2. 764.
alpestris Koch (Polygala vulgaris •() 2.

762.
alpestris L. (Ranunculus) 2. 274.
alpestris Andersson (Salix) 2. 43.
alpestris auct. (Senecio) 3. 586.
alpestris Jacq. (Silene) 2. 194.
alpestris Waldst. et Kit. (Solidago)

3. 481.
alpestris Jan (Solidago Virga aurea [var.],

Vs) 3- *81.
alpestris Tausch (Thymus) 3. 203.
alpestris Borbäs (Thymus Chamaedrys.

var.) 3. 203.
alpestris Hegetschw. (Tussilago) 3. 558.
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alpestris (Hegetschw.) (Tussilago far-
fara var.) 3. 558.

alpestris Goir. (Veronica arvensis var.)
3. 269.

alpestris Jord. (Viola) 2. S 5 J .
alpestris DC. (Viola tricolor y) 2. 855.
alpestris ß alpiua Brügg. (Viola) 2. 855.
alpostris var. "baldensis Ugolini (Poten-

tilla) '2. 586.
alpestris a nrmaKorh(Potentilla) 2. 583.
alpestris genuhia Sagorski (Anthyllis)

2. 637.
alpestris ß gracilior Koch (Potentilla)

2. 584.
alpestris forma grandiflora Wolf (Poten-

tilla) 2. 585.
alpestris s oreigenes Sagorski (Anthyllis)

2. 674.
alpestris var. stricticaulis Wolf (Poten-

tilla) 2. 585.
alpestris a subalpina Briigg. (Viola) 2.

S55.
alpestris var. typica Wolf (Potentilla)

2. 584.
alpestris X blattarioides (Crepis)

3. 706.
alpestris X conyzifolia (Crepis) 3. 706.
alpestris X frigid (Potentilla) 2. 597.
alpestris (Ranunculus) X Oxygraphis

glacialis 2. 276.
alpicola (Hegetschweileri) Briigg. (An-

thyllis) 2. 674.
alpicola Wahlenb. (Carex canescens ß)

1. 324.
alpicola Beck (Carex nigra *(•) !• 329.
alpicola Koch (Dianthus monspessu-

lanus Y) 2. 206.
alpicola Beck (Euphrasia salisburgensis

var.) 3. 299.
alpicola Schleich. (Hieracium) 3. 753.
alpicola Tausch (Hieracium) 3. 746.
alpicola Koch (Hieracium furcatum ß)

3. 753.
alpicola Rchb. (Hieracium hybridum var.)

3. 741.
alpicola Fries (Hieracium spliaeroce-

phalum var.) 3. 753.
alpicola De laSoie (Potentilla) 2. 576.
alpicohllll (Brügg.) (Cerastium) 2. 142.
alpicolum Briigg. (Cerastium arvense c.)

2. 142.
alpicolum Brügg. (EpiloMum) 2. 886.
alpicolum Hsm. (Melampyrum pratense

var.) 3. 287.
alpig'ena Buser (Alchemilla) 2. 526.
alpigena Kern. (Carex) 1. 367.

alpigena Kern. (Euphorbia) 2. 772.
alpig-ena Vollmaim (Euphrasia) 3. 296.
alpig-ena Hoppe (Festuca) 1. 277.
alpig'ena L. (Lonicera) 3. 400.
alpig'ena Kern. (Mentha) 3. 215.
alpigena Chodat (Polygala vulgaris I.

genuina sub var.) 2. 762.
alpig'ena nob. (Primula) 3. 49.
alpig-ena J. Kern. (Salix) 2. 43.
alpig-ennm Zahn (Hieracium caesii-

florum a 1. d.) 3. 834.
alpigeiium Evers (Hieracium fucatum

var.) 3. 870.
alpigenus Kern. (Thymus) 3. 208.
alpina L. (Achillea) 3. 531.
alpina auct. (Adenostyles) 3. 480.
alpina (L.) Bluff et Fingerh. (Adeno-

styles) 3. 479.
alpina Poll. (Agrostis) 1. 178.
alpina Scop. (Agrostis) 1. 177.
alpiiia Brügg-. (Agrostis stolonifera var.)

1. 174.
alpina Roth (Aira) 1. 210.
alpina Hoppe (Aira caespitosa) 1. 210.
alpina (Roth) ('Aira caespitosa var.)

1. 210.
alpina Vill. (Ajuga) 3. 150.
alpina (Vill.) (Ajuga rep tans var.) 3.150.
alpina L., Buser (Alchemilla) 2. 524.
alpina Borkh. (Alnus) 2. 50.
alpina Ung., Koch (Alsine verna (ß))

2. 160.
alpina (L.) Lam. (Androsace) 3. 61.
alpina Wulf. (Androsace) 3. 60.
alpina L. (Anemone) 2. 251.
alpina VL. (Anemone baldensis forma a)

2. 260.
alpina L. (Anthemis) 3. 531.
alpina Host (Apargia) 3. 664.
alpina C. H. Schultz (Apargia autamnalis

var.) 3. 663.
alpina Haenke (Aquilegia) 2. 234.
alpina L. (Aquilegia) 2. 234.
alpina L. (Arabis) 2. 396.
alpina L. (Arctostaphylos) 3. 16.
alpina (L.) Medenzu (Arctous) 3. 16.
alpina (Gaud.) (Arenaria) 2. 169.
alpina Kern. (Arenaria) 2. 169.
alpina Gaud. (Arenaria serpyllifolia ß)

2. 169.
alpina L. (Aretia) 3. 61.
alpiua (Hoppe) Willd. (Anneria) 3. 75.
alpina Parlat. (Armeria elongata ß) 3. 75.
alpina Pollini (Arnicamontanaß) 3. 563.
alpina (DC.) (Artemisia) 3. 550.
alpina Fritsch (Artemisia) 3. 550.
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alpiua DC. (Artemisia campestris tar.)
3. 550.

alpina F. Schults (Asirantia) 2. 897.
alpina L. (Atragene) 2. 266.
alpina Sm. (Avena) 1. 199.
alpina Ambr. (Avona flavesceus ß) 1. 201.
alpiua Claud. (Arena pubescens rar.)

1. 194.
alpiua DC. (Barkhausia) 3. 712.
alpiua L. (Bartschia) 3. 305.
alpina L. (Brassica) 2. 388.
a lpina Sternb. et Hoppe (Braya) 2. 405.
alpiua Host (Calamagrostis) 1. 182.
alpina Lam. (Calamintha) 3. 199.
alpina Schur (Caltba) 2. 224.
alpina Schur (Caltha palustris var.) 2.224.
alpina Jacci. (Campauula) 3. 433.
alpiua Herder (Campanula sibirica ß)

3. 431.
alpina Goir. (Capsella Bursa pastoris

forma) 2. 369.
alpina Goir. (Capsella Bursa pastoris ß

rubella sub var.) 2. 369.
a lpina Willd. (Cardamiue) 2. 361.
alpina Suter (Carex) 1. 335.
alpina Swartz (Carox) 1. 331.
alpina Gaud. (Carex caespitosa ß) 1. 329.
alpina Gremli (Carex ornithopoda var.)

1. 356.
alpina Kükenthal (Carex ornithopoda

var.) 1. 355.
alpina Jacq.. (Carliua) 3. 591.
illpina (Jacq.) (Carlina alpina rar.) 3.

591.
alpiua Haußkn. (Carlina vulgaris forma)

3. 593.
alpina L. (Centaurea) 3. 642.
alpiua Kit. (Cerinthe) 3. 146.
alpiua (L.) Rich. (Chamaeorcliis) 1. 526.
alpina Rchb. (Chrysanthemum Leucan-

tomum var.) 3. 544.
alpina L. (Circaea) 2. 889.
alpina (L.) Miller (Clematis) 2. 266.
alpiua Kolb (Cochlearia) 2. 330.
alpina Lam. (Colutea) 2. 692.
alpina Mill. (Crataegus) 2. 619.
alpina L. (Crepis) 3. 712.
alpina Desv. (Cystopteris) 1. 52.
alpina Milde (Cystopteris iragilis subsp.)

1. 52.
alpina (Wulf.) Milde (Cystopteris regia

var. ß) 1. 54.
alpiua L. (Daphne) 2. 862.
alpina Host (Draba) 2. 385.
alpina Koch (Draba aizoides a) 2. 383.
alpina Lam. (Euphrasia) 3. 297.

alpina Unger (Euphrasia salisburgensis
rar.) 3. 299.

alpina Host (Fostuca) 1. 268.
alpina Suter (Festuca) 1. 258, 4. 217.
alpina Parlat. (Festuca rubra var. iiie-

gastachya forma) 1. 2 62.
alpina auct. (Gentiana) 3. 97.
alpina L. (Herniaria) 2. 129.
alpina (L.) Cass. (Homogyne) 3. 501.
alpiua (L.) R. Br. (Hutchinsia) 2. 366.
alpina Gray (Juniperus) 1. 115.
alpina Eauschenfels (Juniperus com-

muuis) 1. 115.
alpina Gaud. (Juniperus communis "()

1. 115.
alpina Prantl (Kernera) 2. 330.
alpiua (L.) Mill. (Linaria) 3. 250.
alpina Hoppe (Luzula) 1. 439.
alpina Gaud. (Luzula campestris rar.)

1. 439.
alpiua L. (Lychnis) 2. 179.
alpina L. (Ophrys) 1. 526.
a lpina Briigg1. (Parnassia palustris var.)

•2. 480.
alpina L. (Phaca) 2. 692.
alpiua Haonke (Phalaris) 1. 170.
alpina Host (Pimpinella) 2. 922.
alpina L. (Piuguicula) 3. 343.
alpina Bertol. (Plantago) 3. 358.
alpiua L. (Plantago) 3. 352, 4. 219.
alpina Sieb. (Plantago) 3. 353.
alpina F. Saut. (Plantago serpontiiia

rar.) 3. 354.
alpina L. (Poa) 1. 235.
alpina (Poiret) (Polygala) 2. 766.
alpiua Songeon et Pomor (Polygala) 2.

766.
alpina Gaud. (Polygala amara ß) 2. 766.
alpina DC. (Polygala amara -[) 2. 7 66.
alpina Poiret (Polygala austriaca var.)

2. 766.
alpiua (Schur) (Potentilla) 2. 598.
alpina Zimm. (Potentilla) 2, 587.
alpina Willkomm (Potentilla aurea var.)

2. 587.
alpina Turczaninow (Potentilla nivea

var.) 2. 570.
alpina (L.) Schrank (Pulsatilla) 2. 251.
alpina Duroi (Pyrus) 2. 619.
alpina Schur (Ranunculus auricomus

forma) '2. 283.
alpina L. (Rhamnus) 2. 79 6.
alpina Tausch (Rhizobotrya) 2. 333.
alpina L. (Rosa) 2. 519.
alpina Pollini (Rosa caniua ß) 2. 505.
alpina (L.) Scheele (Satureia) 3. 199.
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alpina (L.) DC. (Saussurea) 3. 596, 950.
alpina Hoppe (Scorzonera) 3. 676.
alpina L. (Serratula) 3. 590.
alpina (Lam.) Mert. et Koch (Silene)

2. ISO.
alpiua Thomas (Sileno) '2. 180.
alpina Mert. et Koch (Silene alpina o, -()

2. 180.
alpina L. (Soldanella) 3. 65.
alpina L. (Solidago) 3. 572.
alpina Schunck (Solidago virga aurea

var.) 3. 482.
alpina L. (Stachys) 3. 183.
alpina VL. (Stachys recta f.) 3. 188.
alpina Hoppe (Statice Armeria) 3. 75.
alpiua DC. (Statice Arnieria y) 3. 75.
alpina YL. (Thalictruni aquilegifolium

forma) 2. 296.
alpina Sm. (Tofieldia) 1. 441.
alpina Sternh. et Hoppe (Tofieldia) 1. 443.
alpina Schur (Tormentilla recta a.) 2. 598.
alpina L. (Tozzia) 3. 289.
alpina (L.) Vierh. (Trimorpha) 8. 495.
alpina (L.) Prantl (Turritis) 2. 388.
alpina L. (Tussilago) 3. 561.
alpina (Valeriana) 3. 413.
alpina Hsm. (Valeriana dioica var.) 3.

410.
alpilia L. (Veronica) 3. 265.
alpina Tenore (Veronica Beccabunga

var.) 3. 275.
alpina nob. (Vicia silvatica var.) 2. 724.
alpina Jacq. (Viola) 2. 855.
alpina Brügg. (Viola alpestris ß) 2. 855.
alpina DC. (Viola hirta var.) 2. 840.
alpina (L.) G. Don (Viscaria) 2. 179.
alpilia (Bolton) Gray (Woodsia) 1. 56.
alpiaa a L. (Cacalia) 3. 479.
alpina a L. (Cineraria) 3. 572.
alpina var. aculeata Seriuge (Rosa) 2.

520.
alpina ß alata L. (Cineraria) 3. 574.
alpina a asterophylla Tausch (Alche-

niilla) 2. 525.
alpina C. Ausserdorferi Aschers, et Gr.

(Avena) 1. 200.
alpina s badensis Koch . (Poa) 1. 236.
alpina (baldensis) Pers. (Centaurea) 3.

642.
alpina ß bimaculata Walilenb. (Pingui-

cula) 3. 343.
alpina II. brevifolia Gaud. (Poa) 1. 236.
alpina b. calcarea Vierh. (Trimorpha)

3. 496.
alpina compacta Fcch. (Saussurea) 3. 597.
alpina c. crenata Rchb. (Yeronica) 3. 266.

alpiua b. subsp. A. crispata Wettst.
(Arabis) 2. 396.

alpina A. eu-alpina A. I. typica Aschers.
• et Gr. (Alchemilla) 2. 524.
alpina ß ilavescens Hsm. (Agrostis) 1.

178.
alpina y frigida Echb. (Poa) 1. 236.
alpiua c. giacialis Willk. (Saussurea)

3. 597.
alpina var. glomerata Tausch (Alche-

milla) 2. 524.
alpina a) gracilis Vierh. (Trimorpha)

3. 495.
alpina ß Hoppeana Rchb. (Alchemilla)

2. 525.
alpina y integrifolia L. (Cineraria) 3. 589.
alpina d) iiitercalaris Keller (Rosa) 2. 520.
alpina s intermedia Ambr. (Poa) 1. 244.
alpina d) intermedia Vierh. (Trimorpha)

3. 496.
alpina y. laevis Seringe (Rosa) 2. 520.
alpina y lapathil'olia 2. (Serratula) 3.

598.
alpina a subsp. Linnaeana Wettst. (Ara-

bis) 2. 396.
alpiua su! sp. litoralis moustr. Rhenana

Aschers, et Gr. (Aira) 1. 211.
alpiua ß minor Güster (Apargia) 3. 664.
alpina var. monspeliaca Lam. et DC.

(Rosa) 2. 521.
alpina ß podophylla Tausch (Alchemilla)

2. 527.
alpina f. praeusta Bornm. (Aveua) 1. 199.
alpina forma pumila Koch (Veronica)

3. 266.
alpina y pyreiiaica Seringe (Rosa) 2. 520.
aipina var. regia Milde (Cystopteris) 1. 54.
alpina b. (d.) serratifolia Rochel, Rchb.

(Veronica) 3. 266.
alpina var. setosa Soringe (Rosa) 2. 520.
alpina var. sterilis Döll (Circaea) 2. 8S8.
alpina subglabra Schur (Cardamine amara

a.) 2. 358.
alpina ß sulphureaLam. (Anemone) 2.253.
alpina var. überaus Vierh. (Trimorpha)

3. 497.
alpina var. unicolor Gremli (Linaria)

3. 250.
alpinaunifloraBornm.(Campanula) 3.445.
alpina var. uniftora Steinberger (Solda-

nella) 2. 66.
alpina a) viridisDöll (Adenostyles) 3.479.
alpina X c'aosia (Poa) 244.
alpiua y( lutetiana (Rosa) 2. 518.
alpina X minima (Soldanella) 3. 69.
alpina X obtusifolia (Androsace) 3. 63.
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alpiua X pusilla (Soldauella) 3. 68.
alpina X reseclifolia (Cardamine) 2. 363.
alpina X silvatica (Stacliys) 3. 184.
alpina X sulphurea (Anemone) 2. 253.
alpina (Trimorplia) X Erigoron poly-

niorplms 3. 499.
alpina (Trimorplia) X Engei'on uniflorus

3. 499.
Alpini L. (Campanula) 3. 457.
alpino-Auricula F. Schultz (Hieracium)

3. 779.
alpinum Bolton (Acrostichum) 1. 56.
alpinum Kunth (Allium Schoenoprasum ß)

1. 461.
alpinum L. (Antirrhinum) 3. 250.
alpinum Sw. (Aspidium) 52.
alpinum Schleich. (Asplenium viride

var.) 1. 17.
alpinum Fritsch (Avenastrum) 1. 199.
alpinum L. (Cerastium) 2. 143.
alpinum Wulf. (Cerastium) 2. 143.
alpinum Mert. et Koch (Cerastium tri-

viale §) 2. 145.
alpinum L. (Chrysanthemum) 3. 545.
alpinum Ouster (Cirsium) 3. 596.
alpinum Lam. et DC. (Colchicum) 1.

446.
alpinum Waldst. et Kit. (Delphinium)

2. 238.
alpinum Pax (Delphinium elatum var.)

2. 238.
alpinum L. (Epilobium) 2. 882.
alpinum VL. (Epilobium montanum a)

2. 876.
alpinum L. (Epimedium) 2. 306.
alpinum L. (Erigeron) 3. 495.
alpinum L. (Eriophorum) 1. 389.
alpinum L. (Eryngium) 2. S99.
alpinum C. H. Schulz (Galeobdolon lu-

teum ß) 3. 177.
„alpiniim" (Geum) 2. 606.
alpinum auct. (Gnaphalium) 3. 502.
alpinum Jacq. (Hedysarum) 2. 710.
alpinum L. (Heracleuin) 2. 947.
alpinum Pollini (Heracleuin) 2. 947.
alpinum auct. tirol. (Hieracium) 3. 886.
alpiunm L. (Hieracium) 3. 884, 885.
alpinum N. P. (Hieracium subcaules-

cens o 1.) 3. 724.
alpiuum (Mill.) Griseb. (Laburnum) 2.

634, 4. 218.
alpinum Waldst. et Kit. (Laserpitium)

2. 949.
alpinum Cass. (Leontopodium) 3. 504.
alpinum L. (Lepidinm) 2. 366.
alpinum Lam. (Leucanthemum) 3. 545.

alpinum auct. (Linum) 2. 754.
alpinum L. (Lycopodium) 1. 87.
alpinum (L.) Cass. (Mulgedium) 3. 689.
alpinum auct. (Papaver) 2. 311, 312.
alpinum L. (Phleum) 1. 169.
alpinum Schulz (Phyteuma Sieberi b.

var.) 3. 470.
alpinum L. (Polygonum) 2. 101.
alpinum Wulf. (Polypodium) 1. 52, 54.
alpinum L. (Ribes) 2. 483.
alpinum Griseb. et Schenk (Semper-

vivum) 2. 426.
alpinum Wettst. (Sempervivum tectonim

subsp. a.) 2. 426.
alpinum Hegetschw. et Heer (Taraxacum)

3. 684.
alpinum (Hoppe) Koch (Taraxacum)

3. 684.
alpinum Koch (Taraxacum officinale *()

3. 684.
alpinum L. (Thalictrum) 2. 296.
alpinum L. (Thesium) 2. 80.
alpinum Crantz (Thlaspi) 2. 328.
alpinum Pers. (Trichophorum) 1. 3S9.
alpinum L. (Trifolium) 2. 662, 4. 218.
alpinum a albiflorum Sendtn. (Papaver)

2. 312.
alpinum subsp. alpinum a genuinum

2. villosissimum b. pseudocapnoides
(Hieracium) 3. 885.

alpinum a. alpinum 2. melanocephalum
§ preudocapnoides Zahn (Hieracium)
3. 885.

alpinum o canescens Fröl. (Hieracium)
3. 885.

alpinum ß flaviflorum Koch (Papaver)
2. 310.

alpinum a genuinum 2. villosissimum
b. pseudocapnoides (Hieracium alpi-
num subsp.) 3.- 885.

alpinum var. g'labratum Murr (Cerastium)
2. 146.

alpinum ß glabriusculum Custer (Erigeron)
2. 490.

alpinum var. glabrum Handel - Mazzetti
(Taraxacum) 3. 686.

alpinum var. glutinoso - lanatum Fcch.
(Corastium) 2. 145.

alpinum ß gracilentum Fries ^Hieracium)
3. 891.

alpiuum var. hutchinsiifolia Murr (Leuc-
anthemum) 3. 546.

alpinum var. hyoseridifolia Baer et Hellw.
(Taraxacum) 3. 685.

alpinum var. intermedium Arvet-Touvet
(Hieracium) 3. 886.
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alpinum var. Kalbfussii Murr (Taraxacum)
3. 685.

alpinuin Y lanatum Koch (Cerastinm)
2. 148.

alpinum forma macrocepliala Arvet-Touvet
(Hieracium) 3. 885.

alpinum subsp. melanoceplialum y grande
Zahn (Hieracium) 3. 888.

alpinum subsp. melaiiocephalum 2. pseu-
docapnoides Zalin (Hieracium) 3. 885.

alpinum 2. melanocephalum 8 pseudo-
capnoides Zahn (Hieracium alpinum a.)
3. 885.

alpinum ß montanum Koch (Linum) 2.
7 54.

alpinum var. odontoglossum Arvet-Touv.
(Hieracium) 3. 888.

alpinum var. petiolulatnm Hut. (Tara-
xacum) 3. 686.

alpinum ß pumilum Pers. (Epilobium)
2. 885.

alpinum 1. c. pumilum Zahn (Hieracium)
3. 885.

alpinum a. pyrenaicum ** albiflorum
Aschers. (Paparer) 2. 312.

alpinum a. pyrenaicum * flaviftorum
Aschers. (Papaver) 2. 310.

alpinum var. Kollensis Briquet (Leucan-
themum) 3. 546.

alpiuum var. tubulosum auct (Hieracium)
3. 885.

alpinum ^ arachuoidoum (Sempervivum)
2. 428.

alpiuum <£ bifldum (Hieracium) 3. 895.
alpinum—bifidum—vulgatum (Hieracium)

3. 897.
alpinum—glanduliferum (Hieracium) 3.

890.
alpinum <^ ramosum (Hieracium) 3.

895.
alpinum <̂  silvaticum (Hieracium) 3.

893.
alpinum—silvaticum (Hieracium) 3. 891.
alpinum — silvaticum — villosum (Hiera-

cium) 3. 896, 897.
alpinum—vulgatum (Hieracium) 3. 897,

898.
alpinum —vulgatum—silvaticum (Hiera-

cium) 3. 900.
alpilius L. (Aster) 3. 484.
alpinus L. (Astragalus) 2. 688.
alpinus Sieber (Astragalus Onobrychis

var.) 2. 696.
alpinus Lam. (Cucubalus) 2. 180.
alpinus Mill. (Cytisus) 2. 634.
l i s L. (Dianthus) 2. 210.

alpinus Schunck (Dianthus silvestris var.)
2. 215.

alpinus forma — Prantl (Erigeron) 3.
496.

alpillUS L. (Erinus) 3. 284.
alpinus Vill. (Juncus) 1. 422.
alpinus Ambr. (Juncus articulatus y) 1 -

422.
alpinus Hoppe (Löontodon) 3. 684.
alpinus Balbis (Potamogeton) 1. 127..
alpilllis Blytt (Potamogeton flliformis ß)

1. 134.
alpinus Koch (Rhinanthus) 3. 311.
alpilllis L. (Rumex) 2. 89.
alpinus Poiret (Rumex acetosa ß) 2. 90_
alpinus (L.) nob. (Scirpus) 1. 389.
alpinus Schleich. (Scirpus) 1. 389.
alpillUS (L.) Scop. (Senecio) 3. 472.
alpinus L. (Sonchus) 3. 689.
alpinus L. (Thymus) 3. 199.
alpinus ß angustifolius Koch (Rhinan-

thus) 3. 312.
alpinus var. auriculata Rchb. (Senecio)

3. 574.
alpinus a) cordifolia Koch (Senecio) 3..

572.
alpinus var. hirsuta Ung. (Erigeron) 3.

495.
alpinus c) intermodius Gremli (Erigeron)

3. 496.
alpinus var. lanceolatus Koväts (Rhin-

anthus) 3. 311.
alpinus var. macrostachys Endl. (Cytisus).

2. 635.
alpinus A. mucroniflorus Achers, et Gr.

(Juncus) 1. 422.
alpinus 8 neglectus Briquet (Erigeron)

3. 497.
alpinus var. 3. pilosa Wettst. (Cytisus)-

2. 635.
alpinus d. pleiocephalus Willk. (Erigeron)

3. 495.
alpinus b. rupestris Gremli (Erigeron)^

3. 498.
alpinus subsp. typicus var. gracilis TaveL

(Erigeron) 3. 495.
alpinus X deltoides (Dianthus) 2. 213..
alpinus y( obtusifolius (Rumex) 2. 89..
alpinus X superbus (Dianthus) 2. 209.
Alraun 3. 237.
alsaticnm N. P. (Hieracium) 3. 783..
Alschingeri Visiani (Cytisus) 2. 634.
Alschingeri Wettst. (Cytisus Laburnum f)

2. 634.
Alschingeri (Visiani) Rchb. (Laburnum).

2. 634.
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Alschingeri Rchb. (Laburnum vulgäre ß)
2. 634.

AlsmastruiU L. (Elatine) 2. 815.
Alsino 2. 135, 168.
Alsilie Wahlenb. 2. 156.
alsiuefolium Till. (Epilobium) 2. 883.
alsinefolium X alpestre (Epilobium) 2.

886.
-alsinefolium X anagallidit'olium (Epilo-
• Mum) 2. 885.
.alsinefolium X collinum (Epilobium) 2.

885.
alsinefolium X montauum (Epilobium)

2. 885.
.alsinefolium X nu'cans (Epilobium) 2.

885.
.alsinefolium X palustre (Epilobium) 2.

885.
alsinefolium X roseum (Epilobium) 2.

886.
.alsophilus Pollini (Cnicus) 3. 622.
altci'llifolia Hsm. (Dentaria ennea-

phylla rar.) 2. 354.'
.altei'llifolilim Wulf. (Asplenium ger-

manicum var.) 1. 31.
alterilifolilim L. (Chrysospleuium) 2.

480.
Althaea L. 2. 806.
altifolius Kern. (Helleborus) 2. 228.
altilis Aschers. (Asparagus) 1. 479.
altilis (L.) (Asparagus) 1. 479.
altilis L. (Asparagus offtcinalis "() 1. 479.
altior Koch (Ranunculus aconitifolius ß)

2. 278.
altissima Asciiers. (Aera caespitosa b.) I

1. 209.
altissima Moench?, Lam. et DC. (Aira)

1. 209.
altissima (Moench?, Lam. et DC.)

(Aira caespitosa var.) 1. 209.
altissima L. (Anthemis) 3. 527.
altissima A. Br. (Equisetum ramosis-

sinium forma g.) 1. 77.
-altissima All. (Festuca) 1. 274.
altissima Buchenau (Luznla spadicea

a Allionii forma) 1. 436.
.altissima L. (Plant-ago) 3. 355.
altissima DC. (Plantago lanceolata ß)

3. 355.
altissimum Poiret (Sedum) 2. 422.
.altissimum L. (Sisymbrium) 2. 333.
altissimus auct. (Melilotus) 2. 652.
.altissimus B. macrorhizus Wählst, et Kit.

(Melilotus) 2. 652.
Jllypiformis Murr (Globularia elongata

var.) 3. 350.

alypiformis Murr (Globularia Willkoiniiiii
var.) 3. 350.

Alyssum 2. 330, 404, 405.
Alyssum L. 2. 403.
Amansiana F. Schultz (Potentilla) 2.

592.
Amansiana Zinini. (Potentilla) 2. 594.
amara L. (Cardamiue) 2. 358.
amara auct. (Centaurea) 3. 649.
amara L. (Polygala) 2, 764.
amara Hayne (Prunus communis var.)

2. 624.
amara var. aequiloba Hartman (Carda-

mme) 2. 359.
amara Y alpestris Koch (Polygala) 2. 767.
amara ß alpestris Wahlenb. (Polygala)

2. 764.
amara -[ alpina DC. (Polygala) 2. 766.
amara ß alpina Gaud. (Polygala) 2. 7 60.
amara a. alpina subglabra Schur (Car-

damine) 2. 358.
amara a genuina Koch (Polygala) 2. 764.
amara ß hirsuta Retzius (Cardamiae)

2. 359.
amara ß hirta Wimm. et Grab. (Carda-

mine) 2. 358.
amara subsp. Opicii O. F.. Schulz (Car-

damine) 2. 359.
amara var. subalpiua Koch (Cardamine)

2. 359.
amara var. umbrosa Wimm. et Grab.

(Cardamiue) 2. 359.
amara—nigrescens Hsm. (Centaurea) 3.

652.
Amarantaceae 2. 120.
Amaranthus 2. 120.
Ainarantus L. 2. 120.
Aiuarella L., auct. (Gentiana) 3. 111.
Amarella Sturm (Gentiana) 3. 107.
amarella Crantz (Polygala) 2. 7 65.
amarella var. vulgatissima subvar. austri-

aca Chodat (Polygala) 2. 766.
amaureileina N.P. (Hieracium) 3. 731.
amaurocyinniu Touton et Zahn (Hiera-

cium) 8*. 824.
amaurodes N. P. (Hieracium) 3. 795.
amaurolepis Murr et Zahn (Hieracium)

3. 932.
amauroil N. P. (Hieracium) 3. 725.
Amaryllidaceae 1. 487.
ambigua Aschers. (Aera capillaris b.)

1. 207.
ambigua Decaisne (Aira) 2. 620.
ambigua De Not. (Aira) 1. 207.
ambig'Iia (Do Not.) (Aira capillaris var.)

1. 207.
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ambigua Schönheit (Avena) 1. 193.
aiubig'lia DC. (Biscntella) 2. 324.
anibig'lia DC. (Conyza) 3. 517.
aillbig'lia Murr. (Digitalis) 3. 282.
aiubig'lia Kern. (Orchis) 1. 515.
ambiglia Murr (Rhamnus cathartica

var.) 2. 798.
aillbig'lia Ehrh. (Salix) 2. 38.
ambigua Guss. (Setaria) 1. 156.
ambigua Gehni (Setaria verticillata var.)

1. 156.
ambigua Michalet (Sorbus) 2. 620.
aiubigna Sm. (Stachys) 3. 185.
aillbig'lia (Gren. et Goclr.) (Valeriana)

3. 412.
ambigua Gren. et Godr. (Yaloriana mon-

tana var.) 3. 412.
ambigua Brügg. (Valeriana sambucifolia

var.) 3. 411.
ambigua Murr (Veronica aphylla var.)

3. 281.
ambigua Koch (Viola) 2. 840.
ambigua X l«tea (Digitalis) 3. 283.
ambig'imm Hsm. (Cirsium) 3. 615.
ambiguinm Gren. et Godr. (Galium)

3. 367.
ambigtium (Guss.) (Pauicuin) 1. 156.
ambiguum HauCkn. (Panicum) 1. 156.
ambiguum Guss. (Panicum verticillatum ß)

1. 156.
aiublylepiuill N.P. (Hieracium) 3. 767.
amblyphylla Ripart (Rosa) 2. 511.
amblypliylloides H. Braun (Rosa) 2.

511.
Ambrosia L. 3. 519.
Ambrosiastrauch 3. 519.
ainbrosioides L. (Chenopodium) 2.112.
Amelanchier Karst. (Amelanchier) 2. 613.
Anielancliier Medik. 2. 613.
Amelanchior L. (Mespilus) 2. 613.
Amelias L. (Aster) 3. 486.
americaua L. (Agave) 1. 491.
amerieana Cham, et Schlechten«!. (Po-

tamogeton fluitans var.) 1. 12 7.
americanus Pers. (Scirpus) 1. 393.
amethystea Thuill. (Orobanche) 3. 341.
amethystina auct. (Avena) 1. 194.
amethystina Koch (Avena) 1. 195.
amethystina Fcch. (Avena pubescens var.)

1. 195.
ametbystma L. (Festuca) 1. 259.
amethystina Koch (Festuca ovina vj)

1. 255.
amethystiuuill L. (Eryngium) 2. 899.
Ammi 2. 919.
Ammi L. 2. 919.

amoeua Heldr. (Anagallis) 3. 74.
ainoena Murr (Capsella bursa pastoris

var.) 2. 370.
amoena L. (Scilla) 1. 472.
amoeiius Kern. (Rubus) 2. 551.
amoeuns Koehler (Rubus) 2. 557.
amoeuus Portenschlag (Rubus) 2. 552..
amomiuu L. (Sisom 2. 919.
Amorpba L. 2. 683.
Ampelidaceae 2. 799.
ampeloprasum B. porrum Aschers. (Al-

ii uin) 1. 456.
Ampelopsis L. 2. 801.
ampezzamim N. P. (Hieracium glabra-

tum ß) 3. 805.
Ampfer 2. 84.
amphibia Bess. (Roripa) 2. 347.
aniphibolnm Haußkn. (Epilobium) 2.

886.
amphigenum Arvet-Touv. (Hieracium) 3..

812, 814.
amphigenum a multiglandulum Zahn

(Hieracium glanduliferum subsp.) 3»
812.

ampllibium (L.) R. Br. (Nasturtium).
2. 347.

ampllibium L. (Polygonum) 2. 96.
amphibium L. (Sisymbrium) 2. 347.
amphibium var. lacustris Fcch. (Poly-

gonum) 2. 96.
amphibium X silvestre (Nasturtium)

2. 347.
aiupla Beck (Orobancho gracilis forma)

3. 339.
amplexicaule auct. (Hieracium) 3. 9 03..
amplexicaule L. (Hieracium) 3. 901,

902.
amplexicaule subsp. amplexicaule var.

auriculifolium Arvet-Touv. et Briquet
(Hieracium) 3. 902.

amplexicaule a) amplexicaule 2. Berard-
ianum 8 Tappeineri (Hieracium) 3..
904.

amplexicaulo subsp. amplexicaule -( sub-
hirsutum Arvet-Touv. (Hieracium) 3.
905.

amplexicaule var. aureum Gaud. (Hiera-
cium) 3. 906.

amplexicaule var. auriculifolium Arvet-
Touv. et Briquet (Hieracium amplexi-
caule subsp.) 3. 902.

amploxicaule subsp. Berardianum Zahn
(Hieracium) 3. 903.

amplexicaulo 2. Berardianum o Tap-
peineri (Hieracium amplexicaule a.)
3. 904.
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amplexicaule b. glauccscens Gremli (Hie-
racium) 3. 9 03.

amplexicaule var. petraeum Hoppe (Hiera-
cium) 3. 903.

amplexicaule ß pulmonarioidos Gaud.
(Hieracium) 3. 905.

•amplexicaule subsp. piilmonarioides 8
pseudoligusticum Zahn (Hieracium) 3.
906.

.amplexicaule subsp. pulmonarioides ß
trichocalatliium Zahn (Hioracium) 3.
906.

.amplexicaule g. subhirsutum Arvet-Touv.
(Hieracium) 3. 905.

amplexicaule y subhirsutum Arvet-Touv.
(Hieracium amplexicaule subsp.) 3.905.

amplexicaule L. (Lamium) 3. 174.
amplexicaule X saxatile Gelmi (Hiera-

cium) 3. 904.
-amplexicaule subsp. potraeum y porri-

folium Zahn (Hieracium) 3. 904.
amplexicaulis Lam. (Salvia) 3. 191.
amplexifolia L. (Uvularia) 1. 481.
amplexifolius (L.) DC. (Stivptopus)

1. 481.
amplificatllS (Schur) (Thymus) 3. 202.
ampliflcatus Schur (Thymus montanus

var.) 3. 202.
ainplifolia Gussono (Quercus) 2. 62.
amplifolium Pollini (Heracleum) 2. 947.
mnplisquamnm N. P. (Hieracium) 3.

750.
•ampullacea Good. (Carex) 1. 375.
AmtllOl'iS Siegfr. (Poteutilla) 2. 59 7.
amygdalina Koch (Salix) 2. 7.
•amygdalina L. (Salix) 2. 7.
amygdalina var. concolor Wimm. et Grab.

(Salix) 2. 7.
amygdalina var. discolor Wimm. et Grab.

(Salix) 2. 7.
amygdalina var. Yillarsiana A. et J. Kern.

(Salix) 2. 7.
amygdaloides L. (Euphorbia) 2. 780.
Amygdalus L. 2. 621.
Amygdalus Stokes (Primus) 2. 624.
amyleum Ser. (Triticum) 1. 293.
anacamphthiphylla Ambr. (Linosyris) 3.

488.
anacamphthiphyllus (Ambr.) nob.

(Aster) 3. 488."
anacampseros L. (Sedum) 2. 416.
Anacamptis Rich. 1. 525.
Anacardiaceae 2. 785.
anachoretica Porta (Arabis) 2. 396.
.anachoretica Porta (Arabis crispata

forma) 2. 396.

anagallidifolium Lam. ('Epilobium)
2. 882.

aiiagallidifoliuin X nutans (Epilobium)
2. 883.

anag-allidiformis Boreau (Veronica)
3. 275.

Anagallis L. 3. 73.
Anagallis L. (Veronica) 3. 274.
Anaplialis DC. 3. 505.
Auarrhinum Desf. 3. 254.
Anastatic a 2. 406.
Anauniense Loss (Asplenium) 1. 29.
anceps Milde (Equisetum variegatum

forma f.) 1. 81.
anceps auct. (Nasturtium) 2. 347.
anceps Gaud. (Poa pratensis var.) 1.

247.
anceps Cavanilles (Sisyrinchiuin) 1.

499.
anceps Richter (Viola) 2. 846.
Anchusa 3. 134.
Anchusa L. 3. 133.
anchnsoides Arvet-Touv. (Hieracium)

3. 766.
anchusoides Arvet-Touv. (Pilosella) 3.

766.
andeg-avensis Bastard (Rosa) 2. 507.
Andorn 3. 158.
aildrog'yna Kot. (Carex acutiformis

forma) 1. 377, 378.
androgyna Döll (Carex DavaUiana ß) 1.

306.
androgyna Rchb. (Carex glauca lususl

1. 345.
androgyna Hsm. (Carex Oederi var.)

1. 373.
androg'yna F. Saut. (Carex rufa forma)

1. 327.
androg'yna F. Saut. (Carex stricta forma)

1. 327.
androgyna Hoppe (Salix) 2. 8.
androg'yna Gelmi, Sard. (Salix appen-

diculata forma) 2. 30.
androg'yna Gelmi (Salix cinerea forma)

2. 25.
androgyna (Salix mutabilis forma) 2. 8.
androgyna Seringe (Salix triandra forma)

2. 8.
androg'yna (Hoppe) (Salix triandra

nionstr.) 2. 8.
Andromeda L. 3. 14.
Andropogon L. l. 146.
Androsace 3. 54.
Androsace L. 3. 55.
androsacea Willd. (Draba) 2. 39 6.
androsacea L. (Saxifraga) 2. 452.
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androsacea var. depressa Eichenf. (Saxi-
fraga) 2. 453.

androsacea ß latifolia Hsm. (Saxifraga)
2. 453.

androsacoa y pulviiiata Eclib. (Saxifraga)
2. 453.

androsacea var. subacaulis C. H. Schultz
(Saxifraga) 2. 452.

androsaemifoliaPresl (Euphorbia) 2. 770.
Audrosaemum All. 2. 811.
Androsaemum L. (Hypericum) 2. 811.
Aiidryala 3. 880.
ftiulryaloides Vill. (Hieracium) 3. 881.
Anemone 2. 248. 249, 250, 251, 253.
Anemone L. 2. 255.
anemonoides auct. (Ranunculus) 2. 226.
auemonoides Ugoliui (Ranunculus rutae-

folius var.) 2. 226.
anemonoides var. baldensis Rigo (Ranun-

culus) 2. 226.
Auethum 2. 931.
Anethnm L. 2. 932.
anfractuill Fries (Hieracium) 3. 831.
anfractuin Fries (Hieracium vulgatum var.)

3. 831.
Angelica 2. 938.
Angelica L. 2. 936.
Angiospermae 1. 121.
ang'lica Huds. (Drosera) 2. 413.
ang'liea L. (Silene) 2. 182.
anglica Koch (Silene gallica y) 2. 182.
anglicum Huds. (Galium) 3. 391.
anglicnni Koch (Galium anglicum a) 3.

391.
anglicum a anglicum Koch (Galium) 3.

391.
anglicum ß litigiosum Koch (Galium)

3. 391.
Angstwurz 2. 936.
aug'illata Jacq. (Euphorbia) 2. 773.
aiig'iilatns L. (Lathyrus) 2. 7 33.
angillatns L. (Sicyos) 3. 431.
angulosa auct. (Gentiana) 3. 98.
anglllosa (Gaud.) nob. (Trimorpha) 3.

494.
angulosa X a c i ' i s (Trimorpha) 3. 494.
angulosum L. (Allium) 1. 459.
angulosum Till. (Bupleurum) 2. 914.
angulosus Gaud. (Erigeron) 3. 494.
Anguria 3. 430.
ang'UStata Ambr. (Agrostis alba var.)

1. 174.
aug-ustata (Hoffm.) Luerss. (Cystopteris

I'ragilis var. d.) 1. 51.
nngustatum Hoffm. (Polypodium) 1. 51.
angustifolia L. (Anchusa) 3. 133.

angustifolia Koch (Berula) 2. 923.
angustifolia Hoppe (Callitriche) 2. 781.
angustifolia Ambr. (Callitriche verna y)

2. 783.
angustifolia Yollm. (Carex Leersii var.)

1. 315.
angustifolia Kükonthal (Carex vulgaris

y 2.) 1. 328.
angustifolia Fritsch (Centaurea) 3. 649.
angustifolia Schrank (Centaurea) 3.

651.
angustifolia Ambr. (Centaurea Scabiosa

var.) 3. 643.
ailg'UStifolia Haußkn. (Epilobium alsine-

folium g.) 2. 883, 884.
angustifolia Haußkn. (Epilobium pa-

lustre forma) 2. 879.
angustifolia Crantz (Epipactis alba ß)

1. 544.
angustifolia Hsm. (Fraxinus Ornus var.)

3. 78.
angustifolia Ehrh. (Galeopsis) 3. 164.
angustifolia Briquet (Galeopsis Ladanum

subsp.) 3. 164.
angustifolia auct. (Gentiana vulgaris

var.) 3. 95.
angustifolia Arvet - Touv. (Hieracium

glaucum forma) 3. 790.
angustifolia Murr (Hieracium sub-'

Gaudini forma) 3. 851.
angustifolia Bellardi (Imperatoria) 2.

943.
angustifolia Rchb. (Liuaria) 3. 252.
angustifolia Garcke (Luzula) 1. 431.
angustifolia Celak. (Luzula maxima ß)

1. 429.
ailgiistifolia (Sieber) Celak. (Luzula

silvatica ß) 1. 429.
angustifolia Rich. (Nigritella) 1. 529.
ailg'UStifolia Wallr. (Onouis spinosa

var.) 2. 644.
angustifolia Winim. et Grab. (Orchis)

1. 513.
angustifolia Rchb. (Orchis incarnata c.)

1. 515.
angustifolia Sm. (Poa pratensis var.)

1. 247.
angustifolia Cust. (Potamogeton ua-

tans forma) 1. 126.
angustifolia Koch (Prenanthes purpurea ß)

3. 713.
angustifolia Hsm. (Pulinonaria) 3. 135.
angustifolia L. (Pulinonaria) 3. 135.
angustifolia Pers. (Ruta) 2. 758.
angustifolia Hsm. (Salix) 2. 23.
angustifolia Wulf. (Salix) 2. 23.
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angustifolia Kern. (Salix appendiculata
var.) 2. 30.

ailg'UStifolia Mutel (Salix caesia var.)
2. 17.

angustifolia Kern. (Salix grandiflora var.)
2. 30.

angustifolia Traunsteiner (Salix repens b.)
2. 23.

angustifolia Gaud. (Scorzonera) 3. 675.
angnstifolia Jacq. (Scorzonora) 3. 675.
angnstifolia Lam. et DC. (Scorzonera)

3. 674.
angustifolia Ambr. (Scorzonera austiiaca

ß) 3. 674.
angustifolia Bisclioff (Scorzonera liumilis

y) 3. 675.
angustifolia (Gaud., Lam. et DC.) (Scor-

zonera liumilis a) 3. 675.
angustifolia (Mill.) DC. (Silene alpinaß)

2. 180.
angustifolia DC. (Silene intiata ß) 2.

180.
angustifolia L. (Typha) l. 122.
angustifolia Tausch (Valeriana) 3. 410.
angustifolia Yill. (Valeriana) 3. 405.
angustifolia Koch (Valeriana officiaalis y)

3. 410.
angustifolia Sm. (Vicia) 2. 719.
angustifolia Wiesb. (Yiscum austriacum

forma) 2. 76.
angustifolia var. australis Murr (Pul-

mouaria) 3. 135.
angustifolia ßBobartii Koch (Vicia) 2.719.
angustifolia var. calcarea Briquet (Ga-

loopsis) 3. 165.
angustifolia ß rosea Vis. et Sacc. (Ni-

gritella) 1. 529.
angustifolia « segetalis Koch (Yicia) 2.

718.
angustifolia )«( officinalis (Pulmonaria)

3. 137.
angustifoliola Buser (Alchemilla Hop-

peana forma) 2. 525.
ailgnstifolilllll Hall.fil. (Asplenium ruta

muraria var.) 1. 26.
angustifolium Sm. (Atrip!ex) 2. 118.
angustifolillin Kocli (Buphthalmum

salicifolium var.) 3. 519.
angustifolium Hut. (Cirsium Kernori ß)

3. 630.
angustifolium Anibr. (Doronicum scor-

pioides ß) 3. 564.
anglistifolilim L. (Epilobium) 2. 870.
angustifolium YL. (Epilobium moii-

tanum '/]) 2. 876.
angustifolium Roth (Eriopliorum) 1. 400.

angustifolium Wallr. (Galeopsis Ladauum
var.) 3. 164.

angustifolium Leors (Galium Mollugo b.)
3. 366.

ailgustifolium Koch (Helianthemum
apenniuum var. ß) 2. 817.

angustifolium Koch (Helianthemum poli-
folium ß) 2. 817.

angustifolium Hoppe (Hieracium) 3. 733.
angustifolillin Hoppe (Hieracium') 3.

735.
angustifolium Sprengel (Hieracium) 3.

731.
augustifolium Sturm (Hieracium) 3. 741.
angustifolium Tausch (Hieracium) 3. 734.
anglistifolilim Tausch (Hieracium al-

pinum a 1. b.) 3. 885.
angustifolium Tausch, Zahn (Hiera-

cium bupleurifolium y) 3. 90S.
angustifolium Zahn (Hieracium coinole-

pium ß 2.) 3. 861.
angustifolium Evers (Hieracium fu-

catum var. alpigenum sub var.) 3.
870.

angustifolium Fries (Hieracium glaciale
var.) 3. 733.

angustifolium Zahn (Hieracium II al-
leri a 1. d.) 3. 888.

angnstifolium Murr (Hieracium isari-
cum forma) 3. 794, 795.

anglistifolilim Zahn (Hieracium me-
lanocephalum a 1. a.) 3. 886.

ailgustifolium Zahn (Hieracium pi-
croides a pseudopicris b.) 3. 92 7.

angustifolium Tausch (Hieracium Pilo-
sella ß) 3. 725.

angustifolillin Zahn (Hieracium Sclu-oe-
terianum a 1. b.) 3. 894.

angustifolium Zahn (Hieracium triden-
tatifolium ß 2.) 3. 936.

angustifolium Koch (Hieracium umbel-
latum y) 3. 937.

angnstifolium DC. (Hypericum por-
foratum var.) 2. 814.

angustifolium Scop. (Laserpitinm) 2. 951.
angustifolillin Huds. (Linum) 2. 754.
angustifolillin Koch (Marrubium pere-

grin urn ß) 3. 159:
angustifolillin Harz (Nuphar luteum

var.) 2. 221.
ailgustifolium (Bellardi) Echb. (Peuce-

dauum) 2. 943.
ailglistifolium Kern. (Sempervivum)

2. 428.
angustifolium Koch (Vicia sepium ß) 2.

715.
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angustifolium Mill. (Sisyrinchium) 1.499.
angustifolium L. (Sium) 2. 923.
angustifolium Jacq. (Thalictrum) 2. 303.
angust i fol ium L. (Trifolium) 2. 671.
angustifolium £ Fro el. (Hieracium) 3.

742.
angustifolium f furcatum Tausch (Hiera-

cium) 3. 741.
angustifolium var. glandulosum Lecoyer

(Thalictrum) 2. 304.
angustifolium var. longipedunculata Oust.

(Hieracium) 3. 760.
angustifolium y majus Froel. (Hieracium)

3. 768.
angustifolium 8 stoloniferumFröl. (Hiera-

cium) 3. 734.
angustifolius (Gmelin) Heynhold (Alec-

torolophus) 3. 312.
angustifolius Scop. (Centunculus) 2. 140.
angustifolius Mill. (Cucubalus) 2. 180.
angustifolius Wulf. (Juticus) 1. 431.
angustifolius Sieber (Juncus maximus ß)

1. 429.
angustifolius (Vill.) DC. (Kentrauthus)

3. 405.
angustifolius Schkuhr (Lathyrus silvestris

var.) 2. 730.
augUStifolius Bischoff (Leontodou) 3.

669.
angustifolius Bischoff (Leontodon inca-

nus ß) 3. 669.
angustifolius L. (Lupinus) 2. 629.
angustifolius Mert. etKocli (Potamog-eton

densus -() 1. 135.
angustifolius Tausch (Potamogeton

alpinus ß) 1. 127.
angustifolius Neilr. (Potamogöton pu-

sillus var.) 1. 132.
angustifolius Walk. (Eanunculus tlam-

mula ß) 2. 282.
angustifolius Gmelin (Rhinanthus) 3.312.
angustifolius Koch (Rhinanthus alpinus ß)

3. 312.
angustifolius Koch (Rhinanthus minor

var.) 3. 313.
augustifolius auct. (Thymus) 3. 204.
angustifolius var. intercedens Beck (Alec-

torolophus) 3. 311.
angustifolius var. linearifolius Wimin. et

Grab. (Thymus) 3. 204.
ang'Ustifl'Ons Murr (Hieracium inex-

pertum var.) 3. 880.
ailgustisecta Rigo (Pedicularis pa-

lustris var.) 3. 325.
angust i sec ta Rochel (Potentilla ar-

gentea var.) 2. 571.

Flora YI, 4.

angUStisectlUH Hut. (Cirsium var. f
heterophyllum) 3. 613.

anglistisectuin Murr (Cirsium olera-
cenm var.) 3. 633.

angUStisectus Celak. (Ranunculus
breyninus var.) 2. 291.

angustisectus Celak. (Ranunculus nemo-
rosus ßj 2. 291.

angUStisquainnni Touton (Hieracium
fucatum a subvar.) 3. 870.

angust isquamuin N. P. (Hieracium
inalpestre a 2.) 3. 722.

ailgustisquamuill Touton (Hieracium
subcaulescens a 3.) 3. 723.

angust iss ima Aschers, et Gr. (Älisma
Plantago forma) 1. 140.

angustissimum Aschers, et Gr. (Alisma
Plantago var. arcuatum forma) 1. 140.

angustissimum Weber (Epilobium) 2. 870.
angustissimum N. P. (Hieracium) 3.

723.
angustissimum Evers (Hieracium Galisii

var.) 3. 944.
angustissimum Beck (Melampyrum) 3.2 8 6.
angustissimum (Phyteuma MicheJii •(•) 3.

466.
angustissimum var. ß austrotirolense Hut.

et Porta (Melampyrum) 3. 286.
angust ins N. P. (Hieracium) 3. 725.
ailgustilis N. P. (Hieracium cymigeruin

a b.) 3. 7 66.
angust lus N. P. (Hieracium glaucifrons

2.) 3. 796.
angUStillS N. P. (Hieracium trichade-

nium a 2.) 3. 720.
ai lgust insculuni N. P. (Hieracinm levi-

ceps 2.) 3. 78 7.
angustum X. P. (Hieracium villosum a

3. b.) 3. 798.
angns tum Hsm. (Polypoclium vulgäre

var. d.) 1. 3.
anisiaca Wettst. (Alchemilla) 2. 527.
anisiaca Stapf (Primula) 3. 28.
anisodoilta Borbäs (Gentiana) 3. 106.
anisodonta Borbäs (Gentiana calycina

subsp. II.) 3. 106.
anisophyl lum Vill. (Galium) 3. 379.
annot inuni L. (Lycopodium) 1. 84.
annua L. (Artemisia) 3. 551.
annua (All.) Roem. et Schult. (Fimbri-

stylis) 1. 402.
annua L. (Lunaria) 2. 363.
annua Sweet (Matthiola) 2. 407.
annua L. (Mercurialis) 2. 769.
annua Wikström (Passerina) 2. 859.
annua L. (Poa) l . 233.
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annua L. (Stachys) 3. 186.
annua ß atrorubens L. (Adouis) 2. 304.
annua var. flavescens Hsm. (Poa supina

var.) 1. 234.
annua a phoenicea L. (Adonis) 2. 305.
annua II. varia Gaud. (Poa) 1. 233.
ailimlata Thore (Silene) 2. 187.
aimuuill (L.) Pers. (Erigeron) 3. 488.
annuum L. (Seduin) 2. 425.
anmiuin L. (Seseli) 2. 923.
ainiUUlll L. (Xeranthemum) 3. 591.
annuum ß inapertum L. (Xerauthemum)

3. 591.
annuus L. (Aster) 3. 488.
annuus L. (Clieiranthus) 2. 407.
aimiius (Erigeron) 3. 949.
annuus L. (Helianthus) 3. 521.
annuus All. (Sch-pus) 1. 402.
annuus L. (Sclerauthus) 2. 127, 4.

218.
aunuus a verticillatus Fenzl (Scleranthus)

2. 128.
anomalilS Ph. J. Müller (Rubus) 2. 550.
anopetalum DC. (Sedum) 2. 422.
anopsiloil N.P. (Hieracium comigerum

ß 2.) 3. 801.
anserina L. (Potentilla) 2. 601.
Anserina -( concolor Wallr. (Potentilla)

2. 601.
Anserina a discolor Wallr. (Potentilla)

2. 601.
anserina ß geminiflora Nestler (Poten-

tilla) 2. 601.
Anserina ß sericea Haj'ne (Poteutilla)

2. 601.
ailtecedeilS Wettst. (Gentiana) 3. 106.
antecedens Wettst. (Gentiana calycina

subsp. I.) 3. 106.
Antennaria Gaertn. 3. 502.
Antheinis 3. 532.
Antheniis L. 3. 525.
Anthericiuu 1. 441, 443, 447, 455, 475.
Anthericuni L. 1. 448.
antholzense Zahn (Hieracium) 3. 916.
Anthophyta 1. 90.
anthora L. (Aconitum) 2. 248.
anthoxanthoides Gsaller (Koeleria gra-

cilis b.) 1. 228, 229.
Anthoxanthuin L. 1. 144.
anthl'iscifolia (Hoffm.) Koch (Cysto-

pteris fragilis var. b.) 1. 51.
authriscifolium Hoffm. (Polypodium) 1.51.
Authriscus Hoffm. 2. 903.
Anthriscus L. (Scandix) 2. 904.
Anthriscus L. (Tordylium) 2. 906.
Antlll'iscilS (L.) Gmel. (Torilis) 2. 900.

anthropopliora (L.) E. Br. (Aceras) 1.
524.

anthrupophora L. (Ophrys) 1. 524.
anthyllidifolilim Murr (Hieracium) 3.

848.
anthyllidifoliuiu Zahn (Hieracium incisum

subsp.) 3. 848.
Anthyllis L. 2. 672.
autic|norum Bertol. (Ononis) 2. 643.
Antirrhinum 3. 249, 250, 251, 252.
Antirrhinum L. 3. 253.
Apargia 3. 663, 664, 665, 666, 667,

668, 669, 670, 682.
apargioides Willd. (Crepis) 3. 679.
apargioides Rohling (Wibslia) 3. 679.
apargioides Monnior (Willemetia) 3. 679.
Aparine L. (Galium) 390.
Aparine Y spurium Koch (Galium) 3. 390.
Aparine ß Vaillantii Koch (Galium) 3.390.
apennina Zucc. etc. (Quercus) 2. 63.
Apera Adaus. 1. 172, 180.
apetala Opiz (Capsella Bursa pastoris

monstr.) 2. 369.
apetala Murr (Cardamino hirsuta mo'nstr.)

2. 357.
apetala Rchb. (Larbrea uliginosa ß) 2.

137.
apetala Arduiuo (Sagina) 2. 155. -
apetala Bor. (Stellaria) 2. 135.
apetala Gaud, (Stellaria media ß) 2. 135.
apetala (Echb.) Hsm. (Stellaria uliginosa

var.) 2. 137.
Apetalae 2. 1.
apetalum Aschers. (Lepidium) 2. 321.
apetalum auct. (Lepidium micranthum

var.) 2. 321.
apetalus Hsm. (Ranunculus paucista-

mineus var.) 2 71.
Apfelbaum 2. 614.
Apliaca L. (Lathyrus) 2. 728.
aphylla Schmidt (Orchis) 1. 548.
aphylla Sternb. (Saxifraga) 2. 456.
aphylla L. (Veronica) 3. 280.
apliyllum N.P. (Hioracium) 3. 866.
aphyllum subsp. siugulare Hut. (Hiera-

cium) 3. 866.
aphyllllS (Schmidt) Swartz (Epipogon)

1. 548.
apiculata Smith (Filago) 3. 500.
apiculata Willd. (Medicago) 2. 651.
apiculata Courtois (Tilia platypliylla d.)

2. 803.
apiculatum Chamisso et Schlechtem!.

(Ceratophyllum) 2. 222.
apiculatum (Chamisso et Schlechtend.)

(Ceratophyllum submersum var.) 2.22 2.
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apifera — arachnoideum

apifera Huds. (Ophrys) 1. 523.
apiiMia Scop. (Anemone) 2. 253.
•Apium L. 2. 918.
Apocynaceae 3. HT.
apophyadiiun N. P. (Hioracium) 3. 780.
Aposeris Neck. 3. 659.
appeildidllata Porta (Digitalis am-

bigua var.) 3. 282.
•appendiculata Yiii. (Salix) 2. 29.
appendiculata X caprea (Salix) 2. 41.
appendiculata X hastata (Salix) 2. 41.
appendiculata X helvetica (Salix) 2. 41.
appendiculata Xincana (Salix) 2. 36, 37.
appendiculata X Mieliclilioferi (Salix) 2.

41.
appendiculata X purpurea (Salix) 2. 35.
appennina Bertol. (Saxifraga cuneifolia ß)

2. 462.
appeilllilltim (L.) Mill. (Helianthemum)

2. 817.
appenninus L. (Cistus) 2. 817.
appressa Desv. (Lycopodium selago

forma) 1. 83.
approximata All. (Carex) 1. 339.
approximata Hoppe (Carex) 1. 322.
approximata Richter (Carex ericetorum

b.) 1. 339.
approximata Murr (Carex fulva lusus)

1. 372.
approximata Murr (Carox Hornschuchiana

var.) 1« 372.
approximata Wirtgen (Mentlia pul-

chella var. S) 3. 224.
approximatum Gren. et Godr. (Galium)

3. 369.
approximatum Jord. (Hieracium) 3.

826,
aprica Porsch (Galeopsis pubescens a)

3. 169.
aprica Hut. (Poteutilla tirolensis var.)

2. 592.
apricailS Zahn (Hieracium umbellatum

b.) 3. 937.
apricomm Rip art (Rosa) 2. 49 7.
apricus AYimmer (Rubus) 2. 556.
Aprikose 2. 623.
apula L. (Biscutella) 2. 324.
acinatica L. (Aira) 1. 249,
aquatica (L.) Pal.-Beauv. (Catabrosa)

1. 249.
aqu atica (L.) Wahlenb. (Gly ceria) 1,251.
aquatica Presl (Glyceria) 1. 249.
aquatica L. (Limosella) 3. 259.
aquatica L. (Mentha) 3. 218,
aquatica (L.) Lam. (Oenanthe) 2. 927.
aquatica L. (Phalaris) 1. 143.

aquatica L. (Poa) 1. 251.
aquatica Schleich. (Salix) 2. 25.
aquatica auct. (Serophularia) 3. 256.
aquatica Schöpfer (Scrophularia). 3. 255.
aqnatica (L.) Scop. (Stellaria) 2. 134.
aquatica L. a. H.Brauii (Mentha) 3. 218.
aquatica var. C. elongata Pe'rard (Mentha)

3. 219.
aquatica a genuina H. Braun (Mentna)

3. 218.
aquaticum L. (Cerastium) 2. 134.
aquaticum Fries (Malachium) 2. 134.
aquaticum L. (Pliellandrium) 2. 927.
aquaticum Matthioli (Sisymbrium) 2.

360.
aquaticum L. (Sisymbrium Nasturtium)

2. 345.
aquaticum var. glabra Gelmi, Hsm. (Ma-

lachium) 2. 134.
aquaticum ß glabrum Peterm. (Malachium)

2. 134.
aqnaticns L. (Rumex) 2. 88.
aquaticus Hads. (Senecio) 3. 576.
aquatilo Wimm. (Batracliium) 2. 271.
aquatilis auct. (Ranunculus) 2'. 2 71.
aquatilis L. (Ranunculus) 2. 2 71.
Aqnifoliaeeae 2. 787.
AqilifolilllU L. (Ilex) 2. 7.87.
Aquileg-ia L. 2. 232.
aquilegifolium Jacq. (Laserpitium)2. 948.
aquilegifolium Koch (Physospennum) 2.

948.
aquilegifolium Gaertn. (Siler) 2. 948.
aqnileg'ifoliuill L. (Tlialictrum) 2.295.
aquilegifolium forma alpina "VL. (Tha-

lictrum) 2. 296.
aquilegifolium forma subalpina YL. (Tha-

lictrum) 2. 296.
aquiliua L. (Pteris) 1. 8.
aquilina glabra Hook. (Pteris) 1. 9.
aquilina var. intsgorrima Moore (Pteris)

1. 9.
aqililillUlU (L.) Kuhn (Pteridium) 1. 8.
aqxiilonare Handel-Mazzetti (Taraxa-

cum) 3. 687.
arabica All. (Medicago) 2. 651.
arabica (L.) (Medicago) 2. 651.
arabica L. (Medicago polymorpha var.)

2. 651.
Arabis 2. 386, 388.
Arafois L. 2. 388. ' "!-
Araceae 1. 406.
arachnites Murr (Ophrys) 1. 520.
araclmoidea Stemb. (Saxifraga) 2.442.
araclllioideuill Goller (Cirsium deco-

loratum var.) 3. 618.
16* '
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arachnoideum — aretioides

araclmoideum L. (Sempervivum) 2.
432.

arachnoideum X Wulfenii (Sempervivum)
2. 436.

Ar alia L. 2. 894.
Araliaceae 2. 893.
aranifera Huds. (Ophrys) l . 521.
aranifera X Bertolonii (Oplirys) 1. 522.
aranifera X myodes (Ophrys) 1. 522.
araniferiformis nob. (Ophrys) l. 522.
Arbia 2. 714.
arborescens Lam. (Buxus) 2. 785.
arborescens (Lam.) Koch (Buxus sem-

pervirens a) 2. 785.
arborescens Hut. (Callunavulg-aris var.)

3. 21.
arborescens L. (Colutea) 2. 685.
arborea L. (Erica) 3. 22.
arbuscula L. (Salix) 2. 14.
arbuscula Echb. (Salix) 2. 20.
arbuscula var. foetida Koch (Salix) 2. 15.
arbuscula f prunifolia Koch (Salix) 2. 15.
arbuscula a Waldsteiniana Koch (Salix)

2. 14.
arbuscula X appendiculata (Salix) 2.42.
arbuscula X caesia (Salix) 2. 43.
arbusculaX nigricans Camus (Salix) 2.27.
arbuscula X veticulata (Salix) 2. 44.
arbuscula X retusa (Salix) 2. 44.
Arbutus 3. 15.
Arbntus L. 15.
Archangelica 2. 938.
Archang-elica Hoffm. 2. 936.
Archang-elica L. (Angelica) 2. 938.
Archangelica Wulf. (Laserpitium) 2.

953.
ai'Clietypa Murr (Gypsophila repens

var.) 2. 198.
Archichlamydeae 2. 1.
arcticilS Willd. (Juncus) 1. 416.
aretioides Willd. (Carduus) 3. 604.
aretioides Scop. (Cirsium) 3. 604.
Arctium 3. 602, 604.
Arctium L. 3. 593.
Arctostaphylos 3. 16.
Arctostapliylos Adans. 3. 15.
Arctostaphylos Adans. 3. 16.
arctotis Kern. (Primula) 3. 47.
Arctons Niedenzu 3. 16.
arcuata (Opiz) Rehb. (Barbaraea) 2. 345.
arcuata Koch (Genista) 2. 631.
arcuata Tommas. (Genista silvestris B.)

2. 631
arcuatum (Michalet) Buclienau forma an-

gustissimum Aschers, et Gr. (Alisma)
1. 140.

arcuatum Opiz (Erysimum) 2. 345.
arcuatum Stev. (Örnithogalum) 1. 476.
Arduini Fenzl (Alsine) 2. 165.
Arduini a Br;rtol. (Arenaria) 2. 165.
Arduiniß italica Yisiani (Arenaria) 2.165.
Aremonia Neck. 2. 539.
Arenaria 2. 132, 153, 156, 157, 158,

159, 160, 161, 162, 163, 164, 165,
166, 173, 174.

Arenaria L. 168.
arenaria L. (Agrostis stolonifera ß) 1.172.
arenaria L. (Carex) 1. 311.
arenaria Milde (Equisetum variegatum

forma k.) 1. 81.
arenaria (Gaerfcn., Mey. et Scherb.)

Roth (Kochia) 2. 120.
arenaria Dumort. (Kopsia) 3. 332.
arenaria Schrader (Myosotis) 3. L43.
arenaria Borkh. (Orobanche) 3. 332.
arenaria Walpers (Phelipaea) 3. 332.
arenaria Waldst. et Kit. (Plantago) 3. 359.
arenaria Willd. (Salix) 2. 18.
arenaria Scop. (Tunica) 2. 206.
aronaria DC. (Viola) 2. 844, 845.
arenaria (DC.) (Viola rupestris a) 2.

845.
arenaria forma 2. ionantha Beck (Orob-

anche) 3. 333.
arenaria subsp. od. var. Tommasiniana

Wolf (Potentilla) 2. 596.
arenaria Seringe var. Tommasinii Pospi-

chal (Onobrychis) 2. 713.
arenaria X collina (Viola) 2. 839.
arenarium Gaertn., Mey. et Scherb. (Che-

nopodium) 2. 120.
arenarium DC. (Helichrysum) 3. 511.
arenarium auct. (Onosma) 3. 145.
arenarium Koch (Sempervivum) 2. 439.
arenarius L. (Astragalus) 2. 695.
arenarius L. (Dianthus) 2. 205.
arenarius Pirona (Dianthus) 2. 206.
arenarius Bernh. (Thymus) 3. 205.
arenivagum Jord. (Trifolium) 2. 665.
areilivagum (Jord.) (Trifolium arvense

var.) 2. 665.
arenosa (L.) Scop. (Arabis) 2. 398.
arenosa Scop. (Crepis) 3. 712.
arenosum L. (Sisymbrium) 2. 398.
Aretia 3. 53, 59, 60, 61, 63.
Aretia Gaud. 3. 54.
Aretia L. 3. 55.
aretioides Portenschlag (Alsine) 2. 161.
aretioides Hegetschw. (Androsace) 3. 57.
aretioides Kern. (Androsace) 3. 63.
aretioides Gaud. (Androsace obtusi-

folia var.) 3. 57.

]
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aretioides — armeriaefoliuni

aretioides Portenschlag (Areiiaria) 2.
161.

aretioides ßaclilechner (Draba tomentosa
var.) 2. 376.

Argenione L. (Papaver) 2. 310.
Argomone Schleicher (Carduus) 3. 606.
argeutea Yisiani (Achillea) 3. 535.
argentea Gaertn. (Androsace) 3. 58.
argentea Willd. (Avena) 1. 204.
argentea Kotula (Dryas octopetala var.)

2. 607.
argentea Chaix (Plantago) 3. 357.
argentea L. (Potentilla) 2. 571.
argentea Steudel (Siebera) 2. 161.
argentea Y cinerea Lehm. (Potentilla) 2.

574.
argentea var. decuinbens Focke (Poten-

tilla) 2. 573.
argentea var. demissa Wolf (Potentilla)

2. 573.
argentea var. major Hsm. (Potentilla)

2. 573.
argentea var. minuta Seringe (Poten-

tilla) 2. 573.
argentea var. perincisa Borbäs (Poten-

tilla) 2. 571.
argentea Y tephrodes Kchb. (Potentilla)

2. 574.
argentea var. typica Wolf (Potentilla)

2. 571.
argentea X bulsanensis (Potentilla) 2.

576.
argentea X thyrsiflora (Potentilla)

2. 576.
argentea X Wiemanniana var.

Hausmanni (Potentilla) 2. 576.
argentellum Zahn (Hieracium) 3. 779.
argenteuill (L.) Willk. (Argyrolobium)

2. 629.
argenteuni Peyer (Cirsium) 3. 638.
argeilteum Vill. (Galium) 3. 380.
argeilteum L. (Geranium) 2. 740.
argenteum N. P. (Hieracium venetianum

subsp.) 3. 779.
argenteum (Willd.) Eoem. et Schult.

(Trisetum) 1. 204.
argenteus L. (Cytisus) 2. 629.
argeilticapilluin N. P. (Hieracium) 8.

726.
argentoitles Porta (Cirsium) 8. 659.
argillaceum Jord. (Hieracium) 3. 830.
argillaceum Zahn (Hieracium vulgatum

subsp. Lachenalii ß) 3. 830.
arguta Kern. (Euphrasia) 3. 296.
arguta Opiz (Mentha) 3. 221.
argutidens Fries (Hieracium) 3. 876.

argutidens Zahn (Hieracium ramosum
subsp.) 3. 876.

argutidens (Fries) Rchb. (Hieracium
Sondtneri ß) 3. 876.

argutum Kaulf. (Asplenium adiantum
nigrum var.) 1. 33.

argyroglochin Hörnern. (Carex) 1. 320.
argyroglochin Koch (Carex leporina ß)

1. 320.
argyroglochin (Hörnern.) (Carex lepo-

riiia var.) 1. 320.
Argyrolobium Eckion et Zeyher 2.

629.
Aria 2. 617, 620.
Aria Ehrh. (Pyrus) 2. 618.
Aria L. (Sorbus) 2. 619.
aria X aucuparia (Sorbus) 2. 621.
aria X chamaemespilus (Sorbus) 2. 620.
arietinum L. (Cicer) 2. 714.
arifolius All. (Rumex) 2. 90.
Arisarum L. (Arum) 1. 408.
Arisarum Targ.-Tozz. 1. 408.
aristata L. fll. (Asperala) 3. 361.
aristata Koch (Calamagrostis tenella

var. ß) 1. 181.
aristata (Hepperger) (Festuca maritima

forma) 1. 275.
aristata Ramond (Scorzonera) 3. 676.
aristatum Boiss. (Anthoxanthum) 1.

145.
aristatum Barth (Bupleurum) 2. 916.
aristatum Briquet (Bupleurum divarica-

tum ß) 2. 916.
aristatum L. (Galium) 3. 371.
aristatum Lagasca (Lolium) 1. 300.
aristitum var. pygmaeum Hsm. (Bu-

pleurum) 2. 917.
aristatum a scabriusculiun Koch (Galium)

3. 371.
aristatus Celak. (Rhinanthus) 3. 311,312.
aristella L. (Stipa) l. 161.
Aristolochia L. 2. 83.
Aristolochiaceae 2. 82.
arllbergense Evers (Hieracium) 3. 922.
Armellino 2. 623.
armeniaca L. (Prunus) 2. 623.
Armeria Willd. 3. 75.
Arraeria L. (Dianthus) 2. .202.
armeria L. (Silene) 2. 187.
Armeria Scop. (Statice) 3. 75.
Armeria (alpina) Hoppe (Statice) 3. 75.
Armeria Y alpina DC. (Statice) 3. 75.
armeriaefolium Rchb. (Hieracium) 3.

778.
armeriaefolium Thümen (Hieracium floren-

tinum ß) 8. 778.
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armerifolium — arvense

armerifolium Froel. (Hieracium pom-
folium a) 3. 785.

armeriifolium Koch (Hieracium por-
rifolium ß) 3. 785.

armerioides Arvet-Touv. (Hieracium)
3. 864.

armerioides N. P. (Hieracium cirritum
grex) 3. 864.

armigernm N. P. (Hieracium) 3. 751.
Armoracia Gaorfcu., Mey. et Scherb.

2. 350.
Armoracia L. (Cochlearia) 2. 350.
Arnica 3. 485, 563, 564, 568.
Arnica L. 3. 562.
Arolae Murr (Hieracium) 3. 896, 897.
Arolae Murr (Hieracium Murriauum subsp.)

3. 897.
Arolae subsp. aroMorum Murr et Zahn

(Hioracium) 3. 896.
arolifloruill Murr et'Zahn (Hieracium)

3. 896.
arolifloruin Murr et Zahn (Hieracium

Arolae subsp.) 3. 896.
aroliflorum Murr (Hieracium dolichaetum

var.) 3. 896.
aromatica Sprengel (Myrrhis) 2. 903.
aromaticum L. (Chaerophyllum) 2,903.
Aronia Pers. 2. 613.
Aronicura 3. 564, 566, 567.
Aronicum Neck. 3. 563.
Aronstab 1. 407.
arrectariicaule Sudre (Hieracium vulgatum

subsp.) 3. 826.
arrectariuiu Jord. (Hieracium) 3. 826.
Arrhenatherum 1. 191.
Arrhenatherum Pal.-Beauv. 1. 190.
Artemisia L, 3. 549.
Artemisiae Vaucher (Orobanche) 3. 341.
arteinisiaefolia L. (Ambrosia) 3. 519.
articulatus Bertol. (Juiicus) 1. 423.
articulatus L. (Juncus) 1. 423.
articulatus ß Bertol. (Juncus) 1. 421.
articulatus *f alpinus Ambr. (Juncus) 1.

422.
Artischoke 3. 639.
Al'UUCHS Adans. 2. 487.
Aruncus L. (Spiraea) 2. 487.
Ar lim L. 1. 407.
arimdinacea L. (Agrostis) 1. 185.
arundinacea Dumort. (Baldingera) 1.

144.
aruildiuacea (L.) Roth (Calamagrostis)

1. 185.
arundinacea Pollini (Festuca) 1. 265.
arundinacea Schreb. (Festaca) 1. 265.
arundinacea Schrank (Molinia) 1. 220.

arundinacea Aschers. (Molinia caerulea b.) i
1. 220. j

arundinacea (Schrank) (Molinia cae- <
rulea var.) 1. 220.

arundinacea L. (Phalaris) l. 144. ;
arimdinacea X epigeios (Calamagrostis)

1. 189.
arundinaceus Trinius (Bigraphis) 1. 144.
Arundo 1. 181, 182, 184, 185, 186,

187, 189, 218, 219.
Arundo Aschers, et Gr. 1. 218.
Arundo L. l. 219. . j
arvatica Puget (Rosa) 2. 502. j
arvatica Christ (Rosa sepium forma) 2. j

502. -
arvense auct. (Cerastium) 2. 140. 1
arvense L. (Cerastium) 2. 140. j
arvense (L.) Scop. (Cirsium) 3. 638. !
arvense L. (Equisetum) 1. 68. |
arvense L. (Lithospermum) 3. 144. I
arvense Schrad. (Lolium) 1. 299. j
arvense With. (Lolium) 1. 299. j
arvense L. (Melampyrum) 3. 285. |
arvense Pers. (Ornithogalum) 1. 452. •
arvense L. (Pisum) 2. 738.
arvense auct. (Polycnemum) 2. 102. ;
arveuse L. (Polycnemum) 2. 103. !
arvense All. (Rapistrum) 2. 343. '
arvense L. (Thlaspi) 2. 327. !
arvense L. (Trifolium) 2. 665. j
arvense Schreb. (Triticum) 1. 291. |
arvense Rchb. (Triticum repens var.) 1.

291. j
arvense (.Schreb.) (Triticum repens var.) i

1. 291.
arvense c. alpicolum Brügg. (Cerastium)

2. 142.
arvense arvum Schur (Cerastium) 2. 140. j
arvense ß brachyodon Celak. (Trifolium) I

2. 665.
arvense commune Gaud. (Cerastium) 2.

140. I
arveuse a commune 1. setosum Beck

(Cirsium) 3. 638.
arvense var. corymbosum Gaud. (Thlaspi)

2. 327.
arvense var. glabriuscula Ung. (Cerastium)

2. 140. :
arvense f integrifolium "Wimm. et Grab.

(Centaurea) 3. 638.
arvense ß miteWimm. et Grab. (Cirsium)

3. 638.
arvense forma stricta Murr (Thlaspi) 2.

327.
arvense ß strictius Koch (Trifolium) 2.

666. ' ' • !
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arvense — arvonicum 247

arvense strictum Gaud. (Cerastiuui) 2.140.
arveuse II. strictum ß fasciculatum Gaud.

(Cerastiuui) 2. 142.
arvense *f suffruticosum Koch (Cerastium)

2. 142.
arvonse var. valdehirsutum Hsm. (Cera-

stium) 2. 141.
arvenso X heleocharis Aschers. (Equi-

setum) 1. 74.
arvense X liiaosum Lasch (Equisetum)

1. 74.
arveuse X maximum (Equisetum) 1. 68.
arvensis L. (Alchemilla) 2. 523.
arvensis L. (Anagallis) 3. 73.
arvensis Marsch.-Bieb. (Anchusa) 3. 134.
arvensis L. (Anthemis) 3. 526.
arvensis L. (Asperula) 3. 360.
arvensis L. (Bromus) 1. 283.
arvensis L. (Calendula) 3. 589.
arvensis Huds. (Caucalis) 2. 907.
arvensis L. (Convolvulus) 3. 124.
arvensis L. (Filago) 3. 501.
arvensis (Pors.) Dum. (Gagoa) 1. 452.
ai'Vensis Schlechte!. (Galeopsis Tetrahit

var.) 3. 167.
arvensis (L.) Coult. (Knautia) 3. 416.
arvensis L. (Lycopsis) 3. 134.
arvensis Ambr. (Lysimachia) 3. 72.
arvensis L. (Mentha) 3. 22 6.
arvensis L. (Myosotis) 3. 142.
arvensis Rchb. (Myosotis) 3. 143.
arvensis Roth (Myosotis) 3. 142.
arvensis L. (Myosotis scorpioides a) 3,

142.
arvensis L. (Nigella) 2. 230.
arvensis auet. (Onouis) 2. 641.
arvensis L, (Ranunculus) 2. 288.
arvensis Huds. (Rosa) 2. 488.
arvensis L. (Scabiosa) 3. 416.
arvensis L. (Serratula) ". 638.
arvensis L. (Sherardia) 3. 359.
arvens is L. (Sinapis) 2. 335.
arvens is L. (Sonchus) 8. 691.
arvensis L. (Spergula) 2. 133.
arvens is L. (Stacnys) 3. 186.
arvensis Lam. (Thymelaea) 2. 859.
arvensis Link (Torilis) 2. 907.
arvensis L. (Veronica) 3. 269.
arvensis Murr. (Viola) 2. 857.
arvensis Rchb. (Viola tricolor ß) 2.857.
arvensis ß Bertol. (Knautia) 3. 417.
arvensis 8 Bertol. (Knautia) 3. 421.
arvensis var. brevistyla Gelmi (Rosa) 2.

489.
arvensis var. ß coerulea Gren, et Godr.

(Anagallis) 3. 74. • •-• ;-

arvensis ß dasycarpa Neilr. (Sinapis) 2.
336.

arvensis var. diversifolia Neilr. (Knautia)
3. 417.

arvensis var. fiosculosa Lej. et Court.
(Knautia) 3. 416.

arvensis var. gallicoides Crepin (Rosa)
2. 489.

arvensis a. genuina H. Braun (Mentha)
3. 226.

arvensis var. hispidaPöll(Sinapis) 2. 336.
arvensis var. incrassata Boiss. (Antherais)

3. 526.
arvensis var. integrifolia auet. (Knautia)

3. 417.
arvensis var. laevipes Gremli (Rosa) 2.489.
arvensis var. Marrubiastrum F.W.Schultz

(Mentha) 3. 227.
arvensis A. ovata Gelmi (Rosa) 2. 488.
arvensis var. a phoenicea Gren. et Godr.

(Anagallis) 3. 73.
arvensis snbsp. B. rufiseta Bruhin (Se-

taria) 1. 158.
arvensis ß silvaiica Coult. (Knautia) 3.

418.
arvensis ß tuberculatus Koch (Ranun-

culus) 2. 289.
arvensis var. umbellata Godet (Rosa)

2. 489.
arveusis a virgata forma integrata Briquet

(Kuautia) 3. 418.
arveusis Brnhin subsp. viridis Bruhin

(Setaria) 1. 156.
arvensis subsp. A. viridis var. ß fallax

Bruhin (Setaria) ' 1 . 157.
arvensis subsp. A. viridis var. y Pur"

purascens Bruhin (Setaria) 1. 157.
arvensis subsp. A. viridis var. 8 vivipara

Bruhin (Setaria) 1. 157.
arvensis X gall ica • (Bosa) 2. 522.
arvensis X grisella (Montha) 3. 229.
arvensis—Reiclientoaehii (Galeopsis

Tetrahit var.) 3. 168.
a rveus i s — Silvestris (Galeopsis Te-

trahit var.) 3. 167, 949.
arvernense Arvet-Touv. (Hieracium) 3.

818.
Arvet i Yerlot (Hieracium) 3. 862.
Arveti *{ Stubenense Murr et Zahn (Hiera-

cium) 3. 839.
Arveti ß subisarieum Murr et Zahn (Hiora-

cium) 3. 862.
arvicola N. P. (Hieracium) 3. 7 81.
arvonicaKoch (Woodsia liyperborea var. a

1. 56.
arvonicum Sm. (Polypodium) 1. 56.
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arvum Schur (Cerastiuin arvense) 2. 140.
asarifolia L. (Cardamine) 2. 355.
Asarum L. 2. 82.
AscliersonianaHaußkn.(Orchis) 1.515.
Aschersonianum Hanßkn. (Sparganium)

1. 124.
Asclepiadaceae 3. 118.
asclepiadea L. (Geutiana) 3. 90.
Asclepias 3. 119.
Asclepias L. 3. 119.
asiatica L. (Plantago major var.) 3. 352.
Asparagus L. l. 479.
asper Murr. (Bi'omus) 1. 278.
asper Willd. (Dianthus) 2. 212.
asper Koch (Diautlnis Seguieri a) 2. 212.
asper Garsault (Sonclius) 3, 690.
asper (L.) (Sonchus) 3. 690,
asper Wallr. (Sonchus fallax ß) 3. 690.
asper L. (Soachus oleraceus f) 3. 690.
asper a inermis Bischoff (Sonchus) 3.690.
aspera Roth (.Cerinthe) 3. 147.
a^pera Schleicher (Rosa) 2. 499.
aspera H. Braun (Rosa elliptica var.)

(Rosa) 2. 499.
aspera F. Saut. (Saponaria officinalis var.)

2. 217.
aspera L. (Saxifraga) 2. 458.
aspera var. bryoides Engl. (Saxifraga)

2. 459.
aspera var. elongata Gaud. (Saxifraga)

2. 458.
aspera ß intermedia Gaud. (Saxifraga)

2. 459.
aspera subsp. Norica Handel-Mazzetti

(Gentiana) 3. 107.
asperuata (Jord.) (Hieracium acumiua-

tum forma) 3. 831.
aspernatiforme Zahn (Hieracium) 3.

827.
aspernatum Jord. (Hieracium) 3. 831.
Asperug-o L. 3. 130.
Asperula L. 3. 360.
asperum Schreb. (Galium) 3. 380.
asperum Koch (Heracloum) 2. 945«
asperiUU Crantz (Laserpitium Gaudini

var.) 2. 950.
asperum Jacq. (Phloum) 1. 171.
Asphodeliiie Rchb. l. 447.
Asphodelus L. 1. 447.
Aspidiuni 1. 13 ,35 ,37 .38 ,43 ,50 ,52 .
Aspidium Sw. 1. 39.
asplenifolia Ventenat (Achillea) 3. 529.
asplenifolia Floerke (Pedicularis) 3.

320, 4. 219.
asplenifolia X Kerneri (Pedicularis)

3. 328.

asplenifolia X rostrata-capitata (Pedi-
cularis) 3. 323.

asplenioides Scop. (Polypodium) 1. 52.
Asplenium 1. 12, 34.
Aspleniuiu L. l. 15.
Asplenum Aschers. 1. 15.
aspreticola (Gremli) (Rosa) 2. 491.
aspreticola Gremli (Rosa Jundzilliana

forma) (Rosa) 2. 491.
assimile N.P. (Hieracium) 3. 773.
assimile Schott (Sempervivum) 2. 428.
astell igera F. Saut. (Potentilla bul-

sanensis f) 2. 594.
Aster 3. 483, 488.
Aster L. 3. 484.
Astorocephalus 3. 428, 429.
asterolinoides Murr (Galium anglicuin

var.) 3. 391.
asterophylla Tausch (Alchemilla alpina a)

2. 525.
astolonum N. P. (Hieracium cymosum

a ] . a.) 3. 764.
astragalina DC. (Phaca) 2. 688.
Astragalus 2. 699, 700, 701, 702, 703,

704.
Astragalus L. 2. 686.
Astranlia L. 2. 895.
asyngamicttm Borbäs (Hieracium) 3.

830.
aterrima Hoppe (Carex) 1. 333.
Athamanta 2. 911, 925, 932, 939,

940.
Athamanta L. 2. 929.
atliamanticum Jacq. (Meum) 2. 932.
athamantoides DC. (Libanotis) 2. 926.
athamantoides Sprengel (Ligusticum) 2.

926.
athamantoides (DC.) Mert. et Koch

(Seseli) 2. 926.
athamantoides Mert. ot Koch (Seseli

Libanotis f) 2. 926.
athesianum VL. (Thalictrum flexuosum

forma) 2. 301.
athesilium nob. (Hieracium) 3. 719.
Athyrium Roth 1. 12.
Atragene 2. 266.
Atragene L. 2. 264.
atrata L. (Achillea) 3. 532.
atrata Custer (Agrostis rupestris var.)

1. 180.
atrata Koch (Aquilegia) 2. 233.
atrata Lam. (Artemisia) 3. 553.
atrata L. (Carex) 1. 332.
atrata Gren. et Godr. (Ophrys arani-

fera var.) 1. 521.
atrata Saut. (Orobanche) 3. 340.
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atrata Bock (Orobanche reticulata 4.)
3. 340.

atrata Hoppe (Plantago) 3. 358.
afcrata Ziinmorm. (Plantago lanceolata

var.) 3. 356.
atrata Christ (Rosa bibracteata forma)

2. 489.
atrata ß C.H.Schultz (Achillea) 3. 584.
atrata subsp. II. Clusiana Heimorl (Achil-

lea) 3. 534.
atrata subsp. I. genuina Hoimorl (Achil-

lea) 3. 532.
atrata ß intermedia Gaud. (Achillea) 3.

535.
atrata var. rectiuscula Borbäs (Aquilogia)

2._ 234.
atrata X macrophylla (Achillea) 3. 539.
atrata X macrophylla Vatke (Achillea)

3. 539.
atrata X moschata (Achillea) 3. 535.
atrata X n a n a (Achilloa) 3. 538.
atratifolilliu Murr et Zahn (Hieracium)

3. 879.
atratlim Lapeyr. (Cerastium) 2. 145.
atratuin auct. (Chrysanthemum) 3. 544.
atratuin Gaud. (Chrysanthemum) 3. 543.
atratum Hsm. (Chrysanthemum Leucan-

theinum ß) 3. 544.
atratum Koch (Chrysanthemum Leucan-

themum ß) 3. 543.
atratuin Pollini (Chrysanthemum Leucan-

themum y) 3. 543.
atratum Fries (Hieracium) 3. 893.
atratum Zahn (Hieracium atratum subsp,)

3. 893.
atratum L. (Sedum) 2. 424.
atratum 8 adenophorum Zahn (Hieracium

atratum subsp.) 3. 893.
atratum subsp. atratum Zahn (Hiera-

cium) 3. 893.
atratum subsp. atratum 8 adenophorum

Zahn (Hieracium) 3. 893.
atratum subsp. atratum ß eualpestre

Zahn (Hieracium) 3. 893.
atratum var. dolichatum Arvet-Touv.

(Hieracium) 3. 893.
atratum ß eualpestre Zahn (Hieracium

atratum subsp.) 3. 8fe3.
atratum subsp. gletschense Zahn (Hiera-

cium) 3. 896.
atratum subsp. Schroeterianum — Boc-

conei (Hieracium) 3. 900.
atratus Krocker (Juncus) 1. 421.
atricapillum N. P. (Hieracium sub-

caulescens y) 3. 724.
atricapitullim N.P. (Hieracium) 3.735.

atrichocarpa Borbäs (Viola) 2. 833.
atrichuill N. P. (Hieracium nipholo-

pium 3.) 3. 793.
atrichum Palla (Trichophorum) 1. 389.
atrichns (Palla) nob. (Scirpus) 1. 389.
atripileolum Zahn (Hieracium) 3. 725.
Atriplex L. 2. 118.
atrisquamuill N. P. (Hieracium) 3.

752.
atrocrinitum Arvet-Touv. (Hieracium)

3. 770.
atrofusca Schkuhr (Carex) 1. 365.
atrofllSCUm Zahn (Hieracium Sieberi ß)

3. 926.
Atropa 3. 237.
Atropa L. 3. 230.
atropaniculatum Zahn (Hieracium)

3. 821.
atropaniculatum Zahn (Hieracium silva-

ticum grex g.) 3. 821.
atropaniculatum Zahn (Hieracium silva-

ticum subsp.) 3. 821.
Atropis 1. 252.
Atropis Rupr. 1. 252.
atropoides Schultes (Scopolina) 3. 23].
atropurpurascens Wulfen (Saxifraga) 2.

448.
atropurpurea Sternb. (Saxifraga) 2. 448.
atropurpurea Sternb. (Saxifraga aizoides

var.) 2. 460.
atropurpurea Koch (Saxifraga muscoidesC)

2. 448.
atropurpurea (Sternb.) (Saxifraga inus-

coidos var.) 2. 448.
atropurpurea Koch (Saxifraga planifolia

var.) 2. 451.
atropurpurea Desf. (Vicia) 2. 726.
atropurpnreum L. Keller (Cirsium

oleraceum var.) 3. G33.
atropurpurenm N.P. (Hieracium) 3.

760.
atropurpureuni Jacq.. (Thalictrum

aquilegifolium var.) 2. 296.
atrornbeilS (L.) (Adonis) 2. 304.
atrorubens L. (Adonis annua ß) 2. 304.
atrorubens All. (Dianthus) 2. 203.
atrorubens Gaud. (Dianthus) 2. 204.
atrorubens Rchb. (Dianthus) 2. 204.
atrorubens auct. (Pedicularis) 3. 329.
atrorubens Bertol. (Saxifraga) 2. 460.
atrorubeilS (Bertol.) (Saxifrag-a aizoides

var.) 2. 460.
atrovillosum Harg. (Hieracium) 3. 813.
atroviolacea (Ave'-Lallem.) (Aquilegia)

2. 233.
atroviolacea G. Beck (Aquilegia) 2. 233.

Download unter www.biologiezentrum.at



250 atroviölacea — Auricula

atroviolacea Ave'-Lallem. (Aquilegia vul-
garis rar.) 2. 233.

atroviölacea Xvul&'al'is (Aquilegia) 2.233.
ätrOYirens Host (Mentha) 3. 220.
atruiil N. P. (Hieracium) 3. 740.
a t temia ta Milde (Equisetum limosum

b. subforraa •() 1. 74.
a t t enua ta A. Kern. (Salix) 2. 41.
atteniiatuin Milde (Polypodium vulgäre

var. c.) 1. 2.
at t ica (Yill.) Vierh. (Trimorpha) 3. 498.
atticus Vill. (Erigeron) 3. 498.
auctumuale Asciiers. (Colchicum) 1. 446.
auctumnale Scop. (Phloum) 1. 215.
auctumnalis Aschers, et Gr. (Scilla) 1.473.
aiictllllinalis (Scop.) F. Schultz (Ses-

leria) 1. 215.
aucuparia Gaertn. (Pyrus) 2. 618.
ancupar ia L. .(Sorbus) 2. 618.
Augenstern 3. 521.
Augentrost 3. 290.
Augenwurz 2. 929.
augustana All. (Lactuca) 3. 693.
angustanum Balbis (Potamogeton) 1.130.
auran te l lmn N.P. (Hieracium) 3. 760.
aurantiaca Wilia. (Apargi.i) 3. 664.
aurantiaca Hoppe (Cineraria) 3. 589.
auran t iaca (Crepis) 3. 712.
au ran t i aca Nuttall (Maclura) 2. 71.
aurantiaca var. tomentosa DC. et Ledeb.

(Cineraria) 3. 589.
aurantiaco-Auricula C. H. Schultz bip.

(Hieracium) 3. 760.
auran t i acum Leybold(Erysimumj 2.400.
auran t i acum L. (Hieracium) 3. 755.
aurantiacum Gaud. (Hieracium cymosum ß)

3. 768.
an ran t i acum N.P. (Hieracium) 3. 753.
aurant iacum Loisel. (Papaver) 2. 310.
aurantiacum e bicolor Custer (Hieracium)

3. 7 60.
aurantiacum var. fuscum Monn. (Hiera-

cium) 3. 760.
aurantiacum — auricula (Hieracium) 3.

759.
aurantiacum — glaciale (Hieracium) 3.

760.
aurantiacum—niphobium (Hieracium) 3.

760.
aurantiacum — pilosella (Hieracium) 3.

759,
aurantiacum ~^> pilosella (Hieracium) 3.

758.
aurantiacum X piloselliformo (Hieracium)

3. 759.
aurantiacus Rchb. (Leontodon) 3. 664.

aurantiacus Koch (Leontodon pyrenai-
cus ß) 3. 664.

auran t iacus (Hoppe) DC. (Senecio)
3. 589.

a u r a t a (All.) Richter (Agrostis alpina
var.) 1. 178.

aurata All. (Avena) 1. 178.
a u r a t a Murr (Poa trivialis var.) 1. 246.
aurea Murr (Agrostis vulgaris forma)

1. 176.
au rea Wimin. et Grab. (Aira caespitosa

var.) 1. 210.
aurea Murr (Andropogon gryllüs var.)'

1. 147, 4. 217.
aurea Torges (Calamagrostis tenella

forma) 1. 181.
aurea (L.) Cass. (Crepis) 3. 699.
aurea Lam. (Festuca) 1. 2G7.
aurea L. (Potenülla) 2. 587.
aurea Pollini (Potentilla) 2. 586.
aurea Wie'rzbicki (Quercus) 2; 62.
aurea Bornm. (Trisetum alpestre forma)

1. 203.
aurea var. alpina Willkomm (Potentilla)

2. 587.
aurea ß firina Gaud. (Potentilla) 2. 583.
aurea var. minor Lelim. (Potentilla) 2.

587.
aurea X alpestris (Potentilla) 2. 588.
aurea X borealis Simonk. (Quercus)

2. 62.
aurea X dubia (Potentilla) 2. 597.
aurea X sub-lanuginosa (Quercus) 2. 65.
aurea X villosa (Potentilla) 2. 597.
aureaeformis Gelmi (Potentilla) 2.588.
aurenm L. (Chaerophyllum) 2. 902.
aureum L. (Hieracium) 3. 699.
aureum Gaud. (Hieracium amplexicaule

var.) 3. 906.
aiirenm N. P. (Hieracium inalpostre ß)

3. 722.
aureum Pursh (Ribes) 2. 486.
aureum Pollich (Trifolium) 2. 656.
aureus Schleich. (Ranunculus breyninus

var.) 2. 290.
aureus ß sublanuginosus Hut. (Ranunculus)

2. 291.
auriconiUS L. (Ranunculus) 2. 283.
aur icu la Lain, et DC. (Hieracium) 3.

728, 730.
Aur icula L. (Primula) 3. 32.
Auricula DC. (Yalerianella) 3. 404.
Auricula var. albocincta Widmer (Primula)

3. 33.
Auricula subsp. Balbisii Widmor (Pri-

mula) 3. 34.
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Auricula var. a Bauhiui Beck (Primula)
3. 32.

Auricula C ciliata Pollini (Primula) 3. 34.
auricula ß lasiocarpaKoch (Fedia) 3. 404.
Auricula a. leiocarpa Echb. (Fedia) 3.404.
Auricula b. niollis Echb. (Primula) 3. 43.
Auricula Y Obristii Beck (Primula) 3. 34.
Auricula var. pusilla Goir. (Primula) 3. 34.
auricula—glaciale (Hieracium) 3. 734.
Auricula X integrifolia (Primula) 3. 43.
Auricula X aurantiacum (Hieracium) 3.

760, 762.
Auricula X aurantiacum Caflisch (Hiera-

cium) 3. 760.
Auricula X rubellum (Hieracium) 3. 735.
Auricula a X alpinum (Hieracium) 3. 779.
auricnlaceiim N. P. (Hieracium nipho-

stribes ß) 3. 736.
ai ir iculata 'Lam. (Arabis) 2. 389.
ai i r iculata L. (Biscutella) 2. 324.
anr icn la ta Schultz Bip. (Picris) 3. 672.
aiiriculata Echb. (Senecio alpinus var.)

3. 574.
auriculata Jacq. (Cineraria cordifolia) 3.

574.
auriculata var. hispida Gelmi (Picris)

3. 672.
anrici l latuni Luerss. (Aspidium loba-

tum var. 8) 1. 42.
anr icn la tum Milde (Asplenium Tricho-

manes var. ß) 1. 18.
anriculat l is Desv. (Convolvulus arvensis

var.) 3. 124.
aill ' iculatus Wallr. (Eumex acetosa

var.) 2. 92.
auriculatus Echb. (Senecio) 3. 574.
auriculif loruni N.P. (Hieracium) 3.761.
auriculifolil im N.P. (Hieracium) 3.735.
auriculifolium Arvet-Touv. et Briquet

(Hieracium amplexicaule subsp. ara-
plexicaule var.) 3. 902.

auriculiforme Fries (Hieracium) 3. 740.
auriculiformo N. P. (Hieracium auriculi-

forme subsp.) 3. 740.
auriculiforme subsp. auriculiforme N. P.

(Hieracium) 3. 740.
auricillifrousZahn (Hieracium amplexi-

caule ß) 3. 902.
aur ic 111 ill 11 ill N P. (Hieracium pseudo-

auriculiforme (3) 5. 740.
Auriculo-alpiuum (Hieracium) 3. 7 79.
anr icu lo ides Murr (Silene alpiua var.)

2. 181.
aurigeiia Kern. (Potentilla) 2. 597.
an r i t a Eosenst. (Polypodium serratum

forma) 1. 4.

an r i t a L. (Salix) 2. 24.
aurita X appendiculata (Salix) 2. 39.
aurita X incana (Salix) 2. 37. . . ..
aurita X repens (Salix) 2. 38.
auritoides Korn. (Salix) 2. 34.
auritum Willd. (Polypodium) 1. 3.
auritlllll (Willd.) (Polypodium vulgäre-

var. g.) 1. 3.
au ropurpu reum Peter (Hieracium) 3..

756.
auru len ta Gremli (Potentilla) 2. 585..
auruleutui l l Jord. (Hieracium) 3. 828.
aurulentlllll N. P. (Hieracium melanei-

lema ß) 3. 729.
Ausserdorfer i Aschers, et Gr. (Arena

alpiua C.) 1 200.
Ausserdorferi Hut. (Carduus) 3. 607. '
Ausserdorferi Hsm. (Cirsium) 3. 635.
Ausserdorferi Hsm. (Hieracium) 3. 826.
Ausserdorferi Zahn (Hioracium) 3. 878.
Ausserdorferi Zahn (Hioracium. Ausser-

dorferi subsp.) 3. 87 7.
Ausserdorferi subsp. Ausserdorferi Zahu

(Hieracium) 3. 877.
Ausserdorferi subsp. iuexpertum Murr et

Zahn (Hieracium) 3. 879.
Ausserdorferi subsp. pseudosenile Zahn

(Hieracium) 3. 880.
Ausserdorferi subsp. vulgatiflorum Zahn

(Hieracium) 3. 880.
Ausserdorferi 1. vulgatifolium Murr et

Zahn (Hieracium) 3. 879.
Ausserdorferi Hut. (Salix) 2. 42.
Ausserdorfer i Woloszcak(Salix) 2.42.
Ausserdorferi Hut. (Sempervivum) 2-

430.
austera Wallr. (Pyrus Malus a) 2". "616.
austeruill N.P. (Hieracium) 3. 751.
aus t r a l e Murr (Cirsium lanceolatum

var.) 3. 611.
aus t r a l e Fries (Hieracium) 3. 945.
australe Fries (Hieracium) 3. 945.
australe N. P. (Hieracium Pilosella subsp.)

3. 7 1 9 .

aus t ra l i s (L.) Lam. (Astragalus) 2. 687.
aus t ra l i s Huter et Porta (Astrantia)

2. 897.
aus t r a l i s L. (Celtis) 2. 69.
australis Hsm. (Corydalis solida var.)

2. 317.
australis Scbrad. (Cyperus) 1. 385.
australis Murr (Euphorbia helioscopia

var.) 2. 775.
aus t ra l i s (Schrad.) Eoem. et Schult..

(Hierochloa) 1. 145.
australis Schrad. (Holcus) 1. 145.
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australis Rchb. (Holoschoenus) 1. 395.
aastralis (Wulf.) Rchb. (Kuautia) 3.415.
australis Kern. (Koeleria) 1. 229.
australis Gaertn. (Paliurus) 2. 795.
.australis L. (Phaca) 2. 687.
australis Murr (Pulmonaria angustifolia

var.) 3. 135.
australis Heuffel (Quercus) 2. 62.
australis Kern. (Rosa) 2. 494.
australis Kern, (ftubus) 2. 549.
australis Wulf. (Scabiosa) 3. 415.
-australis L. (Scirpus) 1. 395.
australis Koch (Scirpus Holoschoenus ß)

1. 395.
australis (L.) (Scirpus Holoschoenus ß)

1. 395.
-australis Kern. (Thymus) 3. 207.
australis Link (Tulipa) 1. 471.
australis Fiori (Tulipa silvestris ß) 1. 471,
australis rar, canohirsuta Kern. (Phaca)

2. 688.
.australis var. sericeaMurr (Phaca) 2. 688.
austriaca (Jacq.) Wahlenb. (Alsine)

2. 164.
austriaca Jacq. (Anthemis) 3. 526.
austriaca Jacq. (Arenaria) 2. 164.
austriaca Jacq. (Artemisia) 3. 558.
austriaca Scop. (Atragene) 2. 266.
austriaca auct. (Centaurea) 3. 653.
austriaca Hsm. (Centaurea) 3. 656.
austriaca Jacq. (Crepis) 3. 708.
austriaca Crantz (Draba) 2. 378.
austriaca Hackel (Festuca) 1. 259.
austriaca A. ot J. Kern. (Gentiana)

3. 111.
austriaca All. (Mentha) 3. 226.
austriaca Jacq. (Mentha) 3. 223.
austriaca Bock (Onouis) 2. 641.
austriaca Kern. (Orchis) 1. 506.
austriaca Höss (Pinus) 1. 105.
aus t r iaca Crantz (Polygala) 2. 766.
austriaca Chodat (Polygala amarella rar.

Tulgatissima subvar.) 2. 766.
austriaca Willd. (Quorcus) 2. 66.
austriaca Crantz (Rosa) 2. 490.
austriaca Host (Salix) 2. 35.
austriaca Willd. (Scorzonera) 3. 674.
austriaca Pollini (Scorzonera austriaca ß)

3. 674.
austriaca Beck (Seselinia) 2. 925.
austllaca L. (Veronica) 3. 277.
austriaca A. et J. Kern. (Viola) 2. 832.
austriaca var. alpin a Poiret (Polygala)

2. 766.
austriaca ß angustifolia Ambr. (Scor-

zonera) 3. 674.

austriaca ß latifolia Ambr. (Scovzouera)
3. 674.

austriaca f pallida Koch (Ceutaurea)
3. 656.

austriaca var. rhaetica Rchb. (Centaurea)
3. 656.

austriaca ß uliginosa Gren. et Godr.
(Polygala) 2. 765.

austriacum Jacq. (Doronicum) 3. 570.
austriacum L. (Dracocephalumi 3.161.
austriacum Jacq. (Galium) 3. 378.
austriacum L. (fleracleum) 2. 947.
austriacum Brittinger, Kern. (Hieracium)

3. 872.
austriaeUlH (Uechtr.) (Hieracium) 3.

872.
austriacum Gelmi (Hieracium Dollineri

var.) 3. 869.
austriacum Wiesbaur (Hieracium Dollineri

var.) 3. 872.
austriacum Uechtr. (Hieracium laeviga-

tum var.) 3. 872.
austriacum L. (Ligusticum) 2. 911.
austriacum L. (Linum) 2. 155.
austriacum (Jacq.) Koch (Peucodanum)

2. 942.
austriacum Beck (Phyteuma) 3. 468.
austriacum Schulz (Phyteuma orbiculare

subsp.) 3. 468.
austriacum (L.) Hoffm. (Pleurosper-

mum 2. 911.
austriacum Jacq. (Selinum) 2. 942.
austriacum (Beck) Kocli-Wohlfarth (Se-

seli) 2. 925.
austriacum Jacq. (Sisymhrium) 2. 332.
Austriacum Palla (Trichophorum) 1. 388.
austriacum Schott (Verbascum) 3. 247.
austriacum Wiesb. (Viscum) 2. 76.
austriacum var. Abietis Wiesb. (Viscum)

2. 77.
austriacum ß Abietis Wiesb. (Viscum)

2. 77.
austriacum var. alpestre H. Braun (Ga-

lium) 3. 380.
austriacum forma angustifolia Wiesb.

(Viscum) 2. 76.
austriacum forma latifolia Wiesh.( Viscum)

2. 77.
austriacum b. latifolium Wiesb. (Viscum)

2. 71.
austriacum ß leptophyllum Willk. (Peu-

cedauum) 2. 942.
austriacum a Pini Wiesb. (Viscum) 2.76.
austriacum var. vestita Murr (Phyteuma)

3. 469.
austriacus L. (Astragalus) 2. 695.
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austriacus L. (Cytisus) 2. 640.
austl'iacns (Palla) Aschers, et Gr. (Scir-

pus) 1. 388.
Austriacus Aschers, et Gr. (Scirpus cae-

spitosus B.) 1. 388.
austroalpillltm N. P. (Hieracium) 3.

776.
aostrotirolense (Hut. et Porta) (Me-

lampyrum) 3. 286.
austrotirolense Hut. et Porta (Melam-

pyrum angustissimum ß) 3. 286.
austrotirolieiise N. P. (Hieracium) 3.

782.
austrotiroliensis Sabransky (Rubus)

2. 548.
austrotiroliensis Sabransky (Rubus pu-

bescens subsp.) 2. 548.
ansugum Murr et Zahn (Hieracium)

3. 832.
ailSUgnm Murr (Teucrium Scorodonia

var.) 3. 154.
autareticum (Vill.) Mutol (Cirsium) 3.

631.
autareticus Vill. (Carduus) 3. 631.
autninnale L. (Colchicuni) 1. 446.
autumnale v. Bertol. (Colchicum) 1.44 6.
autumnale var. vernum Rchb. (Colchicum)

1. 446.
autumnalis L. (Adonis) 2. 304.
autumnalis auct. merid. (Callitriclie) 2.

781.
autinniialis L. (Callitriche) 2. 783.
autumnalis Suter (Callitriche) 2. 781.
autumnalis Gaud. (Callitriche sessilis f)

2. 781 .

autumnalis Suter (Callitriche vernalis ß)
2. 781.

autumnalis Goiran (Erica carnea forma)
3. 21.

autumnalis L. (Leontodon) 3. 662.
autumnalis L. (Saxifraga) 2. 460.
autumnalis L. (Scilla) l. 473.
autumnalis Rich. (Spirantb.es) 1. 549.
autumnalis a und ß BertoJ. (Callitriche)

2. 7 83.
autumnalis var. alpestris Hegetschw.

(Leontodon) 3. 663.
autumnalis var. alpina C. H. Schultz

(Apaigia) 3. 663.
autumnalis ß pratensis Koch (Leontodon)

3. 663.
avellana L. (Corylus) 2. 47.
Avena 1. 201, 203, 204, 205, 206,

207, 212, 213.
Avena L. l. 190.
A vena L. 1. 200.

Avenastrum 196, 197, 199.
Avenastrum Koch 1. 190.
avernensis Rouy et Foucaud (Diauthus)

2. 209.
Avicenhae Gaertn. (Abutilon) 2. 805..
avicillare L. (Polygonum) 2. 99.
aviuni L. (Prunus) 2. 625.
axillare Rigo (Pulygonum) 2. 97.
axil laris Good. (Carex) 1. 326.
axillaris Willd. (Centaurea) 3. 646, 647-
axil laris (Willd.) (Centaurea Trium-

fetti var.) 3. 647.
axillaris var. incana Evers (Centaurea);

3. 647.
Azalea L. 3. 12.
Azarolus L. (Crataegus) 2. 613. •
Azarolus All. (Mespilus) 2. 613.
azurea auct. (Pulmonaria) 3. 135.
azurea Hsm. (Pulmonaria) 3. 135.
azurea Rchb. (Anchusa) 3. 134.

B.

babylonica L. (Salix) 2. 5.
Daccata L. (Taxus) 1. 90.
baccifer L. (Cucubalus) 2. 197.
Bachii Wirtg. (Ranunculus) 2. 270, 4.

218.
Bachii (Wirtg.) (Ranunculus fluitans

var.) 2. 270.
Backenklee 2. 677.
badensis Kern. (Centaurea) 3. 643.
badensis Haenke (Poa) 1. 236.
badensis Aschers, et Gr. (Poa alpina III.)

1. 236.
badensis Koch (Poa alpina s) 1. 236.
badensis Doll (Salix) 2. 39.
Badensis Wiesb. (Viola) 2. 835.
badiuni Schreb. (Trifolium) 2. 658.
Baeckeana L. (Osmunda Lunaria var.)-

1. 62.
Baeothryon Rchb. (Limnochloa) 1. 387..
Baeothryon Ehrh. (Scirpus) 1. 387.
Bärenklau 2. 944.
Bärentraube 3. 15.
Bärlapp 1. 82.
Bärwurz 2. 932.
Bairische Rubeln 2. 342.
Balbisianus DC. (Senecio) 3. 588.
Balbisii Lehm. (Primula) 3. 34.
Balbisii Widmer (Primula Auricula subsp.)-

(Primula) 3. 34.
Balbisii Hörnern. (Scrophularia) 3. 256.
baldense Evers (Aegopodiura poda-

graria var.) 2. 923.
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baldense Tanfani (Agrostemma) 2. 191.
baldonse Turra (Bupleurum) 2. 916.
.baldense Sprengel (Galium) 3. 381, 949.
baldense N. P. (Hieracium) 3. 934.
baldensifoi'Jlie N. P. (Hieracium) 3.

934.
baldensis L. (Anemone) 2. 259.
baldensis Kern. (Anthyllis) 2. 675.
baldensis Kern. (Anthyllis Yulneraria

var.) 2. 675.
baldensis Balbis (Campanula) 3. 457.
baldensis L. (drex) l. 309.
.baldensis Pers. (Centaurea alpina) 3.

642.
baldensis Kern. (Knautia) 3. 422, 949.
baldensis Kern. (Knautia magnifica a.)

3. 422.
baldensis H. Braun (Mentha) 3. 213.
baldensis Kern. (Potentilla) 2. 586.
baldensis Ugolini (Potentilla alpestris

var.) 2. 586.
baldensis Bolzdu et Bonis (Potentilla

salisburgensis b.) 2. 586.
baldensis Rigo (Ranunculus anomonoides

var.) 2. 226.
baldensis Hut. (Ranunculus montanus

var.) 2. 293.
baldensis Kern. (Rosa) 2. 489.
baldensis Kern. (Rubus) 2. 550.
Baldingera 1. 144.
Baldingora Gaertn., Mey. et Scherb. 1.

143. •
Baldrian 3. 405. "
Ballota L. 3. 178, 949.
ballotaefolia Opiz (Mentha) 3. 221.
balsamea Will a. (Mentha) 3. 216.
balsaniifloraH. Braun (Mentha) 3. 214.
Balsamina L. (Impatiens) 2. 795.
Balsaminaceae 2. 794.
Balsaniita (L.) Baill. (Chrysanthemum)

' 3. 547.
Balsamita L. (Tanacetum) 3. 547.
Bambergeri Hsm. (Carduus) 3. 603,

950.
bancbianum VL. (Thalictrum flexu-

osmn forma) 2. 301.
Banksiae R. Br. (Rosa) 2. 489.
Barbaraea R. Br. 2. 344.
barbaracoides Zimmerm. (Nasturtium) 2.

347.
Barbarakraut 2. 344.
Barbarea auct. 2. 344.
Barbarea L. (Erysimum) 2. 344.
barbarum auct. (Lycium) 3. 230.
barbata L. (Campanula) 3. 432.
"barbata Schrank (Festuca) 1. 262.

barbata (Schrank) (Festuca rubra var.)
1. 262.

barbata Hackel (Festuca rubra subsp. IV.
eurubra var. 1. genuina subvar. s) 1.
2 62.

barbata (Campanula) X Phyteuma hemi-
sphaericum S. 457.

barbata ß stricta Kneucker (Campanula)
3. 432.

barbata ß unifiora A. DC. (Campanula)
3. 432.

barbatam Tausch (Hieracium).3. 943.
barbatuni Jacq. (Hypericum) 2. 813.
barbatum Waldst. et Kit. (Melam-

pyruua) 3. 285.
barbatus L, (Dianthus) 2. 204.
barbatus X caryophyllus (Dianthus) 2.

214.
barbulata Hackel (Festuca ovina subsp.

IV. sulcata var. 5. genuina subvar.)
1. 256.

barbulatum Schott (Sempervivum) 2. 430.
Barkhausia 3. 699.
Barrelieri Bertol. (Carduus) 3. 608.
Barrelieri Rchb. (Pedicularis) 3. 316.
Barrelieri Goir. (Ruscus aculeatus var.)

1. 480.
Barrelieri Ten. (Salvia) 3. 191.
Barrelieri Schott (Veronica) 3. 263.
Barrelieri (Schott) (Veronica spicata

var.) 3. 263.
Bartgras 1. 146.
Bartscbia L. 3. 305.
Bartschie 3. 305.
Bartsia 3. 302. ' ~ ; •
Bartsia L. 3. 305.
Baselicos Fcch. (Euphorbia) 2. 779.
Baselices Hsm. (Euphorbia saxatilis ß)

2. 779.
basicuneatifoliinn Touton (Hieracium

psammogenes e) 3. 856.
basicuneatum Zahn(Hieracium) 3.837.
basicuneatum Zahn (Hieracium biftdum
' subsp. subcaesium ß) 3. 837.
basifoliatlim N. P. (Hieracium) 3. 845.
basiflU-Ciun N. P. (Hieracium) 3. 749.
basig'.Ylia Beck (Carex capillaris lusus)

1. 350.
basig'J'lia Rchb. (Carexnigra var.) 1.32 8.
basigyna Beck (Carex nigra 1. typica)

1. 328.
basigyna Aschers, et Gr. (Carex umbrosa

lusus) 1. 342.
basigyna Rchb. (Carex vulgaris c.) 1 • 328.
Basilima Rafinesque 2. 487.
basischistum N.P. (Hieracinm) 3. 749.
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basitriclliuu N. P. (Hieracium) 3. 749.
basitrniicatum Zahn (Hieracium) 3.

837.
basitruncatum Murr (Hieracium biftdum

subsp.) 3. 837.
basitruncatum Zahn (Hieracium car-

diobasis ß) 3. S37.
Bastard-Indigo 2. 683.
Bauernsenf 2. 324.
Bauhini Bertol. (Antirrhinum) 3. 252.
Bauhini Schott (Aquiloga) 2. 234.
Bauhini Rclib. (Aronicum) 3. 566.
Bauhini Saut. (Doronicum) 3. 566.
Bauhini (Saut.) (Doronicum glaciale

forma) 3. 566.
Batihhli Besser (Hieracium) 3. 778.
Banllini Schultes (Hieracium) 3. 77 8.
Bauhini Tenore (Mentha) 3. 211.
Bau'ini Beck (Primula Auricula var. u)

3. 32.
Bauhini—cymosum (Hieracium) 3. 783.
Bauhini— Pilosella (Hieracium) 3. 779.
Bauliinorum J. Gay (Alsine) 2. 166.
Baumgartenii Besser (Artemisia) 3. 556.

"Baumgartneri Doerfl. (Asplenium) 1.
32.

bavarica L. (Arenaria) 2. 174.
havarica F. Schultz (Astrautia) 2. 897.
bavarica L. (Gentiana) 3. 100.
bavarica (L.) Kern. (Moehringia) 2.173.
bavarica ß rotundifolia Hsm. (Gentiana)

3. 100.
bavarica ß subacaulis Custer (Gentiana)

3. 100.
bavarica X muscosa (Moehringia) 2.

173, 177.
bavai'icum N. P. (Hieracium) 3. 780.
bavaricum F.W.Schultz (Linum) 2. 754.
bayaricus Focko (Rubus) 2. 556.
bavaricus Focke (Rubus Koehleri subsp.)

2. 556.
Bayeri Focke (Rubus) 2. 558.
Beauyerdiaillim Besse et Zahn (Hiera-

cium) 3. 92-2.
Beccabuilg'a L. (Veronica) 3. 275.
Beccabunga ß Bertol. (Veronica) 3. 275.
Becherglocke 3. 457.
Beckii Maly (Galeopsis) 3. 167.
Beckii Maly (Galeopsis Tetrahit subsp.)

3. 167.
Bedoi Simonk, (Quercus) 2. 65.
Beeriaiium nob. (Hieracium) 3. 775.
Behen 2. 179.
Behon L. (Cucubalus) 2. 179.
Behen Wirze'n (Silene) 2. 179.
Beifuß 3. 549. *

Beilhülse 2. 677. . . . - ..,
Beinwell 3. 131.
bella Greu. et Godr. (Viola) 2. 857.
bella Gremli (Viola tricolor e.) 2. 857.
Belladonna L. (Atropa) 3. 230.
Bellardi All. (Carex) 1. 302.
Bellardii (AH.) K. Koch (Elyna) 1. 302.
Bellardii All. (Polygonum) 2. 100.
Bellardii Weihe etNees (Rubus) 2.556.
bellavallis Puget (Rosa) 2. 571.
Bellidiastrum 3. 485.
Bellidiastrum Cass. 3. 4S4.
Bellidiastrum Till. (Arnica) 3. 485.
Bellidiastrum(L.)Scop.(Aster) 3.485.
Bellidiastrum L. (Doronicum) 3. 485.
bellidiflora Wallr. (Pulicaria) 3. 488.
bellidiflora A. Br. (Stenactis) 3. 488.
bellidifolia Jacci- (Arabis) 2. 394.
bellidifolia Wulf. (Cardamine) 2. 361.
bellidifolia var. intermedia Hut. (Arabis)

2. 394.
bollidifolia y subtriloba DC. (Cardamine)
' 2. 362.
bellidifolillin Desf. (Anarrhiiium) 3.

254.
bellidifolillin Froel. (Hieracium sude-

ticum var.) 3. 925.
bellidifolium Froel. (Hieracium villosum 3)

3. 797.
bellidiforme N.P. (Hieracium) 3. 726.
bellidioides Oeder (Stenactis) 3. 488.
bellidioides L. (Veronica) 3. 267.
Bell is L. 3. 483.
benacense Treuinfels (Cirsium) 3. 627.
benacense Murr (Muscari) 1. 478.
benacense Murr (Muscari botryoides

subsp.) 1. 478.
beiiacensis Kern. (Iris) 1. 496.
beuacensis (Wolf) (Potentilla) 2. 595.
beiiacensis Zimm. (Potentilla) 2. 595.
beiiacensis Wolf (Potentilla Gaudini var.)

2. 595.
beiiacensis Borbäs (Stachys recta var.)

3. 187.
beiiacensis H. Braun (Thymus) 3. 205.
benedicta L. (Centaurea) 3. 657.
beiiedictllS (L.) Hsm. (Cnicus) 3. 657.
Benediktenwurz 3. 657.
Benekeni Syine (Bromus) 1. 279.
Benekeili (Lange) Syme (Bromus ra-

mosus B.) 1. 279.
Benekeni Lange (Schenodorus) 1. 279.
Beneschiana Opiz (Mentha) 3. 222.
Beniczkyi Frivaldsky (Potentilla) 2. 570.
Beniczkyi (Frivaldsky) (Potentilla ru-

pestris var.) 2. 570.

Download unter www.biologiezentrum.at



Benzianum — Bidens

Benziauura Murr et Zahn (Hieracium)
3. 878.

Benzianum subsp.Eversianum Zahn (Hiera-
cium) 3. 879.

Benzianum Murr et Zahn subsp. inns-
bruckonse Murr (Hieracium) 3. 878.

Beiizii Murr (Cirsiuiu) 3. 634.
Berardianum Arvet-Touv. (Hieracium)

3. 903.
Berardianum Zahn (Hieracium amplexi-

caule subsp.) 3. 903.
Berardianum 8 Tappeineri (Hieracium

amplexicaule a. amplexicaule 2.) 3.
904.

berardianum X illyricum (Hieracium)
3. 904.

Berberidaceae 2. 306.
Berberidis Fcch. (Orobanche) 3. 336.
Berberidis A. Braun (Orobanche luco-

rum a) 3. 336.
Berberis L. 306.
Berchtoldii Fieber (Potamogeton) 1. 131.
Berchtoldii (Fieber) (Potamogeton pu-

sillus Yj 1. 131.
Bergfenchel 2. 923.
Bergflachs 2. 7 7.
Bergkümmel 2. 948.
Bergminze 3. 194.
Berlaildieri Moci-Tand. (Chenopodium)

2. 110.
Berniuae (Griseb.) (Hieracium) 3. 773.
Beniinae Griseb. (Hieracium praealtum ß)

3. 7 73.
Berteroa DC. 2. 404.
Berteroe 2. 404.
Bertoloilii Rchb. (Angelica silvostris

var.) 2. 937.
Bertolonii auct. (Aquilegia) 2. 234.
Bertolonii Schknhr (Carex) 1. 311.
Bertoloilii Moretti (Ophrys) 1. 523.
Bertolonii Hsm. (Eanunculus) 2. 274.
Berufkraut 3. 488.
Berula L. 2. 923.
besenelllim Evers (Hieracium) 3. 944.
Besenginster 2. 636.
Besenheide 3. 20.
Besleri Sternb. (Saxifraga) 2. 463.
Beta L. 2. 103.
Bethkeana Borbas (Viola) 2. 845.
Bethulona Costa (Typha) 1. 121.
bethuloiia (Costa) (Typha latifolia var.)

1. 121.
Betonica 3. 179, 180, 181, 182.
Betonica L. 3. 179.
betonicifolium Vill. (Phyteuma) 3.463,

4. 219.

betonicifolium Koch (Phyteuma Michelii
a) 3. 463.

betonicifolium X spicatum Murr (Phy-
teuma) 3. 476.

Betula 2. 50, 52, 53.
Betula L. 2. 48.
Betulaceae 2. 45.
betulaefolia Hoffm. (Tilia cordata d.)

2. 801.
betulus L. (Carpinus) 2. 46.
Beyridiii Kern. (Orchis) 1. 508.
Beyricllii (Rchb.) (Orchis) 1. 508.
Beyrichii Rchb. (Orchis Simia var.) 1.

508.
Mai'istata (Peterm.) Aschers. (Avena

olatior var.) 1. 191.
biaristatum Peterm. (Arrhenatherum) 1.

191.
biaristatum Peterm. (Arrhenatheruin ela-

tius var.) 1. 191.
Biasolettiana Visiani (Artemisia) 3. 554.
Biasolettiana Visiaui (Artemisia cam-

phorata ß) 3. 554.
Biasolettiana Visiani (Artemisia Lo-

belii var.) 3. 554.
biauricillatum Baenitz (Solanum Dulc-

amara var.) 3. 235.
Bibernoll 2. 921.
bibracteata Bastard (Rosa) 2. 4 89.
biceps Touton (Hieracium hypochosridi-

forme var.) 3. 866.
biceps Zahn (Hieracium pseudocrini-

tum ß) 3. 866.
bicolor (Schleicher) (Anthyllis) 2. 67 G.
bicolor Schleicher (Anthyllis polyphylla

var.) 2. 676.
bicolor Beck (Brunella) 3. 163.
bicolor Rchb. (Calliopsis) 3. 521.
bicolor All. (Carex) 1. 329.
bicolor Bonth. (Collinsia) 3. 255.
bicolor Bosse et Buchenau (Coreopsis)

3. 521.
bicolor Gremli (Euphrasia minima

forma) 3. 293.
bicolor L. Keller (Euphrasia minima

var. hispidula forraaj 3. 294.
bicolor Custer, Koch (Hieracium auran-

tiacum e) 3. 760.
bicolor N.P. (Hieracium cruentum subsp.)

3. 769.
bicolor Ehrh. (Salix) 2. 25.
bicolor A. et J. Kern. (Salix) 2. 39.
bicoloriflorum Zahn (Hieracium) 3.

727.
Bidens L. 3. 521.
Bidens L. (Coreopsis) 3. 523.
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bidentata Muritli (Plantago) 3. 353.
Bicbersteiniana Koch (Yicia grandiilora •()

2. 718.
Biobersteinii Kern. (Centaurea) 3. G48.
Biebersteillii Besser (Vicia) 2. 718.
Bielzii Schur (Galium) 3. 370.
BielzÜ (Schur) (Galium lucidum var.)

3. 370.
Wennis L. (Cropis) 3. 701.
biennis Mönch (Lunaria) 2. 363.
Meimis L (Oenothera) 2. 886.
biennis Eeut. (Scleranthus) 2. 128.
biennis X nicaeensis (Crepis) 3.702.
Biessel 2. 103.
bifax Woloszczak (Salix) 2. 41 .
biflda Bonningh. (Galeopsis) 3. 172.
bifida Lej. et Court. (Galeopsis Tetrahit

var.) 3. 172.
biflda Rosenst. (Polypodium sorratum

forma) 1. 4.
biflda Wulf. (Salix) 2. 36.
bifida var. virens Fries (Galeopsis Te-

trahit subsp.) 2. 172.
bifida X speciosa Wettst. (Galeopsis)

3. 172.
bifldellum Zahn (Hieracium) 3. S96.
bifldicoloi* Murr et Zahn (Hieracium)

3. 825.
bifidifoi'ine Zahn (Hieracium) 3. 819.
biftdum auct. (Hieracium) 3. 834.
bifldnm Waldst. et Kit. (Hieracium)

3. 833.
bifidum subsp. basitruncatum Murr (Hiera-

cium) 3. 837.
bifidum subsp. caesiiflorum var. expolitum

Murr et Zahn (Hieracium) 3. 835.
bifidum var. indivisum Uechtr. (Hiera-

cium) 3. 834.
bifidum subsp. pseudo-Dollineri Zahn

(Hieracium) 3. 873.
bifidum Kit. subsp. pseudo-Dolliueri Murr

et Zahn (Hieracium) 3. 872.
bifidum subsp. pseudo-Dollineri a erio-

podioides Zahn (Hieracium) 3. 874.
bifidum subsp. subcaesium Zahn (Hiera-

cium) 3. 837.
bifidum subsp. subcaesium ß basicuuea-

tum Zahn (Hieracium) 3. 837.
bifidum subsp. subcaesium a genuinum

Zahn (Hieracium) 3. 834.
bifidum — bupleuroides (Hieracium) 3.

838.
bifidum—cirritum (Hieracium) 3. 866.
bifidum ^> glanduliferum (Hieracium)

3. 864.
bifidum—glaucum (Hieracium) 3. 838.

Flora VI, 4.

bifidum—incisum (Hieracium) 3, S55.
bifidum — psammogenes (Hieracium) 3.

855.
bifidum—silvaticum (Hieracium) 3. 820.
bifidum > villosum (Hieracium) 3. 851,

853.
biflora (L.) Wahlenb. (Alsine) 2. 167.
biflora Gross (Anemone trifolia monstr.)

2. 258.
biflora L. (Arenaria) 2. 172.
biflora Hut. (Primula) 3. 53.
biflora Porta (Primula glutinosa X m*"

nima 1. (8)) 3. 53.
biflora All. (Saxifraga) 2. 476.
biflora R. Schulz (Soldanella minima

forma) 3. 68.
biflora L. (Stollaria) 2. 167. . . • .
biflora L. (Viola) 2. 853.
biflora ß Bertol. (Saxifraga) 2. 47 6.
biflorum Room, et Schult. (Agropyrum)

1. 292.
biflorum Rafinesque (Pisum) 2. 738.
biflorum Brignoli (Triticum)' 1. 292.
biflorum var. Sanctao Notburgae Pfaff et

Murr (Pisum) 2. 738.
bifloi'US Mill. (Crocus) 1. 494.
MflorUS Curtis (Narcissus) 1. 490.- .
bifolia L. (Convallaria) 1. 481.
bifolia L. (Orchis) 1. 538.
bifolia Rich. (Platanthera) 1. 538.
bifolia L. (Scilla) 1. 4 72.
bifolium (L.) E. W. Schmidt (Majan-

thomum) 1. 481.
Bifora Hoffm. 2. 910.
biformis b. fertilis F. Schultz (Carex) 1.

371.
biformis ß sterilis F. Schultz (Carex) 1.

374.
Mfrons Vest (Rubus) 2. 552.
bifrons X meridionalis (Rubus) 2. 55 0.
bifurcum auct. (Hieracium) 3. 7 79.
bigeuera Hut. (Salix) 2. 42.
Big'iioniaceae 3. 331.
bignonioides Walter (Catalpa) 3. 331.
bihariensis Simonk. (Calamagrostis)

] . 189.
bihariensis Borbas (Mentha) 3. 228.
Bilekii (Sündermann) (Primula) 3. 50.
Bilekii Sündermann (Primula minima X

viscosa d. forma) 3. 50.
bilisquamum N. P. (Hieracium molanei-

lema a 4. b.) 3. 729.
Billotii F. Schultz (Bromus) 1. 283.
biloba Keru. (Gentiana) 3. 89.
bilobllS Bertoi. (Kanunculus) 2. 274.
Bilsenkraut 3. 231.
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l)imaculataWahlenl).(Pinguicula alpina ß)
3. 343.

Bingelkraut 2. 768.
Binkelweizen 1. 293.
bipartita Schaubach (Bideus) 3. 523.
bipartita All. (Carex) 1. 303.
bipartita (All.) DT. (Cobrosia) 1. 303.
bißiilliata L. (Bidens) 3. 523.
bipilinata Beck (Knautia arvensis var.

a polymorpba var.) 3. 417.
bipinnata Boeber (Pimpinella) 2. 921.
bipinnata Beck (Pimpinella magna var.)

2. 921.
bipimiata (Boober) (Pimpinella major

var.) 2. 921.
bipinnatisecta Milde a. forma ger-

lliauica Milde (Aspidium rigidum var.)
1. 48.

bipiunatum Clowes (Asplenium virido
var.) 1. 16.

bipimiatus Cav. (Cosmos) 3. 524.
bipontimilll F. Schultz (Cirsium) 3.612.
Birke 2. 48.
Birkwurz 2. 938.
Birnbaum 2. 614. • '
Bisamkrant 3. 401.
Biscutella L. 2. 322.
biserrata [MoratV] Baker (Rosa) 2. 508.
biserrata Keller (Rosa coriifolia forma)

2. 516.
biserratum Rosenst. (Polypodium vul-

garo var.) 1. 2.
bisfloreilS Host (Cytisus) 2. 640.
bisflorens Neilr. (Cytisus capitatus var.)

2. 640.
bistorta L. (Polygonum) 2. 94.
bithynica L. (Vicia) 2. 721.
Bittere Mandel 2. 624.
Bitterkraut 3. 670.
Bitterling 3. 85.
bituiniiiosa L. (Psoraloa) 2. 6S3.
Blackstonia Huds. 3. 85.
Blackstonio 3. 85.
blailda Ait. (Rosa) 2. 519.
Blasenfarn 1. 50.
Blasenkonl 2. 340.
Blasenschötchen 2. 405.
Blasenstraucli 2. 685.
Blattaria L. (Verbascum) 3. 242.
blattarioides L. (Hieracium) 3. 708.
blattarioides (L.) Vill. (Crepis) 3. 708.
blattarioides X conyzaefolia (Cropis) 3.

705.
Blattkolü 2. 340. . ' • •
Blaugras 1. 219.
Blauköpfcheu 3. 478. '• " '

Blaukohl 2. 340. " .
Blaustern 1. 472.
Bleclmum L. 1. 9.
blepliaridiphylllim Murr et Zahn

(Hieracium) 3. 863.
blepharophyllum Murr et Zahn (Hiera-

cium Mureti subsp.) 3. $63.
Blitum 2. 114, 115, 116.
Blitum L. 2. 103.
Blitum Koch (Amaranthus) 2. 123.
Blitum L. (Amaranthus) 2. 122.
Blitum ß prostratus Fenzl (Amatanthus)

2. 122.
Blondaeana Ripart (Rosa) 2. 509.
Blondaeana Crepin (Rosa canina var.)

2. 509.
Blumenkohl 2. 340.
Blumensimse 1. 137. .
Blutbuche 2. 58. • '" -
Blutpflrsich 2. 624.
Blysmus 1. 397, 398.
Blysmus Panzer 1. 386.
Blyttiana Audersson (Salix) 2. 40.
Blyttii Kern. (Salix) 2. 43.
Bobartii Forster (Vicia) 2. 719.
Bobartii Koch (Vicia angustifolia ß) 2. 719.
BocCOliei All. (Galium) 3. 380.
Bocconei Griseb. (Hieracium) 3. 897,

898.
Bocconei Griseb. (Hieracium) 3. 898.
Bocconei grex a. Kuekenthalianum Zahn

(Hieracium) 3. 897.
Bocconei subsp. Kuekenthalianum Zahn

(Hieracium) 3. 897.
Bocconei subvulgatum Zahn (Hieracium)

3. 899.
Bocconei—dentatum (Hieracium) 3. 901.
Bocconei — incisum (Hieracium) 3. 901.
Bocconei—ramosum (Hieracium) 3. 895.
Bocconoi—rauzense (Hieracium) 3. 897.
boCCOlieiforine Murr et Zahn (Hiera-

cium) 3. 901.
bocconeiforme Zahn (Hieracium sub-

expansum subsp.) 3. 901.
Bocksbart 3. 672.
Bocksdorn 3. 230.
bodaillicns Gaud. (Scirpus lacuster var.)

1. 393.
Bodenkohlrabi 2. 342.
Bodenrüben 2. 342.
Boehmeri Wib. (Phleum) 1. 169.
Boehmeri b. cuspidatum Richter (Phlouni)

1. 171.
Bogenhardiana Gremli (Viola) 2. 844.
Boliatsehii Steining-er (Pedicularis) 3.

323.
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bohemica (L.) (Tilia) 2. 803.
ßoliemica L. (Tilia europaea var.) 2. 803.
boliemicum L. (Geranium) 2. 747.
Bohne 2. 721, 739.
boicum N. P. (Hieracii m) 3. 757.
Boissiei'i Haußkn. (Epilobium) 2. 885.
boloniense Loisel. (Sedum) 2. 420.
bolzauense (-is) siehe bulsanense (-is).
Bolzanensis Hayek (Anemone) 2. 250.
bolzanensis H. Braun (Mentha) 3. 212.
bolzanensis Zimm. (Potentilla) 2. 593.
Bolzanensis Murr (Pulsatilla) 2. 250.
Bonarota L. (Paederota) 3. 260.
Bonarota L. (Veronica) 3. 260.
Bonarota ß major Bentham (Paederota)

3. 261.
Bonaveria Scop. 2. 67 7.
Bondouii VL. (Thalictrum flexuosum

forma) 2. 301.
Bondonis Evers (Potontilla) 2. 596.
Bonjeania 2. 677.
bonoiliense Loisel. (Sodnm) 2. 420.
boiionieiisis L. (Campanula) 3. 434.
bononiensis s simplex A. DC. (Campa-

nula) 3. 435.
Bonus Henricus C. A. Meyer (Blitum) 2.

116.
bonns Heuricus L. (Chenopodium) 2.

116.
Boraeana Jord. (Stellaria) 2. 135.
Boraeanus Jord. (Ranunculus) 2. 286.
Borago L. 3. 132.
Borbasiana Briquet (Mentha) 3. 229.
Borbasiana H. Braun (Tilia cordata k.)

2. 802.
Borbasii Murr (Chenopodium) 2. 109.
Borbasii Murr (Chenopodium) 2. 110.
bordalensis Evers (Potentilla ti'iden-

tina var.) 2. 586.
boreale L. (Galium) 3. 385, 949.
boreale Fries (Hieracium) 3. 940.
boreale var. chlorocephalum Murr (Hiera-

cium) 3. 943.
boreale ß intermedium DC. (Galium) 3.

386.
boreale var. latifolium Koch (Hieracium)

3. 946.
boreale var. obliquumArvot-Touv. (Hiera-

cium) 3. 941.
boreale h. pseudoboreale Arvet-Touv.

(Hieracium) 3. 946.
boreale var. vagum Gron. et Godr. (Hiera-

cium) 3. 941.
boreale subsp. virgultorum Murr (Hiera-

cium) 3. 941.
lis Pallas (Artemisia) 3. 550.

borealis Bong. (Eqnisetum arvense
forma d.) 1. 70.

borealis (Festuca) 1. 277.
borealis "Willd. (Helonias) 1. 441, 443.
borealis Schrad. (Holcus) 1. 145.
borealis L. (Linnaea) 3. 395.
borealis (Heuffel) (Quercus) 2. 60.
borealis Heuffel (Quercus pedunculata «)

2. 60.
borealis Wahlenb. (Tofteldia) 1. 443.
borealis Var. 2.breviposSimonk. (Quercus)

2. 62.
borealis var. 3. Jahnii Simonk. (Quercus)

2. 62.
borealis var. nana Fritsch (Artemisia)

3. 550.
borealis var. nana subvar. Allionii Weiß

(Artemisia) 3. 550.
borealis var. raceinulosa Fritsch (Arte-

misia) 3. 550.
borealis var. 1. robustissima Siuionkai

(Quercus) 2. 60.
borealis X lanuginosa (Quorcus) 2. 65.
Boretsch 3. 132.
Borkhauseui Andrz. (Orobanche) 3. 332.
Bornmiilleri nob. (Gymnadenia) 1.531.
Borraginaceae 3. 126.
Borrago L. 3. 132.
Borstendolde 2. 906. ••_.•• c ,,,.-• .,'
"Borstengras 1. 165.
borilSSica (Borbäs) (Viola) 2. 848.
Borussica Borbäs (Viola neglecta var.)

2. 848.
Boscia iram Moq.-Tand. (Chenopodium)

2. 110.
Botrychiiun Sw. l. 60.
botryoides L. (Hyacinthus) 1. 477. .
botryoides (L.) Mill. (Muscari) 1. 477.
botryoides subsp. benacense Murr 1. 478.
botrys L. (Chenopodium) 2. 114.
botrys L. (Teucrmm) 3. 155.
botrytis L. (Brassica oleracea £) 2. 340.
Boiicheanum Kunth (Lolium) 1. 300.
Boucheanum Kunth (Myogalum) 1. 475.
Bouclieanuill (Kunth) Aschers. (Orni-

thogalum) 1. 475.
Boucheanus Schlechtend. (Gladiolus) 1.

499.
Bovernierana Crepin (Rosa) 2. 516.
brachacladum Touton (Hieracium orei-

tes var.) 3. 858.
brachiata B. caricina Arvet-Touv. (Pilo-

sella) 3. 779.
brachiatinn Porta (Cirsium) 3. 625.
bracbiatlim Bertol. (Hieracium) 3. 779,

780. .
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brachiatlim Briquet (Hieracium leuco-
chlorum var.) 3. 863.

brachyacaiitha Kern. (Medicago) 2.
052.

brachyandrus Gremli (Eubus) 2. 559.
bracliyailtha Murr (Campanula coch-

learifolia var.) 3. 445.
brachyantha Murr (Campanula pusilla

var.) 3. 445.
brachyanthum Murr et Zahn (Hiera-

cium aroliflorum 2.) 3. 896*.
brachyanthum N.P. (Hieracium tephro-

lepium ß) 3. 791.
brachybotrys Focke (Eubus) 2. 551.
brachycarpa (JLeight.) (Epilobium an-

gustifolium var.) 2. 870.
bracliycarpa Jordan (Erophila) 2. 373.
brachycarpum Leight. (Epilobium) 2.

870.
bracycephalnm Jur. (Cirsium) 3. 635.
brachychaetus DC. (Senecio) 3. 586,

950.
brachyclada Döll (Equisetuni limosum

b. subforma a) 1. 74.
brachycladuin N.P. (Hieracium) 3.144.
brachycoilltiinN.P. (Hieracium) 3.750.
brachycomum subsp. melanotrichum N. P.

(Hioracium) 3. 751.
brachylepimn N.P. (Hieracium) 3. 738.
bl'rtchyloba (Borbäs) (Potentilla) 2.

576.
brachyloba Borbäs (Potentilla collina

var.) 2. 576.
brachyodon Kern. (Trifolium) 2. 665.
brachyodon Celak. (Trifolium arvense ß)

2. 665.
bracliypetallllU Desportes (Cerastium)

• 2. 151.
brachypetalum ß glandulosum Koch (Ce-

rastium) 2. 151.
brachyphylla auct. (Gentiaua) 3. 99.
brachyphylla Till. (Gentiana) 3. 98.
brachypoda Kern. (Pirus) 2. 615.
brachypoda Aschers, et Gr. (Pirus piraster

b.) 2. 615.
Brachypodium Pal.-Beauv. 1. 287.
brachyrhyncha Gsaller (Carex) 1. 367.
brachystaehya (Kern.) Wettst. (Gym-

nadeuia) 1. 537.
brachystaehya Kern. (Nigritella) 1. 537.
brachystaehya ß limnogena H. Braun

(Mentha) 3. 217.
braehystaehys Schrank (Carex) 1.358.
braehystaehys Link (Phalaris) 1. 143.
braehystemon Godr. ('.cranium silva-

ticum var.) 2. 743.

bracliytl'icha Torges (Calamagrostis
varia var.) 1. 184.

braehytricha Torges (Calamagrostis vil-
losa var.) 1. 184.

braehytricha Briquet (Knautia) 3. 423.
brachytl'ichum N. P. (Hieracium) 3.

721.
bracliytrichum Zahn (Hieracium he-

miplecum a 2. b.) 3. 917.
braehyura Alef. (Hordeum vulgäre hexa-

stichon 2.) 1. 297.
bracteata Ung. (Alnus alaobetula

monstr.) 2. 52.
bracteata Ung. (Alnns viridis var.) 2. 52.
bracteata Murr (Carex leporina forma)

1. 320.
bracteata Scop. (Centaurea) 3. 649.
bracteata Thom. (Convallaria) 1. 484.
bracteata Gaud. (Convallaria multiflora f)

1. 484.
bracteata Willd. (Orchis) 1. 529.
hracteata X dubia (Ceutaurea) 3. 652.
bracteatlllllHsm. (Anthericumramosum

var.) 1. 451.
bracteatlim (Willd.) Parlat. (Coelo-

glossum viride var.) 1. 529.
bracteatum Diottr. (Polygonatum) 1. 484.
bracteatlim (Thom.) Dietrich (Poly-

gonatum multiflorum var.) 1. 484.
bracteolatum Tonton (Hieracium

pseudotridentinum 1. subvar.) 3. 877.
bracteolosum Touton (Hieradum

pseudotridentinum 2. subvar.) 3. b>77.
bracteosa Michx. (Verbena) 3. 149.
bracteosum Hsm. (Verbascum Lych-

nitis var.) 3. 244.
bractesceilS Woods (Rosa dumotorum

var.) 2. 509.
Brandlattich 3. 561.
Brandzai Porcius (Knautia) 3. 4 20.
Brassica 2. 335, 339, 388, 408.
Brassica L. 2. 340.
brassicaeformis Wallr. (Arabis) 2. 3S8.
Brauniana Hoppe (Potentilla) 2. 582.
Braunii Spennor (Aspidium) 1. 42.
Braunii Fcch. (Sempervivum) 2. 435.
Braunii Funck (Semviervivum) 2. 430.
Brannii Hut. (Sempervivum) 2. 435.
Braunii Borbäs (Viola) 2. 846.
Braunkohl 2. 340.
Braunwnrz 3. 255.
Braya 2. 387. • •' ' " -• -
Braya Sternb. et Hoppe 2. 405.
Brayo 2. 405.
breg-utiensis Kern. (Rubns) 2. 554.
Breite Gerste 1. 296.
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Broitschütchen 2. 405.
brenibana Rota (Alnus) 2. 52.
brembana (Rota) (Alnus alnobetula

var.) 2. 52.
brembana Winkler (Alnus alnobetula 8)

2. 52.
Bremii Heer (Utricularia) 3. 347.
breuneriamim Arvet-Touv. (Hiera-

cium) .3. 876.
brounia siehe breunia.
Brennia Gusmus (Primula) 3. 45).
Brenukraut 2. 770.
Brentae Evers (Gagea) 1. 455.
Breiltae Evors (Gagea silvatica var.)

1. 455.
Brentae Evers (Gagea lutea ß) 1. 455.
brentaimm Touton (Hieracium) 3. 866.
breutoilicus Evers (Rubus) 2. 550.
bresimense VL. (Thalictrum flexuosum

forma) 2. 300.
breuuia Fcch. (Festuca) 1. 248.
breunia Ambr. (Festuca pilosa ß) 1. 248.
breuuia (Fcch.) Richter (Poa violacea

var.) 1. 248.
breuuia Hut. (Potontilla) 2. 602.
breuuia Gusmus (Primula) 3. 49.
breuuia Hut. (Salix) 2. 40.
breunilim Goller (Cirsium) 3. 612.
breuuium Hut. (Hieracium) 3. 846.
breuuium Kern. (Hieracium) 3. 751.
Breunium Murr (Hieracium dentatum

subsp. expallens var.) 3. 846.
Breunium Murr (Hieracium dentatum var.

Oenipontanum lusus) 3. 846.
breunium Hut. (Hieracium expallens

ß 2.) 3. 846.
Breunius Murr (Erigeron) 3. 498.
brevibifldum Arvet-Touv. (Hieracium

cardiobasis ß 2.) 3. 837.
brevibracteata Schulz (Phyteuma

Halleri var. typicum forma) 3. 462.
brevibracteuin N. P. (Hieracium leio-

cephalum a 2.) 3. 944.
brovicaulis Sternb. (Arenaria) 2. 163.
brovicaulis Fcch. (Cochlearia) 2. 330.
brevicaUlis Hoppe (Hutchinsia) 2. 366.
breyicaulis Loybold (Hutchinsia pauci-

flora forma) 2. 364.
brevicomis Celak. (Utricularia) 3. 347.
brovifolia Host (Carex) 1. 365.
brevifolia Haußkn. (Epilobium alsine-

folium h.) 2. 883, 884.
brevifolia Sanio (Juniperus communis

var.) 1. 115.
brevifolia DC. (Poa) 1. 236.
brevifolia Gaud. (Poa alpina II.) 1. 236.

brevifolia (DC.) (Poa alpina var.) 1.
236.

brevifolia (Sternb.) (Saxifraga Aizoon
a) 2. 464.

brevifOlioides Zahn (Hi eracium) 3.939.
brevifolioides— porrifolium (Hieracium

umbellatum subsp.) 3. 945.
brevifolilim Hfl. (Aspleniuni ruta um-

raria var. s) 1. 27.
brevifolium Froel. (Hieracium) 3. 939.
breyifpliuitt Tausch (Hieracium) 3.946.
brevifolium Murr (Hieracium anthyl-

lidifolium var.) 3. 848.
brevifolium Arvet-Touv. (Hieracium um-

bellatum g.) 3. 939.
brevifrons Borbäs et H. Braun (Galium

elatum var.) 3. 367.
brevifrons Borbäs et H. Braun (Galium

Mollugo d. elatum ß) 3. 367.
brevifl'OUS Borbäs (Mentlia) 3. 214.
brevifrons Heimerl (Mentha candicans

var.) 3. 214.
brevifurcum N.P. (Hieracium) 3.744.
brevig'landnlum Murr (Hieracium Boc-

conei var.) 3. 898.
brevihispidum Arvot-Touv. (Hieracium

humile a 1.) 3. 881.
breviligulata Neilr. (Agrostis polymor-

pha ß) 1. 175.
brevipes (Heuffel) (Quercus) 2. 62.
brevipes Kern. (Quercus) 2. 62.
brevipes Milde (Polypodium vulgäre

var. e.) 1. 3.
brevipes (Tausch) Luerss. (Ptoridium

aquilinum var. f) !• 9.
brevipes Tausch (Pteris) 1. 9.
brovipes Simonk.(Quercus borealis var. 2.)

2. 62.
brevipes Heuffel (Quercus pedunculata ß)

2. 62.
brevipila Burnat et Gremli (Euphrasia)

3. 292, 4. 219.
brevipilum Zahn (Hieracium pulmo-

narioides a. 1. b.) 3. 905.
brevipiluill Zahn (Hieracium alpinum

a 1. forma) 3. 885.
brevipilum Zahn (Hieracium como-

lepium a 2.) 3. 861.
brevipilum N. P. (Hioracium furcatum

a 2.) 3. 743.
brevipilum Zahn (Hieracium Halleri

ß 3.) 3. 890.
brevipilum N.P. (Hieracium meio-

cephalum a 2.) 3. 742.
brevipilum N.P, (Hieracium nipho-

bium ß 2.) 3. 737.
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N. P. (ilieracium piliferuin
a 1. c.) 3. 810.

brevipilum N. P. (Hieracium por-
phyranthes 2.) 3. 755.

l>revipilum N. P. (Hieracium pratense
a 2.) 3. 757.

brevipilum. N.P. (Hieracium pseuclo-
brachiatum 1. b.) 3. 780.

breviramosa Klinge (Equisetum pa-
lustre a. subforma a) 1. 71.

breviramum Zahn (Hieracium) 3. 946.
breviramum — valgatum (Hieracium) 3.

933.
brevil'OStris Bornm. (Pedicularis elon-

gata forma) 3. 316.
brevis Milde (Equisetuin maximum

forma e.) 1. 67.
breviscapum Eichenf. (Cirsium) 3.623.
breviscapum Gaud. (Hieracium) 3. 734.
breviscapum Koch (Hieracium) 3. 731.
brevistyla DC. (Primula) 3. 28.
brevistyla (Gelmi) (Rosa) 2. 489.
brevistyla Gelmi (Rosa arvensis var.) 2.

489.
Broynii Poll. (Asplenium) 1. 30.
Breynii Rotzius (Asplenium) 1. 30.
breyninus Crantz (Ranunculus) 2.290.
Breyninus Kern. (Ranunculus) 2. 291.
breyninus X Hornschuchii (Ranunculus)

2. 291.
brigantina Aschers, et Gr. (Carex) 1.

369.
Brigantina Aschers, et Gr. (Carex sil-

vatica b.) 1. 369.
brigantina (Borbäs) (Rosa) 2. 496.
Brigantina Borbäs (Rosa tomentosa var.)

2. 496.
Brillenschötchen 2. 322.
britannica L. (Inula) 3. 515.
britannica var. Oetteliana Hsm. (Inula)

3. 516.
britannicum Scop. (Cirsium) 3. 639.
Brittingeri Opiz (Mentha) 3. 214.
Brittingeri Weitenweber (TrifoHum) 2.

666.
Brittingeri (Weitonweber) (Trifolium

arvense var.) 2. 666.
Briza L. l. 249.
brizoides L. (Carex) 1. 312.
brizoides X contigua (Carex) 1.315.
Broccoli 2. 340.
Brockmülleri Ruhmer (Verbascum) 3.

247.
Brombeerstrauch 2. 544.
bromoides L. (Festuca) 1. 2 77.
bromoides Dumort. (Vulpia) 1. 277.

ßromus 1. 266,276,287,288,259,292.
Bromus L. 1. 278.
Broussonetia Ventenat 2. 71.
Bruchkraut 2. 129.
Brueggerianum nob. (Cerastium) 2.

143.
bruennense N.P. (Hieracium) 3. 721.
brilginoensis Evers (Potentilla) 2. 595.
brilginoensis Evers (Rubus) 2. 550.
Bruhini Brügg. (Hieracium). 3. 747.
brumalis Nees (Aster) 3. 487.
Brnnella L. 3. 161.
Brunelle 3. 161.
brunescens Pers. (Carex) 1. 324.
Brunfelsii Hfl. (Asplenium ruta muraria

var. a) 1. 26.
Brunneri A. Braun (Carduus) 3. 607.
brunnescens Poir. (Carex) 1. 324.
brunnescens Koch (Carex cauescens ß)

1. 324.
brunnescens Pers. (Carex. curta ß) 1. 324.
brunopolitanum (Murr) (Hieracium

illyricum var.) 3. 933.
brunopolitanum Murr (Hieracium illyricum

subsp.) 3. 933.
bryoides DC. (Androsace) 3. 59.
bryoides Loisel. (Aretia) 3. 59.
bryoides Fröl. (Sagina) 2. 156.
bryoides L. (Saxifraga) 2. 459.
bryoides Engler (Saxifraga aspera var.)

2. 459.
bryoides Lehm, et Schnittsp. (Semper-

vivuna) 2. 434.
bryoides Jord. (Silene) 2. 185.
bryoides var. laxa Rchb. (Saxifraga) 2.

458.
Bryonia 3. 429.
ßubonium var. hispida Schur (Inula) 3.

513.
buccalis (Wallr.) Sterneck (Alectoro-

lophus) 3. 306.
buccalis Sterneck (Aloctorolophus Aloc-

torolophus subsp. b.) 3. 306.
buccalis Wallr. (Rhinolophus) 3. 306.
Bucho 2. 54.
Buclllieri DT. (Dianthus glacialis var.)

2. 211.
Buchsbaum 2. 785.
Buchweizen 2. 101.
bufonius L. (Juncus) 1. 410.
bufonius var. fasciculatus Koch (Juncus)

1. 411.
bufonius B. mutabilis Aschers, et Gr.

(Juncus) 1. 411.
bufonius y rostratus Hsm. (Juncus) 1.

410.
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bulbifera Crantz (Cardamine) 2. 350.
bulbifera L. (Dentaria) 2. 350.
bulbifera L. (Saxifraga) 2. 442.
bulbiferum L. (Lilium) 1. 467.
bulbosa Willd. (Avena) 1. 191.
bulbosa Pers. (Corydalis) 2. 316.
bulbosa L. (Poa) l. 234.
billbosa Wulf. (Stellaria) 2. 136.
bulbosa a cava L. (Fumaria) 2. 316.
bulbosa ß intermediaL. (Fumaria) 2. 317.
bulbosa Y solida Sm. (Fumaria) 2. 317.
bulbosum Koch (Arrhenatherum olatius ß)

1. 191.
blllboSUm L. (Chaerophyllum) 2. 902.
bulbosum Lam. et DC. (Cirsium) 8. 620.
bulbosum L. (Hordeuin) 1. 297.
bulbosum Host (Phleum) 1. 168.
bulbosUS L. (Juncus) 1. 420.
bulboSUS L. (Ranunculus) 2. 283.
bullata Freyn (Bidens) 3. 523.
blllsanense Diirrnb. (Hieracium) 8. 781.
bulsaneusiforinis F. Saut. (Potentilla)

2. 602.
bulsaueusiS H. Braun (Meiitha) 3. 212.
bulsanensis Murr (Pulsatiila) 2. 250.
bulsauensis Zimm. (Potentilla) 2. 593.
blllsanensis H. Braun (Tilia praocox c.)

2. 805.
bulsanonsis X glandulifera (Potentilla)

2. 594.
bulsanensisX^auteri(Potentilla) 2. 596.
bulsanensis ^ . tridentina (Potentilla) 2.

595.
Bunias 2. 334.
Bunias L. 2. 407.
Bunius Murr. (Aethusa) 2. 920.
Bunius L. (Carum) 2. 920.
Bunius Rchb. (Ptychotis) 2. 920.
Bunius Vill. (Seseli) 2. 920.
Buplithalmum 3. 518.
Buphthalnmm L. 3. 518, 949.
bupleuridiforme N.P. (Hieracium ke-

terocephalum 2.) 3. 808.
blipleurifolioides Zahn (Hieracium)

3. 908.
blipleurifolioides Zahn (Hieracium prenan-

thoides suhsp.) 3. 908.
blipleurifolinm Tausch (Hioracium) 3.

908.
bupleurifolium Tausch (Hieracium) 3.908.
bupleurifolium Zahn (Hieracium prenan-

thoides subsp.prenanthoides ß) 3. 908.
bupleurifolium a perfoliatum Zahn (Hiera-

cium prenanthoides subsp.) 3. 907.
bupleurifolium a spicatum Zahn (Hiera-

cium prenanthoides subsp.) 3. 908.

bupleurifolium—lanceolatum (Hieracium
pronanthoides subsp.) 3. 908.

bupleurifolius Lap. (Ranunculus) 2. 274.
bupleurifolius (Lap.) (Ranunculus

plautagineus var.) 2. 274.
bupleurifolius DC. (Ranunculus Pyrenaeus

ß) 2. 274.
bupleill'oides Gmel. (Hieracium) 3.

786, 788.
buplouroides ß Schenkii Griseb. (Hiera-

cium) 3. 7 88.
bupleuroides—glabratum (Hieracium) 3.

809.
bupleuroides—g-laucillil (Hieracium)

3. 795.
bupleuroides—villosum (Hieracium) 3.

803.
bupleuroides .^ villosuni (Hieraciam) 3.

809.
bupleuroides subsp. Schenkii !> villosuni

(Hieracium) 3. 804.
Bupleurnin L. 2. 912.
Burg'hardiana Opiz (Mentis 3. 212.
Bui'liati Planchon (Fritillaria) 1.470.
Burnati Richter (Fritillaria Delphinensis

c.) 1. 470.
Burnati Aschers, et Gr. (Fritillaria tubi-

formis Gren. et Godr.) 1. 470.
Burnati Gremli (Viola) 2. 846.
Bursa Wigg. 2. 368.
bursa pastoris L. (Thlaspi) 2. 368.
bursa pastoris (L.) Moench (Capsella)

2. 368.
Bursa pastoris forma alpina Goir. (Cap-

sella) 2. 369.
Bursa pastoris var. evonymocarpa Murr

(Capsella) 2. 370.
bursa pastoris var. hutchinsiaeformis

Murr (Capsella) 2. 369.
bursa pastoris var. pinnatifida Schlech-

tond. (Capsella) 2. 368.
Bursa pastoris ß rubella sub var. alpina

Goir. (Capsella) 2. 369.
bursa pastoris var. runcinata Neilr. (Cap-

solla) 2. 368.
bursa pastoris var. sinuata Schlechtend.

(Capsella) 2. 368.
bursa pastoris var. sinuato-pinnatifida

YL. (Capsella) 2. 368.
Burseri H. Braun (Rosa) 2. 514.
Burseriana Scop. (Anemone) 2. 251.
Burseriaua L. (Saxifraga) 2. 472, 4.

218.
Burzelkohl 2. 125.
Bnshii Britton (Oyperus) 1. 386.
Butomaceae l. 140.
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Butonius L. 1. 140.
Buxaceae 2. 785.
Buxbaumii Wahlenb. (Carex) 1. 331.
Buxbaumii Tenore (Veronica) 3. 273.
l)UXifolia Ait. (Phyllirea) 3. 80.
buxifolia Koehne (Phyllirea media var.)

3. 80.
Buxns L. 2. 785.

Gacalia 3. 478, 479.
cacaliaster Lam. (Senecio) 3. 5S2.
Cachrys L. 2. 912.
Cactaceae 2. 858.
cadiuense Evers (Hieracium) 3. 904.
Cadinense Evers (Hieracium) 3. 904.
Cadinonsis Porta (Primula) 3. 37.
caei'lllea Scbreb. (Anagallis) 3. 74.
caerillea (All.) Haenke (Arabis) 2. 395.
caerillea L. (Lonicera) 3. 399.
caei'lllea (L.) Moench (Molinia) 1. 219.
caerulea Koch (Oxytropis campestris *f)

2. 703.
caerulea (Smith) (Salix alba var.) 2. 5.
caerillea (L.) Host, Wettst. (Sesleria)

1. 217.
caerillea R. Schulz (Soldanella minima

forma) 3. 68.
caerulea (L.) Ser. (Trigonella) 2. 646.
caerulescens Murr (Geranium lividum

var.) 2. 742.
caerulescens Desf. (Phalaris) 1. 143.
caerulescens Wiesb. (Veronica agrestis

var.) 3. 271.
caeruleum (Gremli) (Phyteuma) 3.

461.
caerulenm L. (Polemonium) 3. 125.
caesia Sm. (Poa) l . 241.
caesia Woods (Rosa dumetorum var.)

2. 509.
caesia Vili. (Salix) 2. 17.
caesia L. (Saxifraga) 2. 470.
caesia X aizoides (Saxifraga) 2. 473.
caesia X mutata (Saxifraga) 2. 473.
caesia X squarrosa (Saxifraga) 2. 473.
Caesiifloruill Almq. (Hieracium) 3. 834.
caesiiflorum var. expoiitum Murr et Zahn

(Hioraciuni bifidum subsp.) 3. 835.
caesio-idaeus Meyer (Rubus) 2. 546.
caesium Presl (Agropyrum) 1. 292.
caesium Fries (Hieracium) 3. 866.
Caesium (Presl) Bolle (Triticum) 1. 292.
caesium Bolle (Triticuin repens var.) 1.

292.

caesium b. u. c. Zahn (Hieracium) 3.
833.

caesium subsp. dolomiticuin Zabn (Hiera-
cium) 3. 835.

caesium subsp. psammogenes Zahn (Hiera-
cium) 3. 855.

caesium subsp. pseudoligocephalum Zahn
(Hieracium) 3, 834.

caesium subsp. pseudopraecox Zahn
(Hieracium) 3. 835.

caesium subsp. subcaesium ß incisi-
foliura Zahn (Hieracium) 3. 836.

CaesiuS Smith (Dianthus) 2. 209.
caesius L. (Rubus) 2. 559.
caesins X brachylbotrys (Rubus) 2.

559.
caesius X candicans (Rubus) 2. 560.
caesius X idaeus (Rubus) 2. 546.
caesius X niacrostemon (Rubus) 2. 553.
caesius X meridionalis (Rubus) 2. 550.

caesius X i'usticanus (Rubus) 2. 552.
caespitescens Murr (Thlaspi perfolia-

tum var.) 2. 328.
Caespiticia (DC.) (Myosotis) 3. 139.
caespiticia Kern. (Myosotis) 3. 139.
caespiticia DC. (Myosotis palustris var.)

3. 139.
caespitosa L. (Aira) l . 209.
caespitosa Sternb. etc. (Arenaria) 2. 160.
caespitosa Schultz (Callitricho ver-

nalis Y) 2. 781.
caespitosa Scop. (Campanula) 3. 435.
caespitosa Good. (Carex) 1. 328.
caespitosa Pal.-Beauv. (Deschampsia) 1.

209.
caespitosa Milde (Equisetum maximum

forma b.) 1. 67.
caespitosa Luerss. (Equisetum palustre

b. subforma) 1. 72.
caespitosa Döll (Equisetum variegatum

forma a.) 1. 80.
caespitosa Schultz (Myosotis) 3. 140.
caespitosa Sieber (Pedicularis) 3. 319.
caespitosa Rchb. (Pedicularis rostrata

var.) 3. 319.
Caespitosa auct. (Saxifraga) 2. 449.
caespitosa alpina Hoppe (Aira) 1. 210.
caespitosa ß alpina Gaud. (Carex) 1. 329.
caespitosa b. altissima Aschers. (Aera)

1. 209.
caespitosa var. elatior Läng (Carex) 1.

328.
caespitosa var. flavescens Schroeter (Aira)

1. 210.
caespitosa var. Gaudini Richter (Des-

champsia) 1. 210.
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caespitosa ß granditlora Gaud. (Myosotis)
3. 139.

caespitosa b. pallescens Doll (Aira) 1.
209.

caespitosa ß pallida Koch (Aira) 1. 209.
caespitosa b. parviftora Richter (Des-

champsia) 1. 210.
caespitosa ß recta Fleischer (Carex) 1.

£28.
caespitosa B. stolonifera Aschers, et Gr.

(Aera) 1. 211.
caespitosa ß virescens Wimm. et Grab.

(Aira) 1. 210.
caespitosum Roein. et Schult. (Bracby-

podium) 1. 288.
caespitosum Gilib. (Cerastium) 2. 145.
caespitosum Reynier (Trifolium) 2. 660.
caespitosum Host (Bromus) 1. 288.
caespitosus auct. (Scirpus) 1. 388.
caespitosus B. Austriacus Aschers, et Gr.

(Scirpus) 1. 388.
Caflischii Focke (Rubus) 2. 555.
Calamagrostis 1. 219.
Calamagrostis Roth l. 181.
calamagrostis L. (Agrostis) 1. 163.
Calamagrostis Hall. fil. (Arundo) 1. 182.
Calamagrostis L. (Arundo) 1. 182.
Calamagrostis Karst. (Calamagrostis) 1.

1. 182.
calamagrostis (L.) Wahlenb. (Lasia-

grostis) 1. 163.
Calaniinttaa 3. 194, 195, 196, 197, 198,

199.
Calamintha Moench 3. 194.
Calamintha L. (Melissa) 3. 195.
Calamintha (L.) Scheele (Satureia) 3.

195.
Calamintha 8 adscendens Briquet (Sa-

tureja) 3. 195.
Calamintha £ nepetoides Briquet (Sa-

tureja) 3. 196.
Calamintha a var. silvatica Briquet (Sa-

tureja) 3. 195.
calaminthaefolia Host (Mentha) 3. 221.
calaminthifolia Visiaui (Mentha) 3.

220.
calamintlioitles H. Braun (Montha) 3.

221.
Calamus auct. (Acorus) 1. 406.
Calamus a vulgaris L. (Acorus) 1. 406.
calatkodes N.P. (Hieracium) 3. 790.
calcarata L. (viola) 2. 853, 4. 219.
calcarea Schönheit (Galeopsis) 3.

165.
calcarea Briquet (Galeopsis angustifolia

var.) 3. 165.

calcarea Vierh. (Trimorpha alpina b.)
3. 496.

calcareitiu Vierh. (Doronicum) 3. 560.
ca'careum Sm. (Polypodium) 1. 38.
calcaria Opiz (Sesleria) 1. 215.
calcaria Aschers, et Gr. (Sesleria coerulea

A.) 1. 215.
calcaria Pers. (Sesleria coerulea) 1. 215.
Calceolaria L. 3. 248.
calceolus L. (Cypripedilum) 1. 500.
calcigena Rehmann (Artemisia absin-

thium var.) 3. 558.
calcigenum Rehmann (Hieracium) 3.

877.
calcigenum Zahn (Hieracium diaphanum

b.) 3. 877.
Calcitrapa L. (Centaurea) 3. 643.
Caldesia Pariat. l . 140.
CaldesiailUS Focke (Rubus) 2. 552.
Caldesie 1. 140.
Calendula L. 3. 589.
Calepina 2. 334.
Calepina Adans., Desv. 2. 334.
Calisii Murr (Campanula Marchesettii

var.) 3. 440.
Calisii Murr (Campanula rotundifolia var.)

3. 440.
Calisii Evers (Hieracium) 3. 944.
Calisii var. angustissimum Evers (Hiera-

ciuni) 3. 944.
Calisii var. glabrum Evers (Hieracium)

3. 944.
Calla L. 1. 406.
calliantha J. Kern. (Salix) 2. 35.
Callianthemum C. A. Mey. 2. 225.
Callistemma Mert. et Koch 3. 423.
Callistephus Cass. 3. 483.
Callitrichaceae 2. 780.
Callitriclie L. 2. 780.
callophyllus Kern. (Rubus) 2. 555.
callophyllus Kern. (Rubus radula var.)

2. 555.
Calluna Salisb. 3. 20.
calodes N.P. (Hieracium) 3. 735.
calothyrsum Zahn (Hieracium) 3. 933.
Caltlia L. 2. 224.
calvescens N. P. (Hioracium aurantia-

cum 3.) 3. 755.
calvescens Zahn (Hieracium cottiauuiu

a 2.) 3. 914.
calvescens N.P. (Hieracium furcatum

a 3.) 3. 743.
calyescens Fries (Hieracium glancluli-

ferum a 3.) 3. 814.
calvescens Fries (Hieracium glanduli-

teruoi var.) 3. 814.
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s Zalm (Hieracium integri-
folium a 1. c.) 3. 921.

Calvescens Murr (Hieracium laceridens
forma) 3. 856.

calvescens N. P. (Hieracium phala-
crophyllum 2.) 3. 864.

calvesceilS Murr (Hieracium psammo-
geues forma) 3. 855.

Calvescens Touton (Hieracium psoudo-
Murrianum var.) 3. 851.

calvescens Zahn (Hieracium senile var.)
3. 857, 858.

calvesceilS N. P. (Hieracium subviros-
ceus a 2.) 3. 720.

calvescens Touton (Hieracium tigrinum
var.) S. 844.

calvescens N. P. (Hieracium villosis-
siinum 2.) 3. 796.

calvescens N. P. (Hieracium villosum
a 3.) 3. 798.

Calvicaule N. P. (Hieracium nipho-
stribes a 1.) 3. 736.

calviceps N. P. (Hieracium albido-
bracteum var.) 3. 7 74.

calviceps N. P. (Hieracimn floreutini-
formo 2.) 3. 777.

calviceps N. P. (Hieracium tephro-
lepium a 2.) 3. 791.

calvifolioides Murr et Zahn (Hiera-
cium glabrescens var.) 3. 806, 807.

calvifolinill N.P. (Hieracium) 3. 799.
calvifoliUlli N. P. (Hieracium capil-

latum 2.) 3. 735.
calvifoliuin N.P. (Hieracium piliferum

4.) 3. 811.
calvipednnculatum N.P. (Hioracium

cymigeram a 1.) 3. 7 66.
calvius N. P. (Hieracium subvillosum

a 3.) 3. 842.
CalvillS N. P. (Hieracium tridentinum 2.)

3. 767.
calvulum N. P. (Hieracimn villosiceps

2.) 3. 800.
calvum Hut. (Hieracium) 3. 782.
calvuni N. P. (Hieracium hypenryum a

1.) 3. 727.
Calycantlia Stein (Primula Auricula

monstr.) 3. 33.
calycina Yill. (Avena) 1. 212.
Calycina Vaccari (Campanula Sehouch-

zeri var.) 3. 448.
calycina (Vill.)Echb.(Danthonia) 1.212.
calycina (Koch) (Gentiana) 3. 105, 4.

2*19.
calycina Koch (Gentiana obtusifolia ß)

3. 105.

calycina Duby (Primula) 3.- 36.
calycina Pax (Primula glaucescens subsp.)

3. 36.
calycina subsp. II. anisodonta Wettst.

(Gentiana) 3. 106.
calycina subsp. I. antecedens Wettst.

(Gentiana) 3. 106.
calycina var. pseudogennanica Gclmi

(Gentiana) 3. 106.
calycina X Murbeckii (Gentiaua) 3.

i l l .
calycinum L. (Alyssum) 2. 403.
calyciuum L. (Hypericum) 2. 811.
calycimini Stov. (Onosma) 3. 146.
calyculata (L.) Wahlenb. (Tofieldia)

1. 441.
calyculata a. capitata Rchb. (Tofieldia)

1. 442.
calyculata ß glacialis Rchb. (Tofieldia)

1. 442.
calyculata b. glacialis Thorn. (Tofieldia)

1. 442.
calyculata b. racemosa Kchb. (Tofieldia)

1. 442.
calyculata c. ramosa Thorn, (Tofieldia)

1. 442.
calyculata var. sparsiäora Sonder (To-

fieldia) 1. 442.
calyculata X palustris (Tofieldia) 1. 444.
calyculatum L. (Anthericum) 1. 441.
calyculatum ß L. (Anthericum) 1. 443.
Calystegia R. Br. 3. 123.
Calzeolarie 3. 248.
cambrica auct. (Solidago) 3. 482.
Cameliua 2. 330, 371.
Camelina Crantz 2. 371.
canieliniformis Murr (Capsella bursa

pastoris var.) 2. 369.
Cammarum Jacq. (Aconitum) 2. 242.
Cammarum ß Judenburgense Rchb. var.

laciniosum Schleicher (Aconitum) 2.
243.

camonia Rota (Potentilla) 2. 580.
Campanula L. 3. 431.
Campanulaceae 3. 431.
campanulata Jacq. (Gentiana) 3. 88.
campanulata Arcangeli (Gentiana punctata

ß) 3. 88.
campanulata Jacq. (Gentiana punctata

var.) 3. 88.
campanulata Saut. (Silene) 2. 180.
campester DC. (Senecio) 3. 589.
campestre L. (Acer) 2. 792.
campestre L. (Eryngium) 2. 898.
campestre (L.) R. Br. (Lepidium) 2.

319.
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eaiupestre L. (Thlaspi) 2. 819.
campestre Grinel. (Trifolium) 2. 656.
campestre Schreb. (Trifolium) 2. 655.
campestre forma collinuin Wallr. (Acer)

2. 793.
campestre rar. glabratum Wimm. et Grab.

(Acer) 2. 793.
cainpestre subsp. hebecarpum var. lo-

batum Pax (Acer) 2. 793.
campestre b. intermedium Gelrai (Eryn-

gium) 2. 899.
campestre var. lasiophyllum Wimm. et

Grab. (Acer) 2. 79S.
campestre subsp. II. leiocarpum var. ß

normale forma collinum Pax (Acer)
2. 798.

campestre subsp. II. leiocarpum rar. ß
normale forma glabratum Pax (Acer)
2. 793.

campestre X amethystinum (Eryngium)
2. 899.

campestris L. (Arenaria rubra a) 2.
182.

campestr is L. (Artemisia) 3. 549.
campestris L. (Astragalus) 2. 702.
campestr is L. (Brassica) 2. 341.
campestris Fr. (Cardamine hirsuta a)

2. 356.
campestris Retz. (Cineraria) 3. 589.
campestris L. (Gentiana) 3. 104.
campostris L. (Juncus) 1. 438.
campestr is (Andrz.) Koch (Knautia

arvonsis monstr.) 8. 416.
campestr is (L.) Lam. et DC. (Luzula)

1. 438.
campestris E. Meyer (Luzula spicata ß)

1. 486.
campestris auct. (Oxytropis) 2. 703.
campestr is (L.) DC. (Oxytropis) 2. 702,

4. 218.
campestris Andrz. (Scabiosa) 3. 416.
campest r i s (L.) Aschers. (Spergularia)

2. 132.
campestris Pax (Tissa) 2. 132.
campestris auct. (Ulmns) 2. 67.
campestris L. (Ulmus) 2. 66.
campostris Schmalhausen (Veronica) 8.

269.
campestris d. alpestris Celak. (Luzula)

1. 439.
campestris var. alpina DC. (Artemisia)

3. 550.
campestris var. alpina Gaud. (Luzula)

1. 439.
campestris Y caerulea Koch (Oxytropis)

2. 703.

campestris var. germanica Frool. (Gou-
tiana) 3. 105.

campestris subsp. II. Germanica Wettst.
(Gentiana) 3. 105.

campestris var. islandica Murbeck (Gen-
tiana) 3, 105.

campestris b. multiflora Celak. (Luzula)
1. 438.

campestris ß pallescens Wablenb. (Lu-
zula) 1. 440.

campestris ß sordida Koch (Oxytropis)
2. 703.

campestris var. suberosa Ehrh. (Ulmus)
2. 68.

campestris d. sudetica Celak. (Luzula)
1. 439.

campestris var. suecica Froel. (Gontiana)
3. 105.

campestris subsp. I. suecica Wettst.
(Gentiana) 3. 105.

campestris a vulgaris Gaud. (Luzula) 1.
438.

campestris X raetica (Gentiana) 3. 111.
camphorata auct. (Artemisia) 8. 553.
camphorata ß Biasolettiana Visiani (Ar-

temisia) 8. 554.
camphorata ß canescens DC. (Artemisia)

3. 553.
camphorata ß subcanescens Pollini (Ar-

temisia) 8. 553.
campicola H. Braun (Mentha slicho-

veusis var. a) 3. 225.
camptoclados N. P. (Hieracium) 3.

733.
canadensis L. C. Rich. (Elodea) 1. 141.
canadensis L. (Erigeron) 3. 493.
canadensis L. C. Rich. (Helodea) 1.

141.
canadensis Ait. (Solidago) 3. 482.
canadensis X a c e r (Erigeron) 3. 493.
canariensis L. (Phalaris) 1. 148.
CancellatUS Kern. (Rubus) 2. 551.
candicans Hargasser (Astragalus) 2.

698.
candicans auct. (Mentha) 3. 218.
caildicans Crantz (Mentha) 3. 214.
candicans Weihe (Rubus) 2. 548.
candicans var. brevifrons Heimerl (Men-

tha) 3. 214.
candicans X aquatica Evors (Mentha)

3. 219.
Candida Presl (Nymphaea) 2. 220.
Candida Beck (Saxifraga Aizoon var.)

2. 465.
Candida Beck (Saxifraga Aizoon ß major

forma) 2. 465.
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candidissimum Janchen (Holiaiithemum
canuin 1. forma vineale 1^. subforma)
2. 822.

candidissimum Ten. (Helianthemum ita-
licum B.) 2. .822.

cailtlidissimum Ten. (Heliantfcemuni
vinealo ß) 2. 822.

caildiduill L. (Lilium) 1. 466.
Candolleana Rchb. (Primula) S. 39.
Candolleauum Naegoli (Cirsium) 3.

627.
Caudolleauuin X heterophyllura (Girsium)

3. 627.
Candolleauum X palustre (Cirsium) 3.

634.
Caildollei Froel. (Hieracium) 3. 883.
Caudollei E. Meyor (Luzula spadicea

ß) 1. 436.
Candollii Koch (Centaurea uigrescens f)

3. 652, 653.
cauescens DC. (Artemisia camphorata ß)

3. 553.
canescens Evers (CalaminthaNepeta var.)

3. 197.
canescens L. (Carex) l . S23.
cauesceilS Roth (Erysimum) 2. 400.
canescens auct. (Galeopsis) 3. 164.
canescens Fries (Hieracium) 8. 868.
Canescens Froel. (Hieracium alpinum

ß 1.' b.) 3. 885.
canescens Fröl. (Hieracium alpinum 8)

g. 885.
Canescens Arvet-Touv. (Hieracium glan-

duliferum -f) 3 815.
canescens (Visiani) (Koeleria) 1. 229.
canescens Yis. (Koe'.eria cristata ß) 1.

229.
canescens Domin (Koeleria splendens

subsp.) 1. 229.
canescens Aschers, et Gr. (Koeleria

splendens B. eusplendens B.) 1. 229.
canescens Hsm. (Lycopus) 3. 210.
canescens Koch (Lythrum Salicaria *f)

2. 868.
C.mescens Roth (Mentha) 3. 212.
canescons J. Hoffmann (Odontites) 8. 804.
Canescens (Rchb.) (Odontites) 3. 304.
canescens Rchb. (Odontites seroüna ß)

3. 304.
canescens Sm. (Populus) 2. 3.
cauescens Bess. (Potentilla) 2. 571.
Canescens Opiz (Primula) 3. 27.
canescens Beck (Primula officinalis *()

3. 27.
canescens Custer (Rubus corylifolius f)

2. 547. • . . . . .

canescens (Evers) nob. (Satureia Ne-
peta var.) 8. 197.

canescens ß alpicola Wahlenb. (Carex)
1. 324.

canescens ß brunuescens Koch (Carex)
1. 324.

canescens subsp. eriopodum Murr (Hiera-
cium) 3. 868.

canescens var. Gauderi Hsm. (Hieracium)
3. 838.

canescens e. macilenta Richter (Carex)
1. 324.

canfedinensis Evers (Potentilla) tri-
dentina 3. var.) 2. 586.

caniceps N.P. (Hieracium porrifolium s)
3. 785.

cauina L. (Agrostis) 1. 17 6.
canina L. (Rosa) 2. 505.
canina Hoppe (Scrophularia) 3. 2.57.
canina L. (Scrophularia) 3. 257.
canina auct. (Viola) 2. 851.
canina L. (Viola) 2. 849.
canina Borbds (Viola) 2. 846.
canina ß Bertol. (Scrophularia) 3. 257.
canina (a) Bertol. (Viola) 2. 848.
canina o Bertol. (Viola) 2. 846.
canina var. adenotricha Burnat et Gremli

(Rosa) 2. 507.
canina ß alpina Pollini (Rosa) 2. 505.
canina var. Blondaoana Crepin (Rosa)

2. 509.
canina var. dumalis Baker (Rosa) 2. 507.
canina var. fissidens Borbas (Rosa) 2.

505.
canina var. glaucescens Desv. (Rosa) 2.

506.
canina (o) lucorum Rchb. (Viola) 2. 851.
canina forma lutetiana Baker (Rosa) 2.

505.
canina var. oblonga H. Braun (Rosa)

2. 508.
canina var. scabrata Crepin (Rosa) 2.509.
canina var. sphaerica Godet (Rosa) 2, 506.
canina e silvestris Mert. et Koch (Viola)

2. 846.
canina var. verticillacantha Baker (Rosa)

2. 508.
caniua X Montana (Viola) 2. 850.
canina (silvestris) X neglecta (Viola)

2. 848.
caninum L. (Triticum) 1. 290.
caiiinum Pal.-Beauv. (Agropyron) 1. 290.
caniuum b. subtriflorum Farlak. (Agro-

pyrum) 1. 291.
canipeduiiculum N.P. (Hieracium) 3.

774.
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cannaMna L. (Althaea) 2. 806.
cannabina Roth (Galeopsis) 3. 172.
cannabina L. (Galeopsis Tetrahit ß) 3.

172.
caiinabilium L. (Eupatorium) 3. 478.
cannaHnum var. integrifolium Hsra. (Eu-

patorium) 3. 478.
Cannabis L. 2. 73.
CanoflocCOSnm N. P. (Hiei-acimn) 3.

732.
canofloccosnm N. P. (Hieracium glaciale

subsp.) 3. 732.
canohirsuta Kern. (Phaca australis var.)

2. 688.
cantabl'icUS L. (Convolvulus) 3. 124.
canum auct. (Helianthemum) 2. 822.
canum Rchb. (Helianthemum) 2. 822.
cauum N.P. (Hieracium) 3. 766, 767.
canum ß Funckii Beck (Helianthemum)

2. 822.
canum forma 6. Funckii Grosser (Helian-

themum marifolium ß) 2. 822.
canum var. pseudopolifolium Murr (He-

lianthemum) 2. 822.
canum a. typicum Beck (Helianthemum)

2. 822.
canum forma 1. vineale Grosser (Helian-

tbemum marifolium ß) 2. 822.
canum ß vineale Syine et Sowerby (He-

lianthemum) 2. 821.
cauuin 1. forma vineale 1^. subforma

candidissimum Janchen (Helianthe-
mum) 2. 822.

canum 1. forma vineale l a . subforma
virescens Janchen (Helianthemum) 2.
822.

•canum X oleraceum (Cirsium) 3. 633.
canus Moll (Cistus) 2. 823.
capillaceiim Gilib. (Foeniculum) 2.931.
capillare L. (Panicum) 1. 155.
capillarioides Murr (Carex ferruginea

var.) 1. 366.
capillariS Host (Aira) 1. 207.
capillaris Mert. et Koch (Arena) 1. 207.
capillariS L. (Carex) 1. 348.
capillaris (L.) Walk. (Crepis) 3. 703.
capillaris Hoffm. (Equisetum) 1. 65.
capillaris (Hoffm.) (Equisetum silva-

ticuni forma a.) 1. 65.
capillaris Wulf. (Festuca) 1. 258.
capillaris L. (Lapsana) 3. 703.
Capillai'is Saut. (Saxifraga stellaris

var.) 2. 445.
capillaris ß Bertol. (Aira) 1. 207."
capillaris b. ambigua Asciiers. (Aera) 1.

207. :' • : '. . i . V.

capillaris forma pygmaea Hut. (Carox)
1. 350.

capillata Lam. (Festuca) 1. 253.
capillata Roem. et Schult. (Scabiosa) 3.

425.
capillata L. (stipa) l . 162.
capillatiim N.P. (Hieracium) 3. 735.
capillns Yeneris L. (Adiantum) 1.7.
capitata Willd. (Achillea) 3. 536.
Capitata (Willd.) (Achillea Claveuae

var. c.) 3. 536.
capitata L. (Brassica oleraceaS) 2. 340.
capitata L. (Carex) 1. 306.
capitata Koch (Centaurea Jacea §) 3. 652.
capitata Koch (Cineraria) 3. 589.
capitata Roem. et Schult. (Erythraea

centaurium var.) 3. 83.
capitata Hoppe et Hornsch. (Plantago)

3. 357.
capitata Ten. (Plantago) 3. 356.
capitata Hoppe (Tofieldia calyculata

var.) 1. 442.
capitata Rchb. (Tofieldia calyculata a.)

1. 442.
capitata Hoppe (Tofieldia palustris -()

1. 442.
capitatum L. (Blitum) 2. 114.
capitatum (L.) Aschers. (Chonopodium)

2. 114.
capitatum Host (Eriophorum) 1. 399.
capitatus Scop. (Cytisus) 2. 640.
capitatus Weigel (Juncus) 1. 425.
capitatus var. bisflorens Neilr. (Cytisus)

2. 640.
capitellata Koch (Plantago lanceolata ß)

3. 356.
capnoides Wahlenb. (Corydalis) 2. 314.
capnoides Scop. (Fumaria) 2. 315.
capnoides Kern. (Hieracium) 3. 816.
capnoides Kern. (Hioracium) 3. 816.
capnoides Zahn (Hieracium dasytriclium

b.) 3. 816.
capnoides Kern. (Rosa) 2. 497.
capnoidos u DC. (Corydalis) 2. 315.
capnoides subsp. dimidiatum Murr (Hiera-

cium) 3. 817.
capnoides var. dimidiatum Zahn (Hiera-

cium dasytrichum b.) 3. 817.
Capparidaceae 2. 4 08.
Capparis L. 2. 408.
caprea L. (Salix) 2. 28.
caprea X cinorea (Salix) 2. 38.
caprea X incana (Salix) 2, 36.
caprea X nigricans (Salix) 2. 39.
caprea X repons (Salix) 2. 40.
caproa—repens Lasch (Salix) 2. 40.
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caprea X viminalis (Salix) 2. 37.
capreolata L. (Fumaria) 2. 314.
Caprifoliaceae 3. 391.
Caprifolium L. (Lonicera) 3. 397.
Capsella 2. 364, 365.
Capsella Medik. 2. 368.
capsuliferum Koch (Allium carinatum ß)

1. 465.
capsuliferura Koch (Allium flexum ß) 1.

465.
Capuccio d'inverno 2. 340.
Caput galli Elssm. (Onobrychis) 2. 713.
Capilt galli Lam. (Onobrychis) 2. 714.
Carciofolo 3. 639.
Cardamine 2. 345, 350, 351, 352, 353,

354.
Cardamine L. 2. 354.
Cardaminum 2. 345.
Cardamon 2. 319.
Cai'diaca L. (Leonurus) 3. 178.
cardiobasis Zahn (Hieracium) 3. 837.
Carducciana Goir. (Platanthera) 1.

539.
carduolis L. (Arctium) 3. 604.
carduelis (L.) Gron. (Carduus) 3. 604.
Cardui Saut. (Orobanche) 3. 340.
Cardui Saut. (Orobanche Scabiosae var.)

3. 340.
Carduus 3. 589, 609, 611, 612, 616,

620, 631, 633, 635, 636, 639.
Car duns L. 3. 599.
Carex 1. 302, 303.
Carex L. l . 304, 4. 217.
carica L. (Ficus) 2. 71.
caricifolium Willd. (Bupleurura) 2. 915.
caricifolimn (Willd.) (Bupleurum ra-

nunculoides var.) 2. 915.
caricina Willd. (Kobresia) 1. 303.
caricina Arvet-Touv. (Pilosella brachiata

B.) 3. 779.
caricinum DC. (Bupleurum ranunculoides

ß) 2. 915.
caricinum Koch (Bupleurum rannncu-
• loides f) 2. 915.
carinata Schrad. (Plantago) 3. 355.
carinata Loisel. (Valerianella) 3. 408.
carinatum L. (Allium) 1. 464.
carinatum ß capsuliferum Koch (Allium)

1. 465.
carinatus Palla (Schoenoplectus) 1. 394.
Cariliatus Sm. (Scirpus) 1. 394.
carinthiaca Hoppe (Astrantia) 2. 897.
carinthiaca Hoppe (Draba) 2. 380.
carinthiaca Porsch (Galeopsis) 3. 174.
carinthiaca Froel. (Gentiana) 3. 115.
Carinthiaca Host (Mentha) 3. 229.

carinthiaca Fischer-Ooster (Oxytropis)
2. 700.

carinthiaca Griseb. (Pleurogyne) 3. 115.
carinthiaca Schott, Nyman et Kotschy

(Saxifraga) 2. 466.
carinthiaca Wulf. (Swertia) 3. 115,

949.
carinthiaca Jacq. (Wulfenia) 3. 281.
carinthiaca X dubia (Draba) 2. 379.
carinthiaca X lapponica (Draba) 2. S81.
carintlliaciim Vest (Cerastium) 2. 147.
carinthiacum A. Br. (Lomatogonium) 3.

115.
carinthiacum (Phyteuma heinisphae-

ricum var.) 3. 473.
carinthiacnm Hoppe (Sedum) 2. 425.
Carinthiacus auct. (Ranunculus) 2. 293.
carintlliaCUS Hoppe (Ranunculus) 2.

294.
Carlina L. 3. 591.
carlinaefOiius Lam. (Carduus) 3. 607.
carnea Schrank (Anagallis) 8. 74.
carnea L. (Androsace) 3. 58.
carnea L. (Erica) 8. 21.
carnea forma autumnaüs Goir. (Erica)

3. 21.
carnea forma typica Kunth (Androsace)

3. 58.
carnica Griseb. (Aquilegia Einseleana

var.) 2. 234.
carnica Schiede (Campanula) 3. 441.
carnica Hackel (Festuca violacea var. 1.

genuina sub var. ß) 1. 260.
Carnica var. hirta Gelini (Campanula)

3. 442.
carnica var. Pseudocarnica Gelini (Cam-

panula) 3. 440.
carnica var. racemosa Krasan (Campan-

ula) 3. 440.
carnica var. vestina Porta (Campanula)

3. 441.
carniolica auct. (Astrantia) 2. 897.
carniolica Jacq. (Euphorbia) 2. 774.
carniolica Kern. (Euphrasia) 3. 305.
carniolica Kern. (Koeleria) 1. 227.
carniolica Domin (Koeleria eriostachya

var.) 1. 227.
carniolica (Kern.) (Koeleria eriostachya

var.) 1. 227.
carniolica Jacq. (Primula) 3. 35.
Carniolica Pollini (Primula) 3. 35.
Carniolica Hut. (Saxifraga moschata var.)

2. 449.
carniolica Hut. (Saxifraga nmscoides

var.) 2. 449.
carniolica Jacq. (Scopolia) 3. 231.
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H. Braun (Tilia praecox o.)
2. 805.

carniölica -( procera Pollini (Euphorbia)
2. 774.

caruiolicnill Scop. (Cirsium) 3. 632.
carniolicum Host (Ligusticum) 2. 911.
carniolicum Bernh. (Lilium) 1. 470.
carniolicilS Kern. (Rhamnus) 2. 796.
carniolicus Willd. (Senecio) 3. 581.
cai'iüolicus Borbäs (Thymus) 3. 208.
carnosum Wiesbaur, Zahn (Hieracium)

3. 867.
carnosum subsp. eriopodioides Zahn

(Hieracium) 3. 874.
carnosum subsp. euroum Murr et Zahn

(Hieracium) 3. 867.
carnosum grex pseudo-Dollineri Zahn

(Hieracium) 3. 872.
carnosum subsp. 2. pseudo-Dollineri

Zahn (Hieracium) 3. 873.
carnosum subsp. ramosifonne Zahn (Hiera-

cium) 3. 873.
Caroliniana "Walter (Acalypha) 2. 770.
Carota L. (Daucus) 2. 954.
carpathica auct. (Botula) 2. 49.
carpathica L. (Campanula) 3. 454.
carpathicum Wahlenb. (Gnaphalium) 3.

502.
carpathicum a Wahlenb. (Gnaphalium)

3. 504.
carpathicum ß Wahlonb. (Gnaphalium)

3. 504.
carpathicum a humile Herder (Gnapha-

lium) 3. 504.
carpathicum ß lanatum Herder (Gnapha-

lium) 3. 504.
carpatica (Wahlenb.) Bluff et Fingern.

(Antennaria) 3. 502.
Oarpesium L. 3. 518.
carpinifolia Scop. (Ostrya) 2. 45.
carpinifolia Winklor (Ostrya italica Scop.

subsp.) 2. 45.
Carpinus L. 2. 46.
carstieiisis Wu'f. (Medieago) 2. 650.
Carthamns L. 3. 656.
Carthusianorum auct. (Dianthus) 2. 203.
Cartlllisianormu L. (Dianthus) 2. 202.
Carthusianorum v. Bertol. (Dianthus) 2.

212.
carthusianorum var. vaginatus Killias

(Dianthus) 2. 204.
carthusianorum X tymphresteus (Dian-

thus) 2. 216.
Carum 2. 920.
Cartim L. 2. 920.
Carvi L. (Carum) 2. 920. . * ••

Carvifolia Crantz (Peucedanura) 2. 939.
Carvifolia L. (Selinum) 2. 933.
carvifolia Chabraei Jacq. (Selinum) 2.

939.
Carvifolium Crantz (Selinum) 2. 939.
caryopliyllacea Smith (Orobanche) 3.

333.
caryophyllacea forma Levieri Christ

(Rosa) 2. 517.
Caryophyllaceae 2. 126.
caryophyllea L. (Aira) 1. 207.
caryophyllea Weber (Avena) 1. 207.
Caryophyllea Latourette (Carex) 1.

339.
caryophyllea B. II. mollis Aschers, et

Gr. (Carex) 1. 341.
caryophyllea X ferrugiuea (Carex)

1. 380.
caryophylloides Rchb., Loss (Dianthus)

2. 214.
Caryophyllus auct. (Dianthus) 2. 214.
Caryophyllus ß Bertol. (Dianthus) 2. 215.
caryophyllus L. (Dianthus) 2. 214.
Caryophyllus e inodorus L. (Dianthus)

2. 214.
caryophyllus X chinensis (Diauthus) 2.

214.
Cassubica L. (Yicia) 2. 722.
cassubicus a Pollini (Ranunculus) 2.283.
Castanea Adans. 2. 59.
Castauea L. (Fagus) 2. 59.
Castanea Murbeck (Carex ornithopoda

var.) 1. 355.
castauetoruill Murr (Melampyrum) 3.

288.
castanetorum Murr (Melampyrum vul-

gatum var.) 3. 288.
castaneilS Smith (Juncus) 1. 425.
castelll (Keller) (Rosa) 2. 517.
casteili Keller (Rosa Rhaeticä A. I. b.)

2. 517.
Catabrosa Pal.-Boauv. l . 249.
Oatalpa Juss. 3. 331.
Catalpa Karsten (Catajpa) 3. 331.
Crttaria L. (Nepota) 3. 159.
eathartica L. (Rhamnus) 2. 797. •
catharticum L. (Linum) 2. 755.
catholica (L.) Ait. (Silene) 2. 188.
catholicus L. (Cucnbalus) 2. 188.
catoi)silon N.P. (Hieracium glabrescens

2.) 3. 806.
Caucalis 2. 904, 907, 909.
Caucalis L. 2. 908.
caucasicum Rochel (Doronicum) 3. 568.
Caucasicum ß elatior Ambr. (Doronicum)

3. 569.
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cavicasicus Rchb. (Leontodon) 3. 665.
caudatllS L. (Amarantus) 2. 120.
caudiformis Aschers, et Gr. (Potamo-

geton perfoliatus a a.) 1. 128.
cauloscens Lain. (Carlina) 3. 591.
caillescens Echb. (Cirsium acaule var.)

3. 617.
caulescens Lam. (Gentiana) 3. 95.
canlescens (Lam.) Gaud. (Gentiana vul-

garis var.) 3. 95.
caillescens Ouster (Oxytropis Jacquinii

ß) 2. 699.
caulescens L. (Potentilla) 2. 568.
caillescens (Koch) (Primula) 3. 28.
caulescens auct. (Primula acaulis var.)

3. 28.
caulescons Koch (Primula acaulis var.)

3. 28.
caulescens Pax (Primula acaulis X e*a"

tior 3. P.) 3. 28.
caulescens ß petiolulata Lehm. (Poten-

tilla) 2. 569.
caulescens ß petiolulosa Se'ringe (Poten-

tilla) 2. 569.
caulescens var. viscosa Hut. (Potentilla)

2. 569.
cava (L.) Schweigg. ot Koerte (Corydalis)

2. 316.
cava L. (Fumaria bulbosa a) 2. 316.
Cavanillesii Koch (Avena) 1. 206.
Cavanillesii Trinius (Trisetum) 1. 206.
cavernosa VL. (Cardamine hirsuta

forma) 2. 357.
Carol fiore 2. 340.
Cavolo 2. 340.
Cavolo rapa 2. 340.
Cece 2. 714.
Celakovskyaniim Knaf (Cirsium) 3.

639.
CelakoYskyanuiu Haußkn. (Epilobium)

2. 883.
Celastraceae 2. 788.
Celsiana Yentenat (Tulipa) 1. 471.
celtica L. (Valeriana) 3. 409.
celtieilS H. Braun (Thymus) 3. 209.
celtidifolitlS Focke (Kubus) 2. 557.
Celtis h. 2. 69.
Celvae Evers (Hieracium) 3. 870.
Celvae Zahn (Hieracium Dollineri subsp.

tridentinum a genuinum forma) 3.
870.

Celvae (Zahn) (Hieraciumfucatuni forma)
3. 870.

cembra L. (Pinus) l . 101, 4. 417.
Cenchrus 1. 151.
Cengialti Ambr. (Ms) 1. 497.

Cengialti Kern. (Eanunculus) 2. 284.
cenisia L. (Campanula) 3. 455.
cenisia All. (Poa) l . 240.
cenisia L. (Viola) 2. 854.
cenisia ß pallesceus Koch (Poa) 1.

241.
cenisilim Arvet-Touv. (Hieracium) 3.

848.
conisium Zahn (Hieracium dentatum grex

expallens subsp.) 3. 848.
Centaurea 3. 657.
Centaurea L. 3. 641.
Centaurium L. (Centaurea) 3. 642.
centaurilim L. (Erythraea) 3. 83.
centifolia L. (Rosa) 2. 490.
Centranthus DC. 3. 404.
ceiltronotus Kern. (Rubus) 2. 553.
Centrosis Sw. 1. 547.
Centuncnlus L. 3. 74.
cepa L. (Allium) 1. 462.
Cepaea L. (Sedum) 2. 423.
cepeaefolia Wulf, (iberis) 2. 329.
cepeaefolilim (Wulf.) Koch (Thlaspi)

2. 329.
Cephalanthera Rich. l. 543.
cerasifera Ehrh. (Prunus) 2. 623.
Cerasus L. (Prunus) 2. 625.
cerastioides L. (Stellaria) 2. 138.
Cerastium 2. 134, 153.
Cerastiura L. 2. 138.
Ceratocephala Moench 2. 268.
Ceratocephalus Pers. 2. 268.
Ceratonia L. 2. 629.
ceratophorum (Ledeb.) DC. (Taraxa-

cum) 3. 681.
ceratophorus Ledeb. (Leontodon) 3. 681.
Ceratophyllaceae 2. 222.
ceratophylloides All. (Chrysanthe-

mum) 3. 545.
Ceratophyllum L. 2. 222.
Cercis L. 2. 628, 4. 218. ! .
cereale L. (Secale) 1. 294.
cereale aestivum Werkowitsch (Secale)

1. 294.
cereale hibernum Keil (Secale) 1. 294.
cereale (L.) Salisb. (Triticum) 1. 294.
Cerefolilim (L.) Hoffm. (Anthriscus)

2. 904.
Cerefolium L. (Scandix) 2. 904.
Cerinthe L. 3. 146.
cernua L. (Bideus) 3. 522.
cernua Schult. (Festuca) 1. 273.
Cernua Loefting (Orobanche) 3. 333.
Cernua Saut. (Salix nigricans forma)

2. 27.
Cernua L. (Saxifraga) 2. 443. • .
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cennium Wulf. (Acoiiituni) 2. 241.
cfti'iiunm DC. (Aconitum paniculatum ß)

2. 241.
cernuum L. (Carpesium) 3. 518.
cernuum Host (Sorghum) 1. 148.
cerilllUS (Arduino) Roxburgh (Andro-

pogon) 1. 148.
cernuus Arduino (Holcus) 1. 148.
Cerris auct. (Qucrcus) 2. 66.
Cervaria L. (Athamauta) 2. 939.
Cervaria (L.) Cusson (Peucedanum) 2.

939.
Cei'Vicaria L. (Campanula) 3. 451.
Cervilli Koch (Cirsium) 3. 632.
Ceterach Willd. 1. 34.
Ceterach L. (Asplenium) 1. 34.
Ceterach Sm. (Grammitis) 1. 34.
cetia Beck (Centaurea stenolepis forma)

8. 655.
Chaberti Keller (Rosa Gallica X canina

B. IV.) 2. 518.
€lial)ei'tii Bohrendsen (Alactorolophus)

3. 309.
Chabertii Desegl. (Rosa) 2. 518.
Chabraei Bertol. (Palhnbia) 2. 942.
Chabraei Rchb. (Peucedanum) 2. 939.
Chabraei Rchb. (Pteroselinum) 2. 939.
Cliaenorrhinnm (DC.) Lange 3. 254.
Chaerophyllum 2. 903, 904.
Chaerophyllum L. 2. 900.
Chaetodes N. P. (Hieracium) 3. 733.
Chailletii Gaud. (Cirsium) 3. 635.
Chailletii Koch (Cirsium) 3. 635.
Chaiturus Host 3. 17 7.
Chaixi Till. (Poa) 1. 245.
Chaixii auct. (Verbaseum) 3. 247.
Chaixii auct. (Verbaseum Orientale var.)

3. 247.
chalepensis Polliiii (Ruta) 2. 758.
Chalepina Adans. 2. 334.
chalybea Koch (Datura Stramonium ß)

3. 23S.
Chamaebuxus 2. 760.
Chamaebuxus L. (Polygala) 2. 760-
Chamaebuxus ß rhodoptora Brügg. (Poly-

gala) 2. 761.
Chamaebuxus var. rosea Neilr. (Polygala)

2. 761.
Chamaebuxus var. stenophylla Hsm. (Po-

lygala) 2. 761.
chamaeceltis Kern. (Rubus) 2. 557.
Chamaecerasus Jacq. (Primus) 2. 625.
ChamaecistusMill.(Helianthemum) 2. 818.
Chamaecistus L. (Rhododendron) 3. 13.
Chaniaecistus (L.) Rchb. (Rhodo-

thamnus) 3. 13, 4. 219.

F lora VI, 4.

Chamaecistus ß serpyllifolium 1. typicum
Grosser (Helianthemum) 2. 821.

chamaecistus subsp.ßsurre,;anum Grosser
(Helianthemum) 2. 820.

chaniaecyparissns A. Br. (Lycopo-
dium) 1. 87.

Chamaecjparissus L. (Santoliua) 3.
525.

chamaedryoides Bory et Cli. (Veronica)
3. 279.

chamaedryoides (Boreau) (Veronica
Chaniaedrys forma) 3. 279.

Chaniaedrys L. (Teucrium) 3. 156.
Chaniaedrys Fries (Thymus) 3. 203.
Chaniaedrys L. (Veronica) 3. 2 79.
Chaniaedrys var. alpestris Borbas (Thy-

mus) 3. 203.
Chaniaedrys ^ Trachselianus (Thymus)

3. 209.
chamaejasme Host (Androsace) 3. 55.
chamaejasme var. a typica Knuth (An-

drosace) 3. 55.
Chamaejasme y^ obtusifolia (Androsace)

3. 63.
Chamaemespilus L. (Mespilus) 2. 619.
chamaeniespilus (L.) Crantz (Sorbus)

2. 619.
Chamaenerion 2. 870, 878. ' ••
Chamaeorchis Rich. 1. 526.
Chamaepitys (L.) Schreb. (Ajug-a) 3.

149.
Chamaepitys L. (Teucrium) 3. 149.
Chamaeplium 2. 332.
Chamaesyce L. (Euphorbia) 2. 771.
ChaniOinilla L. (Matiicaria) 3. 540.
charmelioides Biroli (Phyteuma) 3.

471.
charmelioides R. Schulz (Phyteuma cor-

niculatum subsp.) 3. 411.
Charpentieri Thomas (Geutiana) 3. 89.
chaurhantes N. P. (Hieracium) 3.

779.
Cheilanthes Sm. l. 8.
cheiranthodora Hutev (Viola) 2. 840.
cheirailthoides L. (Erysimum) 2. 399.
Choiranthus 2. 407.
Cheiranthns DC. 2. 402.
Cheirantlms Pers. (Erysimum) 2. 401.
Cheiri L. (Cheiranthus) 2. 402.
Cheiri Wettst. (Erysimum) 2. 402.
Chelidonium L. 2. 307.
Chenevardianuin Gremli (Hieracium)

3. 906.
Chenopodiaceae 2. 102.
Chenopodium 2. 120.
Chenopodium L. 2. 103.

18
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cheriensis Dese'gl. (Rosa) 2. 500.
cheriensis X comosa (Rosa) 2. 499.
Cherleri Peterm. (Alsine) 2. 167.
Cherleri var. ciliata Wohlfarth (Alsiao)

2. 167.
Cherleria 2. 161, 167.
Cherleria L. 156.
cherlerioides DT. (Alsine) 2. 161.
cherlerioides (Vili.) DT. (Alsine) 2.

163.
cherlerioides DT. (Alsine rupestris var.)

2. 163.
cherlerioides Vill. (Arenaria) 2. 163.
cherlerioides Schrad. (Siebera) 2. 161.
Chilochloa 1. 170, 171.
chinenso auct. (Lyeium) 3. 230.
chinensis L. (Aster) 3. 483.
cllineiisis (L.) Nees (Callistephus) 3.

483. 949.
chiuensis var. elata Dippel(Aralia) 2. 894.
Chironium 3. 84.
clliropliylla Buser (Alchemilla) 2. 527.
Chlora Aclans. 3. 85.
chloraefolia Nees (Gentiana) 3. 107.
chloraefolium Zahn (Hieracium) 3. 914.
chlorantha Ouster (Orchis) 1. 539.
clllorantlia Swartz (Pirola) 3. 4.
Chlorantha Custer (Platanthera) 1.539.
Chlorantha (Willd.) Ehrh. (Sileno) 2.

188.
chloranthlim Sabr. (Galium purpureum

var.) 3. 374.
chloranthum Saut. (Ornithogalum) 1.475.
chloranthus Willd. (Cucubalus) 2. 188.
chloranthus Hsm. (Trollius europaeus ß)
. 2. 225.

chloreilema Briquet (Mentha) 3. 214.
cllloi'icolor Murr et Zahn (Hieracium)

3. 920.
chlorifolium Arvet-Touv. (Hieracium)

3. 914.
chlorifolium grex pulchrum Zahn (Hiera-

cium) 3. 915.
chlorifolium—bifldum (Hieracium) 3.915.
chlorocarpa Wimmer (Carex vulgaris var.)

1. 328.
chlorocarpum Spenner (Solanum ni-

gnim var.) 3. 236.
chlorocarpum Spenner (Solanum vulga-

tum Y) 3- 236.
clllorocephala Uechtr. (Hieracium va-

gura forma) 3. 942.
chloroceplialum Murr (Hieracium boreale

var.) 3. 943.
cllloroceplialllin N. P. (Hieracium ex-

pallens a 4.) 3. 846.

chlorocephalum Uechtr. (Hieracium
umbellatum a 1. b.) 3. 937.

Chlorocrepis 3. 947.
Chlorocyperus 1. 383, 385.
Chlorocyperus Kikli 1. 382.
chlorolepium N. P. (Hieraciam isari-

cum Y) 3. 794.
chlorophylla F. Saut. (Scabiosa gramini-

folia var.) 3. 429.
chlorophylla Rchb. (Silene inflata A.

glabra s) 2. 180.
chlorophyllum Jord. (Hieracium) 3. 831.
chloropllj'llnni (Jord.) (Hieracium acu-

minatum var.) 3. 831.
Clllorostachya Rchb. (Carex nigra var.)

1. 328.
chlorostachya Rchb. (Carex vulgaris var.)

1. 328.
chlorostachys Ph. J. Müller (Rubus)

2. 559.
chnoodes Peter (Hieracium) 3. 748.
chnoostachj's Kern. (Rubus) 2. 553.
Chondrilla 3. 679.
Chomlrilla L. 3. 67 8.
chondrilloides (L.) Fritsch (Chondrilla)

3. 678.
chondrilloides Rchb. (Crepis) 3. 704.
chondrilloides L. (Hieracium) 3. 704.
chondrilloides L. (Preiianthes) 3. 678.
chondrilloides ß Custer (Hieracium) 3.704.
chondrilloides Y Rhaetica Froel. (Crepis)

3. 704.
chordorrlliza Ehrh. (Carex) 1. 311.
Choripetalae 2. 1.
Christophskraut 2. 230.
Chrysailtha Fröl. (Crepis) 3. 701.
chrysantha Koch (Crepis) 3. 700.
chrysantha Montini et Ambrosi (Crepis)

3. 699.
Chrysantha Treviranus (Potentilla) 2.

580.
chrysanthemifolia Elssm. (Scrjphularia)

3. 257.
chrysanthemifolia Zuccarini (Scrophu-

laria) 3. 257.
Chrysanthemum L. 3. 542.
chrysauthes N. P. (Hieracium fus cum

subsp.) 3. 7 60.
Chrysocoma 3. 487.
chrysophanum Zahn (Hieracium) 3.7 60.
Chrysopogon 1. 146.
Clirysospleiiium L. 2. 480.
chrysotrichum Murr (Hieracium) 3.

885.
clirysotrichum Murr (Hieracium glan-

duliferum var.) 3. 813.
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Churchillii Hut. (Paederota) 3. 2 6 1 .
Churchillii Prohaska (Veronica) 3. 2 6 1 .
Cicer L. 2. 714.
Cicer L. (Astragalus) 2. 693.
cicera L. (Lathyrus) 2. 728.
ciclioriaceuill Arvet-Touv. (Hieracium)

3. 920.
cichoriaceum Arvet-Touv. (Hieracium

juranum b.) 3. 920.
Cichorium L. 3. 657.
Cicla L. (Beta") 2. 103. ' •
Cicla Koch (Beta vulgaris ß) 2. 103.
eicla (L.) (Beta vulgaris forma) 2. 103.
Cicuta L. 2. 919.
Cicutaria Rchb. (Chaerophyllum) 2. 900.
Ciciltaria Vill. (Chaerophyllum) 2. 901.
cicutarilim (L.) L' He'rit. (Erodium)

2. 751.
eicutarium L. (Geranium) 2. 751.
Cicutariuni Lam. (Ligusticum) 2. 906.
Cicutarium DC. (Molopospermum) 2.906.
eicutarium a immaculatum YL. (Erodiunv)

2. 751.
ciliare Retzius (Panicum) 1. 152.
ciliare Schrad. (Syntherisma) 1. 152.
ciliaris Willd. (Arabis pumila var.) 2.

394.
ciliaris Koeler (Panicum) 1. 152.
ciliata Wohlfarth (Alsine Chorleri var.)

2. 167.
ciliata Gurke (Alsine sedoides b.) 2. 167.
ciliata (Hut.) Wohlfarth (Alsine se-

doides var.) 2. 167.
Ciliata (Reynier) R. Br. (Arabis) 2. 391.
ciliata Briig-g. (Aronaria) 2. 170.
ciliata L. (Arenaria) 2. 170.
ciliata DC. (Biscutella) 2. 324.
ciliata Hut. (Cherleria sedoides var.)

2. 167.
ciliata Hsm. (Dactylis glomerata ß) 1.231.
ciliata Scop. (Draba) 2. 396.
Ciliata F. Saut. (Draba clubia var.) 2.

378.
ciliata F. Saut. (Drabafrigida var.) 2.378.
ciliata Neilr. (Draba lactea s) 2. 381.
ciliata Danthoine (Festuca) 1. 276.
Ciliata L. (Gentiana) 3. 113.
Ciliata Babingt. (Herniaria) 2. 130.
ciliata Wirtg. (Herniaria glabra var.) 2.

130.
Ciliata Kern. (Koeleria) 1. 224.
ciliata Aschers, et Gr. (Koeleria cristata

A.) 1. 224.
ciliata L. (Melici) 1. 22 2.
ciliata Koch (Plantago maritima Y) 3.

353.

ciliata Koch (Plantago serpentina var.
Y) 3. 353.

ciliata Moretti (Primula) 3. 34.
ciliata Schrank (Primula) 3. 38.
ciliata Pollini (Primula Auricula £) 3. 34.
ciliata Reynier (Tnrritis) 2. 391.
ciliata Ehrh. (Ulmus) 2. 68.
ciliata Clairv. (Valeriana) 3. 412.
ciliata Link (Vulpia) 1. 276.
ciliata ß frigida Mert. et Koch (Arenaria)

2. 170.
ciliata 1. glauca Richter (Melica) 1. 222.
ciliata var. interrupta Aschers, et Gr.

(Koeleria) 1. 225.
ciliata a lafcifolia Rchb. (Sileue inflata B.)

2. 180.
ciliata ß multicaulis Wahlenb. (Arenaria)

2. 170.
ciliata var. nebrodensis Cosson (Melica)

1. 222.
ciliata var. puberula DT. (Moehringia)

2. 176.
ciliata var. pubescens Aschers, et Gr.

(Koeleria) 1. 225.
ciliata var. pyramidata Aschers, et Gr.

(Koeleria) 1. 224.
ciliata a subuniflora Wahlenb. (Areuana)

2. 170.
ciliata B. transsilvanica Hackel (Melica)

1. 222.
ciliata X Auricula Pax (Primula) 3. 34.
ciliata X hirsuta (Arabis) 2. 391.
ciliata X spectabilis (Primula) 3. 53.
ciliata X tirolonsis (Primula) 3. 43.
ciliatopetala Koch (Rosa) 2. 494.
ciliatum Schrank (Galium) 3. 380.
ciliatum Kit. (Ribes) 2. 485.
ciliatits Guss. (Bromus madritensis var.)

1. 282.
ciliatllS Koch (Cytisus hirsutus var.)

2. 639.
ciliatllS Koch (Lotus corniculatus var.)

2. 681.
Cimai'Ollii (Zahn) (Hieracium) 3. 890.
Cineraria 3. 574, 586. 537, 588, 589.
cilierascens H. Braun (Mentha) 3. 228.
cilierasceilS Dumortier (Rosa) 2. 495.
cinerascens Cre'pin (Rosa tonientosa vär.)

2. 495.
cinerascens Kern. (Viola) 2. 845.
cinerascens Kern, nach Borbcäs (Viola)

2. 845. • ' '
cinerea Opiz (Mentha) 3. 228. • ''
cinerea Chaix (Potentilla) 2. 597. ..
cinerea Gaud. (Potentilla) 2. 589.
cinerea Willd. (Potentilla) 2. 574.
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cinerea Lehm. (Potentilla argentea f)
2. 574.

cinerea L. (Salix) 2. 24.
cinerea ß trifoliata Koch (Poteutilla) 2.

596.
cinerea X appeudiculata (Salix) 2. 38.
cinerea X myrsiuites (Salix) 2. 38.
cinerea X purpurea (Salix) 2. 34.
cinerea X i'epens (Salix) 2. 38.
cinereocephala Evers (CentaureaScabiosa

var.) 3. 643.
cmereniii All. (Galium) 3. 370.
cinereum Ambr. (Galium Mollugo o) 3.

370.
cinereum Zahn (Hieracium ocliroleucum

subsp. mycolioides ß) 3. 927.
cinereus Rchb. (Eubus) 2. 549.
CinereilS (Rchb.) (Rubus meridionalis

var.) 2. 549.
cingulatuill Zahn (Hieracium) 3. 719.
cinnamomea Bornm. (Centaurea elatior

var.) 3. 654.
cinnamomea Bornm. (Cezitaurea pseudo-

phrygia var.) 3. 654.
cinnamomea L. (Rosa) 2. 519.
Circaea L. 2. 887.
circinnatus Sibth. (Ranunculus) 2. 269.
cil'Climstellatum Zahn (Hieracium) 3.

822.
circnmvelatnm Zahn (Hieracium) 3.

718.
ciriegiolo 2. 625.
cirrata Rchb. (Centaurea) 3. 656.
cirrhata Rchb. (Centaurea) 3. 656.
cirritoides Zahn (Hieracium) 3. 821.
cirritoides Zahn (Hieracium silvaticum

grex d.) 3. 821.
cirritum Arvet-Touv. (Hieracium) 3.

864.
cirritum N.P. (Hieracium) 3. 863.
cirritum subsp. absconditum Zahn (Hiera-

cium) 3. 863.
cirritum grex annerioides N. P. (Hiera-

cium) 3. 864.
cirritum subsp. cirritum a genuinuin 3.

tenellum Zahn (Hieracium) 3. 865.
cirritum subsp. elisum Zahn (Hieracium)

3. 865.
cirritum subsp. leucochlorum (Hieracium)

3. 863.
cirritum e lingulatum b. tenellum Zahn

(Hieracium) 3. 865.
cirritum subsp. melanops Zahn (Hiera-

cium) 3. 865.
cirritum subsp. nigritellum N. P. (Hiera-

cium) 3. 864.

cirritum subsp. phalacrophyllum N.P.
(Hieracium) 3. 864.

Cirsii Fries (Orobanche) 3. 340.
Cirsium 3. 596, 598, 604.
Cirsiuin Adans. 3. 609.
Cistaceae 2. 817.
Cistrose 2. 817.
Cistsparg-el 2. 84.
Cistus 2. 817, 818, 819, 820, 821,

822, 823, 825, 826.
CistllS L. 2. 817.
citrata Ehrh. (Mentha) 3. 218.
citriua DC. (Adonis flanimea var.) 2. 306.
citrina Hoffm. (Adonis phoenicea var.)

2. 305.
Citrulhis Neck. 3. 430.
Citrus L. 2. 757.
Cladium R. Br. l. 405.
Cladoleia Ripart (Rosa) 2. 508.
Clairvilleanum Briigg. (Aconitum) 2. 244.
clandestina A. Br. (Oryza) 1. 142.
claildesiina (Viola sepincola var. pu-

bescens forma) 2. 833.
Claudestinum Rchb. (Lamium amplexi-

caule var.) 3. 175.
clariceps N. P. (Hieracium) 3. 744.
claropurpurenin N. P. (Hieracium) 3.

756.
clavaeformis Hoppe (Carex) 1. 345.
clavaeformis Murr (Carex flacca var.) 1.

345.
clavaeformis (Hoppe) (Carex glauca

var.) 1. 345.
elavatlim L. (Lycopodium) 1. 85.
Clavenae L. (Achillea) 3. 535.
Clavenae ß glabrata Koch (Achillea) 3.

537.
Clavenae (Achillea) X Chrysanthemum

coronopifolium 3. 537.
Clavenae X moschata (Achillea) 3. 537.
claviformis Aschers, et Gr. (Carex glauca

A. I. b.) 1. 345.
Clematis L. 2. 264.
Clematitis L. (Aristolochia) 2. 83.
clesianuill VL. (Thalictrum simplex

var.) 2. 302.
Clinopodium 3. 197.
Clinopodium L. 3. 194.
Cliuopodium Caruel (Satureia) 3. 19 7.
Cluiliensis Murr et Poll (Viola) 2. 829.
cluniensis X hirta (Viola) 2. 885.
Clusiana Tausch (Achillea) 3. 534.
Clusiana Heimerl (Achillea atrata subsp.

H.) 3. 5*34.
Clusiana Tausch (Iris) 1. 496.
Clusiana Jacq. (Potentilla) 2. 567.

Download unter www.biologiezentrum.at



Clusiana — coeruleum 177

Tausch (Primula) 3. 37.
Clusiana Tentenat (Tulipa) 1. 471.
Clusii All. (Arnica) S. 563.
Clusii Koch (Aroiiicum) 8. 563.
Clusii (All.) Tausch (Doronicum) 3. 563.
Clusii Perrier ct Songeon (Gentiana)

3. 94.
Clusii Sprengel (Orobus) 2. 715.
Clusii Willd. (Rhamnus) 2. 796.
Clusii (Willd.) (Rhanmus Alaternus yar.)

2. 796.
Clusii Koch (Saxifraga) 2. 446.
Clusii Schmidt (Soldanella) 3. 65.
Clusii forma albiflora Dörfl. (Gentiana)

S. 95.
Clusii ß glabratum Tausch (Doronicum)

3. 564.
Clusii 8 glacialeKoeh (Aroiiicum) 3. 564.
Clusii var. glaciale Tausch (Doronicum)

3. 564.
Clusii var. stellaris Gelmi (Saxifraga)

2. 444.
clypeata R. Br. (Farsetia) 2. 405.
clypeata (L.) Medik. (Fibigia) 2. 405.
clypeatum L. (Alyssum) 2. 405.
Clypeola 2. 405.
Cneorum auct. (Daphne) 2. 863.
Cneorum L. (Daphno) 2. 862.
Cneorum ß Ambr. (Daphne) 2. 865.
Cneorum ß Bertol. (Daphne) 2. 863.
Cneorum v. Bertol. (Daphne) 2. 865.
Cnicus 3. 596, 610, 622, 625, 630,

632, 636, 637, 639.
Cnicns L. 3. 657.
COaetanea Wimm. et Grab. (Prunus

spinosa var.) 2. 622.
coarctata Ehrh., Hoffm. (Agrostis) 1. 173.
COarctata (Ehrh., Hoffm.) (Agrostis alba

var.) 1. 173.
COarctata Hut. (Carex sempervirens

forma) 1. 361.
coarctata Gaud. (Poa nemoralis var.) 1.

242.
coarctatum Murr (Hieracium dentatum

var.) 3. 843.
COarctatuni Arvet-Touv. (Hieracium ju-

ranum Y) 3. 918.
Cohelliorum Murr (Ranunculus) 2.291.
Colbresia "Willd. l . 303.
Cobresie 1. 303.
COCCifera L. (Quercus) 2. 66.
COCCinea Römer (Pyracantha) 2. 610.
COCCineilS L. (Phaseolus) 2. 740.
cochleare Hut. (Hieracium) 3. 892.
cochleare Hut. (Hieracium) 3. 892.
«ochleare Kern. (Hieracium) 3. 890.

cochleare ß neglectum Zahn (Hieracium
nigrescens subsp.) 3. 893.

Cochloaria 2. 322, 330, 350.
COClllearifolia Lam. (Campanula) 3.

442.
coclilearifolia—rotundifolia (Campanula)

3. 446.
cochlearifolia X Scheuchzeri (Campa-

nula) 3. 446.
COClllearifoIiuin Zahn (Hieracium) 3.

890.
cochlearioides Murr. (Bunias) 2. 334.
COclllearioides (Murr.) Dumort. (Cha-

lepina) 2. 334.
Coelog'lossum Hartm. 1. 528.
coenicola Ambr. (Callitriche verna ß

diversifolia forma) 2. 781.
COenosum Mert. et Koch (Polygonum

amphibium ß) 2. 96.
coerulea L. (Aira) 1. 219.
coerulea Gren. et Godr. (Anagallis ar-

vensis var. ß) 3. 74.
coerulea Dumort. (Kopsia) 3. 332.
coerulea Ant. Saut. (Lactuca) 3. 694.
coerulea L. (Melica) 1. 219.
coerulea Till. (Orobanche) 3. 332.
coeruloa C. A. Meyer (Phelipaea) 3. 332.
coerulea Smith (Salix) 2. 5.
coerulea Wimm. (Salix alba forma) 2. 5.
coerulea Arduino (Sesloria) 1. 215.
coerulea All. (Turritis) 2. 395.
coerulea var. albaWiesb. (Sesloria) 1.216.
coerulea b. arundinacea Aschers. (Molinia)

1. 220.
coerulea A. calcaria Aschers, et Gr. (Ses-

leria) 1. 215.
coerulea (calcaria) Pers. (Sesleria) 1.215.
coerulea var. tlava Doubl. Yorz. (Sesleria)

1. 216.
coerulea var. flavescens G. F. W. Meyer

(Sesleria) 1. 216.
coerulea var. flavida Murr (Molinia) 1.

220.
coerulea ß major Koch (Molinia) 1. 220.
coerulea B. uliginosa Aschers, et Gr.

(Sesleria) 1. 217.
coerulea X axvensis (Anagallis) 3. 74.
coerulescens Hsm. (Anemone trifolia

var.) 2. 257.
coerulescens Opiz (Mentha) 3. 215.
Coeruleum Schulz (Phyteuma Halleri

var.) 3. 463.
coeruleum Gremli (Phyteuma spicatum

var.) 3. 461.
coeruleum Schulz (Phyteuma spicatum

subsp.) 3. 461.
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coeruleus L. (Cynosurus) 1. 217.
COgg'Jg'ria Scop. (Cotiuus) 2. 786.
COg'HOlensis Evers (Kubus) 2. 550.
Colcliicum L. l. 446.
Coleanthus Seidl l. 142.
collina Becker (Achillea) 3. 528.
COllilia Sm. (Daphne) 2. 866.
collina Ehrli. (Fragaria) 2. 561.
colliiia Gmel. (Hebelia) 1. 442.
collina Briquet (Knautia) 3. 418.
collina Jord. (Knautia) 3. 418.
collina auct. (Potentilla) 2. 575.
COlliua Jacq. (Rosa) 2. 511.
collina Requien (Scabiosa) 3. 418.
Collina (Gmel.) Richter (Tofieldia caly-

culata var.) 1. 442.
collina Hoppe (Tofieldia palustris S) 1.

442.
collina Besser (Viola) 2. 837.
colliua var. brachyloba Borbäs (Poton-

tilla) 2. 57 6.
collina ß foliosa Freyn (Trichera) 3. 418.
collina var. thyrsiflora Hülsen (Poten-

tilla) 2. 575.
colliaa X argentea (Potentilla) 2. 576.
collina X hulsanensis (Pulsatilla) 2. 602.
collina X (cyanea var.) perfimbriata

(Viola) 2. 833.
collina X hirta (Viola) 2. 838.
COllillifornie N.P. (Hieracium) 3. 757.
collilliformis Murr (Viola) 2. 838.
Collinsia Xutt. 3. 255.
collinmn (Walk.) (Acer) 2. 793.
collinum Wallr. (Acer campestre forma)

2. 793.
collinum Pax (Acer campestre subsp. II.

leicarpum var. ß normale forma) 2.
793.

collinum Gmel. (Epilobium) 2. 876.
collinum auct. (Epilobium montanum var.)

2. 876.
collinum Hegetschw. et Heer (Hieracium)

3. 782.
collinum N. P. (Hieracium) 3. 757.
collinum N.P. (Hieracium collinum subsp.)

3. 757.
collinum auct. (Ornithogalum) 1. 473.
collinum Kern. (Ornithogalum umbella-

turn var) 1. 47 3.
collinum Bogenh. (Papaver) 2. 309.
collinum Koch (Thalictrum) 2. 299.
COllinuin Schrad. (Verbascum) 3. 242.
collinum subsp. collinum N. P. (Hiora-

cium) 3. 757.
collinum var. melachaotum Rchb. (Hiera-

cium) 3. 778.

colliimm X auagalliuifolium (Epi-
lobium) 2. 886.

collinum X montanum (Epilobium) 2.
877.

collinum X parviflorum (Epilobium) 2.
877.

collinum X I'oseum (Epilobium) 2. 877.
collinus Gaud. (Dianthus) 2. 212.
COllhlHS DC. (Rubus) 2. 550.
COllillllS Hornung (Scleranthus) 2. 128.
CollillUS Marsch.-Bieberst, (Thymus) 3.

204.
collivagus H. Braun (Thymus) 3. 205.
collutum N.P. (Hieracium) 3. 751.
Colognense Murr (Hieracium) 3. 905.
colorata Buser (Alcheinilla) 2. 531.
colorata nob. (Avena pubescens var.)

1. 194.
colorata H. (Festuca) 1. 260.
colorata Porta (Festuca alpestris forma)

1. 268.
colorata Sternb. (Saxifraga sedoides

var.) 2. 456.
COloratipes Zahn (Hieracium) 3. 923.
coloratum N. P. (Hieracium subcaules-

cens ß) 3. 724.
coloratum Ehrh. (Seseli) 2. 923.
COloratllS Hörnern. (Potamogeton) 1.

127.
Columbaria L. (Scabiosa) 3. 425.
columbaria e pyrenaica Ambr. (Scabiosa)

3. 425.
COllimMuum L. (Geranium) 2. 747.
Columnac Tenore (Doronicum) 3. 568.
Collliuiiae All. (Ononis) 2. 644.
Colümnae Tenore (Primula) 3. 27.
Columnao Pax (Primula officinalis var.)

3. 27.
Columnae All. (Ranunculus) 2. 276.
Columnae Jacq. (Sisj'mbrium) 2. 333.
Columnae ß Bertol. (Doronicum) 3. 568.
Columnae X glaciale (Doronicum) 3. 567.
Colutea L. 2. 685.
Coranrum L. 2. 563.
comatulum N. P. (Hieracium villosiceps

subsp.) 3. 801.
combinata Hut. (Salix) 2. 43.
COllrigeruni Zahn (Hieracium) 3. 801.
Commeliua L. 1. 410.
Commelinaceae 1. 410.
Commeline 1. 410.
commixtum Jord. (Hieracium) 3. 825.
commixtum Zahn (Hieracium umbrosum

subsp.) 3. 825.
commixtum Arvet-Touv. (Hieracium vul-

gatum cl.) 3. 825.

Download unter www.biologiezentrum.at



commune — complicates 279

commune Gaud. (Cerastium arvense) 2.
140.

COHlimine Milde (Polypodium vulgäre
rar. a.) 1. 2.

commune 1. setosuin Beck (Cirsium ar-
vense a) 3. 638.

oommunis Fisclier (Adenophora) 3. 457.
communis L. (Amygdalus) 2. 624.
COinmimis L. (Commelina) 1. 410.
communis Ouster (Gladiolus) 1. 499.
communis Sibtli. et Sm. (Gladiolus) 1.

500.
is L. (Juniperus) 1. 114.
is L. (Lapsana) 3. 658.

communis Lam. (Malus) 2. 617.
communis Trin. (Phragmitos) 1. 218.
COllllUUllis (L.) Fritsch (Prunus) 2. 624.
communis auct. (Pyrus) 2. 614.
communis L. (Tamus) 1. 492.
communis a. Achras Wallr. (Pyrus) 2. 614.
communis y alpina Gaud. (Juniperus) 1.

115.
communis alpina Kauschenfels (Juni-

perus) 1. 115.
communis y dasyphylla Tausch (Pyrus)

2. 615.
communis II. flavescens Ouster (Plirag-

mites) 1. 218.
communis var. hortensis Beck (Pirns)

2. 615.
communis y montana Ait. (Juniperus)

1. 115.
communis var. nana Loudon (Juniperus)

1. 115.
communis var. nigricans Godr. et Gron.

(Phragmites) 1. 219.
communis ß nuripersica L. (Amygdalus)

2. 624.
communis var. persicoides Scringe (Pru-

lius) 2. 624.
communis ß Pyraster L. (Pyrus) 2. 615.
communis y sativa Lam. (Pyrus) 2. 615.
communis ß tomentosa Koch (Pyrus) 2.

615.
communis )xf nana (Juniperus) 1. 115.
communis ^ sabina (Juniperus) 1. 119.
commutata Wettst. (Elatinoides) 3. 250.
COmmutata (Bemh.) nob. (Kickxia) 3.

250.
commutata Bernh. (Linaria) 3. 250.
Commutata Todaro (Orchis) 1. 506.
commutata Rchb. (Orchis tridontata var.)

1. 506.
commutata X ustulata (Orchis) 1. 506.
commntatum DT. (Aconitum) 2. 238.
commutatum Rchb. (Aconitum) 2. 247.

COmmutatum Jord. (Galium) 3. 377.
commutatum Tausch (Melampyrum) 3.

286.
COininutatum Gaud. (Phleum) 1. 169.
commutatum Kern. (Verbascum) 3. 248.
COmmutatus Kern. (Amarantus) 2.122.
COllimutatns Schrad. (Bromus) 1. 285.
COmmutatus Rechinger (Rumex) 2. 88.
COmolepium N. P. (Hieracinm) 3. 861.
COmollia Massara (Viola) 2. 855.
CoiUOllii Rota (Sempervivum) 2. 438.
COmophyllum N. P. (Hieracium) 3.

789.
COinosa Milde (Equisetum maximum

forma c.) 1. 67.
COinosa L. (Hippocrepis) 2. 709.
COmOSa L. (Pedicularis) 3. 325.
COinosa Schkuhr (Polygala) 2. 7 62.
comosa Chodat (Polygala vulgaris suhsp.

II.) 2. 762.
comosa Ripart (Rosa) 2. 497.
comosa var. Gremlii Cbodat (Polygala

vulgaris subsp.) 2. 762.
coinosnm (L.) Mill. (Muscari) 1. 478.
comosum L. (Phyteuma) 3. 458.
COlliOSum (L.) Schulz (Synotoma) 3.

458.
comosum var. pubescons Fcch. (Phyteuma)

3. 460.
comosus L. (Hyacinthusi 1. 478.
COllipacta (E. Meyer) (Luzula) 1. 437.
compacta Fcch. (Saussurea alpina) 3. 597.
compacta Koch (Saxifraga oxarata a) 2.

450.
compacta Engler (Saxifraga moschata

forma) 2. 448.
compacta Mert. et Koch (Saxifraga mus-

coides a) 2. 448.
COinpactior Kükoiithal (Carex digitata

var.) 1. 354.
COinpactum Aschors. (Allium vinealo

forma) 1. 457.
COliipactum Host (Triticum) 1. 293.
compactum Aschers, et Gr. (Triticum

sativum C. tenax A. II.) 1. 29:).
compactus auct. (Dianthus) 2. '204.
COinplnnatuin L. (Lytopodium) 1. 86.
Complicata Gron. (Rosa) 2. 513.
complicata Christ (Rosa coriifolia forma)

2. 516.
complicata Christ (Rosa Reuteri forma)

2. 513. '
complicatuin L. (Spartium) 2. 635.
COlliplicatus (L.) Gay (Adenocarpus) 2.

635.
complicatus Brotero (Cytisus) 2. C35.
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COlliposita (Carex acutiformis forma)
1. 378.

composita Scheitz (Carex Pannewitz-
iana forma) 1. 377.

COlliposita (Tlmill.) (Loliuiu perenne
monstr.) 1. 300.

composita Murr (Melica nutans var.) 1.
223.

COlliposita Murr (Scirpus tric[ueter
forma) 1. 394.

Compositae 3. 478.
compositum Thuill. (Lolium) 1. 300.
compositum Sm. (Lolium perenne monstr.)

1. 300.
compositum Murr (Lolium italicum forma)

1. 301.
COmpositllS Murr (Alopecurus pra-

tensis var.) 1. 166.
compressa Heuff. (Avona) l. 196.
compressa L. (Poa) l. 244.
compressus Panzer (Blysmus) 1. 897.
COllipreSSUS Jaeq. (Juncus) 1. 413.
compressus L. (Potamogeton) 1. 131.
compressus L. (Schoenus) 1. 397.
COmpressns (L.) Pers. (Scirpus) ] . 397.
compressus var. elynoides Murr (Blysmus)

1. 398.
COllipta Buser (Alchemilla) 2. 535.
concatenatum Thuill. (Chenopodium)

2. 108.
COllcavesceilS Murr (Capsolla bursa

pastoris var.) 2. 370.
Coucilii Porta (Cirsium) 3. 625.
COUCiima Watt. (Primula) 3. 30.
COUCilllia (Lagger et Puget) (Rosa) 2.

504.
concinna Christ (Rosa tomentella forma)

2. 504.
COncillllUm Rosenst. (Asplenium ruta

muraria var.) 1. 27.
COncinuum Jord. (Hieracium) 3. 941.
COncillllUm Murr (Papaver) 2. 308.
COllColor Milde (Equisetum variegatum

forma i.) 1. 81.
concolor Koch (Gentiana punctata var.)

3. 88.
concolor Echb. (Helianthemum vulgäre

a) 2. 819.
COllCOlor Bruhin (Linaria alpina var.)

3. 250.
concolor Zinim. (Potentilla) 2. 601.
concolor Wallr. (Potentilla Ansorina '()

2. 601.
coiicolor Wimm. ot Grab. (Salix amyg-

dalina var.) 2. 7.
concolor Koch (Salix nigricans '() 2. 27.

COllCOlor Wimm. et Grab. (Salix tri-
andra var.) 2. 7.

concolor Hsm. (Spiraea Ulmaria a) 2.
542.

concolor (Opiz) (Thymus) 3. 202.
concolor Borbäs (Thymus ovatus subvar.)

3. 202.
concolor Opiz (Thymus ovatus var.) 3.

202.
concolor 2. litorale Willk. (Helianthemum

vulgäre a. genuinum a.) 2. 820.
condensata Morison (Orobanche) 3. 339.
COlldeusatuS Hackel (Bromus) 1.279.
COnferta Beyer (Saxifraga oppositifolia

var.) 2. 476.
COnlei'TOidesFries (Ranunculus) 2.272.
confine Haußkn. (Epilobium) 2. 877.
conflnis Jord. (Potontilla) 2. 571.
COllformis Schmitz et Regel (Eq.ui-

setum maximum forma f.) 1. 67.
coufusa Rota (Aquilegia) 2. 234.
COnfasa Ehrh. (Draba) 2. 374.
congesta auct. (Luzula) 1. 440.
congesta Rclib. (Orobanche) 3. 341.
congestns Boreau (Dianthus) 2. 203.
conglobata Goir. (Luzula maxima 8) 1.

431.
COUg'lobata Goir. (Luzula silvatica var.)

1. 431.
conglomorata Schmidt (Alchemilla) 2.

535.
COng'lomerata Rosenst. (Asplenium

trichomanes monstr.) 1. 19.
conglomerata Koch (Luzula spicata ß)

1. 436.
COllg'lonieratus Leers (Juncus) 1. 418.
COllglonieratllS Murr. (Rumex) 2. 84.
conglomeratus B. ]I. subuliflorus Aschers.

et Gr. (Juncus) 1. 419.
COllica L. (Silene) 2. 182.
conicum Arvet-Touv. (Hieracium) 3. 940.
COllicum Arvet-Touv. (Hieracium) 3.

940.
conicum ß gothiciforme Zahn (Hieracium)

3. 936.
conicum subsp. subconicum Murr et Zahn

(Hieracium) 3. 936.
Couiferae 1. 90.
Coninin L. 2. 910.
COnjuncta Babingt. (Alchomilla) 2. 526.
connivons Blonski (Acer pseudoplatanus

forma) 2. 791.
connivons Buser (Alchemilla) 2. 537.
COHOidea nob. (Rosa) 2. 490.
COnopea (L.) R. Br. (Gynmadenia) 1.

534.
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conopea X odoratissima (Gymnadenia)
1. 537.

conopea (Gymnadenia) X Orchis lati-
folia 1. 538.

conopea X suaveolens (Gymnadenia) 1.
537.

couopsea L. (Orchis) 1. 534-.
Conopsidium 1. 538.
Conring'ia Heister 2. 408.
consanguinea Schott, Nyman et Kotscliy

(Campanula) 3. 448.
COllsailg-nhiea (Schott, Nyman et Kot-

scby) (Campanula Schouchzeri Tar.)
3. 448.

COiiSOCiatuin Jord. (Hieracium auru-
lentum 3) 3. 828.

COUSOlida L. (Delphinium) 2. 236.
COiitigua Hoppe (Carex) 1. 313.
contigua ß interrupta 0. F. Läng (Carex)

1. 313.
contorta Ehrh. (Draba) 2. 375.
contortus All. (Andropogon) 1. 148.
coutortus var. ß glaber Hackel (Andro-

pogon) 1. 148.
COlltracta Doniin (Koeleria gracilis

forma) 1. 228, 229.
COlltriliensis Semler (Aloctorolophus)

3. 313.
.controversa Sternb. (Saxifraga) 2. 441.
Couvallaria 1. 481, 482, 483, 484.
Convallaria L. 1. 485.
Convolvnlaceae 3. 120.
Convolvulus 3. 123.
Convolvulus L. 3. 123.
Convolvulus L. 3. 124.
Convolvulus L. (Polygonum) 2. 100.
Conyza 3. 516.
Conyza L. 3. 517.
Conyza DC. (Inula) 3. 516.
conyzaefolium Goiian (Hieracium) 3. 709.
COurzifolia (Goiian) DT. (Crepis) 3.

7Ö9.
COpllOCarpa Seiidtu. (Callitricho) 3.

783.
corallina Eetz. (Paeonia) 2. 223.
corallina Host (Tilia) 2. 803.
corallina Ait. (Tilia platyphyllos h.)

2. 804.
Coralliorrliiza Haller 1. 556.
Corallorrhiza Haller 1. 556.
corallorhiza L. (Ophrys) 1. 556.
cordata Wulf. (Arnica) 3. 568.
Cor data (L.) R. Br. (Listera) 1. 550.
cordata L. (Ophrys) 1. 550.
Cordata Mill. (Tilia) 2. 801.
Cordata Koch (Yicia) 2. 720.

cordata X platyphyllos H. Braun (Tilia)
2. 803.

cordatum C. H. Schultz Bip. (Doronicum)
3. 568.

cordatum Eclib. (Phyteuma) 3. 470.
cordatus Koch (Senecio) 3. 572.
cordifolia Goiian (Cineraria) 3. 572.
COl'difolia L. (Globularia) 3. 351.
Cordifolia Schultz (Phyteuma scaposum

forma) 3. 466.
cordifolia Koch (Senecio alpinus a.) 3.

572.
cordifolia DC. (Telelria) 3. 519.
cordifolia auriculata Jacq. (Senecio) 3.

574.
cordifolia ß nana Cambess. (Globularia)

3. 351.
cordifoliuin Sternb. (Doronicum) 3. 568.
cordifolium Froel. (Hieracium villosum a.)

3. 798.
cordifolium Schulz (Phyteuma Halleri

var.) 3. 463.
COrdifolinin Walk. (Phyteuma spicatuni

var.) 3. 460.
cordifolium ß scorpioides Goir. (Doro-

nicum) 3. 569.
cordigera Marsch.-Bieberst. (Sorapias) 1.

524.
Coreopsis L. 3. 521.
coriacea Koch (Centaurea Scabiosa ß)

3. 643.
COl'iaceus Evors (Rubus Maranzae var.)

2. 547.
coriandri folium Rchb. (Callianthe-

mum) 2. 225.
Coriandrum 2. 910.
Coriandrum L. 2. 909.
Coriaria L. (Rims) 2. 787.
coriifolia Fries (Rosa) 2. 515.
coriifolia 2. ß Keller (Rosa) 2. 516.
coriifolia forma biserrata Keller (Rosa)

2. 516.
coriifolia forma complicata Christ (Rosa)

2. 516.
coriifolia var. Hausmanni H. Braun (Rosa)

2. 516.
coriifolia A. II. b. 1. b. 1. Naudersiana

Keller (Rosa) 2. 516.
corriifolia ß pseudovenosaH.Braun (Rosa)

2. 516.
coriifolia var. subcollina Christ (Rosa)

2. 516.
coriifolia A. II. b. 2. a. 1. tristis Keller

(Rosa) 2. 516.
coriifolia forma vonosa Christ (Rosa) 2.

516.
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COl'iif olio Ides Evers (Hieracium) 3.
935.

coriophora L. (Orcliis) l. 504.
coriophora var. fragrans Gren. et G-odr.

(Orcliis) 1. 504.
coriophora ß Polliniana Poll. (Orchis)

1. 504.
Coris L. (Hypericum) 2. 811.
Cornaceae 2. 954.
corniculata L. (Oxalis) 2. 752.
Coruicillata L. (Trigonella) 2. 647.
corniculatum Guss. (Taraxacum) 3. 688.
corniculatum Gaud, subsp. charmclioides

Schulz (Phyteuma) 3. 471.
cornicn'.atus Kit. (Leontodon) 3. 688.
corniculatus L. (Lotus) 2. 681.
coniicnlatus '( hirsutus Koch (Lotus)

2. 681.
corniculatus *f tenuifolius L. (Lotus) 2.

682.
Cornns L. 2. 954.
Cornuti Decne. (Asclepias) 3. 119.
cornutum Presl (Potamogeton) 1. 129.
corollata (ßota) Gurke (Alsine) 2. 167.
corollata Rota (Cherleria sedoides b.)

2. 167.
Coronaria L. (Agrostemma) 2. 190.
COl'Oliaria (L.) Desv. (Lychnis) 2. 190.
coronaria Lessing (Pinardia) 3. 542.
COronarillin L. (Chrysanthemum) 3.

542.
COronarius L. (Philadelphia) 2. 481.
COronata Pax (Primula) 3. 49.
COronata L. (Valeriana) 2. 708.
COl'OUata (L.) DC. (Valeriana) 3. 402.
coronata L. (Valeriana Locusta f) 3. 402.
coronata ß leiocephala Ambr. (Valerian-

ella) 3. 402.
COronensis Behrondsen (Moehringia) 2.

173, 177.
Coronilla 2. 677.
Coronilla L. 2. 705.
Coronilla DC. (Seourigera) 2. 67 7.
coronopifolia DC. (Capsella bursa

pastoris var.) 2. 369.
coronopifolia Schöpfer, Hargasser (Plan-

tago) 3. 353.
COronopifolillui Till. (Chrysanthemum)

3. 544.
coronopifolinm Bernh. (Hieraciam urn-

belktum ß 1.) 3. 937.
coronopifolium var. prionodcs Murr (Leu-

canthomum) 3. 545.
Coronopus Haller 2. 322.
Coronopus L. (Cochlearia) 2. 322.
Coronopus L. (Plantago) 3. 355.

Coronopus Poir. (Senebiora) 2. 322,
COrrig'iolaeflorHS Rchb. (Scleranthu<

2. 128.
corrudaefolium auct. (Galium) 3. 36!i.
Cortusa L. 3. 63.
coruscans Willd. (Salix) 2. 20.
Corvini Desv. (Calepina) 2. 334.
Corvini All. (Crambe) 2. 334.
Corydalis DC. 2. 314.
COrj'leti nob. (Potentilla) 2. 581.
corylifolia Kern. (Alnus) 2. 51.
corylifolia Gurke (Alnus alnobetula var)

2. 51.
Corylifolia (Kern.) (Alnus alnobetula

var.) 2. 51.
corylifolia Host (Tilia) 2. 805.
corylifolia (Host) (Tilia praecox s.)

2. 805.
corylifolius Sm. (Rubus) 2. 560.
corylifolius •[ canescens Ouster (Rubüs)

2. 547.
corylifolius verus Mercier (Rubus) 2. 552.
Corylus L. 2. 47.
corymbifera Borkh. (Rosa) 2. 511.
corymbiflornm N.P. (Hieracium liemi-

m'eres N.P.) 3. 736.
corymbosa Haenke (Anthemis) 3. 532..
Corymbosa Milde (Eciuisetum palustre-

b! subforma ß) 1. 72.
corymbosa Gay (Hutchinsia) 2. 327.
corymbosa Moench (Potontilla) 2. 578.
corymbosa Ortmann (Tilia) 2. 805.
corymbosa Ortmann (Tilia grandifolia c.)

2. 805.
Corymbosum L. (Chrysanthemum) '•>.

54-7.
corymbosum VL. (Thalictrum lucidiini

forma) 2. 304.
corymbosum (Gay) Gaud. (Thlasfi) 2..

327.
corymbosum Gaud. (Tlilaspi arvonse var.}

2. 327.
corymbulosum Rchb. (Linum) 2. 75G.
Cosmos Cavauillos 3. 524.
CotimiS Scop. 2. 786.
Cotinus L. (Rhus) 2. 786.
Cotoneaster Medik. 2. 607.
Cotoneaster Karst. (Cotoneaster) 2. 609.
Cotoneaster L. (Mespilus) 2. 609.
cotoneifolium Froel. (Hieracium) 3. 911.
Cotteti Godet (Hieracium) 3. 883.
Cottetii Lagger (Salix) 2. 40.
COttianum Arvet-Touv. (Hieracium) •'!'

914.
Cotllla L. (Anthemis) 3. 526.
Cotyledon L. (Saxifraga) 2. 466.
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Cracca L. (Vicia) 2. 721.
Crambo 2. 334.
Crantziana Ehrh. (Arabis) 2. 397.
Crautaii Beck (Aria) 2. 620.
Crautzii(Beck) Koehne (Sorbusj 2. 620.
crass» Alef. (Beta vulgaris var.) 2. 103.
crassa Ehrli. (Carox) 1. 378.
crassicailliS Murr (Hieracium pseud-

elongatuni forma) 3. 913.
crassifolia Kern. (Adenostyles) 3. 480.
crassifolia Pourret (Cardamine) 2. 361.
crassifolia 0. E. Schulz (Cardamine pra-

tonsis III. proles) 2. 361.
crassifolia Ehrli. (Stellaria) 2. 137.
crassifolius Willd. (Carduus) 3. 606.
Crassulaceae 2. 414.
cralaegifolia Berfcoi. (Salix) 2. 21.
Crataogus 2. 613, 617, 619.
Crataeg-us L. 2. 611.
eremsensis Kern. (Rosa) 2. 494.
cremseusis A. et J. Kern. (Salix) 2. 40.
crenata Schur (Fragaria vesca lusus)

2. 561.
creiiata Becker (Jleiitlia) 3. 221.
crenata Forskal (Orobanche) 3. 341.
crenata Schultz (Phyteuma spicatum

var. cordifolium subvar. longibractea-
tuin forma) 3. 4 60.

cronata Echb. (Veronica alpina c.) 3. 266.
crenato-dentata Strail (Mentha aqua-

tica var.) 3. 218.
nonatopotala Baenitz (Fragaria vesca

var.) 2. 5G1.
«'renatoserrata Schulz (Phyteuma spi-

catum var. trachelifolium subvar. micro-
phyllum forma) 3. 460, 461.

m'onatum Milde (Aspidium filix mas forma)
1. 45.

t'l'cnatnni Milde (Aspidium montauum
var.) 1. 44.

creiiatuiu Moore (Cetorach offlcinarum
var.) 1. 35.

crenatus Bortol. (Ranunculus) 2. 274.
cronatus tirolensis Schott (Eanuncuhis)

2. 274.
creillllata Beck (Gymnadenia conopea

var.) l. 534.
crei»i(liflornm Poläk (Hieracium) 3.

82:i
Arvet-Touv. (Hieracium)

. is Zahn (Hieracium crepidi-
''"Hum ß) 3. 921.
»ludopsis Zahn (Hioracium intogrifolium
s"bsp.) 3. 321.

Duraud (Mentha) 3. 228.

Crepis 3. 679.
Crepis L. 3. 694.
crepoides Arvet-Touv. (Hioracium spe-

luucarum var.) 3. 905.
Crepoides Saut. (Picris) 3. 671.
crepoidos var. hispida Gelmi (Picris) 3.

67 2.
Cl'etaceuill (Arvet-Touv.) Zahn (Hiera-

cium) 3. 825.
cretaceum Arvet-Touv. (Hieracium vul-

gatum var.) 3. 825.
cretensis Hsm. (Athamanta) 2. 930.
Cretensis L. (Athamanta) 2. 929.
Cretensis (DC.) Benth. (Hypochoeris)

3. 661.
cretensis DC. (Motabasis) 8. 661.
cretensis var. mutellinoides DC. (Atha-

manta) 2. 930.
cre t ica L. (Pteris) 1. 8.
Creticum Vill. (Cynoglossum) 3. 127-
creticum L. (Origanum) 3. 201.
Creticum (L.) (Origanum vulgäre var.)

3. 201.
crinicaule Murr (Hieracium Dollineri

subsp. trideutinum forma) 3. 872.
Crillifolium N.P. (Hieracium) 3. 789.
Criniliervilm Murr et Zahn (Hieracium

excelleiis ß) 3. 862.
cril l i ta Buser (Alchemilla) 2. 533.
CrinitelllUll Murr et Zahn (Hieracium)-

3. 872.
cril l i tnm (Schreb.) Desf. (Hordeum) 1.

298.
crinitus Schreb. (Elymus) 1. 29S.
criliopodlim N. P. (Hieracium) 3. 933-
crispa Willd. (Apargia) 3. 666.
crispa Jacq. (Cineraria) 3. 586.
Crispa (L.) R. Br. (Cyptogramme) 1. 6,.

4. 217.
crispa L. (Malva) 2. 810. I :
Crispa L. (Mentha) 3. 219.
crispa L. (Osmunda1 1. 6.
Crispata Willd. (Arabis) 2. 390.
crispata Wettst. (Arabis alpina b. subsp..

A.) 2. 396.
Cl'ispata Link (Reseda) 2. 409.
CrispatllS DC. (Senecio) 3. 586.
crispo-ftmbriata Koch (Centaurea jacea

h) 3. 653.
Cl'ispiilum (Hut.) nob. (ChrysautliQinum

adustum forma) 3. 544.
crispulum Hut. (Leucanthemum montanum

forma) 3. 544.
crisp um Calzolari (Apiuin) 2. 919.
Crispum hort. (Chrysauthomum vulgäre

var.) 3. 549.
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crispus — ctenodontoides

crispus Beruh, (Allosorus) 1. 6.
crispns L. (Carduus) 3. 001.
•crispus Rchb. (Leontodon) 3. 666.
Cl'ispUS Till. (Leontodon) 3. 670.
Crispus L. (Rumex) 2. 87.
•crispus L. (Potamogeton) 1. 1-30.
• crispus Kittel (Senecio) 3. 586.
crispus var. multiflorus Briigg. (Cavdnus)

3. 602.
'Crispns ß pseudacanthoides Ambr. (Car-

duus) 3. 600.
crispus X• incanns (Leontodon) 3. 669.
crispus X nutans (Carduus) 3. 602.
•crispus X sanguineus (Rumex) 2. 87.
crispus X viridis (Carduus) 3. 602.
Crista galli L. (Rhinanthus) 3. 313.
cristata Bernh. (Veronica) 3. 263.
Cl'istata (Beruh.) (Veronica spicata var.)

3. 263.
-cristata Koch (Veronica spicata £) 3. 263.
•cristata ß canescens Vis. (Koeleria) 1.

229.
•cristata A. ciliata Aschers, et Gr. (Koe-

leria) 1. 224.
cristata B. gracilis Aschers, et Gr. (Koe-

leria) 1. 228.
•cristata *( major Koch (Koeleria) 1. 224.
cristata Y montana Hsm. (Koeleria) 1.

226.
-cristata var. (o) pubescens Hsm. (Koe-

leria) 1. 225.
-cristata *f pyramidata Pers. (Koeleria)

1. 224.
• cristata auct. (Koeleria) 1. 224.
-Qristatum (L.) Sw. (Aspidium) 1. 48.
e r i s t a tnm Kjnaban (Botrycliium lunaria

var. s) 1. 61.
-cristatum Pers. (Lolium) 1. 300.
cristatura Doll (Lolium perenne c.) 1.

300.
Cl'istatuin (Pers.) (Lolium perenne var.)

1. 300.
Cristatum L. (Melampyrum) 3. 284.
-cristatum L. (Polypodium) 1. 48.
cristatum Roth (Polystichum) 1. 48.
Cristatum (L.) Scbreb. (Triticum) 1.292.
cristatus L. (Bromus) 1. 292.

-Cl'istatus L. (Cynosurus) 1. 277.
cristatus Wallr. (Rumex) 2. 86.
•Critamus 2. 920.
critbmifolius Freyn (Oxygraphis vulgaris

var.) 2. 268.
crithmifolius Rchb. (Ranunculus glacialis

y) 2. 268.
•Cl'itlimifolia (Rchb.J Freyn (Oxygraphis

glacialis var.) 2. 268.

Cl'Ocanthes N. P. (Hieracium) 3. 734.
CTOCata L. (Oenanthe) 2. 927.
Cl'OCatuin Fries (Hieracium) 3. 940.
crocea Willd. (Apargia) 3. 665.
Crocea (Haenke) (Leontodon pyrenaicus

var.) 3. 664.
crocea Haworth (Muscaria) 2. 449.
crocea Gaud. (Saxifraga) 2. 449.
crocea Gaud. (Saxifraga aizoides rar.)

2. 461.
Crocea (Haworth) Gaud. (Saxifraga

muscoides var.) 2. 449.
crocea Koch (Saxifraga muscoidos fj)

2. 449.
croceum Haenke (Leontodon) 3. 664.
croceuiu Chaix (Lilium) 1. 468.
crococarpa Murr (Lonicera xylosteum

var.) 3. 398.
Crocus L. 1. 492.
Cl'HCiata (L.) Scop. (Galium) 3. 387.
crucia ta L. (Gentiana) 3. 92.
Cruciata L. (Valantia) 3. 387.
Cruciferae 2. 318.
Cl'Ueuta Alef. (Beta vulgaris var.) 2.103.
cruenta Ait. (Colutea) 2. 686.
cruenta Bertol. (Orobanche) 3. 338.
cruentum N. P. (Hieracium) 3. 768.
cruentum N. P. (Hieracium cruentum

subsp.) 3. 769.
cruentum subsp. bicolor N. P. (Hiera-

cium) 3. 769.
cruentum subsp. cruentum N. G. (Hiera-

cium) 3. 769.
cruentus L. (Amarantus) 2. 120.
Cl'Ueiltus Murr (Sonchus asper var.)

3. 691.
Crupilia Pers. 3. 640.
crus galli Roem. et Schult. (Ecbinochloa)

1. 154.
Cl'US gall i L. (Panicum) 1. 154.
crastata Rchb. (Achillea) 3. 529.
crustata Rochel (Achillea Millefolium b.)

3. 529.
crustata Vest (Saxifraga) 2. 463.
Crypsis L. 1. 165.
Cryptadenum Arvet-Touv. (Hieracium)

3. 883.
cryptandra Torrey (Agrostis) 1. 172.
Cryptandrus (Torrey) A. Gray (Sporo-

bolus) 1. 172.
Cryptogramme R. Br. 1. 6.
Cteuodoil N. P. (Hieracium) 3. 878.
ctenodon subsp. tephrosoma N. P. (Hiera-

cium) 3. 900.
Ctenodontoides Zahn (Hieracium) 3.

879.
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Cucubalus — cymosum 285-

Cucubalus 2. 179, 180, 188, 193, 197,
217.

Cucubalus L. 2. 19 7.
cucumerifolius Torr, et Gray (Heliantluis)

3. 521.
Cucumero 3. 430.
Cucuinis L. 3. 430.
Cucurbita 3. 430.
Cucurbita L. 3. 430.
Cucurlbitaceae 3. 42°.
cuneata Widmer (Primula latifolia var.)

3. 35.
cuneatum Moore (Aspleuium ruta muraria

var.) 1. 28.
Cnneatum N. P. (Hieracium subspecio-

sum Y) 3. 860.
cnneense N.P. (Hieracium) 3. 775.
CUUeifolia L. (Saxifraga) 2. 461.
cuneifolia ß appennina Bertol. (Saxifraga)

2. 462.
cnprea Jord. (Euplirasia) 3. 300.
CUprea (Jord.) (Euplirasia salisburgensis

var.) 3. 300.
Cnpressus L. l. 114.
cupriua Rochel (Luzula) 1. 432.
cuprina Rochel (Luzula albida b.) 1. 432.
cuprina Aschers, et Gr. (Luzula neino-

rosa var.) 1. 432.
Cliprilia (Koch el) (Luzula uemorosa var.

ß) 1. 432.
Clirieiise Zahn (Hieracium Sendtneri Y)

3. 876.
Cliriensis Brügg. (Crepis) 3. 705.
curta ß brunnescens Pers. (Carex) 1.

324.
ClirvideilS Murr (Adenostyles alpina

var.) 3. 480.
ClirvideilS Jord. (Hieracium) 3. 941.
curvidens Zahn (Hieracium) 3. 942.
curvula All. (Carex) 1. 317.
Cuscuta L. 3. 120.
euspidata Bertol. (Carex) 1. 311.
Clispidata Host (Carex) 1. 346.
euspidata Aschers, et Gr. (Carex glauca

B.) 1. 346.
cuspidataPal.-Beauv. (Chilochloa) 1.171.
euspidata Rchb. (Chilochloa Michelii var.)

1. 171.
Clispidata Host (Euplirasia) 3. 301.
Clispidata Opiz (Mentha) 3. 214.
euspidata Christ (Rosa tomentosa var.)

2. 496.
euspidata K. F. Schultz (Salix) 2. 83.
cnspidatifolimn Murr (Hieracium) 3.

841.
cuspidatoides Crepin (Rosa) 2. 496.

cuspidatum Willd. (Phlcum) 1. 171.
cuspidatum Richter (Pleum Boehmeri b.)

1. 171.
cuspidatum Maly (Phleum Michelii ß)

1. 171.
Clispidatuill Sieb, et Zucc. (PolygonumV

2. 101.
CUSpideilS Buser (Alchemilla) 2. 537.
cuspidens Baser (Alchemilla acutidens

subsp. A.) 2. 537.
Custoris Brügg. (Hijracium) 3. 761.
Custoris Hogetschw. (Scirpus) 1. 393.
cyanea Becker (Viola sepincola var.) 2.

832.
cyanea Koch (Oxytropis) 2. 700.
cyaiiea Rich. (Veronica offtcinalis var.)-

3. 278.
cyanea var. perflmbriata Borbas (Viola)>

2. 832.
CyanesceilS Borbäs (Aquilegia atro--

violacea var.) 2. 234.
CyailllS L. (Centaurea) 3. 645.
Cyathea 1. 52.
Cyclamen L. 3. 69.
Cyclaminus Aschers. 3. 69.
Cydonia Juss. 2. 621.
Cydonia L. (Pyrus) 2. 621.
Cydoiliifolium Vill. (Hieracium) 3...

913.
Cymbalaria Baumg. 3. 249.
Cymbalaria L. (Antirrhinum) 3. 249.
Cymbalaria L. (Linaria) 3. 249.
cyiniilorum N.P. (Hieracium) 3. 766.
cyminorum N. P. (Hieracium cymifloruni-

subsp.) 3. 766.
cymifloruni subsp. cyminorum N.P. (Hiera--

cium) 3. 766.
cymigerum Koch (Chenopodium album ß)

2. 107.
Cyinig'ernm Rchb. (Hieracium) 3. 766.
Cymosa Rchb. (Tilia cordata e.) 2-

S01.
cymoso-racemosum Koch (Chenopodium.:

polyspermum var.) 2. 113.
cyillOSUlll Chevallier (Chenopodium po-

lyspermum var.) 2. 113.
CyjiiOSUm L. (Hieracium) 3. 764.
CyillOSUin N. P. (Hieracium) 3. 764.
cymosum Vill. (Hieracium) 3. 764.
cymosum B. Vill. (Hieracium) 3. 770.-
cymosum Y Allionii Froel. (Hieracium)

3. 765.
cymosum ß aurantiacum Gaud. (Hiera-

cium) 3. 768.
cymosum o multiflorum Froel. (Hieracium).

3. 770.
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cymosum — dasytrichum

-cymosnm—aurantiacum (Hieracium) 3.
768.

cymosum—Auricula (Hiovaciuin) 3. 7 67.
cymosum—glaciale (Hieracium) 3. 768.
cymosum—Pilosella (Hieracium) 3. 766.
cyillOSUSFenzl(Sclerantluis amiuus var.)

' 2. 127.
Cyiiaucllica L. (Asperula) 3. 362.
'Cynanchum R. Br. 3. 119.
cynapifolia (Hoffm.) Koch (Cystopteris

frag-ilis var. c.) 1. 51.
•cynapifoliiun Hoffm. (Polypodium) 1. 51.
Cynapioides auct. (Aethusa) 2. 928.
Cynapiltm L. (Aethusa) 2. 927.
Cynara L. 3. 639.
Cynoctonum lusus a. teuuisectum Regel

(Aconitum Lycoctonum Y) 2. 240.
Cynodon Pers. 1. 159.
•Cynoglossum 3. 126.
Cynoglossum L. 3. 126.
•Cyuosuvus 1. 213, 214, 215, 217, 232.
Cyuosnrns L. l. 277.
CyparissiilS L. (Euphorbia) 2. 778.
Cyperaceae 1. 302.
Cypergras 1. 382.
•cyperoides L. (Carex) 1. 309.
Cyperus L. l. 3S2.
Cypresse 1. 114. •
Cypripediliim L. 1. 500.

•Cypripedium L. 1. 500.
Cystopteris 1. 52. • •
Cystopteris Bernh. 1. 50.
•Cytinas L. 2. 84.
•Cytisus 2. 629, 630, 633, 634, 635.
Cytisus L. 2. 633.
•.Cytisus L. 636.

.D. ..; ..•
•dacica Zimm. (Potentilla) 2. 599.
dacica Wolf (Potentilla Tormentilla var.)

2. 599.
Dactylis L. 1. 231.
dactyloidea Bruhiu (Eciuisetum maxi-

mum monstr.) 1. 68.
dactyl Oil (L.) Pers. (Cynodon) 1. 159.
Dactylon L. (Panicum) 1. 159.
daedalea (Aspidium filix mas var. stil-

lupense moustr.) 1. 45.
daedalea Milde (Aspidium rigidum

monstr.) 1. 48.
daedalea Döll (Scolopendrium vulgäre

monstr.) 1. 12.
'daedaleum Aschers, et Gr. (Scolopendrium

scolopendrium monstr.) 1. 12.

dalmaticaill Vis. (Trifolium) 2. 666.
dalraaticus Gussone (Rubus) 2. 552.
dalmaticus Seringe (Rubus fruticosus e)

2. 552.
dalmatinns (Tratt.) (Rubus) 2. 552.
dalmatinus Tratt. (Rubus fruticosus var.)

2. 552.
(lainascena L. (Nigella) 2. 230. '•'
danica Miller (Betonica) 3. 181. - -
Danthonia DC. 1. 212.
Danthonie 1. 212.
Danthoilii Aschers, et Gr. (Festuca)

1. 276.
danubiale Jacq. (Leontodon) 3. 666.
(laoiiensis Evers (Potentilla) 2. 598.
daonensis (Leybold) (Primula) 3. 37.
daononsis Leybold (Primula villosa var.)

3. 37.
Daphne L. 859, 860.
daphnoides Vill. (Salix) 2. 31.
dapunoides X incana (Salix) 2. 36.
daphnoides X nigricans (Salix) 2. 40.
daphnoides X purpurea (Salix) 2. 35.
Darcisii Murr (Orchis) 1. 505.
Darrübeln 2. 342.
dasycarpa Koch (Campanula Trachelium

ß) 3. 434.
dasycarpa Kern. (Crataegus transalpina

ß) 2. 612.
dasycarpa Neilr. (Sinapis arvensis ß) 2.

336.
dasycarpa (Rchb.) nob. (Yalerianella

rimosa ß) 3. 404.
dasycarpa Ten. (Vicia) 2. 725.
dasycarpa b. grandiflora Celak. (Vicia)

2. 725.
(lasyclados Kern. (Crataegus trans-

alpina a lejocarpa forma) 2. 612.
dasyclatlos Kern. (Rubus) 2. 554.
dasyclados X b-irtus (Kubus) 2. 551.
dasyphylla Bruno (Moehringia) 2.

174.
dasyphylla Asciiers, et Gr. (Pirus Acbras

2.) 2. 615.
dasyphylla Tausch (Pyrus commuins Y)

2. 615.
(lasypliylluill L. (Sodum) 2. 416.
dasyphyllum ß Donatianum Vis. et Sacc.

(Sedum) 2. 417.
(lasypog'Oll N.P. (Hieracium) 3. 751.
dasytrichum Arvet-Touv. (Hieracium)

3. 816.
dasytrichum b. capnoides Zahn (Hiera-

cium) 3. 816.
dasytrichum b. capnoides var. dimidia-

tum Zahn (Hieracium) 3. 817.
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dasytrichum subsp. dimidiatum Echb.
(Hieracium) 3. 817.

dasytvichum c. subpiliferum Arvet-Touv.
(Hieracium) 3. 816.

Dattelfisole 2. 739.
Dattelpflaume 3. 77.
Datura L. 3. 237.
daucoides L. (Caucalis) 2. 908.
Dnncus L. 2. 954.
Davalliana Sm. (Carex) 1. 305.
Davalliana ß androgyna Döll (Carex) 1.

306.
Davalliana ß Sieberiaua Hsm. (Carox)

1. 306.
Davalliana X ecliinata (Carex) 1. 382.
davalliauum Zahn (Hieracium) 3. 867.
Debeauxii Gandoger (Crataegus) 2. 612.
debile Schott (Sempervivum) 2. 430.
debilis Nuttall (Helianthus) 3. 521.
debilis ßchb. (Scleranthus) 2. 128.
decandra (Echb.) DT. (Alsine) 2.

160.
decandra L. (Phytolacca) 2. 123, 4.

218.
decandra Kchb. (Sagina) 2. 160.
decidua Sm. (Festuca) 1. 274.
decidlia Mill. (Larix) 1. 97.
«lecipiens Eicheu (Aronicnm scorpioides

var.) 3. 567.
decipieilS (Eicheu) nob. (Doronicum

grandiftorum forma) 3. 567.
decipiens Clairv. (Festuca) 1. 257.
decipiens Doll (Hieracium praealtum 8)

3. 778.
decipiens Monuier (Hieracium) 3. 866.
decipiens Jord. (Potontillaj 2. 575.
decipiens Ehrh. (Saxifraga) 2. 451.
decipiens var. subjacea Beck (Centaurea)

3. 651.
declinata auct. (Viola) 2. 854.
declivis Diunouliii (Viola colliua var.)

2. 838.
decolorailS Gren. et Go dr. (Galium)

3. 366.
decolorans H. Braun (Galium Mollugo c.

abietinum ß) 3. 366.
decoloratum Koch (Cirsium) 3. 618.
decresceilS N. P. (Hieracium serico-

trichum ß) 3. 801.
decresceiltifolinm Murr (Hieracium)

3. 918.
deerescentifolium Murr (Hieraciiun sub-

alpinum subsp.) 3. 918.
decumbens Host (Agrostis) 1. 173.
decumbens Buser (Alchemilla) 2. 535.
decumbens Kern. (Dorycnium) 2. 679.

deciunbeilS Meyer (Etiuisetum arvense
b. subforma •() 1. 69.

decumbens L. (Festuca) 1. 211.
decumbens Westerlund (Melampyrum

silvaticum var.) 3. 289.
decumbeilS Jord. (Potentilla) 2. 573.
decumbens Focke (Potentilla argentea

var.) 2. 573.
decumbens Evers (Eubus) 2. 552.
decumbens (L.) Benin. (Sieglingia) 1.

211.
decumbens auct. (Spiraea) 2. 486.
documbens Pal.-Beauv. (Triodia) 1. 211.
decumbens var. tomentosa Pooch (Spiraea)

2. 486.
decurrentifolium Murr (Taraxacum) 3.

684.
decurrentifolium (Murr) (Taraxacum

vulgäre var.) 3. 684.
deductum Sudre (Hieracium) 3. 828.
deductuin (Sudre) Zahn (Hieracium

Jaccardi a) 3. 828.
deductum Zahn (Hieracium vulgatum

subsp.) 3. 828.
deflexa Fourreau (Alborsia) 2. 122.
deflexa Walilenb. (Myosotis) 3. 128.
deflexa (Wahlenb.) Garcke (Myosotis)

3. 128.
deflexum Lehm. (Lithospermum) 3. 128.
deflexilS L. (Aniarantus) 2. 122.
deflorato-personatus Bamb. (Carduus) 3.

603.
defloratus auct. (Carduus) 3. 604, 605,

607.
defloratus L. (Carduus) 3. 606.
defloratus var. alpestris Murr (Carduus)

3. 605.
defloratus var. glaucus Gambillo (Carduus)

3. 606.
defloratus o Rhaeticus DC. (Carduus) 3.

605.
defloratus subsp. Tridentinus Ladurner

(Carduus) 3. 605.
„defloratus" [viridis] X platylepis

(Carduus) 3. 607.
delicatulum Porta (Galium) 3. 375.
Delilei Boiss. (Bromus madritensis var.)

1. 282.
delpllinense (Schulz) (Phyteuma) 3.

469.
delphinense Schulz (Phyteuma orbiculare

subsp.) 3. 469.
Delphiuensis auct. (Fritillaria) 1. 470.
Delphinensis c. Bumati Eichter (Fritil-

laria) 1. 470.
Delphinium L. 2. 236.
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deltoidea — dentatum

deltoidea Milde (Cystopteris regia var.
Y) 1. 54.

deltoides L. (Diauthus) 2. 213.
deltoides X carthusianorivm (Dianthns)

2. 209.
deltoideiim Milde (Aspidium dilatatum

var. a) 1. 49.
deltoideiim Eosenst. (Asplenium ruta

muraria var.) 1. 29.
deltoideiim Eosenst. (Polypodium vul-

gäre var.) 1. 3.
deltophylloides Zahn (Hicracium) 3.

933.
demersum L. (Ceratophyllum) 2. 222.
demissa Murr (Carura Carvi forma) 2.

921.
demissa Jord. (Potontilla) 2. 573.
demissa Wolf (Potentilla arg-entea var.)

2. 573.
dendroides A. et J. Kern. (Salix) 2. 41.
dens canis L. (Erythronium) 1. 472.
deusa Gsaller (Campanula cochleari-

folia var. umbrosa forma) 3. 444.
densa Gsaller (Campanula pusilla forma)

3. 444.
deiisicapilllliu N.P. (Hieracium) 3.768.
densicapillum N.P. (Hieracium) 3. 768.
densicapilluin subsp. hispidulum N. P.

(Hieracium) 3. 768.
densiflora Visiani (Alsine) 2. 157.
densiflora J. et C. Presl (Covydalis)

2. 317.
densiflora Freyn (Ononis spinosa var.)

2. 644.
densiflora Tausch (Polygala vulgaris ß)

2. 762.
densiflornmSchrad. (Lepidium) 2. 321.
densifloruiu Bertol. (Verbascum) 3.

241.
densiflorilS Borbäs (Bromus transsil-

vanicus var.) 1. 279.
densifolius Meyer (Potamogeton per-

foliatus a) 1. 128.
deilSlim Seringe (Hordeum hexasticlium

var.) 1. 297.
densus L. (Potamogeton) 1. 135.
densus L. (Potamogeton) 1. 135.
densus a Mert. et Koch (Potamogeton)

1. 135.
densus y angustifolius Mert. et Koch

(Potamogeton) 1. 135.
densus ß lancifolius Mert. et Koch (Po-

tamogeton) 1. 135.
densus B. II. setaceus Aschers, et Gr.

(Potamogeton) 1. 135.
Dentaria L. 2. 350.

(leiltata Gren. ot Godr. (Biscutolla levi-
gata var.) 2. 323.

deiltata Pers. (Camelina) 2. 372.
dentata Scbultes (Cardamine) 2. 360.
deiltata Schultes (Cardamine pratensis

forma) 2. 360.
deiltata (Dicks.) Hook. (Cystopteris fra-

gilis var. a) 1. 50.
dentata nob. (Fagus silvatica forma)

2. 59.
deiltata Murr (Hieracium lonchodos-

forma) 3. 827.
dentata Pers. (Molilotus) 2. 652.
dentata Mönch (Mentha) 3.' 229.
dentata Roth (Plantago) 3. 353.
dentata Koch (Plautago maritinia ß) 3.

353.
deiltata (Roth) (Plantago serpentina

var.) 3. -353.
deiltata Murr (Primula farinosa var.)

3. 30.
dentata Hsm. (Saxifraga aizoidos var.)

2. 461.
deiltata Hsm. (Succisa pratensis var.)

3. 415.
dentata Hsm. (Succisa pratensis ß) 3.415.
dentata L. (Vnleriana Locusta o) 3. 403.
dentata (L.) Pollich (Valerianella) 3.

403.
deiitatifolilllll N.P. (Hieracium) 3. 846.
deiltatifornie N. P. (Hieracium) 3. 843.
dentatiforine (Hieracium dentatum subsp.)

—silvaticum 3. 849.
deiltatifrons Mun (Hieracium Ever.;-

ianum var.) 3. 879.
dentatum Doll (Athyrium filix femina

var. a) 1. 12.
dentatum Gremli (Chenopodium bonus

Henricus var.) 2. 116.
dentatum Hoppe (Hieracium) 3. 839,

844.
dentatum Rchb. (Hieracium) 3. 840.
deutatum Murr (Hieracium anthyllidi-

folium var.) 3. 848.
dentatum Zahn (Hieracium exilentum

ß b.) 3. 922.
dentatum Zabn (Hieracium integrifolium

a 1. d.) 3. 921.
dentatum Zahn (Hieracium juranum a

1. b.) 3. 918.
dentatum Zahn (Hieracium strictissi-

mum ß b.) 3. 909.
dentatum Gaud. (Hieracium villosmn s)

3. 797.
dentatum var. coarctatum Murr (Hiera-

cium) 3. 843.
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dentatum subsp. expallens var. Breunium
MUIT (Hieracium) 3. 846.

dentatum grex expallens subsp. cenisium
Zahn (Hieracium) 3. 848.

dentatum var. Oenipontanum Murr (Hiera-
cium) 3. 846.

dentatum var. Oenipontanum lusus Breu-
nium Murr (Hieracium) 3. 846.

dentatum subsp. pseudovillosum ß prae-
tensum Zahn (Hieracium) 3. 840.

dentatum* salaevense Eapin (Hieracium)
3. 884.

dentatum subsp. salevense 1ST. P. (Hiera-
cium) 3. 845.

dentatum X glalbratnm (Hieracium)
3. 847.

dentatum—glanduliferuin (Hieracium) 3.
866.

dentatum subsp. dentatiforme — silvati-
cum (Hieracium) 3. 849.

dentatum subsp. expallens—silvati-
Clim (Hieracium) 3. 849.

deutatum subsp. hoettingense—incisum
(Hieracium) 3. 855.

dentatum Dicks. (Polypodium) 1. 50.
(leiltatus (Schreb.) Pers. (Melilotus) 2.

652.
denticulata Willd. (Medicago) 2. 651.
denticnlata Cass. (Nardosmia) 3. 561.
denticulata (L.) Link (Selaginella) 1.

89.
denticulatum Smith (Hieracium) 3. 918.
denticulatllin Zahn (Hieracium inty-

bellifolum a 2.) 3. 924.
denticulatum Touton (Hieracium sub-

pleiotrickum f) 3. 858.
denticulatum L. (Lycopodium) 1. 89.
dentictllatus Kern. (Kubus) 2. 555.
dentifera DC. (Achillea) 3. 529.
dentifera Koch (Achillea tanacetifolia a)

3. 529.
dentifera Beck (Saxifraga aizoides var.)

2. 461.
dentifera b. distans Heuffel (Achillea)

3. 529.
denudata Hoppe (Achillea Clavenae

var. d.) 3. 537.
denudata (Presl) Fritsch (Filipendula)

2. 542.
denudata Hsm. (Populus alba var.) 2. 3.
denudata Koch (Primula farinosa ß) 3. 30.
denudata Prosl (Spiraea) 2. 542.
denudata Hayne, Koch (Spiraea Ulmaria

ß (a)) 2. 542.
denudatum Porta (Cirsium spathula-

tum var.) 3. 611.

Flora VI, 4.

dentldatus SchimperetSpenner (Rubus
idaeus var.) 2. 546.

deorsolobatum Moore (Aspidium Mix
mas var.) 1. 45.

depauperatllin Eosenst. (Asplenium
ruta muraria var.) 1. 29.

depressa Murr (Hieracium amplexi-
caule forma) 3. 904.

depressa Zahn (Hieracium rhoeadi-
folium forma) 3. 854.

depressa Murr (Libanotis montana var.)
2. 926.

depressa Wenderoth (Polygala) 2. 761.
depressa Tratt. (Potentilla salisburgensis

ß) 2. 583.
depressa auct. (Saussurea) 3. 597.
depressa Sternb. (Saxifraga) 2. 453.
depressa Eichenf. (Saxifraga androsacea

var.) 2. 453.
depressa Murr (Scorzonera austriaca

var.) 3. 675.
depressa alpina Hut. (Potentilla erecta

forma) 2. 598.
depressa X androsacea (Saxifraga) 2.

453.
depressum N.P. (Hieracium) 3. 843.
(lepressus L. (Astragalus) 2. 686.
depressus Moench (Coronopus) 2. 322.
dertonensis All. (Bromus) 1. 277.
dertonensis (All.) Aschers, et Gr.

(Festuca) 1. 277.
desceusa Beck (Campanula cochleari-

folia forma) 3. 444.
descensa Beck (Campanula pusilla *() 3.

444.
Doschampsia 1. 208, 209, 210, 211.
Deschampsia Pal.-Beauv. 1. 207.
Descurainia 2. 333.
Beseglisei Boreau (Rosa) 2. 511.
Desetang'SÜ Lamotte (Hypericum) 2.

815.
devensis Simonk. (Quercus) 2. 65.
Deyeuxia 1. 184.
diandra Schrank (Carex) 1. 317.
diandrus Curtis (Bromus) 1.- 282.
Dianthus 2. 199, 200.
Dianthus L. 2. 202.
Diapensia 3. 59.
(liapensioides Bellardi (Saxifraga) 2.

468.
diapensioides Leybold (Saxifraga) 2. 471.
diaphanum Fries (Hieracium) 3. 832.
diaphanum Zahn (Hieracium diaphanum

a.) 3. 832.
diaphanum Zahn (Hieracium Knafii subsp.)

3. 832.

19

Download unter www.biologiezentrum.at



290 diaphanum — dioicum

diaphanum b. calcigenum Zahn (Hiera-
cium) 8. 877.

diaphanum a. diaphanum Zahn (Hiera-
cium) 8. 832.

diaphanum subsp. laevigatifolium Murr
et Zahn (Hieracium) 8. 882.

diaphanum subsp. pseudeuroum Murr et
Zahn (Hieracium) 8. 832.

diaphanum ß pseudodiapliauum Dahlstedt
. (Hieracium) 8. 833.
diaphauum—alpinum (Hieracium vulgatum

subsp.) 3. 900.
diaphanum [> prenanthoides (Hieracium)

3. 921.
diaporphyrum N. P. (Hieracium) 3.

789.
Dichostylis 1. 383.
Dichostylis Pal.-Beauv. 1. 382.
dichotoina (L.) Yahl (Fimbristylis) 1.

402.
dicliotoma Ehrh. (Silene) 2. 182.
dichotoina Scop. (Stellaria) 2. 136..
dichotomum Bruhin (Polypodium vulgäre)

1. 3.
dichotomies L. (Scirpus) 1. 402.
(lichotomus Schur (Scleranthus) 2.126.
dichroa Döll (Salix) 2. 34.
dichroantha Kern. (Centaurea) 3. 643.
dichromuui N. P. (Hieracium auriculi-

florum ß) 3. 761.
dicocCUlll Schrank (Triticum) 1. 293.
Dicotyledoneae 2. 1.
Dictamnns L. 2. 758.
didyma Scop. (.Biscutella) 2. 324.
didyma L. (Monarda) 3. 192.
didyma Pers. (Senebiera) 2. 322.
ididymum L. (Lepidium) 2. 322.
didymus (L.) Sin. (Coronopus) 2. 322.
Dietriclliaua Bogenh. (Orchis) 1. 506.
diffusa Host (Agrostis) 1. 173.
diffusa (Host) (Agrostis alba var.) 1.

173.
diffusa Jord. (Hutchinsia) 2. 364.
diffusa Lej. (Mentha) 3. 224.
diffusa Mert. et Koch (Parietaria) 2. 75.
diffllSUS Hoppe (Juncus) 1. 419.
digeiiea Jakowatz (Gentiana) 3. 95.
•digeuea Kern. (Primula) 8. 27.
digenes N.P. (Hieracium) 3. 767.
digeneum Kern. (Verbascum) 8. 242.
•dig-eneus Kern. (Eauunculus) 2. 273.
Digitalis L. 3. 281.
Digitaria Scop. 1. 152, 153.
digitata O.E. Schulz (Cardamine) 2. 852.
digitata L. (Carex) 1. 353.
digitata Lam. (Dentaria) 2. 852.

digitata Luorss. (Equisetuiii Telmateja
monstr.) 1. 68.

digitata var. glabra 0. E. Schulz (Carda-
mine) 2. 852.

digitata forma pubescens Schmidely (Den-
taria) 2. 358.

digitata )*( ornithopoda (Carex) 1. 357.
digitata X polyphylla (Digitaria) 2. 354.
Digraphis Trin. 1. 148, 144.
digyna (L.) Campdera (Oxyria) 2. 93.
digynus L. (Rumex) 2. 98.
digynus Godr. (Scirpus maritimus var.)

1. 395.
dilatata Rosenst. (Polypodium serratum

forma) 1. 4.
dilatata Schott, Nyman et Kotschy

(Saxifraga) 2. 466.
dilatatnm (Hoffm.) Sm. (Aspidium) 1.49.
dilatatum Hoffm. (Polypodium) 1. 49.
dilatatum Koch (Polystichum spinulosuiu

var. ß) 1. 49.
dilecta Schott, Nyman et Kotschy (Cam-

panula) 3. 448.
dilecta (Schott, Nyman et Kotschy)

(Campanula Scheuchzeri var.) 3. 448.
Dill 2. 932.
Dillenii Schultes (Anthyllis) 2. 676.
Dillenii Crantz (Veronica) 3. 269.
Dillenii e expallens Sagorski (Anthyllis)

2. 676.
Dillenii var. variegata Evers (Anthyllis)

2. 676.
Dillenii 8 versicolor Sagorski (Anthyllis)

2. 67 6.
dimidiatum Hut. (Hieracium) 3. 817.
(limidiatuill Hut. (Hieracium) 3. 817.
dimidiatum Murr (Hieracium capnoides

subsp.) 8. 817.
dimidiatum Rchb. (Hieracium dasytrichum

subsp.) 3. 817.
dimidiatum Zahn (Hieracium dasytrichum

b. capnoides var.) 3. 817.
diminutus Wolfner (Dianthus) 2. 199.
Dingel 1. 547.
Dinyana Lagger (Primula) 3. 48.
dioica (L.) Gaertn. (Antennaria) 3. 502,
dioica Jacci. (Bryonia) 3. 429.
dioica (Carex) 1. 304.
dioica auct. (Pimpinella) 2. 917.
dioica auct. (Trinia) 2. 917.
dioica L. (Urtica) 2. 74.
dioica L. (Valeriana) 8. 409.
dioica a L. (Lychnis) 2. 196.
dioica ß u. f L. (Lychnis) 2. 195.
dioica var. rubra Weigel (Lychnis) 2.196.
dioicum L. (Gnaphalium) 3. 502.

Download unter www.biologiezentrum.at



Dioscoreaceae — distans 291

Dioscoreaeeae l. 492.
Diospyros L. 3. 77.
dipbylla Lindl. (Microstylis) 1. 555.
dipliylla (Cham, et Schlechtend.) Lindl.

(Microstylis monophylla ß) 1. 555.
dipbyllos Cham, et Schlechtend. (Ma-

laxis) 1. 555.
Diplaclme Pal.-Beauv. 1. 221.
Diplotaxis DC. 2. 337.
Dipsaceae 3. 413.
dipsacifolia Gren. et Godr. (Knautia) 3.

418.
dipsacifolia Borbas (Knautia silvatica

B. b.) 3. 419.
dipsacifolia Briquet (Knautia silvatica a)

3. 419.
dipsacifolia (Schott) Borbäs (Knautia

silvatica var. a) 3. 419.
dipsacifolia Host (Scabiosa) 3. 418.
dipsacifolia Schott (Scabiosa) 3. 419.
dipsacifolia ß praesigiiis Beck (Knautia)

3. 420.
DipsaCHS L. 3. 413.
Diptam 2. 758.
(liSfOidea Tausch (Iiuüa britannica var.)

3. 515.
discoidea DC. (Matricaria) 3. 541.
•diseoidea Lois. (Yalerianella) 3. 403.
•discoideuitt Koch (Chrysanthemum

Leucanthemum var.) 3. 542.
•discouleus Wimm. et Grab. (Senecio

Jaeobaea y) 3. 576.
-discolor Goller et Hut. (Cirsiuin) 3.

616.
discolor Janchen (Helianthemum nummu-

lavium forma) 2. 818.
'discolor Rchb. (Helianthemum nuininu-

larium forma) 2. 818.
discolor Rchb. (Helianthemum vulgäre a)

2. S18.
•discolor Kchb., Hsm. (Helianthomum

vulgäre a (ß)) 2. 819.
discolor Froel. (Hieracium sphaerocepha-

lum %•) 3. 745, 746.
•discolor (Jacq.) Cass. (Homogyne) 3.

562.
discolor Opiz (Mentha) 3. 215.
discolor Bruhin (Panicuin cms galli

forma) 1. 154.
discolor F. W. et C. H. Schultz (Pilo-

sella sphaerocephala var.) 3. 745.
discolor Wallr. (Potentilla Anserina a)

2. 601.
discolor Leybold (Primula) 3. 43.
•discolor Weihe et Nees (Rubus) 2. 551,

discolor Wallr. (Rumex obtusifolius var.)
2. 86.

discolor Wimm. et Grab. (Salix amyg-
dalina var.) 2. 7.

discolor Wimm. ot Grab. (Salix triandra
var.) 2. 7.

discolor DC. (Saussurea) 3. 598.
discolor Willd. (Serratula) 3. 598.
discolor Koch (Spiraea Ulmaria ß) 2. 543.
discolor Jacq. (Tussilago) 3. 562.
discolor 1. Scopolii Willk. (Helianthemum

vulgäre b. grandiflorum ß) 2. 819.
discolor X caesius (Rubus) 2. 553.
discolor macrostemon X liirtus

(Rubus) 2. 558.
dis jecta Murr (Ophrys) 1. 522.
dispalatum Jord. (Hieracium) 3. 941.
dispalatum Zahn (Hieracium sabaudum

subsp. nemorivagum a) 3. 941.
dissecta Pollini (Pimpinella) 2. 922.
dissecta Wallr. (Pimpinella magna S) 2.

921.
dissecta Wallr. (Potentilla) 2. 574.
dissecta Lagasca (Sinapis) 2. 337.
dissectobracteatum Evers (Melampyrum

pratense var.) 3. 287.
dissectobracteatum Evers (Melam-

pyrum vulgatum var.) 3. 28-7.
dissectum L. (Geranium) 2. 747.
dissectum Tausch (Taraxacum officinale

ß) 3. 683.
dissectns Murr (Eanunculus platani-

folius var.) 2. 279.
dissimilis Dese'gl. (Meutha) 3. 217.
dissita Haußkn. (Polygala amara var.)

2. 765.
dissitiflorus Sonder (Scirpus silvaticus

var.) 1. 396.
distacliya L. (Ephedra) 1. 119.
distacliyoil (L.) Room, et Schult. (Bra-

chypodium) 1. 289.
distachyos L. (Bromus) 1. 289.
distans Waldst. et Kit. (Achillea) 3.

529, 950.
distans Heuffel (Achillea dentifera b.)

3. 529.
distans Rochel (Achillea tanacetifolia b.)

3. 529.
distans Griseb. (Atropis) 1. 252.
distans L. (Carex) 1. 370.
distans Kneuckev (Carex silvatica forma)

1. 869.
dis tans Hut. (Cirsium) 3. 620.
distans (L.) Kunth (Festuca) 1. 252.
distans Wahlenb. (Glyceria) 1. 252.
distans N.P. (Hieracium) 3. 779.
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distaus H. Braun (Mentha arvensis ß)
3. 226.

äistans L. (Poa) 1. 252.
distans var. flavescens Kohts (Carex) 1.

371.
Distel 3. 599.
(listentiflora Murr (Senecio vulgaris

var.) 3. 571,
disticha Lam. (Avena) 1. 203.
disticha Huds. (Carex) 1. 311.
disticha Link (Oreochloa) 1. 217.
disticha Wulf. (Poa) 1. 217.
disticha (Wulf.) Pers. (Sesleria) 1. 217.
disticha B. flavescens Brügg. (Sesleria)

1. 218.
distichon L. (Hordeum) 1. 295.
distichophylla Vill. (Avena) 1. 203.
distichophylla Gaud. (Poa) 1. 240.
disticliophyllum (Vill.) Pal.-Beauv.

(Trisetum) 1. 203.
distichus Hoffm. (Cynosurus) 1. 217.
diurna Sibth. (Lychnis) 2. 196.
diurnum Fries (Melandryum) 2. 19 6.
dilttinus Kit. (Dianthus) 2. 204.
divaricata Lagasca (Mentha) 3. 213.
diYaricata Wahlenb. (Pinus silvestris

var.) 1. 108.
divaricatum Lam. (Bupleurum) 2. 916.
divaricatum Lam. (Galium) 3. 391.
divaricatlllll Ehrh. (Geranium) 2. 749.
divaricatum Jan (Thesium) 2. 79.
divaricatum ß aristatum Briquet (Bn-

pleuruin) 2. 916.
divaricatum a. opacuui Briquet (Bupleu-

rum) 2. 916.
divaricatus L'Herit. (Cytisus) 2. 635.
divaricatus Koch (Ranunculus) 2. 269.
divaricatus Schrank (Ranunculus) 2. 271.
divergens Kern. (Brachypodium) 1. 288.
diverg'ens Boreau (Ornithogalum) 1.

474.
divergeilS (Kchb.) Nyman (Potentilla)

2. 599.
divergens Echb. (Tormentilla) 2. 599.
diversifolia Ainbr. (Callitriche verna ß)

2. 781.
diversifolia DC. (Knautia) 3. 417.
diversifolia Neilr. (Knautia arvensis var.)

3. 417.
diyersifolia Dumort. (Mentha) 3. 227.
diversifolia Dolliner (Moehringia) 2.

173.
diversifolia Baumgarten (Scabiosa) 3.

417.
diversifolia forma coenicola Ambr. (Calli-

triche verna ß) 2. 781.

diversifolius Mert. et Koch (Potamogeton
lucens var.) 1. 129.

diversiloba Buser (Alchemilla) 2. 534.
divisa Huds. (Carex) 1. 311.
divisum Jord. (Hieracium) 3. 824.
divulsa Good. (Carex) 1. 315.
divnlsa Wahlenb. (Carex muricata ß) 1.

315.
Dodonaei Vill. (Epilobium) 2. 870.
Dodonaei y Fleischen Haußkn. (Epi-

lobium) 2. 872.
Doellianum Schnittsp. et Lehm. (Sem-

pervivum arachnoideum B.) 2. 432.
Doerfleri Konniger (Anagallis) 3. 74.
Doei'fleri Konniger (Gentiana) 3. 89.
dolata H. Braun (Rosa) 2. 508.
Doldenmiere 2. 152.
dolicliaetnm (Arvet-Touv.) (Hieracium)

3. 893.
dolichaetum Zahn (Hieracium dolichaetuui

subsp.) 3. 894.
dolichaetum subsp. adenophyton (Hiera-

cium) 3. 900.
dolichaetum var. aroliflorum Murr (Hiera-

cium) 3. 896.
dolichaetum subsp. dolichaetum Zahn

(Hieracium) 3. 894.
dolichatlim Briquet (Bupleurum pe-

traeum var.) 2. 914.
dolichatum Arvet-Touv. (Hieracium atra-

tuni var.) 3. 893.
dolichocephallllU N. P. (Hieracium) 3.

859.
dolicllOpodllS Kern. (Ranunculus) 2.

270.
Dollineri C. H. Schultz Bip, (Cirsium) 3-.

637.
Dollineri C. H. Schultz Bip. (Hieracinm)

3. 868.
Dollineri F. Schultz (Hieracium) 3. 872.
Dollineri var. austriacum Gelmi (Hiera-

cium) 3. 869.
Dollineri var. austriacum Wiesbaur (Hiera-

cium) 3. 872.
Dollineri subsp. Tridentiuum Zahn (Hiera-

cium) 3. 869.
Dollineri subsp, Tridentinum forma crini-

caule Murr (Hieracium) 3. 872.
Dollineri subsp. Trideutinum a gonuinum

forma Celvae Zahn (Hieracium) 3. 870.
Dollineri subsp. Tridentinum a var. ge-

nuinum forma Lagarinum Zahn (Hiera-
cium) 3. 871.

Dollineri subsp. Tridentinum ß glauces-
cens Murr et Zahn (Hieracium) 3. 871.

Dollineri—bifidum (Hieracium) 3. 872.
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Dollineri—incisum (Hieracium) 8. 87 7.
Dollineri subsp. eriopodum-—glaucum
' (Hieracium) 3. 868.
Dollineri subsp. eriopodum—silvaticum

(Hieracium) 3. 874.
Dollineri subsp. fucatum — illyricum

subsp. baldense (Hieracium) 3. 871.
Dollineri subsp. fucatum — silvaticum

(Hieracium) 8. 875.
Dollineri subsp. fucatum — subcaesium

(Hieracium) 3. 875.
doililierifolinm Touton (Hieracium

eriopodioides var.) 3. 875.
(Toloillitica Beck (Aster alpinus forma)

3. 485.
dolomiticum Evers (Aconitum ranun-

cnlifolium var.) 2. 241.
(lolomiticum Hsm. (Hieracium) 3. 835.
dolomiticum Zahn (Hieracium caesium

subsp.) 3. 835.
dolomiticum N. P. (Hieracium glaciale

subsp.) 3. 732.
(lolomiticum Fcch. (Sempervivum) 2.

432.
dolomitis liort. Llewelyn (Primula) 3. 34.
(lolosum Milde (Asplenium) 1. 32.
(lolosnm Burnat et Gremli (Hieracium)

3. 942.
domestica Borkh. (Malus) 2. 617.
(lomestica (Borkh.) Aschers, et Gr.

(Pirus) 2. 617.
domestica Aschers, et Gr. (Pirus pumila

II.): 2. 617.
domestica L. (Prunus) 2. 622.
domestica Smith (Pyrus) 2. 618.
domestica L. (Sorbus) 2. 618.
Donardistel 2. 898.
Doiiatiannm (Vis. et Sacc.) (Sedum)

2. 417.
Donatianum Vis. et Sacc. (Sedum dasy-

phyllum ß) 2. 417.
Donax Pal.-Beauv. 1. 219.
donax L. (Arundo) 1. 219
donax Aschers, et Gr. (Donax) 1. 219.
Doiiiana Sm. (Salix) 2. 35.
Doppelrauke 2. 337.
doratolepilim N.P. (Hieracium) 3. 805.
Doria L. (Senecio) 3. 584.
Dorngras 1. 165.
Doronicum 3. 485.
Doroiiicniu L. 3. 563.
Doronicum auct. (Arnica) 3. 563.
Doronicum Kchb. (Aronicuin) 3. 564.
Doronicum L. (Senecio) 3. 585.
Dorschen 2. 342.
Dorycnium Adans. 2. 677.

Dossiniaiia Dese'gl. et Durand (Mentha)
3. 218.

Dost 3. 200. . . '
Dotterblume 2. 224. ~ ' ' '
Douglasia Lindl. 3. 54. '
Douglasie 8. 54,
Draba 2. 326. : , ' , ' - ,
Draba L. 2. 373. "'•
Draba L. (Lepidium) 2. 31S.
dral>iformis Murr (Capsella bursa pa-

storis var.) 2. 369.
Drachenkopf 3. 161. ' ' .
Drachenmaul 3. 192.
Drachenwurz 1. 406.
Dracoceplialum L. 3. 161.
Drauburgensis L. Keller (Carduus) 3. 600.
dravica Murr (Viola sepincola var.) 2. 829.
dravicum Goller (Cirsium) 3. 627.
Drehähre 1. 549.
Dreizack 1. 138.
Dreizahngras 1. 211.
Drepanophyllum 2. 920.
droebachensis auct. (Erigeron) 3. 494.
Drosera L."2. 411.
Droseraceae 2. 410.
dl'OSOCalyx Freyn (Euphrasia) 3. 294.
dl'OSOCalyx (H. Braun) (Rosa) 2. 495.
drosocalyx H. Braun (Eosa tomentosa

var.) 2. 495.
drosopliora H. Braun (Eosa) 2. 499.
Drouotii F. Schultz (Eanunculus) 2. 270.
Drüsenhülse 2. 635.
dryadifolium Murr (Ehododendron

hjrsutum var.) 3. 12.
Dryas L. 2. 606.
drymeia Heuffel (Knautia) 3. 418.
drymeia Borbäs (Knautia pannonica c.)

3. 418.
Drymeja Ehrh. (Carex) 1. 368.
Dryopteris Baumg. (Aspidiuin) 1. 37.
dryopteris (L.) Fee (Phegopteris) 1.37.
Dryopteris L. (Polypodium) 1. 37.
dubia Willd. (Apargia) 3. 666.
dufoia Suter (Centaurea) 3. 652.
dubia Suter (Draba) 2. 376.
dubia Crantz (Fragaria) 2. 582.
dllbia Leers (Galeopsis) 3. 166.
dubia Suter (Mentha) 3. 227.
dubia (Crantz) Zimm. (Potentilla) 2. 582.
dubia Andersson (Salix) 2. 35.
dubia Wiesb. (Viola) 2. 847.
dubia X sabauda (Potentilla) 2. 597.
dubia X villosa (Potentilla) 2. 597.
dubiosa Evers (Potentilla) 2. 596.
dubium L. (Hieracium) 3. 728.
dubium Leers (Hypericum) 2. 815.
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dubium — Echinochloa

dllMuill Hampe (Melandryum) 2. 196.
dubium auct. (Papaver) 2. 309.
dubium o strigosum Bertol. (Papaver)

2. 308.
dubius Poeverlein (Alectorolophus) 3.

313.
dubius Echb. (Leontodon) 3. 666.
Dubyana Burnat (Viola) 2. 854.
Duchesuea Smith 2. 562.
Duchesnee 2. 562.
Diirrwurz 3. 517.
Dllfftiana Schulze (Orchis) 1. 517.
Dufftii Haußkn. (Carex) 1. 357.
Dufftii Haußkn. (Dianthus) 2. 209.
duinensis Scop. (Carpinus) 2. 47.
Dulcamara L. (Solanum) 3. 234.
Dulcamara ß tomentosum Koch (Solanum)

3. 235.
dulcis auct. (Euphorbia) 2. 772.
dulcis L. (Euphorbia) 2. 772.
dulcis Echb. (Euphorbia) 2. 773.
dulcis DC. (Prunus communis var.) 2.

624.
dulcis Kraetzl (Sorbus aucuparia var.)

2. 618.
dulcis var. pubescens Evers (Euphorbia)

2. 772.
dulcis var. purpurata Koch (Euphorbia)

2. 772.
dumalis Bechstein (Eosa) 2. 507.
dumalis Baker (Eosa canina var.) 3.

507.
dumalis Haläcsy (Eubus) 2. 553.
Dtunasiana Yatke (Acbillea) 3. 539.
dumetorum Hoffm. (Elymus) 1. 291.
dumetorum Gaud. (Festuca rubra) 1. 262.
dumetorum Jord. (Galium) 3. 368.
dumetorum H. Braun (Galium Mollugo h.)

3. 368.
dumetorum L. (Polygonum) 2. 100.
dumetorum Evers (Potentilla triden-

tina forma) 2. 586.
dumetorum Thuill. (Eosa) 2. 509.
dumetorun Gelmi (Eosa obtusifolia d.)

(Eosa) 2. 503.
dumetorum Weihe et Nees (Eubus) 2.

560.
dumetorum auct. (Salvia) 3. 190.
dumetorum Schreb. (Triticum) 1. 291.
dumetorum Döll (Triticum repens ß 1.)

1. 291.
dumetorum (Hoffm.) Schreb, (Triticum

repens var.) 1. 291.
dumetorum L. (Vicia) 2. 723.
dumetorum forma obtusifolia a. Thuil-

lieri Gelmi (Eosa) 2. 510.

dumetorum forma platyphylla Christ
(Eosa) 2. 510.

dumetorum var. submitis Sabransky
(Eosa) 2. 510.

dumetorum forma Thuillieri Christ (Eosa)
2. 510.

dumetorum forma tomentelloides Gelmi
(Eosa) 2. 512.

dumetorum forma trichoneura Christ
(Eosa) 2. 511.

dumetorum ^ hirtus (Eubus) 2. 555.
Dnmoi'tieri Desegl. etDurand(Mentha)

3. 212.
Dumoulini Stein (Gentiaua) 3. 95.
Dumouliuii Stein (Primula) 3. 4S.
dura Host (Festuca) 1. 256, 4. 217.
dura Scop. (Poa) 1. 232.
dura (L.) Pal.-Beauv. (Sclerochloa) 1.

232.
duracina Dierb. (Prunus Persica ß)

2. 624.
Durennei. Petitmengin (Viola) 2. 835.
durhlSCUla L. (Festuca) 1. 254.
duriuscula Koch (Festuca ovina e) 1. 254.
duriuscula ß laevigata Gaud. (Festuca)

1. 254.
durus L. (Cynosurus) 1. 232.
Duval-Jouvea Palla 1. 382, 383.
Duvalii Hoppe (Scirpus) 1. 394.
dyscritos Aschers, et Gr. (Potentilla sil-

vestris B. II.) 2. 599.
dysenterica L. (Inula) 3. 517.
dysenterica (L.) Gaertn. (Pulicaria) 3.

517.

' • E . •

Ebeuaceae 3. 77.
Eberwurz 3. 591.
Ebneri J. Kern. (Androsace) 3. 63.
Ebneri Kern. (Eubus) 2. 555. ,
Ebulus L. (Sambucus) 3. 391. '.
ecalcarata Echb. fil. (Gymnadenia cono-

pea yar.) 1. 535.
ecalcarata Echb. (Gymnadenia odora-

tissima var.) 1. 533.
ecalcarata Ladurner (Orchis picta

nionstr.) 1. 503.
Ecballium Eich. 3. 430.
echinata Murr. (Carex) 1. 320.
echinata Gilibert (Lappula) 3. 128.
eclünatum Host (Phleum) 1. 169.
ecllinatus L. (Cynosurus) 1. 278.
ecllinocarpa Eipart (Eosa) 2. 497.
Echinochloa 1. 154.

1

4

j

i

Download unter www.biologiezentrum.at



Ecliinochloa — elatior

Kcliinochloa Pal.-Beauv. 1. 152.
Echinops L. 3. 590.
Echinospermum Sw. 3. 128.
eebinospermum Wallr. (Galium agreste a)

3. 390.
echinulata Gandoger (Ozanonia) 2. 521.
ecllinulata (Gandoger) Woynar (Eosa

monspeliaca var.) 2. 521.
echioides Gaertn. (Helminthia) 8. 672.
echioides Lnmnitzer (Hieracium) 3.770.
echioides auct. (Onosma) 3. 145.
echioides L. (Picris) 3. 672.
echioides var. longifolium Muvr (Onosma)

3. 145.
Echium L. 3. 147.
Edelweiß 3. 504.
effloccosa Murr (Hieracium glauciforme

forma) 3. 934.
effloccosa Murr (Hieracium villosiceps

forma) 3. 800.
effusa Willd. (Ulmus) 2. 68.
effusum L. (Miliura) 1. 160.
effnSUS L. (Juncus) 1. 417.
effusus L. pi. hornotina (Juncus) 1. 418.
effusus c. var. Kapelae Borbäs (Thymus)

3. 204.
effusus forma longicaulis Borbäs (Thymus)

3. 204.
effusus X glaucus (Juncus) 1. 419.
eglaildulosa Beyer (Saxifraga RudolpM-

ana var.) 2. 476.
eg'landillosnm Evers (Hieracium) 3.

818.
eg'landuloSHin Gelmi (Hieracium al-

pinum a 4.) 3. 885.
eglaildnlosuin Evers (Hieracium Knot-

tense forma) 3. 920.
egreg'iuJll K. Schulz (Hioracium cae-

sium var.) 3. 867.
Egyptischer Weizen 1. 294. • •
Ehrenpreis 3. 260.
Ehrharti Stevens (Scrophularia) 3. 256.
Ehrhartiana Smith (Salix) 2. 32.
Eibisch 2. 806. . • •
Eiche 2. 60. . , .
Eichenfeldii Gand. (Salix) 2. 44.
Eifeliensis Wirtgen (Rubus) 2. 554.
Einbeere 1. 486.
Einknolle 1. 527. -
Einkorn 1. 294.
Einseleana F. Schultz (Aquilegia) 2.

234.
Einseleana F. Schultz (Calamintha) 3.

196.
Einseleana Gremli (Gnaphalium silvati-

cum var.) 3. 506.

Eiliseleana F. Schultz (Viola) 2. 851.
Einseleana Borbäs (Yiola ericetorum var.)

2. 851.
Einseleana Becker (Yiola montana var.)

2. 851.
Einseleana var. carnica Griseb. (Aqui-

legia) 2. 234.
Eiliseleanum F. Schultz (Gnaphalium)

3. 506.
Eisenhut 2. 238.
Eisenkraut 3. 149.
eisensteiiiensis Opiz (Mentha) 3. 215-.
Elaeag-naceae 2. 866.
elaeag-nifolia Tausch (Salix) 2. 33.
e la ta Friedl. (Aethusa) 2. 928.
d a t a (Miquel) Seeman (Aralia) 2. 894.
elata Dippel (Aralia chinensis var.) 2.

894.
elata Gerard (Carex verna var.) 1. 340.
elata Ambr. (Carlina acaulis ß) 3. 591.
elata Rbh. (Equisetum variegatum forma

c.) 1. 80.
elata F. Saut. (Linum tenuifolium forma)

2. 755.
elata Host (Mentha) 3. 222.
elata Boreau (Typlia) 1. 121.
E la t e r ium (L.) A. Rich. (Ecballium)

3. 430.
Elaterium L. (Momordica) 3. 430.
e la t icaule Murr (Hieracium) 3. 853.
Ela t inaceae 2. 815.
Ela t ine L. 2. 815.
Elatine L. (Antirrhinum) 3. 250.
Elatine (Elatinoides) Wettst. 3. 250.
Ela t ine (L.) Dumort. (Kickxia) 3. 250.
Elatine Mill. (Linaria) 3. 250.
Elatines Pollini (Campanula) 3. 436.
Elatinoides 3. 250.
Elatinoides Chavanne 3. 249.
elat inoides Moretti(Campanula) 3.436.
e la t ior Wahlenb. (Angelica) 2. 937.
elat ior L. (Avena) 1. 190.
elatior Läng (Carex caospitosa var.) 1.

328.
elat ior Bogenh. (Carex caryophyllea

var.) 1. 340.
e la t ior Lang (Carex nigra var.) 1. 328.
elat ior Gaud. (Carex Oederi var.) 1.374.
elatior Bogenh. (Carex praecox ß) 1. 340.
elat ior (Gaud.) (Centaurea) 3. 653.
elatior Gaud. (Centaurea phrygia a) 3.

653, 4. 219.
elatior Ambr. (Doronicum Caucasicum

var.) 3. 569.
e la t ior Ambr. (Doronicum Columnae

var.) 3. 569.
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296 elatior — ellipticum

elatior L. (Festuca) 1. 264, 265.
elatior Ehrhart (Fragaria) 2. 561.
elatior Koch (Genista) 2. 632.
elatior Sutton (Orobanche) 3. 335.
elatior Hill (Primula) 3. 23.
elatior (L.) (Primula) 3. 23.
elatior L. (Primula veris ß) S. 23.
elatior Focke (Rubus) 2. 548.
elatior Aschers, et Gr. (Rubiis phyllo-

stachys B.) 2. 548.
elatior auct. (Saxifraga) 2. 463.
elatior Mertens et Koch (Saxifraga) 2.463.
elatior Gaud. (Trinia) 2. 917.
elatior Boreau (Typha) 1. 121.
elatior Boreau (Typha latifolia rar.) 1.

121.
elatior Graebn. (Typha latifolia var.) 1.

121.
elatior Fr. (Viola) 2. 852.
elatior a genuina Pax (Primula) 3. 23.
elatior var. intricata Pax (Primula) 3. 24.
elatior subsp. I. pratensis var. 1. geuuina

subvar. ß pseudololiacea Hackel (Fe-
stuca) 1. 264.

elatior d. tuberosa Aschois. (Aveua) 1.
191.

elatior (Festuca) X Lolium italicum
1. 267.

elatior (Festuca) X Lolium multiflorum
1. 267.

elatior (Festuca) X Lolinm perenne
1. 266.

elatior (intricata) X offtcinalis (Primula)
3. 27.

elatius Mert. et Koch (Arrhenatherum)
1. 190.

elatitlS Bartl. (Bupleurum aristatum var.)
2. 916.

elatius Koch (Bupleurum ranunculoides
ß) 2. 915.

elatius auct, (Pisum) 2. 738.
elatius Marsch.-Bieb. (Pisum) 2. 738.
elatius var. biaristatum Peterm. (Arrhena-

therum) 1. 191.
elatius ß bulbosum Koch (Arrhenatherum)

1. 191.
elatius ß vivipara Hsm. (Arrhenatherum)

1. 191.
elatum Lang (Asplenium ruta muraria

var. i) 1. 27.
elatum auct. (Delphinium) 2. 237.
elatnm L. (Delphinium) 2. 238.
elatum Thuill. (Galium) 3. 367.
elatum H. Braun (Galium Mollug'O d.)

3. 367.
elatum Fries (Hieracium) 3. 918.

elatum Arvet-Touv. (Hieracium villosum
var.) 3. 796.

elatum Goüan (Seseli) 2. 924.
elatum Jacq. (Thalictrum) 2. 301.
elatum Lecoyer (Thalictrum minus var.)

2. 301.
elatum var, alpinum Pax (Delphinium)

2. 238.
elatum ß hrevifrous Borbas et H. Braun

(Galium Mollugo d.) 3. 367.
elatum ß' Talenceauum H. Braun (Ga-

lium Mollugo d.) 3. 367.
elatus Miqnel (Dimorphanthus) 2. 894.
elegans Gaud. (Chaerophyllum) 2.902.
elegans Pollini (Chrysanthemum) 3.548.
eleg'ans Jacq. (Heracleum) 2. 945.
elegans DC. (Heracleum Sphondylium ß)

2. 945.
elegans Kern. (Hieracium) 3. 830.
elegans Host (Salix) 2. 19.
elegans Lejeune (Seduni) 2. 422.
elegans Savi (Trifolium) 2. 659.
elegantissimum Zahn (Hioracium) 3.

918.
elegautissimum Zahn (Hieracium intesm-

folium subsp.) 3. 918.
Eleocharis R. Br. 1. 386, 387, 390.
elevatum A. Br. (As]Mium spinulosum

var.) 1. 48.
Elfengras 1. 213.
Elisabetliae (Jan) Rohrb. (Melanclryum)

2. 196.
Elisabetliae Fenzl (Saponaria) 2. 196.
Elisabethae Jan (Silene) 2. 196.
elisum Arvet-Touv. (Hieracium) 3. 865.
elisum Zahn (Hieracium cirri turn subsp.)

3. 865.
elliptica Tausch (Rosa) 2. 499.
elliptica var. asp era H. Braun (Rosa)

2. 499.
elliptica B. liispidiglandulosa Keller (Rosa)

2. 500.
ellipticifolium Yill. (Phyteuma) 3. 469.
ellipticifolium (Yill.) (Phyteuma del-

phinense var.) 3. 469.
ellipticum Christ (Asplenium ruta mu-

raria var.) 1. 27.
ellipticum Jord. (Hieracium) 3. 921.
ellipticum (Jord.) (Hieracium integri-

folium a 2. b.) 3. 921.
ellipticum forma papyraceum Zahn (Hiera-

cium integrifolium subsp. subalpinum
ß) 3. 921.

ellipticum forma vipjtinuin Zahn (Hiera-
cium integrifolium subsp. subalpinum
ß) 3. 920. . „ . . ;
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ellipticus — Epheu

ellipticus Haußkn. (Alectorolophus) 3.
307.

•ellipticus HauDkn. (Alectorolophus) 3.
307.

ellipticus Sterneck (Alectorolophus pa-
tulus forma) 3. 307.

ellipticus Haußkn. (Rhinanthus hirsutus
var.) 3. 307.

ellipticus Opiz var. oblongifolius Heimeii
(Thymus) 3. 206.

-elliptisquamum N. P. (Hieracium vil-
losum ß) 3. 798.

Elodea L. C. Rich. 1. 141.
elongata L. (Androsace) 3. 62.
elongata (Hoffm.) Boiss. (Armeria) 3.

77.
elongata L. (Carex) 1. 322.
•elongata Leybold (Carex oniithopodioides

forma) 1. 355.
elongata Hoppe (Draba) 2. 384.
elongata Haenke (Gentiana) 3. 98.
elongata Hegetschw. et Heer (Globu-

laria) 3. 349.
elongata (Pe'rard) (Mentha) 3. 219.
«longata Pe'rard (Meutha aquatica var. C.)

3. 219.
e longata Kern. (Pedicularis) 3. 315.
elOBgata L. (Primula) 3. 54.
elongata Gaud. (Saxifraga aspera var.)

2. 458.
elongata Host (Sesleria) 1. 215.
elongata Bellardi (Silene) 2. 183.
elongata Pollini (Silene acaulis 8) 2. 183.
elongata Yierli. (Silene acaulis subsp.)

2. 183.
elongata Hoffm. (Statice) 3. 77.
elongata L. (Valeriana) 3. 408.
elongata ß alpina Parlat. (Armeria) 3. 75.
elongatiforme Zahn (Hieracium) 3.916.
elougatum Willd. (Equiseturn) 1. 75.
e longatum Presl (Galium) 3. 385.
elougatum Willd. (Hieracium) 3. 912.
•elongatum N. P. (Hieracium elongatum

subsp.) 3. 912.
elongatum subsp. elongatum N. P. (Hiera-

cium) 3. 912.
elongatum subsp. oligophyllum N. P.

(Hieracium) 3. 913.
elongatum subsp. pseudelongatum N. P,

(Hieracium) 3. 912.
elongatum var. ramosissimum Milde (Equi-

setum) 1. 77.
elongatum subsp. rhäphiolepium N. P.

(Hieracium) 3. 913.
elongatum subsp. subalpinum Arvet-Touv.

(Hieracium) 3. 911.

elongatum subsp. subsinuatum N. P.
(Hieracium) 3. 913.

elongatum >̂ glabratum (Hieracium) 3.
802.

eloilgatus Baagöe (Potamogeton fili-
formis f) 1. 134.

elong'atllS Saut.(Potamogeton gramineus
ß forma) 1. 130.

elongatus Mert. et Koch (Potamogeton
heterophyllus y) 130.

elougatus Opiz (Thymus) 3. 202.
Elymus 1. 291, 295, 298.
Elj'lia Sclirad. 1. 302.
elynoides Murr (Blysmus compressus var.)

1. 398.
elynoides (Murr) nob. (Scirpus com-

pressus var.) 1. 398.
emerus L. (Coronilla) 2. 706.
eminens Koch (Aconitum) 2. 247.
emineilS Gren. et Go dr. (Galium) 3.

369.
eminens Wirtgen (Galium) 3. 373.
emineilS Beck (Orobanche Salviae forma)

3. 336.
Emmerweizen 1. 293.
Empetraceae 2. 784.
Empetrnm L. 2. 784.
EndMa L. (Cichorium) 3. 658.
engadinensis (Heer) (Pinus) l . 109.
engadinensis Heer (Pinus silvestris d.)

1. 109.
engadinensis Briigg. (Potentilla) 2. 585.
e n g a d i n u m N. P. (Hieracium steno-

lepium 8) 3. 739.
Engelmanni auct, (Euphorbia) 2. 770.
Engleri DT. (Saxifraga) 2. 446.
ennoaphylla Crantz (Cardamine) 2. 353.
enneap l iy l l a L. (Dentaria) 2. 353.
enneaphyllos L. (Dentaria) 2. 353.
ensifolia Rich. (Cephalanthera) 1. 544.
ens i fo l ia L. (Inula) 3. 515.
ensifolia X hirta (Inula) 3. 514.
ensifolia X spiraeifolia (Inula) 3. 514.
ensifolius Rchb. (Lathyrus) 2. 730.
ensifolius Ser. (Lathyrus silvestris a)

2. 730.
Enzian 3. 86. ••' ; •
E p h e d r a L. 1. 119. ' ' ' ; '
epheraeridifolium Arvet - Touv. (Hiera-

cium) 3. 910.
ephemer id i fo l i l im Arvet-Touv. (Hiera-

cium lanceolatum var.) 3. 910.
ephemeridifolium Zahn (Hieracium pren-

anthoides subsp. lanceolatum var.) 3 .
910.

E p h e u 2 . 8 9 3 . ''•'•• • > - '•••'•• - •-• •.'•
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298 Epiberberis — erectus

Epiberberis F. Schultz (Orobanche) 3.
336.

Epigeios L. (Arundo) 1. 186.
epig-eios (L.) Roth (Calamagrostis) 1.

186.
epigeios X pseudophragmites (Calama-

grostis) 1. 188.
epilinnm Weihe (Cuscuta) 3. 122.
Epilobium L. 2. S70.
epilosiceps Murr (Hieracium vorarl-

bergense forma) 3. 825.
epilosum N. P. (Hieracium angustius

a 3.) 3. 725.
epilosum N. P. (Hieracium Auricula

a 1.) 3. 730.
epilosum N. P. (Hieracium canum ß 1.)

3. 767.
epilosum N. P. (Hieracium megalo-

phyllum ß 2.) 3. 740.
epilosum N. P. (Hieracium melaneilema

a 1.) 3, 729.
epilosum N. P. (Hieracium melaneilema

a 4. a.) 3. 729.
epilosum N. P. (Hieracium pachyanthum

a 2.) 3. 721.
epilosum Zahn (Hieracium preuan-

thopsis b.) 3. 917.
epilosum Touton (Hieracium sparsi-

glandulum var.) 3. 786.
epilosum N. P. (Hieracium subvirescens

a 3.) 3. 720.
epilosum Zahn (Hieracium Yollmanni 1.)

3. 900.
Epimedium L. 2. 306.
epimedium Fries (Hieracium) 3. 924.
epimedium subsp. epimedium 2. inty-

bellifolium Zahn (Hieracium) 3. 924.
epimedium ß intybellifolium Zahn (Hiera-

cium epimedium subsp.) 3. 924.
epimedium ß intybellifolium (Hieracium

juranum subsp.) 3. 924.
epimedium subsp. macilentiforme Murr

(Hieracium) 3. 923.
epimedium subsp. pseudepimedium Murr

(Hieracium) 3. 924.
epimedium subsp. Teuschnitzense Murr

(Hieracium) 3. 925.
epimedium—Bocconei (Hieracium) 3.936.
epimedium — silvaticum (Hieracium) 3.

925.
epimedium—villosum (Hieracium) 3. 925.
Epipactis 1. 543, 544, 545, 547.
Epipactis Rich. 1. 540.
Epipogium Ehrh. 1. 548.
Epipogium Sw. (Limodorum) 1. 548.
Epipogium L. (Satyrium) 1. 548.

EpipOg'Oll Rich. 1. 548.
Epipogum Rich. '1 . 548.
epipoleum Fries (Hieracium hybridum *)

3. 749.
epitliymoides L. (Euphorbia) 2. 772.
epitliymum L. (Cuscuta) 3. 120.
Epithymum DC. (Orobanche) 3. 339.
epitriclmm (Hieracium bifldiforme ß)

3. 819.
epitrichum Touton (Hieracium pseudo-

Dollineri var.) 3. 873.
Equisetaceae l. 64.
Equisetmn L. l. 64-
eradiatum Ambr. (Chrysanthemum Leuc-

anthemum •() 3. 542.
Eragrostis Host 1. 229.
Eranthis Salisb. 2. 229.
Erbse 2. 738.
Erdbeere 2. 560.
Erdbeerstrauch 3. 15.
Erdbrod 3. 69.
Erdingeri Stein (Saxifraga) 2. 473.
Ei-dkrönlein 3. 395.
Erdrauch 2. 313.
erecta DC. (Carex sempervirens var.)

1. 361.
erecta All. (Clematis) 2. 265.
erecta (Lactuca) 3. 694.
erecta Mert. et Koch (Parietaria) 2. 74.
erecta (L.) Hampe (Potentilla) 2. 598.
erecta Murr (Silene nutans var.) 2. 189.
erecta L. (Tagetes) 3. 525.
erecta L. (Tormentilla) 2. 598.
erecta a Desv. (Luzula) 1. 438.
erecta forma depressa alpina Hut. (Po-

tentilla) 2. 598.
erecta forma minor Zimm. (Potentilla)

2. 598.
erectum DC. et auct. (Galium) 3. 369.
erectlim Huds. (Galium) 3. 368.
erectum Aschers., H. Braun (Galium

Mollugo b. resp. forma) 3. 368.
erectum Hsm. (Helianthemum Fumana ß)

2. 826.
erectum N. P. (Hieracium) 3. 758.
erectum Schübler (Hordeum distichon

var.) 296.
erectum Aschers. (Sparganium) 1. 1-23.
erectum Schrank (Taraxacum) 3. 684.
erectum y scabridum DC. (Galium) 3.

370.
erectus Huds. (Bromus) 1. 280.
erectus Pers. (Juncus) 1. 438.
erectus L. (Micropus) 3. 499.
erectus Neilr. (Ranunculus Flammula var.)

2. 282. , . .. .

I
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erectus H. euerectus Aschers, et Gr.
(Bromus) 1. 280.

Erica 3. 20.
Erica L. 3. 21.
Erica Lam. (Calluna) 3. 20.
Ericaceae 3. 7.
ericetorum Thore (Allium) 1. 460.
ericetorum Pollicli (Carex) l . 338.
ericetorum Freyn (Hieracium) 3. 921.
ericetorum Arvet-Touv. (Hieracium

umbellatum forma a.) 3. 937.
ericetorum Hut. (Lathyrus pratensis

var.) 2. 733.
ericetorum Schrad. (Viola) 2. 849.
ericetorum (Schrad.) (Viola canina ß)

2. 849.
ericetorum b.approximata Richter (Carex)

1. 339.
ericetorum var. Einseieana Borbäs (Viola)

2. 851.
ericetorum ß membranacea Koch (Carex)

1. 339.
ericetorum (canina) X Ruppii (Viola)

2. 850.
ericoides (Cavanilles) (G'istus) 2. 826.
ericoides (Cavanilles) Pau (Fumana)

2. 826.
ericoides Dunal (Helianthemum) 2. 826
Erigeron 3. 494, 495, 496, 497, 498,

499.
Erigeron L. 3. 488.
Erinus L. 3. 284.
ErillUS L. (Campanula) 3. 454.
eriocalix Celak. (Vicia sepium var.)

2. 715.
eriocarpa Koch (Salix nigricans var.)

0. 27.
eriocarpa ß muricata Krok (Valerianella)

3. 404.
ei'iocarputn Kern. (Aconitum vulparia

var.) 2. 238.
eriocephaluill N. P. (Hieracium) 3.

733.
eriolepium N.P. (Hieracium) 3. 788.
eriopliora Hoffmgg. et Link (Plantago)

3. 357.
Eriophorum 1. 389.
Eriophorum L. 1. 398.
eriophorum (L.) Scop. (Cirsium) 3.

609.
eriophorum Juratzka (Heliosperma) 2.

192.
Eriophorum var. spathulatum Rchb. (Cir-

sium) 3. 610.
eriophorum X lancoolatum (Cirsium)

3. 611.

eriophorus L. (Carduus) 3. 600.
eriopodioides Zahn (Hieracium) 3.

874.
eriopodioides Zahn (Hieracium biflduui

subsp. pseudo-Dollineri a) 3. 874.
eriopodioidis Zahn (Hieracium carnosuiu

subsp.) 3. 874.
eriopodum Kern. (Hioracium) 3. 868.
eriopodum Kern. (Hieracium) 3. 868.
eriopodum Arvet-Touv. (Hioracium

amplexicaule 1. b.) 3. 903.
eriopodum Murr (Hieracium canescens

subsp.) 3. 868.
eriopodum Murr (Hieracium illyilcum

subsp.) 3. 868.
eriopodum (Dollineri subsp.)—glaucum

(Hieracium) 3. 868.
eriopodum (Dollineri subsp.)—silvaticum

(Hieracium) 3. 874.
eriostacliya Pancic (Koeleria) 1. 226.
eriostachya Kern. (Stachys subcrenata

var.) 3. "l88.
eriostachya var. carniolica Domm (Koe-

leria) 1. 227.
erisithales (L.) Scop. (Cirsium) 3. 625.
Erisithales L. (Cnicus) 3. 625.
erisithalos X carniolicum (Cirsium) 3.

627.
erisithales X flavescens (Cirsium) 3. 628.
erisithales X heterophyllum X spino-

sissimum (Cirsium) 3. 629.
erisithales X oleraceum (Cirsium)

3. 627.
erisithales X oleraceum X heterophyl-

lum (Cirsium) 3. 627.
erisithales X oleraceum X palustre

(Cirsium) 3. 634.
erisithales X oleraceum X ^pinosis.-

siinum (Cirsium) 3. 62 7.
erisithales X palustre (Cirsium) 3. 635.
erisithales X pannonicum (Cirsium) 3.

637.
erisithales X spinosissiniuin X olera-

ceum (Cirsium) 3. 627.
Erisithali - heterophyllum a. Hausmaimi

Rchb. (Cirsium) 3. 615.
Erisithali-heterophyllum b. Tappeineri

Rchb. (Cirsium) 3. 615.
erisithaloides Hut. (Cirsium) 3. 637.
erisithaloides Murr (Cirsium) 3. 628.
Eritrichium Schrad. 3. 129.
Erie 2. 50.
Erodium L'Herit. 2. 751. • '•
Erophila 2. 373, 374.
erosa Döll (Aspidium Filix mas monstr.)

1. 46.
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©rosa Murr (Chenop odium striatum
forma) 2. 108.

erraticus Bertol. (Senecio) 3. 576.
erronea Rip. (Rosa) 2. 489.
erubescens Peterm. (Cardamine amara

s) 2. 358.
erubescens Treviranus (Dianthus) 2. 205.
ei'ubesceus Jord. (Hieracium. irriguuiu

ß) 3. 829.
erubescens Zucc. (Orchis) 1. 587.
erubescens Kern. (Pedicularis) 3. 322.
erubescens Kern. (Sorbus) 2. 620.
Eruca Adans. 2. 335, 956.
Eruca L. (Brassica) 2. 335.
eriicagilienm (Lam.) Lam. et DC. (Cir-

sium) 3. 621.
erucagineus Lam. (Garduus) 3. 621.
erneago L. (Bunias) 2. 407.
Erucago var. macroptera Bertol. (Bunias)

2. 407.
Erucastrum Presl 2. 339.
Erucastrum L. (Brassica) 2. 339.
Erucastrum Scop. (Erysimum) 2. 339.
Erucastrum ß ochroleuca Gaud. (Brassica)

2. 339.
erucifolium Arvet-Touv. (Hieracium mu-

rorum var.) 3. 883.
erucifolium Zahn (Hieracium squalidum

subsp.) 3. 883.
•erucifolius L. (Senecio) 3. 580.
erucifolius X alpinus (Senecio) 3. 581.
erucifolius X Jacobaea (Senecio) 3. 581.
erucopliyllum Zalm (Hieracium) 3.

883.
Ervilia L. (Ervum) 2. 727.
El'Tilia (L.) Willd. (Vicia) 2. 727.
Ervum 2. 726, 727.
Ervum L. 2. 715.
Eryngium L. 2. S98. .
Erysimum 2. 331, 332, 339, 344, 345,

402, 40S.
Erysimum L. 2. 399.
Erythraea L. C. Rich. 3. 83, 949.
erythranthera Sanio (Pinus silvestris

var.) 1. 108.
erythroclados Simonk. (Salix) 2. 33.
erythrodes N. P. (Hieracium) 3. 769.
erytlirogTammnm N. P. (Hioracium)

3. 741.

erythromelauum F. Braun (Sedum)
2. 416.

Erythroniiuu L. 1. 472.
erythropodnill Uechtr. (Hieracium) 3.

923.
erythropoduin Zahn (Hieracium integri-

folium grex) 3. 923.

erythropodum Zahn (Hieracium integri-
foliuin subsp.) 3. 923.

erythrostachys Hoppe (Carex) 1. 346,
4. 217.

erythrostachys Aschers. (Carex flacca var.)
1. 346.

Esche 3. 77.
Esclieri Brügg. (Androsace) 3. 63.
Escheri Brügg. (Primula) 3. 43.
esculenta DC. (Brassica Napus var.) 2.342.
escnlenta Moench (Lens) 2. 727.
esculentum Moench (Fagopyrum) 2. 101.
esculentum Mill. (Lycopersicum) 3. 237.
esculentllS L. (Cyperus) 1. 385.
Esculus L. (Quercus) 2. 65.
Eselsdistel 3. 640.
Esparsette 2. 712.
estriatum N. P. (Hieracium latisq.ua-

mum a 1. b.) 3. 789.
Esula L. (Euphorbia) 2. 778.
etl'USCa Santi (Lonicera) 3. 397.
eualpestre Zahn (Hieracium atratum

subsp. atratum ß) 3. 893.
eu-alpina A. I. typica Aschers, et Gr.

(Alchemilla) 2. 524.
eucephaluill N. P. (Hieracium) 3. 738.
euchloi'lim Murr et Zahn (Hieracium)

3. 832.
Euclidium R. Br. 2. 406.
Eucyperus 1. 384.
Eucyperus Rikli 1. 382.
eu-farinosa var. a genuina Pax (Primula

farinosa subsp. I.) 3. 29.
eu-farinosa s Hornemanniana Pax (Pri-

mula farinosa subsp. I.) 3. 30.
Eufragia Griseb. 3. 302.
Euonymus L. 2. 788.
eu-ovina var. firmula Haclcel (Festuca)

1. 253.
enpatoria L. (Agrimonia) 2. 53 S.
eupatoria X odorata (Agrimonia) 2. 539.
Eupatorinin L. 3. 478.
EuphorMa L. 2. 7 70.
EuphorMaceae 2. 768.
Euphrasia 3. 303, 304.
Euplirasia L. 3. 290.
Eu-Ptannica a. genuina Heimerl (Achillea

Ptarmica subsp. I.) 3. 539.
eurasiatica Knuth (Trientalis europaea

var. a) 3. 72.
europaea L. (Cuscuta) 3. 121.
europaea DC. (Larix) 1. 97.
europaea L. (Olea) 3. 81.
europaea L. (Sanicula) 2. 894.
europaea L. (Trientalis) 8. 72.
europaea var. BohemicaL. (Tilia) 2. 803.

Download unter www.biologiezentrum.at



europaea — excelsa 301

europaea var. « eurasiatica Knutli (Trien-
talis) 3. 72.

eiiropaeum L. (Asarum) 2. 82,
Europaeum Milde (ßotrychium ternatum

A.) 1. 62.
europaeum L. (Cyclamen) 3. 69.
eiiropaeum L. (Holiotropium) 3. 126.
europaeum (L.) AH. (Hordeum) 1. 298.
europaeum a. typicum Alb off (Cyclamen)

3. 69.
europaeus L. (Elymus) 1. 298.
europaeus auct. (Evonyrnus) 2. 788.
europaeilS L. (Loranthus) 2. 75.
europaeus fism. et auct. (Lycopus) 3.

210.
europaeus L. (Lycopus) 3. 209.
europaeus L. (Trollius) 2. 225.
europaeus L. (Ulex) 2. 636.
europaeus ß chloranthus Hsm. (Trollius)

2. 225.
ouropaeus ß liumilior Koch (Trollius)

2. 225.
europaeus ß latifolius L. (Evonymus) 2.

789.
europaeus a tonuifolius L. (Evonymus)

•2. 788.
europaeus ß viridis Maly (Trollius) 2.

225.
eurouin Murr et Zahn (Hieracium) 3.

867.
euroum Murr et Zahn (Hieracium car-

nosum suhsp.) 3. 867.
eu-rubra var. 4. fallax forma nigrescens

Hackel (Festuca rubra subsp. IV.) 1.
263.

eu-rubra var. 1. genuiua Hackel (Festuca
rubra subsp. IV.) 1. 261.

eu-rubra var. 1. genuina subyar. e bar-
bata Hackel (Fostuca rubra subsp. IV.)
1. 262.

enryadenia Woloszczak (Salix) 2. 42.
Euryale Franchet (Verbascum) 3. 245.
eurybasis N.P. (Hieracium) 3. 797.
eurylepium N.P. (Hieracium) 3. 747.
eurylepium N.P. (Hieracium spano-

chaetium 1.) 3. 754.
euryphylluni N.P. (Hieracium stoloni-

florum 1.) 3. 759.
Guryphyllum N. P. (Hieracium tricha-

denium a 3.) 3. 720.
eu-spectabilis 1. genuina subvar. sub-

variegata Hackel (Festuca spectabilis
subsp. I.) 1. 273.

eu-splendens B. canescens Aschers, et
Gr. (Koeleria splendens B.) 1. 229.

eustachyum Echb. (Aconitum) 2. 247.

eu-trifidus Aschers, et Gr. (Juncus tri-
fidus A.) 1. 411.

eu-varia var. 1. genuina subvar. ß acu-
minata Hackol (Festuca) 1. 27 0.

eu-virginicurn Thellung (Lepidium virgi-
nicum subsp. I.) 2. 321.

"Eversi Evers (Galeopsis) 3. 171.
Eversiana Evers (Galeopsis) 3. 169,
Eversiana Murr (Galeopsis) 3. 171.
Eversiana (Murr) (Galeopsis Murriana.

var.) 3. 171.
Eversianum Arvet-Touv. (Hieracium)

3. 878.
Eversianum Zahn (Hieracium Benzianum

subsp.) 3. 879.
Eversianum Zahn (Hieracium incisum,

subsp.) 3. 878.
Eversianum Murr (Hieracium Murrianum

subsp.) 3. 878.
Eversiauum var. subintegrum Murr (Hiera-

cium) 3. 879.
Eversianum—incisum (Hieracium) S. 879.
Eversianum—Eichenii (Hieracium) 3. 879.
Eversianum — silvaticum (Hieracium) 3.

853.
Eversianum—vulgatum (Hieracium) 3.

879.
Eversianum <̂  vulgatum (Hieracium) 3..

879.
Eversianum subsp. vulgatifolium—-vulga-

tum (Hieracium) 3. 879.
Eversü Hut. (Senecio) 3. 574.
evolllta Zahn (Hieracium Halleri a

forma) 3. 889.
evonymocarpa Murr (Bursa pastoris var.)

2. 370.
evonymocarpa (Murr) (Capsella bursa.

pastoris var.) 2. 370.
Evonymus L. 2. 788.
exaltata Mikan (Valeriana) 3. 410.
exaltatum Lasch (Aspidium spinulosum

var.) 1. 49.
exaltatum Kern. (Hedysarum) 2. 712.
exaltatus Schrad. (Echinops) 8. 590.
exaltatus L. (Lycopus) 3. 209.
exarata Vill. (Saxifraga) 2. 450.
exarata a compacta Koch (Saxifraga)

2. 450.
exarata forma vulgaris Engier (Saxifraga)

2. 450.
excellens Murr (Hieracium) 3. S62.
excelsa DC. (Abies) 1. 94.
excelsa DC. (Picea) 1. 94.
excelsa alpestris Brügg. (Abies) 1. 97.
excelsa var. medioxima Heer (Picea)

1. 97. ' .
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«xcelsa var. virgata Jacques (Abies) 1.
96.

•excelsior L. (Fraxinus) 3. 78.
excisa Schleicher (Campanula) 3. 436.
•excisa Koch (Gentiana) 3. 96.
•excisa Echb. (Malva) 2. 80S.
excisa ß minor Koch (Gentiana) 3. 97.
•excisa ß sabauda Kusnezow (Gentiana

acaulis subsp. 2.) 3. 95.
exigua Buser (Alchemilla) 2. 531.
exigua L. (Euphorbia) 2. 776.
«xilentifoliuill Touton (Hieracium

ciehoriaceum rar.) 3. 920.
-exileiltiforme Zahn (Hieracium exi-

lentum a) 3. 922.
•exilentum Arvet-Touv. (Hieracium) 3.

922.
•exilentum Zahn (Hieracium juranum

subsp.) 3. 922.
exilis Pollini (Saxifraga) 2. 441.
•exilis Pollini (Saxifraga tridactylites

var.) 2. -441.
•exhivolucratum (Phytouma montanum

var.) 3. 468.
•exotericum Jord. (Hieracium) 3. 823.
•expalleilS (Sagorski) (Anthyllis) 2. 676.
expallens Sagorski (Anthyllis Dillenii e)

2. 676.
expallens Fries (Hieracium) 3. 846.
expallens var. Breunium Murr (Hiera-

cium dentatum subsp.) 3. 846.
expallens subsp. cenisium Zahn (Hiera-

cium dentatum grex) 3. 848.
expallens—silvaticum (Hieracium) 3.849.
expallens— silvaticum (Hieracium

dentatum subsp.) 3. 848.
expansa Murr. (Tetragonia) 2. 124.
•explanata Zimm. (Potentilla) 2. 595.
•expolitum Murr et Zahn (Hieracium bi-

fldum subsp. expolitum var.) 3. 835.
expolitum Murr et Zahn (Hieracium

caesiiflorum var.) 3. 835.
.expolitum Murr et Zahn (Hieracium

psoudopvaecox subsp. pseudopraecox
var.) 3. 835.

•exscapa Kocli (Androsace obtusifolia var.)
3. 57.

exscapa All. (Silene) 2. 185.
•exscapa Koch (Silene acaulis ß) 2. 185.
exscapa Vierh. (Silene acaulis subsp.)

2. 185.
-exscapus L. (Astragalus) 2. 693.
•exsertum Zahn (Hieracium Halleri ß)

3. 890.
'exstrirttum N.P. (Hieracium Hoppea-

mim a -2.) 3. 715.

exstriatlUU N. P. (Hieracium Hoppea-
num Y 2.) 3. 715.

exstriatum Murr (Hieracium niegalo-
phyllum Y 3.) 3. 740.

exstriatlUU N. P. (Hieracium nigri-
carinum 2.) 3. 752.

exstriatum N. P. (Hieracium pseud-
auriculiforme a 1.) 3. 740.

exstriatum N.P. (Hieracium pseudo-
brachiatum 1.) 3. 780.

exstriatum N.P. (Hieracium velutinum
a. 1. b.) 3. 727.

exstl'iatiim N. P. (Hieracium vulgäre
a 5.) 3. 724.

exteusa Schur (Quercus) 2. 62.
extenuatum Zahn (Hieracium sub-

ditivum ß) 3. 824.
exumlbellatuin N.P. (Hieracium leio-

cephalum ß) 3. 944.
Eysniana H. Braun (Tilia cordata f.)

2. 801.

F.
Faba L. (Vicia) 2. 721. ' *"' ' "
iabacea Pers. (Corydalis) 2. 317.
fabacea Eetzius (Fumaria) 2. 317.
fabilim Porta (Cirsium) 3. 624.
Facchinia 2. 162.
Facchinia Rchb. 2. 156.
Facchilliana Ambr. (Hypochooris) 3.

661.
Facchillii (Chabert) Sterneck (Alecto-

rolophus) 3. 307.
Faccliinii (Rchb.) Hsm. (Alsine) 2.161.
Facchinii Arcangeli (Aquilegia) 2. 234.
Faccliinii Hsm. (Epilobium) 2. 885.
Faccliinii nob. (Gymnadenia) 1. 538.
Faccliinii Schott (Primula) 3. 48.
Facchinii Camel (Primula spectabilis

var.) 3. 48.
Facchinii Chabert (Rhinanthus) 3. 307.
Faccliinii Koch (Saxifraga) 2. 451.
Facchinii Engler (Saxifraga muscoides

var.) 2. 451.
Facchinii Rchb. (Tryphane) 2. 161.
Facchinii X minima (Primula) 3. 49.
Facchinii X spectabilis (Primula) 3. 49.
Fadenkraut 3. 500.
Fagaceae 2. 54.
Faggiuolo 2. 739.
fagifolia Murr (Quercus Smilax forma)

2. 66.
Fagopyrum Gaertn. 2. 101.
Fagopyrum L. (Polygonum) 2. 101.

Download unter www.biologiezentrum.at



Fagus — Favrati

2. 59.
L. 2. 54. '•

Falcaria 2. 920.
Falcaria Host 2. 920.
Falcaria L. (Sium) 2. 920.
falcata auct. (Euphorbia) 2. 776.
falcata L. (Euphorbia) 2. 776.
falcata L. (Medicago) 2. 648.
falcata Doll (Medicago sativa ß) 2. 648.
falcata a L. (Medicago) 2. 648.
falcata ßhybridaGaud. (Meäicago) 2. 649.
ifllcata Y major Koch (Medicago) 2. 648.
falcata forma mucronata Evers (Euphor-

bia) 2. 7 7G.
falcata ß versicolor Walk. (Medicago)

2. 649.
falcatum Murr (Acer pseudoplatanus

. var.) 2. 791.
falcatum L. (Bupleurum) 2. 915.
falcatum Murr (Laserpitium Siler var.)

2. 951.
falcatus Waldst. et Kit. (Cytisus) 2. 639.
falcatus Beck (Cytisus hirsutus ß) 2. 639.
Falkneriana Porta (Primula) 3. 27.
Falklieriana Porta (Primula) 3. 2S.
fallacinum F. Schultz (Hieracium) 3.

783.
fallax Buser (Alcheinilla) 2. 529.
fallax Roem. et Schult. (Allium) 1. 459.
fallax Zabel (Anthericum ramosum b.)

1. 451.
fallax Milde (Aspidiiim rig-idiim forma

c.) 1. 48.
fallax Poll. (Arena) I. 194.
fallax Kern. (Dianthus). 2. 213.
fallax Milde (Equisetum palustre a.

subforma o) 1. 72.
fallax Thuill. (Festuca) 1. 262.
fallax DC. (Hioracium) 3. 774.
fallax Gremli (Ononis procurrens b.) 2.

641.
fallax (Bruhiu) nob. (Panicum viride

var.) 1. 157.
fallax Moretti (Potentilla) 2. 599.
fallax Moretti (Potentilla Tormentilla

var.) 2. 5 9 9 /
fallax Bruhin (Setaria arvensis subsp.

A. viridis var. ß) 1. 157.
fallax Celak. (Viola Riviniana ß) 2. 846.
•fallax ß asper Wallr. (Sonclms) 3. 690.
fallax ß lürtelluill Froel. (Hieracium)

3. 778.
fallax a laeyis Wallr. (Sonchus) 3. 690.
fallax forma nigrescens Hackel (Festuca

rubra subsp. IV. eurubra var. 4.) 1. 263.
fallax X Pilosolla (Hieracium) 3. 783.

Faltenlilie 1. 455.
Falzblume 3. 499.
farfara L. (Tussilago) 3. 55S.
fariuiceps Murr et Zahn (Hieracium)

3. 923.
farinosa Rchb. (Campanula aggregata a)

3. 452.
farinosa Andrz. (Campanula giomerata

var.) 3. 452.
farinosa Koch (Campanula giomerata ß)

3. 452.
farinosa L. (Primula) 3. 29.
farinosa Bechst. (Rosa) 2. 496.
farinosa Kern. (Rosa) 2. 516.
farinosa var. Scop. (Primula) 3. 30.
farinosa ß denudataKoch (Primula) 3. 30.
farinosa subsp. I. eufarinosa var. a ge-

nuina Pax (Primula) 3. 29.
farinosa subsp. I. eufarinosa var. s Hor-

nemanniana Pax (Primula) 3. 30.
farinosa var. lepida Pax (Primula) 3. 30.
farinosum N. P. (Hieracium Zizianum

subsp.) 3. 782.
Farsetia R.Br. 2. 404, 405.
fascicularis Salisb. (Gagea) 1. 454.
faSCiculata (L.) Mert. et Koch (Alsine)

2. 157.
fasciculata L. (Arenaria) 2. 157.
fasciculata Bollardi (Pedicularis) 3. 322.
fasciculata Rchb. (Sabulina) 2. 157.
fasciculatum Gaud. (Cerastium arvense II.

strictum ß) 2. 142.
fasciculatus Koch (Juncus bufonius var.)

1. 411.
Faserschirm 2. 917.
Fassana Handel-Mazzetti (Saxifraga) 2.

453.
fastigiata Krasau (Bupleurum aristatum

var. minus forma) 2. 917.
fastigiata Beck (Cardamine pratensis

forma) 2. 360.
fastigiata L. (Gypsophila) 2. 199.
fastigiata Cavanilles (Malva) 2.' 808.
fastigiatus Weihe et Nees (Rubus) 2. 546.
fastüOSUin Zahn (Hieracium) 3. 929.
fatua L. (Avena) 1. 192.
fatua var. vilis Haußkn. (Avena) 1. 19 3.
Faurei c. subrubens Arvet-Touv. (Pilo-

sella) 3. 752.
Fava 2. 721.
faventilia Bumat et Gremli (Rosa) 2.

505.
Favrati Rittener (Gentiana) 3. 99.
FaTrati Zimm. (Potentilla) 2. 599.
Favrati Haußkn. (Viola) 2. 827.
Favrati Becker (Viola odorata B.) 2. 82 7.
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304 Favrati — finitimuni

Favrati (JHaußkn.) (Yiola odorata var.)
2. 827.

Favrati Becker var. subodorata Becker
(Viola odorata B.) 2. 828.

Feigenbaum 2. 71.
Feigendistel 2. 858.
Feldsalat 3. 402.
felilia Buser (Salix) 2. 39.
Felsenbirne 2. 613.
Felsennelke 2. 199.
femiuascens Borbäs (Knautia longi-

folia forma) 3. 422.
feminea (L.) (Paeonia) 2. 223, 4. 218.
Fenchel 2. 931.
Fenzliana Kern. (Salix) 2. 45.
Ferdinand! Sauteri Aschers, et Gr.

(Carex) 1. 342.
Ferkelkraut 3. 660.
ferruginea au ct. (Carex) 1. 367.
ferruginea Schkuhr (Carex) 1. 359.
ferruginea Scop. (Carex) 1. 365.
ferruginea L. (Digitalis) 3. 281.
ferruginea ß spadicea Koch (Carex) 1.

367.
ferrugineum L. (Rhododendron) 3. 7.
ferrugineum X hirsutum (Rhododendron)

3. 9.
ferrugineus L. (Schoenus) 1. 403.
ferrugineus Rchb. (Sclerauthus) 2.128.
Fersinae Evers (Hieracium silvaticum

forma) 3. 826.
fertilis F. Schultz (Carex biformis b.)

1. 371.
fertilis Host (Poa) 1. 243. .
Ferula 2. 938, 942.
ferulaceiun All. (Ligusticum) 2. 934.
Ferulago Koch 2. 938.
festinum Jord. (Hieracium) 3. 830.
Festuca 1. 211, 227, 229,' 247, 248,

250, 289.
Festuca L. 252.
fetens All. (Ononis) 2. 641.
fetida (L.) Cass. (Aposeris) 3. 659,

4. 219.
fetida Till. (Carex) 1. 313.
fetida L. (Crepis) 3. 695.
fetida (Schleich.) (Salix arbuscula var.)

2. 15.
fetidum L. (Thalictrum) 2. 237.
fetidus L. (Helleborus) 2. 227.
Fetthenne 2. 414.
Fettkraut 3. 343.
Feuermispel 2. 610.
Feuerröschen 2. 304. . "
Flbigia Medik. 2. 405.
Fibigie 2. 405.

flcaria L. (Ranunculus) 2. 294.
Fichte 1. 94.
Fichtenspargel 3. 5.
flcifolia Cavanilles (Althaea) 2. 807>
ficifolium Sm. (Chenopodium) 2. 111.
Ficus L. 2. 71.
Fieborklee 3. 116.
Filago 3. 504.
Filago L. 8. 500.
fllicaulis Buser (Alchemilla) 2. 534.
filifolium Vest (Cerastium) 2. 139.
flliforme Schleich. (Cerastium) 2. 148,.

4. 218.
filiforme Seringe (Cerastium ovatum var.).

2. 148.
filiforme Garcke (Panicum) 1. 153.
filiforme Koch (Trifolium) 2. 654.
filiformis Moretti (Campanula) 3. 436.
filiformis Good. (Carex) 1. 379.
filiformis Koeler (Digitaria) 1. 153.
filiformis L. (Juncus) 1. 416.
filiformis Pers. (Potamogeton) 1. 133.
Filipendüla Adans. 2. 542.
Filipendula L. (Spiraea) 2. 548.
Filipendüla Kosteletzky (Ulmaria) 2. 543.
Filix femina Beruh. (Asplenium) 1. 12.
filix femina (L.) Roth (Athyrium) 1.12.,
Filix femina L. (Polypodium) 1. 12.
filix femina forma plicatum Bruhiu (As-

plenium) 1. 12.
filix mas (L.) Sw. (Aspidium) 1. 44.
Filix mas L. (Polypodium) 1. 44.
Filix mas Roth (Polystichum) 1. 44.
Filix mas forma crenatum Milde (Aspi-

dium) 1. 45.
Filix mas forma genuina Milde (Aspi-

dium) 1. 45.
Filix mas var. incisa Milde (Aspidium)'

1. 45.
Filix mas var. incisa Moore (Lastrea)

1. 45.
Filix mas var. paleaceum Mett. (Aspi-

dium) 1. 46.
Filix mas var. umbrosum Milde (Aspi-

dium) 1. 45.
filix mas X dilatatum (Aspidium) 1. 47..
filix mas X spinulosum (Aspidium) 1. 46.
fimbriata Kern. (Carex) 1. 367.
filllbriata Schkuhr (Carex) 1. 365.
fimbriatum auct. (Sempervivum) 2. 436.
fimbriatus a Lam. (Dianthus) 2. 207.
Fimbristylis Vahl 1. 402.
finalense N.P. (Hieracium) 3. 752.
Fingerhut 3. 281.
Fingerkraut 2. 564.
flnitimum Haußkn. (Epilobium) 2. 885-
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firma — flavescens

fll'jlia Buser (Alchemilla) 2. 528.
Jirma Host (Carox) 1 361.
firma Kern. (GeDtiana) 3. 94.
flrma Neilr. (Gentiana acaulis A.) 3. 94.
firma Koch (Potentilla alpestris a) 2.

583.
firma Gaud. (Poteutilla aurea ß) 2. 5S3.
firma Lehm. (Potentilla maculata fj 2.

583.
firma Focke (Potentilla villosa var.) 2.

583.
firma ß subalpina Wablenb. (Carex) 1.

359.
firmula Hackel (Festuca eu-ovina var.)

1. 253.
flrmula Gaud. (Poa nemoralis var.)

1. 242.
firmula Godet (Rosa) 2. 506.
lirmum Jord. (Hieracium) 3. 930.
Ksole 2. 739.
fissa Günther et Schummel (Alchemilla)

2. 527.
fissa Moggridge (Ophrys aranifera forma)

1. 521.
fissa a. major Schur (Alchemilla) 2. 529.
fiSSibracteum Peterm.(Cirsium) 3.620.
fissidens Döll (Athyrium filix femina

var. ß) 1. 13.
ÜSSideuS (Borbäs) (Eosa) 2. 505.
fissidens Borbäs (Rosa canina var.) 2.

505.
ftssidentata Murr (Lamium Orvala var.)

3. 174.
flssilis Pacher u. Zwanziger (Picea e »

celsa var.) 1. 96.
fiSMim Kit. (Aplenium) 1. 30.
flssum Ausserd. (Cirsium) 3. 629.
flssnm N. P. (Hieracium) 3. 751.
iistlllosa (Ram.) Ker-Gawler (Gagea)

1. 452.
flstulosa (Rchb.) (Phyteuina orbiculare

monstr.) 3. 468.
flstulosiim L. (Allium) 1. 462.
listulosum Ram. (Ornithogalum) 1. 452.
flstulosum Rchb. (Phyteuma) 3. 468.
listulosum Saut. (Phyteuma) 3. 467.
flabellata Buser (Alchemilla) 2. 530.
flabellatus Tiselius (Potamogeton) 1. 134.
flabellicaulis "Wiesb. (Primula) 3. 28.
ilacca Schreb. (Carex) 1. 344.
ftacca var. clavaeformis Murr (Carex)

1. 345.
flacca var. erythrostachys Aschers. (Carex)

1. 346.
Ilacca var. melaenocarpa Murr (Carex)

1. 345.

Flora VI, 4.

flacca forma melanostachya Uechtr.
(Carex) 1. 345.

flacca var. oogyna Murr (Carex) 1. 345.
flacca 8 pallida Beck (Carex) 1. 345.
flaccida Fröl. (Arenaria) 2. 163.
flaccida (Walk.) (Campanula) 3. 456.
flaccida Wallr. (Campanula patula f) 3.

456.
flaccida Buchenau (Luzula uemorosa

var.) 1. 433.
flaccidus (Kit) nob. (Lathyrus) 2. 735.
iiaccidus Kit. (Orobus) 2. 735.
Flachsseide 3. 120.
fladllizensis Wulf. (Draba) 2. 381.
fladnizensis X lapponica (Draba) 2. 382.
flagellare Neilr. (Agrostis stolonifera Y)

1. 174.
flagellaris (Christ) (Rosa) 2. 498.
flagellaris Christ (Rosa rubiginosa forma)

2. 498.
flagellaris Keru. (ThymusTrachselianus

var) 3. 208.
flagellaris forma fluitans Schrot. (Agrostis-

alba var.) 1. 174.
flag'ellicaulis Kern. (Primula) 3. 2S.
flag'ellicaulis Kern. (Thymus praecox

forma) 3. 206.
flag'rans Porsch (Galeopsis) 3 174.
flammans N.P. (Hieiacium) 3. 756.
flamiuea Jacq. (Adonis) 2. 305.
flammula L. (Ranunculus) 2. 282.
Flammula erectus Neilr. (Ranunculus)

2. 282.
Flammula var. reptans auct. (Ranun-

culus) 2. 281.
flammula var. reptans Hsm. (Ranunculus)

2. 282.
flanatica Borbäs (Mentha) 3. 212.
Flaschenkürbis 3. 430. • > ,
Flattergras 1. 160. i j. . ....
flava Vill. (Adonis) 2. 305. ' • ' '
flava L. (Carex) 1. 372.
flava Gremli (Euphrasia minima forma)

3. 293.
flava L. (Hemerocallis) 1. 451.
flava Martius (Orobanche) 3. 335.
flava Doubl. Verz. (Sesleria caerulea var.)

1. 216.
flava Koch (Viola calcarata var.) '2.

854.
flava b. lepidocarpa Godr. (Carex) 1. 372.
flavescens Host (Agrostis) 1. 178.
flavescens Hsm. (Agrostis alba var.)

1. 173.
flavescens Hsm. (Agrostis alpina ß) 1.

178.

20
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306 flavescens — flavum

flavescens Hsm. (Agrostis stolonifera ß)
1. 173.

flavescens Sehroet. (Aira caespitosa vav.)
1. 210.

flavescens Brügg. (Aira caespitosa var.
alpina forma) 1. 210.

flavescens Aschers. (Arundo .Phragmites
ß) 1. 218.

flavescens L. (Avoua) 1. 200,
flavescens Gand. (Avenapubescens var.)

1. 194.
flavescens Host (Carex) 1. 371.
flavescens (Host) (Carex distans var.)

1. 371.
flavescens Kohts (Carex distans var.)

1. 371.
flavescens Kikli (Chlorocyperus) 1. 382.
flavescens Koch (Cirsium) 3. 628.
flavescens L. (Cyperus) 1. 382.
flavescens Bell. (Festuca) 1. 272.
flavescens Gaud. (Festuca) 1. 270.
flavescens Echb. (Festuca) 1. 268.
flavescens Aschers, et Gr. (Festuca pu-

mila var.) 1. 271.
flavescens Koch (Festuca varia ß) 1. 268.
flavescens Besser (Heracleum) 2. 945.
flavescens Evers (Hieracium) 3. 818.
flavescens Evers (Hieracium murorum

var.) 3. 818.
flavescens Host (Juncus) 1. 42 G.
flavescens Gaud. (Luzula) 1. 426.
flavescens G. F. W. Meyer (Sesleria coe-

rulea var.) 1. 216.
iiavescens Brügg. (Sesleria disticha B.)

1. 218.
flavescens Lain. (Ornithogalum) 1. 475.
flavescens Aschers, et Gr. (Ornithogalum

Pyrenaicum B.) 1. 475.
flavescens Thomas (Poa) 1. 238.
flavescens (Thomas?) Rchb. (Poa al-

pina var.) 1. 236.
flaArescens Hsm. (Poa annua var.) 1. 234.
flavescens nob. (Poa annua var.) 1.233.
flavescens Ausserd. (Poa Chaixi forma)

1. 245.
flavescens Ambr. (Poa supina var.) 1.

234.
flavescens Hegetschw. u. Heer (Phrag-

mites) 1. 218.
flavescens Custer (Phragmites communis

II.) 1. 218.
flavescens Ouster (Phragmites com-

munis var.) 1. 218.
flavescens Floerke (Pinguicula) 3. 343.
flavescens Kchh. (Pycreus) 1. 382.
flavescens Bornh. (Silaus) 2. 932.

flavescens (L.) Pal.-Beauv. (Trisetum)
1. 200.

flavescens Hut. (Trisetum argenteum
var.) 1. 205.

flavescens a u. ß Bertol. (Festuca) 1.26S.
flavescens v. Bertol. (Festuca) 1. 269.
flavescens ß alpestre Aschers, et Gr.

(Trisetum) 1. 201.
flavescens ß alpestris Neilr. (Avena) 1.

201.
flavescens ß alpina Ambr. (Avena) 1.201
flavescens var. alpina Sendtn. (Avena)

1. 201.
flavescens var. lutescens Echb. (Avena)

1. 201.
flavescens var. major Schrad. (Avena)

1. 201.
flavescens a. pratense Aschers, et Gr.

(Trisetum) 1. 200.
flavescens a pratensis Neilr. (Avena) 1.

200.
flavescens f variegata Mert. et Koch

I Avena) 1. 201.
flavescens o pumila . . . . Bertol. (Festuca)

1. 270.
flavescens X acaule (Cirsium) '?>. 620.
flavescens X oleraceum (Cirsium) 3. 627.
flavicailS Murr (Draba) 2. 385.
flavicailS Borbäs (Medicago varia forma)

2. 650.
flavicornis auct. (Viola) 2. 849.
flavida Schur (Agrostis alba var.) 1.173.
flavida Schur (Agrostis signata g.) 1.

173.
flavida Murr (Bronius erectus forma)

1. 280.
flavida Murr (Molinia coerulea var.) 1.

220.
flavida Murr (Sesleria disticha var.)

1. 218.
flaviilorum Aschers. (Papaver alpinum a.

pyrenaicum *) 2. 310.
flaviflorum Koch (Papaver pyrenaicum)

2. 310.
flavipillim Hsm. (Sempervirum) 2. 428.
flavum L. (Allium) 1. 463.
flaviini Crantz (Glancium) 2. 307.
flavum L. (Linum) 2. 756.
flavuiu L. (Thalictrum) 2. 304.
flavum ß Bertol. (Thalictrum) 2. 303.
flavum var. heterophyllum Ambr. (Tha-

lictrura) 2. 304.
flavum var. laserpitiiiolium Ambr. (Tha-

lictrum) 2. 304.
flavum var. stenopetalum Ambr. (Tha-

lictrum) 2. 304.
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Fleischen — fluitans 3D7

Hochstetter (Epilobium)
872.

Fleischen Haußkn. (Epilobium Dodonaei
•f) 2. S72.

Fleischen X Dodonaei (Epilobium) 2.
87'2.

jleillineiisis Scop. (Anemone) 2. 201.
jlexicaule Hoppe (Aconitum) 2. 241.
llexum ß capsuliferum Koch (Allium) 1.

4(>ö.
fleXHOSa L. (Aira) 1. 2OS.
üexuosa With. (Cardamiue) 2. 357.
flexuosa VL. (Clematis recta a homo-

phylla ßß) 2. 266.
tiexuosa Trinius (Deschampsia) 1. 208.
fleXHOSa Buyer (Luznla multitlora var.)

1. 439. . ,. . ..
tlexuosa Host (Poa) 1. 240.
ttoxuosa Sin. (Poa) 1. 237.
flexuosa Rau (Rosa) 2. 491.
tiexuosa var. montana Parlat. (Aira) l.

208.
flexuosum Waldst. et Kit. (Hieracium)

3. 807.
flexuosum (Wählst, et Kit.) (Hiera-

cium) 3. SO7.
flexuosum Bernh. (Thalictrum) 2. 299.
flexuosum Jacci. (Trifolium) 2. (569.
Hexuosum var. Kitaibelii Froel. (Hiora-

cium) 3. 807.
flexuosus Ambr. (Amaranthus) 2. 123.
Flieder 3. 79.
floccil'erum X. P. (Hieracium) 3. 74ö.
floccipedunculuui X. P. (Hieracium)

3. 774.
floccisyiiainum X.P. (Hieracium Auri-

cula a 8.) 3. 730.
floccosa nob. (Carlina acanlis forma)

3. 591.
floCCOSiceps N. P. (Hieracium porri-

folium ß 3.) 3, 785.
floccosius X. P. (Hieracium isaricum

a 2.) 3. 794.
iioccosum X. P. (Hieracium florentinum

subsp.) 3. 7 75.
ilocCOSHlll Zahn (Hieracium pseudo-

hemiplecum a 2.) 3. 918.
tloccosum Waldst. et Kit. (Verbascum)

3. 244.
tloccosnm X iiigrum (Verbascum) 3.

245.
Flockenblume 3. 641.
Floerkeana Fcch. (Primula) 3. 48.
Hoerkeaua Schrad. (Primula) 3. 51.
Jloerkeaua Pax (Primula glutinosa X

minima 3. (ß)) 3. 51.

Floerkeana (salisburgensis) X 8'lutinosa
(Primula) 3. 51.

Floerkeana (salisburg-onsis) X .raiuima
(Primula) 3. 53.

Flohkraut 3. 517.
floreutiua L. (Iris) 1. 496.
florentiniforme N. P. (Hieracium) 3.

777.
florentinum All. (Hieracium) 3. 771,

776.
iiorentinum ß armeriaefolium Thiimen

(Hieracium) 3. 7 78.
norentinum subsp. floccosum N. P. (Hiera-

cium) 3. 775.
iiorentinum—Auricula (Hieracium) 3.. 781.
tiorentinum—cymosum (Hieracium) 3.

782, 783.
florontinum >̂ Pilosella (Hieracium) 3.

779.
florentiuum—Pilosella (Hieracium) 3.779.
tiorentinum <̂  Pilosella (Hioracium) 3.

779.
tiorentinum—pratenso (Hieracium) 3.781.
tiorentinum—pratense—Auricula (Hiera-

cium) 3. 782.
floribundum Wimm. et Grab. (Hiera-

cium) 3. 782.
tloribundum ß melachaetum Thiimen

(Hieracium) 3. 778.
florida Tausch (Mentha) 3. 223.
flos CHCUli L. (Lychnis) 2. 192. •
ttos Jovis L. (Agrostemma) 2. 191.
flos JoviS (L.) Desv. (Lychnis) 2. 191.
flos jovis X coronaria (Lychnis) 2.

191.
flosculosa Marsch. -Bieberst. (Bifora) 2.

910.
tiosculosa Lej. et Court, (Knautia ar-

vensis var.) 3. 416.
flosculosus Lam. et DC. (Senecio Jaco-

baea var.) 3. 576.
ttuctuans F. Saufc. (Hippuris vulgaris var.)

''. 80S.
Fliig'g-eana Lehm. (Primula) 3. 24. •
Flüggeana Saut. (Primula) 3. 28.
fluitans Schrot. (Agrostis alba forma)

1. 174.
tluitans Schroet. (Agrostis alba var, tlagel-

laris forma) 1. 174.
fluitans O. E. Schulz (Cardamine pra-

tensis var.) 2. 360.
iiuitaus L. (Festuca) 1. 250.
ftuitans auct. (Glyceria) 1. 251.
tluitans (L.) R. Br. (Glyceria) 1. 250.
tluitans Doll (Heleocharis acicularis b.)

1. 391.
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308 fluitans — Fragariastrum

fiuitans Ouster (Hippuris vulgaris var.)
2. 892.

liuitans Lam. (Juncus) 1. 420.
fluitans (Lam.J (Juncus bulbosus var.)

1. 420.
fluitans Ouster (Juncus lampocarpus

var.) 1. 423.
lluitans Fr. (Juncus supiuus var.) 1. 420.
fluitans Hsm. (Myosotis ligulata forma)

3. 140.
fluitans Roth (Potamogeton) 1. 127.
fluitans Lam. (Ranunculus) 2. 2G9.
fluitans Doll (Zannichellia natans c.) 1.

136.
fluviatile L. (Equisetum) 1. 74.
fluviatilis (L.) (Equisetum limosum

forma b.) 1. 74.
fluviatilis Wiggers (Hippuris) 2. 892.
fluviatilis (Wiggers) (Hippuris vulgaris

var.) 2. 892.
tluviatilis Lam. (Najas) 1. 137.
fluviatilis Fr. (Potamogeton gramineus

a a.) 1. 130.
fluviatilis Wall;'. (Senecio) 3. 584.
foecundissiniaMünclüiausen (Rosa cin-

uamomea forma) 2. 519.
Föhre 1, 101, 106.
foeminea Desf. (Paeonia) 2. 223, 4. 218.
foemiiiea L. (Paeonia officinalis a) 2. 223,

4. 218.
foeiliculaceus Gilib. (Ranunculus) 2.

269.
Foeniculiim L. 2. 931.
Foeniculum ß piperitum DC. (Anetbum)

2. 931.
foetens All. (Ononis) 2. 641.
foetida Lam. (Ballota) 3. 178.
foetid a Rchb. (Ballota nigra a) 3. 178.
foetida (Carex) 1. 313.
foetida L. (Crepis) 3. 695.
foetida L. (Hyoseris) 3. 659.
foetida Schleich. (Salix) 2. 15.
foetida Koch (Salix arbuscula var.) 2. 15.
foetida (-us) siehe auch fetida.
foetida ß glandulosa Bischoff (Cropis)

3. 695.
foetidissima L. (iris) l. 498.
foetid um L. (Thalictrum) 2. 29 7.
foetidum var. glabrum Koch (Thalictrum)

2. 298.
foliosa Krasan (Campanula cochleari-

folia var.) 3. 444.
foliosa Krasan (Campanula pusilla a.)

3. 444.
föliosa (Freyn) Borbas (Knautia pur-

purea var.) 3. 418.

foliosa Bertol. (Pedicularis) 3. 328.
foliosa L. (Pedicularis) 3. 327.
foliosa Pollini (Pedicularis) 3. 325.
foliosa Freyn (Trichera collina ß) 3. 41s.
foliosum auct. (Allium) 1. 461.
foliosum Clarion (Allium) 1. 461.
foliosum (Moeuch) Aschers. (Cheno-

podiurn) 2. 115.
foliosum Rhiner (Cirsium) 3. 636.
foliosum (Ficinus) (Epilobiura) 2. 874.
foliosum Ficinus (Fpilobium obscurum b.)

2. S74.
foliosum Arvot-Tonv. (Hieracium ceni-

simn var. c.) 3. 848.
foliosum Gaud. (Hieracium Halleri a.

1. c.) 3. 888.
foliosus Neilr. (Juncus trifidus ß) 1.412.
foliosus Moench (Morocarpus) 2. 115.
foliosus Mert. et Koch (Potamogeton

heterophyllus a) 1. 130.
foliosus Weihe et Nees (Kubus) 2. 555.
fontana Lam. (Cardamine) 2. 345.
fontaua Weihe (Mentlia) 3. 225.
fontana auct. (Montia) 2. 124.
foutana ß major Koch (Montia) 2. 124.
Fontanesii Guss. (Bupleurum) 2. 917,
fontanom Baumg. (Cerastium) 2. 145.
foiltanum (Lam.) Aschers. (Nasturtium)

2. 345.
fontanum Handel-Mazzetti (Taraxacum)

3. 686.
fontanum forma glabratum Murr (Cera-

stium) 2. 146.
fontanum var. glabrescens Murr (Cera-

strium) 2. 146.
fontanum var. Halleri Mett. (Asplenium)

1. 20.
Formentone 2. 101.
formosum Rchb. (Aconitum) 2. 247.
forojuleiisis Kern. (Polygala) 2. 764
Forsteri Sm. (Juncus) 1. 425.
Forsteri (Sm.) DC. (Luzula) 1. 425.
Forsteri Stein (Primula) 3. 50.
Forsteri Widmer, Pax et Knuth (Primula

super-minima X hirsuta var. a. («))
3. 50.

Forsteri Stein (Saxifraga) 2. 473.
Forsteri X minima (Primula) 3. 49.
Forsythia Vahl 3. 79.
Forsythie 3. 79.
fOSSlcola H.Braun (Mentlia slicliovensis

var. ß) 3. 225.
Fragaria 2. 562, 564.
Fragaria L. 2. 560.
Fragariastrum auct. (Potentilla) 2. 564
Fragariastrum Ehrh. (Potentilla) 2. 564.
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l'ragarifora Wulf. (Anemone) 2. 259.
fragiferum L. (Trifolium) 2. 664.
fragile Poll. (Asplenium) 1. 52.
fragile Jurd. (Hieracium) 8. 819.
fragile L. (Polypouium) 1. 50.
fragile ß Poll. (Aspidium) 1. 50.
fragilis L. (Avena) 1. 213.
fragilis (L.) Bernli. (Cystopteris) 1. 50.
frag'ilis (L.) Pal.-Beauv. (Gaudinia) 1.

2i:J.
frag'ilis Borkli. (Prunus communis var.)

2. 624.
fragilis L. (Salis) 2. G.
fragilis subsp. alpina Milde (Cystopteris)

1. 52.
fragilis var. lobulato-dentata Koch (Cy-

stopteris) 1. 50.
fragilis *( pumila Bertol. (Cyathea) 1. 52.
fragilis X pentandra (Salix) 2. 33.
fragrans Rchb. (Nardosmia) 3. 561.
fragrans Saut. (Nigritella) 1. 585.
fragrans Pollini (Orchis) 1. 504.
fragrans Gren. et Godr. (Orchis coriophora

var.) 1. 504.
fragrans Koch (Orobauclie) 8. 885.
fragrans Yill. (Petasites) 8. 561.
fragrans Wiesb. (Viola) 2. 885.
fragrans X picta (Orchis) 1. 505.
Frangula 2. 799.
Frangula L. (Rhamnus) 2. 799.
Fransenbinse 1. 402.
Franzisciblume 8. 575.
frateilSis Gusmus (Primula) 3. 48.
fraterna Rchb. (Viola hirta var.) 2. S40.
Frauenfarn 1. 12.
Frauenmantel 2. 523. . ,-.' •.
Frauenschuh 1, 500.
Frauenspiegel 8. 457.
Fraxinella Pors. (üictamnus) 2. 758.
Fraxinella ß obtusiflorus Koch (Dictam-

nus) 2. 759.
fraxinifolium Nuttall (Negunüo) 2. 791.
Fra&inus L. 8. 77.
Freynii (Kern.) Sterneck (Aloctoro-

lophus) 3. 308.
Freynü Wettst. (Euphrasia) 3. 302.
Freynii Hervier (Populus tremula var.)

2. 8.
Freynii Kern. (Rhinanthus) 3. 80S.
Mlwrg'ensis (Christ) (Rosa) 2. 494.
Friburgensis Lagger et Pugot (Rosa) 2.

494.
Friburgeusis Christ (Rosa pomifera var.)

2. 494.
Fridei'ici AuguSÜ Tommasini (Pedi-

cularis) 3. 326.

Erieseaua Seriuge (Stellavia) 2. 188.
Friesii Gren. et Godr. (Rumex) 2. 85.
frigida Mort. et Koch (Areuaria ciliata ß)

2. 170.
frigida All. (Carex) 1. 363.
frigida Yill. (Carex) 1. 359.
frigida Sauter (Draba) 2. 376.
frigitla Haenke (Gentiana) 3. 92.
frigida L. (Phaca) 2. 691.
frigida Gaud. (Poa) 1. 236.
frigida (Gaud.) (Poa alpina var.) 1. 236.
frigida Rchb. (Poa alpina f) !• 236.
frigida Yill. (Potentilla) 2. 581.
frigida ß Koch (Draba) 2. 378.
frigida var. ciliata F. Saut. (Draba) 2.378.
frigida ß Pacheri Stur (Draba) 2. 378.
frigida X a u r e a (Potentilla) 2.597.
frigida X fladnitzensis (Draba) 2. 381.
frigida X tomentosa (Draba) 2. 376.
frigidtIS (L.) DC. (Astragalus) 2. 691.
frigidus Koch (Dianthus) 2. 215.
Fritillaria L. 1. 470.
Froelichiana DC. (Crepis) 3. 69 7.
Froolichiana var. pseudopraemorsa Murr

(Crepis) 3. 698.
Froelicliianus Opiz (Thymus) 3. 207.
Froelichianus H. Braun (Thymus lanu-

ginosus b.) 8. 207.
Froelichianus H. Braun (Thymus Ort-

mannianus b.) 8. 207.
frondescens A. Br. (Equisetum maxi-

mum forma i.) 1. 68.
frondosum Lönnr. (Hieracium) 3. 831.
frondosum Rosenst. (Polypodium vul-

gäre var.) 1. 3.
Froschbiß 1. 141. ... ', .... ,'....
Froschlöffel ] . 139.
frutescens Scop. (Veronica) 8. 264.
fruticailS L. (Jasminum) 3. 82.
fruticans Weihe (Prunus) 2. 622.
fruticans Jacc|. (Veronica) 8. 264.
fruticetorum Arvet-Touv. (Hieracii.m) 3.

941.
fruticetorum Jord. (Hieracium cur-

videns u) 3. 941.
fruticetorum Murr (Hieracium sabaudum

subsp. obliquum var.) 8. 941.
fruticosa L. (Amorpha) 2. 688.
fruticosa Pallas (Betula) 2. 48.
fruticosa Pallas (Prunus) 2. 625.
fruticosus L. (Rubus) 2. 547.
fruticosus Weihe et Neos (Rubus) 2, 548.
fruticosus s dalniaticus Seringo (Rubus)

2. 552.
fruticosus var. dalmatinus Tratt. (Rubus)

2. 552.
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fruticosus—Idaeus Kuntze (Rubus) 2.
546.

fruticosus plicatus X dalmatinus (Rubus)
2. 54:7.

fruticulosa Kern. (Salix) 2. 42.
fi'llticillosa L. (Veronica) 3. 264.
fruticulosus L. (Cheiranthus) 2. 402.
fücatniu Zalm (Hieraciam) 8. 869.
fucatum — illyricum subsp. baldense

(Hieracium) 3. 871.
fucatum—silvaticum (Hieracium Dolli-

neri subsp.) 3. 875.
fucatum—subcaesium (Hieracium Dolli-

neri subsp.) 3. 87 5.
FucllSÜ Gmel (Sonecio) 3. 583.
Fuchsschwanz 1. 165, 2. 120.
fuciflora (Crantz) Rchb. (Ophrys) 1.

520.
faciflora Crantz (Orchis) 1. 520.
fuciflora X aranifera (Ophrys) 1. 522.
fngax Gren. (Rosa) 2. 517.
ftllgeilS N. P. (Hieracium) 3. 763.
fulgidum Saut. (Hieracium) 3. 759.
fuliginatum Hut. et Gand. (Hieracium)

3. 815.
fuliginatniu Hut. et Gaud. (Hieracium)

3. S15.
fuliginatum Arvet-Touv. (Hieracium glan-

duliferum 2.) 3. 815.
fuliginatum Zahn (Hieracium glantluli-

ferum c. fuliginatum ß) 3. 815.
fuliginatum N. P. (Hieracium glauduli-

ferum subsp. piliferum f) 3. 815.
fuliginatum Zalm (Hieracium glanduli-

t'erum subsp. piliferum ß multiglan-
dulum 2.) 3. 815.

fuliginatum ß fuliginatum (Hieracium
glanduliferum c.) 3. 815.

fuligiaatum a multiglandulum Zahn
(Hieracium glanduliferum c.) 3. 812.

fuliginatum y püicaule Zahn (Hieracium
glanduliferum grex) 3. 814.

fuliglllOSa Schkuhr (Carex) 1. 363,
4. 217.

fllligillOSa Aschers. (Luzula nemorosa
var.) 1. 433.

i'uliginosum (Kern.) N. P. (Hieracium
villosum a 7.) 3. 798.

fullomim L. (Dipsacus) 3. 414.
fullonum a sylvestris L. (Dipsacus) 3.413.
flllva Good. (Carex) 1. 371.
fulva Good. (Carex) 1. 374.
fulva L. (Hemerocallis) 1. 451.
fulva X n a v a (Carex) 1. 374.
ijllviflornm N. IV (Hieracium) 3. 725.
fulvilS Sm. (Alopecurus) 1. 167.

Fumana Spach 2. S25.
Fumana L. (Cistus). 2. 825.
Fumana Mill. (Helianthemum) 2. 825.
Flimaua Gusmus (Primula) 3. 49.
Fumana ß erectum Hsm. (Helianthomum)

2. 826.
Fumaria 2. 315, 316, 317
Fumaria L. 2. 313.
fumai'iaeformis Koch (Cystopteris

regia var. a) 1. 54.
Funckii Beck (Helianthemum canuni

Beck ß) 2. 822.
Funckii Grosser (Helianthemum mari-

folium ß canum forma 6.) 2. 822.
Funckii Willk. (Heliauthemum montanuni

B. incanum C) 2. 822.
Funckii F. Braun (Sempervivum) 2.430.
Funckii Kern. (Sempervivum) 2. 430.
fllliereiim Jord. (Hieracium arrectariuni

Jord. Y) 3. S26.
Funkii Jord. (Alsine) 2. 157.
flircata Geiseuheyner . (Aspidium lon-

chitis monstr.) 1. 40.
flircata Rosenst. (Asplenium obtusum

monstr.) 1. 34.
furcata Roseust. (Asplenium ruta mu-

raria monstr.) 1. 29.
flircata Luerss. (Bleclnium spicant.

monstr.) 1. 11.
flircata Zalm (Hieracium iualpestre-

forma) 3. 722.
flircata Milde (Polypodium vulgäre-

monstr.) 1. 3.
fnrcatiforme N.P. (Hieracium) 3. 744.
furcatum Hoppe (Hieracium) 3. 741, 779.
fnrcatum Hoppe (Hieracium) 3. 743.
furcatum Tausch (Hieraeium angusti-

folium '() 3. 741.
furcatum Arvet-Touv. (Hieracium epi-

medium a) 3. 924.
furcatum var. Hoppe (Hieracium) 3. 742.
furcatum ß alpicola Koch (Hieracium}

3. 753.
furcellatum N. P. (Hieracium) 3. 746.
furcnlig-erinn N. P. (Hieracium) 3. 748.
fusca Jacq. (Orchis) 1. 509.
fusca (L.) Roem. et Schult. (Rhyncho-

spora) 1. 405. • •
fusca Jacq. (Salix) 2. 11. • ' • ' , • .
fusca Willd. (Salix) 2. 23. ' '• ••••'•"'
fusca Koch (Salix repens ß) 2. 23.
ftlSCa (Willd.) (Salix repens var.) 2. 23.
fusca Evers (Silene Saxifraga forma)

2. 1S3.
fusca ß stenoloba Cössön et Gormaia

(Orchis) 1. 508.
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fuscata Kern. (Carex ornitliopoda var.)
1. 855.

fuscesceiis N. P. (Hievacium) 8. 7 69.
fascesceus Jord. (Plantago) 3. 859.
fiisciflorum N. P. (Hieracium auran-

tiacum 5.) 8. 755.
fiisciforme N. P. (Hieracium) 8. 7 62.
fuscoater Kchb. (Juncus alpinus var.)

1. 422.
fuscuni Scop. (Gnaphalium) 8. 508.
fnscuni N. P. (Hieracium) 3. 762.
fuSCHin Vill. (Hieracium) 3. 760.
i'uscum Monn. (Hieracium aurautiacmu

var.) 3. 760.
fllSCHm Zahn (Hieracium bupleurifoli-

oides 1.) 3. 909.
fllSCTllli Zahn (Hieracium Huteri 1.) 8.

028.
fuscum Arvet-Touv. (Hieracium ochro-

leucuin subsp. mycelioid.es a (f)) 3.
926, 4. 219.

filSClim Zahn (Hieracium strictissimum
3 2.) 3. 909.

fuscum subsp. clrrysanthes N. P. (Hiera-
cium) 3. 760.

fuscum subsp. fuscum a genuinum 8.
tiroliense N. P. (Hieracium) 3. 762.

fuscum a genuinum 8. tiroliense N. P.
(Hieracium fuscum subsp.) 3. 762.

fuscum <̂  Pilosella (Hieracium) 3. 763.
fliscns L. (Cyperus) 1. 384.
luscus Rikli (Eucyperus) 1. 384.
uscus L. (Schoenus) 1. 405.

G. .
g a d e n s e Wiesb. (Hieracium) 3. 868.
Gängelkraut 8. 524.
Gänseblümchen 3. 483. ,
Gänsedistel 3. 690. ,;•; ..,-.,.<.,;-^ ,...;
Gänsefuß 2. 103. .,.;,, .•/ k:\
Gänsekresse 2. 388. : •, ..V.... '•,,
Gagea Salisb. 1. 452.
galactouum Kchb. (Agonitum) 2. 2S9.
Ga la i i t hus L. l . 487.
galbanifera Koch (Ferulago) 2. 938.
Ga lega L. 2. 684. ••
Galeobdolon Huds. 3. 174. , . . .
Galeobdolon L. (Galeopsis) 3. 177.
Galeobdolon var. montanum Briquet
, (Lamium) 3. 177.
8'aleomontis N.P. (Hieracium erioce-

phalum ß) 3. 733.
galeopsidifolia Opiz (Mentha) 3. 221.
galeopsifolia Opiz (Mentha) 3. 221.

Galeopsis L. 3. 164.
gulerici l lata L. (Scutellaria) 3. 157.
Galii Duby (Orobanche) 3. 333.
Galinsog'a Ruiz et Pav. 3. 524.
galioides Marsch.-Bieberst. (Asperula).

3. 365.
galioides All. (Sedum) 2. 423. .,
galioides (ThalictrumJ 2. 302.
Galium 3. 365.
Graliam L. 3. 365.
gal l ica L. (Filago) 3. 502. .• "*.
Gallica Gren. (Rosa) 2. 490. : " .' '•
ga l l ica L. (Rosa) 2. 490.
gal l ica L. (Sileno) 2. 182.
gallica Steven (Stipa mediterranea ß.)

1. 162.
gallica Y anglica Koch (Silene) 2. 182.
gallica a. leiostyla Gelmi (Rosa) 2. 490.
gallica ß quiuquevulnera Koch (Silene)

2. 182.
gallica var. tridentina Gelmi(ßosa) 2.490.
gallica X arveusis (Rosa) 2. 522.
gallica X arvensis (Rosa) 2. 523.
Gallica X canina B. IV. Chaberti Keller

(Rosa) 2. 518.
Gallica X dumetorum A. II. alba Keller

(Rosa) 2. 518.
gallica X tomentosa (Rosa) 2. 5IS.
gallica leiostyla X arvensis (Rosa)

2. 523.
gallicoides (Baker) (Rosa) 2. 4S9.
gallicoides Desegl. (Rosa) 2. 489.
gallicoides Crepin (Rosa arveusis var.)

2. 489.
gallicoides Baker (Rosa stylosa var.) 2.

489.
gallicum L. (Gnaphalium) 3. 502.
Gamander 3. 153.
gampei'doneiise Murr et Zahn (Hiera-

cium) 3. 790. ,
Gauder i Hut. (Cirsium) 3. 629.
Ganderi Hsm. (Hieracium) 3. 83S.
Ganderi Hut. (Hieracium) 3. 928.
Ganderi Hsm. (Hieracium canoscons var.)

3. 838.
Ganderi Zahn (Hieracium Gauderi subsp.)

3. 838.
Ganderi Hsm. (Hieracium lacvigatum var.)

3. 838.
Ganderi Zahn (Hieracium Mureti subsp.)

3. 838.
Ganderi Hut. (Juniperus) 1. 119.
Ganderi (Hut.) (Juniperus sabina iusus)

1. 119.
Ganderi Kern. (Podicularis) 3. 323. ,
Ganderi Hut. (Salix) 2. 44. •,
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Ganderi Hut. (Soldanella) 3. 69.
Ganderi Hsm. (Viola) 2. 840.
Ganderi subsp. Ganderi Zahn (Hieracium)

o. boo,

Ganderi subsp. Mureti Zahn (Hieracium)
3. 888.

Ganderi X^ acaule (Cirsium) 8. 629.
Gai'bariorura Murr (Serapias) 1. 524.
(üardae Erors (Potentilla) 2. 587.
Garidella 2. 229.
Gauchheil 8. 7 3.
Gaudini Burnat (Astragalus Parvopassuae

ß) 2. 700.
Gaudini Boiss. et Reut. (Centaurea) 3.

649.
Gaudini (DT.) nob. (Chrysanthemum) 8.

543.
Gaudini Richter (Deschampsia caespitosa

Tar.) 1. 210.
Gaudini Kunth (Festuca) 1. 257.
•G-aildilli Kunth (Festuca) 1. 259.
Gaudini Thomas (Gentiana) 3. 89.
Gaildiiii Christener (Hieracium) 8. 845.
Oandiui Moretti (Laserpitium) 2. 950.
Gaudini DT. (Leucantheinum) 3. 548.
Gaudini Aschers, et Gr. (Loliuni miüti-

florum B.) 1. 301.
Gaudini Bunge (Oxytropis) 2. 700.
€fattdilli Gremli (Potentilla) 2. 589, 590.
Oaildiui Grerali (Senecio) 3. 587, 950.
Gaudini var. benacensis Wolf (Poten-

tilla) 2. 595.
Gaudini forma glandulosa Wolf (Poten-

tilJa) 2. 591.
Gaudini forma glandulosissima Wolf (Po-

tentilla) 2. 591.
Gaudini var. longifolia Wolf (Potentilla)

2. 591.
Gaudini forma Ossulana Siegfr. (Poten-

tilla) 2. 592.
Gaudini var. parceglandulosa Wolf (Po-

tentilla) 2. 589.
Gaudini var. tirolensis Schinz ot Keller

(Potentilla) 2. 592.
Gaudini typica Wolf (Potentilla) 2. 589.
Gaudini var. virescens Wolf (Poteutilla)

2. 591.
Gaudini var. virescens forma grauditlora

Wolf (Potentilla) 2. 594.
Gaudini var. virescens forma Murrian

Wolf (Potentilla) 2. 591.
Gaudini var. virescens forma Ossulana

Murr (Potentilla) 2. 592.
Gaudini var. virescens forma parvinora

Wolf (Potentilla) 2. 594.
Gaudini—bifidum (Hieracium) 3. 851.

Gaudini—silvaticum (Hieracium) 3. 851.
Gaildhlia Pal.-Beauv. 1. 218.
G-audiniaiia Guthuick (Carex) 1. 880.
Gaudiniana Thomas (öentiana) 3. 89.
Gaudinianum Boiss. (Trisetumj 1. 206.
Gaudinie 1. 213.
Gaildhlii Parlat. (Lolium) 1. 301.
Gauklerblume 8. 258.
Gaya 2. 034. - ••
Gaya Gaud. 2. 9S3.
Gebhardi Hoppe (Carex) 1. 324.
Gebhardiana Vest (Veronica) 3. 266.
Gebhardii (Cirsium) 3. 611.
Gebleri Lodeb. (Corydalis) 2. 314.
Geißbart 2. 487.
Geißfuß 2. 922.
Geißklee 2. 686.
Geißraute 2. 684.
Gelasia Cass, 3. 674. • '--'
Gelbling- 2. 562. < • .
Gelbst;rn 1. 452.
gelida Schott (Cardamine) 3. 862.
gelida O.E. Schulz (Cardamine resedifolia

B.) 2. 362.
gelidum Murr (Nasturtium palustre var.)

2. 349.
g-elidus Hoff'mgg. (Ranunculus) 2. 276.
Geliniana nob. (Orchis) 1. 509.
Gelmiana Siegfr. (Potentilla) 2. 594.
Gelllliaimm Samth., Briquet (Hiera-

cium) 3. S57.
Gelmiauum Zahn (Hieracium incisuin

subsp.) 3. 857.
Gellllii Murr (Gapsella) 2. 871.
Gellllii Briquet (CentaureaScabiosa var.)

3. 644.
G-elmii Murr (Inula) 3. 514.
Gellllii Murr (Ophrys) 1. 522.
geminata Portenschlag (Pedicularis) 8.

821.
geminittora Nestler (Potentilla anserina

ß) 2. 601.
g'eillilliflora Nestler (Potentilla anserina

monstr.) 2. 601.
g'emmia Buser (Salix) 2. 44.
geimuifera DC. (Brassica oleracoa ß)

2. 340.
Gemsenhoido 3. 12.
Gemskresse 2. 364.
Gemswurz 3. 563,
geneveusis L. (Ajuga) 3. 151.
genevonsis X p.vi'amidalis (Ajuga) 3.151.
geniculata Host (Carex) 1. 363.
g'eiticillatus L. (Alopecurus) 1. 166.
geniculatus Schrank (Juncus) 1. 422.
G i i Weber (Artemisia) 8. 556.

.13
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Genista L. 2. 630.
genistaefolia DC (Linaria) 3. 252.
»enistaefolium Vill. (Antirrhinum) 8. 252.
Gentiana 3. S4, 115.
Gentiana L. 8. 86.
{Jentianaceae 3. S3. .
»entile Jord. (Hieracium) 8. S21.
gentile o graininicolor Zalm (Hieracium)

3. 819.
us auct. (Mentha) 3. 227.
tilis L. (Mentha) 3. 228.

gentilis Stornb. (Rosa) 2. 520.
aentilis var. intorcalaris Borbäs (Rosa)
" -2.. 520.
.gcutilis var. vesana Le'j. et Court. (Mentlia)

3. 228.
«enuina Heiiuerl (Achillea atrata subsp. I.)

3. 532.
genuina Hoimerl (Achilloa Ptarmica

subsp. I. Eu-Ptarmica a.) 3. 539.
genuina Sagorski (Anthyllis alpestris 1.)

2. 673.
genuina Milde (Aspidium filix mas forma)

1. 45.
genuinaRegel (ßetula alnobetula a) 2.50.
genuina Hsm. (Centaurea Jacea o) 3. 650.
g'ennina VL. (Clematis recta a homo-

phylla a«) 2. 266.
genuina A. Br. (Equisetum hiemalo

forma a.) 1. 78.
genuina Hackel (Festuca ovina L. var.)

1. 253.
genuina Hackel (Festuca ovina subsp. IV.

sulcata var. 5.) 1. 255.
genuina Hackel (Festuca rubra subsp. IV.

ourubra var. 1.) 1. 261.
genuina Metscli (Galeopsis pubescens a)

3. 168.
geuuina Herder (Gentiana prostrata a.)

3. 93.
genuiua Murr (Hieracium Murrianum

forma) 3. 849.
genuina Asciiers, ot Gr. (Koeloria ci-

liata var. a) 1. 224.
genuina H. Braun (Mentha aquatica a)

3. 218.
genuina H. Braun (Mentlia arvensis a.)

3. 226.
genuina H. Braun (Mentha paludosa a.)

3. 217.
genuina H. Braun (Mentha riparia) 3.

219.
genuina H. Braun (Mentha rotundifolia a.)

3. 211.
genuina H. Braun (Mentlia silvestris a.)

3. 213.

genuina H. Braun (Mentha verticillata a.)
3. 220.

genuina Gren. et Godr. (Myosotis pa-
lustris var. a) 3. 138.

genuilia Klinge (Orchis Traunsteineri
forma) 1. 515.

genuina Steininger (Pedicularis incaruata
forma) 3. 317.

genuina Schulz (Phyteuma persicifolium
var. typicum forma) 8. 467.

genuina Schulz (Phyteuma scaposum
forma) 3. 466.

genuina Koch (Plantago maritima a) 3.
35S.

geuuina Koch (Polygala amara a) 2.
764.

genuina Pax (Primula acaulis a) 3. 25.
genuina Pax (Primula elatior a) 3. 23.
genuina Pax (Primula farinosa subsp. I.

eufarinosa var. a) 3. 29.
genuina VL. (Pulsatilla montana forma)

2. 250..
genuina H. Braun (Rosa Wulfenii var.)

2. 521.
genuina Wittrock (Viola tricolor) 2. 857.
genuina subvar. ß acuminata Hackel

(Festuca varia subsp. var. 1.) 1. 270.
genuina subvar. alpigena Chodat (Poly-

gala vulgaris I.) 2. 762.
genuina subvar. barbata Hackel (Festuca

rubra subsp. IV. eurubra var. 1.) 1.
262.

genuina subvar. barbulata Hackel (Festuca
sulcata var.) 1. 256.

genuina subvar. ß carnica Hackel (Festuca
violacea var. 1.) 1. 260.

genuina b. glareosa Döll (Myosotis pa-
lustris a) 3. 139.

genuina C. intermedia Chodat (Polygala
vulgaris I.) 2. 762.

gonuina a. mollissima H. Braun (Mentha)
3. 212.

genuina B. oxyptera Chodat (Polygala
vulgaris I.) 2. 762.

genuina y petiolata H. Braun (Mentha
silvestris a.) 3. 213.

genuina subvar. ß pseudoviolacea Hackel
(Festuca elatior subsp. I. pratonsis
var. 1.) 1. 264.

genuina subvar. subvariegata Hackel
(Festuca spectabilis subsp. I. eu-
spectabilis 1.) 1. 273.

genuina forma typica Pax (Primula of-
flcinalis «.) 3. 26.

geiHliimm Godr. (Bupleurum ranun-
culoides subforma) 2. 914.
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genuinum H. Braun (Galium Mollugo a.)
3. 365.

g'enniniUll H.Braun (Galium praticolum
a) 3. 868.

g'eniliimm Zahu (Hieracium liumile
subsp. lacerum a) 3. 882.

genuinum Zahn (Hieracium integrifolium
subsp. subalpinum a) 3. 921.

genuinum Zahn (Hieracium ochroleucuni
subsp. mycelioides a) 3. 926.

genuinum Touton (Hieracium sub-
tephropogon var.) 3. 874.

genuinum Alef. (Hordeum vulgäre) 1. 297.
genuinum Koch (Taraxacum officinale a)

3. 683.
genuinum forma Celvae Zahn (Hieracium

Dollineri subsp. Tridentmum a.) 3. 870.
geuuinum a concolor 2. Morale Willkomm

(Helianthemum vulgäre a.) 2. 820.
genuinum forma Lagarinum Zahn (Hiera-

cium Dollineri subsp. Tridentinum a)
3. 871.

genuinum 1. normale a. verum (Hiera-
cium nigrescens subsp. Pseudohalleri
<j) 3. 891.

genuinum ß pubescens H. Braun (Galium
• Mollugo a.) 3. 366.
genuinum 3. tenellum Zahn (Hieracium

crinitum subsp. crinitum a) 3. 865.
genuinum 2. villosissimum a. albovillosum

Zahn (Hieracium alpinum a) 3. 885.
genuinum 2. villosissimum b. pseudo-

cajmoides (Hieracium alpinum subsp.
alpinum a) 3. 885.

g*ennillUS Freyn (Ranunculus montanus
var.) 2. 293.

genuinus H. Braun (Thymus ovatus a.)
3. 201.

Geracium 3. 697, 698. • : ' •:•••';

CJeraniaceae 2. 740.
greranioides Schleich. (Potentilla) 2.

602. .-.• : .
G e r a n i u m 2 . 7 5 1 . r-. •• • . "•• •:•••:

Geranium L. 2. 740.
Gerardi auct. (Arabis) 2. 390.
Gerardi Willd. (Arenaria) 2. 160.
Gerardi Pollini (Bupleurum) 2. 916.
Gerardi Pollini (Bupleurum junceum ß)

2. 916.
Gerardi Waldst. et Kit. (Jledicago) 2.

651.
Gerardiana Jacq. (Euphorbia) 2. 779.
Gerardii (Willd.) Wahlenb. (Alsine) 2.

160.
Oerardii Lois. (Juncus) l . 414.
Oerardii DC. (Vicia) 2. 721.

Gerhardtii C.H.Schultz Bip. (Cirsium)
3. 611.

gei'llianica Milde (Aspidium rigidum
var. bipinnatisecta forma a.) 1. 48.

germanica L. (Filago) 3. 500.
germanica L. (Genista) 2. 631.
germanica auct. (Gentiana) 3. 109.
g-ermanica (Froel.) (Gentiana) 3. 105.
Germanica Wettst. (Gentiana campestvis

subsp. II.) 3. 105.
germanica Froel. (Gentiana campestris

var.) 3. 105.
germanica L. (Inula) 3. 512.
germanica L. (iris) 1. 496.
germanica L. (Mespilus) 2. 610.
germanica (L.) Desv. (Myricaria) 2. SIG.
germanica Lasch (Quercus) 2. 60.
germanica Pal.-Beauv. (Setaria) 1. 158.
germanica L. (stachys) 3. 1S2.
germanica Willd. (Struthiopteris) 1. 55.
germanica L. (Tamarix) 2. 816.
germanica var. pyramidata DC. (Filago)

3. 500.
germanica a virescens Neilr. (Filago) 3.

500.
germanicum Weis (Aspleuium) 1. 30.
geriuanicnm Jacq. (Cynoglossum) 3.

127.
germanicum Rouy (Dorycnium) 2. 679.
gormanicum Gremli (Dorj-cnium Jordani

Loret et Barrandon c.) 2. 679.
germanicum L. (Guaphalium) 3. 500.
germanicum N. P. (Hieracium) 3. 788.
germanicum Mill. (Panicum) 1, 158.
germauicum (Mill.) (Panicum italicum

stirps) 1. 158.
germanicum forma alpestris Milde (Asple-

nium) 1. 31.
germanicum forma nanum Rikli (Doryc-

nium) 2. 680.
germanicum var. polyphylluni Sacc. (As-

plenium) 1. 28. •:: : •; •:. . . . . '.
Germer 1. 444. • •. "! . :>'. \ •••
G e r s t e 1 . 2 9 5 . h s •;'•••.,• ./. /

G e u i n L . 2 . 6 0 3 . •• -..•.';!•• . i ' . : , ; . ; > ..
Gevatterrübeln 2. 342 .
g i b b a L. (Lemna) 1. 4 0 9 . ..;( • , • ; . .
Giftbeere 3 . 229 . ,,:-:ü .:
Giftglocke 3 . 231 . . • T . ! ; ;••.,• >. •
Gifttrichter 3 . 239. •
gigantea Roth (Agrostis) 1. 173.
g i g a u t e a (Roth) (Agrostis alba rar.)

1. 173 . ;
gigantea Koch ^Agrostis stolonifera ß)

1. 173. :
g i g a n t e a (L.) Vill. (Festuca) 1. 266 . 4
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gigantea Nuttall (Thuja) 1. 114.
gigantea ß triflora Koch (Festuca) 1. 266.
gigantes Grcn. ot Godr. (Hieracium g-la-

ciale ß) 3. 768.
giganteus L. (Bromus) 1. 266.
gigantens Evers (Lycopns europaeus

var.) 3. 210.
gigailticeps Touton (Hieracium cardio-

basis var.) 3. 837.
Ginepro di spezie minima Pona 1. 115,
Ginster 2. G30.
Girtanneri Briigg. (Saxifraga) 2. 467.
Githago 2. 178.
GitliagO L. (Agrostemma) 2. 17 7.
Oizellae Borbas (Dianthus) 2. 214.
glabella E. Br. (Woodsia) 1. 58.
glaber Echb. (Alectorolophus major c.)

3. 309.
glaber Hackol (Andropogon contortus

var. ß) 1. 148.
glaber L. (Cyperus) 1. 384.
glaber Pers. (Hoteropogon) 1. 148.
glaber F. W. Schultz (Rhinanthus major

a) 3. 309.
glaber Evers (Senecio Doronicum var.)

3. 585.
glaber (L.) Bentli. ot Hook. (Trago-

pog-on) 3. 674.
glaberrima Schmidt (Alchemilla) 2.

527.
glaberrima Wahlenb. (Arabis hirsuta

var.) 2. 389.
glaberrima F. Sauter (Cardamine amara

var.) 2. 359.
glaberi'ima Dumort. (Rosa) 2. 508.
glaberrima Gaud. (Sisymbrium sophia

var.) 2. 333.
glaberrima Hoffm. (Trinia) 2. 917.
glaberrima Becker (Viola ligustina

var.) 2. 835.
glaberrima Murbeck (Viola rupestris

Y) 2. 845.
glaberrima Becker (Viola scotophylla

var.) 2. 835.
glaberrimum Celak. (Chaerophyllum hir-

sutum ß) 2. 902.
glaberrimum Hsm. (Galiuin palustre

var.) 3. 385.
glabra DC. (Adenostyles) 3. 479.
glabra Neygenfind (Alchemilla) 2. 535.
glabra Poiret (Alchoitiilla) 2. 527.
glabra Lam. et DC. (Alchemilla vulgaris

Y) 2. 527.
glabra Mert. et Koch (Alchemilla vul-

garis var.) 2. 535.
glabra Bertol. (Apargia hispida ß) 3. 666.

glabra Gaud. (Biscutella laevigata) 2-
323.

glabra Vill. (Cacalia) 3. 479. ; :

g'labra 0. E. Schulz (Cardamine digitata.
var.) 2. 352.

glabra Gaud. (Cerinthe) 3. 14 6.
glabra Eohrer ot Meyer (Chaerophyllum

hirsutum var,) 2. 902.
glabra Opiz (Daucus Carota forma) 2.

954.
glabra (0. E. Schulz) nob. (Dentaria

digitata var.) 2. 352.
glabra nob. (Gagea fistulosa var.) 1. 452..
glabra L. (Herniaria) 2. 129.
glabra Murr (Hieracium Michelii forma)

t > . • * t O ,

glabra Bernh. (Hypopitys) 3. 5.
glabra Gelmi, Hsm. (Malachium aqua-

ticura var.) 2. 134.
glabra Koch (Mentha sylvestris o) 3. 216.
glabra (Roth) (Monotropa) 3. 5.
glabra Roth (Monotropa Hypopitys a)

3. 5.
glabra Schulz ^Phyteuma betonicifolium

var. typicum forma) 3. 465.
glabra Schulz (Phyteuma montanum-.

var. cxinvolucratum forma) 3. 468.
glabra Schulz (Phyteuma scaposum

forma) 3. 466.
glabra Schulz (Phyteuma Sieberi a-

var. typicum forma a) 3. 470.
glabra Aschers, et Graebn. (Pirus Achras-

1.) 2. 614.
glabra Hook. (Pteris aquilina) 1. 9.
glabra Koch (Pyrus Malus a) 2. 616.
glabra Val de Liövre (Eubus caesius a)-

2. 559.
glabra (Willd.) Feuzl (Sagina) 2. 154..
glabra Scop. (Salix) 2. 20.
glabra Ambr. (Scabiosa graminifolia ß)

3. 429.
glabra Willd. (Spergula) 2. 154.
glabra Mill. (Spinacia) 2. 118. •-/
glabra (Peterm.) Gurke (Stellaria aqua-

tica var.) 2. 134.
glabra L. (Turritis) 2. 387.
glabra Mill, (uimus) 2. 67. •..-.',-
glabra L. (Valantia) 3. 388.
glabra Fcch. (Veronica spicata 3.) 3. 263.
glabra e chlorophylla Echb. (Silene in-

flata A.) 2. 180.
glabra Tar. ciliata Wirtg. (Herniaria)

2. 130.
glabra ß glauca Echb. (Silene inilata A.)-

2. 180.
glabra y laxiflora Andersson (Salix) 2. 4 1 -
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;5-labra £ Mielichhoferi Anderss. (Salix)
2. 27.

-glabra var. puberula Petenn. (Horniaria)
2. 130.

-glabra var. puboscens F. Saut. (Herniaria)
2. 181.

glabra b. ramosa Rochel (Valantia) 8. 389.
;glabra v;ir. scabrescens Roemer (Her-

niaria) 2. 130.
glabra ß setulosa Beck (Herniaria) 2.131.
glabra 8 stenostachya Andersson (Salix)

2. 40.
.glabra ß subglabra Anderss. (Salix) 2. 89.
-glabrata var. subodorata Borbäs (Viola)

2. 828.
-glabra X appeudiculata (Salix) 2. 41.
glabra X hastata X n'gricans (Salix)

2. 40.
-glabrata Koch (Achillea Clavenae ß) 3.

5=37.
glabrata Tausch (Alclierailla) 2. 535.
glabrata Koch (Arabis ciliata a var.)

2. 391.
-glabrata Peterm. (Avena fatua var.)

1. 192.
-glabrata Koch (Draba Johannis ß) 2. 381.
-glabrata Koch (Draba Wahlenbergii y)

2. 383.
glabrata Freyn (Hirscht'eldia iucana

forma) 2. 338.
.glabrata Borbas (Knautia) 8. 422.
-glabrata Haußkn. (Knautia silvatica var.)

3. 420.
glab.ata Desv. (Luzula) 1. 434.
-glabrata E. Meyer (Luzula spadicea ß)

1. 434.
-A'labrata Heuffel (Quercus pubescens ß)

2. 65.
iglabrata Gelmi (Rubus tomentosus var.)

2. 549.
rg'labrata Hsm. (Saxifraga squavrosa

var.) 2. 469.
glabrata Sternb. (Saxifraga stellaris

var. (furma)) 2. 445.
•glabrata Becker (Scabiosa silvatica var.)

8. 422.
glabrata Schott (Succisa) 3. 415.
glabrata (Schott) (Succisa pratensis

var.) 3. 415.
:§'labrata Hsm. (Veronica hederifolia

forma) 3. 274.
.glabrata Salis-Marschlins (Viola) 2. 836.
glabrata a vora Buchenau (Luzula) 1. 484.
-glabratiforme Murr (Hieracium) 3. 806.
-glabratiforae Murr (Hieracium glabratum

subsp.) 3. 806.

glabratoides Murr (Hieracium) 3. 806»
glabratoides Murr (Hieracium gymno-

phyllum var.) 8. 806.
glabratnm (Wimm. et Grab.) (Acer)

2. 793.
glabratum Wimm. et Grab. (Acer cam-

pestre var.) 2. 793.
glabratum Pax (Acer campestre subsp. II.

leiocarpum ß normale Schwerin forma)
2. 793.

glabratum Murr (Cerastium alpinum var.)
2. 146.

glabratum Murr (Cerastium fontanuni
forma) 2. 146.

glabratum Neilr. (Cerastium triviale y)
2. 146.

glabratum Lam. (Chaerophyllum Cicu-
taria var.) 2. 902.

glabratum Lam. (Chaerophyllum palustre
a) 2. 902.

glabratum Tausch (Doronicum Clusü ß)
3. 564.

glabratlllll Dunal (Helianthemuzn al-
pestre ß) 2. 823.

glabratum Hoppe (Hieracium) 3. 803,
805.

glabratum DC. (Laserpitium prutenicum
var.) 2. 954.

glabratum Aschers, et Kuhn (Rhodo-
dendron hirsutum var.) 8. 12.

glabratum subsp. glabratiforme Murr
(Hieracium) 3. 806.

glabratum subsp. nudum Kern. (Hiera-
cium) 3. 806.

glabratum var. rigens Hut. (Hieracium)
3. 805.

glabratum > bifldum (Hieracium) 8. 848.
glabratum—iucisum (Hieracium) 3. 848.
glabratus Döll (Bromus mollis var.) 1.

285.'
glabratus Hoppe (Erigeron) 3. 490.
glabratus Hoppe (Juncus) 1. 434.
glabratus Koch (Leontodon liastilis ß)

3. 666.
glabratus Bischoff (Loontodon hispidus

ß) 3. 666.
glabratus Godr. (Rubus meridionalis

var.) 2. 549.
glabratus Godr. (Rubus tomentosus c.)

2. 549.
glabratus Koch (Senecio paludosus ß)

3. 584.
glabrescens Tappeiner (Achillea nana

var.) 3. 538.
glabrescens Hsm. (Achillea tomentosa

rar.) 3. 540.
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glabrescens Hut. (Arabis puinila var.)
2. 394.

glabrescens Kchb. (Avena pubescens var.)
1. 194.

glabrescens Murr (Cerastium fontanum
var.) 2. 146.

glabrescens (Jord.) nob. (Draba) 2.
374.

glabreseens Brügg. (Erigeron) 3. 494.
glabrescens Jord. (Erophila) 2. 374.
glabresceilS Eve>s (Galeopsis inter-

media var.) 3. 166.
glabrescens Arvet-Touvet (Hieracium) 3.

787.
glabrescens Murr (Hieracium) 3. 806.
glabrescens (F. Schultz) (Hieraeium)

3. 806.
glabrescens Zahn (Hieracium Halleri

a 2.) 3. 888.
glabrescens Gremli (Hieracium hnmile

a 1. b.) 3. 881.
glabrescens Fries (Hieracium villosum

forma) 3. 808.
glabreseens F. Schultz (Hieracium vil-

losum ß) 3. 806.
glabrescens Bolzön (Hypochoeris uni-

flora var.) 3. 661.
glabrescens Schrank (Juncus) 1. 434.
glabrescens Schrank Juncus pilosus C.)

1. 434.
glabrescens Wimni. et Grab. (Knautia)

3. 417.
glabrescens Domin (Kooleria gracilis

« b.) 1. 228.
glabrescens C. H. Schultz (Luzula ne-

morosa var.) ] . 433.
glabrescens Schulz (Phyteuma Sieberi

b. var. alpinum forma a) 3. 470.
glabrescens Willk. (Pulsatilla alpina

var.) 2. 253.
glabrescens Kern. (Quercus) 2. 62, 65.
glabrescens Hut. (Ranunculus mon-

tanus forma) 2. 293.
glabrescens Gelmi (Rosa coriifolia var.)

2. 515.
glabrescens Hsm, (Senecio carnicolicus

var.) 3. 581.
glabrescens Evers (Senecio Doronieum

forma) 3. 585.
glabrescens Willd. (Thymus) 3. 206.
glabrescens Willil. (Thymus Marschalli-

anus var.) 3. 206.
glabrescens (Brügg.) nob. (Trimorpha)

3. 494.
glabrescens Wiesb. (Veronica agrestis

var.) 3. 271.

glabrescens (Koch) (Vicia) 2. 725.
glabrescens Koch (Vicia villosa ß) 2. 725.
glabrescens Focke (Viola) 2. 828.
glabrescens Neumann (Viola rupestris

ß) 2 .S45 .
glabrescens Hsm. (Woodsia hyperborea

var.) 1. 58.
glabrifolilim N.P. (Hieracium Schonkii

ß) 3. 788.
glabriuscula Ung. (Cerastium arvense var.) ••

2. 140.
glabriuscula Schulz (Phyteuma mon-

tanum var. suffultum forma) 3. 46S.
glabriusculum Ouster (Erigeron alpinum.

ß) 3. 490.
glabriusculum Parlat. (Sempervivum Mr—

turn ß) 2. 439.
glabrum Koch (Chaerophyllum aureuin-

var.) 2. 903.
glabruni (L.) Eohl. (Galium) 3. 388..
glabrum Schrad., Koch (Galium silvestre

var. a) 3. 377.
glabram L. (Geropogon) 3. 674.
glabrum Kern. (Helianthemum) 2. S21-
glabrnm (Koch) (Helianthemum) 2.821..
glabruni Gaud., Koch (Heliantherauin

oelandicum ß («)) 2. 823.
glabrum Koch (Helianthemum vulgäre f)

2. 821.
glabrum Evers (Hieracium Calisii var.)

3. 94 4.
glabruni Baenitz (Hieracium subfrigid-

arium a 1.) 3. 772.
glabrum Froel. (Hieracium villosum /.]•

3. 799.
glabrnm Wallroth (Laserpitium pru-

tonicum var.) 2. 954.
glabrum Peterm. (Malachium aquaticum

ß) 2. 134.
glabrum Gaud. (Panicum) 1. 3 53.
glabrum (Hook.) Luerss. (Pteridium-

aquilinum var. a) 1. 9.
glabrum DC. (Taraxacum) 3. 686.
glabrnm (DC.) (Taraxacum alpinum.

var.) 3. 686.
glabrum Handel-Mazzetti (Taraxacum al-

pinum var.) 3. 686.
glabrum Koch (Thalictrum foetidum var.) •

2. 298.
glabrum var. hirsutum F. Saut. (Galium)-

3. 389.
glaciale Rchb. (Aronicum) 3. 565.
glaciale Koch (Aronicum Clusii S) 3. 565.
glaciale Gaud. (Cerastium) 2. 148.
glaciale Koch (Corastium latifolium 8).

2. 148.
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g (Wulf.) Nyman (Doronicum)
3. 564.

.glaciale Tausch (Doronicum Clusii var.)
3. 564.

.glaciale Hsm. (Equisetum) 1. 69.

.glaciale Eeynier (Hieracium) 3. 73],
73;).

glaciale var. angustifolium Fries (Hiera-
cinm) 3. 733.

glaciale subsp. dolomiticum N.P. (Hiera-
cium) 3. 732.

iglaciale ß gigantes Greu. et Go dr. (Hiera-
cium) 3. 7 68.

-glaciale var. Kocliii Gremli (Hieracium)
3. 734.

glaciale ß Laggeri Christ (Hieracium)
3. 768.

glaciale B. Sinithii Arvet-Touv. (Hiera-
cium) 3. 734.

glaciale subsp. subcanoiioccosum Zahn
(Hieracium) 3. 732.

g'lacialiforiue N.P. (Hieracium) 3. 735.
• glacialis Rchb. (Aconituni Napellns forma

ß) 2. 248.
.,g'lacialis" (Adenostyles) 3. 481.

..glacialis Hoppe (Androsace) 3. 61.
glacialis Schleicher (Aretia) 3. 61.

.glacialis Wulf. (Arnica) 3. 564.
glacialis auct. (Artemisia) 3. 555.
•glacialis L. (Astragalus) 2. 698.
glacialis Haenkß (Dianthus) 2. 210.
glacialis Thomas (Gentiana) 3. 111.
glacial is (L.) DT. (Oxygraphis) 2.

267.
glacialis Brügg. (Polygala) 2. 7 66.
glacialis Haller fll. (Potentilla) 2. 581.

.glacialis L. (Ranunculus) 2. 267.
glacialis Willk. (Saussurea alpina c.) 3.

597.
.glacialis Gaud. (Tofieldia) 1. 442.
glacialis Rchb. (Tofieldia calyculata ß)

1. 442.
.glacialis Thorn. (Tofieldia calyculata b.)

1. 442. •
glacialis f crithmifolius Echb. (Ranun-

culus) 2. 268.
glacialis ß ramosa Gaud. (Tofieldia) 1.

442.
glaciellum N. P. (Hieracium) 3. 753.
Gladiolus L. l. 499.
glandulifera Gelmi (Knautia arvensis var.

integrifolia forma) 3. 417.
glandulifera Krasan (Potentilla) 2.

590, 591.
.glandulifera F. Saut. (Potentilla bul-

sanensis ô  2. 594.

glandulifera Evers (Potentilla Rivae
var.) 2. 596.

glandulifera Crepin (Rosa) 2. 4S9.
glandulifera (Kern.) (Stachys) 3. 187.
glandulifera Kern. (Stachys subcrenata

var.) 3. 187.
glandulifera X bulsanonsis (Potentilla)

2. 596.
glandulifera X GaucUni (Potentilla) 2.

591, 595.
glanduliferuni Hoppe (Hieracium) 3.

810, 813, 4. 219.
glanduliferum subsp. abcomlitum N. P.

(Hieracium) 3. 863.
g'landuliferum subsp. amphigenum a

multiglandulum Zahn (Hieracium) 3.
812.

glanduliferuni var. calvescens Fries (Hiera-
cium) 3. 814.

glanduliferum 2. fuligiuatuin Arvot-Touv.
(Hieracium) 3. 815.

glanduliferum c. fuliginatum ß fuligiua-
tum Zahn (Hioracium) 3. 815.

glanduliferuni c. fuliginatum a multi-
glandulum Zahn (Hieracium) 3. 812.

g'landuliferum grex fuliginatum f pili-
caulo Zahn (Hieracium) 3. 814.

glauduliferum « genuinum 2. pilicaule
N.P. (Hieracium glanduliferum subsp.)
3. 814.

glanduliferum snbsp. glanduliferum a
genuiuum 2. pilicaule N. P. (Hiora-
cium) 3. 814.

glanduliferum subsp. glanduliferum ß
pilicaule Zahn (Hieracium) 3. 814.

glanduliferum ß lineare Froel. (Hiera-
cium) 3. 810.

glanduliferum ß pilicaule Zahn (Hiera-
cium glanduliferum subsp.) 3. 814.

glanduliferum subsp. piliferum f fuligi-
natum N.P. (Hieracium) 3. 815.

glanduliferum subsp. piliforum a gcnui-
num 3. multiglandulum N. P. (Hiera-
cium) 3. SI2.

glanduliferum subsp. pilifernm ß multi-
glandulum 2. fuliginatum Zahn (Hiera-
cium) 3. 815.

glanduliferum subsp. piliferum a multi-
glandulum 1. normale Zahn (Hiera-
cium) 3. 812.

glanduliferum—bifidum (Hieracium) 3.
864.

glanduliferum >̂ piliferum (Hieracium)
3. 814.

glanduliger H. Braun (Thymus elon-
gatus lusus) 3. 202.

*
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igera Royle (Iinpatieus) 2 ; 795.
11 Knaf (Epilobium) 2.

S77.
glandulosa Desf. (Ailantus) 2. 759.
glandulosa Kotula (Alsine austriaca

var.) 2. 164.
glniidulosa Kocli (Alsino laricifolia ß)

•2. 166.
o-landnlosa Guss. (Crepis) 8. 695.
glaudulosa Bischoff (Crepis foetida ß)

3. 695.
glandulosa (Gnss.) (Crepis foetida var.)

3. 695.
g'landnlosa Bertol. (Dapbne) 2. 866.
glandulosa Keißler (Daphne oleoides a)

2. SG6.
g'landulosa Rich. (Hieracium Bocconoi

forma) 3. 898.
glandulosa Yisiaui (Holosteum umbella-

tuin ß) 2. 153.
glandulosa G,Frolich(Knautia arvensis

var. ß) 8. 417.
glandulosa Freyn (Lapsaua cominunis

var.) 3. 659.
glaildulosa Mert. et Koch (Medicago lu-

pulina var.) 2. 64S.
glandulosaBeck (Neottia nidus avis forma)

1. 552.
glandulosa Krasan (I'otentillaj 2. 591.
glandulosa Wolf (Potentilla Gaudini

forma) 2. 591.
glandulosa auct. (Rosa) 2. 517.
glandulosa Engler (Saxifraga moschata

forma) 2. 448.
glandulosa Waldst. et Kit. (Scrophulariai

3. 256.
glandulosa F. Saut. (Stellaria nemorum

var.) 2. 135.
glandulosa ^ rubiginosa (Rosa) 2.

500.
glaudulosissima Wolf i Potentilla Gaudini

forma) 2. 591.
glaildniosissima Engler (Saxifraga

caesia var.) 2. 470.
glaudulosissima Beyer (Saxifraga

squarrosa var.) 2. 469.
g'landulosissiilllim Zahn (Hieracium

Bocconei var.) 3. 899.
glauduloso-pubescens Val de Lievre (Ribes

Grossularia var.) 2. 483.
glanduloso-setosum Koch (Ribes Grossu-

laria a) 2. 481.
glaildulosum Dieclc (Aplenium ruta

muraria var.) 1. 29.
g'laildulosum (Boonningh.) (Corastium)

2. 146.

glandulosum Koch (Cerastium brachy-
petalum ß) 2. 151.

g'laudulosuill Koch (Cerastium glome-
ratum a) 2. 150.

glandulosum Koch (Cerastium semide-
candrum ß) 2. 151.

glandulosum Rchb. (Cerastium triviale y)
2. 146.

glandulosum Boeuningh. (Cerastium vis-
cosum ß) 2. 146.

glamlnlosnm Evers (Hieracium) 3. 818.
glandulosum Zahn (Hioracium adusti-

cops ß) 3. 865.
glaudulosum Murr (Hieracium erio-

podioides var.) 3. 874.
glandulosum Locoyer (Thalictrum angusti-

folium var.) 2. 304.
glandulosus Bellardi (Rubus) 2. 556»
glandulosus Rchb. (Rubus) 2. 557.
(ilanzgras 1. 143.
glareig-enum (Murr et Zahn) (Hiera-

cium) 3. 820.
glareosa Hsm. (Fostuca trichophylla

var.) 1. 262.
glareosa Doll (Myosotis palustris a ge-

nuina b.) 3. 139.
glareosa Kern. (Plautago) 3. 357.
glareosa auct. (Silene) 2. 180.
glareosuin N.P. (Hieracium) 3. 777.
glareosum Koch (Hieracium piloselloicles

ß) 3. 777.
glareosum Schleich. (Trifoliuni) 2. C60.
glariosa Kern. (Alchemilla). 2. 535.
Glaskraut 2. 74.
glauca Ait. (Alnus incana var.) 2. 5S.
glauca Besser (Asperula) 3. 365.
glauca Murr. (Cares) 1. 344.
glauca Lam. (Festuca) 1. 254.
glanca (K. F. Schultz) Aschers, et Gr.

(Filipendula) 2. 543.
glauca Aschers, et Gr. (Filipendula Ul-

maria A. II. b. 2.) 2. 543.
glauca F. Schultz (Melica) 1. 222.
glauca Richter (Melica ciliata 1.) 1. 222.
glauca Leybold (Moehringia) 2. 174.
glauca L. (Pimpinella) 2. 917.
glauca Gaiul. (Poa nemoralis var.) 1.242.
glauca "Vill. (Rosa) 2. 512.
glauca L. (Salix) 2. 17.
glauca Pal.-Beauv. (Setaria) 1. 158.
glauca Rchb. (Silene inflata A. glabra ß)

2. 180.
glauca K. F. Schultz (Spiraea) 2. 543.
glauca Wither. (Stellaria) 2. 136.
glauca (L.) Dumort. (Trinia) 2.917.
glauca Borbris (Viola) 2. 845.
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glauca A. III. b. 1. c. afflnis Keller (Rosa)
2. 514.

glauca A. I. b. claviformis Aschers, et
Gr. (Carex) 1. 345.

glauca B. cuspidata Aschers, et Gr. (Carex)
1. 346.

glauca A. III. b. 2. b. intercalata Keller
(Rosa) 2. 514.

glauca form a myriodonta Gelmi (Rosa)
2. 514.

glauca A. III. b. 2. a. Oeiieusis Keller
(Rosa) 2. 514.

glauca var. oogyna Murr (Carex) 1. 345.
glauca ß sphaerostachya Lange (Carex)

1. 345.
glauca var. subintricata H. Brauu (Rosa)

2. 513.
glauca var. Thuringiaca Aschers, et Gr.

(Carex) 1. 345.
glauca X appendiculata (Salix) 2. 42.
glauca X ferruginea (Carex) 1. 367.
glauca X ferruginea Murr (Carex) 1. 368.
glauca X herbacea (Salix) 2. 43.
glauca X pendulina (Rosa) 2. 522.
glauca X retusa (Salix) 2. 42.
glaucantha Hackel (Festuca sulcata

var.) 1. 256.
glaucautha Gaud. (Poa) 1. 243.
g'lancantha (Gaud.) (Poa nemoralis var.)

1. 243.
glaucantha Rchb. (Poa nemoralis var.)

1. 243.
glaucescons Wallr. (Alchemilla) 2. 529.
glaucescens Murr (Chenopodium stria-

tum var.) 2. 108.
g-laucescens (Naegeli) (Cirsium) 3. 619.
glaucescens Naegeli (Cirsium alpestre a.)

3. 619.
glaucescens Gremli (Hieracium amplexi-

caule b.) 3. 903.
glaucesceus Murr et Zahn (Hieracium

T)ollinerisubsp.Tridentinum ß) 3. 871.
glaucescens Murr et Zahn (Hieracium

fucatum ß) 3. 871.
glaucescens Marsch.-Bieberst. (Leonto-

don) 3. 688.
glaucescens Kern. (Poa nemoralis var.)

1. 242
glaucescens Rchb. (Potarium) 2. 542.
glaucescens Moretti (Primula) 3. 36.
glaucescens Desv. (Rosa) 2. 506.
glaucescens Wulf. (Rosa) 2. 491.
glaucescens Desv. (Rosa canina var.) 2.

506.
glaucescens (Rchb.) Garcke (Sanguis-

orba minor var.) 2. 542.

glaucescens Jord. (Sonchus) 3. 69-2.
glaucescens Tausch (filia cordata h.)

2. 802.
glaucoscens subsp. calycina Pax (Pri-

mula) 3. 36.
glaucesceus subsp. II. longobarda Pax

et Knuth (Primula) 3. 36.
glaucescens var. longobarda Widmer (Pri-

mula) 3. 36.
glaucescens X glauca (Rosa) 2. 5is.
glaucifoliuni Noulet i'Ammi niajus var.)

2. 919.
glauciforme N.P. (Hieracium) 3. 934.
glaucifrons N.P. (Hieracium) 3. 796.
glaiicimim Jord. (Hieracium) 3. S19.
Grlauciuni Juss. 2. 307.
glaucogenes Murr et Zahn (Hieracium)

3. 86S.
glaucoides Murr (Hieracium pulchrum

var.) 3. S59.
glaucoides Murr (Hieracinm subspe-

oiosum var.) 3. 860.
glaucophylla Kern. (Orchis) 1. 511.
glaucophylloides Zahn (Hieracium)

3. 735.'
glaucophyllum N. P. (Hieracium nipho-

bium subsp.) 3. 735.
glaucopurpurea Gandoger (Ozanoniai 2.

521.
glaucopurpurea (Gandoger) Woynar

(Rosa monspeliaca var.) 2. 521.
glailCOYirenS Murr (Hieracium mururi-

forme var.) 3. 852.
glaucovirens Bortol. (Moehriugiai 2.

174.
glaucum Roem. et Schult. (Agropyrum)

1. 292.
glaucum Koch (Blitum) 4. 218.
glaucum L. (Chenopodium) 2. 117,

4. 218.
glaucum L. (Galium) 3. 365.
glaucum All. (Hioracium) 3. 790, 791.
glaucum L. (Panicum) 1. 158.
glaucum Waldst. et Kit. (Sedum) 2. 423.
glaucum Koch (Sedum reflexum ß) 2. 422.
glaucum Tenore (Sempervivum teetorum.

ß) 2. 427.
glaucura Jacq. (Seseli) 2. 925.
glaucum Desf. (Triticum) 1. 292.
glaucum Y saxetanum Fries (Hieracium)

3. 933.
glaucum var. vestitum Fr. (Hieracium)

3. 791.
glaucum X dentatnm (Hieracium)

3. S03.
glaucum—Dollineri (Hieracium) 3. S6S.

A
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glaucum—porrifolium (Hieracium) 3. 786.
glaucum—villosum (Hieracium) 3. 803.
glaucum—vulgatum (Hieracium) 3. 876.
glaucum subsp. isaricnm—iucisum (Hiera-

cium) 3. 862.
glaucum subsp. isaricum — silvaticum

(Hieracium) 3. 8(52.
glaucum subsp. isaricum—villosum—sil-

vaticum (Hieracium) 3. 861.
glaucus Gambillo (Carduus derloratus var.)

3. 606.
glaucus Willd. (Cucubalus) 2. ISO.
glauCUS Ehrh. (Juncus) 1. 419, 4.217.
glaucus Sm. (Scirpus) 1. 393.
glaucus B. longicornis Aschers, et Gr.

(Juncus) 1. 419.
Glechoma L. 3. 160.
Glochoma ß hirsuta Benth. (Nepeta) 3.

161.
Gleditschia L. 2. 629.
Gleditschie 2. 629.
Gleisse 2. 927.
gletscliense Zahn (Hieracium) 3. 896.
gletschense Zahn (Hieracium atratum

subsp.) 3. 896.
Gliedkraut 3. 159.
globiferum Wulf. (Sempervivum) 2. 437.
globosa L. (Orchis) 1. 509,
Globularia L. 3. 34 9.
Globnlariaceae 3. 349.
globulariaefolia Gusmus (Primula) 3. 47.
globulariaefolia X integrifolia (Primula)

3. 48.
globnlariaefoliuni Stemb. et Hoppe

(Phytcuma) 3. 474, 949.
g'lobulariaefolimi X pedemoiita-

nHDi (Phyteunia) 3. 477.
globularis Franchet (Rosa) 2. 514.
Glockenblume 3. 431.
glomerata Tausch (Alchemilla alpina var.)

2. 524.
glomerata L. (Campanula) 3. 451.
glomerata Vill. (Campanula) 3. 453.
glomerata Saut. (Campanula thyrsoidea

var.) 3. 451.
glomerata Appel (Carex Hornschuchiana

forma) 1. 372.
glomerata L. (Dactylis) 1. 231.
glomerata Mielichh. (Luzula) 1. 436.
glomerata a. u. b. Treviranus (Campa-

nula) 3. 453.
glomerata Y aggregata Koch (Campanula)

3. 452.
glomerata ß ciliataHsm. (Dactylis) 1. 231.
glomerata ß farinosa Koch (Campanula)

3. 452.

F lo ra VI, 4.

glomerata ß salviaefolia Wallr. (Campa-
nula) 3. 452.

glomerata § speciosa Koch (Campanula)
3. 452.

glomerata X spicata forma a. und b.
Murr (Campanula) 3. 450.

glomeratiformis Murr (Campanula) 3.
450.

glomeratttm Zimmerm. (Brachypodium
pinnatum var.) 1. 288.

g'lomeratum Thuill. (Cerastium) 2.150.
glomeratus Palla (Chlorocyperus) 1. 385.
gloineratus L. (Cypems) 1. 385.
glomerulosum Rchb. (Chenopodium) 2.

108.
glomerulosum var. interjectum Murr

(Chenopodium) 2. 109.
glomerulosum forma majus Murr (Cheno-

podium) 2. 109.
gllimacea (Bory et Chaubard) Boiss.

(Tunica) 2. 200.
glumaceus Bory et Chaubard (Dianthus)

2. 200.
glutiliOSa (L.) Gärtn. (Alnus) 2. 52.
glutinosa Marsch. -Bieberst. (Arenaria)

2. 158.
glutinosa Mert. et Koch (Arenaria ser-

pyllifolia ß) 2. 169.
glutinosa L. (Betula Alnus a) 2. 52.
glllthiosa Wulf. (Primula) 3. 40.
glutiuosa L. (Salvia) 3. 189.
glutinosa Zois (Silene) 2. 192.
glutinosa a vulgaris Winkler (Alnus)

2. 52.
glutinosa X incana (Alnus) 2. 5S.
glutinosa X uiinima (Primula) 3. 51.
glutinosa X uiinima 1. (8) biflora Pax

(Primula) 3. 53.
glutinosa X minima 3. (ß) Floerkeana

Pax (Primula) 3. 51.
glutinosa X minima var. 4. (a) Huteri

Pax (Primula) 3. 51.
glutiuosa X minima 2. (•[•) salisburgensis

Pax (Primula) 3. 52.
glutinoso-lanatum Fcch. (Cerastium al-

pinum var.) 2. 145.
glutinosum Fries (Cerastium) 2. 151.
glutinosuni (Zois) Kern. (Heliosperma)

2. 192.
g'lutiuosnm Arvet-Touv. (Hieracium

amplexicaule a 1.) 3. 902.
glutinosum (Marsch.-Bieberst.) Fischer

et Meyer (Holosteum) 2. 153.
Glyceria 1. 249, 251, 252. . •
Glyceria R.Br. l. 250.
Glycine L. 2. 740, 956.

21
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glycypkyllos L. (Astragalus) 2. 690.
Gmelini Rich. (Epipogum) 1. 548.
(xllieliuiaiia Froel. (Crepis alpestris

forma) 3. 700.
Gnadenkraut 3. 259.
Gnaphaliuni 3. 500, 502, 504, 505, 511.
Griiaplialiuin L. 3. 50G.
gliaphalophormn N. P. (Hieracium)

3. 764.
Glnetaceae l. 119.
gocciadoreiisis nob. (Rosa) 2. 490.
Oodetü Reut. (Knautia) 3. 422.
Götterbaum 2. 759.
Goiranianum Richter (Agropyrum) 1. 292.
Goiranianum Nyman (Triticum) 1. 292.
Goiranicuin Yis. (Agropyrum) 1. 292.
Goiraniciim (Vis.) Aschers, et Gr. (Tri-

ticum) 1. 292.
Goirauicum Aschers, et Gr. (Triticum

repens var.) 1. 292.
golacensis Koch (Hladnilda) 2. 911.
Golaka Hacquet (Athamantha) 2. 911.
g'Olaka (Hacquet) Rchb. fil. (Hladnilda)

2. 911.
Golaka Rchb. (Pleurospermum) 2. 911.
Gold-Augentrost 3. 304.
r-'-lddistel 3. 657.
Goldhafer 1. 200.
Goldlack 2. 402.
Goldlilie 1. 447. -
Goldmohn 2. 307. •
Goldregen 2. 633.
Goldrute 3. 481.
Goldsteinbrech 2. 479.
Golleri Hut. (Centaurea elatior var.)

3. 654.
Golleri Hut. (Cirsium) 3. 620.
gOllgylodes L. (Brassica oleracea e) 2.

340.
Goodenoughii d. stolonifera Aschers.

(Carex) 1. 829.
Goodenowii Gay (Carex) 1. 328.
Goodyera R.Br. 1. 553.
Goodyere 1. 553.
g'Otlliciforme Dahlstedt (Hieracium)

3. 930.
gothiciforme Zahn (Hieracium conicum ß)

3. 936.
gothiciforme Murr (Hieracium inuloides

Y) 3. 936.
gothicum auct. (Hieracium) 3. 932.
g'othicum Fries (Hieracium) 3. 930.
gothicum Zahn (Hieracium laevigatum

subsp.) 3. 932.
gothicum Zahn (Hieracium prenanthoides

b. 2. lanceolatum forma) 3. 910.

gothicum forma latifolia Fries. Zahn
(Hieracium) 3. 932.

Gouani Koch (Ranunculus) 2. 293.
G-OUanii Koch (Seseli) 2. 924.
Grabenbinse 1. 380.
Grabmayri Hfl. (Asplenium ruta muraria

var.) 1. 26.
g'1-acile DC. (Aethionema) 2. 325.
gracile Freyn (Aethionema saxatile ß)

2. S25.
gracile (Leysser) Pospichal (Brachy-

podium) 1. .288.
gracile Koch (Eriophorum) 1. 401.
gracile DC. (Ervuin) 2. 727.
gracile Wallr. (Galium) 3. 391.
gracile Froel. (Hieracium) 3. 905.
gracilentuin Fries (Hieracium alpinum ß)

3. 891.
gracilentuin Arvet-Touv. (Hieracium

alpinum var.) 3. 8S6.
gracilicaille Murr et Zahn (Hieracium)

3. 852.
gracilior Chodat (Polygala vulgaris

forma) 2. 762.
gracilior Koch (Potentilla alpestris ß)

2. 584.
gracilior Lehm. (Potentilla maculata o)

2. 584.
gracilor Focke (Potontilla villosa var.)

2. 584.
gracilis (Chabert) Sterneck (Alectoro-

lophus) 3. 312.
gracilis Pospichal (Brachypodium piu-

natum forma 3.) 1. 288.
gracilis Leyss. (Bromus) 1. 288.
gracilis Gren. (Capsella) 2. 370.
gracilis Curt. (Carex) 1. 327.
gracilis Kohts (Carex longifolia var.) 1.

342.
gracilis Kohts (Carex umbrosa var.)

1. 342.
gracilis A. Br. (Equisetum ramosissimum

forma e.) 1. 76.
gracilis Tavol (Erigeron alpinus subsp.

typicus var.) 3. 495.
gracilis Fries (Euphrasia) 3. 292.
gracilis Fries (Euphrasia officinalis var.)

3. 292.
gracilis Gelmi (Inula hirta forma) 3.

514.
gracilis Pers. (Koeleria) 1. 228.
gracilis Aschers, et Gr. (Koeleria cristata

B.) 1. 228.
gracilis (Comolli) Gaud. (Lathyrus) '2.

736.
gracilis Rchb. (Libanotis) 2. 926. i
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«Taci'lis Smith (Orobanche) 3. 888.
o-racilis Gomolli (Orobus) 2. 78G.

ilis Schleich. (Ranunculus) 2. 293.
Gremli (Ranunculus moatanus

var.) 2. 298.
o-racilis Hsm. (Reseda lutea var.) 2. 409.
gracilis Chabert (Rhinanthus lanceolatus

var) 3. 812.
•gl'acilis Gren. et Go dr. (Salix purpurea

var.) 2. 8.
gracilis Engler (Saxifraga Aizoon var.)

2. 466.
gracilis Vierhapper (Trimorpha alpina a.)

3. 495.
gracilis (DC.) Lois. (Yicia) 2. 727.
g-racilis Koch (Viola heterophylla ß) 2.

854.
gracilis b. anthoxanthoides Gsaller (Koe-

leria) 1. 228.
gracilis X lutea (Orobanche) 8. 342.
graeca Chav. (Linaria) 3. 250.
graeca Borbäs (Luzula) 1. 429.
graeca L. (Poriploca) 3. 118.
graeca Boiss. et Sprunner (Silene) 2.

182.
g'raecizans L. (Ainarantus) 2. 122.
Grafiana Fcch. (Centaurea) 3. 643.
Graflaiia Koch (Utricularia) S. 847.
Grafiaiia Meister (Utricularia intermedia

II.) 8. 347.
graniinea L. (Iris) 1. 498.
graminea L. (Stellaria) 2. 136.
Gramineae l. 142.
gramiuenm L. (Erigeron) 3. 494.
grauiinenm Gaud. (Hieracium umbel -

latum ß 2.) 3. 937.
graiuiueus L. (Potaiuogeton) 1. 130.
graminicolor Zahn (Hieracium) 3.S19.
graminicolor Zahn (Hieracium gentile h)

3. 819.
gTailiiliifolia (Arduino) Gniel. (Alsine)

2. 165.
grauiinifolia Arduino (Arenaria) 2. 16").
srraminifolia Schulz (Phyteuma ho-

draianthifolium forma) S. 474.
graminifolia Rchb. (Sabulina) 2. 165.
graminifolia L. (Scabiosa) 3. 428.
graminifolia ß Bevtol. (Scabiosa) 3. 429.
graminifolia var. chlorophylla F. Saut.

(Scabiosa) 3. 429.
graminifolia ß glabra Ambr. (Scabiosa)

3. 429.
graminifolium Ehrh. (Alisma) 1. 140.
graminifolium Yahl (Bupleurum) 2. 914.
sraminifolium Froel. (Hieracium) 3. 786.
»I'aniinifolium L. (Lepidium) 2. 321.

graminifolium Viviani (Lithospermum)
3. 143.

graminifolium Sieb. (Phyteuma) '?>. 473.
graminifolius ß var. viridis Rchb. (Astero-

cophalus) 3. 429.
gTaminifolius Fr. (Potamogeton gra-

mineus a) 1. 130.
Grammitis Sw. 1. 34.
gramuntia auct. (Scabiosa) 3. 423.
gTamuntia L. (Scabiosa) 3. 428.
gramuntia [3 mollis Koch (Scabiosa) 8.

425.
Gramuntia var. simplex Gelmi (Scabiosa)

3. 425.
gramuntia f tomentosa Koch (Scabiosa)

3. 425.
Granatapfelbaum 2. 869.
Granatum L. (Punica) 2. 809.
grailde Wimm. (Hieracium) 3. 888.
g-rande Zahn (Hieracium alpinuni subsp.

melanoceplialum y) 3. 888.
graildiceps Zimm. (Potentilla) 2. 572.
grandiclens Zahn (Hieracium laevigatuiii

subsp.) 3. 981.
graildideiltatum Jord. (Hieracium) 8.

931.
grandidentatum Uechtr. (Hioracium lae-

vigatuiii ß) 3. 931.
grandittora Crantz (Alsine) 2. 168.
grandiftora Schunck (Alsine) 2. 160.
grandiflora Leybold (Alsine verna ß) 2.

160.
grandittora Hoppe (Anemone) 2. 251.
grandiflora L. (Arenaria) 2. 168.
g'raildiflora (L.) (Brunella) 8. 162.
grandiflora L. (Brunella vulgaris ß) 3.162.
gvanditiora Moench (Calamintha) 8. 194.
grandiflora DC. (Campanula persici-

folia var.) 3. 454.
grandittora Ambr. (Campanula rotundi-

folia ß) 3. 448.
grandiflora Neilr. (Cardamine pratensis

ß) 2. 359.
grandittora L. (Caucalis) 2. 909.
grandiflora Tausch (Crepis) 8. 709.
grandittora Lam. (Digitalis) 8. 282.
grandiflora Haußkn. (Epilobium col-

linum forma) 2. 877.
grandiflora Hackel (Festuca rubra var.%)

1. 262.
grandiflora Hackel (Festuca supina

var.) 1. 253.
grandiflora Roth (Galeopsis) 8. 166.
grandiflora L. (Melissa) 3. 194.
grandiflora Gaud. (Myosotis caespitosa ß)

3. 139.
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grandiflora Ait. (Oenothera) 2. 887.
grandiflora (L.) Hoffrn. (Orlaya) 2.

909.
grandiflora auct. (Pinguicula) 3. 345.
grandiflora Maly, Hsm. (Pinguicula vul-

garis Y (ß)) 3. 345.
grandiflora Gaud. (Polygala Chamae-

buxus var.) 2. 761.
grandiflora L. (Potentate) 2. 579.
grandiflora Wolf (Potentilla alpestris

forma) 2. 585.
grandiflora Wolf (Potentilla Gaudini var.

virescens forma) 2. 594.
grandiflora Heuffel (Potentilla rupestris

ß) 2. 570.
grandiflora Lam. (Primula) 3. 25.
grandiflora Fisch. (Saponaria Vaecaria ß)

2. 202.
grandiflora (L.) Scheele (Satureia) 3.

194.
grandiflora Griseb. et Schenk (Saxi-

fraga oppositifolia var.) 2. 475.
grandiflora Lapeyr. (Scorzonera) 3. 676.
grandiflora Scop. (Serapias) 1. 543.
grandiflora Eschenlohr (Solidago) 3. 482.
grandiflora (Hoppe) Viorhappor (Tri-

morpha alpina var.) 3. 496.
grandiflora (Fisch.) Jaubert efc Spach

(Vaccaria) 2. 202.
grandiflora auct. (Vicia) 2. 717.
grandiflora Scop. (Vicia) 2. 717.
grandiflora Celak. (Vicia dasycarpa b.)

2. 725.
graiidiflora auct. (Viola) 2. 855.
grandiflora Koch (Viola lutea a) 2. 855.
grandiflora -(Biebersteiniana Koch (Vicia)

2. 718.
grandiflora ß Kitaibeliana Koch (Vicia)

2. 717.
grandiflora var- sordida Murr (Vicia) 2.

717.
grandiflora X aurea (Potentilla) 2. 602.
grandiflora X vulgaris (Brunella) 3. 162.
grandittorum L. (Buphthalmuni) 3. 519.
grandiflorum Waldst. et Kit. (Cera-

stium) 2. 139.
grandifloruinLam.(Doronicum) 3.566.
grandiflorum Kern. (Epilobium montanum

var.) 2. 875.
grandiflorum (Scop.) Lam. et DC.

(Helianthemum) 2. 820.
grandiflorum Koch (Helianthemum vul-

gäre b) 2. 820.
grandiflorum All. (Hieracium) 3. 709.
grandiflorum DC. (Hieracium Pilosella ß)

3. 718.

grandiflorum Lam. (Hieracium Pilosella^
var.) 3. 713.

grandiflorum Hsm. (Hieracium Pilosolla
stoloniflorum var.) 3. 718.

grandiflorum ß discolor 1. Scopolii Willk.
(Helianthemum vulgäre b.) 2. 819.

grandiflorus Scop. (Cistus) 2. 820.
grandiflorus Gay (Crocus vernus ß) 1. 492.
grandiflorus Tausch (Uianthus) 2. 208»
grandittorus Hoppe (Erigeron) 3. 49ß.
grandiflorus Schultes (Juncus bufonius

var.) 1. 410.
grandiflorus Kchb. (Lathyrus silvestris

f) 2. 729.
grandiflorus Saut. (Tragopogon) 3. 674.
grandifolia Beck (Alnus viridis var.) 2.51..
grandifolia Seringe (Salix) 2. 29.
grandifolia Ehrh. (Tilia) 2. 803, 805.
grandifolia Neilr. (Veronica agrestis

var.) 3. 271.
grandifolia Vest. (Veronica alpina var.)

3. 266.
grandifolia var, augustifolia Kern. (Salix)

2. 30.
grandifolia c. corymbosa Ortmann (Tilia)

2. 805.
grandifolia X hastata (Salix) 2. 41.
grandifolilim nob. (Vaccinium uli-

ghiosum var.) 3. 19.
grandis Hayek (Anemone) 2. 248.
grandis Neumann (Rubus) 2. 557.
grandis Evers (Rubus hirtus var.) 2. 557-
grandis (Neumann) (Rubus hirtus var.)

2. 557.
grandis X vernalis Hayek (Anemone)

2. 251.
grandis X vernalis (Pulsatilla) 2.251«
Grannenhirse 1. 161.
Granoturco 1. 149.
granulata L. (Saxifraga) 2. 443.
Grasblatt 3. 143.
Graserdenspirke 1. 109.
Graslärche 1. 101.
Graslilie 1. 441.
Grasnelke 3. 75.
(xratiola L. 3. 259.
Gratweizen 1. 293.
Graukohl 2. 338.
Graukresse 2. 404.
grareoleilS L. (Anethum) 2. 932.
graveolens L. (Apium) 2. 918.
graveolens Hegetschw. et Heer (Primula)

3. 35.
graveolens (Hegetschw. et Heer) (Pri-

mula viscosa var.) 3. 35.
graveolens Gren. (Rosa) 2. 499.
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graveolens L. (Ruta) 2. 757.
grazensis H. Braun (Mentha) 8. 222.
Gregoria 3. 54.
Greiskraut 3. 570.
Gremblichii Treuinfels (Cirsium) 3. 622.
dfreinblicllii Aschers. (Dianthus) 2.21*4
Oreiublicllii N.P. (Hieracium) 3. 759.
Gremblichii Gandoger (Potentilla) 2. 566.
Greillblichii Blümml (Rosa) 2. 498.
Gremblichii Blümml (Rosa rubiginosa

van) 2. 498.
Grl'eittblichii Halacsy (Rubus) 2. 554.
Oremblichii Murr (Viola) 2. 828.
Gremlii Burnat (Astragalus) 2. 694.
Gremlii Wettst. (Euphrasia) 3. 802.
Gremlii Chodat (Polygala vulgaris subsp.

comosa var.) 2. 762.
Gremlii Zimm. (Potentilla) 2. 600.
Gremlii Focke (Rubns) 2. 553.
Gl'enieri Schultz bip. (Carduus) 3. 604.
Greilieri Desegl. (Rosa) 2. 495.
Grenieri Christ (Rosa pomifera forma)

•1. 495.
Grenierianum Arvet-Touv. (Hieracium)

3. 862.
Greiiiorianus Jord. (Ranunculus) 2. 291.
Grindwurz 3. 423.
gTineeusis Reut. (Centaurea) 3. 643.
Gl'isebrichii Kern. (Hieracium) 3. 947.
Grisebachii F. Schultz (Hieracium sabau-

dum ß) y. 947.
grisellum N.P. (Hieracium) 3. 720.
griseus Hsm. (Rhaphanus sativus var.)

2. 342.
gToedigeilsis Fritsch (Carduus) 3. 602.
grossidcilS Buser (Alchemilla) 2. 527.
grossidens Fries (Hieracium villosum c.)

3. 889.
gTOSSidentata Murr (Adenostyles cras-

sifolia var.) 3. 481.
gTOSSidentata Schur (Nasturtium sil-

vestre ß) 2. 348.
Grossularia auct. (Ribes) 2. 481.
gTOSSlllaria L. (Ribes) 2. 481, 4. 218.
Grossularia a Pollini (Ribes) 2. 482.
Grossularia var. glanduloso - pubescens

Val de Lievre (Ribes) 2. 483.
Grossularia <J. glanduloso-setosum Koch

(Ribes) 2. 481.
Grossularia ß pubescens Koch (Ribes)

2. 482.
grossus Desf. (Bromus) 1. 2S3.
grossus Koch (Bromus secaliuus a) 1.283.
Grüner Kohl 2. 340.

L. (Andropogon) 1. 146.
Triu. (Chrysopogon) 1. 146.

Gryllus Spreng. (Pollinia) 1. 146.
grypos Schkuhr (Carex) 1. 821.
grypus Koch (Carex stellulata ß) 1. 821.
Günsel 3. 149.
Crlieiltlieri Weihe et Nees (Rubus) 2.

558.
Guilioildi Jord. (Hieracium aurulentum

ß sub var.) 3. 828.
Gundelrebe 3. 160. • • ' ' • > '
Gurke 8. 430.'
guseniensis Forbes (Salix) 2. 35.
Guthnickianum Löhr (Cirsium) 3. 620.
diiithnickiaiinm Hegetschw. et Heer

(Hieracium) 3. 769.
g'uttatus Fischer (Mimulus) 3. 258.
Guttiferae 2. 811.
G-ymuadenia R. Br. l. 529.
GyinuograniDie Desv. 1. 4.
g-ymnolepium N.P. (Hieracium) 8. 794.
gymnopliyllum N.P. (Hieracium) 3.

806.
Gyiuuosperinae l. 90.
g'yinnostemoil Rchb. (Yerbascum ni-

grum var.) 3. 247.
gynobasis Yill. (Carex) 1. 348.
g'jnobasis Spenner (Carex caryophyllea

var.) 1. 341.
gynobasis Spenuer (Carex praecox var.)

1. 341.
g'ynobasis Murr (Carex umbrosa var.)

1. 342.
Gypskraut 2. 198. , • "'
Gypsophila 2. 200.
Gypsophila L. 2. 198.
Gypsophila Wallr. (Pinguicula) 3. 345.
g'JTOflexa Till. (Pedicularis) 3. 322.

H. 1
Haardolde 2. 920. ' . •
Haarfarn 1 .7 .
Haargurke 8. 431. ' '
Haarstrang 2. 939.
Habichtskraut 3. 713.
Hackelii Koch (Anemone) 2. 251.
Hackelii Borbäs (Bromus erectus rar.)

1. 280.
Hackelii Pohl (Pulsatilla) 2. 251. -
Hacquetii Koch (Eritrichium) 3. 129.
Hacquetii Tausch (Malabaila) 2. 911.
Hacquetii Graf (Pedicularis) 3. 328.
Hacquetii Fenzl et K. Koch (Spiraea)

2. 486.
haematodes Till. (Hieracium) 3. 826.
haematodes Rchb. pat. (Orchis) 1. 513.
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haematodes L. (Salvia) 8. 191.
hacmatodos Briciuet (Salvia pratensis var.)

3. 391.
haematodes forma maculatum (Hieracium

vnlgatum subsp.) — fucatum (Hieva-
cium) 3. 868.

Hängefichte 1. 96.
Hängelärche 1. 101.
Haftdolde 2. 908.
Hahnenfuß 2. 269.
Hahnenkamm 3. 192.
Hainbuche 2. 46.
Hainsimse 1. 425.
Halacsyi Eichenf. (Doronicnm) 3. 567.
lialense Murr (Hieracium) 3. 809.
llälense Grembl. (Rhododendron) 3. 9.
Halensis Gandoger (Rosa tiroliensis var.)

2. 504.
halepense Pers. (Sorghum) 1. 147.
halepeiisis (L.) Brot. (Andropogon) 1.

147.
halepensis Hackel (Andropogon Sorghum

a. halepensis var.) 1. 147.
halepensis L. (Holcus) 1. 147.
halepensis yar. a. halepensis Hackel (An-

dropogon Sorghum subsp. a.) 1. 147.
lialimifolilllll Mill. (Lycium) -3. -230.
Halleri All. (Anemone) 2. 248.
Halleri L. (Arabis) 2. 398.
Halleri Spreng. (Asplenium) 1. 20.
Halleri Mett. (Asplenium fontanum var.)

1. 20.
Halleri Suter (Chrysanthemum) 3. 544.
Halleri Saut. (Doronicum) 3. 564.
Halleri Tausch (Doronicum) 3. 566.
Halleri All. (Festnca) 1. 257.
Halleri Caflisch (Festuca) 1. 257.
Halleri Gaud. (Festnca) 1. 259.
Halleri Till. (Hieracium) 3. 888.
Halleri Till. (Laserpitium) 2. 952.
Halleri Gmelin (Mentha) 3. 215.
Halleri Bunge (Oxytropis) 2. 704.
Halleri All. (Phyteuma) 3. 461.
Halleri (All.) Willd. (Pulsatilla) 2. 248.
Halleri Willd. (Pyrethum) 3. 544.
Halleri Seringe (Salix) 2. 26.
Halleri y minorSeringe (Potentüla) 2.587.
Halleri X betonicifolium (Phyteuma) 3.

477.
Halleri — glanduliferuin (Hieracium) 3.

890.
Halleri X spicatum X betonici-

folium (Phyteuma) 3. 477.
Halleriana Gaud. (Arundo) 1. 182.
Halleriana Pal.-Beauv. (Calamagrostis) 1.

182. , .

Halleriana Asso (Carex) 1. 348.
llallerianum Gaud. (Cirsium) 3. 631.
Halleridis Roem. et Schult. (Poa) 1. 241.
Hälorrhagidaceae 2. 890.
hamata Bastard (Yaleriana) 3. 402.
liamulata Kütziug (Callitriche) 2. 783.
hamuloSUS Ehrh. (Carduus) 3. 601.
Handeliaillim Touton (Hieracium) 3.

786, 950.
Haildelii Murr (Taraxacum) 3. 680.
Handel - Mazzettianum Janchen f Hiera-

cium) 3. 735.
Hanf 2. 73.
Hanfnessel 3. 164.
liaplopetala Borbas (Gypsophila repens

var.) 2. 19S.
Harovii Godron Aspleuium 1. 18.
HarOTÜ Milde (Asplenium trichomanes

var. o) 1. 18."
Harpalium 3. 521.
Hartgras 1. 232.
Hartriegel 2. 954.
Hartwiniana Murr (Quercus pubescons-

var.) 2. 64.
Hartwissiana Stevens (Quercus) 2. 04.
Hartwissiana (Stevens) (Quercus lanu-

ginosa var.) 2. 64.
Hasel flehte 1. 9(5.
Haselnußstrauch 2. 47.
Haselwurz 2. 82.
Hasenlattich 3. 712.
Hasenohr 2. 912.
hassiaca Pfeiffer (Cuscuta) 3. 123.
hastata Ambr. (Atriplex) 2. 119.
hastata Moench (Elatine) 3. 250.
liastata L. (Salix) 2. 19.
hastata X helvetica (Salix) 2. 48.
hastata X myrsinites (Salix) 2. 43.
hastata X nigricans (Salix) 2. 40.
hastatum Christ (Asplonium tricho-

manes var.) 1. 19.
hastatum L. (Atriplex) 2. 119.
hastatus Neilr. (Rumex Acetosella var.)

2. 92.
IiastifolillS Koch (Rumex scutatus var.)

2. 90.
hastifroilS Murr (Hieracium) 3. 879.
hastifrons Murr (Hieracinm psammogenes

subsp.) 3. 879.
hastilis Host (Apargia) 3. 666.
liastilis L. (Leontodon) 3. 666.
hastilis ß glabratus Koch (Leontodon)

3. 666.
hastilis y hyoserioides Koch (Leontodon)

3. 667.
hastilis ß lucida Saut. (Apargia) 3. 6G6.
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hastilis var. nitida Saut. (Apargia) 3.
666, 667.

hastilis ß nitidus Rchb. (Leontodon) 3.
666.

hastilis o opimus Koch (Leontodon) 3.
665.

hastilis -( pinnatifida Saut. (Apargia.) 3.
667.

hastilis e. scaber Mielichli. (Leontodon)
3. 666.

hastilis a. vulgaris Koch (Leoutodon) 3.
665.

Haiichecornei Aschers, et Gr. (Asple-
niuiii) 1. 20.

Hauhechel 2. 640.
Hausmaimi Leybold (Androsace) 3.60.
Hausmauui Caruel (Aretia) 3. 60.
Hausmanni Rchb. (Campanula) 3. 457.
Hausmanni Tappeiner (Carex) 1. 331.
Dausmanni Döll (Carex ornithopoda var.)

1. 356.
Hausmanni Hayek (Centaurea) 3. 652.
Hansmanni (Rchb.) (Cirsium) 3. 615.
Hausmanni Treuinfels (Cirsium) 3. 615.
Hausmanni Rchb. (Cirsium Erisithali-he-

terophyllum a.) 3. 615.
Hausmanni Rchb. (Hieracium) 3. 759.
Hausmanni Schultz bip. (Hieracium) 3.

930.
Hausmanni Tappeiner (Hieracium) 3. 947.
Hausmanni Hut. (Inula) 3. 514.
Hausmauni H.Braun (Mentha resinosa

var.) 3. 228.
Hausmanni Porta (Ophrys) 1. 523.
Hausmanni Hut. (Pedicularis) 3. 330.
Hausmanni Christ (Pinus moutaua a.

uncinata ß) 1. 113.
Hausmanni Christ (Pinus rotundata

var.) 1. 113.
Hausmanni Uechtr. (Potentilla) 2. 575.
Hausmanni Wolf (Potentilla Wieman-

niana var.) 2. 575.
Hausmauni nob. (Ranunculus alpestris

var.) 2. 276.
Hausmauni (H. Braun) (Rosa) 2. 516.
Hausmanni H.Braun (Rosa coriifoliavar.)

2. 516.
Hausmanni Gelmi (Rosa pomifora forma)

2. 494.
Hausmanni Tappeiner (Salix) 2. 14.
Hausmanni Kern. (Saxifraga) 2. 467.
Hausmanni Rchb. (Scleranthus) 2.128.
Hausmanni Ausserd. (Sempervivum) 2.

430.
Hausmanni Lehm, et Schnittsp. (Semper-

vivum) 2. 428.

Hausniauni H. Braun (Thymus) 3.207.
Hausmanni Celak. (Verbascum) 3. 245.
Hausmauniaua Sündennann (Achillea)

3. 539.
Hausmanniana Milde (Woodsia) 1. 58.
Hausmannii, siehe Hausmanni.
Haussknechtiana Torges (Calama-

grostis) 1. 186.
Hauswurz 2. 426. , . . .
Hautfarn 1 . 1 . • ;

Haynaldia, siehe Triticum.
Haynaldiauum Haußkn. (Epilobium)

1. 885.
Hayneana Welwitsch (Cardamine) 2.

360.
Hayneana Scliur (Cardamine pratensis a)

2. 360.
Hayneana Rchb. (Cardamine pratansis

var. '() 2. 360.
bebecarpa Neilr. (Draba incana ß) 2. 374.
hebecarpa Anderss. (Salix nigricans B.)

2 . 2 7
hebecarpum ß lobatum Pax (Acer cam-

pestre subsp.) 2. 793.
Hebelia 1. 442. ... .
Heckenkirsche 3. 397. .. • .
Hedera 2. 801.
Hedera L. 2. 893.
hederacea Michx. (Ampelopsis) 2. 801.
hederacea L. (Giechoma) 3. 160.
Hederae Duby (Orobanche) 3. 342.
Hederae Hsm. (Orobauche minor ß) 3.342.
Hederae var. microcalyx Hsm. (Orobanche)

3. 342.
Hederich 2. 399.
hederifolia L. (Veronica) 3. 273.
hedraiailthifolium Schulz (Phyteuma)

3. 473.
hedraianthifolinm X pedenionta-

UUlll (Phytouma) 3. 477.
Hedypnois 3. 663, 682. - •
Hedysarum 2. 712.
Hedysarum L. 2. 710.
Heerii (Hegetschw.) Koch (Androsace)

3. 63.
Heerii Hegetschw. (Aretia) 3. 63.
Heerii Moritzi (Crepis) 3. 700.
Heerii Brügg. (Potentilla) 2. 603.
Heerii Brügg. (Primula) 3. 47.
Hegetsclnveileri (Brügg.) (AnthyMs

alpestris var.) 2. 674.
Hegetschweileri Brügg. (Anthyiiis alpi-

cola) 2. 674.
Hegetschweileri Brügg. (Erigeron) 3. 496.
Heg-etschweileri Brügg. (Phyteuma)

3. 476.
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Hegetscliweileri Murr (Phyteuma) 3.477.
Hegetschweileri Brügg. (Potentilla)

2". 597, 4. 218.
Eegetscliwoileri Hsm. (Salix) 2. 14, 956.
Heidekraut 8. 21.
Heidelbeere 3. 18. • • '
Heideröschen 2. 825.
Heilglöekchen 8. 63. - •
Heilkraut 2. 894. :

heleuiifolia Fritseh (Centaurea) 3. 641.
lieleiliifolia (Gren. et Godr.) Arcangeli

(Centaurea) 3. 641.
heleniifolia Arcangeli (Centaurea Rha-

pontica ß) 3. 641.
heleniifolia Schultz bip. (Serratula) 3.641.
heleniifolium Goller (Cirsium alpestre ß)

3. 619.
heleniifolium Gren. et Godr. (Rhapon-

ticum) 3. 641.
helenioides All. (Cirsium) 3. 612.
lieleilioides (All.) (Cirsium heterophyl-

luin a) 3. 612.
Helonitis Georgl (Cineraria) 3. 589.
Heleniuin L, (Inula) 8. 512.
Heleocharis 1. 387, 390.
Heleocharis Koch 1. 386.
Holeocharis Ehrh. (Equisetum) 1. 73.
lieleonastes Ehrh. (Carex) 1. 322.
lieleouastes H. Braun (Mentha) 3. 218.
lieleopteris Milde (Aspidium Eilix mas

rar.) 1. 46.
Helianthemum 2. 825, 826.
Helianthemiim Boehmer 2. 817.
Helianthemum L. (Cistus) 2. 819.
Heliaiithus L. 3. 521.
Heliclirysum Gaertn. 3. 511.
lieliopllila Porsch (Galeopsis biflda a)

3. 172.
lielioscopia L. (Euphorbia) 2. 775.
helioscopia var. australis Murr (Euphor-

bia) 2. 775.
Heliosperma Rchb. 2. 192.
Heliotropium L. 3. 126.
Helix (Hedera) 2. 893.
l iel ix Koch (Salix purpuroa var.) 2. 8.
Helleborine 1. 524.
Helleborine a latifolia L. (Serapias) 1.

541.
Helleborine £ lougifolia L. (Serapias) 1.

544.
Helleborine var. palustris L. (Serapias)

1. 543.
Helleborine a. rubiginosa Crantz (Epi-

pactis) 1. 540.
Helleborine b. varians Crantz (Epipactis)

1. 542. • •

Helleborus 2. 229.
Helleborus L. 2. 227.
Helbveg-eri Hut. (Gentiana) 3. 112.
Hellwegeri Murr et Zahn (Hieracium)

3. 945.
Hellwegeri Murr (Phyteuma) 3. 477.
Hellwegeri Murr (Pinguicula) 3. 346.
Hellwegeri Murr (Pinguicula lepto-

ceras var.) 8. 346.
Hellwegeri Murr (Pinguicula vulgaris var.)

3. 346.
Hellwegeri Murr (Potentilla) 2. 586.
Hellwegeri Murr (Viola) 2. 880.
Helminthia Juss. 3. 670, 672.
Helmkraut 3. 157.
Helodea Rieh. l . 141.
Helonias 1. 441, 443.
Helosciadium Koch 2. 918.
helvetica Brügg. (Alchemilla) 2. 532.
helvetica (L.) Gaud. (Androsace) 3. 59.
helvetica Murr. (Aretia) 8. 59.
helvetica Jacq. (Caucalis) 2. 907.
helvetica Brügg. (Crepis) 3. 706.
helvetica L. (Diapensia) 3. 59.
helvetica Schleich. (Draba) 2. 381.
helvetica Wulf. (Hypochoeris) 8. 661.
helvetica Beauv. (Jungermannia) 1. 89.
helvetica (Steininger) (Pedicularis) 3.

317.
helvetica Steininger (Pedicularis incar-

nata var.) 8. 317.
helvetica Schleich. (Potentilla) 2. 581.
helvetica Don (Primula) 3. 44.
helvetica Vili. (Salix) 2. 18.
helvetica (L.) Link (Selaginolla) 1. 89.
helvetica Gmel. (Torilis) 2. 907.
helvetica (Brügg.) nob. (Trimorpha) 8.

499.
helvetica c. neglecta Koch - Wohlfarth

(Torilis) 2. 907.
helvetica X alpina (Androsace) 3. 63.
helvetica X arbuscula (Salix) 2. 43.
helvetica ^ myrsinites Kern. (Salix)

2. 43.
helvetica X retusa (Salix) 2. 45.
helveticum Brügg. (Erigeron) 3. 499.
helveticum DC. (Erysimum) 2. 402.
helveticum auet. (Galium) 3. 381.
helveticnm Weigel (Galium) 3- 383.
helveticum L. (Lycopodium) 1. 89.
helvola Saut. (Carex) 1. 325.
helvola b. tetrastaehya Eichter (Carex)

1. 325.
Hemerocallis 1. 447. . j
Hemerocallis L. l. 451. u

hemimeres N. P. (Hieracium) 3. 736.

1
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lieiuipleCUlll Anret -Touv. (Hieracium)
3. 917.

hemiplecum Zalm (Hieracium integri-
folium subsp. integrif'olium ß) 3. 917.

Uemisphaericum L. (Pliyteuma) 8.472.
hemisphaericum (Phyteuma) X Campa-

nula barbata 3. 457.
Jieillitricha Eipart (Kosa) 2. o i l .
hemitricha Gelmi (Rosa platyphylla d.)

2. 510.
Henningii Mert. et Koch (Trinia) 2. 917.
Hepatica 2. 262, 263.
hepatica L. (Anemone) 2. 262.
liepaticaAmbr.(Fagus sylvaticavar.) 2.58.
hepatica Tar. striata Evers (Anemone) 2.

•2 63.
Hepperg'eri Murr et Zahn (Hieracium

subruncinatum Tar.) 3. 842.
Iieptapliyllos Leybold (Dentaria) 2. 351.
lieptaphyllos Vill. (Dentaria) 2. 351.
lieracleoticum L. (Origanum) 3. 201.
heracleoticuin a albifiorum Halacsy (Ori-

ganum) 3. 201.
Heracleum 2. 944.
herbacea L. (Erica) 3. 21.
herbacea L. (Salix) 2. 9.
herbacea X myrsinites (Salix) 2. 45.
herbacea X i'oticulata (Salix) 2. 45.
herbacemu Vill. (Dorycnium) 2. 678.
Iiercynica H. Braun (Tilia platypliyllos

a. ß) 2. 803.
Heriuiiiiiim K. Br. 1. 527.
Hermodactylus Adans. l. 494.
Herniaria L. 2. 129.
Herzkraut 3. 193.
Hesperis 2. 407.
Hesperis L. 2. 406.
heteroearpa Borbas (Viola) 2. 844.
heteroceplialum N.P. (Hieracium) 3.

808.
heterodoiltuill Zahn (Hieracium Schrce-

terianum ß) 3. 894.
heterogenes Murr et Zahn (Hieracium)

3. 923.
heterophlomos Franchet (Verbascum) 3.

241.
heteropliylla Val de Lievre (Clematis

recta ß)* 2. 266.
heterophylla Val de LieTre (Clematis

Vitalba var.) 2. 265.
heterophylla Haenke (Festuca) 1. 263.
heteropliylla Lam. (Festuca) 1. 259.
heterophylla Opiz (Glechoma) 3. 160.
heterophylla Koch (Ptychotis) 2. 920.
heterophylla Guss. (Toriiis) 2. 908.
heterophylla Pöll (Viola) 2. 834.

heterophylla ß Bertol. (Viola) 2. 854.
heterophylla ß gracilis Koch (Viola) 2.

854.
lieteropliylloides Treuinfels (Cirsium)

3. 631.
heterophyllo-rivulare Kittel (Cirsium) 3.

613.
heterophyllum Fenzl (Cheiiopodiumi 2.

106.
heterophyllum Fenzl (Chenopodium al-

bum Tar.) 2. 106.
heterophyllum Willd. (Chrysanthe-

mum) 3. 544.
heterophyllum Koch (Chrysanthemum

moiitanum ß) 3. 544.
heterophyllum (L.) All. (Cirsium) 3.

612.
heterophyllum N. P. (Hieracium) 3.

797.
heterophyllum DC. (Leucanthemum) 3.

544.
heterophyllum Moench (Meum) 2. 920.
heterophyllum Ambr. (Thalictrum flavum

ß) 2. 304.
heterophyllum a indivisum DC. (Cirsium)

3. 612.
hoterophyllum X arvense (Cirsium) 3.

616.
heterophyllum X erisithales (Cir-

sium) 3. 614.
heterophyllum X montanum (Cirsium)

3. 613.
heterophyllum X oleraceum (Cirsium)

3. 614, 618.
heterophyllum X oleraceum X

heterophyllum (Cirsium) 3. 614.
heterophyllum X palustre (Cirsium) 3.

616.
heterophyllum X i'ivulare (Cirsium)

3. 613.*
heterophyllum X spinosissimum (Cir-

sium) 3. 631, 632.
heterophyllum X spinosissimum

X inontannm (Cirsium) 3. 632.
heterophyllum X spinosissimum

X palustre (Cirsium) 3. 632.
heterophyllum a helenioides X

lUOntauum (Cirsium) 3. 614.
heterophyllus L. (Carduus) 3. 612.
heterophyllus Mert. et Koch (Critamus)

2. 920.
heterophyllus Mühlenbach (Erigeron) 3.

48S.
heterophyllus Dufour (Juncus) 1. 423.
heterophyllus Gaud. (Juncus lampocarpus

s) 1. 423.
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lieteropliyllus Duby (Juncus lamprocarpus
var.) 1. 423.

lieteropliyllus L. (Lathyrus) 2. 729,
4. 218.

lieteropliyllus Fr. (Potamogeton gra-
mineus ß) 1. 130.

lieteropliyllus (Lap.) (Ranunculus) 2.278.
lieteropliyllus (Briquet) (Ranunculus

aconitifolius var.) 2. 278.
lieteropliyllns (Lap.) (Ranunculus

aconitit'olius var.) 2. 27S.
lieteropliyllus Freyn (Ranunculus pau-

cistaniineus var.) 2. 271.
heteropbyllus Y elongatus Mert. et Koch

(Potamogeton) 1. 130.
heterophyllus a foliosns Mert. et Koch

(Potamogeton) 1. 130.
Heteropogon All. 1. 146.
beterotricha Koch (Draba Wahlenbergii

ß) 2. 382.
heterotrichum Außerd. (Hieracium) 3.

929.
heterotriclllim Schott (Sempervivum)

2. 434.
Heuffelii Wierzbicki (Holosteum) 2. 153.
Henffelii Borbäs (Knautia arvensis var.

a polymorpha forma) 3. 417.
Heufleri Reichardt (Asplenium) 1. 31.
Heilfleri Milde (Equisetuin variegatum

forma d.) 1. SO.
Heufleri (Korn.) Wettst. (Gymnadenia)

1. 530.
Heufleri Kern. (Nigritolla) 1. 530.
Heufleri Hsm. (Silene) 2. 192.
hexandra DC. (Elatine) 2. 815.
liexandra Ehrh. (Salix) 2. 32.
liexapetala Murr (Clielidonium majus

monstr.) 2. 307.
liexapetala Gilib. (Filipondula) 2. 543.
hexastichoil L. (Hordeum) 1. 297.
hexastichon 2. brachyura Alef. (Hordeum

vulgäre) 1. 297.
Hexenkraut 2. 887.
Jüans Rchb. (Aconitum) 2. 246.
hibernum Keil (Seeale cereale) 1. 294.
Ilibernuill (Keil) nob. (Triticum cerealo

var.) 1. 294.
hiberilUlll (L.) (Triticum vulgäre a) 1.

293.
Hibiscus L. 2. 810, 956.
Memale L. (Equisetum) 1. 7 7.
hiemale var. Moorei Aschers, et Gr.

(Equisetum) 1. 78.
hiemale var. Schleichen Milde (Equiso-

tum) 1. 78.
hiemalis (L.) Salisb. (Eranthis) 2. 229.

hiemalis L. (Helleborus) 2. 229.
hiemalis Evers (Potentilla opaea L.

var.) 2. 596.
liieraciifolia Waidst. et Kit. (Saxi-

fraga) 2. 447.
llieraciifolhlJU L. (Erysimum) 2. 399.
hieracioides L. (Picris) 3. 670.
hieracioides Monnier (Willemetia) 3. 679.
Hieracium 3. 663, 668, 672, 679, 696,

697, 698, 699, 704, 706, 707, 708,
709, 710, 711.

Hieracium L. 3. 713.
Hierochloa Gmei. 1. 145.
Hillebraudtii Schott (Sempervivum)

2. 438.
Himantog-lossum Spreng. 1. 525.
Himbeerstrauch 2. 544.
Himinelsherold 3. 129.
Hinterhuberi Schultz bip. (Hieracium) 3.

755.
Hippocastanaeeae 2. 793.
Hippocastaniini L. (Aesculus) 2. 793.
Hippocrepis L. 2. 709.
Hippomaratlirum L. (Seseli) 2. 923.
Hippophae L. 2. 866.
Hippuridaceae 2. 892.
Hippuris L. 2. 892.
hircina auct. (Ononis) 2. 641.
llirciua Jacq. (Ononis) 2. 640«
hircina J. Kern. (Salix) 2. 36.
llircinuiu Schrad. (Chenöpodium) 2.

112.
llircinuiu (,L.) Spreng. (Himantoglossum)

1. 525.
hircinuin L. (Satyrium) 1. 525.
llirculus L. (Saxifraga) 2. 444.
Hirschfeldia Moeneh 2. 338.
Hirschfeldie 2. 338.
Hirschfeldtia 2. 338.
Hirschzunge 1. 11.
Hirse 1. 152, 154.
liirsuta L. (Althaea) 2. 806.
liirsuta (L.) Scop. (Arabis) 2. 388.
liirsuta Koch (Arabis ciliata ß var.)

2. 391.
hirsuta L. (Betonica) 3. 182.
hirsuta lichb. (Bonjeania) 2. 677.
liirsuta L. (Cardamine) 2. 356.
hirsuta Retzius (Cardamine amara ß) 2.

359.
hirsuta Retzius (Cardamine amara o)

2. 35S.
liirsuta Retzius (Cardamine Opizii var.)

2. 359.
hirsuta Fröl. (Crepis Jacquinii var.)

3. 705.
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hirsuta Ung. (Erigeron alpinus var.) 3.
495.

hirsuta Fl. dan. (Festuca) 1. 262.
hirsuta Host (Festuca) 1. 256.
hirsuta Lam. et DC. (Fostuca) 1. 227.
hirsuta Neilr. (Festuca ovina var.) 1. 256.
hirsuta (Host) (Festuca sulcata var.)

1. 256.
llil'Sllta Waldst. et Kit. (Glechoma) 3.

161.
hirsuta L. (Herniaria) 2. 129.
hirsuta (Lam. et DC.) Gaud. (Koeleria)

1. 227, 4. 217.
hirsuta F. Saut. (Lathyrus pratensis var.)

2. 733.
hirsuta Huds. (Mentha) 3. 220.
hirsuta Koch (Moutha sativa '{) 8. 218.
hirsuta Roth (Monotropa) 3. 6.
hirsuta Koch (Monotropa Hypopitys ß)

3. 6.
hirsuta Benth. (Nepeta Glechoma ß) 3.

161.
hirsuta All. (Primula) 3. 38.
hirsuta Till. (Primula) 3. 35.
hirsuta Lam. (Rhinanthus) 3. 306.
hil'Snta Wierzbicki (Saponaria officinalis

var.) 2. 217.
hirsuta L. (Saxifraga) 2. 462.
hirsuta F. Saut. (Scutellaria g-alericulata

var.) 3. 158.
hirsuta Lap. (Serapias) 1. 524.
hirsuta (L.) noh. (Stachys) 3. 182.
hirsuta Opiz (Succisa) 3. 415.
llil'Sllta Rchb. (Succisa pratonsis var.)

3. 415.
hirsuta L. (Turritis) 2. 888.
hirsuta (L.) Koch (Vicia) 2. 726.
hirsuta (Viola) 2. 858.
hirsuta a campestris Fr. (Cardamiue) 2.

356.
hirsuta ß lougisiliqua Koch (Arabis) 2.

390.
hirsuta var. ß panicula iiavescente Ambr.

(Koeleria) 1. 227.
hirsuta var. a. typica Pax (Primula) 3. 38.
hirsuta X minima var. a. (a) Forsteri

Widmer, Pax etKnuth (Primula) 3. 50.
hirsnta X minima var. c. (y) Kellereri

"Widmer, Pax et Knuth (Primula) 3. 50.
hirsuta X minima var. b. (ß) Steinii Wid-

mer, Pax et Knuth (Primula) 8. 50.
hirsuta X oenensis (Primula) 3. 37.
llil'SUticeps N. P. (Hieracium) 3. 7 74.
hirsutifonue Grembl. (Rhododendron)

3. 10.
hirsutissimus Prahl (Ranunculus) 2. 284.

llil'Sutius N. P. (Hieracium Schenkii
a 2.) 3. 788.

hirsutulum N.P. (Hieracium) 3. 7 78..
hirsutum L. (Chaerophyllum) 2. 900, 901.
llirsutuill Goller (Cirsium decoloratum

var.) 3. 618.
hirsutum Lam. (Doronicum) 3. 563.
hirsutum (L.) Seringe (Dorycnium) 2..

677.
hil'Slltum L. (Epilobium) 2. 878.
hirsutum L. (Ervuin) 2. 726.
hirsutum F. Saut. (Galium glabrum var.)

3. 389.
hirsutum Kern. (Helianthemum) 2. 819.
hirsutum Koch (Helianthomum vulgäre ß)-

2. 819.
llirsutnm (Thuill.) Me'rat (Helianthe-

mum) 2. 819.
hirsutum Zahn (Hieracium parcepilo-

sum a 1. b.) 3. 914.
hirsutum L. (Hypericum) 2. 812.
hirsutum L. (Laserpitium) 2. 952.
hil'SUtUm L. (Linum) 2. 756.
hirsutum L. (Rhododendron) 3. 10.
hirsutum Polliui (Sempervivum) 2. 438..
hirsutum ß glaberrimum Celak. (Chaero-

phyllum) 2. 902.
hirsutum var. glabra Rohrer et Meyer-

(Chaerophyllum) 2. 902.
hirsutum var. touientosum Rikli (Doryc-

nium) 2. 677.
hirsutum X montanum (Epilobium)

2. 874.
hirsutus (Lam.) All. (Aloctorolophus)

3. 306.
Mrsutus Host (Aster) 3. 4S5.
birsutus Thuill. (Cistus) 2. 819.
hil'SUtus L. (Cytisus) 2. 688.
llil'SUtus L. (Lathyrus) 2. 729.
hirsutus L. (Lotus) 2. 677.
hirsutus Koch (Lotus corniculatus f) 2.

681.
hirsutus L. (Lupinus) 2. 629.
hirsutus F. Saut. (Ranunculus bulbosus

var.) 2. 284.
hirsutus Gren. et Godr. (Rhinanthus

major ß) 3. 306.
hirsutus Presl (Scleranthus) 2. 127.
hirsutus var. ellipticus Haußkn. (Rhinan-

thus) 3. 307.
hirsutus ß falcatus Beck (Cytisus) 2. 639.
hirsutus X Chaberti (Alectorolophns)

3. 314.
hirta Rchb. (Betonica) 3. 180.
llirta Hsm. (Campanula caespitosa var.)<-

3. 436.
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hirta Gelmi (Campanula Carnica var.) 3.
442.

hirta Gelmi (Campanula linifolia var.)
3. 442.

llirta Murr (Campanula Rapuuculus var.)
3. 455.

liirta Ambr. (Campanula rotundifolia ß)
3. 448.

llirta Hsm. (Campanula Scheuchzeri var.)
3. 447.

.•hirta Wimm. et Grab. (Cardamine amara
ß) 2. 358.

hirta L. (Carex) 1. 379.
hirta Murr (Centaurea dubia var.) 3. 653.
liirta Gaud. (Draba) 2. 380.
hirta L. (Inula) 3. 513.
hirta Willd. (Mentba) 3. 216.
Mrta Fcch. (Potentilla) 2. 578.
llirta L. (Potentilla) 2. 579.
llirta H. Braun (Rosa) 2. 510.
hirta L. (Kudbeckia) 3. 521.
hirta nob. (Sanguisorba minor var.) 2.

541.
hirta Balbis (Yicia) 2. 716.
hirta Balbis (Yicia lutea var.) 2. 716.
Mrta Koch (Vicia lutea ß) 2. 716.
llirta L. (Viola) 2. 839.
hirta Gingins (Viola tricolor £) 2. 858.
llirta Hsm. (Viola tricolor var.) 2. 857.
hirta var. alba Becker (Viola) 2. 839.
hirta var. alpina DC. (Viola) 2. 840.
hirta # hirtaeformis Pers. (Carex) 1. 380.
•hirta £ obscura Seringe (Potentilla) 2.

578.
hirta X salicina (Inula) 3. 513.
hirta X sepincola (Yiola) 2. 831.
hirta X spiraeifolia (Inula) 3. 513.
hirtaeformis Pers. (Carex *) 1. 380.
hirtaeformis (Pors.) (Carex) 1. 380.
llil'tella Jord. (Euphrasia) 3. 294.
Mrtellum (Gaud.) (Galium) 3. 381.
hirtellum Gaud. (Galium silvestre var.)

3. 381.
"hirtellum Fro el. (Hieracium fallax ß)

3. 778.
hirtellum N. P. (Hieracium nipho-

lepium 2. b.) 3. 793.
hirtellum N. P. (Hieracium obscurum •()

3. 771.
Hirtentäschel 2. 368.
hirticauuiH N. P. (Hieracium canum ß)

3. 767.
hirticaule Beck (Galium glabrum var.)

3. 389.
hirticaulo Beck (Galium vernum ß) 3.

389.

Mrtiflora Opiz (MenthaPulegium forma)
3. 229.

hirtipedlinculuni N. P. (Hieracium
cymigerum « 2.) 3. 766.

hirtum Neilr. (Galium lucidum ß) 3. 370.
hirtum Meyer (Galium Mollugo c.) 3. 36G.
hirtum Mert. et Koch (Galium silvestre

var.) 3. 380.
hirtum Koch (Helianthemum alpestre a)

2. 823.
hirtum Pacher (Helianthemum alpestre

ß) 2. 823.
hirtum Koch (Heliauthemum oelandicum

ß) 2. 823.
hirtum N.P. (Hieracium cymosum a 2.)

3. 764.
hirtum Evers (Hieracium vulgatum var.)

3. 826.
hirtum All. (Sempervivum) 2. 438.
hirtum L. (Sempervivum) 2. 438.
hirtum Sternb. (Sempervivum) 2. 439.
hirtum Host (Sisymbrium) 2. 339.
hirtum ß Bertol. (Sempervivum) 2. 439.
hirtum a. albiflorum Haußkn. (Origanum)

3. 201.
hirtum ß glabriusculum Parlat. (Semper-

vivum) 2. 439.
hirtus Kchb. (Rubus) 2. 556.
hirtllS Waldst. et Kit. (Rubus) 2. 557.
hirtus var. grandis Evers (Rubus) 2. 557.
hirtus D. III. pseudo-Guentheri Focke

(Rubus) 2. 558.
hirtus var. subaculeatus Borbas (Rubus)

2. 557.
hirtus y( tomentosus (Rubus) 2. 551.
hispailica L. (Ortegia) 2. 131.
hispailica L. (Scorzonera) 3. 677.
llispailiCUiu L. (Sedum) 2. 423.
llispanieus L. (Scolymus) 3. 657.
hispida Mygind (Arabis) 2. 397.
hispida Waldst. et Kit. (Crepis) 3. 696.
hispida L. (Glycine) 2. 740.
hispida Schur (Inula Bubonium var.) 3.

513.
hispida Schlechtd. (Myosotis) 3. 142.
hispida Hegetschw. (Phyteuma delphi-

nense var. ellipticifolium forma ß) 3.
4G9.

hispida Gelmi (Picris auriculata var.)
3. 672.

hispida Gelmi (Picris crepoides var.) 3.
672.

hispida Döll (Sinapis arvensis var.) 2.
336.

hispida Bonth. (Soja) 2. 740.
hispida DC. (Urtica) 2. 74.

I
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liispida ß glabra Bertol. (Apargia) 8. 666.
hispidelluill H. Braun (Galium Vail-

lantii var.) 8. 890.
hispidellum Zalm (Hieracium) 3. 768.
Ilispidiforme Murr (Hieracium pul-

monarioides a 1. d) 3. 905.
hispidiglandulosa (Keller) (Rosa) 2.

500.
hispidiglandulosa Keller (Rosa elliptica

BB.) 2. 500.
hispidissima Koch (Biscutella laevigata

var.) 2. 324.
hispidula Gaud. (Carex) 1. 365.
hispidula Kern. (Carex) 1. 367.
hispidula Favrat (Euphrasia minima

var.) 3. 293.
hispidula Ripart (Rosa) 2. 506.
hispidula Seringe (Rosa rubrifolia ß) 2.

491.
hispidula Peterm. (Succisa pratensis

var.) 3. 415.
hispidula Cariot (Urtica) 2. 74.
llispidulum Opij (Galium Apariue var.)

3. 390.
hispidulum N. P. (Hieracium densicapil-

lum subsp.) 3. 768.
hispidum Sendtn. (Galium sylvestre ß)

3. 380.
hispidum Fries (Hioracium) 3. 898.
hispidus L. (Leontodon) 3. 665.
hispidus ß glabratus Bischoff (Leontodon)

3. 666.
hispidus Y hyoserioides Bischoff (Leon-

todon) 3. 667.
hispidus 8 opimus Bischoff (Leontodon)

3. 665.
hispidus e pseudocrispus C. H. Schultz

(Leontodon) 3. 666.
hispidus var. teuorascens Murr (Leon-

todon) 3. 667.
hispidus var. thrinciiformis Murr (Leon-

todon) 3. 667, 4. 219.
hispidus a vulgaris Bischoff (Leontodon)

3. 665.
hittense Murr (Hieracium) 3. 849.
hittense Zahn (Hioracium incisum subsp.)

3. 849.
Hittense Murr (Hieracium Murriaimm

subsp.) 3. 849.
Hittense ß Montafonense Murr (Hiera-

cium incisum subsp.) 3. 850.
hittense ^ dentatum (Hieracium) 3. 850.
hittense—glaucum (Hieracium) 3. 863.
hittense — vulgatum (divisum) (Hiera-

cium) 3. 879.
Hladnikia Koch 2. 911.

Hladnikie 2. 911.
hoettiugense Murr (Hieracium) 3. 840..
hoettingense (Hieracium dentatum subsp.)

—incisum (Hieracium) 8. 855.
Hofmanuiaua Opiz (Tilia platyphyllas

b.) 2. 803.
Hohemvartii Sternb. (Saxifraga) 2.

456.
Hohenwartii Englor (Saxifraga sedoides-

var.) 2. 456.
Hohldotter 2. 334.
Hohlzunge 1. 528.
Holcus 1. 145, 147, 148.
HolCHS L. 1. 190.
holochaetium N.P. (Hieracium furca-

tum ß) 3. 743.
hololeptum N.P. (Hieracium) 3.816..
Holoschoenus ] . 394, 395.
Holoschoenus Link 1. 386.
holoschoeilUS L. (Scirpus) 1. 394.
Holoschoenus ß austraüs Kocli (Scirpus)

1. 395.
Holosclioenus Y romanus Koch (Scirpus)

1. 395.
holosericea auct. (Plantago montana var.)

3. 359.
holosericeuni Beyer (Phyteuma beto-

nicifolium var.) 3. 466.
holostea L. (Stellaria) 2. 136.
holosteoides Fries (Cerastium) 2. 146.
holosteoides Rchb. (Cerastium triviale ß)-

2. 146.
Holosteum L. 2. 152.
Holunder 3. 391.
Homogyne Cass. 3. 561.
honiophylla Val de Lievre (Clematis

recta a) 2. 266.
homatriclia Lindlbl. (Draba Wahlenbergii.

a) 2. 381. ;
Honigbecher 3. 125.
Honiggras 1. 190.
Honigklee 2. 652.
Hopfen 2. 72.
Hopfenbuche 2. 45.
Hoppeana Buser (Alchemilla) 2. 526.
Hoppeana (Rchb.) (Alchemilla) 2. 525.
Hoppeana Rchb. (Alchemilla alpina ß)

2. 525.
Hoppeaiia Ruprecht (Campanula coch-

learifolia var.) 8. 444.
Hoppeana Ruprecht (Campanula pusilla

c.) 3. 444.
Hoppeaiia Rchb. (Draba) 2. 385.
Hoppeana Rudolph! (Draba) 2. 381.
Hoppeana Willd. (Salix) 2. 8.
Hoppeana Sieber (Scorzonera) 3. 676..
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Hoppeana forma angustifoliola Buser
(Alchemilla) 2. 525.

Hoppeana X. fladnizensis (Draba) 2. 385.
HoppeaiMJll Rclib. (Aconitum) 2. 246.
Hoppeanum Koch (Gnaphalium) 3.507.
Hoppeanum N.P. (Hieracinni) 3. 715.
Hoppeannill Schnltes, Zahn (Hiera-

cium) 3. 713, 4. 219.
Hoppeanum Monuier (Hieracium Pilo-

sella var.) 3. 713.
Hoppeanum Handel-Mazzotti uon Griseb.

(Taraxacum) 3. 6S7.
Hoppeanum — aurautiacura (Hieracium)

3. 758.
Hoppeanum X aurantiacum (Hieracium)

3. 758.
Hoppeanum —Auricula (Hieracium) 3.

738.
Hoppeanum — brachycomum (Hieracium)

3. 752.
Hoppeanum—glaciale (Hieracium) 3. H l .
Hoppeanum <J glaciale (Hieracium) 3.

748.
Hoppeanum >̂ glaciale (Hieracium) 3.

747.
Hoppeanum — Pilosella (Hieracium) 3.

727.
Hoppeanum — sphaerocephalum (Hiera-

cium) 3. 747.
Hoppü Trachsel (Draba) 2. 3S1.
HoppÜ Koch (Scrophularia) 3. 257.
hordaceus Ginel. (Bromus) 1. 283.
llOl'daceilS L. (Bromus) 1. 284.
hordaceus Koch (Bromus socalinus o)

1. 283.
Hordeum L. 1. 295.
Horminuin L. 3. 192.
Horminnm L. (Salvia) 3. 189.
Hornblatt 2. 222.
Hornemanni G.F. W. Meyer (Potamogeton)

1. 127.
Hornemanniana Lehm. (Primula) 3. 30.
Hornemanniai ia (Lehm.) (Primula fari-

nosa var.) 3. 30.
Hornemanniana Lehm. (Primula farinosa

subsp. I. eufarinosa s) 3. 30.
Hornköpfcheu 2. 268.
Hornklee 2. 646.
Hornkraut 2. 13S.
hornotina (Juncus effusus planta L.) 1.

418.
Hornschuchiana Hoppe (Carex) 1. 371.
Hornschuchiana var. approximata Murr

(Carex) 1. 372.
Hornschuchiana forma glomerata Appel

(Carex) 1. 372.

HorilSCllUCllii Hoppe (Ranunculus) 2.
291.

Hornschuchii X carinthiacus (Ranun-
culus) 2. 291.

l iorrens Murr (Hieracium fucatum a
forma) 3. 870.

llOl'l'ens Murr (Hieracium fucatum ß
forma) 3. 871.

horr iduni Treuinfels (Cirsium arvense
a.) 3. 638.

hortense L. (Atriplex) 2. u s .
horteusis Beck (Pirus communis var.)

2: 615.
hortensis Willk. (Pyrus) 2. 617.
hor tens is L. (Satureia) 3. 194.
Hosteana DC. (Carex) 1. 371.
Hostii Boiss. et Reut. (Avena) 1. 19 6.
Hostii Tausch (Juncus) 1. 412.
Hosti i Boreau (Mentha) 3. 224.
Hostii Roem. et Schult. (Phlonm) 1.

171.
Hosti i H. Braun (Rosa) 2. 522.
Hostii auct. (Saxifraga) 2. 463.
Hosti i Tausch (Saxifraga) 2. 463.
Hostii var. rhaetica Kern. (Saxifraga)

2. 463.
Hottonia L. 3. 69.
Hüllfarn 1. 56.
Hiilsenii Vatke (Erigeron) 3. 493.
Hufeisenklee 2. 709.
Huflattich 3. 55S.
Huguenini Rchb. (Pedicularis) 3. 322.
Hugueninia Rchb. 2. 386.
Hugueninie 2. 386.
Hugueninii Desegl. et Durand (Mentha)

3. 215.
humifusa Eich. (Digitaria) 1. 153.
lnimifasa Willd. (Euphorbia) 2. 770.
humifusaTreviranus (Helmhithia) 3. 672.
humifusa Rouy et Foucaud (Sagina

Linnaei var.) 2. 155.
humifusa Willd. (Picris) 3. 672,
humifusa Hut. (Salix) 2. 38.
huiuifnsiim L. (Hypericum) 2. 811.
lmiuifusum (Rieh.) Kunth (Panicum)

1. 153.
humifusus Beruh. (Thymus) 3. 205.
lmmile (Herder) nob. (Antennaria car-

patica a) 3. 504.
humile Herder (Gnaphalium carpathicum

a) 3. 504.
linillile Jacq. (Hieracium) 3. 881.
humilo Zahn (Hieracium humile grex)

3. 881.
humile auct. (Phyteuma) 3. 473.
humile Bernh. (Solanum) 3. 235.
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huniile grex liumile Zabu (Hieracium)
3. SSI.

huniile subsp. humile ß pseudocotteti
Zabn (Hioracium) 3. 882.

humile grex b. lacerum Zahn (Hiera-
cium) 3. 882.

huuiile subsp. lacerum a genuinum Zahn
(Hieracium) 8. 882.

humile ß pseudocotteti Zahn (Hieracium
liumile subsp.) 3. 882.

humile—dentatum (Hieracium) 3. 884.
humile—incisum (Hieracium) 3. 884.
humile—silvaticiim (Hieracium) 3. 883.
humile ^> silvaticiim (Hieracium) 3.

SS2.
humile—villosum (Hieracium) 3. 883.
htimiliforme Murr (Hieracium) 3. 852.
humilior Koch (Diantlius sylvestris ß)

2. 215.
humilior Koch (Trollius europaeus ß)

•1. 225.
humilis Wulf. (Artemisia) 8. 553.
lmmilis Borbäs (Ajuga) 3. 153.
lmmilis Schrank (Betula) 2. 48.
Inimilis Rouy et Camus (Bupleurum

stellatum a subforma) 2. 913.
humilis Koch (Buxus sempervirens ß)

2. 785.
humilis Rouy et Foucaud (Capsella) 2.

369.
humilis Leysser (Carex) 1. 351.
humilis Evers (Dianthus inodorus var.)

2. 215.
huillilis Milde (Eciuisetum litorale forma

a.) 1. 75.
humilis Kern. (Piuus) 1. 110.
humilis Link (Piuus) 1. 109.
humilis Link (Pinus silvestris var.) 1.

109.
humilis Val do Lievre (Pulsatilla mon-

tan a forma) 2. 250.
humilis L. (Scorzonera) 3. 675.
humilis Rcbb. (Scorzonera) 3. 674.
humilis Crantz (Trollius) 2. 225.
humilis (Crantz) (Trollius europaeus

var.) 2. 225.
lmmilis Kern. (Veronica Anagallis var.)

3. 275.
lmmilis •( angustifolia Bischoff (Scor-

zonera) 3. 675.
humilis ß austriaca Pollini (Scorzonera)

3. 674.
humilis var. latif'olia auct. (Scorzonera)

3. 675.
humilillS N.P. (Hieracium villosum a

2.) 3. 798.

huillillima Schulz (Phyteuma pede-
montanum forma) 8. 476.

humillima Wahlenb. (Solidago Yirga aurea
ß) 3. 481.

Humulus L. 2. 72.
Hundskamille 8. 525. ,
Hundsrauke 2. 389.
Hundswurz 1. 525.
Hundszahn 1. 159.
Hundszunge 3. 126.
IlUllg-arica Simonkai (Soldauella) 3. 65.
Hungerblümchen 2. 878.
Hutchinsia 2. 327.
Ilutchiusia R.Br. 2. 364.
hutchinsiaeformis Murr (Capsella bursa

pastoris var.) 2. 369.
Hutchinsie 2. 364.
hutchinsiifolia Murr (Leucanthemum al-

pinum var.) 3. 546.
Iiutchinsiifolium (Murr) nob. (Chry-

santhemum alpinum var.) 3. 546.
Huteri Porta (Authericum) 1. 451.
Huteri Kern. (Arenaria) 2. 16S.
Huteri Kern. (Cerastium) 2. 147.
Huteri Hsm. (Cirsium) 3. 685.
Huteri Hsm. (Cystopteris fragilis forma)

1. 52.
Hrtteri Porta (Draba) 2. 378.
Huteri Borbas (Epilobium) 2. 885.
Huteri Murr (Erig-eron) 3. 497.
Huteri Hsm. (Hieracium) 3. 928.
Huteri Hsm. (Hieracium) 3. 928.
Huteri Zahn (Hieracium pallidiiiorum

subsp.) Ü. 928.
Huteri Schulze (Orchis) 1. 504.
Huteri Kern. (Podicularis) 3. 829. -
Hllteri Murr (Phyteuma) 8. 477.
Huteri Hsm. (Potentilla) 2. 581.
Huteri Porta (Potentilla) 2. 569.
Huteri Siegfr. (Potentilla) 2. 588.
Huteri Kern. (Primula) 3. 51.
Huteri Pax (Primula giutinosa X minima

4. a) 3. 51.
Huteri Kern. (Salix) 2. 43.
Huteri Außerd. (Saxifrag-a) 2. 478.
Huteri Hsm. (Sempervivum) 2. 435.
Huteri Pernhoffer (Thlaspi) 2. 329.
Huteri (Murr) nob. (Trimorpha) 8. 497.
Huteri Hsm. (Valeriana) 3. 408.
Huteri—Kalsianum (Hieracium) 3. 929.
Huteri >̂ valdepilosum (Hieracium) 3.

929.
Hyacinthus 1. 477, 478. , •''
Hyacinthus L. 1. 477. •
Hyazinthe 1. 477.
hybernum L. (Triticum) 1. 293.
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hybrida Koch (Acliillea) 3. 538.
hybrida Gaud. (Achillea moschata var.)

3. 538.
hybrida Gaud. (Agrostis) 1. 17 6.
hybrida Miller (Alchemilla) 2. 529.
hybrida Dierb. (Aniygdalus) 2. 624.
hybrida Keil (Anemone) 2. 258.
hybrida Koch (Avena) 1. 192.
Tiybrida Peterm. (Avena) 1. 193.
hybrida Bechst. (Betula) 2. 50.
hybrida Thuill. (Bidens) 3. 522.
hybrida (Thuill.) (Bidens tripartita var.)

3. 522.
hybrida Knaf (Brunella) 3. 163.
hybrida Gelmi (Brunella alba var.) 3.163.
hybrida Kern. (Calamintha) 3. 199.
hybrida L. (Campanula) 3. 458.
hybrida Kern. (Crepis) 3. 712, 950,

*4. 219.
hybrida Wettst. (Euphrasia) 3. 302.
hybrida Till. (Gentiana) 3. 89.
hybrida Gaud. (Medicago falcata ß) 2.649.
hybrida Kern., F. Anger (Mochringia)

2. 177.
hybrida Schrank (Ononis) 2. 641.
hybrida Pokorny (Ophrys) 1. 522.
hyhrida Boenning'h. (Orchis) 1. 508.
hybrida Brügg. (Platauthera) 1. 539.
hybrida Gaud. (Poa) l. 245.
hybrida Walk. (Potentilla) 2. 566.
hybrida Kern. (Pulmonaria) 3. 137.
hybrida Kern. (Sagina) 2. 155.
hybrida Kern. (Saxifraga) 2. 478.
hybrida L. (Saxifraga) 2. 466.
hybrida Kern. (Soldauella) 3. 68. ,
hybrida Koch (Sorbus) 2. 621.
hybrida (L.) DC. (Specularia) 3. 458.
hybrida Brügg. (Stachys) 3. 184.
hybrida Kern. (Tofieldia) 1. 444.

• hybrida L. (Tussilago) 3. 558.
hybrida Hut. (Valeriana) 3. 412.
hybrida Kern. (Valeriana) 3. 408.
hybrida L. (Veronica) 3. 262.
hybrida (L.) (Veronica spicata var.)

3. 262.
hybrida Schur (Viola) 2. 830.
hybridum L. (Chenopodium) 2. 103.
hybridum Koch (Cirsium) S. 634.
hybridum Wulf. (Geum) 2. 603.
hybridum (Wulf.) (Geum rivale monstr.)

2. 603.
hybridum Chaix (Hieracium) 3. 778.
hybridum Chaix (Hieracium) 3. 779.
hybridum Gaud. (Hieracium) 3. 741,

779.
hybridum Bess. (Ribes) 2. 483. '

hybridain L. (Trit'olium) 2. 658.
hybridum var. alpicola Rchb. (Hieracium)

3. 741.
hybridum * epipoleum Fries (Hieracium)

3. 749.
hybridum—angustifolium (Hieracium) 3.

748.
hybridus Porta (Dianthus) 2. 20'.).
hybridus (L.) Gaertn., Meyer et Scherb.

(Petasites) 3. 558.
hybridus Biria (Eanunculns) 2. 280.
hybridus auct. (Rubus) 2. 556.
hydriensis Hacquet (Rhamnns) 2. 797.
Hydrocharidaceae l. 141, 4. 217.
Hydrocharis L. l. 141.
Hydrocotyle L. 2. 894.
hydrolapathum L. (Rumex) 2. 88.
Hydrophyllaceae 4. 219.
Hydropiper L. (Elatine) 2. 815.
hydropiper L. (Polygonum) 2. 98.
Hymenophyllaceae l. l.
Hyinenophyllum Sm. 1. 1.
Hyoscyamus 3. 231.
Hyoscyamus L. 3. 231.
hyoseridiflora Saut. (Apargia) 3. 667.
hyoseridifolia Tausch (Crepis) 3. 711.
hyoseridifolia Koch (Soyeria) 3. 711.
hyoseridifolia Baer et Helhv. (Taraxacum

alpiuum var.) 3. 685.
hyoseridifolhini Vill. (Hieracium) 3. 711.
hyoserioides Koch (Leontodon hastilis *f)

3. 667.
hyoserioides Bischoff (Leontodon hispidus

var.) 3. 667.
hyoserioides Welwitsch (Leontodon)

8. 667. • ;
Hyoseris 3. 659. "
hypacrathera Torges (Calamagrostis vil-

losa var.) 1. 184.
hyperborea Sw. (Woodsia) 1. 56.
hyperborea var. a. arvonica Koch (Wood-

sia) 1. 56.
hyperborea var. glabrescens Hsm. (Wood-

sia) 1. 58.
hyperborea var. ß rufidula Koch (Wood-

sia) 1. 57.
lvyperboreum Liljeblad (Aci'ostichum) 1.

56.
Hyperici Unger (Orobanche) 3. 340.
Hypericum L. 2. 811.
hypeurjnm N. P. (Hieracium) 3. 727.
hypnoides L. (Saxifraga) 2. 451.
hypochoerideuill Arvet-Touv. (Hiera-

cium) 3. 864.
hypochoeridiforme Zahn (Hieracium)

3. 866.

\
4
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hypOChoeridiformis (Murr) nob. (Cre-
pis pontana var.) 3. 711.

hypochoeridiformis Murr (Soyeria mon-
tana var.) 8. 711.

Hypoclioeris 8. 710.
Hypochoeris L. 8. 660.
bypochondriacus auct. (Amarantlius) 2.

120.
hypocistis L. (Cytinus) 2. 84.
liypog'lossum L. (Ruscus) 1. 480.
hypogiottis L. (Astragalus) 2. 694.
hypoleucum DC. (Cirsium lanceolatum ß)

3. 611.
hypoleucum Arvet-Touv. (Hieracium) 3.

753.
hypomilOOU N. P. (Hieracium) 3. 750.
Hypophegea Wallr. (Monotropa) 3. 5.
Hypopitys 3. 5, 6.
Hypopitys (Monotropa) 8. 6.
Hypopitys Wallr. (Monotropa) 8. 6.
Hypopitys a. glabraRoth (Monotropa) 3.5.
Hypopitys ß hirsuta Koch (Monotropa)

3. 6.
hypopolium N. P. (Hieracium flocci-

ferum ß) 3. 746.
hyposphaerospennum Keller (Viscum al-

bum var.) 2. 76.
hypotrichum H. Braun (Galium pra-

'ticolum ß) 3. 368.
liypotrickum Zahn (Hieracium erio-

podioides ß) 3. 875.
hyrcanicuni L. (Tcucrium) 3. 155.
hyssopifolium L. (Lythrum) 2. 869.
Hyssopus L. 3. 200.

1.
iberica Marsch.-Bieberst. (Coronilla) 2.

708.
Iberis 2. 326, 329.
Iberis L. 2. 324.
Iberis Pollich (Lepidium) 2. 321.
Ibisch 2. 810, 956.
Idae Goir. (Gymnadenia odoratissima

var.) 1. 534.
Idaeo-caesius Meyer (Rubus) 2. 546.
idaeilS L. (Rubus) 2. 545.
Igelkolben 1. 123.
Igelsame 3. 128.
Igelweizen 1. 293.
I lex L. 2. 787.
Ilex L. (Quercus) 2. 65.
ilicifolia Rchb. (Phillyrea media var.)

3. 80.
illyrica Beck (Anthyllis) 2. 677.

F lora VI, 4.

illyrica Murr (Anthyllis) 2. 676.
illyrica Tommasini (Iris) 1. 496.
illyrica Beck (Knautia) 3. 418.
illyrica (Beck) (Knautia purpurea var.)

3. 418.
illyrica var. variiflora Sagorslü (Anthyllis)

2. 677.
illyricuin Borbäs (Aspidium) 1. 40.
illyricum Fries (Hieracium) 3. 988.
illyricum subsp. brunopolitanum Murr

(Hieracium) 3. 933.
illyricum subsp. eriopodum Murr (Hiera-

cium) 3. 868.
illyricum subsp. piediliense N. P. (Hiera-

cium) 3. 825.
illyricum subsp. saxatile N. P. (Hiera-

cium) 3. 934.
illyriCUS L. (Ranunculus) 2. 288.
ilvense L. (Acrostichum) 1. 57.
ilvensis (L.) R. Br. (Woodsia) 1. 57.
ilyodes N. P. (Hieracium) 3. 775.
imbl'icata Lara. (Androsace) 3. 58.
imbricata Camel (Aretia) 8. 58.
imbricata Seringe (Cherleria) 2. 161.
imbricata Froel. (Gentiana) 3. 101.
imbricata Schleich. (Gentiana) 3. 100.
imbricata (Schleich.) (Gentiana bava-

rica var.) 3. 100.
imbricatnm Geisenheyner (Aspidium

loncliitis var.) 1. 40.
imbricatum Moore (Blechnum spicant

var.) 1. 11.
imbricatum N. P. (Hieracium Hoppe-

anum y) 3. 716.
imbricatus Host (Gladiolus) 1. 499.
imiliaculata (Schott) (Arum maculatum

forma) 1. 407.
immaculatum Schott (Arum) 1. 407.
immaculatuin VL. (Erodium cicutarium a)

2. 751. ... ,
Immenblatt 3. 164.
Impatiens L. 2. 794.
illipatiens L. (Cardamine) 2. 355.
imperati L. (Telephium) 2. 131.
Imperatona 2. 939, 943.
Imporialgerste 1. 296.
imperialis Sieb, et Zucc. (Paulownia) 3.

259.
impexa Buser (Alchemilla) 2. 538.
implexa Gren. (Rosa) 2. 510.
implicatDS Rchb. (Scleranthus) 2. 128.
impolita Wahlenb. (Potentilla) 2. 574.
impressa Hartig (Pinus montana var.)

1. 113.
impnnctata (Hoppe) Kern. (Achillea)

3. 535.
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impunctata Hoppe (Achillea moschata ß)
8. 535.

impunctata Nyman (Ptarmica) 8. 535.
impunctata DC. (Ptarmica moschata ß)

3. 535.
iliaequalis Rosenst. (Polypodium ser-

ratum fonua) 1. 4.
inalpestre N. P. (Hieracium) 8. 722.
iliapertlim (L.) (Xeranthemum) 3. 591.
inapertum L.. (Xeranthemum annuum ß)

3. 591.
inarimensis Guss. (Mentha) 3. 216.
inaristata Geisenheyner (Aspidiuni lon-

chitis forma) 1. 40.
incana .(L.) Wilia. (Ainus) 2. 53.
incana (Rchb.) Gurke (Alsine liniflora

var.) 2. 166.
incana Scop. (Apargia) 3. 668.
incana (L.) DC. (Berteroa) 2. 404.
incana Roth (ßetula) 2. 53.
incana L. (Betula Alnus ß) 2. 53.
incana Evers (Centaurea axillaris var.)

3. 647.
incana Evers (Centaurea Triumfetti var.)

3. 647.
iucana L. (Draba) 2. 374.
incana L. (Draba) 2. 375.
incana R. Br. (Farsetia) 2. 404.
incana (L.) Burnat (Hirschfeidia) 2. 338.
incana (L.) R.Br. (Matthiola) 2.407.
incana Schrank (Salix) 2. 31.
incana L. (Sinapis) 2. 338.
incana Rchb. (Wierzbickia laricifolia ß)

2. 166.
incana ß hebecarpa Neilr. (Draba) 2. 374.
incana a legitima Koch (Draba) 2. 375.
incana var. ß subglabrata Ambr. (Apargia)

3. 669.
incana a vulgaris Spach (Alnus) 2. 53.
incana y( purpurea (Salix) 2. 80.
incana X viridis (Alnus) 2. 54.
incanescens Jord. (Artemisia) 3. 558.
incanescens Zahn (Hieracium pseudo-

Eversianum b.) 3. 853.'
incanescens Opiz (Potentilia) 2. 574.
incanescens Kern. (Senecio caruiolious

var.) 3. 581.
incanum L. (Alyssum) 2. 404.
incanum L. (Hieracium) 3. 668.
incanum Schmidt (Polygonum) 2. 96.
incanum Koch (Polygonum lapathifolium

ß) 2. 96.
incanum (Schmidt) (Polygonum tomen-

tosum var. ß) 2. 96.
incanum Gander (Yerbasoum Lychnitis

var.) 8. 244.

incanum C Funckii Willk. (Helianthemum I
montanum B.) 2. 822. J

incanus L. (Cheiranthus) 2. 407.
incanus (L.) Schrank (Leontodon) 3. ••*

668. ' ^
incanus auct. (Senecio) 3. 581.
incanus L. (Senecio) 3. 582.
incanus ß angustifolius Bischoff (Leon-

todon) 3. 6G9. :
incanus var. subglabrata Gelmi (Leon-

todon) 3. 669. :
incanus Y tenuiflora Bischoff (Leontodon)

3. 669.
incarnata auct. (Crepis) 3. 697.
incarnata (Wulf.) Tausch (Crepis) 3.

698.
incarnata L. (Orchis) 1. 513.
incarnata Willd. (Orchis) 1. 517.
incarnata Jacq. (Pedicularis) 3. 317.
incarnata (Pedicularis) siehe P. rostrato-

spicata.
incarnata c. angustifolia Rchb. (Orchis)

1. 515.
incarnata forma genuina Steininger (Pe-

dicularis) 8. 317.
iucarnata var. helvetica Steininger (Pe-

dicularis) 3. 317.
incarnata ß lutea Tausch (Crepis) 3. 697.
incarnata 4. serotina Schulze (Orchis)

1. 514.
incarnata X latifolia (Orchis) 1. 515.
incarnataXi'ecutita (Pedicularis) 3.329.
incarnata X Traunsteineri (Orchis)

1. 516.
incarnatum Rchb. (Geraciura) 3. 698.
incarnatum Wulf. (Hieracium) 8. 698.
incarnatum L. (Trifoliuni) 2. 666.
incei'ta Gusmus (Primula) 3. 47.
illCisa Buser (Alchemilla) 2. 528.
incisa Milde (Aspidiuni filix mas var.)

1. 45.
incisa Moore (Asplenium viride var.) 1.16.
iucisa Moore (Lastrea Filix mas var.)'

1. 45.
ilicisifolium Zahn (Hieracium) 3. 836.
incisifolitllll Lad. (Hieracium amplexi-

caule var.) 3. 903.
iucisifolium Zahn (Hieracium caesium

subsp. subcaesium ß) 3. 836.
incisiforme Murr (Hieracium) 3. 863.
incisiforme Murr (Hieracium Mureti subsp.

subcanescens ß) 3. 863.
ittCiso - crenatlim Milde (Asplenium

viride var.) 1. 16.
incisum Moore et Lindl. (Asplenium

trichomanes var. s) 1. 19.
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ilicisuill Milde (Botrychium lunaria var.)
1. 61.

jucisuiH Mildo (Botrychium simplex
forma) 1. 62.

ilicisiliu DC. (Cirsium heterophyllum
var. ß) 3. 612.

lDCisum Hoppe (Hieracium) 3. 851,
incisum subsp. anthyllidifolium Zahn

(Hioracium) 3. 848.
incisum subsp. Eversianum Zahn (Hiera-

cium) 3. 878.
iucisum subsp. Gelmianum Zahn (Hiera-

cium) 3. 857.
incisum subsp. hittense Zahn (Hiera-

cium) 3. 849.
dncisum subsp. Hittense ß Montafonense

Murr (Hieracium) 3. 850.
incisum subsp. laceridens Murr (Hiera-

cium) 3. 856.
incisum grex Murrianum Zahn (Hiera-

cium) 3. 848.
incisum subsp. Murrianum Zahn (Hiera-

cium) 3. 849.
incisum subsp. porrectiforme (Hieracium)

3. 855.
incisum subsp. pseudo-Murrianum Zahn

(Hieracium) 3. 850.
incisum subsp. pseudoxydon Murr et

Zahn (Hieracium) 3. 836.
incisum subsp. senile Zahn (Hieracium)

3. 857.
incisum subsp. seniliforme Zahn (Hiera-

cium) 3. 858.
incisum subsp. spianiadenuni Murr et

Zahn (Hieracium) 3. 853.
incisum subsp. subgaudini Zahn (Hiera-

cium) 3. 851.
incisum subsp. subgelmianum Zahn (Hiera-

cium) 3. 850.
incisum subsp. trachselianoides Zahn

(Hieracium) 3. 850.
incisum subsp.Trachselianum Zahn (Hiera-

cium) 3. 853.
incisum subsp. Trachselianum ß rhoeadi-

folium Zahn (Hieracium) 3. 854.
incisum—bifldum (Hieracium) 3. 855.
incisum <̂  glaucum (Hieracium) 3. 862.
incisum—Kernerianum subsp. knautii-

frons (Hieracium) 3. 853.
incisum—silvaticum (Hieracium) 3. 852.
incisum <̂  silvaticum (Hieracium) 3.

820.
i'nclinata Fcch. (Potentilla) 2. 575.
incl iuata Kern. (Rosa) 2. 513.
inc l ina ta Kern. (Saxifraga) 2. 468.
incl inat l im Schleich. (Geum) 2. 605.

incomparaMlis Mill. (Narcissus) 1.
487.

incompta Cesati (Euphorbia) 2., 772; : . :

inconcessa Schott, Nyman ot Kotschy^
(Campanula) 3. 440.

illCOncinna Buser. (Alchemilla) 2. 538.
illCOnspicuus L. (Lathyrus) 2. 728.
incrassata Lois. (Anthemis) 3. 526,
i l icrassata (Lois.) (Anthemis arvensis

var.) 3. 526.
incrassata Boiss. (Anthemis arvensis var.)

3. 526.
inci'UStata Vest (Saxifraga) 2. 463.-.
i ncu rva Lightf. (Carex) 1. 310.
incurvatum Hinterh. et Hut. (Lycopodium

selago ß) 1. 83.
incurvum Bellardi (Bupleurum) 2. 914.
incurvuin Briquet (Bupleurum petraeum

var.) 2. 914.
indetoilSlim Murr et Zahn (Hieracium

grandidentatum Tar.) 3. 931.
indica (Andrews) Smith (Duchesnea) 2.

562.
indica Andrews (Fragaria) 2. 562.. ;

indica Wolf (Potentilla) 2. 562. • a
indica L. (Eosa) 2. 489. :.
iudicus (L.) All. (Melilotus) 2. 654.
indivisum DC. (Cirsium heterophyllum

var. a) 3. 612.
indir isnin DC. (Eupatorium cannar

binum var.) 3. 478.
indivisum Uechtr. (Hieracium bifldum

var.) 3. 834.
illdivisiim Uechtr. (Hieracium caesii-

florum a 3. subvar.) 3. 834.
ind i r i sum Uechtr. (Hieracium caesii-

flornm 3. psoudoligocophalum subvar.)
3. 834.

ine rmis Leysser (Broinus) 1. 281. >'
ine rmis Murr (Bromus racemosus var.)

1. 284.
inermis Koch (Genista germanica var.)

2. 632.
inermis Bischoff (Sonchus asper a) 3.

690.
inermis Moench (Spinacia) 2. 118,
iliexpei'tlim Murr et Zahn (Hieracium)

3. 879.
inexpertnm Murr et Zahn (Hieracium

Ausserdorferi subsp.) 3. 87 9.
infectoria auct. (Rhamnus) 2. 798. . ...
infesta Curtis (Caucalis) 2. 907.
infesta Jacq. (Scandix) 2. 907. ,.;•<, ,-
infesta L. (Scandix) 2. 907. . . ,.•/
infesta (L.) Hoffm. (Torilis) 2> 907..' ,i
infesta Kchb, (Torilis) 2. 907. . . .

22«
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infesta b. longistyla Rchb. forma (Torilis)
2. 907.

infestum WaWst. et Kit. (Galimn) 3. 390.
intiata Duby (Primula) 3. 27.
inflata Rchb. (Primula veris ß) 3. 27.
inflata Sin. (Silene) 2. 179.
inflata ß Pollini (Silene) 2. 180.
inflata 8 (f) alpina Mert. et Koch, Koch

(Silene) 2. 180.
inflata ß angustifolia DC. (Silene) 2. 180.
inflata B. ciliata a latifolia Rchb. (Silene)

. 2. 180.
inflata A. glabra e chlorophylla Rchb.

2. 180.
inflata A, glabra ß glauca Rchb. 2. 180.
inflata ß minor Gaud. (Silene) 2. 182.
inflata a pratensis Neilr. (Silene) 2. 179.
inflata var. prostrata Gaud. (Silene) 2.180.
inttata -q uniflora Otth (Silene) 2. 180.
inflatus Salisb. (Cacubalus) 2. 179.
inflexa Kluk (Scabiosa) 3. 415,
inflexa Schur (Succisa) 3. 415.
illfrapilellosum N. P. (Hieracium) S.

772.
infrasericatum Murr et Zahn (Hiera-

cium) 3. 824.
ingeilS N. P. (Hieracium) 3. 771.
ingentiforme Kaeser (Hieracium) 3.

782.
ingrata Huter (Saxifraga) 2. 456.
i imata K.Br. (Corallorrhiza) 1. 556.
innocua Aschers, et Gr. (Genista sil-

vestris A.) 2. 631.
illUSbrnckense (Murr) (Hieracium) 3.

878.
innsbruckense Murr (Hieracium Benzia-

num subsp.) 3. 878.
inodora L. (Matricaria) 3. 541.
inodora Agardh (Rosa agrestis forma)

2. 501.
inodorutn Vis. (Chamaemelum) 3. 541.
inodorum L. (Chrysanthemum) 3. 541.
inodorum Rchb. (Erysimum) 2. 339.
inodorum Siu. (Pyrethrum) 3. 541.
inodorum Schultz Bip. (Tripleurosper-

mum) 3. 541.
inodorus Kern. (Dianthus) 2. 214.
inodorus (L.) (Dianthus) 2. 214.
inodorus L. (Dianthus Caryophyllus e)

2. 214.
inodorus var. humilis Evers (Dianthus)

2. 215,
inodorns var. subacaulis Borbäs (Dian-

thus) 2. 215.
inodorus b. unittorus Gurke (Dianthus)

2. 215,-

inodorus X cartlmsianorum (Dianthus)»
2. 214.

inodorus X nionspessulanus (Dianthus).
2. 209.

insectifera TJ adrachnites L. (Ophrys).
1. 520.

insectifera a myodes L. (Ophrys) 1. 518.
insidiosa Ripart (Rosa) 2. 518.
insidiostim Jord. (Hieracium) 3. 911.
insigne (Hut. et Porta) (Heracleum)

2. 945.
insigne Hut. et Porta (Heracleum Sphon-

dylium var.) 2. 945.
insigne Kern. (Hieracium) 3. 860.
insititia auct. (Primus) 2. 622.
insititia L. (Prunus) 2. 622.
insolatus Ph. J. Müller (Rubus) 2. 557..
ilisulbrica (Aschers, et Gr.) (Avena).

1. 195.
insubrica Aschers, et Gr. (Avena levigata.

var.) 1. 195.
insuforicnill Moretti (Cerastium) 2.143..
insubricum Gaud. (Galium) 3. 367.
insnbricaill (Gaud.) Aschers, et GJV

(Laburnum, alpinum var.) 2. 635.
insubricus Gaud. (Cytisus Laburnum ß).

2. 635.
illtacta Willd. (Saxifraga Aizoon var.).

2. 465.
integerrima Medik. (Cotoneaster) 2..

609.
integerrima Moore (Pteris aquilina var.)'

1. 9.
illtegerrilimiu (Moore) Luerss, (Pteri-

dium aquilinum var. 8) 1. 9.
Integra O. E. Schulz (Dentaria Dulbifera.

forma) 2. 350.
Integra Sacc. (Ophrys) 1. 523.
Integra Schulz (Phyteuma globulariae-

fölium a tirolense forma ß) 3. 474..
illtegrata Briqaet (Knautia arvensis

ß glandulosa forma) 3. 418.
integrata Briquet (Knautia arvensis w.

virgata forma) 3. 418.
integrifolia DC. (Capsella bursa pastoris-

var.) 2. 369.
integrifolia DC. (Cardamine resedifolia.

var.) 2. 361.
integrifolia Gaud. (Centaurea Scabiosa

var.) 3. 644.
integrifolia Rota (Centaurea nervosa var.)>

3. 656.
integrifolia Rota (Centaurea plumosa

var.) 3. 656.
integrifolia L, (Cineraria alpina -() 3».

• 589.

Download unter www.biologiezentrum.at



integrifolia — intermedia 34i

dhtegrifolia pratensis Jacq. (Cineraria) 3.
589.

integrifolia L. (Clematis) 2. 267.
integrifolia Hsm. (Crepis Jacquinii ß)

3. 705.
integrifolia Hsm. (Crepis Jacquinii vat.)

3. 705.
'integrifolia auct. (Knautia arvensis var.)

3. 417.
integrifolia (L.) Bertol. (Knautia) 3.

415.
integrifolia Bischotf (Lactuca perennis

var.) 3. 694.
integrifolia Bischoff (Lactuca Scariola

var.) 3. 693.
integrifolia L. (Primula) 3. 39.
integrifolia Turra (Primula) 3. 35.
integrifolia Wulf. (Primula) 3. 37.
integrifolia Koch (Saxifraga muscoides 8)

2. 448.
integrifolia L. (Scahiosa) 3. 415.
integrifolia Mert. et Koch (Scabiosa) 3.

417.
•integrifolia (L.) Kern. (Senecio) 3.589.
integrifolia Krocker (Serratula tinc-

toria a) 3. 640.
integrifolia Schrank (Veronica) 3. 2 66.
integrifolia (Schrank) (Veronica alpina

var.) 3. 266.
integrifolia X" ü i r s u t a (Primula) 3. 47.
.integrifolia X viscosa All. (Primula) 3.

48.
'integrifolium Wimm. et Grab. (Cirsium

arvense •() 3. 638.
integrifolium Hsm. (Eupatorium canna-

binum var.) 3. 478.
integrifolinm Lange (Hieracium) 3.

920, 921.
integrifolium subsp. crepidopsis Zahn

(Hieracium) 3. 921.
integrifolium subsp. elegantissimum Zahn

(Hieracium) 3. 918.
integrifolium grex erythropodum Zahn

(Hieracium) 3. 923.
integrifolium subsp. erythropodum Zahn

(Hioracium) 3. 923.
integrifolium ß hemiplecum Zahn (Hiera-

cium integrifolium subsp.) 3. 917.
integrifolium subsp. iutegrifolum ß hemi-

plecum Zahn (Hieracium) 3. 917.
integrifolium subsp. integrifolium ß olei-

color Zahn (Hieracium) 3. 922.
integrifolium subsp. obscuratum Murr

(Hioracium) 3. 923.
integrifolium ß oleicolor Zahu (Hiera-

cium integrifolium subsp.) 3. 922.

integrifolium sübsp. pseudohemiplecüm
Zahn (Hieracium) 3. 918.

integrifolium subsp. subalpinum ß ellip-
ticum forma papyraceum Zahn (Hiera-
cium) 3. 921.

integrifolium subsp. subalpinum ß ellip-
ticum forma vipetinum Zahn (Hiera-
cium) 3. 920.

integrifolium subsp. subalpinum a ge-
nuinum Zahn (Hieracium) 3. 921.

integrifolium subsp. subalpinum ß olei-
color Murr (Hieracium) 3. 922.

integrifolium— bifidum (Hieracium) 3.
922.

integrifolium—Bocconei (Hieracium) 8.
926.

intercalaris De'sugl. (Rosa) 2. 520,
intercalaris Keller (Rosa alpina d.) 2. 520.
iutercalaris Borbäs (Rosa gentilis var.)

2. 520.
intercalata (Keller) (Rosa) 2. 514.
intercalata L. Keller (Eosa glauca A.

III. b. 2. b.) 2. 514.
intercedens Heimerl (Achillea Cla-

venae var. b.) 3. 536.
intercedens Beck (Alectorolophus angusti-

folius var.) 3. 311.
intercedens Wettst. (Euphrasia) 3.302.
illtercedeilS Kern. (Galium) 3. 367.
interjeeta Borbäs (Viola) 2. 838.
interjectum Murr (Chenopodium) 2. 109.
interjectum Murr (Chenopodium glomeru-

losum var.) 2. 109.
illlerjectum Murr (Chenopodium pseu-

dostriatum var.) 2. 109.
intermedia Schleicher (Achillea) 3.538.
intermedia Gaud. (Achillea atrata ß) 3.

535.
intermedia Haller fll. (Alchemilla) 2.

532.
intermedia Hoppe et Hornsch. (Anemone)

2. 249.
intermedia Winkler (Anemone) 2. 256.
intermedia (Huter) (Arabis) 2. 394.
intermedia Huter (Arabis bellidifolia var.)

2. 394.
intermedia Huter (Arabis Jacquinii ß)

2. 394.
intermedia DT. (Arabis pumila var.) 2.

394.
intermedia Host (Artemisia) 3. 553.
intermedia Rchb. (Astrantia) 2. 897.
intermedia Boreau (Barbaraea) 2. 345.
intermedia Link (Brunella) 3. 163.
interm edia Torges (Calamagrostis Prahl-

iana forma) 1. 189. . . . . . \.
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intermedia Hoffm. (Callitriclie) 2. 781.
intermedia Gaud. (Callitriche sessilis ß)

2. 781.
• intermedia (Hoffm.) (Callitricho ver-

nalis a) 2. 781.
intermedia Hörnern. (Cardamine) 2. 356.
intermedia 0. E. Schulz (Cardamine pin-

nata B.) 2. 350.
intermedia (L.) Me'rat (Corydalis) 2.

317.
intermedia Sonder (Dontaria) 2. 351.
intermedia Schur (Diplotaxis) 2. 338.
intermedia Hegetschw. (Draba) 2. 381.
intermedia Hayne (Drosera) 2. 411.

• intermedia (Schleichor)Vierhapper (Eri-
geron) 3. 496.

intermedia Kern. (Euphrasia) 3. 294.
intermedia DT. (Euphrasia minima var.)

3. 294.
intermedia L. (Fumaria bulbosa ß) 2. 317.
intermedia (Schleich.) Rchb. (Gagea)

1. 453.
intermedia Vili. (Galeopsis) 3. 165.
intermedia Mutel (Galeopsis Ladanum

subsp. intermedia |x) 3. 165.
intermedia Peterm. (Gymnadenia) 1.

537.
intermedia Schur (Juniperus) 1. 115.
intermedia Echb. (Lappa) 3. 59 5.
intermedia Nees (Mentha) 3. 225.
intermedia Opiz (Mentha) 3. 217.
intermedia Link (Myosotis) 3. 142.
intermedia Ehrh. (Oenothera) 2. 888.
intermedia (Ambr.) (Poa) 1. 244.
intermedia Ambr. (Poa alpina s) 1. 244.
intermedia Chodat (Polygala vulgaris

var.) 2. 762.
intermedia Chodat (Polygala vulgaris I.

genuina C.) 2. 762.
intermedia Beyer (Primula) 3. 27.
intermedia Fcch. (Primula) 3. 28.
intermedia Hsm. (Quercus pubescens ß)

2. 65.
intermedia Steudel et Hochstetter

(Ehamnus) 2. 798.
intermedia Host (Salix) 2. 36.
intermedia Gaud. (Saxifraga) 2. 451.
intermedia Hegetschw. (Saxifraga) 2.

459.
intermedia Gaud. (Saxifraga aspera ß)

2. 459.
intermedia Hegetschw. (Saxifraga as-

pera var.)2. 459.
intermedia Mert. et Koch (Saxifraga

muscoides ß) 2. 448.
intermedia DC, (Tilia) 2. 803.

intermedia Vierhapper (Trimorpha alpina
d.) 3. 496. j

intermedia auct. (Utricularia) 3. 347. ]
intermedia Sternb. et Hoppe (Valeriana '

tripteris var.) 3. 412.
intermedia Rchb. (Viola) 2. 847.
intermedia II. Grafiana Meister (Utri- i

cularia) 3. 347.
intermedia [J. intermedia IMutel (Galeopsis

Ladanum subsp.) 3. 165.
intermedia ß multiflora Spenner (Luzula)

1. 438.
intermedium Lange (Arctium) 3. 595.
intermedium (Presl) Heufler (Asple-

nium viride var.) 1. 1">.
intermedium (Loisel.) (Bupleurum) 2.

913. |

intermedium Steudel (Bupleurum) 2. 913» |
intermedium Loisel. (Bupleurum rotundi-

folium ß) 2. 913. |
intermedium Rchb. (Epilobium) 2.874.
intermedium (Gelmi) (Eryngium) 2.

899.
intermedium Gelmi (Eryngium campestre-

b.) 2. 899. 1
intermedium DC. (Galiuin boreale ßi &

386. .
intermedium Ehrh. (Geum) 2. 603. |
intermedium Arvet-Touv. (Hieracium al-

pinum var.) 3. 886.
intermedium Arvet-Touv. (Hieracium

melanocephalum -() 3. 886.
intermedium Gaud. (Hieracium villosum

o) 3. 800.
intermedium Fries (Lamium) 3. 176. i
intermedium Eonniger et Schinz (Me-

lampyrum) 3. 289.
intermedium Koch (Myriophyllum ver-

ticillatum var.) 2. 891.
intermedium Ledeb. (Nuphar) 2. 221.
intermedium Schleicher (Ornithogalum)

1. 453.
intermedium Becker (Papaver) 2. SOS-
intermedium Becker (Papaver Ehoeas var-

ß) 2. 308.
intermedium Rosenst. (Polyp odium I

vulgäre var.) 1. 4. j
intermedium Tausch (Rhododendron)

3. 9.
intermedium Schrad. (Thesium) 2. 78.
intermedium Host (Triticum) 1. 292.
intermedius Schleicher (Erigeron) 3. 496.
intermedius Gremli (Erigeron alpinus c.)

3. 496.
intermedius Hut. (Erigeron Villarsii var.)>

3. 498.
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intermedius Host (Juucus) 1. 434.
intermedius Thuill. (Juncus) 1. 438.
intermedius Lamotte (Lathyrus silvestris

var.) 2. 730.,
illtermedius Celak. (Sclioenus) 1. 404.
intermedius Kittel (Sclerautbus) 2.126.
interrnpta L. (Agrostis) l. 180.
interrupta Pal.-Beauv. (Apera) 1. ISO.
interrupta 0. F. Lang (Carex contigua ß)

1. 313.
interrupta (Wallr.) (Carex muricata var.)

1. 313.
interrupta Porsch (Galeopsis speciosa

y) 3. 173.
interrupta Schur (Koeleria) 1. 225.
interrupta Aschers, et Gr. (Koeleria ci-

liata var.) 1. 225.
interrupta (Schur) (Koeleria ciliata var.

ß pyrauiidata subvar.) 1. 225.
illteiTUptuiu Zabel (Phleum phleoides

var.) 1. 170.
interi'uptus Kit. (Potamogeton) 1. 133.
illterruptns (Kit.) (Potamogeton pec-

ünatus y) 1. 133.
inter sitnm (Jord.) Zahn (Hieracium com-

roixtum ßj 3. 825.
illtl'icata Godr. etGren. (Primula) 3. 24.
intricata Pax (Primula elatior var.) 3. 24.
intricata Deso'gl. (Rosa) 2. 513.
intricata Hut. (Salix) 2. 43.
intybaceum Wulf. (Hieracium) 3. 30G.
intybaceum <̂  dentatum (Hieracium) 3.

907.
intybellifolium Arvet-Touv. (Hiera-

cium) 3. 924.
intybellifolium Zahn (Hieracium epime-

diuin subsp. epimedium 2.) 3. 924.
intybellifolium Zahn (Hieracium juranum

subsp. epimedium ß) 3. 924.
Intybus L. (Cichorium) 3. 657.
Inula 3. 517.
Illllla L. 3. 512.
iuulifolium Prantl (Hieracium) 3.787.
inuloides Tausch (Hioracium) 3. 93C.
inuloides y gothiciforme Murr (Hieracium)

3. 936.
hiuloides subsp. inuloides ß lanceolati-

folium Zahn (Hieracium) 3. 936.
inuloides ß lanceolatifolium Zahn (Hiera-

cium inuloides subsp.) 3. 936.
inuloides 3. tridentatifolium y (Hiera-

cium) 3. 936.
inumbratiun Jord. (Hieracium Jaccardi

ß) 3. 828.
iuundatum Lasch (Equisetum) 1. 74.
inundatum L. (Lycopodium) 1. S3.

involacrata (Koch) (Astrantia) 2. 897.
involucrata Koch, Stur (Astrantia major

ß (a)) 2. 897.
ilivolucrata Murr (Athamanta cretensis

forma) 2. 930. • •
ionautha Kern. (Orobanche) 3. 333.
ionailtha (Kern.) (Orobanche arenaria

forma) 3. 333.
ionantha Beck (Orobanche arenaria forma

2.) 3. 333.
Ipoinoea L. 3. 123.
Iridaceae l . 492. •' ' . ' . . ' .
Iris 1. 494. '
Iris L. l . 495.
irrisfua Sm. (Carex) 1. 343.
irrigua Wahlenb. (Carex limosa ß) 1.

343.
irrigua Milde (Equisetum arvense forma

a.) 1. 70.
irriguum Fries (Hieracium) 3. 829.
irriguum Fries (Hieracium vulgatuni var.)

3. 829.
irriguum—levigatum (Hieracium) 3. 935.
isariciforme Murr (Hieracium) 3. 862.
isaricuill Naeg. (Hieracium) 3. 794.
isaricum—incisum (Hieracium glaucum

subsp.) 3. 862.
isaricmn—silvaticum (Hieracium glaucum

subsp.) 3. 862.
lsatis L. 2. 334.
ischaemum L. (Andropogon) 1. 146.
isiacus Echb. (Phragmites) 1. 218.
islandica (Murbeck) (Gentiana) 3. 105.
islandica Wettst. (Gentiana) 3. 105.
islandica Murbeck (Gentiana campestris

var.) 3. 105.
Isnardia L. 2. 869. -, . "
Isnardie 2. 869.
isocomum N.P. (Hieracium) :}. 756.
Isolepis 1. 391.
Isolepis R.Br. 1. 386.
Isopyrum L. 2. 230.
issense Murr et Zahn (Hieracium) 3. 853.
Issense Murr et Zahn (Hieracium Korneri

subsp.) 3. 853.
Jssleri Murr (Chenopodiuiu) 2. 107.
italica Retzius (Anchusa) 3. 134.
italica Visiani (Arenaria Arduiniß) 2.165.
italica Treviranus (Linaria) 3. 252.
italica Pollini (Malva) 2. 808.
italica Pollini (Malva Alcea ß) 2. 808.
italica Du Roi (Populus) 2. 4.
italica Pal.-Beauv. (Setaria) 1. 158.
italica (L.) Pers. (Silene) 2. 190.
italica Pollini (Silene) 2. 189, 190.
italica Miller (Stachys) 3. 183.
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italica Scop, subsp. carpinifolia Winkler
(Ostrya) 2. 45.

italica X vulgaris (Linaria) 3. 252.
italicum Mill. (Antirrhinum) 3. 252.
italicum Mill. (Arum) 1. 408.
italicum L. (Echium) 3. 148.
italicum (L.) Pers. (Helianthemum) 2.

823.
italicum A.Br. (Lolium) 1. 300.
italicaill L. (Panicum) 1. 158.
italicum Moretti (Xanthium) 3. 520.
italicum B. candidissimum Teu. (Heliau-

themum) 2. 822.
italicum forma compositum Murr (Lolium)

1. 301.
italicum y micranthum Gren. et Go dr.

(Helianthemum) 2. 823.
italicum A. virescens Ten. (Helianthemum)

2. 822.
italicum (Lolium) X Festuca elatior 1.

267.
italicus Pers. (Cistns) 2. 823.
italicus L. (Cucubalus) 2. 190.
italicus Gaud. (Gladiolus) 1. 500.
italicus (L.) Lam. (Melilotus) 2. 654.
i talum Lauth (Acer) 2. 793.
itt icense Goller (Cirsium) 3. 619.

J.
Jaborneg'gi Haläcsy (Achillea) 3. 537.
Jaborneggi Pacher (Hieracium) 3. 859.
Jaccardi Zahn (Hieracium) 3. 828.
Jacea L. (Centaurea) 3. 650.
jacea ß Pollini (Centaurea) 3. 649.
.iacoa 8 capitata Koch (Centaurea) 3.652.
jacea crispo-fimbriata Koch (Centaurea)

3. G53.
jacoa a. genuina Hsm. (Centaurea) 3. 650.
Jacea ß pratensisHsm. (Centaurea) 3.652.
Jacea ß sorotina Aiubr. (Centaurea) 3. 649.
jacea X elatior (Centaurea) 3. 653.
jaceoides Arret-Touv. (Hieracium) 3.

921.
jaceoides Zahn (Hieracium juraimm subsp.)

3. 921.
Jacobaea L. (Senecio) 3. 575.
Jacobaea y discoideus Wimm. et Grab.

(Senecio) 3. 576.
Jacobaea forma tubulosa Handel-Mazzetti

(Senecio) 3. 576.
Jacquini, siehe Jacquinü.
Jacquiniana Willd. (Salix) 2. 11.
Jacquiniana Koch (Salix Myrsinites o)

2. 11. •

Jacquinianum Host (Aconitum) 2. 239.
Jacquinianum (Wottst.) (Laburnum) 2.

634.
Jacquinianum Koch (Thalictrum) 2. 299.
Jacquinianus Wettst. (Cytisus Laburnum

ß) 2. 634.
Jacquinianus auct. (Senecio) 3. 583.
Jacquini Koch (Alsine) 2. 157.
Jacquinü Kern. (Anthyllis) 2. 677.
Jacquinü Beck (Arabis) 2. 394.
Jacquini Gren. et Godr. (Betonica) 3.180.
Jacquinü Kern. (Crataegus) 2. 612.
Jacquini Tausch (Crepis) 3. 704.
Jacquini Vill. (Hieracium) 3. S81.
Jacquinü L. (Juncus) l . 414.
Jacquinü Bunge (Oxytropis) 2. 699.
Jacquini Koch (Pedicularis) 3. 317 ; siehe

auch P. rostrato-capitata.
Jacquini Pax (Primula villosa subsp.) 3. 38.
Jacquinü Host (Salix) 2. 11.
Jacquini Wimmer (Salix Myrsinites ß)

2. 11.
Jacquiuü (Gren. et Godr.) Briquet

(Stachys) 3. 180.
Jacquinü DC. (Trinia vulgaris ß) 2. 917.
Jacquinü a. acutiloba Kern. (Crataegus)

2. 612.
Jacquini ß integrifolia Hsm. (Crepis) 3.

705.
Jacquinü ß intermedia Huter (Arabis)

2. 394.
Jacquinü c. laciniata Kern. (Crataegus)

2. 612.
Jacquinü var. tridentina Murr (Alsine)

2. 157.
Jacquinü X tergloviensis (Crepis) 3. 712.
Jägerkraut 2. 225.
Jaegg'Ü Wettst, (Euphrasia) 3. 301.
Jallllii (Simonk.) (Quorcus) 2. 62.
Jahnii Simonk. (Quercus borealis var. 3.)

2. 62.
Jancheni Yierhapper (Soldanella) 3. 69.
japonicus Thunb. (Bromus) 1. 286.
japonicus L. (Evonymus) 2. 790.
japonicus Sieher et Zucc. (Humulus)

2. 73.
Jasione L. 3. 477.
Jasmin 3. 82.
jasminea Meißner (Daphne oleoides ß)

2. 866.

Jasminuin L. 3. 82.
jenensis (M. Schulze) (Eosa) 2. 499.
jenensis M. Schulze (Rosa rubiginosa

var.) 2. 499.
Jochlärche 1. 101.
Johanniniana auct. (Potentilla) 2. 571.
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.Johanniniana Goir. (Potentilla) 2. 574.
Johannis Host (Draba) 2. 380.
.Johannis ß glabrata Koch (Draba) 2. 381.
Johannisbeerstrauch 2. 481.
.Jobannisbro&bauni 2. 629.
Johanniskraut 2. 811.
Jordani Loret et Barrandon c. germani-

cum Gremli (Dorycnium) 2. 679.
Jordan i i Wettst. (Euphrasia) 3. 302.
Jordai l i i Desegl. (Rosa) 2. 499.
jubata Koch (Crepis) 3. 700.
Judasbaum 4. 218.
Judasdorn 2. 628.
Judenburgense Rchb. var. laciniosum

Schleicher (Aconitum Cammarum ß)
2. 243.

Judendorn 2. 795.
Judenkirsche 3. 232.
Judicariae Widmer (Primula oenensis var.)

3. 44.
Jiulicariense Porta (Cirsium) 3. 611.
jug'jnsis Murr (Arenaria) 2. 170.
jng'igenuiu Murr et Zahn (Hieracium

subexpausum ß) 3. 901.
Juglandaceae 2. l.
Juglans L. 2. 1.
julicum Hayek (Linum) 2. 754.
Juncaceae l. 410.
juncea Hook. fll. et Thoms. (ßrassica)

2. 342.
juncea Fr. (Carex nigra var.) 1. 329.
juncea Fr. (Carex vulgaris var.) 1. 329.
j imcea L. (Chondrilla) 3. 678.
juncea Bergius (Littorella) 3. 359.
juncea auct. (Sinapis) 2. 342.
juncea '{ acanthophylla DG. (Chondrilla)

3. 679.
juncea ß spinulosa Koch (Chondrilla)

3. 679.
juncella Fr. (Carex vulgaris var.) 1. 329.
.illliceiim L. (Bupleurum) 2. 916.
junceum L. (Sparfcium) 2. 630.
junceum Schöpfer (Triticum) 1. 292.
junceum ß Gerardi Pollini (Bupleurum)

2. 916.
juncifolia All. (Carex) 1. 310.
jimcifolillSKern.(Potamogeton) 1.134.
Juncus 1. 425, 426, 427, 428, 429,

430, 431, 433, 435, 436, 437, 438,
439, 440.

J u n c u s L. l . 410.
Jundzilliana forma aspreticola Gromli

(Rosa) 2. 491.
Jungermannia 1. 89.
Jungfernrebe 2. 801.
Juniperi non resinosi Calzolari 1. 115.

J u n i p e r u s L. l. 114.
Juniperus minor montano folio latiore etc.

Bauhin 1. 115.
j u r a n a Reut. (Potentilla) 2. 586.
juranigenum Murr (Hieraciuni juraniforme

subsp.) 3. 923.
juranui l l (Bupleurum longifolium forma)

2. 915.
jurai l l im Fries (Hieracium) 3. 917, 918.
jurauum b. cichoriaceum Arvet-Touv.

(Hieracium) 3. 920.
juranum subsp. epimedium ß intybelli-

folium Zahn (Hieracium) 3. 924.
juranum subsp. exilentum Zahn (Hiera-

cium) 3. 922.
juranum subsp. jaceoides Zahu (Hiera-

cium) 3. 921.
juranum subsp. niacilentiforme Murr et

Zahn (Hieracium) 3. 923.
juranum subsp. subepimedium Murr et

Zahn (Hieracium) 3. 925.
jurauum c. subperfoliatum Arvet-Touv.

(Hieracium) 3. 917.
juranum >̂ bifidum (Hieracium) 3. 924.
jurauum <̂  bifidum (Hieracium) 3. 924.
juranum—caesium (Hieracium) 3. 925.
juranum—chlorifolium subsp. pulchrum

(Hieracium) 3. 922.
juranum—incisum (Hieracium) 3. 923.
jurauum—picrioides (Hieracium) 3. 929.
juranum X pseudopicris (Hieracium) 3.

926.
juranum—Richenii (Hieracium) 3. 916.
juranum—vulgatum (Hieracium) 3. 923.
jurassiciforine Murr (Hieracium) 3.

916.
jurassiciforme subsp. juranigenum Murr

(Hieracium) 3. 923.
jurassicum Griseb. (Hieracium) 3. 918.
jurassicum X vulgatum (Hieracium) 3.

920.
J u r i b e l l a Sündermann (Primula) 3. 50.
J u r i n e a Cass. 3. 599.
Jussiaei Cosson et Germain (Filago) 3.

500.
JllTOnis Hut. (Hieracium) 3. 910.
Juvonis Hut. (Potentilla) 2. 602.

Kabis 2. 340. ' ' • •
Kälberkropf 2. 900. ;
Käsepappel 2. 807*
Kalbfussii Murr (Taraxacum alpinum var.)

3. 685.
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KalMllSSii C. H. Schultz Bip. (Taraxa-
cum alpinum var.) 3. 685.

Kali L. (Salsola) 2. 120.
Kalksburg-ensisWiesb. (Viola) 2. 833.
Kalmus 1. 406.
Kalsianum Hut. (Hieracium) 3. 929.
Kalsianum Hut. (Hieracium) 3. 929.
Kalsianum Arvet-Touv. (Hieracium valde-

pilosum var.) 3. 929.
Kalsianum subsp. adenophorum N. P.

(Hieracium) 3. 929.
KaltenbacMi Metsch (Eubus) 2. 558.
Kamille 3. 540.
Kammgras 1. 27 7.
Kanariensainen 1. 143.
Kandelaberfichte 1. 97.
Kapelae (Borbäs) (Thymus) 3. 204.
Kapelae Borbäs (Thymus effusus c. var.)

3. 204.
Kappernstrauch 2. 408.
Karde 3. 413.
Karfiol 2. 340.
Karstiana (Borbäs) (Stachys) 3. 188.
Karstiana Handel-Mazzetti (Stachys) 3.

188.
Karstiana Borbäs (Stachys subcrenata

var.) 3. 188.
Kartoffel 3. 233.
Kastanionbaum 2. 59.
Katzenmaul 3. 254.
Katzenminze 3. 159.
Katzenpfötchen 3. 502.
Katzenschwanz 2. 956.
Kelchgras 1. 212.
Kelleri nob. (Kosa) 2. 514.
Kellereri Widmer (Primula) 3. 50.
Kellereri Widmer, Pax et Kn. (Primula

hirsute, X minima var. c. (y) 3. 50.
Kentraiitlms DG. 3. 404.
Kentrophyllum DC. 3. 656.
Kerbelkraut 2. 903.
Kermesbeere 2. 123.
Kerndolde 2. 911.
Kernera 2. 330.
Kernera Medit. 2. 330.
Kernere 2. 330.
Kerueri Sterneck (Alectorolophus) 3.

307.
Kerneri Sterneck (Alectorolophus patulus

var.) 3. 307.
Kerneri Hayek (Anthyllis) 2. 675.
Kerneri Sagorski (Anthylüs Vulaeraria

3. var.) 2. 675.
Kernori Witasek (Campanula) 3. 448.
Kerneri Witasek (Campanula Scheuch-

zeri var.) 3. 448.

Kerneri Kohts (Carex) l . 367.
Kerneri nob. (Cerastium) 2. 141.
Kerneri Ausserd. (Cirsium) 3. 629.
Kerneri nob. (Crataegus Jacquinii y)'

2. 612.
Kerne»i Hut. (Draba) 2. 382.
Kerneri Hut. (Euphorbia) 2. 779.
Kerneri Wettst. (Euphrasia) 3. 296.
Kerneri Dörfl. et Wettst. (Gentiana),

3. 110.
Kerneri Handel-Mazzetti (Geutiana Rhae--

tica subsp.) 3. 110.
Kerneri Ausserd. (Hieracium) 3. 884.
Kerneri Zahn (Hieracium) 3. 884.
Kerneri Zahn (Hieracium Kerneri subsp.) •

3. 884.
Kerneri Murr (Leontodon) 3. 669.
Kerneri nob. (Myosotis) 3. 141.
Kerueri DT. (Pedicularis) 3. 319.
Kerneri Huter (Podicularis) 3. 323.
Kerneri (Borbäs) (Polygala) 2. 764.
Kerneri Borbäs (Polygala Nicaeensis c..

var.) 2. 76'J.
Kerneri Simonk. (Quercus) 2. 65.
Kerneri Freyn (Ranunculus) 2. 287.
Kerneri Murr (Senecio) 3. 574.
Kerneri Hut. (Thlaspi) 2. 328.
Kerneri Fritsch (Verbascum) 3. 242..
Kerneri Wiesb. (Viola) 2. 834.
Kerneri subsp. Issense Murr et Zahn

(Hieracium) 3. 853.
Kerneri subsp. Kerneri Zahn (Hieracium)

3. 884.
Kerneri subsp.knautiifolium Zahn (Hiera-

cium) 3. 884.
Kerneri 2. Lavacense Murr et Zahn $•

Lavacense Zahn (Hieracium) 3. 884.
Kerneri subsp. spianiadenum Murr et

Zahn (Hieracium) 3. 853.
Kerneri X sempervirens Murr (Carex) •

1. 368.
Kernerianuin Freyn (Callianthemum)

2. 226.
Kernerianuin Zahn (Hieracium) 3.884.
Khekii Murr (Carduus) 3. 600.
Khekii Murr (Cirsium) 3. 615.
Khekii Murr (Phyteuma) 3. 477.
Khekii Treffer (Salix) 2. 41.
Kichererbse 2. 714.
Kickxia Dumort. 3. 249.
Kickxie 3. 249.
Kiefer 1. 106.
Kienporst 3. 14.
Killiasii Brügg. (Carduus) 3. 604, 950,.

4. 219.
Killiasii Brügg. (Cirsium) 3. 621.

4
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Killiasii Brügg. (üentaria) 2. 354.
Killiasii Zahn (Hieracium) 3. 867.
Kirschbaum 2. 625.
Kil'SCllleg-eri C. H. Schultz Bip. (Cir-

sium) 3. 620.
Kitailbeliana Wind. (Salix) 2. 13.
Kitaibeliana Wimmer (Salix retusa var.)

2. 13.
Kitaibeliana Koch (Vicia grandiflora ß)

2. 717.
Kitaibelii Froel. (Hieraciuin floxuosum

var.) 3. 807.
Kitaibelii Dörfl. (Eibos) 2. 485.
Klappertopf 3. 306.
Klee 2. 654. ••"' '.> • •
Kleingriffel 1. 555.
Kleinling 3. 74. • • •
Klette 3. 593.
Klettengras 1. 151.
Knabenkraut 1. 502.
Knäuel 2. 126.
Knäuelgras 1. 231.
Knafli .(Celak.) (Hieracium) 3. 935.
Knafii Celak. (Hieracium silvaticum *()

3. 935.
Knafli subsp. diaphanum Zahn (Hiera-

cium) 3. 832.
Knaut ia Coult. 3. 415.
knautiifolium Zahn (Hieracium Kerneri

subsp.) 3. 884.
knautiifl'OllS Zahn (Hieracium) 3. 884.
k n a n t i i l r o n s Murr (Succisa pratensis

var.) 3. 415 .
Knieholz 1. 110.
Knoblauch 1. 456.
Knöterich 2. 94.
Knollenschwertel 1. 494.
Knolleuse Evers (Hieraciinn) 3. 920.
Knopfgras 1. 403.
Knorpelkraut 2. 102.
Knorpellattich 3. 678.
Knotenblume 1. 488.
Knotenfuß 1. 481 .
k n o t t e n s e Evers (Hieracium) 3. 920.
Kobresia 1. 302, 303.
Kobresia Willd. et auct. 1. 303.
Kochia Koth 2. 120.
Kochiana DC. (Carex) 1. 378.
Kochiana Garcke (Carex acutiformis b.)

1. 378.
Kochiana Perrier et Songeon (Gentiana)

3. 96.
Kochianum Schultz Bip. (Hioracium mu-

rorum rar. normalis forma) 3. 821.
Kochie 2. 120.
Kocll i i Kern. (Crataegus) 2. 612.

Kochii F. W. Schultz (Euphrasia) 3. 304..
Kochii Greuili (Hieracium glaciale var.)

3. 734.
Kochi i F. Schultz (Juncus) 1. 421 .
Kochii Symo (Juncus supinus var.) 1. 421 .
Kochii Brügg. (Knautia) 3. 421 .
Kochii Szabö (Knautia longifolia var.)

3. 421 .
Kochii Fritsch (Odontites) 3. 304.
Koclli i Parlat. (Ornithogalum) 1. 473 .
Kochii F. Schultz (Orobanche) 3. 335.
Kochii auct. (Saxifraga) 2. 477.
Kochii auct. tirol. (Saxifraga) 2. 478.
Kochii Fcch. (Sempervivum) 2. 439.
Kochii Kern. (Taraxacum) 3. 685.
Kochii X oppositifolia (Saxifraga) 2.479.
Koehler i Weihe etNees (Rubus) 2. 556.
Koehleri subsp. bavaricus Focke (Rubus)

2. 556. ' ••
K o e l e r i a Pors. l . 224.
Koelerie 1. 224.
KoelleailUUl Rchb. (Aconitum) 2. 246.
Königskerze 3. 239.
Kohl 2. 340. • - • • - - •;•"
Kohlrabi 2. 340. : •
Kohlrauschia 2. 199. • •
Kolbenweizen 1. 293. • -'
Kopfkohl 2. 340.
Kopfstendel 1. 543. " ' " . • •
Kopsia 3. 332. ' • - " -•
Korallenwurz 1. 556. . • •
Koriander 2. 909. • ' ' •
Korn 1. 294.
Kornrade 2. 177.
Kotschyana Koch (Contaurea) 3. 644^
Krachmandel 2. 624.
Krähenfuß 2. 322.
Kraettliana Brüg-g. (Achillea) 3. 535.
Kragenblume 3. 518.
Krapp 3. 391.
KrasanÜ Kern. (Dianthus) 2. .209.
Kratzdistel 3. 609.
Krauskohl 2. 340. • ' • .
Kraut 2. 340. '•
Kren 2. 350.
Kresse 2. 318. • •'"••'
Kreuzblume 2. 760. . '
Kreuzdorn 2. 796.
Krockeri (Andrz.) Schur (Draba) 2.373..
Krockeri Andrz. (Erophila) 2. 373.
Kronlattich 3. 679.
Kronwicke 2. 706.
Kropfkohl 2. 340.
Küchenschelle 2. 248.
Kükenthalianuin Zahn (Hieracium) 3 .

81)7.
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Kükenthalianum Zahn (Hieracium Boc-
conei grex a) 3. 897.

Kükenthalianum Zahn (Hieracium Boc-
conei subsp.) 3. 897.

Kümmel 2. 920.
Kürbis 3. 430. ' . .
Kugelblume 3. 349. ' . '
Kugeldistel 3. 590. .
Kugelschötchen 2. 330.
Kuhblume 3. 680.
Kuhkraut 2. 201.
Kuhschelle 2. 248.
Kuhtritt 3. 281.
Kummeriana Sendtn. (Gentiana) 3. 89.

Labiatae 3. 149.
labiosa Bertol. (Stachys) 3. 188.
labiosa Gelrai (Stachys recta var.) 3. 188.
Labkraut 3. 365.
Laburnum Griseb. 2. 633.
Laburnum L. (Cytisus) 2. 633.
Laburnum •( Als chin geil Wettst. (Labur-

num) 2. 634.
Laburnum ß insubricus Gaud. (Cytisus)

2. 635.
Laburnum ß JacquinianusWottst. (Cytisus)

2. 634.
Laburnum «, Linnaeanus Wettst. (Cytisus)

2. 633.
Laburnum (Cytisus) X alpinum (Labur-

num) 2. 635.
lacera Luerss. (Aspidium lonchitis mon-

str.) 1. 40.
lacera Wimm. et Grab. (Crepis biennis

var.) 3. 702.
laceratuin Zahn (Hieracium pseudo-

cirritum a 2.) 3. 866.
laceridens Murr (Hieracium) 3. 856.
laceridons Murr (Hieracium incisum

subsp.) 3. 856.
lacerifolium Touton (Hieracium caesii-

florum a 3. subvar.) 3. 834.
lacerifolium Touton (Hieracium sub-

pleiotrichum ß) 3. 858.
laceriim Reutor (Hieracium) 3. 882.
lacerum Zahn (Hieracium liumile grex b.)

3. 882.
lacerum a genuinum Zahn (Hieracium

humile subsp.) 3. 882.
lacerum—silvaticum (Hieracium) 3. 883.
lacerus Willd. (Sonchus) 3. 690.
lacei'HS (Willd.) (Sonchus levis rar.) 3.

690.

Laclieiialii- Gmel. (Hieracium) 3. 830.
Lachenalii Zahn (Hieracium vulgatum

subsp. Lachenalii a) 3. 830.
Lachenalii ß argillaceum Zahn (Hiera-

cium vulgatum subsp.) 3. 830.
Lachenalii a Lachenalii Zahn (Hieracium

vulgatum subsp.) 3. 830.
laclmocephalum N. P. (Hieracium) 3.

735.
lacilliata Moore (Athyrium filix feraina

monstr.) 1. 13.
laciuiata auct. (Atriplex) 2. 120.
laciniata Kern. (Brunella) 3. 163.
lacilliata (L.) (Brunella) 3. 163.
laciniata L. (Bruiiella vulgaris var.) 3.163.
laciniata Kern. (Crataegus Jacquinii c.)

2. 612.
lacilliata Neilr. (Crataegus Jacquinii a)

2. 612.
laciniata Neilr. (Crataegus Oxyacantha ß)

2. 612.
laciuiata L. (Rudbeckia) 3. 520.
laciniata Mill. (Sambucus) 3. 393.
laciniata Koch (Sambucus nigra 8) 3. 393.
lacilliata (Mill.) (Sambucus nigra var.)

3. 393.
laciuiata L. (Scorzonera) 3. 674.
lacitiiata X grandiftora (Brunella) 3. 163.
laciniata y( vulgaris (Brunella) 3. 163.
laciniatum Murr (Chenopodium) 2. 110.
lacilliatum Murr (Chenopodinm virid-

escons var.) 2. 110.
laciniatum Murr (Cheuopodium virides-

cens var.) 2. 110.
lacilliatlim Vis. (Chrysanthemum Leuc-

anthemum var.) 3. 542.
laciniatum DG. (Podospermum) 3. 674.
laciniatllS L. (Dipsacus) 3. 414.
laciniatus Willd. (Rubus) 2. 552.
laciniatllS (Willd.) (Rubus bifrons var.)

2. 552.
laciniatus Bertol. (Senecio) 3. 577.
laciniosum Schleicher (Aconitum Cam-

marum ß Judenburgonse Rchb. var.)
2. 243.

lactaris Bertol. (Hieracium umbellatum
d.) 3. 937.

lactea L. (Androsace) 3. 58.
lactea Boenningh. (Myosotis alpestris

var.) 3. 141.
lactea. Boenningh. (Myosotis sylvatica

var.) 3. 141.
lactea Koch et Ziz (Viola) 2. 852.
lactea Echb. (Viola) 2. 852.
lactea s ciliata Neilr. (Draba) 2. 381.
Iactoa Y sominuda Neilr. (Draba) 2. 380.
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lactenm Walk. (Lamium maculatum var.)
3. 176.

lactiflora De'se'g). (Rosa) 2. 501.
lactiflora Rchb. (Viola hirta var.) 2.839.
Lactuca L. 3. 692.
lacuster Palla (Schoenoplectus) 1. 392.
lacuster L. (Scirpus) l . 392.
lacuster X triqueter (Scirpus) 1. 394.
lacustris L. (Littorella) 3 359.
laciistris Fr. (Potamogetou gramineus

a b.) 1. 130.
lacustris b. minor Döll (Scirpus) 1. 393.
Ladanurn Kern. (Galeopsis) 3. 165.
Ladanum ß Bertol. (Galeopsis) 3. 165.
Ladanum a, ß, y Koch (Galeopsis) 3. 165.
Ladanum subsp. angustifolia Briquet (Ga-

leopsis) 3. 164.
Ladanum Tar. angustifolium Wallr. (Ga-

leopsis) 3. 164.
Ladanum subsp. intermedia [J. intermedia

Mutel (Galeopsis) 3. 165.
Ladanum -( latifolia Hsm. (Galeopsis) 3.

165.
Ladanum var. latifolia Wallr. (Galeopsis)

3. 165.
Ladanum var. Marrubiastruin Rchb. (Ga-

leopsis) 3. 165.
Ladanum a vulgaris Hsm. (Galeopsis)

3. 165.
LadUrneri Murr (Orchis) 1. 504.
laeng-stii Hsm- (Gentiana)_ 3. 89.
Lärche 1, 97.
laeta Schott, Nym. et Kotschy (Caltha)

2. 224.
laeta Porsch (Galeopsis speciosa a) 3.

173.
laeta Schott (Saxifraga) 2. 464.
Lausekraut 3. 314.
laeve Thuill. (Galium) 3. 378.
laeve Scop. (Linum) 2. 754.
laevifolillin N. P. (Hieracium) 3. 750.
laevigata L. (Biscutella) 2. 322.
laeyigata Lam. (Cachrys) 2. 912.
laevigata Hoppe (Draba) 2. 383.
laevig-ata Gaud. (Fostuca duriuscula ß)

1. 254.
laevigata glabra Gaud. (Biscutella) 2. 323.
laevigata var. hispidissima Koch (Biscu-

tella) 2. 324.
laevigata ß lucida Beck (Biscutella) 2.323.
laevigata var. scabra Koeb. (Biscutella)

2. 324.
laevigatifolilim Murr et Zahn (Hiera-

cium) 3. 832.
laevigatifolium Murr et Zahn (Hieracium

diaphanum subsp.) 3. 832.

laevigatum Kern. (Galium) 3. 371.
laevigatum Griseb. (Hieracium) 3. 868.-
laovigatum Rchb. (Hieracium) 3. 872.
laevigatum Fries (Liontodon) 3. 688.
laevigatum Rchb. (Taraxacum) 3. 688.
laevigatum Hsm., Ainbr. (Taraxacum offl-

cinale ß, Y) 3. 688.
laevigatum var. austriacum Uechtr. (Hiera-

cium) 3. 872.
laevigatum var. Ganderi (Hsm.) (Hiera-

cium) 3. 838.
laevigatum subsp. gothicum Zahn (Hiera-

cium) 3. 932.
laovigatum subsp. grandidens Zahn (Hiera-

cium) 3. 931.
laevigatum ß grandidentatum Uechtr.

(Hieracium) 3. 931.
laevigatum subsp. laucidens Zahu (Hiera-

cium) 3. 931.
laevigatum var. uivale Froel. (Hieracium)

3. 930.
laovigatum siehe auch levigatum.
laevigatus Willd. (Leontodon) 3. 688.
laevigatus Gaud. (Leontodon Taraxacum

subsp.) 3. 688.
laevipes Grenili (Rosa arvensis var. 2.)

2. 489.
laevis DC. (Persica) 2. 624.
laevis Koch (Persica vulgaris var.) 2. 624.
laevis Celak. (Ranunculus sardous var.)

2. 288.
laevis Seringe (Rosa alpina v.) 2. 520v
laevis Garsault (Sonchus) 3. 690.
laevis Wallr. (Sonchus fallax a) 3. 690.
laevis L. (Sonchus oleraceus ß) 3. 690..
laevis siehe auch levis.
lagarinum Evers (Hieracium) 3. 871.
Lagarinum Zahn (Hieracium Dollineri

subsp. Tridentinum a genuinum forma)
3. 871.

lagarinum (Evers) (Hieracium fucatum
var.) 3. 871. . ;

Lagenaria Seringe 3. 430.
Lagenaria L. (Cucurbita) 3. 430.
lagenaria Viii. (Rosa) 2. 520.
lagenoides (Favrat) (Rosa) 2. 494.
lagenoides Favrat (Rosa pomifera var.)

2. 494.
Laggeri Schultz Bip. (Achülea) 3. 538.
Laggeri Jord. (Fumaria) 2. 314.
Laggeri Haußkn. (Fumaria "Vaillantü ß)-

2. 314.
Laggeri Schultz Bip. (Hieracium) 3.

768.
Laggeri Christ (Hieracium glaciale ß) 3.

768.
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Lagged Schultz Bip. (Hieracium sabinum
5.) 3. 768.

Lagged Schultz Bip. (Pilosella) 3. 768.
lagopina Wahlenb. (Carex) 1. 322.
lagopina Ausserd. (Salix) 2. 42.
lagopina Woloszczak (Salix) 2. 42.
Lag-urns L. 172.
Laichkraut 1. 126.
Lambertiana Koch (Salix purpurea var.)

2. 8.
Lambertvoilchen 2. 407..
lamiifolia Host (Mentha) 3. 225.
Lamium L. 3. 174.
lampocarpus Ehrh. (Juncus) 1. 42 3.
lampocarpus s heterophyllus Gaud. (Jun-

cus) 1. 423.
lampreilema N. P. (Hieracium) 3. 729.
lamprocarpus auct. (Juncus) 1. 423.
lamprocarpus ß Mert. et Koch (Juncus)

1. 423.
lamprocarpus var. heterophyllus Duby

(Juncus) 1. 423.
lamprocarpus var. prolifer Parlat. (Juncus)

1. 423.
lamprocoinuillN.P. (Hieracium) 3. 727.
lamprolepiuill N.P. (Hieracium) 3.751.
lamprophyllus Gremli (Rubus) 2. 558.
Lampsana L. 3. 658.
Lampsana Gaertn. (Raphanistrum) 2. 343.
lanata Sprengel (Achillea) 3. 528.
lanata L. (Andryala) 3. 880.
lanata (Herder) nob. (Anteimaria car-

patica ß) 3. 504.
lanata Koch (Artemisia) 3. 554.
lanata Kern. (Dryas) 2. 607.
lanata (Kern.) (Dryas octopetala var.)

2.. 607.
lanata Host (Plantago) 3. 357.
lanata L. (Salix) 2. 18.
lanata Gaud. (Salix myrsmites var.)

2. 11.
lanata Schrank (Scorzonera) 3. 675.
lanatnm Lam. (Cerastium) 2. 14S.
lanatum Koch (Cerastium alpinum •() 2.

143.
lanatum Herder (Gnaphalium carpathicum

ß) 3. 504.
lanatum (L.) Vill. (Hieracium) 3. 880.
lanatuni Zahn (Hieracium tridentati-

foJium ß 3.) 3. 936.
lanatum DC. (Kentrophyllum) 3. 656.
lanatum Schrad. (Verbascum) 3. 247,

949.
lanatum X strictum (Cerastium) 2. 143.
lanatus L. (Carthamus) 3. 656.
lanatus L. (Holcus) 1. 190.

lanatllS Koch (Senecio aurantiacus var.)
3. 589.

lanceolata All. (Arenaria) 2. 162.
lanceolata Lange (Brassica) 2. 342.
lanceolata Roth (Calamagrostis) 1.182.
lanceolata Rchb. (Facchinia) 2. 162.
lanceolata Becker (Mentha) 3. 224.
lanceolata Ellis (Physalis) 3. 233.
lanceolata L. (Plantago) 3. 356.
lanceolata Rchb. (Sabulina) 2. 162.
lanceolata DC. (Salix) 2. 37.
lanceolata Wiinm. (Salix) 2. 33.
lanceolata With. (Sal via) 3. 191.
lanceolata L. (Soiidago) 3. 482.
lanceolata ß altissima DC. (Plantago) 3.

355.
lanceolata ß capitellata Koch (Plantago)

3. 356.
lanceolata 8 (f) lanuginosa Koch (Plan-

tago) 3. 357.
lanceolata y pumila Koch (Plantago) 3.

356.
lanceolata var. sphaerostachya Mert. et

Koch (Plantago) 3. 356.
lanceolata ß usneoides Rchb. (Sabulina)

2. 163.
lanceolatifolillin Zahn (Hieracium) 3.

936.
lanceolatit'olium Zahn (Hieracium inu-

loides subsp. inuloides ß) 3. 936.
lanceolatum With. (Alisma) 1. 140.
lanceolatum Rchb. (Alisma Plantago var.)

1. 140.
lanceolatum Aongström (Botrychium)

1. 62.
lanceolatum Mühlenberg (Chenopo-

dium) 2. 106.
lanceolatum Moq. - Tand. (Chonopodium

purpurascens ß) 2. 107.
lanceolatum (L.) Scop. (Cirsium) 3.

611.
lanceolatum Sebastiaui et Mauri (Epi-

lobium) 2. 877.
lanceolatum R. Br. (Erysimum) 2. 401.
lanceolatum Vill. (Hieracium) 3. 908,

910.
lanceolatum Tausch (Hieracium am-

plexicaule var.) 3. 902.
lanceolatum Zahn (Hieracium hemi-

plecum a. 2.) 3. 917.
lanceolatum Zahn (Hieracium prenan-

thoides grex b.) 3. 908.
lanceolatum Zahn (Hieracium prenan-

thoides subsp.) 3. 910.
lanceolatum Hegetschw. (Phyteuma) 3.

469. , : : .. .
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'lanceolatum Schulz (Phyteuma beto-
nicifoliura var.) 3. 465.

.lanceolatum Echb. (Phyteuma orbiculare
c.) 3. 468.

lanceolatum (Poir.) (Taraxacum palu-
dosuin var.) 3. 682.

lanceolatum var. ephemeridifolium Zahu
(Hieracium prenanthoides subsp.) 3.
910.

lanceolatum forma gothicum Zahn (Hiera-
cium prenanthoides b. 2.) 3. 910.

lanceolatum ß hypoleucum DC. (Cirsium)
3. 611.

lanceolatum 2. lanceolatum forma gothi-
cum Zahu (Hieracium prenanthoides b.)
3. 910.

lanceolatum a. multiglandulum (Hiera-
cium prenanthoides subsp.) 3. 908.

lanceolatum ß strictissimum Zahn (Hiera-
cium prenanthoides subsp.) 3. 909.

lanceolatum X heterophyllum (Cirsium)
3. 612.

knceolatum X oleraceum (Cirsium) 3.
612.

lanceolatum X palustre (Cirsium) 3.
612.

lanceolatum >̂ silvaticum (Hieracium)
3. 920, 922.

lanceolatus (Kovats) Sterneck (Alecto-
rolophus) 3. 311.

lanceolatus L. (Carduus) 3. 611.
lanceolatus Kittel (Erinus) 3. 284.
lanceolatus Kovats (Khinanthus alpinus

var.) 3. 311.
lanceolatus var. gracilis Chabert (Ehinan-

thus) 3. 312.
ianceolatus var. a. subalpinus Sterneck

(Alectorolophus) 3. 309.
lancidens Zahn (Hieracium laevigatum

subsp.) 3. 931.
lancifolia Mert. et Koch (Campanula)

3. 441.
lancifolia Koch (Campanula rotundifolia

ß) 3. 439.
laucifolia Gray (Serratula tinctoria var.)

3. 641.
lancifolia Hoffmgg. (Spiraea) 2. 486.
lancifol ium Hfl. lAsplonium adiantum

nigrurn var.) 1. 33.
lancifolium Eosenst. (Asplenium ruta

muraria var.) 1. 28.
laucifolium N. P. (Hieracium) 3. 775.
lancifolium Hut. (Hieracium strictum var.)

3. 910.
lancifolius Mert. et Koch (Potamogeton

densus ß) 1. 135.

lancifolius Mert. et Koch (Potamogeton
lucens a) 1. 129.

lancifolius Mela (Rumex acetoselia var.)
2. 92.

l a n d r a Moretti (Rhaphanistrum) 2. 344.
Lange Ruben 2. 342.
lang-euense Murr (Hieracium) 3. 863.
Lang-ii Stoudel (Mentha) 3. 217.
lauiceps N. P. (Hieracium) 3. 801.
lanifera Kern. (Sorbus) 2. 619.
lani fera Kern. (Sorbus Aria var.) 2. 619.
L a n t a n a L. (Viburnum) 3. 393.
lanuginosa Gaud. (Achillea Millefolium 8)

3. 530.
lanuginosa Koch (Plantago lanceolata S

(fl) 3. 357.
lanuginosa Bory (Pteris) 1. 9.
lanuginosa (Lam.) (Quercus) 2. 63.
lanuginosa Lam. (Quercus Robur var.)

2. 63.
lanuginosa a. typica Simonk. (Quercus)

2. 63.
lanuginosa X aurea (Quercus) 2. 65.
lanuginosa X sub-aurea (Quercus) 2. 65.
lanug-inosum N. P. (Hieracium) 3. 732.
lanug'iuosnm (Bory) Luerss. (Pteri-

dium aquilinum var. ß) 1. 9.
lanuginosum ß subtrifiorum Rchb. (Ce-

rastium) 2. 147.
lanng'inoSHS L. (Ranunculus) 2. 285.
lanuginosus Mill. (Thymus) 3. 206.
lanuginosus b. Froelichianus H. Braun

(Thymus) 3. 207.
lapatll ifolia (L.) Beck (Saussurea) 3.

598.
lapatbifolia L. (Serratula alpina -() 3. 598.
lapathifolium auct. (Polygonum) 2. 96.
lapathifolium ß incanum Koch (Poly-

gonum) 2. 96.
Lappa 3. 594, 595.
Lappa Ruppius 3. 593.
Lappa L. (Arctium) 3. 593.
lappaceum L. (Trifolium) 2. 669.
Lappachense Murr (Hieracium) 3. 811.
Lappag-o 1. 151.
Lappenschötchen 2. 404.
lapponica DC. (Draba) 2. 882.
lapponica (Wahlenb.) Gay (Oxytropisj

2. 698.
lapponica Wahlenb. (Phaca) 2. 698.
Lapponum auct. (Salix) 2. 18. ..,
Lappula Gilib. 3. 128.
Lappula Lehm. (Echinospermum) 3. 128.
Lappula L. (Myosotis) 3. 128.
Lapsana 3. 660, 703. . ., '
Lapsana L. 3. 658. ' ' ' _ •
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lai'icetoi'lim Kern. (Melampyrum) 3.
289.

laricetornm H. Braun (Rosa reversa
formal 2. 522.

laricetoruin rar. pallens Ausserd. (Melam-
pyrum) 3. 289.

laricifolia (L.) Crantz (Alsine) 2. 165.
laricifolia L. (Arenaria) 2. 165.
laricifolia ß glandulosa Koch (Alsine) 2.

166.
laricifolia ß incana Rchb. (Wierzbickia)

2. 166.
laricifolia a multiflora Seringe (Arenaria)

2. 165.
laricifolium Till. (Cerastium) 2. 142.
laricina Wulf. (Spergula) 2. 133.
Larix Mill. 1. 97.
Larix Karst. (Larix) 1. 9 7.
Larix L. (Pinus) 1. 97.
Laschiana Zahn (Salix) 2. 40.
laserpitiifolia (Murr) nob. (Angelica

verticillaris var.) 2. 937.
laserpitiifolia Murr (Tommasinia verticil-

laris var.) 2. 937.
laserpitiifolium Ambr. (Thalictrum flavum

Y) 2. 304.
Laserpitium 2. 934, 948.
Laserpitinm L. 2. 948.
lasiagrostis Link l. 163.
lasiocarpa Ehrh. (Carex) 1. 379.
lasiocarpa Koch (Fedia Auricula ß) 3.

404.
lasiocarpa Gren. et Go dr. (Genista tinc-

toria ß) 2. 633.
lasiocarpa Rchb. (Talerianella dentata

ß) 3. 403.
lasiocarpa ß Perrymondii Spacli (Genista)

2. 633.
lasiocephaluiuN.P. (Hieracium) 3.736.
lasiogyna Greuüi (Genista tinctoria ß) 2.

633.
lasiophyllum "VTimm. et Grab. (Acer cam-

pestre var.) 2. 793.
lasiopoda Freyn (Linaria) 3. 253.
lasiothl'ix N. P. (Hieracium) 3. 728.
Lastrea 1. 45.
lata Opiz (Mentlia) 3. 227.
latens Porta (Arabis crispata forma) 2.

397.
Lathraea L. 3. 342.
lathraeniil N. P. (Hieracium) 3. 752.
Lathyris L. (Euphorbia) 2. 771.
latkyroides L. (Ticia) 2. 720.
Lathyrus L. 2. 728.
laticeps N. P. (Hieracium porrifolium

ß 2.) 3. 785.

latifolia Heimerl (Achillea Ptarraica
forma) 3. 539.

latifolia Ambr. (Atriplex) 2. 119.
latifolia Wahlenb. (Atriplex) 2. 119.
latifolia Ambr. (Atriplex patulum ß) 2.119.
latifolia Wolff (Bupleurum petraeum

incurvum forma) 2. 914.
latifolia Wolff (Bupleurum rotundi-

fo'ium forma typica subforma) 2. 913-
latifolia L. (Campanula) 3. 433.
latifolia Kükenthal (Carex vulgaris f 1.)

1. 328.
latifolia L. (Caucalis) 2. 909.
latifolia Koch (Chondrilla) 3. 679.
latifolia Koch (Chondrilla juncea var.)

3. 679.
latifolia Jacq. (Convallaria) 1. 483.
latifolia Dochnahl (Corylus avellana

var.) 2. 48.
latifolia Haußku. (Epilobium montanuro.

forma) 2. 875.
latifolia (L.) All. (Epipactis) 1. 541.
latifolia (L.) (Evonymus) 2. 789.
latifolia Host (Festuca) 1. 274.
latifolia Hoffm. (Galeopsis) 3. 165.
latifolia Hsm. (Galeopsis Ladanum '() 3-

165.
latifolia Wallr. (Galeopsis latifolia var.)'

3. 165.
latifolia (Gren. et Godr.) (Gentiana)

3. 96.
latifolia Gren. et Godr. (Gentiana acaulis-

var.) 3. 9 6.
latifolia Fries (Hieracium gothicum forma)'

3. 932.
latifolia (Hieracium picroides var. tricho-

cephalum forma) 3. 927.
latifolia Domin (Koeleria gracilis var..

ß) 1. 228.
latifolia L. (Orchis) 1. 516.
latifolia Echb. (Orchis) 1. 513.
latifolia SartoreJli (Phyllirea) 3. 80.
latifolia Ambr. (Poa pratensis ß) 1. 246.-
latifolia F. Saut. (Potentilla bulsan-

ensis fj) 2. 594.
latifolia Lap. (Primula) 3. 35.
latifolia Zimm. (Rosa agrestis forma)

2. 501.
latifolia Gelmi (Rosa elliptica forma)

2. 499.
latifolia Hsm. (Ruscus aculeatus var. ß)

1. 480.
latifolia Forbes (Salix) 2. 39.
latifolia Kittel (Saussurea) 3. 598,
latifolia Hsm. (Saxifraga androsacea var.)

2. 453.
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latifolia Yisiani (Scorzonera) 3. 674.
]atifolia Ambr. (Scorzonera austriaca ß)

3. 674.
latifolia auct. (Scorzonera humilis var.)

3. 675.
latifolia Willd. (Serapias) 1. 541.
latifolia L. (Serapias Helleborine a) 1.

541.
latifolia Ambr. (Setaria viridis ß) 1. 157.
latifolia (Mill.) Echo. (Silene) 2. 180.
latifolia Echb, (Silene inflata B. ciliata a)

2. 180.
latifolia Koch (Solidago virga aurea

var.) 3. 481.
latifolia Hoffm. (Turgenia) 2. 909.
latifolia L. (Typha) l . 121.
latifolia Jacq. (Veronica) 3. 276.
latifolia L. (Veronica) 3. 278.
latifolia Koch. (Veronica spicata. ß) 3.

262.
latifolia Wiesb.l Yiscum austriacum forma)

2. 77.
latifolia ß ßertol. (Orchis) 1. 513.
latifolia v. Bertol. (Orchis) 1. 515.
latifolia var. cuneata Widmer (Primula)

3. 35.
latifolia var. elatior Graebn. (Typha) 1.

121.
latifolia [var.] viridiflora Hoffm. (Sera-

pias) 1. 542.
latifolia X rubiginosa (Epipactis) 1. 542.
latifolia X sambucina (Orchis) 1. 517.
latifolia X Traunsteineri (Orchis) 1.517.
latifolia (Orchis) X Gymuadenia cono-

pea 1. 538.
latifolium auct. (Cerastium) 2. 148.
liltifolilim L. (Cerastium) 2. 147.
latifolium Hut. (Cirsium Kerneri forma

a) 3. 630.
latifolium Bergius (Epilobium) 2. 875.
latifolium Eoth (Epilobium) 2. 870.
latifolium (Bergius) (Epilobium mon-

tanum var.) 2. 875.
latifolium Hoppe (Eriophorum) 1. 401.
latifolium Leers (Galium Mollugo) 3. 365.
latifolium Froel. (Hieracium) 3. 946.
latifolium Koch (Hieracium boreale var.)

3. 946.
latifolium Arvet-Touv. (Hieracium ci-

choriaceum var. 2.) 3. 920.
latifolium N. P. (Hieracium cirritum

1. d.) 3. S64.
latifolium Evers (Hieracium fucatum

var. lagarinum subvar.) 3. 871, 4. 219.
latifolinm N. P. (Hieracium glabrescens

3.) 3. 806.

Flora VI, 4.

latifolium N. P. (Hieracium piliferum
a 1. b.) 3. 810.

latifolium N. P. (Hieracium scorzone-
rifolium a 2.) 3. 808.

latifolium N. P. (Hieracium subfari-
nosum 2.) 3. 782.

latifolium Zahn (Hieracium triden-
tatum a) 3. 930.

latifolium Arvet-Touv. (Hieracium um-
bellatum var.̂ l 3. 938.

latifolium Griseb. (Hieracium umbellatum
o) 3. 946.

latifolium L. (Laserpitium) 2. 948.
latifolium Arcangeli (Laserpitium peu-

cedanoides var.) 2. 952.
latifolium L. (Lepidium) 2. 320.
latifolium (Jacq.) Desf. (Polygonatum)

1. 483.
latifolium Hoppo (Khododendron hir-

sutum var.) 3. 12.
latifolium L. (Sium) 2. 923.
latifolium Bertol. (Thesium linophyllum

ß) 2. 77.
latifolium "Wiesb. (Viscum austriacum b.)

2. 71.
latifolium 8 glaciale Koch (Cerastium)

2. 148.
latifolium forma (subsp.) Muraltae Evers

et Murr (Hieracium) 3. 947.
latifolium s peduneulatum Koch (Cera-

stium) 2. 148.
latifolium X carinthiacum (Cerastium)

2. 147.
latifolium—porrifolium (Hieracium) 3.944.
latifolium—vulgatum (Hieracium) 3.931.
latifolius Mill. (Cucubalus) 2. 180.
latifolius Scop. (Evonymus) 2. 789.
latifolius L. (Evonymus europaeus ß) 2.

789.
latifolius auct. (Lathyrus) 2. 729.
latifolius Gren. et Godr. (Lathyrus sil-

vestris var.) 2. 730.
latifolius Wulf. (Luzula) 1. 429.
latifolius Saut. (Potamogeton gramin-

eus ß forma) 1. 130.
latifolius Marsch. - Bieberst. (Thymus

Marschallianus var.) 3. 206.
latifolius ß Echb. (Lathyrus) 2. 729.
latifolius f rotundifolius Echb. (Lathyrus)

2. 729.
latifrons Beck (Scorzonera humilis ß)

3. 675.
latiloTba Murr (Eanunculus carinthiacus

forma) 2. 294.
latisecta Schur (Anemone rauuncul-

oides var.) 2. 256.

23
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latisecta Rochel (Potentilla arg-entea
forma) 2. 571.

latisectus Preyn (Ranunculus acer var.)
2. 287.

latisquamum N.P. (Hieracium) 3. 738,
739.

latisquamum N.P. (Hieracium bupleur-
oidos 2.) 3. 788.

latisquamnm N. P. (Hieracium inal-
pestre a 1.) 3. 722.

latissimum Murr (Laserpitium Siler
var.) 2. 951.

latins N. P. (Hieracium cymigarum a
. 2. a.) 3. 7G6.
latius N. P. (Hieracium trichadeuium

a 1.) 3. 720.
latinsCllluill N.P. (Hieracium) 3. 719.
latinsculaill N.P. (Hieracium tephro-

lepium a 5.) 3. 791.
Latsche 1. 110.
Lattich 3. 692. • .
Lauch 1.4-56. .' •;
Lauchkraut 2. 331.
Lauraceae 2. 307.
Lanreola L. (Daphne) 2. 861.
laurifolia Murr (Quercus Smilax forma)

2. 66.
Lanrns L. 2. 307. •
laYacense Murr et Zahn (Hieracium)

3. 884.
Lavacense Zahn (Hieracinm Kerneri 2.

Lavacense Murr et Zahn ß) 3. 884.
Lavacense Murr et Zahn ß Lavacense

Zahn (Hieracium Kerneri 2.) 3. 884.
Lavandula L. 3. 158.
Lavatera L. 2. 806. •
Lavatere 2. 806.
Lavendel 3. 158.
laxa Ostermaior (Arabis puniila var.) 2.

394.
laxa (Lam.) Frits cb. (Artemisia) 3. 555.
laxa YL. (Chrysosplenium alternifolium

forma ß) 2. 480.
laxa Hop. (Festuea) 1. 277.
laxa Haenke (Poa) 1. 237.
laxa Evers (Rubus dalmatinus forma)

2. 552.
laxaRchb. (Saxifraga bryoides var.) 2.458.
laxa Koch (Saxifraga exarata var.) 2.

451.
laxa Mert. et Koch (Saxifraga muscoides

' f) 2. 449.
laxa Sternb. (Saxifraga muscoides var.)

2. 449.
laxa var. y Ambr. (Poa) 1. 238.
laxiceps N.P. (Hieracium) 3. 749.

laxiflora Lain. (Orchis) 1. 513.
laxiflora Kern. (Salix) 2. 41.
laxiflora Anderssou (Salix glabra •() 2. 41.
laxiflora ß palustris Koch (Orchis) 1. 513.
laxiflorillU Rochel (Leontopodium al-

pinum var.) 3. 505.
laxiflorum Schulz (Phyteuma persici-

folium var.) 3. 467.
laxiflorum Weihe (Polygouum) 2. 98.
laxiforme N. P. (Hieracium laxum ß)

3. 762.
laxiramiuu Murr et Zahn (Hieracium

Simia forma) 3. 899.
Laxmanni Rohrb. (Typha) 1. 122.
laxum Lam. (Absinthium) 3. 555.
laxum Bartliug (Cynanchum) 3. 119.
laxilin N.P. (Hieracium) 3. 762.
laxum Wiesb. (Yiscum) 2. 76.
Lazzaroläpfelen 2. 613.
Lebensbaum 1. 114.
Leberbalsam 3. 284. . , ,•
Leckermaul 2. 933.
Lecoqnil Laraotte (Papaver) 2. 309.
Lederkelch 3. 259.
Ledrense Porta (Cirsium) 3. 625.
ledroiinsis Evers (Narcissus) 1. 487.
ledroensis (Evers) (Narcissus poöticus

var.) 1. 491.
Ledum L. 3. 7.
Leersia Sw. 1. 142. ' •
Leersianum Wulf, et Schreb. (Triticum)

1. 291.
Leersianum Aschers, et Gr. (Triticum

repens var.) 1. 291.
Leersianum (Wulf, et Schreb.) (Triti-

cum repens var.) 1. 291.
Leersii F. Schultz (Carex) 1. 314.
Leersii Aschers, et Gr. (Carex muricata

C.) 1. 314.
Loersii Kneucker (Carex muricata var.)

1. 314.
Leersii Marsson (Juncus) 1. 418.
Legföhre 1. 110.
legitima Koch (Draba iucana a) 2. 375.
Leg'uminosae 2, 628.
Lehmanni Schnittsp. (Sempervivum) 2.

432.
leiantha Kern. (Asperula) 3. 362.
Leimkraut 2. 179.
Lein 2. 753.
Leindotter 2. 371.
Leinkraut 3. 250.
leiocarpa Hsm. (Carex digitata var.)

1. 354.
leiocarpa Hsm. (Carex umbrosa var.)

1. 342.

™
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leiocarpa — Lerchensporn

rpa Kern. (Crataogus transalpina
var. a) 2. 612.

leiocarpa Echb. (Fedia Auricula a) 3. 4-04.
leiocarpa Murr (Sinapis alba var.) 2.

836.
leiocarpa Echb. (Yalerianella deutata

a.) 3. 4-03.
leiocarpa (Rchb.) nob. (Yalerianella

riniosa o.) 3. 404.
leiocarpum Tausch (Galium parisiense

var.) 3. 391.
leiocarpum var. ß normale forma col-

linum Pax (Acer catnpestre subsp. II.)
2. 793.

leiocarpum ß normale Schwerin forma
glabrum Pax (.Veer carapestre subsp. II.)
2. 793.

leiocarpus Saut. (Tragopogon) 3. 674;
leiocephala Ainbr. (Valeriana coronata ß)

3. 402.
leiocephalUHl Bart). (Hioracium) 3.944.
leiocephalum X. P. (Hieracium) 3.945.
leiopsis Murr et Zahn (Hieracium) 3.

943.
leiopsis nub. (Carex pallescens var.)

1. 348.
leiopsis—silvestre (Hieracium) 3. 946.
leiopsis—vulgatum (Hieracium racemo-

sum subsp.) '3. 933.
leiosoina N. P. (Hieracium) 3. 944.
leiosoma var. opimum Evers (Hieracium)

3. 944.
leiospermum YVallr. (Galium agreste ß)

3. 390.
leiostyla Kip art (Rosa) 2. 508.
leiostyla Gelmi (Eosa gallica a.) 2. 490.
Lemaiii Bastard (Festucaj 1. 253.
Leinani (Bastard) (Fcstuca ovina var.)

1. 258.
Leiuaili H. Braun (Tilia eordata g.) 2.

802.
Lemna L. 1. 408.
Lenma L. 1. 410.
Lemnaceae 1. 408.
LeilS Adaus. 2. 727.
Lens L. (Ervimi) 2. 727. .. •
Leiitibulariaceae 3. 348.
leutigiuosuiu Murr et Zahn (Hiera-

cium) 3. 86S.
lentiginosum Murr et Zahn (Hieracium

ramosum subsp.) 3. 868.
leontiimm Hut. et Gand. (Hieracium)

3. 805.'
leontinus Wulf. (Astragalus) 2. 696.
.Leontodou 3. 671, 681, 682, 683, 6S4-,

688, 711.

Leontodou L. 3. 662. • , •
Leontopodium E. Br. 3. 504.
Leontopodium L. (Filago) 3. 504.
Leoutopodium L. (Gnaphalium) 3. 504.
Leoimriis L. 3. 177.
L e p a c h y s 3 . 5 2 1 . . ' . , " • .

lepida L. (Carex) 1. 319.
lepida Pax (Primula farinosa var.) 3. 30.
lepidioides Murr (Capsella bursa pa-

storis var.) 2. 370.
Lepidium 2. 322, 364, 366, 368.
Lepidium L. 2. 818.
lepidocarpa Tausch (Carex) 1. 372.
lepidocarpa Godr. (Carex nava b.) 1.

372.
lepidnm Presl (Asplenium) 1. 29.
Lepig'onum 2. 132.
leporina L. (Carox) l. 319.
leporina ß argyroglochin Koch (Carex)

1. 320.
lepoi'inuin Link (Hordeum) 1. 297.
leptadenium Zahn (Hieracium pseudo-

juranum ß) 3. 917.
leptoceras Echb. (Pinguicula) 3. 845.
leptoceras Arcangeli (Pinguicula vulgaris

ß) 3. 345.
leptoclada Döll (Equisetum limosum

b. subforma ß) 1. 74.
leptoclados Guss. (Arenaria) 2. 170.
leptoclados Echb. (Arenaria serpyllifolia

ß) 2. 170.
loptopetalum Koch (Helianthemum vul-

gäre C) 2. 820.
leptophylla Koch (Anchusa) 3. 133.
leptophyüa „Giles." (Carlina) 3. 598.
leptophyllaL.(Caucalis) 2.909, 4.219.
leptopliylla (L.) Desv. (Gymnogramme)

1. 4.
leptopliylllini Wallr. (Aspleuium ruta

muraria var. -9') 1. 26.
leptopliyllaill Nuttall (Chenopodium)

2. 106.
leptophyllum Murr (Chenopodium album

var.) 2. 106.
leptophyllum Willk. (Peucedanum austria-

cum ß) 2. 942. :

leptophyllum L. (Pol3rpodinm) 1. 4.
leptostaehya Yis. et Sacc. (Pedicularis

tuberosa y) 3- 315.
lcptostacliys (Pers.) (Bromus) 1. 285.
leptostaehys Pers. (Bromus niollis ß) 1.

285.
leptostolona Poll (Viola) 2. 830. - •'
leptotrielmm Murr et Zahn (Hiera-

cium Schroeterianum forma) 3. 894.
Lerchensporn 2. 314.

23*

Download unter www.biologiezentrum.at



356 leucantha — Lichtnelke

leiicailtha Bock (Viola silvestris forma)
2. 847.

leucanthemifoliaRchb.(Saxifraga) 2.446.
Leucanthemum 3. 542, 544, 545, 546.
Leucanthemum L. (Chrysanthemum)

3. 542.
Leucanthemum var. alpina Rchb. (Chrys-

anthemum) 3. 544.
Leucanthemum ß atratum Hsm. (Chrys-

anthemum) 3. 544.
Leucanthemum ß atratum Koch (Chrys-

anthemum) 3. 543.
Leucanthemum Y atratum Pollini (Chrys-

anthemum) 3. 543.
Leucanthemum Y eradiatum Ambr. (Chrys-

anthemum) 3. 542.
Leucanthemum ßmontanuinPollini (Chrys-

anthemum) 3. 543.
leucantlius (Salis-Marschlins) (Astra-

galus) 2. 698, 4. 218.
leucantlius Salis-Marschlins (Astragalus

vesicarius) 2. 698.
leucocarpa Aschers, et Magn. (Arcto-

staphylos uva ursi var.) 3. 16.
leucocarpa Hsm. (Prunus Padus var.)

2. 628.
leucocarpum Dumort. (Vaccinium Myr-

tillus var.) 3. 18.
leucocarpum Aschers, et Magn. (Vac-

cinium Vitis idaea var.) 3. 20.
leucocarpus Aschers, et Magn. (Arcto-

staphylos uva ursi var.) 3. 16.
leucocephala Lam. et DC. (Sesleria) 1.214.
leucocephala Richter (Sesleria sphaeroce-

phala var.) 1. 214.
leucochlorum Arvet-Touy. (Hieracium)

3. 863.
leucochlorum (Hieracium cirritum subsp.)

3. 863.
leuc0C0CCUSRchb.(Scleranthus)2.128.
leucodoil Semler (Alectorolophus ellip-

ticus forma) 3. 307.
leucoglochin L. fil. (Carex) 1. 308.
leucographus L. (Carduus) 3. 639.
leucogTapllllS (L.) Cass. (Tyrimnus)

3. 639.
l euco ium L. 1. 488.
Leucojum L. 1. 488.
leucolepidum Zahn (Hieracium psam-

mogenes ß c.) 3. 856.
leucophylla F. Saut. (Potentilla) 2. 581.
leucopogon Zahn (Hieracium) 3. 802.
leucoptera Brügg. (Polygala Chamae-

buxus a) 2. 760.
leucosperma Grerabl. (Senecio) 3. 575.
leucostachys Schleicher (ßubus) 2. 554.

leucotrichlim N. P. (Hieracium tricha-
denium ß) 3. 721.

leucotrichus X ciliatus (Cytisus) 2. 639.
leudrensis Porta (Primula) 3. 27.
leve Thuill. (Galium) 3. 378.
levicaule H. Braun (Galium dumetorutu

a) 3. 368.
levicaulis Murr (Carex lepidocarpa var.)

1. 373.
leviceps N.P. (Hieracium) 3. 787.
Levieri (Christ) (Rosa) 2. 517.
Levieri Christ (Rosa caryophyllacea forma)

2. 517.-
leviflora Borbas (Cortusa Matthiolii

var.) 3. 63, 64.
levigata L. (Asperula) 3. 365.
levigata L. (Biscutella) 2. 322.
levigata Clairv. (Festuca) 1. 254.
levigata Schur var. insubrica Aschers, et

Gr. (Avena) 1. 195.
levigatum Willd. (Hioracium) 3. 930.
levigatum Kern. (Seseli) 2. 924.
levigatum (Willd.) DC. (Taraxacum)

3. 6S8.
levigatum—Glauca (Hieracium) 3. 933.
levigatum—prenanthoides (Hievacium) 3,

936.
levigatum—vulgatum (Hieracium) 3. 935.
levis L. (Aster) 3. 487.
levis (Seringe) (Rosa) 2. 520.
levis Keller (Rosa pendulina A. I. a. 2. a.)

2. 520.
levis Pollini (Rubus idaeus var.) 2.546.
levis (L.) (Sonchus) 3. 690.
levis Wallr. (Sonchus asper a) 3. 690.
Levisticum 2. 938.
Levisticum Koch 2. 938.
Levisticum L. (Ligusticum) 2. 938.
Leyboldi Hsm. (Draba Wahleiiborgii var.)

2. 383.
Leyboldi var. psoudo-obliquum Murr (Ga-

lium) 3. 375.
Leyl)0l(lii (Hsm.) (Draba) 2. 383.
Leyboldii H. Braun (Galium) 3. 376.
Leyboldii H. Braun (Galium rubrum var.)

3. 376.
Libanotis 2. 923, 92 5, 926.
Libanotis L. (Athamantha) 2. 925.
Libanotis Goiian (Cachrys) 2. 912.
Libanotis (L.) Koch (Seseli) 2. 925.
Libanotis y athamantoides Mert. et Koch

(Seseli) 2. 926.
Libertiana Strail (Mentha) 3. 223.
liburnicüm Scop. (Linum) 2. 756.
liburnicilS Bartl. (Dianthus) 2. 202.
Lichtaelke 2. 190.
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Liebesgras — Linnaeana 357- f

Liebesgras 1. 229.
Liebstöckel 2. 938.
lieclltensteinensis Murr (Senecio) 3.

581.
lieuzinnm N. P. (Hieracium) 3. 753.
Lieschgras 1. 168.
ligula Elssin. (Arundo) 1. 188 Fußnote.
lignlata Lehm. (Myosotis) 3. 140.
ligustica Pollini (Achillea) 3. 530.
Ligusticum 2. 906, 911, 926, 932, 934,

938.
Ugusticnni L. 2. 933.
ligusticum Porta (Hieracium) 3. 906.
lig-UStiua (Becker) (Viola) 2. 835.
ligustina Becker (Viola alba subsp.) 2.

835.
l igastrina H. Braun (Mentha) 3. 212.
Ligustrum L. 3. 82.
ilacina Townsend (Veronica) 3. 268.

lilacinaWiesb. (Viola multicaulis forma)
2. 829.

lilacina Celak. (Viola silvestris forma)
2. 847.

Liliaceae l. 441.
liliago L. (Anthericum) 1. 448.
Liliastrum L. (Antliericum) 1. 447.
Liliastrum L. (Hemerocallis) 1. 447.
liliastrnill (L.) Bertol. (Paradisia) 1.

447.
Lilie 1. 466.
liliifolia (L.) Ledeb. (Adenophora) 3. 457.
liliifolia L. (Campanula) 3. 457.
Lilinm L. 1. 466.
Liljebladii auct. tirol. (Draba) 2. 380.
limicola Strail (Mentha) 3. 220.
Liinnanthemnm Gmel. S. 117.
Limnochloa 1. 387.
ÜmilOgeiia H. Braun (Mentha) 3. 217.
limnogena H. Braun (Mentha brachy-

stachya ß) 3. 217.
lininogena Kern. (Salix) 2. 39.
Limodorum 1. 548.
Limodornm Toumef. 1. 547.
limonium Griseb. (Hieracium umbellatum

S) 3. 937.
lilllOSa L. (Carex) 1. 342.
limosa Rchb. (Salix) 2. 18.
limosa ß irrigua Wablenb. (Carex) 1. 343.
limosa X brevifrous (Mentha) S. 216.
Limosella L. 3. 259.
lilllOSUlll L. (Equisetum) 1. 73.
limosum var. verticillatum Döll (Eciui-

setum) 1. 74.
limosus Thuill. (Rumex) 2. 84.
Linaceae 2. 753.
Linaria 3. 249, 250, 252, 254.

Linaria Adans. 3. 250.
Linaria auct. 3. 254.
Linaria Mill. 3. 249.
Linaria L. (Antirrhinum) 3. 251.
Iinariaefolia (Neilr.) (Erythraea) 3. 84.
linciense Murr (Chenopodiuin) 2. 110.
Linde 2. 801.
lineare Froel. (Hieracium glanduliferum

ß) 3. 816.
lineare Saut. (Melampyrum) 3. 287.
lineare Krocker (Panicum) 1. 153.
lineare Schulz (Phyteuma persicifolium

var.) 3. 467.
linearifoliä Wolff (Bupleurum petraeum

var. dolichatum forma) 2. 914.
linearifoliä Rouy et Camus (Bupleurum

stellatum Y) 2- 913.
linearifolius Hsm. (Convolvulus ar-

vensis var.) 3. 124.
linearifolius P. Saut. (Lathyrus silvestris

var.) 2. 730.
linearifolius (Wimm. et Grab.) (Thy-

mus) 3. 204.
linearifolius Wimm. et Grab. (Thymus

angustifolius var. f.) 3. 204.
linearilanceum N. P. (Hieracium) 8.

719.
linearis Wolff (Bupleurum petraeum

var. dolichatum forma) 2. 914. .
linearis Crepin (Digitaria) 1. 153-
lineatum Arvet-Touv. (Hieracium) 3. 885.
lingua L. (Ranunculus) 2. 281.
Lingua Bertol. (Serapias) 1. 524.
lingua L. (Serapias) 1. 524.
lingulata Bellardi (Saxifraga) 2. 462.
lingulatum N. P. b. tenellum Zahn (Hiera-

cium cirritum 2.) 8. 865.
lillgulatus Schur (Rumex) 2. 87.
lingulatus X obtusifolius (Rumex) 2. 88.
linicola Gmel. (Silene) 2. 188.
linicolum A. Br. (Lolium) 1. 299.
liniflora(L.)Hegetschw.(Alsine) 2.166.
liniflora Jacq. (Arenaria) 2. 160.
liniflora L. (Arenaria) 2. 166.
linifolia Haenke (Campanula) 3. 446.
liliifolia Scop. (Campanula) 3. 441.
linifolia Zuccarini (Linaria) 3. 252.
linifolia Murr (Polygala Chamaebuxus

var.) 2. 761.
linifolius Reichard (Orohus) 2. 735.
Linkianum Löhr (Cirsium) 3. 637.
Linkianum X erisitliales (Cirsium)

3. 637.
Linnaea Gronovius 3. 395.
Linnaeana Heimerl (Achillea oxyloba

subsp. I.) 3. 531.

Download unter www.biologiezentrum.at



ass Liaaaeana — Loeselii

Linnaeaua Wettst. (Arabis alpina a subsp.)
2. 396.

Linnaeaua Host (Carex) 1. 304»
Linnaeana .Döll (Equisetum limosum

forma a.) 1. 73.
LinnaeanumWalp. (Argyrolobium) 2. 629.
Linnaeanus Wottst. (Cytisus Laburnum a)

2. 633.
Linnaei Presl (Sagina) 2. 154.
Linuaei ^ procumbens (Sagina) 2. 155.
Linnee 3. 395.
linophyllon L. (Thesium) 2. 78.
linophyllum a Bertol. (Thesium) 2. 78.
Linophyllum a. Pollini (Thesium) 2. 77.
Linopliyllum ß Pollini (Thesium) 2. 78.
linophyllum ßlatifolium Bertol. (Thesium)

2. 77.
Linosyris 3. 487, 488.
Linosyris Cass. 3. 484.
Liuosyris (L.j Bemh. (Aster) 3. 487.
Linosyris L. (Chrysocoma) 3. 487.
linosyroides Murr(Erigeron canadensis

var.) 3. 493. - • • :

Linse 2. 727. • • - : ' • ' '
Linuiu L. 2. 7 53.
Liottardi Roem. et Schult. (Gagea) 1. 452.
Liottardi Sternb. (Oruithogalum) 1. 452.
liparicarpos Gaud. (Carex) 1. 335.
liparicarpos )*( caryophyllea (Carex) 1.

342.
Liparis 1. 554.
lippicense (Wulf.) DC. (Nasturtium)

2. 349.
lippicense Wulf. (Sisymbrium) 2. 349.
„liquida" (Sagina) 2. 156.
Listera R.Br. 1. 550.
Listere 1. 550.
literata Jacq. (Euphorbia) 2. 956.
literata (Jacq.) (Euphorbia platyphyllos

var.) 2. 956.
literata Koch (Euphorbia platyphyllos ß)

2. 956.
litliospermil'olia Saut. (Myosotis) 3. 141.
Lithospermnm 3. 143.
Lithospermttiu L. 3. 143.
litigiosa Chaubard (Carex) 1. 315.
l it iglosa (Chaubard) (Carex drvulsa var.)

1. 315.
litigiosum DC. (Galium) 3. 391.
litigiosum- Koch (Galium anglicum ß) 3.

391. -
l itorale Kühlewein (Equisetum) 1. 74.
litorale Willk. (Helianthemum vulgaro

a. a 2.) 2. 820.
litoraliS (Router) Godet (Aira) 1, 211.
litoralis Reuter (Deschampsia) 1. 211.

litoralis (Willk.) (Helianthemum hir-
sutum forma) 2. 820.

l itoralis Borb äs (Iuula) 3. 514.
litoralis monstr. Rhenana Aschers, et Gr.

(Aira alpina subsp.)- 1. 211.
Litorel la Bergius 3. 359.
litoreum Schumacher (Triticum) 1. 291.
l ittorale Raab (Solanum) 3. 235.
littorea Schrad. (Arundo) 1. 187.
littorea Pal.-Beauv. (Calamagrostis) 1.

187.
Littorella Bergius S. 359.
livesceilS Besser (Rosa) 2. 491.
livescens var. Aliothii H; Braun (Rosa)

2. 491.
livida Willd. (Silene) 2. 1S9.
livida Otth (Silene nutans var.) 2. 189.
livida Kit. (Viola rupestris var.) 2. 845.
lividlUU L'He'rit. (Geranium) 2. 741.
lividum Koch (Geranium phaeum var.)

2. 741.
lividum Koch (Taraxacum offtcinale e)

3. 682.
lividus Waldst. etKit.(Leontodon) 3. 682.
Lloydia Salisb. 1. 455.
Lloydianus Genev. (Eubus) 2. 549.
Lloydie 1. 455.
Lloydii Boreau (Mentha) 3. 218.
lobato - creuatuia DC. (Asplenium

tricliomanes var. *() !• IS.
lobatum Pax (Acer) 2. 793.
lobatum (Acer campestre subsp. liebe-

carpum var. ß) 2. 793.
lobatum (Huds.) Sw. (Aspidium) 1. 40.
lobatum Huds. (Polypodiuin) 1. 40.
lobatum X Braunii (Aspidium) 1. 42.
Lobeliana Becker (Mentha) 3. 218.
Lobelianum Bemh. (Veratrum) 1. 445.
Lobeliamim (Beruh.) (Veratrum album

var. ß) 1. 445, 4. 218.
Lobelii All. (Artemisia) 3. 553.
Lobelii Till. (Melica) 1. 224.
Lobularia Desv. 2. 404.
lobulato-deutata Koch (Cystopteris fra-

gilis var.) 1. 50.
locusta Bothke (Valerianella) 3. 404.
Locusta Y coronata L. (Yaleriana) 3. 402.
Locusta o dentata L. (Valeriana) 3. 403.
Locusta a olitoria L. (Valeriana) 2. 404.
Loeliingiana Cavanilles' (Arena) 1. 206.
Loeselii Rich. (Liparis) 1. 554.
Loeselii L. (Ophrys) 1. 554.
Loeselii Roem. et Schult. (Potamogeton)

1. 128.
Loeselii (Roem. et Schult.) (Potamo-

geton porfoliatus ß) 1. 128.
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Loeselii — longifolia

loese l i i L. (Sisymbrium) 2. 333.
ii (L.) Echb. (Sturmia) 1. 554.

Opiz (Thymus) 8. 205.
Löwenmaul 3. 253.
Löwenschwanz 3. 177.
Löwenzahn 3. 662.
Loiseleuria Desv. 3. 12.
Loiseleurie 3. 12.
Lolch 1. 298.
loliacea Curt. (Festuca) 1. 266.
Lolinm 1. 267.
Lolium L. l . 298.
Loniatogonium E. Br. 3. 11-1, 115.
lonchipliylloides Zahn (Hieraciuin) 3.

809.
lonchipliylluin N. P. (Hieraciuin comi-

gerum ß) 3. 801.
loucllites N. P. (Hieraciuin) 3. 84 6.
lonchites y( lobatum (Aspidium) 1. 40.
loiiellitis (L.) Sw. (Aspidium) 1. 39.
Lonchitis L. (Polypodium) 1. 39.
lonchodes Murr et Zahn (Hieracium)

3. 827.
lonchodiforme Murr (Hieracium) 3.

825.
long a L. (Aristolochia) 2. 83.
Loilgana Buser (Alchemilla) 2. 538.
longearistata Hackol (Festuca rubra

var.) 1. 262.
lOllgebracteata Bizzozero (Ajuga ge-

nevensis var.) 3. 151.
longebracteata Beck (Carox verna ß) 1.

341.
longepeduncillata Schur (Viola Eivin-

iana var.) 2. 848.
loilg'esqnainata Beck (Orobanche gra-

cilis forma) 3. 338.
longibracteata Beck (Carex caryo-

phyllea var.) 1. 341.
longibracteata (Carex montana forma)

1. 338.
longibracteata Fl. Dan. (Carex pillu-

lifera forma) 1. 336.
longibracteata (Beck) Wottst. (Gym-

nadenia nig-ra var.) 1. 530.
longibracteata Beck (Nigritella nigra var.)

1. 530.
longibracteata Schulz (Phyteuma, Hal-

leri var. typicum forma) 3. 462.
longibracteata Bornm. (Phyteuma ho-

misphaericum forma) 3. 473.
longibracteatum Schulz (Phyteuma

spicatum var. cordifolium subvar.) 3.
460.

longicaulis Desmaz. (Scirpus acicularis
forma) 1. 391.

longicaulis Presl (Thymus) 3. 204.
longicaulis Borbäs (Thymus effusus forma)

3. 204.
longiceps Toutou (Hieracium porri-

folium ß 4.) 3. 785.
lougicoruis Bastard (Juncus) 1. 419.
longicornis Aschers, et Gr. (Juncus glaucus

B.) 1. 419.
loilgidentata Murr (Nasturtium amphi-

bium forma) 2. 347.
longiflora auct. (Asperula) 3. 361.
longiflora All. (Primula) 3. 30.
longiflora Hsm. (Yaccinium Vitis idaea

var.) 3. 20.
longiflora ß versicolor Hut. (Asperula)

3. 361.
longifolia Wolff (Bupleurum petraeum

var. dolichatum forma) 2. 914.
longifolia Eouy et Camus (Bupleurum

stellatum ß) 2. 913.
longifolia Schlosser (Campanula glo-

merata var.) 3. 453.
longifolia Host (Carex) 1. 341.
longifolia Echb. (Carlina) 3. 593. .
longifolia Karsten (Carlina vulgaris a)

o - n o

longifolia (L.) Fritsch (Cephalanthera)
1. 544.

longifolia auct. (Cineraria) 3. 5S7.
longifolia Hegetschw. et Heer (Crepis)

3. 706.
longifolia L. (Drosera) 2. 413.
longifolia Wettst. (Epipactis) 1. 544.
loiig'ifolia Evers (Hieracium Bocconei

forma) 3. 898.
longifolia Blytt (Hippuris vulgaris var.)

2. 893.
longifolia (Waldst. et Kit.) Mert. et

Koch (Knautia) 3. 421.
longifolia Mert. et Koch (Knautia silva-

tica ß) 3. 421.
longifolia (L.) (Montha) 3. 213.
longifolia L. (Mentha spicata ß) 3. 213.
longifolia Nuttall (Physalis) 3. 233.
longifolia Eamond (Pinguicula) 3. 347.
longifolia Koch (Pinguicula vulgaris var.

o) 3. 347.
longifolia (Borbäs) (Potentilla) 2. 591.
longifolia Zimm. (Potentilla) 2., 591.
longifolia Wolf (Potentilla Gaudini var.)

2. 591.
longifolia Gelmi (Potentilla opaca var.)

2. 591.
longifolia Borbas (Potentilla verna vai\)

2. 591.
longifolia auct. (Saxifraga) 2. 466.
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longifolia Host (Saxifraga) 2. 463.
longifolia Walds t. et Kit. (Scabiosa) 3.421.
longifolia L. (Serapias Helleborine C) 1-

544.
longifolia Fries (Stellaria) 2. 138.
longifolia L. (Veronica) 3. 263.
longifolia var. gracilis Kohts (Carex) 1.

342.
longifolia var. Kocliii Szabö (Knautia)

3. 421.
longifolia ß obovata Koch (Drosera) 4.

412.
longifolia var. tirolensis Gremli (Knautia)

3. 421.
longifolilllll L. (Bupleurum) 2. 915.
longifolilllll Schleich. (Hieracium) 3.

817.
longifolilim L. (Hieracium amplexi-

caule ß) 3. 902.
longifolium Murr (Onosma echioides var.)

3. 145.
longifrons Borbas (Potenti.'la) 2. 591.
longiglandulliin Touton (Hieracium)

3. 726.
longipedimculataHaußkn^Carexfirma

var.) 1. 363.
longipedunculata Ouster (Hieracium an-

gustifolium var.) 3. 760.
longipetala Tenore (Helleborine) 1. 524.
longipetala (Tenore) Pollini (Serapias)

1. 524.
longipetala X Orchis picta (Serapias)

1. 524.
longipilum N. P. (Hieracium auran-

tiacum 1.) 3. 755.
longipilnm N. P. (Hieracium furcatum

a 1.) 3. 743.
longipilum N. P. (Hieracium meioce-

phalum a 1.) 3. 742.
longipilum N. P. (Hieracium nipho-

bium ß 1.) 3. 737.
longipilnm N. P. (Hieracium polychae-

ticum a 1.) 3. 738.
longipilum N. P. (Hieracium porphyr-

antlies 1.) 3. 755.
longirainosa Kliuge (Equisetum pa-

lustre a. subforma ß) 1. 71.
longiramosus Semler (Alectorolophus

ellipti,cus forma) 3. 307.
longiramosus Rcab. (Scleranthus) 2.

128.
langirostre Wichura (Cerasfcium) 2. 145.
long-iscapa Kern. (Silene acaulis var.)

2. 183.
longiseta DC. (iledicago minima var.) 2.

652.

i

4

longisetum Doll (Panicurn crus galli
var.) 1. 154.

longisiliqua Walk. (Arabis) 2. 390.
longisiliqua Koch (Arabis hirsuta ß) 2.

390.
longistipes Borbäs (Pulmonaria ofa-

cinalis var.) 3. 137.
longistyla Murr (Plantago lanceolata

var.) 3. 356.
longistyla R. Schulz (Soldanella minima

forma) 3. 68.
longistyla Rchb. fll. (Torilis infesta b.)

2. 907.
longobarda Porta (Primula) 3. 36.
longobarda Pax et Knuth (Primula glau-

cescens subsp. II.) 3. 36.
longobarda Widmer (Primula glaucescens

var.) 3. 36.
longobarda Pax (Primula spectabilis

subsp.) 3. 36.
longus Palla (Chlorocyperus) 1. 385.
longus L. (Cyperus) 1. 385.
Lonicera L. 3. 397.
loppiensis Evers (Potentilla) 2. 596.
loppiensis Evers (Rubus) 2. 547.
Loranthaceae 2. 75.
Loranthus L. 2. 75.
Lorbeerbaum 2. 307.
Loreii Pollini (Campanula) 3. 457.
Loreziaims Briigg. (Petasites) 3. 561.
loricata Rchb. (Orobanche) 3. 341.
loi'inensis Behrondsen (Alectorolophus)

3. 314.
Lotus 2. 677, 682.
Lotus L. 2. 680.
Lotus L. (Diospyros) 3. 77.
Lot würz 3. 145.
Louettii hort. (Quercus aurea var.) 2.63. |
lucens L. (Potamogoton) 1. 129.
lucens var. diversifolius Mert. et Koch

(Potamogeton) 1. 129.
lucens a lancifolius Mert. et Koch (Po-

tamogeton) 1. 129.
lucens X gramineus (Potamogeton) 1.

130.
lucida Welwitsch (Apargia) 3. 666.
lucida Saut. (Apargia hastilis ß) 3. 666.
lucida Moll (Arabis) 2. 394.
lucida Bertol. (Avena) 1. 194, 198.
lucida Fcch. (Avena) 1. 194.
lucida Hsm. (Avena) 1. 198.
lucida Ambr. (A. pubescens var. ß) 1.194.
lucida DC. (Biscutella) 2. 323.
lucida Beck (Biscutella laevigata ß) 2.323.
lacida Vill. (Scabiosa) 3. 427.
lucidum All. (Galium) 3. 369.

Download unter www.biologiezentrum.at



lucid am — Lychnitis 361 •

L. (Geranium) 2. 749.
lucidum L. (Thalictrum) 2. 308.
Jucidum ß hirtum Neilr. (Galium) 8. 370.
lucidum ß pubescens Schleicher (Galium)

3. 370.
lUCOl'Um A. Braun (Orobanche) 3. 330.
lucorum (Rchb.) (Viola) 2. 851.
lucorum Rehb. (Viola canina 8) 2. 851.
lucorum a Berberidis A. Braun (Orob-

anche) 3. 336.
lucorum var. Rubi A. Br. (Orobanche) 3.

337.
Ludwigia 2. 869.
l u e r s s e n i i Dorfl. (Aspidium) l . 42.
luiliacense VL. (Thalictrum flexuosum

forma) 2. 301.
Xunaria L. 2. 363.
lunaria (L.) Sw. (Botrychium) 1. 60.
Lunaria L. (Osmunda) 1. 60.

• Lunaria var. Baeckeana L. (Osmunda)
1. 62.

lunaria var. tripartita Moore (Botrychium)
1. 61.

Lungenkraut 3. 135.
Lupiuus L. 2. 629.
lupulina L. (Medicago) 2. 648.
lupulina var. glandulosa Mert. et Koch

(Medicago) 2. 648.
lupulina ß Willdenowiana Koch (Medicago)

2. 648.
lupulus L. (Humulus) 2. 72.
lupulus Thunb. (Humulus) 2. 73.
luridum N. P. (Hieracium) 3. 732.
lUtea (L.) Rchb. (Asphodeline) 1. 447.
llltea (L.) DC. (Corydalis) 2. 315.
lutea Tausch (Crepis incarnata ß) 3. 697.
lutea L. (Digitalis) 3. 283.
lutea L. (Euphrasia) 3. 304.
lutea Seringe (Festuca pumila var.) 1.

071
a 11,

lutea L. (Fumaria) 2. 315.
lutea Ker-Gawler (Gagea) 1. 454.
lutea L. (Gentiana) 3. 86.
lutea (All.) DC. (Luzula) 1. 428.
lutea L. (Nymphaea) 2. 221.
lutea Bailing. (Orobanche) 3. 334.
llltea (L.) Kern. (Orthantha) 3. 304.
lutea Scop. (Paederota) 3. 260.
lutea L. (Reseda) 2. 409.
lutea L. (Saponaria) 2. 219.
lutea Mill. (Securidaca) 2. 677.
lutea (Scop.) Wettst. (Veronica) 3. 260.
lutea L. (Vicia) 2. 716.
lutea Tratt. (Viola) 2. 855.
lutoa var. Brentae Evers (Gagea) 1. 455.
lutea var. gracilis Hsm. (Reseda) 2. 409.

lutea a. grandiflora Koch (Viola) 2. 855.
lutea ß hirta Koch (Vicia) 2. 716.
lnteoalbuin L. (Gnaphalinm) 3. o i l .
luteola L. (Reseda) 2. 410.
luteolum Gaud. (Laserpitium) 2. 950.
ltttescens Gander (Astragalus lutescens

var.) 2. 697.
lutescens Rchb. (Avena flavescens var.)

1. 201.
lutescens Jord. (Filago) 3. 500.
lutescens Hut. (Hieracium) 3. 928.
lutescens Zahn (Hieracium ochroleucum

subsp.) 3. 928.
lutescens (Hut.) (Hieracium picroides

var.) 3. 928.
lutescens Zahn (Hieracium picroides a 2.)

3. 928.
lutescens Lam. (Iris) 1. 495.
lutescens (Rchb.) Aschers. (Trisetuin)

1. 201.
llltetiana L. (Circaea) 2. 887.
lutetiana Leman (Rosa) 2. 505.
lutetiana Baker (Rosa canina. forma) 2.

505.
lutetiana X alpina (Circaea) 2. 888.
luteum Huds. (Galeobdolon) 3. 177.
lute urn Scop. (Glaucium) 2. 307.
luteum (Huds.)Fritsch(Lamium) 3.177.
luteum Blytt (Melampyrum vulgatum

var.) 3. 287.
luteum (L.) Sm. (Nuphar) 2. 221.
luteum ß L. (Ornithogalum) 1. 454.
luteum ß alpinum C. H. Schultz (Galeob-

dolon) 3. 177.
luteum ß minor Hsm. (Nuphar) 2. 221.
luteum X pumilum (Nuphar) 2. 221. .
luteus L. (Asphodelus) 1. 447.
luteus All. (Juncus) 1. 428.
luteus auct. (Mimulus) 3. 258,
luteus auct. (Orobus) 2. 737.
luteus var. occidentalis Fischer et Meyer

(Orobus) 2. 737.
Luttachense Borbäs (Hieracium) 3. 747.
lutulentus Perr. et Song. (Ranunculus)

2. 272.
luxurians L. (Rumex) 2. 90.
Luznla DC. 1. 425.
luzuliua (Vill.) nob. (Luzula) 1. 426.
luzulinus Vill. (Juncus) 1. 426.
Lychnis 2. 178, 179, 193, 195, 196.
Lychnis L. 2. 190.
Lychnitis L. (Verbascum) 3. 243.
Lychnitis Pollini (Verbascum) 3. 244.
Lychnitis a Bertol. (Verbascum) 3. 244.
Lychnitis ß Pollini, Bertol. (Verbascum)

3. 244.
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Lychnitis ß album Schrad. (Yerbascum)

3. 244.
Lychnitis X austriacum (Yerbascum) 2.

245.
Lychnitis X pulveru lentum (Yerbascum)

3. 245.
Lychnitis X thapsiforme (Yerbascum) 3.

241.
Lycium L. 3. 230.
Lycium Scop. (Rhamnus) 2. 799.
lycoctoimm anct. (Aconitum) 2. 238,

240.
Lycoctoiium "f Cynoctonum lusus a. te-

uuisectum Regel (Acönitum) 2. 240.
Lycoctonum var.'puberulum Se'ringe (Aco-

nitum) 2. 239.
Lycopersicum 3. 237.
Lycopersicum Hill 3. 233.
Lycopersicum L. (Solanum) 3. 237.
lycopifolium Fröl. (Hieracium) 3. 942.
Lycopodiaceae 1. 82.
Lycopodium 1. 88, 89.
Lycopodium L. 1. 82.
Lycopsis L. 3. 134. . ••
Lycopus L. 3. 209.
lyratifolins Rchb. (Senecio) 3. 581.
Lysimachia L. 3. 70.
Lythraceae 2. 86".
Lytliriun L. 2. 868.

M.
macedonica Boiss. et Heldr. (Viola)

2. 855.
macilenta L. (Carex) l. 324.
macilenta Eichter (Carex canescens e.)

1. 324.
macilentiforme Murr et Zahn (Hiera-

cium) 3. 923.
macilentiforme Murr (Hieracium epime-

dium subsp.) 3. 923.
macilentiforme Murr et Zahn (Hieracium

juranum subsp.) 3. 923.
macilentiforme X Eversianum (Hiera-

cium macilentum subsp.) 3. 923.
lnacileutillll Fries (Hieracium) 3. 923.
macilentum subsp. macilentiforme X

Eversianum (Hioracium) 3. 923.
Madura Nuttall 2. 71.
macracladium N. P. (Hioracium iexu-

osum s) 3. 808.
macracladium Touton (Hieracium

psammogones Y) 3. 856.
macradeililim Zahn (Hieracium sub-

senile ß) 3. 89 7.

macrautha F. Saut. (Potentilla bulsa-
nensis var. a) 2. 594.

macranthera Torges (Calamagrostis.
villosa var.) 1. 183.

macrantllOides Zahn (Hioracium) 3.
853.

macranthum Caflisch (Hieracium Pilo-
sella var.) 3. 717.

macranthum ß Bertol. (Hieracium) 3. 713..
lliacrautllUS Briquet (Aster Amellus

var.) 3. 487.
lliacrautllUS (Freyn) (Helleborus) 2.228.
macranthus Freyn (Helleborus niger var.}

2. 228.
macrocalathium Zahn (Hioracium) 3.

896.
lliaci'OCalycilia Opiz (Knautia arvensis.

monstr.)' 3. 416.
macrocalyx. Borbäs (Thymus) 3. 206.
macro carp a Maly (Alsine) 2. 165.
macro carp a Goir. (Amelanchier ro-

tundifolia ß) 2. 614.
macrocarpa Goir. (Amelanchier vulgaris

ß) 2. 614.
macrocarpa Kit. (Arenaria) 2. 165.
macrocarpa Hegetschw. et Heer (Cra-

taegus) 2. 611.
macrocarpa Dipper (Blespilus germanica •

Spielart) 2. 610.
macrocarpa Aschers, et Gr. (Mespilus j

oxyacantha II.) 2. 611. |
macrocarpa Waisbecker (Odontites ]

vorna var.) 3. 303.
macrocarpa Rchb. (Sabulina) 2. 165-
macrocarpa Rchb. (Sadna) 2. 155.
macrocarpa Rchb. (Spergella) 2. 155.
macrocarpuni Schur (Cerastium) 2. 145»
macrocephala Arvet - Touvet (Hieracium

alpinum forma) 3. 885.
macroceplialum Hut. (Hieracium) 3.

929.
macrocephalum Arvet-Touv. (Hiera-

cium alpinum u 5.) 3. 885.
lliacrodou Zahn (Hieracium caesiiflorum

a 1. forma) 3. 834.
lliacrodou Poll (Hieracium gentile for-

ma) 3. 821.
macropetala F. Saut. (Potentilla salis-

burgensis forma) 2. 585.
macropetala Hut. (Potentilla verna ß)

2. 597.
macropetala F. Saut. (Potentilla villosa

forma) 2. 585.
macropetala Kern. (Saxifraga) 2. 477.
macropetala X oppositifolia (Saxifraga)

2. 479.
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Hiaci'Ophylla L. (Achillea) 3. 538.
macrophylla Schübler et Martens

(Ajuga genevensis var.) 3. 151.
macrophylla Schulz (Phyteuma Halleri

var. cordifolium forma) 3. 463.
macrophylla Goir. (Potentilla micran-

tha var.) 2. 565.
macrophylla Hook. (Potentilla nivea

var.) 2. 571.
macrophylla Kern. (Salix) 2. 41.
macrophylla Sauter (Saussui-ea) 3.598.
macrophylla Wiesb. (Veronica Tourae-

fortii var.) 3. 273.
macrophylla^ Clavenae (Achillea) 3.539.
inacropliyllnm Waltlst. et Kit. (Chrys-

anthemum) 3. 548.
macrophylllim Zahn (Hieracium per-

mirum ß) 3. 866.
macrophyllinn Schulz (Phyteuma spi-

catum var. trachelifolium subvar.) 3,
46Ö, 461.

macrophyllum Willd. (Pyrethrum) 3. 548.
niacrophylhun Schultz Eip. (Tanacetum)

3. 548.
macrophyllinn Hsm. (Yaccinium Vitis

idaea var.) 3. 20.
maci'Ophyllus Wallr. (Asplenium ruta

muraria var. ellipticum lusus 1. 2 0.
macroptera Kchb. (Bunias) 2. 407.
macroptera Bertol. (Bunias Erucago var.)

2. 407.
macroptera (Bchb.) (Bunias Erucago

var.) 2. 407.
macroptera Bruckner (Utricularia) 3. 347.
macroi'liliza Gay et DC. (Campanula)

3. 441.
macrorrhiziliu L. (Geranium) 2. 740.
macrorrhizum Waldst. et Kit. (Trifolium)

2. 652.
macrorrhizus Wimmer (Lathyrus) 2. 735.
macrorrhizus (Waldst. et Kit.) Pers.

(Melilotus) 2. 652.
macrorrhizus Waldst. et Kit. (Molilotus

altissimns B.) 2. 652.
macrosporma WaJlr. (Lappa) 3. 595.
macrospermum (Wallr.) nob. (Arctium)

3. 594.
macrostachya Haußkn. (Carex Buxbaumii

var.) 1. 331.
JUacrostacliya Milde (Equisetum maxi-

mum forma conformis sub forma) 1. 6S.
macrostachya Tenoro (Mentha) 3. 211.
macrostachys £udl. (Cytisus alpinus var.)

2. 635.
macrostachys (Endl.) Aschors. et Gr.

(Laburum alpinum var.J 2. 635.

macrosteiHOll Focke (Kubus) 2. 553.
macrostemou X meridioualis (Ru-

bus) 2. 549.
macrostemonoidesFritsch(Rubus) 2.553,

4. 218.
macrotriclnim N.P. (Hieracium brachy-

comum a 2.) 3. 750.
maculata Koch (Centaurea) 3. 64S.
maculata L, (Euphorbia) 2. 770.
maculata L. (Euphorbia) 2. 771.
maculata Val de Lievre (Hepatica triloba

forma) 2. 263.
maculata Zahn (Hieracium ausugum forma)

Q gOO

maculata Murr (Hieracium fariniceps
forma) 3. 928.

maculata Zahn (Hioracium semisilvati-
cum ß pilifolium forma) 3. 820.

maculata Fcch. (Hypochoeris) 3. 661.
maculata L. (Hypochoeris) 3. 660.
maculata Sibth. (Medicago) 2. 651.
macnlata L. (Orchis) l . 518.
maculata Schrank (Saxifraga) 2. 479.
maculata y firma Lehm. (Potentilla) 2.

583.
maculata o gracilior Lehm. (Potentilla)

2. 584.
maculata X incarnata (Orchis) 1. 515.
macnlatiim L. (Arum) l. 407.
macnlatam L. (Conium) 2. 910. ;

macnlatum Sm. (Hioracium) 3. 826.
maculatniu Zahn (Hieracium caesii-

ftorum a 3. subvar.) 3. 834.
maculatnm Touton (Hieracium gentile

var.) 3. 821.
maculatum Touton (Hieracium laceri-

dens subvar.) 3. 857.
macnlatnm Touton (Hieracium nipho-

lepium 5.) 3. 793.
maculatum L. (Lamium) 3. 17 5.
maculatum forma vulgaris immaculata

Engler (Arum) 1. 407.
maculatum (Hieracium vulgatum subsp.

haematodes forma)—fucatum (Hiera-
cium) 3. 86S.

macnlatllS Semler (Alectorolophus pseu-
dolauceolatus var.) 3. 312.

maculatus Semler (Alectorolophus sim-
plex var.) 3. 311.

lliaculatns Semler (Alectorolophus sub-
alpinus var.) 3. 310.

macnliferum Zahn (Hioracium psam-
mogenes ß parcipilum b.) '6. 856.

maculifolium N.P. (Hieracium) 3. 846.
maculifolium Zahn (Hieracium gentile

ß silvivagum forma) 3. 822.
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maculifoliuill Murr (Hieracium sub-
isaricum var.) 3. 862.

inaculosa auct. (Centaurea) 3. 648.
maculosa Lam. (Centaurea) 3. 648.
maculosa Krause (Pulmonaria officinalis

a) 3. 136.
madriteusis L. (Bromus) 1. 282.
Mädesüß 2. 542.
Mährrettig 2. 350.
Mäusedorn 1. 480.
mag'ellailica Lam. (Carex) 1. 343.
magellensis Ten. (Eanunculus) 2. 274.
magiassonica Porta (Primula) 3. 48.
magicum L. (Allium) 1. 466.
magna Sonklar (Achillea [Millefolium

var.]) 3. 528.
magna L. (Pimpinella) 2. 921.
magna var. bipinnata Beck (Pimpinella)

2. 921.
magna o dissecta Walk. (Pimpinella) 2.

921.
magna ß rosea Koch (Pimpinella) 2. 921.
mag'liaiiricnla N.P. (Hieracium) 3.730.
magnifica auct. (Knautia) 3. 422.
niagnifica a. baldensis Kern. (Knautia)

3. 422.
magnifica ß (&) persicina Szabö (Knautia)

3. 423.
magnum N.P. (Hieracium) 3. 731.
magyaricum N.P. (Hieracium) 3. 778.
MahaleJ) L. (Prunus) 2. 627.
Maiglöckchen 1. 485.
Mais 1. 149.
majalis L. (Convallaria) 1. 485.
Majanthemum Wigg. 1. 481.
major Murr (Agrostis alpina forma) 1.

178.
major Schur (Alchemilla fissa a.) 2. 529.
major (Ehrh.) Rchb. (Alectorolophus)

3. 309.
major Fenzl et Graf (Androsace obtusi-

folia forma) 3. 57.
major VL. (Anemone trifolia) 2. 257.
Iliajns L. (Antirrhinum) 3. 253.
major Milde (Aspidium rigidum forma

a.) 1. 48.
major auct. (Astrantia) 2. 897.
major L. (Astrantia) 2. 895.
major Schrad. (Avena flavescens var.)

1. 201.
major Custer (Campanula barbata var.)

3. 433.
major Custer (Carex glauca var.) 1. 345.
major DC. (Cuscuta) 3. 121.
major Rchb. (Dianthus speciosus ß) 2.

206.

major Haußkn. (Epilobium nutans a)
2. 880.

major Host (Eragrostis) 1. 229.
major Mert. et Koch (Fumana nudi-

f'olia forma) 2. 825.
major Gaud. (Glechoma hederacea var.)

3. 161.
major Koch (Koeleria cristata y) 1- 224.
major Gärtn. (Lappa) 3. 593.
major Koch (Medicago falcata y) 2. 648.
major Koch (Molinia coerulea ß) 1. 220.
major Koch (Montia fontana ß) 2. 124.
major Roth (Najas) 1. 137.
major L. (Orobanche) 3. 335.
major Bentham (Paederota Bonorata ß)

3. 261.
major (Bruhin) nob. (Panicum glaucum

var.) 1. 158.
major Huds. (Pimpinella) 2. 921.
major (L.) (Pimpinella) 2. 921.
major L. (Pimpinella Saxifraga y) 2.921.
major L. (Plantago) 3. 351.
major Jacq. (Polygala) 2. 761.
major Mert. et Koch (Potamogeton

pusillus a) 1. 131.
major Hsm. (Potentilla argentea var.)

2. 573.
major Koch (Ranunculus montanus var.)

2. 293.
major Schultliess (Ranunculus flammula

var.) 2. 283.
major Ehrh. (Rhinanthus) 3. 309.
major Koch (Rhinanthus) 3. 309.
major Koch (Salix retusa ß) 2. 13.
major Koch (Saxifraga Aizoon a) 2. 465.
major Custer (Scirpus Tabernaemontani

ß) 1. 393.
major Bornm. (Sibbaldia procumbens

var.) 2. 563.
major Neilr. (Sonchus arvensis var.)

3. 691.
major Koch (Stellaria media ß) 2. 135.
major Jacq. (Tragopogon) 3. 672.
major (Bentham) Wettst. (Veronica) 3.

261.
major Fcch. (Veronica spicata 1.) 8. 263.
major L. (Vinca) 3. 117.
major Bönningh. (Zannichellia) 1. 136.
major (Bönningh.) (Zaunichollia palu-

stris ß) 1. 136.
major Koch (Zannichellia palustris a) 1.

136.
major var. alpestxis Einsele etF. Schultz

(Astrantia) 2. 897.
major ß alpestris Kotschy (Astrantia)

2. 896.

Download unter www.biologiezentrum.at



major — mavinus 365

major forma Candida Beck (Saxifraga
Aizoon ß) 2. 465.

major c. glaber Rchb. (Alectorolophus)
3. 309.

major a glaber F.W.Schultz (Rhiuanthus)
3. 309.

major ß hirsutus Gren. et Godr. (Rhin-
anthus) 3. 306.

major ß (a) iavolucrata Koch, Stur
(Astrantia) 2. 897.

major b. medius Rclib. (Alectorolophus)
3. 306.

major ß montana Stur (Astrantia) 2. 896.
major var. pumila Ouster (Plantago) 3.

352.
major a vulgaris Koch (Astrantia) 2. 895.
lliajoriceps N. P. (Hieracium lanci-

folium 2.) 3. 7 75.
lliajoriceps N. P. (Hieracium lati-

squamum Y 1.) 8. 739.
lliajoriceps N. P. (Hieracium steno-

lepium o 1.) 3. 739.
lliajoriceps Touton (Hieracium sub-

caulescens ß 3. forma) 3. 724.
majoriceps N. P. (Hieracium supra-

calvum 2.) 3. 859.
majus L. (Ammi) 2. 919.
lliajlis L. (Chelidonium) 2. 307.
majus Murr (Chenopodium glomerulosuni

forma) 2. 109.
majus Froel. (Hieracium angustifolium y)

3. 768.
majus Gaud.(Panicum viride var.) 1.157.
majus A. Br. (Polycnemum) 2. 102.
majus Tisiani (Teucrium montanum var.)

3. 154.
majus Crantz (Thalictrum) 2. 299.
majus Koch (Trifolium procumbeas a)

2. 655.
majus (Schrad.) Aschers, et Gr. (Tri-

setum flavescens var.) 1. 201.
majuscula Jordan (Erophila) 2. 373.
lliajusculuill N. P. (Hieracium praeal-

tum ß) 3. 774.
Malabaila Tausch 2. 911.
Malachiuni Fries 2. 134.
malacodes N.P. (Hieracium) 3. 744.
malacophylla Borbäs (Potentilla) 2. 570.
Malaxis Sw. l. 555.
Malaxis Sw. 1. 555.
malifolia Sm. (Salix) 2. 19.
Malus 2. 616.
Malus L. (Pyrus) 2. 617.
Malus a austera Wallr. (Pirus) 2. 616.
Malus a glabra Koch (Pirus) 2. 616.
Malus sylvestris L. (Pyrus) 2. 616.

Malva L. 2. 807.
Malvaceae 2. 805.
Malyi Schott (Campanula) 3. 448.
Malyi (Schott, Nyman et Kotschy) (Cam-

panula Scheuchzeri var.) 8. 448.
Mammingiorum Murr (Dianthus) 2.

209, 4. 218.
Mandelbaum 2. 624.
Mandorlo 2. 624. "
Mandragora Juss. 3. 237.
Mandragora L. (Atropa) 3. 237.
Mannsschild 3. 55.
mantica Pollini (Genista) 2. 633.
mantica (L.) Bartl. (Moenchia) 2. 153.
manticum L. (Corastium) 2. 153.
Marantae L. (Acrostichum) 1. 5.
Marantae (L.) R. Br. (Notholaena) 1. 5.
Maranzae Murr et Zahn (Hieracium)

3. 946.
Maranzae Evers (Rubus) 2. 547.
Marasca 2. 625.
Marchesettii Witasek (Campanula) 3.

440.
Marcyana Boullu (Rosa) 2. 518.
Marcyana Blümml (Rosa tomentosa var.)

2. 518.
margaritacea (L.) Benth. et Hook.

(Anaphalis) 3. 505.
luargaritaceum Kern. (Galium) 3. 382.
margaritaceum L. (Gnaphalium) 8. 505.
marginata Hoppe (Primula) 3. 34.
marghiata Stein (Primula Auricula var.)

3. 83.
lliai'giliatum N. P. (Hieracium mela-

neilema a 4.) 3. 729.
niai'ginatuin N.P. (Hieracium' porri-

folium a. 2.) 3. 784.
marginatum auct. (Laserpitium) 2. 950.
Marianum (L.) Gaertn. (Silybum) 3. 639..
Marianus L. (Carduus) 8. 6o9.
Mariendistel 3. 639. • •
Mariengras 1. 145.
Marienröschen 2. 195.
marifolium auct. (Helianthemuin) 2. 822.
marifolium ß canum forma G. Funckii

Grosser (Helianthemum) 2. 822.
marifolium var. ß canum forma 1. viueale

Grosser (Helianthemum) 2. 822.
inarifolius Schrank (Cistus) 2. 823.
marilaunica Kern. (Euphrasia) 3. 300.
Marille 2. 623.
marina L. (Najas) 1. 137.
marina a L. (Najas) 1. 137.
mari'nus L. (Potamogeton) 1. 133.
marinus Anibr. (Potamogeton pectinatus

ß) 1. 133.
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maris Willd. (Dianthus) 2. 215.
Mariscus L. (Cladium) 1. 405.
marisctis (L.) E.Br. (Cladium) 1. 405.
luaritillia Lam. (Agrostis) 1. 175.
maritima Meyer (Ag-rostis alba rar.) 1.175.
maritima L. (Clypeola) 2. 404.
maritima L. (Festuca) 1. '275.
lliaritima (L.) Desv. (Lobularia) 2.404.
maritima auct. (Plantago) 3. 358.
maritima L. (Veronica) 3. 263.
maritima Y ciliata Koch (Flantago) 3. 353.
maritima ß dentata Koch (Plantago) 3.

353.
maritima a genuina Koch (Plantago) 3.

353.
maritima Y serpentina Ambr. (Plantago)

,3. 355.
maritima ß subulata Pollini (Plantago)

3. 355.
maritima ß TV ulfeni Ambr. (Plantago) 3.

358.
maritimum Lam. (Alyssum) 2. 404.
lliaritiiuus L. (Ruinex) 2. 84.
maritimus L. (Scirpus) l . 395.
maritimiTS var. digynus Godr. 1. 395.
liiarmorata Th. Moore (Anemone he-

patica var.) 2. 263.
marmoratum N.P. (Hieracium) 3. 844.
Marrubiastrum Rchb. (Chaiturus) 3. 177.

.Marrubiastrum Rchb. (Galeopsis Ladanum
var.) 3. 165.

Marrubiastrum L. (Leonurus) 3.17 7.
MarriiMastruiii (F. W. Schultz) (Men-

tha) 3. 227.
Marrubiastrum F. W. Schultz (Mentha

arvensis var.) 3. 227.
Marrubium L. 3. 158.
.Marschallianus Willd. (Thymus) 3.

206.
Marschliusii Koch (Arenaria) 2. 169,
marsica Godet (Kosa montana forma)

2. 518.
Marsilea 1. 63.
.Marsilea L. 1. 63. ; \;-
Marsileaeeae l. 63. .
Marsilee 1. 03.
martagon L. (Lilium) 1. 469.
mas L. (Cornus) 2. 955.
mascula L. (Orchis) 1. 511.
mascula' Desf. (Paeonia) 2. 228.
mascula (L.) (Paeonia) 2. 223.
mascula L. (Paoonia officinalis ß) 2. 223.
mascula ß (a) acutiflora Koch, Schulze

(Orchis) 1. 511.
niascula a (c.) obtusiflora (Koch) (Orchis)

1. 511.

mascula Y (bO speciosa Koch (Orchis)
1. 511.

Massiliense Mattioli (Sesoli) 2. 942.
Mastkraut 2. 153.
Mathoneti Jord. (Campanula) 3. 445.
Matlioneti (Jord.) (Campanula cochleari-

folia var.) 3. 445.
Matlioneti Rouy (Campanula pusilla s)

3. 445.
Matricaria 3. 546.
Matricaria L. 3. 540.
matl'icariae (Schrank) Sprengel (Bo-

trychium) 1. 62.
Matricariae Schrank (Osmunda) 1. 62.
matricariaefolium A. Br. (Botrychium) 1.

62.
matricarioides Willd. (Botrychium) 1. 62.
matronalis (Hesperis) 2. 406.
Matthiola R.Br. 2. 407.
Matthiole 2. 4 07.
Mattbioli Gasparrini (Asplenium) 1. 26.
Matthioli auct. (Athamanta) 2. 930.
Matthioli Tausch (Doronicum) 3. 567.
Mattliiolii (Gasparrini) (Asplenium ruta

muraria var. ß) 1. 26.
Matthiolii Moretti (Cardamine prateusis

var.) 2. 300.
Matthiolii L. (Cortusa) 3. 63.
Mattioli forma 1. villoso - hirsuta (Pax

et Kn.) (Cortusa) 3. 63.
Mattiolii Comolli (Cardamine) 2. 360.
Maulbeerbaum 2. 69.
inauritiaiia L. (Malva) 2. 810.
mauternensis Kern. (Salix) 2. 34.
maxima L. (Audrosace) 3. 62.
maxima Fischer (Garüamine hirsuta

var.) 2. 357.
maxima Scop. (Carex) 1. 350.
maxima Lam. et DC. (Luzula) 1. 429.
maxima Beck (Orobanche alba forma)

3. S40.
maxima ß angustifolia Celak. (Luzula)

1. 429.
maxima ß conglobata Goir. (Luzula) 1.

431.
maximiHH Lam. (Equisetum) 1. 66.
maximum H. Braun (Galium palustre var.)

3. 385.
maximum Morison (Galium) 3. 385.
maximum Schreber (Kumex) 2. 88.
maximum (L.) (Sedum) 2. 415.
maximum Suter (Sedum). ,2. 415.
maximum L. (Sedum Telephium 8, s) 2.

415.
maximum L. (Tordylium) 2. 947.
maximus Desf. (Bromus) 1. 282.
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maximus Reichard (Juucus) 1. 429.
maximus Legrand (Melilotus) 2. 654.
maximus 0. F. Schulz (Melilotus offici-

nalis B. II.) 2. 654.
maximus ß angustifolius Sieber (Juncus)

1. 429.
anays L. (Zea) l. 149.
meaiieuse YL. (Thalictrum flexuosum

forma) 2. 301.
media L. (Alsine) 2. 135.
media L. (Briza) 1. 249.
media Roth (Digitalis) 3. 283.
media Loisel. (Fumaria) 2. 313.
media Fisch, et aiey. (Lychnis) 2. 191.
media Pers. (Medicago) 2. 649.
media L. (Phyllirea) 3. 80.
media Swartz (Pirola) 3. 3.
media L. (Plantago) 3. 352.
media Petennann (Primula) 3. 2 7.
media Brügg. (Soldanella) 3. 68.
media (L.) Cirillo (Stellana) 2. 135.
media ß apetala Gaud. (Stellaria) 2.

135.
media var. buxifolia Koehne (Phillyrea)

3. 80.
media ß ]iiajov Koch (Stellaria) 2. 135.
mediauuill (Griseb.) Zaha (Hieracium)

3. 823.
medianum Zahn (Hieracium umbrosum

subsp.) 3. 823.
medianum Griseb. (Hieracium vulgatum

«) 3. 823.
Medicago L. 2. 048.
JiiediofuTCUm N.P. (Hieracium) 3. 718.
medioxiiua Heer (Picea excelsa var.)

1. 97.
medioxima Ddse'gi. (Rosa) 2. 508.
mediterranea L. (Erica) 3. 22.
mediterranea (Chodat) (Polygala) 2.

763.
mediterranea Chodat (Polygala uicaeensis

subsp. B.) 2. 76S.
mediterranea Aschers, et Gr. (Stipa)

1. 162.
medium Schrad. (Aconitum) 2. 244.
medium Host (Alyssum) 2. 404.
Medium L. (Campanula) 3. 431.
medium Jacq. (Thalictrum) 2. 299.
medium auct. (Trifolium) 2. 669.
medius (Rchb.) (Alectorolophus) 3.306.
medius Sterneck (Alectorolophus Alec-

torolophus formaresp. suhsp.a.) 3. 306.
medius Rchb. (Alectorolophus major b.)

3. 306.
medius Goüan (Carduus) 3. 607.
medius Wenderoth (Trollius) 2. 225.

medius (Wenderoth) (Trollius europaeus •
var.) 2. 225.

Meerginster 2. 633.
Meerträubchen 1. 119.
meg-aladeniuin N. P. (Hieracium) 3.

722.
meg-alanthus N. P. (Hieracium) 3. 74 5.
meg-alantlius Steudel(Lathyrus) 2. 729.
megalocladum N.P. (Hieracium) 3.861.
megalocladum Zahn (Hieracium rauzeuse

subsp.) 3. 895.
meg'alolepis Murr et Zahn (Hieracium)

3. 931.
megalophyllum N. P. (Hieracium) 3.

740.
lllCgaloscllistum Zahn (Hieracium hit-

tense var.) 3. 850.
megalothyrsum Murr et Zahn (Hiera-

cium) 3." 931.
megalothyrsum Murr et Zahn (Hiera-

cium) o. 931.
meg'alotomiim Zahn (Hieracium) 3.

855.
megastacliya (Koeler) Link (Eragrostis)

1. 229.
megastacliya Gaud. (Festuca rubra var.)

1. 262.
megastacliya (Kern.) Wettst. (Gymna-

denia) 1. 537.
megastacliya Kern. (Nigritella) 1. 537.
megastachya Koeler (Poa) 1. 229.
megatliamnus Kern. (Rubus) 2. 550.
Mehlbeerbaum 2. 617.
meioceplialttin N.P. (Hieracium) 3.742.
meiotl'ichum N.P. (Hieracium glauco-

phylloides 2.) 3. 735.
meizocephalum N. P. (Hieracium) 3.

764.
melachaetum Tausch (Hieracium) 3.

778.
melachaetum Tausch (Hieracium) 3. 778.
melachaetum Rchb. (Hieracium collinum

var.) 3. 778.
melachaetum Thümen (Hieracium tlori-

bundum ß) 3. 778.
melaena Wimmer (Carex) 1. 329.
melaena (Wimmer) (Carex nigra var. y)

1. 329.
melaena Hsm. (Carex vulgaris ß) 1. 329.
melaenocarpa Murr (Carex ilacca var.)

1. 345.
Melam'pyrum L. 3. 284.
Melampyrum sp. Kern. 3. 289.
melanailthnm N.P. (Hieracium) 3.862.
Melandryum Rohl. 2. 195.
melaneilema N. P. (Hieracium) 3. 729.
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melailOCepliallUll Tausch (Hioracium)
3. 886.

melanocephalum N. P. (Hieracium Pilo-
sella subsp.) 3. 725.

melanocephalum y grande Zahn (Hiera-
cium alpinum subsp.) 3. 888.

melanocephalum 8 pseuclocapnoides, Zahn
(Hieracium alpinum a. 2.) 3. 885.

melanocephalum 2. pseuclocapnoides Zahn
(Hieracium alpinum subsp.) 3. 885.

melanolepis Zahn (Hieracium pseudo-
Eversianum a.) 3. 853.

ll ielanophaeum N. P. (Hioracium) 3.
861.

llielaiiops Arvet-Touv. (Hieracium) 3.
865.

melanops Zahn (Hieracium cirritum
subsp.) 3. 865.

melanops N. P. (Hieracium Pilosella
subsp.) 3. 720.

melanostachya Uechtr. (Carex flacca var.)
1. 345.

melanostachya Uechtr. (Carex glauca
var.) 1. 345.

melanothrix DT. (Helianthemum) 2. 823.
melailOthrix Beck (Helianthemum al-

pestre y) 2. 823.
melanotrichum N. P. (Hieracium brachy-

comum subsp.) 3. 751.
Melde 2. 118.
Meleagris auct. (Fritillaria) 1. 470.
meleagr i s L. (Fritillaria) 1. 470.
Melica 1. 219.
Melica L. 1. 222.
Melilotus 2. 64 6.
Melilotns Adans. 2. 652.
Melilotus coerulea L. (Trifolium) 2. 646.
Melilotus dentata Schreb. (Trifolium) 2.

652.
Melilotus Indica a L. (Trifolium) 2. 654.
Melilotus italica L. (Trifolium) 2. 654.
Melilotus officinalis a L. (Trifolium) 2.

653.
Melissa 3. 194, 195.
Melissa L. 3. 193.
Melisse 3. 193.
melissophyllum L. (Melittis) 3. 164.
Meli t t is L. 3. 164.
Melo L. (Cucumis) 3. 430.
Melone 3. 430.
membranacea Hoppe (Carex) 1. 339.
membranacea Koch (Carex ericetorum ß)

1. 339.
memor Kittel (Myosotis palustris var.)

3. 138.
Menta L. 3. 211.

Mentha L. 3. 211.
Menyanth.es 3. 117.
Menyanthes L. 3. 116.
Mera t i i nob. (Rosa) 2. 506.
Mercur ia l i s L. 2. 768.
mer id iona l i s Favrat (Bellis perennis-

var.) 3. 483.
meridional is Milde (Equisetum varie-

gatum forma m.) 1. 81.
meridional is Kern. (Rubus-) 2. 549.
meridionalis Kern. (Rubus tomentosus

var.) 2. 549.
meridionalisXrusticanus(Rubus) 2.550.
Merk 2. 923.
merkenste inens is Wiesbaur (Viola) 2.

829.
merkensteinensis X hirta (Yiola) 2. 832.
mesocarpoil H.Braune (Galium) 3.386.
mesomorpllUIU N. P. (Hieracium) 3.

816.
mespil ifolinm Arvet-Touv. (Hieracium)

3. 914.
mespilifolinm Murr (Viburnum Lan-

tana var.) 3. 394.
mespil iformis Murr (Quercus Smilax

forma) 2. 66.
Mespilus 2. 611, 613, 619.
Mespilns L. 2. 610.
Metabasis 3. 661.
Metachlamydeae 3. 1.
Metteniana Lehm. (Carex dioica var.) 1.

305.
Mettenianum auct. (Sempervivum) 2.428. ,
Meum 2. 920, 934. Ä -

Menm Adans. 2. 932.
Meum Murr. (Aethusa) 2. 932.
Meum L, (Athamanta) 2. 932.
mexicanum Sweet (Ageratum) 3. 478.
Mezei Haußkn. (Rumex) 2. 89.
Mezereum L. (Daphne) 2. 860.
Mezzocoronae Evers (Potentilla) 2. 594.
micans Buser (Alchemilla) 2. 533.
micans Desegl. (Rosa) 2. 496.
Michaletii Aschers, et Gr. forma steno-

phyllum Asciiers, et Gr.(Alisma) 1.140.
Michelianum Ouster (Phleum) 1. 170.
MichelianilS (L.) Link(Cyperus) 1.383.
Michelianus Nees. (Dichostylis) 1. 383.
Michelianus L. (Scirpus) 1. 383.
Michelii Cass. (Bellidiastrum) 3. 485.
Michelii Host (Carex) 1. 369.
Michelii Rchb. (Chilochloa) 1. 170.
Micheli i Tausch (Hieracium) 3. 778.
Michelii All. (Phleum) 1. 170.
Michelii All. (Phyteuma) 3. 466.
Michelii auct. (Phyteuma) 3. 463.

1

I
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Micholii Y angustissimum Koch (Phy-
teuma) 3. 466.

Michelii a betonicifolium Koch (Phy-
teuma) 3. 463.

Michelii var. cuspidata Echb. (Chilochloa)
1. 171.

Michelii ß cuspidatum Maly (Phleum)
1. 171.

Michelii ß scorzonorifolium Koch (Phy-
touma) 3. 466.

Michelii ß trigynum Löhr (Phleum) 1.171.
niicrantha Custer (Arundo) 1. 219.
micrantha Rchb. (Euphrasia) 3. 292.
micrautha (Kern.) Wettst. (Gymna-

denia) 1. 532.
micrautha Kern. (Nigritella) 1. 532.
micrantha Korn. (Orobanche) 3. 336.
micrautha Chodat (Polygala amara

forma) 2. 764.
micrantlia Ramond (Potentilla) 2. 564.
micrautha F. Saut. (Potentilla bul-

sanensis ß) 2. 594.
micrantha Smith (Rosa) 2. 500.
micrantha Porta (Viola) 2. 841.
micrantha ^ rubiginosa Gelmi (Rosa)

2. 503.
micrantha X sterilis (Potentilla) 2. 566.
lllici'authinu Treuinfels (Cirsium) 3.

634.
micranthum Hsm. (Geranium silvaticum

var.) 2. 743.
micranthum Gren. et Godr. (Helianthe-

mum italicum -f) 2. 823.
micranthum Caspary (Lepidium) 2. 321.
micranthum var. apetalum auct. (Lepi-

dium) 2. 321.
jnicrocalyx Hsm. (Orobauche Hederae

var.) 3. 342.
ni icrocarpa DC. (Adonis) 2. 306.
lllicrocarpa Andrz. (Camelina) 2. 371.
microcarpa Gaud. (Polygala) 2. 767.
microcarpum N. P. (Hieracium prio-

nodes 2.) 3. 844.
microcarpinn Neuman (Sparganium)

1. 124.
microcarpum Aschers, et Gr. (Sparganium

neglectum B.) 1. 124.
microcarpum Neuman (Sparganium ra-

mosum) 1. 124.
microcarpum Graebn. (Spargauium ramo-

sum subsp. neglectum proles ß) 1.
124.

lllicrocepliala Zahu (Hieracium psam-
mogenes forma) 3. 855.

JUicrocepliala (Hsm.) Zahn (Hieracium
vulgatum monstr.) 3. 826.

F lo ra VI, 4.

microcephala (Gelmi) (Montha) 3.215.
microcephala Gelmi (Mentha silvestris

var.) 3. 215.
microcephala Lam. et DC. (Sesleria) 1.

213.
lllicrocephaluin N. P. (Hieracium) 3.

721.
«licrocephallim N. P. (Hieracium

Auricula a 9.) 3. 730.
microcephalnm Zahn (Hieracium Hal-

leri a 1. forma) 3. 888.
microcephalum N. P. (Hieracium thau-

masium 2.) 3. 778.
microcephalum Hsm. (Hieracium vul-

gatum var.) 3. 826.
microcephalus Hoffm. (Cynosurus) 1.213.
Jllicrodon Schulz (Phyteuma spicatum

var. trachelifoliam sub var. macrophyl-
lum forma) 3. 460, 461.

microglocllin Wahleub. (Carex) 1. 309.
microglochin Sprengel (Uncinia) 1. 309.
micropetala Murr (Cbelidonium majus

monstr.) 2. 307.
micropetalus Rchb. (Dianthus inodorus

var.) 2. 215.
micropetalus Rchb. (Dianthus silvestris

var.) 2. 215.
microphylla Ces., Pass, et Gib. (Aluus

viridis ß) 2. 52.
microphylla Murr (Chenopodium

pseudo-Borbasii var.) 2. 109.
microphylla (Ehrh.) S\v. (Epipactis)

1. 542*
microphylla Schulz (Phyteuma Halleri

var. cordifolium forma) 3. 463.
microphylla Schwerin (Pinus silvestris

var.) 1. 108.
microphylla Zimm. (Potentilla) 2. 600.
microphylla Tratt. (Poteutilla reptaus

var.) 2." 600.
microphylla Hsm. (Salix purpurea var.)

2. 8.
microphylla Ehrh. (Serapias) 1. 542.
microphylla Ventenat (Tilia) 2. 801.
microphylla Hsm. (Urtica dioica var.)

2. 74. '
microphylla Murr (Urtica urens forma)

2. 74. '
microphylla Hsm. (Valeriana sambuci-

folia var.) 3. 411.
microphyllum Bertol. (Acrostichum) 1. 8.
microphyllum Guss. (Asplenium) 1. 16.
microphyllum Tineo (Asplenium tricho-

manes var. $) 1. 19.
microphyllum Christ (Asplenium viride

var.) 1. 16.
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microphylluill Rchb, (Nasturtium fon-
tanum var.) 2. 346.

microphyllum Schulz (Phyteuma spi-
catum var. trachelifolium subvar.) 3.
460, 461.

microphyllum Briquet (Rhododendron
Mrsutum var.) 3. 12.

microphj'llus Wallr. (Asplenium ruta
muraria lusus monstr.) 1. 26.

lllicrophyllus Wallr. (Asplenium ruta
muraria var. ollipticum lusus) 1. 27,

microphyllllS Bosser (Astragalus Ono-
brychis var.) 2. 696.

micropsi lon Jord. (Hieracium gentile •()
3. 822.

Micropus L. 8. 499.
microstachya Trst. (Carex) 1. 381.
mici'OStacliya Milde (Equisetum maxi-

mum forma conformis subforma) 1.67.
microstachys Duval - Jouvo (Bromus

hordaceus var.) 1. 285.
Micro sty lis Nuttall 1. 555.
lllicrotl'ichnm N. P. (Hieracium trachy-

comum a 1.) 3. 750.
Mielichhofeii Sclikuhr (Carex) 1. 365.
Mielichhoferi Saut. (Salix) 2. 2 7.
Miolichhoferi Anderss. (Salix glabra e)

2. 27. . . . .
Miere 2. 156.
Migiio 1. 154.
Milchlattich 3. 689.
Milchstern 1. 473.
miliacea L. (Agrostis) 1. 161.
miliacea (L.) Aschers, et Schweinf.

(Oryzopsis) 1. 161.
miliaceum L. (Panicum) 1. 154.
miliaceuin Cosson (Piptatherum) 1. 161.
militaris L. (Orchis) 1. 507.
militaris var. subsimia Hsm. (Orchis) 1.

508.
Milium 1. 161.
Milium L. 1. 1G0.
Millefolium L. (Achillea) 3. 528.
Millefolium b. crustata Roch el (Achillea)

3. 529.
Millefolium o lanuginosa Gaud. (Achillea)

3. 530.
Millefolium o sordida Koch (Achillea)

3. 529. . . .
Milzfarn 1. 34.
Milzkraut 2. 480.
Mimulns L. 3. 258.
miniatum Bernh. (Solanura) 3. 235.
minimaHoppe (Callitriche vorna o) 2. 781.
minima Beck (Carex capillaris var.) 1.

350.

minima (Ouster) (Catabrosa aquatica jB)
1. 249.

minima Jacq. (Coronilla) 2. 706.
minima L. (Coronilla) 2. 708.
minima Jacq., Lam. et DC. (Euphrasia)

3. 292.
minima Bentham (Euphrasia ofncinalis o)

3. 292.
minima Sm. (Filago) 3. 502.
minima (L.) Ker-Gawler (Gagea) 1. 452.
minima (L.) (Metlicago) 2. 651.
minima L. (Medicago polymorpha var.)

2. 651.
minima DC. (Plantago) 3. 352.
minima (DC.) (Plantago major var.) 3.

352.
minima Haller fil. (Potentilla) 2. 582.
minima L. (Primu'a) 3. 42.
minima Hoppe (Soldanella) 3. 67.
minima Funck (Typha) 1. 122.
minima Goir. (Valeiiana montaua var.)

3. 413.
minima var. intermedia DT. (Euphrasia)

3. 294.
minima var. longiseta DC. (Medicago) 2.

652.
minima ß mollissima Koch (Medicago) 2.

652.
minima ß procorior Gaud, (Viola trico-

lor III.) 2. 858.
minima ß recta Burnat (Modicago) 6. 652.
minima *f viscida Koch (Medicago) 2.

652.
minima X fistulosa (Gagoa) 1. 453.j

minima X hi^suta (Primula) 3. 50.
minima X hirtolla (Euphrasia) 3. 302.
minima X oonensis (Primula) 3. 49.
minima X oonensis var. b. Widmer

(Primula) 3. 49.
minima X oonensis a pumila "Widmer

(Primula) 3. 49.
minima X oononsis var. ß Widmerao Pax

(Primula) 3. 49.
minima X picta (Euphrasia) 3. 302.
minima X" pulchella (Euphrasia) 3. 302.
minima X pusilla (Soldanella) 3. 69.
minima X Rostkoviana (Euphrasia)

3. 302.
minima X spectabilis a Dumoulini Pax

ot Knuth (Primula) 3. 48.
minima X tirolensis (Primula) 3. 50.
minima X versicolor (Euphrasia) 3. 302.
minima X viscosa Till. d. forma Bilekii

Siindermann (Primula) 3. 50.
minima X viscosa Vill. e. forma pseuclo-

Forsteri Sündermann (Primula) 3. 50..
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minimum L, (Ornithogalum) 1. 452.
minimum Fries (Sparganium) 1. 125.
minimum var. oligocarpon Aschers, et Gr.

(Sparganinm) 1. 126.
minimum ß SpennerianumGaud. (Nupliar)

•2. 221.
Illiniums L. (Centunculus) 3. 74.
minimus DC. (Ranunculus sceleratus

var.) 2. 284.
minimus Gaud. (Scirpus setaceus ß)

1. 391.
minimus Wender. (Trollius) 2. 225.
minor Buser (Alchemilla) 2. 529, 584.
minor (Ehrh.)Wimm. et Gral). (Alectoro-

loplius) 3. 313.
minor Parlat. (Alnus viridis var.) 2. 52.
minor VL. (Anemone trifolia var.) 2.257.
minor Caster (Apargia alpina ß) 3. 664.
minor Milde (Aspidium rigidum forma b.)

1. 48.
minor L. (Astrantia) 2. 898.
minor Wimm. et Grab. (Bidens tripartita

var.) 3. 522.
minor L. (Briza) 1. 249.
minor Fcch. (Bupleiirum aristatum var.)

2. 917.
minor DC. (Capsella bursa pastoris var.)

2. 369.
minor Lange (Cardamine flexuosa v\)

2. 358.
minor Beck (Carex caryopliyllea var.)

1. 341.
minor Beck (Carex verna 8) 1. 341.
minor L. (Cerintho) 3. 146.
minor Echb. (Convallaria majalis var.)

1. 485.
minor Rchb. (Diantnus speciosus a) 2.

•206.
minor Host (Epliodra) 1. 119.
minor Haußkn. (Epilobium montanum

var.) 2. 875.
minor A.Br.(Eciuisetum limosum forma a.

subforma *f) !• ^i.
minor Host (Eragrostis) 1, 230.
minor Hackcl (Festuca violacea var.)

1. 260.
minor Koch (Gontiana excisa ß) 3. 97.
minor Koch (Gentiaua latifolia var.)

3. 97.
minor DC. (Lappa) 3. 594.
minor L, (Lemna) 1. 409.
minor Koch (Libanotis niontana ß) 2. 926.
minor Koch (Linaria) 8. 254.
minor Gaud. (Molinia coerulea var.) 1.

220.
minor Gmel. (Montia) 2. 124.

minor All. (Najas) 1. 137.
minor Hut. (Nasturtium palustre forma)

2. 349.
minor Hsm. (Nupliar lutemn ß) 2. 221.
minor DC. (Nymphaoa alba var.) 2. 220.
minor Facchini (Orobauche) 3. 342.
minor Suttou (Orobanclie) 3. 341.
minor (Bruhin) nob. (Panicum glaucuin

var.) 1. 158.
minor Ketzius (Phalaris) 1. 143.
minor Koch (Pinguicula vulgaris var. ß)

3. 345.
minor L. (Pirola) 3. 2.
minor Gaud. (Poa) 1. 239.
minor Hoppe (Poa alpina var.) 1. 236.
minor Lahm. (Potentilla aurea var.) 2.

587.
minor Scringe (Potentilla aurea var.)

2. 587.
minor Ziinni. (Potentilla erecta forma)

2. 598.
minor Yenetz (Potentilla grandiflora var.)

2. 580.
minor Seringe (Potentilla Halleri f) 2.

587.
minor Haußkn. (Potentilla pedata var.)

2. 579.
minor F. Saut. (Potentilla reptans var.)

2. 600.
minor F. Saut. (Potentilla Tormentilla

var.) 2. 598.
minor Ehrh. (Ehinanthas) 3. 313.
minor Scop. (Sanguisorba) 2, 541.
minor Koch (Saxifraga Aizoon ß) 2. 464.
minor Döll (Scirpus lacustris b.) 1. 393.
minor Hsm. (Scirpus maritimus var.)

1. 395, 4. 317.
minor Custer (Scirpus Tabernaemontan

a) 1. 393.
minor (Koch) nob. (Seseli Libanotis

var.) 2. 926.
minor Gaud. (Silene alpina var.) 2. 182.
minor Gaud. (Silene iuflata ß) 2. 182.
minor L. (Utricularia) 3. 348.
minor Koch (Valoriana officinalis var.)

3. 410.
minor Faccliini (Veronica spicata var.)

3. 263.
minor L. (Yinca) 3. 117.
minor var. angustifolius Koch (Rhinan-

thus) 3. 313.
minor brevifolia Sternberg (Saxifraga

Aizoon ß) 2. 464.
minor ß Hederae Hsm. (Orobanche) 3.342.
minor monticola Lamotto (Ehinanthus)

3. 313. .

24*

Download unter www.biologiezentrum.at



minor — mollis

minor ß rnsticulus Chabert (Rhinanthus)
3. 313.

minor var. stenophyllus Schur (Rhinan-
thus) 3. 313.

minoriceps Zahn (Hieracium Bocconei
a 1. b.) 3. 898.

niiuoriceps N. P. (Hieracium flocci-
ferum a 2.) 3. 740.

minoriceps N. P. (Hieracium lanci-
folium 1.) 3. 775.

minoriceps N« P. (Hioracium latisqua-
mum •(• 2.) 3. 739.

lliinoriceps Zahn (Hieracium normale 1.
subforma) 3. 844.

minus Beruh. (Arctium) 3. 594.
minus Poll. (Aspidium lobatum ß) 1. 41.
minus Fries (Hieracium Auricula ß) 3.

729.
minus Dumort. (Nuphar) 2. 221. -
minus Huds. (Polygonum) 2. 99.
minus auct. (Thalictrum) 2. 298, 299.
minus L. (Thalictrum) 2. 299.
minus Smith (Trifolium) 2. G54.
minus Koch (Trifolium procumbens ß)

2. 656.
minus var. olatum Lecoyer (Thalictrum)

2. 301.
minus 8 strictum Koch (Thalictrum) 2.

298.
minus X fetidum (Thalictrum) 2.298.
miliuta Gremli (Euphrasia salisburgensis

var.) 3. 300.
minuta Zimm. (Potentilla) 2. 573.
minuta Seringe (Potentilla argen tea var.)

2. 573.
minuta Hargasser, Eauschenfels (Solidago)

3. 481.
minuta Arcangeli (Solidago virga aurea ß)

3. 481.
minute - glandulosa Murr et Zahn

(Hieracium euroum forma) 3. 867.
minuticeps N. P. (Hioracium) 3. 72 6.
minutiflorum Jord. (Geranium) 2. 750.
minutissima Jacq. (Ononis) 2. 644.
niinutus Leybold (Ranunculus montanus

var.) 2. 293.
Minze 3. 211.
lllira Keller (Rosa) 2. 502.
mira Keller (Rosa agrestis A. I. a. 2.)

2. 502.
iniraMliforinis Murr et Pöll (Viola)

2. 829.

mirabilis Host (Carex) 1. 303.
miraMlis L. (Viola) 2. 843.
mirabilis X rupostris (Viola) 2. 844.
mirabilis X silvestris (Viola) 2. 844.

misaucinum N.P. (Hieracium) 3. 884.
misaucinum Zahn (Hieracium misaucinum

subsp.) 3. 884. '
misaucinum subsp. misaucinum Zalm

(.Hieracium) 3. 884.
Mispel 2. 610. j
Mistel 2. 76. 3
mite Wimm. et Grab. (Cirsium aryense ]

ß) 3. 638.
mite Schrank (Polygouum) 2. 98. !
mite X porsicaria (Polygonum) 2. 97. j
lllitis Gmol. (Ononis) 2. 641. j
mitis Kern. (Ononis) 2. 641. i
niitis Spenner (Ononis procurrens ß) 2.

641. i
mixta Ausserd. (Calamintha) 3. 199.
mixta (Ausserd.) nob. (Satureia) 3. 199. '
mixta Lap. (Saxifraga) 2. 451.
mixta Kern. (Viola) 2. 848. ]
niixtnm Hut. (Cerastium) 2. 147.
mixtnm Ramond (Verbascum) 3. 245. '}
mixtus Arvet-Toiw. (Erigeron) 3. 498.
mnoolepilllll N, P. (Hieracium) 3. 787.
modestus (Chabert) Sterneck (Alectoro-

lophus) 3. 307.
modestus Chabert (Rbinantbus Alectoro- j

lophus ß) 3. 307.
modestus lichb. (Sclerauthus) 2. 128.
Möhre 2. 954.
Moehriugia L. 2. 173. j
Moehringle 2. 173. i
moehriugioides Murr (Aronaria) 2. 170.
lllOeliringioides Rohrb. (Arenaria) 2.

172. • «
Moenchia Ehrh. 2. 153. *
Moenchie 2. 153.
Moenchii K. F. Schultz (Verbascum) 3.

244. J
moestus Holuby (Rubus) 2. 549.
Mohn 2. 307. • ]
molaevallis Zahn (Hieracium glet- i

schense ß) 3. 89 6.
moldaTicum L. (Dracocephalum) 3. j

161. . j
Molinia 1. 221. ' <
Molinia Schrank 1. 219. . . ^ j j
Molinie 1. 219. ' ffl
molle L. (Geranium) 2. 749. • ^ "
molle Jacq. (Hieracium) 3. 70S. '
molliceps Murr et Zahn (Hieracium i

eriopodioides var.) 3. 875. .^fl
mollis L. (Bromus) 1. 284. /JM
mollis L. (Carduus) 3. 599. ™
mollis Host (Carex) 1. 341. %
mollis Aschers, et Gr. (Carex caryo- j

phyllea B. II.) 1. 341. d
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(Host) (Carex caryophyllea var.)
1. 341.

mollis (Jacq.) (Crepis succisifolia var.)
3. 708.

mollis L. (Holcus) 1. 190.
mollis (L.) Rchb. (Juriuea) 3. 599.
mollis Hsm. (Knautia silvatica ß) 3. 422.
mollis Kern. (Lycopus) 3. 210.
mollis Pancic (Potentilla) 2. 570.
mollis Borbas (Potentilla reptans var.)

2. 600.
mollis (Pancic) (Potentilla rupestris

var.) 2. 570.
mollis Rchb. (Primula Auricula b.) 3. 43.
mollis Wolff (Pulmonaria) 3. 137.
mollis Smith (Rosa) 2. 495.
mollis Willd. (Scabiosa) 3. 425.
mollis (Willd.) (Scabiosa agrestis var.)

3. 425.
mollis Kocli (Scabiosagramuntia ß) 3.425.
mollis Ortmami (Tilia platyphyllos k.)

2. 804.
mollis Kern. (Viola) 2. S31.
mollis Ambr. ß . . . (Serrafalcus) 1. 285.
mollis var. glabratus Doll (Bromus) 1. 285.
mollis ß leptostachys Pers. (Bromus) 1.

285.
mollissima Roth (Medicago) 2. 652.
mollissima Kocli (Medicago minima ß)

2. 652.
mollissima (Roth) (Medicago minima

var.) 2. 652.
mollissima Borkh. (Mentha) 3. 212.
mollissima Borkh. (Mentha) 3. 229.
mollissima Kern. (Pulmonaria) 3. 138.
mollissima Lam. et DC. (Scabiosa) 3.

425.
„Mollugo" iGalium) 3. 365.
Mollugo L. (Galium) 3. 365.
Mollugo c. abietinum ß decoloraus H.Braun

(Galium) 3. 366.
Mollugo b. angustifolium Leers (Galium)

3. 366.
Mollugo o cinereumAmbr.(Galium) 3.370.
Mollugo h. dumetorum H. Braun (Galium)

3. 368.
Mollugo d. elatum H. Braun (Galium)

3. 367.
Mollugo d. elatum ß brevif'rons Borbas

et H. Braun (Galium) 3. 367.
Mollugo d. elatum ß ' Talenceauum

H. Braun (Galium) 3. 367.
Mollugo b. (f.) erectum Aschers., H. Braun

(Galium) 3. 368.
Mollugo a. genuinura H. Braun {Galium)

3. 365.

Mollugo a.'genuiuumßpubesceusH.Brauu
(Galium) 3. 366.

Mollugo c. hirtum Meyer (Galium) 3. 366.
Mollugo latifolium Leers (Galium) 3. 365.
Mollugo ß nemorosum H. Braun (Galium)

3. 366.
Mollugo g. praticolum H. Braun (Gelmi)

3. 368.
Mollugo var. I. pubescens Schrad. (Ga-

lium) 3. 366.
Mollugo ß (•(•) scabrum DC. (Galium) 3.

366.
Mollugo e. tyrolense H. Braun (Galium)

3. 367.
Mollugo X m ' u m (Galium) 3. 367. .-
Molopospermum Koch 2. 906.
Moltkia Lehm. 3. 143.
Moltkie 3. 143.
molveilO Evers (Rubus) 2. 560.
molvenoensis Evers (Rosa) 2. 514.
moly L. (Allium) 1. 466. ; ;
Momordica 3. 430.
monachorum Yis. et Pancic (Heliosperma)

2. 194. •
monachorum Rohrb. (Heliosperma quadri-

fidum var.) 2. 194.
monackornm (Vis. et Pancic) (Helio-

sporma quadrifidum var.) 2. 194.
MOliantllOS Jacq. (Juncus) 1. 412.
monauthos Richter (Juncus trifldus ß)

1. 412.
Monarda L. 3. 192. ' ' ..; •
Monatrettig 2. 342. . . • ••;
Monatsrose 2. 489. ' /
Mondraute 1. 60.
Mondviole 2. 363.
monocepliala Sendtu. (Achillea atrata

var.) 3. 534.
mouOCOCCHlu L. (Triticum) 1. 294.
Moiiocotyledoneae l. 121.
monog'J'lia Jacq. (Crataegus) 2. 611,

613.
monogyna Vahl (Cuscuta) 3. 123.
monogyna All. (Mespilus) 2. 611. .
Monopetalae 3. 1.
mOilophylla (L.) Lindl. (Microstylis)

1. 555.
monophyllos Sw. (Malaxis) 1. 555.
monophyllos L. (Ophrys) 1. 555.
niOllorchis (L.) R. Br. (Herminium) 1.

527.
Monorchis L. (Ophrys) 1. 527.
Monotropa L. 3. 5.
monspeliaca Goüan (Rosa) 2. 521.
monspeliaca Lam. et DC. (Rosa alpina

var.) 2. 521.
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lliouspeliaca L. (Trigonolla) 2. 647.
monspessulano-silvaticus Godr. et Gren.

(Dianthus) 2. 209.
monspessulaimm L. (Acer) 2. 793.
monspessulanusL.(Astragalus) 2.697.
mouspessulanilS L. (Dianthus) 2. 205.
monspessulanus var. y Mert. et Koch

(Diantlms) 2. 206.
monspessulanus var. alpestris Williams

(Dianthus) 2. 206.
monspessulanus Y alpicolaKoch (Dianthus)

2. 206.
monspessulanus ß Sternbergii Parlat.

(Diauthus) 2. 206.
inouspessulanus var. "VValdsteinii Aschers.

ot Kanitz (Dianthus) 2. 206.
monst rosa (Hieracium umbollatum a

forma) 3. 938.
Montafonense Murr (Hieracium iacisum

• subsp. Hittense ß) 3. 850.
llLOlltafoiliensis Gusmus (Primula) 3.

47.
montana L. (Aira) 1. 208.
montana (L.) (Aira ilexuosä var.) 1.208.
montaua Parlat. (Aira floxuosa var.) 1.208.
montana Schmidt (Alchemilla) 2. 537.
montana TV ill d. (Alchemilla) 2. 529.
montana Brügg-. (Alnus) 2. 54.
montana Hoppe (Anemone) 2. 249.
montana (Hoppe) Kchb. (Anemone) 2.

249.
montana Schleich. (Angelica) 2. 937.
montana Pollini (Angelica sylvestris ß)

2. 937.
montana L. (Anthemis) 3. 527. 949.
montana L. (Anthyllis) 2. 677.
montana L. (Arenaria) 2. 168.
montana L. (Arnica) 3. 562.
montana Gaud. (Arundo) 1. 184.
montana Waldst. ot Kit. (Aspsrula)

3. 363.
montana Milde (Asplenium g-ermanicum

forma) 1. 31.
mon tana Clairv. (Astrantia) 2. 896.
montana Stur (Astrantia major ß) 2. 896.
montana DC. (Calamagrostis) 1. 184.
montana Host (Calamagrostis) 1. 185.
moutana L. (Carex) 1. 337.
montana auct. (Centaurea) 3. 646.
montana L. (Centaurea) 3. 647.
montana Scop. (Coronilla) 2. 708.
montana (L.) Tausch (Crepis) 3. 710.
montana (Lam.) Bernh. (Cystoptoris)

1. 54.
montaua Koch (Draba) 2. 384.
montana Koch (Draba aizoides y) 2. 384.

montana Jord. (Euphrasia) 3. 296.
montana Fries (Euphrasia ofticinalis B.)

3. 292.
montana L. (Filago) 3. 502.
montana Hoppe (Fritillaria) 1. 470.
montana L. (lnula) 3. 516.
montana L. (Jasione) 3. 47 7.
montana Ait. (Junipenis cominunis y)

1. 115.
montana DT. (Koeloria) 1. 226.
montana (Hsm.) (Koeleria) 1. 226.
moutanaHsm. (Koeleria cristata Y) 1.226.
montaua Crantz (Libanotis) 2. 925/
montana Host (Mentha) 3. 222.
montana DC. (Onobrychis) 2. 713.
montana Koch (Onobrychis sativa ß) 2.

713.
montana Gaud. (Onobrychis vulgaria a)

2. 713.
montana Koch (Oxytropis) 2. 699.
montana Mill. (Pinus) l . 110.
montana Huds. (Plantago) 3. 3o8.
montana Kchb. fll. (Platanthera) 1. 539.
montana Gaud. (Poa nemoralis var.)

1. 242.
montana Pers. (Pollichia) 3. 17 7,
montana Lejeune (Pulmonaria) 3. 137.
montana Cliaix (Rosa) 2. 517.
montana L. (Satureja) 3. 194.
montana L. (Sideritis) 3. 159.
montana Mikan (Soldanella) 3. 64.
montana Monnier (Soyeria) 3. 710.
montana Sin. (Ulmus) 66.
montana L. (Yaleriana) 3. 412.
montana L. (Veronica) 3. 280.
montana Frol. (Yicia sepiuin var..) 2.

715.
montana L. (Yiola) 2. 851.
montana L. (Viola) 2. 852.
montana ß L. (Centaurea) 3. 646.
montana ß Rclib. (Valeriana) S. 413.
montana var. ambigua Gren. et Godr.

(Valeriana) 3. 412.
montana var. depressa Murr (Libanotis)

3. 926.
montana var. Einseleana Becker (Viola)

2. 851.
montana var. holosericea auct. (Plantago)

3. 359.
montana var. hypochoeridiformis Murr

(Soyeria) 3. 711.
montana ß minor Koch (Libanotis) 2.926.
montana var. nemoralis (Viola) 2. 850.
moutana B. Pumilio Willk. (Pinus) 1.110.
montana ß purpurascons DC. (Ceutaurea)

3. 647.
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montana var. sulpliurea Tpp. (Anemone)
2. 250.

jiiontana a. Thomasiana Heimerl (Achil-
lea) 3. 539.

montana a. uucinata ß Hausnianni Christ
(Pinus) 1. 113.

montana A. uncinata $8. rotundata Willk.
(Pinus) 1. 109.

montana X dumetorum (Rosa) 2. 518.
montana X spiimlifolia (Rosa) 2.

518.
montana X tuberosa (Pulmonaria) S. 138.
niontaniformeHut. (Sempervivum) 2.430.
montanum Echb. (Allium) 1. 465.
montanum Schmidt (Allium) 1. 459.
lUOlltaiiniu L. (Alyssum) 2. 404.
UlOlltailUUl (Vog-ler) Aschers. (Aspi-

dium) 1. 43.
montanum auct. (Chrysaathemum) 3.543.
montanum Pollini (Chrysanthemum Len-

canthemum ß) 3. 543.
montanum (Waldst. et Kit.) Sprengel

(Cirsium) 3. 622.
montanum All. (Colcliicum) 1. 446.
montanura Lam. (Cynoglossum) 3. 127.
montanum DC. (Delphinium) 2. 237.
montaimm L. (Epilobium) 2. 875.
montanum Rchb. (Galeobclolon) 3. 177.
montanum Pers. (Galeobclolon vulgäre ß)

3. 177.
lnontanuiH Vill. (Galium) 3. 379.
montanuiu L. (Gfeum) 2. G04.
montanum Evers (Helianthemum rude

var.) 2. 820.
montanum Schleich. (Heracleum) 2.

945.
montanum Jacq. (Hieracium) 3. 710.
montanum Scop. (Hieracium) 3. 697.
niontannm L. (Hypericum) 2. 812.
montanum Briquet (Lamium Galeobdolon

var.) 3. 177.
montanum Schleich. (Linum) 2. 754.
montanum Koch (Linum alpinum ß) 2.

754.
montanum Koch-Wohlfarth (Linum pe-

renno b.) 2. 754.
montauum Brügg. (Nasturtium palustre

var.) 2. 349.
montailllin (Schulz) (Phyteuma) 3. 468.
montanum Schulz (Phyteuma orbicular©

subsp.) 3. 468.
montanum Lam. (Polypodium) 1. 54.
montanum Yogler (Polypodium) 1. 43.
montanum L. (Sempervivum) 2. 429.
montanum L. (Seseli) 2. 925.
montanum L. (Teucrium) 3. 153.

montanum Ehrh. (Thesium) 2. 77.
montanum L. (Thlaspi) 2. 328.
montanum L. (Trifolium) 2. 662.
montanum Schrad. (Yerbascum) 3. 242.
montanum ß Bertol. (Allium) 1. 464.
montanum u. adustum Koch (Chrysan-

themum) 3. 543.
montanum ß alpestre Jacq. (Epilobium)

2. 881.
montanum var. collinum auct. (Epilobium)

2. S76.
montanum forma crispulum Hut. (Leuc-

anthamum) 3. 544.
montanum ß heterophyllum Koch (Chrys-

anthemum) 3. 544.
montanum B. incanum £ Funckii Willk.

(Helianthemum) 2. 822.
montanum forma latifolia Haußkn. (Epi

lobium) 2. 875.
montanum X acaule (Cirsium) 3. 623.
montanum X alpestre (Epilobium) 2.876.
montanum X aracnnoideum (Sem-

pervivum) 2. 430.
montanum X araclmoideum X

Wlllfenii (Sempervivum) 2. 437.
montanum X erisithales (Cirsium) 3. 624.
montamun X erisithales (Cirsium)

3. 624.
montanum X erisitlialos o. spinosissimum

(Cirsium) 3. 625.
montanum X palustre (Cirsium) 3. 625.
montanum X roptans (Geum) 2. 605.
montanum X spinosissimum (Cirsium)

3. 625.
montanum X "Wulfenii (Semper-

vivum) 2. 435.
mcntanus (Saut.) Fritsch (Alectoro-

lophas) 3. 309.
montanus Jacq. (Astragalus) 2. 699.
montanus Waldst. et Kit. (Cnicus) 3. 622.
monfcanus Yest (Cucubalus) 2. 180.
montanus Marsch.-Bieberst. (Dianthus)

2. 212.
montanus Bornh. (Lathyrus) 2. 735.
montanus Lam. (Leontodon) 3. 663.
montanus Willd. (Ranunculus) 2. 292.
montanus Saut. (Rhinanthus) 3. 309.
montanus Libert (Rubus) 2. 548.
montanus Desf. (Rumex) 2. 90.
montanus Willd. (Senecio) S. 577.
montanus Waldst. et Kit. (Thymus)

3. 202.
montanus Borbas (Thymus ovatus var.)

3. 202.
montanus var. amplificatns Schur (Thy-

mus) 3. 202.
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montanus var. gracilis Gremli (Ranun-
culus) 2. 293.

lliontamis X Hornsclllichii (Ranun-
culus) 2. 292.

montavonenseMurr(Hieracium) 3.850.
montayoniensis Korn. (Saxifraga) 2. 466.
niontfortensis Murr ot Poll (Viola)

2. 835.
Monti L. fil. (Cyperus) 1. 383.
Montia L. 2. 124.
lUOllticola Sterneck (Alectorolophus) 3.

313.
montiCOla De'se'gl. et Durand (Montha)

3. 215.
moiltieola K. Richter (Orchis) 1. 517.
monticola Zimm. (Potentilla) 2. 593.
monticola Lamotte (Rbinanthus minor)

3. 313.
monticola H. Braun (Tilia praecox

forma) 2. 805.
lllOllticolllm Haußkn. (Epilohiuin pa-

lustre forma) 2. 880.
Montie 2. 124.
moiltivag-a Dese'gl. (Rosa) 2. 506.
montosus Pollini (Carduus) 3. 607.
montosus Pollini (Carduus nutans ß) 3.

607.
Mooroi Newman (Equisetum) 1. 78.
Moorei Aschers, u. Gr. (Equisetum hiomale

var.) 1. 78.
Moorei (Newman) (Equisetum hiemale

forma f.) 1. 78.
Moosbeere 3. 17, 18.
Moosfarn 1. 88.
Moraceae 2. 69.
Morenii Pollini (Malva) 2. 808.
Morenii Rchb. (Malva) 2. 808.
Morettiana Rchb. (Campanula) 3. 436.
morio L. (Orchis) ] . 502.
morio b. picta Rchb. (Orchis) 1. 503.
morio X commutata (Orchis) 1. 504.
Morisonii Spreng. (Fedia) 3. 403.
Morisonii DC. (Valerianella) 3. 403.
Moritziana Hegetschw. et Hoer (Cen-

taurea) 3. 658.
Moritziana Briigg. (Orchis) 1. 535.
Moritzianum auct. (Hieracium) 3. 759.
Morocarpus 2. 115.
Morrisonii Boreau (Spergula) 2. 133.
moi'STlS ranae L. (Hydrocharis) 1.141.
Morus 2. 71.
Morns L. 2. 69.
IllOSCliata Wulf. (Achillea) 3. 534.
moschata Duchesne (B'ragaria) 2. 5G1.
mOSCliata L. (Malva) 2. 809'.
moschata Engler (Saxifraga) 2. 447.

moschata Mert. ot Koch (Saxifraga inus-
coides e) 2. 448.

mOSCliata (Wulfen) (Saxifraga muscoides
var.) 2. 448.

moschata var. Carniolica Hut. (Saxifraga)
2. 449.

moschata forma compacta Engler (Saxi-
fraga) 2. 448.

moschata forma glandulosa Engler (Saxi-
fraga) 2. 448.

moschata var. hybrida Gaud. (Achillea)
3. 538.

moschata ß impunctata Hoppe (Achillea)
3. 535.

moschata ß impunctata DC. (Ptannica)
3. 535.

moschata subsp. I. typica Heimerl (Achil-
lea) 3. 534.

moschata X n a n a (Achillea) 3. 538.
moschatellina L. (Adoxa) 3. 401.
moschatum (L.) L1 He'rit. (Erodium)

2. 751, 4. 218.
moschatum L. (Geianium) 4. 218.
mucrouata L. (Alsine) 2. 158.
mucronata L. (Arenaria) 2. 158.
mucrouata Bertol. (BarMiausia) 3. 699.
mucronata All. (Carex) 1. 357.
mucronata Nyman (Crepis) 3. 699.
mucronata Evers (Euphorbia falcata forma)

2. 776.
mucronatusPalla(Schoonoplectus) 1.391.
mncronatus L. (Scirpus) 1. 391.
mucronatus Pollich (Scirpns) 1. 393.
mucronatus Roth (Scirpus) 1. 393.
mucroniflorus Clairv. (Juncus) 1. 422.
mucroniflorus Aschers, et Gr. (Juncus

alpinus A.) 1. 422.
miicronillata Dese'gl. (Rosa) 2. 506.
mncrouulatum Beck (Chenopodium

opulifolium var.) 2. 111.
Mughus auct. tirol. (Pinus) 1. 110.
Mughus ß Pumilio Koch (Pinus) 1. 110.
Mughus a. uliginosa Koch (Pinus) 1. 109.
mugus Scop. (Pinus) 1. 110.
mug'US Scop. (Pinus) 1. 113.
Mulgedium Cass. 3. 689.
mnltibracteum N. P. (Hioracium saxi-

colum §) 3. 785.
multibulbosum Jaeq. (Alliuro) 1. 466.
multicaule Prosl (Aspidium) 1. 27.
multicaulis Murr (Arabis ciliata var.)

2. 392.
multicaulis L. (Arenaria) 2. 170.
multicaulis Wulf. (Arenaria) 2. 170.
multicaulis Wahlenb. (Arenaria ciliata ß)

2. 170.
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multicaulis Hoppe (Cardamiue) 2. 356.
jiialiicaulis Jord. (Viola) 2. 829.
niultidentata Koch (Malva Alcea ß) 2.

SOS.
niultidentata Sündermann (Primula

minima var.) 3. 43.
lliultidentatuiu Doll (Athyrium filix

femina var. f) 1> 13-
lliultiflda Wollaston (Aspiilium lonchitis

monstr.) 1. 40.
nuiltiftda Mößlor (Scrophularia) • 3. 257.
inultiflda Goir. (Scrophularia Hopp-ei

var.) 3. 258.
limltiflda L. (Veronica) 3. 277.
multifldülll N. P. (Hieracium) 3. 782.
inultifldllS L. (Rumex) 2. 92.
nmltifldus Koch (Rumex Acetosella y)

2. 92.
imiltifloCCUin N. P. (Hieracium sub-

caulescens ß 4.) 3. 724.
inultiflora Seringe (Arenaria laricifolia a)

2. 165.
multiflora L. (Convallaria) 1. 483.
inultiflora Aschers. (Eragrostis) 1. 229.
multiflora Scop. (Hypopitys) 3. 6.
multiflora auct. (Luzula) 1. 439, 440.
inultiflora (Ehrh.) Lejeune (Luzula) 1.

438.
multiflora Celak. (Luzula campestris b.)

1. 438.
multiflora Spenner (Luzula intermedia ß)

1. 438.
mnltiflora Host (Mentha) 3. 224.
multiflora (Scop.) Fritsch (Monotropa)

3. 6.
multiflora -( bracteata Gaud. (Convallaria)

] . 484.
multiflora '( nig-ricans Koch (Luzula) 1.

439.
multiflora o nivalis Koch (Luzula) 1. 439.
multiflora b. uliginosa Gremli (Luzula)
multifloruin Gaud. (Hieracium) 3. 768.
multiflorum Froel. (Hieracium cymosum S)

3. 770.
lllllltiflorum Schleich. (Hieracium ery-

throdes f) 3- 769.
multiflorum DC. (Lolium) 1. 301.
mnltifloi'Ulll Lam. (Lolium) 1. 300.
multiflorum Pal.-Beauv. (Piptathenim) 1.

161.
multiflorum (L.) All. (Polygonatum)

1. 483.
multifloruin B. Gaudini Aschers, et Gr.

(Lolium) 1. 301.
Multiflorum A. peronnans Aschers, et Gr.

(Lolium) 1. 300.

multiflorum (Lolium) X Festuca elatior
1. 267.

multiflorus Sm. (Bromus) 1. 283.
multiflorus Brügg. (Carduus crisp us var.)i

3. C02.
multittorus Ehrh. (Juncus) 1. 438.
multittorus Siob. (Orobus) 2, 736.
multiflorus Willd. (Phaseolus) 2. 740.
multiglandulum Zahn (Hieracium glandu-

liferum subsp. amphigenum a) 3. 812.
multiglandulum Zahn (Hieracium glandu-

liferum c. fuligiuatum a) 3. 812.
multiglandulum N. P. (Hieracium glandu-

liferum subsp. piliferum a 3.) 3. 812.
multiglandulum Zahn (Hieracium glan-

duliferum subsp. piliferum ß multi-
glandulum 1.) 3. 812.

multiglandulum N. P. (Hieracium pili-
ferum ß) 3. 812.

multiglandulum Zahn (Hieracium prenan-
thoides suhsp. lanceolatum a) 3. 908„

multiglandalum 2. fuliginatuin Zahn
(Hieracium glanduliferum subsp. pili-
ferum ß) 3. 815.

lHultiglandulum 1. normale Zahn (Hiera-
cium glanduliferum subsp. piliferum ß)°
3. 812.

milltiuei'Via Schreb. (Poa) 1. 249.
multipilum N. P. (Hieracium latisqua-

mum a 1.) 3. 739.
multipilum N. P. (Hieracium steno-

lepiuin a 1.) 3. 739.
multiraimim N. P. (Hieracium) 3. 878.
multiramum Zahn (Hieracium juranuni

a 4.) 3. 918.
mnltisetum Zahu (Hioracium latisciua-

mum ß') 3. 739.
multisiliquosum Hoffm. (Sisymbrium) 2v

332.
limrale L. (Chenopodimn) 2. 105.
murale L. (Sisymbrium) 2. 338.
muralis Bertol. (Arabis) 2. 397.
nmralis Baumg. (Cymbalaria) 3. 249.
muralis (L.) DC. (Diplotaxis) 2. 338.
muralis L. (Gypsophila) 2. 199.
muralis (L.) Fresenius (Lactuca) 3. 693.
muralis (Schlechtend.) (Poa palustris.

var.) 1. 243.
muralis Schleehtendal (Poa serotina ß)

1. 243.
muralis L. (Prenanthes) 3. 693.
Muraltae Evers (Hieracium) 3. 947.
Mural tae Evers (Hieracium latifolium

(subsp.) forma) 3. 947.
Murbeckii Raimann (Aspidiumi 1. 40.
Murl>eckii Wettst. (Gentiana) 3. 110.
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MurbecMi Teyber (Verbascum) 3. 245.
Muroti Zahn (Hieracium) 3. 838.
Mureti Zab.ii (Hieracium Gaiicleri subsp.)

3. 838.
Mureti subsp. blepharophyllum Murr et

Zahn (Hieracium) 3. 863.
JVIureti subsp. Ganderi Zalin (Hieracium)

3. 838.
Mureti var. (subsp.) stubenonso Murr
. (Hieraciura) 3. 839.
Mureti subsp. subcanesceus Zahn (Hiera-

cium) 3. 862.
Mureti subsp. subcanescens ß incisiforme
, Murr (Hieracium) 3. 863.
Muretiaua Moritzi (Primula) 3. 48.
Mnretii Gremli (Hieracium) 3. 838.
Mliretii Haußkn. (ßumex) 2. 85.
Bluretii—incisum (Hieracium) 3. 863.
muricata A. Aschers, et Gr. (Carex) 1.313.
muricata L. (Carex) 1. 313.
IlUU'icata Bischoff (Caucalis) 2. 909.
muricata Steven (Fedia) 3. 404.
muricata L. (Oenothera) 2. 887.
muricata Krok (Valerianella eriocarpa ft)

3. 404.
muricata Boiss. (Yalerianella truncata ß)

3. 404.
muricata (Steven) Krok (Valerianella

truncata ß) 3. 404.
muricata ß clivulsa 'Wahlenb. (Carex) 1.

315.
muricata var. interrupta Wallr. (Carex)

1. 313.
muricata C.Leersii Aschers, et Gr. (Carex)

1. 314.
muricata var. Leersii Kneucker (Carex)

1. 314.
muricata var. Pairaei Kneucker (Carex)

1. 314.
muricata ß virens Koch (Carex) 1. 314.
muricatum Spach (Poterium) 2. 542.
inuricatllS L. (Kanuuculus) 2. 2SS.
muricella Rchb. (Draba) 2. 380.
JUlirilHUU L. (Hordeum) 1. 297.
murinum ß Tappeineri Hsm, (Hordeum)

1. 297.
murorifolium Touton (Hieracium hy-

pochoerideum l b sub var.) 3. 864.
MiUroriforme Zahn (Hieracium) 3.852.
murorum auct. (Hieracium) 3. 817.
raurorum ß alpostre Griseb. (Hieracium)

3. 818.
murorum var. erucifolium Arvet-Touv.

(Hieracium). 3. 883.
murorum var. flavescens Evers (Hiera-
, cium) 3. SIS.

murorum var. normalis forma Kochiauum
Schultz Bip. (Hieracium) 3. 821.

murorum var. oblongum Gren. ot Godr.
(Hioracium) 3. 823.

murorum y ovalifolium Gren. et Godr.
(Hieiacium) 3. 818.

murorum ß plumbouin Rchb. (Hieracium)
3. 818".

murorum var. praecox F. Schultz (Hiera-
cium) 3. 818.

murorum var, (forma) subatratum Arvet-
Touv. (Hieracium) 3. 821.

murorum var. subcaesium Fries (Hiera-
cium) 3. 833.

murorum var. sylvaticum L. (Hieracium)
3. 817.

Mnrriana Borbäs (Galeopsis) 3. 169.
Murriana Murr (Galeopsis pubescens var.)

3. 169.
Murriana Wolf (Potentilla Gaudini var.

virescens) 2. 591.
Murriana X Tetraliit (Galoopsis) 3.

171.
Murrianum Arvet-Touv. (Hieracium)

3. 848, 849.
Murrianum Zahn (Hieracium incisum grex)

3. 848.
Murrianum Zahn (Hieracium incisum

subsp.) 3. 849.
Murriauum Murr (Hieracium Murrianum

subsp. 1.) 3. 849.
Murrianum Borbas (Phyteuma) 3. 476.
Mui'rianum subsp. Aroiao Murr (Hiera-

cium) 3. 837.
Murrianum subsp.EversianumMurr (Hiera-

cium) 3. 878.
Murrianum forma genuina Murr (Hiera-

cium) 3. 849.
Murrianuni subsp. Hittense Murr (Hiera-

cium) 3. 849.
Murrianum — dentatnm (Hioracium)

3. 849.
Murrianum genuinum—bifidum (Hiera-

cium) 3. 852.
Murrianum subsp. Murriauum Murr (Hiera-

cium) 3. 849.
Murrianum subsp. hittense X dentatum

(Hieracium) 3. 850.
Murrianum subsp. hittense — giaucum

(Hieracium) 3. 863.
Murrianuni subsp. hittense — vulgatum

(Hieracium) 3. 879.
Murrianum subsp. hittense — vulgatum

divisum (Hieracium) 3. 879.
Mllrrii Khek (Arabis) 2. 391.
Murrii Hut. (Astragalus) 2. 696.
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jilurrii Koch-Wohlfarth (Astragalus Ono-
brychis c.) 2. 696.

TVlurrii nob. (Campanula) 8. 446.
TVlurrii Appel (Carex) 1. 368.
Mur r i i nob. (Cirsium) 3. 628.
ilurrii Khok (Potentilla) 2. 595.
Murr i i Zimm. (Poteutilla) 2. 591.
Murr i i Hut. (Ranunculus) 2. 291.
Murr i i Fritsch (Rubus) 2. 555.
Mnrr i i Woloszczak (Salix) 2. 34.
Mur r i i Poll (Viola) 2. 837.
Muscari L. l . 477.
Bluschelbliimchen 2. 230.
muscifera Huds. (Ophrys) 1. 518.
muscoides All. (Saxifraga) 2. 451.
lUUSCOides Wulfen (Saxifraga) 2. 447.
muscoides £ atropurpurea Koch (Saxi-

fraga) 2. 448.
muscoides a compacta Mert. et Koch

(Saxifraga) 2. 448.
anuscoides YJ crocea Koch (Saxifraga)

2. 449.
muscoides var. Facehinii Englor (Saxi-

fraga) 2. 451.
imiscoidos o integrifolia Koch (Saxifraga)

2. 448.
muscoides ß intermedia Mert. et Koch

(Saxifraga) 2. 448.
muscoides f laxa Me.rt. et Koch (Saxi-

fraga) 2. 449.
muscoides e moschata Mert. et Koch

(Saxifraga) 2. 448.
muscosa L. (Moehringia) 2. 176.
muscosa Suter (Saxifraga) 2. 447.
muscosa rar. sodifolia Facchini (Moehrin-

gia) 2. 174.
muscosa X polygouoides (Moehringia)

2. 177.
Muskateller 2. 624.
mutabilis Savi (Juncus) 1. 411.
niutabilis Aschers, et Gr. (Juncus bu-

fonius B.) 1. 411.
niutabil is (Savi) (Juncus bufonius var.)

1. 411.
mutabilis Host (Salix) 2. 8.
mutabilis Host (Tilia) 2. 805.
limtabilis (Host) (Tilia praecox b.) 2.

805.
llllltata L. (Saxifraga) 2. 466.
Muteli Kern. (Orobanche) 3. 331.
Mnteli F. Schultz (Orobanche) 3. 332.
Mutellina Yill. (Artemisia) 3. 555.
Mutellilia (L.) Crantz (Ligusticum) 2.

934.
Mutellina Gaertn. (Mourn) 2. 934.
Mutellina L. (Phellandrium) 2. 934.

mutellinoides Lam. (Athamanta) 2. 930.
mutelliuoides DC. (Athamanta cretensis

var.) 2. 930.
mutel l inoides (Lam.) (Athamanta cre-

tensis var.) 2. 980.
mutellinoides Crantz(Laserpitiuin) 2.934.
mutellinoides Till. (Ligusticum) 2. 934.
mntica Gaud. (Agrostis canina var.) 1.

177.
niuticaAlofeld (Avenasativa var.) 1.191.
Jliutica Kocli (Calamagrostis tenella var.

a) 1. 181.
mut icum DC. (Loliuin multiflorum var.)

1. 301.
mut icum Bayle-Barelle (Triticum dicoc-

cum var.) 1. 293.
myagroides All. (Alyssum) 2. 830.
myagroides Medik. (Kernera) 2. 380.
MyagTum 2. 330, 344, 371, 372.
Myagruiu L. 2. 834.
mycelioides Griseb. (Hieracium ochro-

leucum subsp.) 3. 926.
mycelioides ß cinereum Zahn (Hieracium

ochroleucum subsp.) 3. 927.
mycelioides a fuscum Arvet-Touv. (Hiera-

cium ochroleucum subsp.) 3. 926.
mycelioides a genuiuuiii Zahn (Hieracium

ochroleucum subsp.) 3. 926.
myocomuni N. P. (Hioraeium) 3. 809.
myodes Jacq. (Ophrys) 1. 518.
myodes (L.) (Ophrys) 1. 518.
myodes L. (Ophrys insectifera o.) 1. 518.
Myogalum 1. 475.
Myosotis 3. 128, 129.
MyOSOÜS L. 138.
Myosotis Moench (Lappula) 3. 128.
myosuroides Huds. (Alopecurus) 1. 165.
Myricar ia Desv. 2. 816.
myrioearpusEchb.(Scleranthus) 2.128.
myriodonta (Christ) (Rosa) 2. 514.
myriodonta Gelmi (Rosa glauca forma)

2. 514.
myriodonta Christ (Rosa Reutori forma)

2. 514.
Myriophyllum L. 2. 890.
myr rh iphy l lns Walk. (Ranunculus re-

pens var.) 2. 284.
Myrrbis 2. 900. . • . . . . V
Myrrhis Scop. 2. 905.
myrsini tes L. (Salix) 2. 10.
Myrsinites o Jacquiniana Koch (Salix)

2. 11.
Myrsinites ß Jacquiuii Wiinmsr (Salix)

2. 11.
myrt i l lo ides L. (Salix) 2. 22. ..
Myrt i l lus L. (Yacciuium) 3. 18.
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380 Myrtillus —

Myrtillus var. fructu albo Ung. (Vac-
ciniuni) 3. 18,

mynros L. (Fostuca) 1. 27 6.
Myurus Gmel. (Yulpia) 1. 27 6.

• N .

Nabelkraut 2. 4-26. , '
Nabelmiere 2. 178.
Nabelnuß 3. 12G. : •
Nacheiler 1. 151.
Nachtkerze 2. 886.
Nachtschatten 3. 233.
Nachtviole 2. 406.
Nacktfarn 1. 4. . . • . • ' •
Nacktriet 1. 302. ' .
Nacktstondel 1. 529.
Nadelkerbel 2. 905.
Naegelii Brügg. (Carduus) 3. 603.
Xaeg'elii Norrlin (Hieracium) 3. 7 70.
Naegelii Gebr. Schultz (Pilosella) 3. 779.
naevibifldum Arvet-Touv. (Hieracium

caesiiflorum a. 2.) 3. 834.
Nagelblatt 2. 932. " .
Nagelkraut 2. 131.
Nager 2. 624.
Najadaceae 1. 137.
Najade 1. 137.
Ifajas L. 1. 137.
nana L. (Aclüilea) 3. 537.
nana L. (Amygdalus) 2. 624.
nana Fenzl et Graf (Androsace obtusi-

folia forma) 3. 57.
nana Fritsch (Artemisia borealis var.) 3.

550.
nana (Gaud.) (Artemisia borealis var.)

3. 550.
nana L. (Betula) 2. 48.
nana Gelnü (Botrychiuin lunaria monstr.)

1. 61.
nana Baumg. (Capsella bursa pastoris

var.) 2. 369.
nana 0. E. Schulz (Cardaraine resedi-

folia forma) 2. 362.
nana (Heldr. et Haußkn.) (Dorycniuin

sericoum forma) 2. 680.
nana Milde (Eciuisotum palustre forma

c. sub forma 8) 1. 73.
nana Milde (Eciuisotum pratense fonna c.)

1. 66.
nana Wettst. (Euphrasia alpiua var.)

3. 298.
nana Hsm. (Festuca arundinacoa forma)

1. 265.
nana Wulfen (Gentiana) 3. 113.

naua Willd. (Globularia) 3. 351.
nana Cainbess. (Globularia cordifolia ß)

3. 351.
nana (Willd.) (Globularia cordifolia var.)

8. 351.
nana Willd. (Juniporus) 1. 115.
nana Loudon (Juniperus communis var.)

1. 115.
nana Custer (Matricaria Chamomilla var.)

3. 541.
nana All. (Myosotis) 3. 129.
nana Visiani (Opuntia) 2. 858.
nana (L.) Zucc. (Prunus) 2. 624.
liana Dieck (Salix purpurea var.) 2. 9.
nana Ave-Lall. (Typha) 1. 122.
nana (Ave-Lall.) (Typha minima forma)

1. 122.
nana Gelmi (Viola hirta fonna) 2. 839.
naiia ß Allionii DC. (Artemisia) 3. 550.
nana a Gaud. (Artemisia) 3. 550.
nana subvar. Allionii Weiß (Artemisia

boroalis var.) 3. 550.
nana var. norica Loybold (Artemisia) 3.

550.
nana ß parviüora Besser (Artemisia) 3.

550.
nana var. racemulosa Rchb. (Artemisia)

3. 550.
nana X tenolla (Gentiana) 3. 112.
nanum Heldr. et Haußkn. (Dorycnium)

2. 680.
nanum Eikli (Dorycnium gormanicum

forma) 2. 680.
nanum Schrad. (Eritrichium) 3. 129.
naimm nob. (Galium Cruciata var.) 3.

388.
lianuiu Schulz (Phyteuma globulariao-

folimn b. var.) 3. 474.
nanus Weigel (Bromus) 1. 284.
lianas L. (Phaseolus vulgaris var.) 2.

739.
napellifolius Crantz (Ranunculus) 2. 286.
napellifolius Roepert (Trollius) 2. 225,
napellllS Echb. (Aconitum) 2. 246.
napellus L. (Aconitum) 2. 244.
Napellus forma ß glacialis Echb. (Aca-

nitum) 2. 248.
Napellus var. tenuifolium Seriuge (Aco-

nitum) 2. 248.
napellus X paniculatum (Aconitum) 2.

244.
napifolia Neilr. (Salvia) 3. 191.
napifolius Schrad. (Senecio) 3. 581.
napobrassica L. (Brassica) 2. 342.
liapus L. (Brassica) 2. 342.
Napusvar. esculentaDC. (Brassica) 2. 342.

1
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Napus — nemoralis

Nap us var. oleifora DC. (ßrassica) 2. 342.
Napus var. rapifera Metzger (Brassica)

2. 342.
uarbonense L. (Linum) 2. 753.
nai'boneuso Pollini (Linum) 2. 754-.
Iiarbonense L. (Ornithogalum) 1. 476.
narcissiflora L. (Anemone) 2. 261.
Karcissus L. 1. 489.
Nardosnna 3. 561.
Nardosmia Cass. 3. 558.
Nardurus 1. 275.
Jfardus L. l . 165.
liareticumXouton (Hieracium hypochoe-

ridiforme var. biceps sub var.) 3. 866.
liareticum Zahn (Hieracium psoudo-

cirritum ß 2.) 3. 866.
Narzisse 1. 489.
Nasturtium 2. 330, 345.
Nasturtium auct. 2. 350.
Nasturtium E.ßr. 2. 345.
Nasturtium Moench (Cardamimim) 2. 345.
Nasturtium aquaticuin L. (Sisymbriuni)

2. 345.
nasutum Hsm. (Aconitum) 2. 246.
liatans Hsm. (Gratiola offlcinalis var.)

3. 259.
natans L. (Marsilea) 1. 63.
«atailS L. (Polygonum amphibium u)

2. 96.
liatailS L. (Potamogeton) 1. 126.
liataus (L.) All. (Salvinia) 1. 63.
natans Schrad. (Scirpus acicularis *(") 1«

391.
natans L. p. p. (Sparganium) 1. 125.
nataus c. fluitans Döll (Zannichellia) 1.

136.
liatrix L. (Ononis) 2. 645.
Natterkopf 3. 147.
Natterzunge 1. 00.
naiidersiana (Keller) (Rosa) 2. 516.
Naudersiaua Keller (Rosa coriifolia A. II.

b. 1. b. 1.) 2. 516.
Navete 2. 342. ' .
Navone 2. 342.
neapolitanuni Cirillo (Allium) 1. 466.
neapolitanus Ker-Gawler (Crocus vernus

ß) 1. 492.
nebrodeiisis Koch (Caiiina) 3. 593.
uebrodensis Caliisch (Carliua vulgaris b.)

3. 593.
uebrodensis Parlat. (Melica) 1. 222.
uebrodensis Cosson (Molica ciliata var.)

1. 222.
nobrodensis DG. (Senecio) 3. 577.
Nectarine 2. 624.
JVeesiaua Opiz (Meutha) 3. 225.

Wirtgen (Scrophularia) 3. 256.
neglecta Bertol. (Avona) 1. 206.
lieg'lecta L. (Crepis) 3. 695.
negiecta Koch (Euphrasia officinalis ßj

3. 294.
neglecta Schultes (Galeopsis) 3. 16S.
neglecta Walk. (Malva) 2. 809.
lieg'lecta J. Gay (Oxytropis) 2. 700.
neglecta R. Schulz (Soldanella) 3. 69.
neglecta Weihe (Stellaria) 2. 135.
neglecta Roem. et Schult. (Torilis) 2.

907.
neglocta Koch-Wohlfarth (Torilis helve-

tica c.) 2. 907.
neglecta (Kern.) Vierh. (Trimorpha) 3.

497.
neglecta Lehm. (Utricularia) 3. 349.
neglecta Schmidt (Viola) 2. 849.
ueglecta var. Borussica Borbäs (Viola) 2.

848.
neglectum Arvet-Touv. (Hieracium) 3.893.
neglectum Zahn (Hieracium nigrescens

subsp. cochleare ß) 3. 893.
lieglectuill Thellung (Lepidium) 2. 322.
neglectum Guss. (Muscari) 1. 477.
neglectum Beeby (Sparganium) 1. 123.
noglectum Aschers, et Gr. (Sparganium

ramosum A.) 1. 123.
neglectum B. micro carp um Aschers, et

Gr. (Spargauium) 1. 124.
neglectum ß microcarpum Aschers, et Gr.

(Sparganium subsp.) 1. 124.
neglectum var. uberans Hut. (Erigeron)

3. 497.
neglectllS Loisel. (Dianthus) 2. 212.
neglectus Kern. (Erigeron) 3. 497.
neglectus Briquet (Erigeron alpiuus 8)

3. 497.
neglectus Custer (Gladiolus) 1. 499.
neglectus X alpiuus (Erigeron) 3. 497.
Negnndo L. (Acer) 2. 791.
Neilreichii Kern. (Salix) 2. 35.
Nelke 2. 202.
Nelkengras 1. 207.
Nelkenwurz 2. 603.
Nemolapathum Ehrh. (Rumex) 2. 84.
lieiUOpllila Murr (Hieracium argillaceum

forma) 3. 830.
uemorale Rchb. (Cirsium) 3. 611.
nemorale (Rchb.) (Cirsium lanceolatum

var.) 3. 611.
nemoralis Ehrh. (Draba) 2. 373.
nemoralis L. (Poa) l. 241.
nemoralis Waldst. et Kit. .(Silene) 2.

190.
nemoralis Kützing (Viola) 2. 850.
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nemoralis — nervosa

uemoralis Kiitzing (Viola moutana var.)
•2. 850.

nemoralis var. coarctata Gaud. (Poa) 1.
242.

nemoralis var. glaucantha Echb. (Poa)
1. 243.

nemoralis var. glaucescens Kern. (Poa)
1. 242.

liemoreiise Jord. (Hieracium exotericum
ß) 3. 823.

nemorensis auct. (Seneeio) 3. 583.
liemorensis L. (Senecio) 3. 584.
neinorivag-lUU Jord. (Hieracium) 3.941.
nemorivag-um Zahn (Hieracium sabaudum

subsp. nemorivagum ß) 3. 941.
nemorivagum a dispalatum Zahn (Hiera-

cium sabaudum subsp.) 3. 941.
nomorivagum ß nemorivagum Zahn (Hiera-

cium sabaudum subsp.) 3. 941.
nemorosa L. (Anemone) 2. 258.
nemorosa Lumnitzor (Carex) 1. 313.
nemorosa Lumnitzer (Carex contigua

forma) 1. 313.
nemorosa Koch (Carex vulpina ß) 1. 313.
llGiUOl'OSa (Rebent.) (Carex vulpina var.)

1. 313.
nemorosa L. (Draba) 2. 373.
nemorosa A. Br. (Equisetum arvense

i'orma c.) 1. 69.
nemorosa Koch (Euphrasia officinalis y)

3. 290.
nemorosa (Pollini) (Festuca) 1. 272,

4. 217.
nemorosa Pollini (Festuca spadicea ß) 1.

272.
nemorosa Koernicke (Lappa) 3. 595.
nemorosa (Pollich) E. Meyer (Luzula)

1. 431.
nemorosa Willd. (Mentha) 3. 212.
nemorosa Echb. (Mentha silvestris var.)

3. 212.
nemorosa Libert (Rosa) 2. 500.
nemorosa var. cuprina Asciiers, et Gr.

(Luzula) 1. 432.
nemorosa ß pectinata Rchb. (Euphrasia)

3. 294.
nemorosa var. rosea Petorm. (Anemone)

2. 259.
nemorosa ß rubicunda Vis. et Sacc. (Ane-

mone) 2. 259.
nemorosa a rubra Pritzel (Anemone) 2.

259.
nemorosa var. sulphurea Pritzel (Ane-

mone) 2. 256.
nemorosa a. typica H. Braun (Mentha)

3. 212.

nemorosa X »ivea B. rubella (Luzula)
1. 434.

nemorosa X ranunculoides (Anemone)
2. 25G.

nemorosnm Lojeune (Arctium) 3. 595.
lieinoroSiHU YL. (Epilobium montauum

s) 2. 876.
nemorosnm Wierzbicki(Galium) 3. 366.
nemorosum H. Braun (Galium Mollugo ß)

3. 366.
nemorosum L. (Melampyrum) 3. 285.
nemorosum var. subalpinum Juratzka

(Melampyrura) 3. 286.
nemorosum X verum (Galium) 3. 366.
nemorosus Pollich (Juncus) 1. 431.
nemorosus DC. (Ranunculus) 2. 290.
nemorosus Hayne (Rubus)^2. 560.
nemorosus ß angustisectus Celak. (Ra-

nunculus) 2. 291.
nemorum YL. (Anemone trifolia var.) 2-

257.
nemorum L. (Lysimachia) 3. 71.
nemorum L. (Stellaria) 2. 134.
neomelanops nob. (Hieracium) 3.

720.
neomeianotricluim nob. (Hieracium)

3. 751.
neomontanum Koelle (Aconitum) 2.

247.
lieopolisim N.P. (Hieracium striatellum

ß) 3. 752.
neosillg'lllare nob. (Hieracium) 3. 866.
Neottia 1. 549.
Neotiia Ehi-h. l. 552.
neottioides Saut. (Orobauche) 3. 336.
neottioides Beck (Orobanche Salviae

forma 4.) 3. 336.
neottioides (Saut.) (Orobanche Salviae

forma) 3. 336.
Nepeta L. 3. 159.
Nepeta Clairv. (Calamintha) 3. 197.
Nepeta Host (Calamintha) 3. 19 6.
Nepeta L. (Melissa) 3. 197.
Nepeta (L.) Scheele (Satureia) 3. 197.
Nepeta var. canescens Evers (Calamintha)

3. 197.
nepetoides Jord. (Calamintha) 3. 196.
nepetoides Lej. (Mentha) 3. 217.
nepetoides (Jord.) Briquet (Satureia)

3. 196.
nepotoides Briquet (Satureia Calamintha

C) 3. 196.
ISeriiim L. 3. l i e .
nervisetosum Hut. (Hieracium) 3. 760,

762.
nervosa Willd. (Centaurea) 3. 655.
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nervosa — mgrescens 383

Briquet (Saussurea alpiua var.)
3. 597.

liervosa Lap. (Saxifraga exavata var.)
•2. 450.

nervosa var, intogrifolia Rota (Centaurea)
3, 656.

Keslia Desv. 2. 372.
Nessel 2. 73.
nesseiisis W. Hall (Rubus) 2. 546.
Nestleri Vill. (Hieracium) 3. 764.
Nestleri (DC.) (Linum) 2. 757.
Nestleri DC. (Linum viscosum *() 2. 757.
Nestwurz 1. 552.
Netzblatt 1. 553.
Neubergense DC. (Acouitum) 2. 247.
Neuseeländischer Spinat 2. 124.
llicaeense (Link) Willd. (Agrostemma

Gitliago var.) 2. 178.
nicaeensis Pollini (Campanula) 3. 453.
llicaeensis Balbis (Crepis) 3. 702.
nicaeensis All. (Euphorbia) 2. 7 78.
nicaeensis Link (Githago) 2. 178.
nicaeensis Brügg. (Polygala) 2. 762.
nieaeensis Facchini, Porta (Polygala) 2.

764.
nicaeensis Risso (Polygala) 2. 763.
nicaeensis o Bertol, (Euphorbia) 2. 779.
Nicaeensis c. var. Kernen. Borbäs (Poly-

gala) 2. 764.
nicaeensis B. subsp. mediterranea Chodat

(Polygala) 2. 763.
nicaeensis subvar. speciosa Cho "at (Po-

lygala) 2. 764.
Kicandra Adans. 3. 229.
Mcotiana L. 3. 238.
nidus avis (L.) Rich. (Neottia) 1. 552.
Nidus Avis L. (Ophrys) 1. 552.

.Nioßwurz 2. 227.
jSigella L. 2. 229.
Nigellastrum L. (Garidella) 2. 229.
nigellastrum (L.) Willk. (Nigella) 2.

229.
niger auct. (Helleborus) 2. 228.
niger L. (Holleborus) 2. 22 7.
lllg-er L. (Hyoscyainus) 3. 231.
llig-er (L.) Bernh. (Lathyrus) 2. 736.
niger L. (Orobus) 2. 736.
niger Miller (Raphanus) 2. 343.
niger (Miller) (Rhaphanus sativus var.)

2. 343.
niger var. macranthus Freyn (Helleborus)

2. 228.
lligra (L.) (Actaea) 2. 230.
nigra L. (Actaea spicata a) 2. 230.
nigra auct. (Ballota) 3. 178.
llig-ra (L.) Koch (Brassica) 2. 340.

nigra Beck (Carex) 1. 328. • . ' .
nigra Bellarcli (Carex) 1. 334.
llig-ra L. (Carex) 1. 328.
nigra L. (Carex acuta a) 1. 328.
Ilig-ra (L.) Wettst. (Gymnadenia) 1. 529..
nigra L. (Lonicera) 3. 398.
lligra L. (Morus) 2. 70.
nigra Rchb. fil. (Nigritella) 1. 529.
nigra auct. (Pimpinella) 2. 922.
nigra auct. (Pimpinolla Saxifraga var.)

2. 922.
lligra Arnold (Phius) 1. 105. . • •:
nigra L. (Populus) 2 . 4 . . . . ' • •
lligra L. (Sainbucus) 3. 392. •-
nigra L. (Sinapis) 2. 340.
nigra (L.) (Vicia) 2. 719.
nigra L. (Vicia sativa ß) 2. 719.
nigra y alpicola Beck (Carox) 1. 329.
nigra a foetida Rchb. (Ballota) 3. 178.
nigra o laciniata Koch (Sainbucus) 3. 393.
nigra var. longibracteata Beck (Nigri-

tella) 1. 530.
nigra 1. typica ß basigyna Beck (Carex)

1. 328.
nigra y<( albida (Gymnadenia) 1. 532.
nigra )*C conopea (Gymnadenia) 1. 535.
nigra y( odoi-atissima (Gymnadenia) 1..

530. • •
nigra y(_ rubra (Gymnadenia) 1. 531. '
nigra X s u a v e ° l e n s (Gymnadenia) 1. 537.
nigratlUll Murr et Zahn (Hieracium)

3. 923.
nigratum <̂  silvaticum (Hieracium) 3.

923.
nigrescens Gaud. (Contaurea) 3. 652.
nigresceus Gaud. (Fostuca) 1. 260.
nigrescens Lam. (Fcstuca) 1. 263.
lligTesceilS Lam. (Festuca fallax var.)

1. 263.
nigrescens Hack el (Festuca rubra subsp.

IV. eurubra var. 4. fallax forma) 1. 263.
nigrescens Willd. (Hieracium) 3. S91.
nigrescens N. P. (Hieracium Pilosella.

subsp.) 3. 720.
nigrescens Fries (HioraciumPilosolla var.)

3. 720.
nigrescens Doll (Hieracium praealtum h.)

3. 757.
nigrescens Focke (Rubus) 2. 558.
nigrescens (Focke) (Rubus Gueutlieri

forma) 2. 558.
nigrescens Yiviani (Trifolium) 2. 658.
nigrescens y Candollii Koch (Centaurea)

3. 652.
nigroscens subsp. cochleare ß neglectum

Zahn (Hieracium) 3. 893.
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nisrescens — nitidum

uigrescens subsp. pseudo-Hallori a ge-
nuinuni 1. normale a. verum Zahn
(Hieracium) 3. 891.

.uigrescens subsp. pseudo-Halleri ß pseudo-
Halleri Zalin (Hieracium) 3. 891.

aigrescens subsp. pseudo-Halleri a. sub-
pumiluin Zalin (Hieracium) 3. 891.

migrescens subsp. rhaeticum ß sub-
neglectum Zahn (Hieracium) 3. 893.

nigrescens a transalpina Koch (Cen-
taurea) 3. 652.

•aigricans Beck (Anemone) 2. 249.
•nigricans Rchb. (Aquilegia) 2. 233.
.nigricans Me'rat (Arundo) 1. 219.
nigricans Herat (Calamogrostis) 1. 219.
nigricans L. (Cytisus) 2. 637.
.nigricans Marsch.-Bieberst. (Ervuni) 2.

727.
nigricans Schleich. (Festuca) 1. 260.
nigricans N. P. (Hieracium pseudo-

porrifolium 2. b.) 3. 786.
•nigricans Desv. (Luzula) 1. 439.
aigricans Koch (Luzula multiflora •() 1>

439.
lliSTicailS Miller (Mentha) 3. 218.
nigricans Godr. et Gren. (Pliragmites

communis var.) 1. 219.
aigricans Host (Pinus) 1. 105.
nigricans Stoorck (Pulsatilla) 2. 249.
nigricans Sm. (Salix) 2. 26.
nigricans L. (Schoenus) 1. 403.
nigricans Rchb. (Taraxacum) 3. 684.
aigricans Jacq. (Thalictrum) 2. 304.
nigricans (Marsch. - Bieberst.) (Vicia)

2. 727.
.nigricans y concolor Koch (SaJix) 2. 27.
aigricans B. hebecarpa Auderss. (Salix)

2. 27.
aigricans ß sericea Briq. (Genista) 2.

638.
nigricans X cinerea (Salix) 2. 38.
aigricaus X ferrugineus (Schoenus) 1.

404.
aigricans X glabra (Salix) 2. 39.
aigricans X ivpens (Salix) 2. 39.
aigricaus X reticulata (Salix) 2. 40.
Jligricarinillll N.P. (Hieracium) 3. 752.
aigricarinum subsp. striatum N. P. (Hi#ra-

cium) 3. 752.
Nigritella 1. 530, 5'32, 535, 537.
Nigritolla Rich. 1. 529.
nigritellum Arvet-Touv. (Hieracium)

3. 864.
aigritellum Arvet-Touv. (Hieracium cir-

ritum subsp.) 3. 864.
nigritellus Koch (Juncus) 1. -421.

nigritellus F. Schultz (Juncus supinus
var.) 1. 421.

nigrmn Don (Allium) 1. 466.
nigrum Hfl, (Asplenium Adiantum nigrum

subsp,) 1. 32.
nigrnill L. (Empetrum) 2. 784.
nigrniu Schmidt (Phyteuma) 3. 463.
nigrnill L. (Ribes) 2. 484.
nigrum L. (Satyrium) 1. 529.
nigrum L. (Solatium) 3. 236.
nigrum L. (Veratrum) 1. 444.
uigrum L. (Verbascura) 3. 246,
nigrum X austriacuiii (Verbascum) 3.247.
nigrum X Lychnitis (Verbascum) 3. 247.
nigrum X phoeniceum (Verbascum) 3.

248.
niplianthUlll N.P. (Hioracium) 3. 786.
lliplloMum N. P. (Hieracium) 3. 734,

737.
niphobium subsp. glaucophyllum N. P.

(Hieracium) 3. 735.
niphobium—pilosella (Hieracium) 3. 737.
llipliolepioides Murr et Zahn (Hiera-

cium pseudopraecox var.) 3. 836.
nipholepinm N.P. (Hieracium) 3. 793.
lliphoncnriun N. P. (Hieracium) 3. S06.
nipllOStribes N.P. (Hieracium) 3. 736.
^NisSOlia L. (Lathyrus) 2. 728.
nitens Host (Astragalus) 2. 704.
llitens Willd. (Potimogeton lucens f)

1. 129.
nitens Host (Veronica) 3. 263.
nitens (Host) (Veronica spicata var.) 3.

263.
nitens Koch (Veronica spicata S) 3. 263.
llitida Buser (Alchemilla) 2. 526.
nitida Haszlinsky (Anthriscus silvestris

var.) 2. 904.
nitida Saut. (Apargia hastilis var.) 3. 666.
nitida Saut. (Apargia hastilis var.) 3.667.
llitida Bertol. (Artemisia) 3. 554.
nitida Host (Carex) 1. 335.
llitida Host (Mentha) 3. 222.
llitida Hartig (Pinus montana var.) 1«

112.
llitida L. (Potentilla) 2. 566.
nitida Kern. (Stachys) 3. 187.
nitida X ve™a F- Saut. (Carex) 1. 342.
llitidulum Thuill. (Galium) 3. 381.
nitidulum ß scabriusculum H. Braun (Ga-

lium) 3. 378.
nitidum Wahlenb. (Chaerophyllum) 2.904.
nitidum Neilr. (Galium pusillum*f) 3. 378.
nitidum Clomenti (Helianthemum) 2. 821,
nitidum Zantedeschi (Laserpitium) 2.

953.

J
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(Wahlenb.) Garcke (Antbriscus)
2. 904.

nitidus Echb. (Leontodon hastilis ß) 3.
666.

llitldUS Weihe et Nees (Rubus) 2. 547.
nivale Froel. (Hieracium) 3. 930.
nivale Gelmi (Hieracium) 3. 857.
uivale Froel. (Hieracium laevigatum var.)

3. 930.
llivale Sieb er (Trifolium) 2. 667.
nivale Koch (Trifolium pratonse f) 2. 667.
nivalis DC. (Draba) 2. 380.
nivalis Echb. (Draba) 2. 379.
nivalis Haußku. (Epilobium alsinofolium

c.) 2. 883, 884.
nivalis Beck (Euphrasia salisburgensis

var.) 3. 300.
nivalis L. (Galanthus) 1. 487.
nivalis L. (Gentiana) 3. 102.
nivalis Koch (Luzula multifloia 8) 1. 439.
nivalis Jacq. (Pirus) 2. 616.
nivalis Crantz (Ranunculus) 2. 292.
nivalis L. (Ranunculus) 2. 294.
nivalis Hegetschw. (Rumex) 2. 90, 4,

218.
nivalis ß Bertol. (Gentiana) 3. 93.
nivalis var. pumilaLedeb. (Primula) 3. 49.
nivea Santer (Draba) 2. 378.
nivea (L.) DC. (Luzula) 1. 433.
nivea Kern. (Melittis) 3. 164.
nivea L. (Potentilla) 2. 570, 4. 218.
nivea Vill. (Tussilago) 3. 560.
nivea var. subconcolor Seringe (Salix)

2. 43.
nivea X Chamaemespilus c. Crantzii

Koehne (Sorbus) 2. 620.
nivea X sabauda (Potentilla) 2. 602.
lliveseens N. P. (Hieracium) 3. 718.
niveum Müll. arg. (Hieracium Pilosella

var.) 3. 727.
niveum Schrad. (Lamium maculutum var.)

3. 176. . .
niveus L. (Juncus) 1. 433.
llivetlS (Yill.) Baumg. (Petasites) 3. 560.
nivigeilimuin N. P. (Hieracium) 3. 7 7 7.
Nixenblume 2. 221.
ISToarnae Evers (Potentilla) 2. 596.
HOMis L. (Achillea) 3. 530.
nobilis Schreb. (Hepatica) 2. 2 62.
HObilis L. (Lauras) 9. 307.
nobilis ß paucidentata Ambr. (Achillea)

3. 530.
uoctiflora L. (Silene) 2. 197.
noctiflornm (L.) Fries (Melandryum) 2.

197.
nodiflora L. (Ferula) 2. 938.

F l o r a YI, 4.

nodiflora (L.) Koch (Ferulago) 2. 938.
UOdifloruin (L.) Echb. (Apium) 2. 918.
nodiflorum Koch (Helosciadium) 2. 918.
nodiflorum All. (Ligusticum) 2. 932.
nodifloram L. (Linum) 2. 756.
nodiflorum L. (Sium) 2. 918.
nodifloi'US (All.) Koch (TrocMscauthes)

2. 932.
DOdosa (L.) Fenzl (Sagina) 2. 153.
liodosa L. (Scrophularia) 3. 255.
nodosa Echb. (Spergella) 2. 153.
nodosa L. (Spergula) 2. 153.
nodosa (L.) Gärtn. (Torilis) 2. 908.
nodosum L. (Geranium) 2. 742.
nodosum L. (Pleum) 1. 168.
nodosum L. (Tordylium) 2. 908.
UOlitangere L. (Impatiens) 2. 794.
Nounea Medik. 3. 135.
norica Leybold (Artemisia nana var.) 3.

550.
nor ica Hackel (Festuca) 1. 260.
nor ica A. et J. Kern. (Gentiana) 3.

107.
Norica Handel-Mazzetti (Gentiana aspera

subsp.) 3. 107.
norica Kern. (Saxifraga) 2. 479.
norica Yest (Scabiosa) 3. 427.
nor ica (Vierh.) (Silene) 2. 185.
norica Yierh. (Silene acaulis subsp.) 2.

185.
l ioricnm Wulf. (Trifolium) 2. 668.
normale Toutou (Hieracium eriopodi-

oides var.) 3. 875.
normale forma collinum Pax (Acer cam-

pestre subsp. 11. leiocarpum var. ß)
2. 793.

normale forma glabratum Pax (Acer cam-
pestre subsp. II. leiocarpum var. ß)
2. 793.

normale a. verum Zahn (Hieracium ni-
grescens subsp. pseudo-Halleri a 1.)
3. 891.

normalis forma Kochianum Schultz Bip.
(Hieracium murorum var.) 3. 821.

liorveg-ica L. (Potentilla) 2. 577.
liorveg'iciim Gunner (Guaphalium) 3.

506.
n o t a t a Schott, Nyman et Kotschy (Cam-

panula) 3. 446.
Nothochlaena R.Br. 1. 5.
Notholaena E. Br. l . 5.
no thum Goller (Cirsium) 3. 616.
nothum Hut. (Hieracium) 3. 7 63.
Notobasis 3. 639.
nova Yill. (Arabis) 2. 390.
INovi Belgii L. (Aster) 3. 487.

25
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miciporsica L. (Ainygdalus communis ß)
2. 624.

nucipersica (L.) Schneider (Prunus
Persica var.) 2. C24.

Hilda Duby (Equisetum palustre c. sub-
forma a) 1. 72.

nuda Hsm. (Nepeta) 3. 160.
Hilda Widmer (Primula Auricula var.)

3. 33.
liudescens N. P. (Hieracium pseudo-

porrifolium 2.) 3. 7 86.
nudicaule L. (Papaver) 2. 312.
nudicaulis L. (Contaurea) 3. 641.
uudicaulis L. (Globularia) 3. 350.
nudicaulis Borbäs (Knautia longifolia

forma) 3. 422.
lllldicanlis (L.) DC. (Serrafcula) 3. 641.
lmdiceps N. P. (Hioracium porriiolium

a 5.) 3. 784.
lmdifolia (Lam.) Janclieii (Fumana) 2.

825.
nudifolius Lam. (Cistus) 2. 825.
lllldius N".P. (Hieracium mnoolepium 2.)

3. 787.
liudius N. P. (Hieracium tephrolepium

a 3.) 3. 791.
nudum Hoffm. (Gnaphalium) 3. 510.
nudum (Hoffm.) (Gnaphalium uliginosum

var.) 3. 510.
nudum Kern. (Hieracium) 3. 806.
nudum Kern. (Hieracium glabratumsubsp.)

3. 806.
nudum Gren. et Go dr. (Hieracium vil-

losum ß) 3. 799.
Nummularia L. (Lysimacliia) 3. 70.
nummularia Schreb. (Mentha) 3. 226.
numnmlarioides Lecoque et Lamotte

(Veronica serpyllifolia forma) 3. 267.
nuuimularium (L.) Dunal (Heliau-

themum) 2. 818.
nummularium forma discolor Janchen

(Helianthemum) 2. 818.
nummularium forma stabianum Janchen

(Helianthemum) 2. 818.
nummularius L. (Cistus) 2. 818.
nummularius Marsch.-Bieberst. (Thy-

mus) 3. 201. '
Nupliar Smith 2. 221.
nutans Kern. (Anemone) 2. 249.
nutans Mo euch (Arabis) 2. 393.
nutans Saut. • (Calamagrostis) 1. 184.
nutans (Saut.) (Calamagrostis villosa

var.) 1. 184. .
nutans Host (Cares) 1. 378.
nutans L. (Carlina) 3. 608.
nutans Schmidt (Epilobium) 2. 8S0.

nutans Lagasca (Euphorbia) 2. 770.
nutans Host (Festuca) 1. 273.
nutans Holler (Hieracium) 3. 763.
nutans Schübler (Hordeum distichou

var.) 1. 296.
nutans Yill. (Juucus) 1. 436.
nutans (Yill.) Duval-Jouve (Luzula) 1.

436.
nutans L. (Melica) 1. 223.
nutans L. (Ornithogalum) 1. 474.
nutans L. (Silene) 2. 189.
nutans ß Berfcol. (Carduus) 3. 607.
nutans var. composita Murr (Melica) 1.

223.
nutans var. livida Ottli (Silene) 2. 189.
nutans ß montosus Pollini (Carduus) 3.

607.
nutans var. platylepis Ung. (Carduus)

3. 609.
nutans X „defloratus" (Carduus) 3. 607.
nutans X palustre (Epilobium) 2. 881.
nyetagilliflora Juss. (Petunia) 3. 239.
Kymani Tineo et Guss. (Sonchus) 3.692.
Nyiaphaea 2. 221. .
Nymphaea L. 2. 219.
Nymphaeaceae 2. 219.
nympliaeoides (L.) Link (Limnantho-

*mum) 3. 117.
Nymphoides L. (Menyanthes) 3. 117.
nymphoides Yentenat (Villarsia) 3. 117.

o.
obcordata Saut. (Biscutella) 2. 322.
obcordata (Margot et Reut.) Boiss.
• (Tunica glumacea var.) 2. 200.
obcordatus Margot et Reut. (Dianthus)

2. 200.
obcordatus forma praecox Murr (Dianthus)

2. 200.
obesa All. (Carex) 1. 335.
obliqiia YL. (Chrysosplenium alterni-

folium forma 8) 2. 480.
obliq_ua Saut. (Pinus) 1. 109.
obliquaefolia Ortmann (Tilia platy-

phyllos g.) 2. 804.
obliquum Facchini (Galium) 3. 375.
oMiquum Yill. (Galium) 3. 37 6.
obliquum Hsm. (Galium rubrum var.) 3.

375.
Olbliqunm Jord. (Hieracium) 3. 941.
obliquum Arvet-Touv. (Hieracium boreale

var.) 3. 941.
obliquum (Fries) Dahlstedt (Taraxacum)

3. 688, . . . , , ; ..
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obliquum var. fruticetorum Murr (Hiera-
cium sabaudum subsp.) 3. 941.

obliquus Fries (Leontodon) 3. 688.
obloilga Ripart et De'se'gl. (Kosa) 2. 508.
oblonga H. Braun (Rosa caniua var.) 2.

508.
obloilgata Schrad. (Pulnionaria) 3. 138.
obloiiglfolia Murr (Centaurea alpestris

var.) 3. 645.
oblongifolium Koch (Heliantliemum

apenninuin var. a) 2. 817.
oblongifolium Koch (Helianthemuin poli-

folium a) 2. 817.
obloUg'ifolilimN.P.(Hieracium) 3. 844.
©MoiigifolillS Murr (Convolvulus ar-

vensis var.) 3. 124.
oMoug' iMius Opiz (Thynius) 3. 206.
oblougifolius Heimerl (Thymus ellipticus
. Opiz var.) 3. 206.

oblougifolius H. Braun (Thymus praecox
var.) 3. 206.

oMoilglforiue Murr (Hieracium) 3. 825.
oblollg'HlU Milde (Aspidium dilatatum

var. ß) 1. 49.
oblougilin Jord. (Hieracium) 3. 823.
oblongum Gren. et Godr, (Hieracium mu-

rorum var.) 3. 823.
oblongus Savi (Phaseolus vulgaris var.)

2. 739.
obovata Mert. et Koch (Drosera) 2. 412.
obo vata Koch (Drosera longifolia ß) 2.412.
oboyata Wolf (Potentilla alba var.) 2.

566.
Obovata Hut. (Primula) 3. 43.
obovata Gaud. (Salix cinoroa var.) 2. 25.
obovatum N. P. (Hieracium argentica-

pillum ß) 3. 726.
Obristii Stein (Dianthus) 2. 216.
Obristii Stein (Primula) 3. 34.
Obristii Beck (Primula Auricula -() 3. 34.
obscura Lois. (Euphorbia) 2. 776.
obscura Porsch (Galeopsis speciosa ß)

3. 172, 173.
Obscura Beck (Ophrys) 1. 522.
obscura Nestl. (Potentilla) 2. 578.
obscura Se'ringo (Potentilla hirta C) 2.

578.
obscura Koch (Potentilla recta ß) 2. 578.
obsciira Dumort. (Pulmonaria) 3. 137.
obscuratum Murr (Hieracium iutogrifolium

subsp.) 3. 923.
obscuriceps Touton (Hieracium pseudo-

X)sammogenes) 3- 874.
obsciU'iceps N.P. (Hieracium Auricula

a. 10.) 3. 730.
«bscuriforme N.P. (Hieracium) 3. 773.

obsClirifroilS Murr (Hieracium pseudo-
Eversianum var.) 3. 853.

obscuripi lnm Toutun (Hieracium) 3.
751.

Obscurisquamum N. P. (Hieracium
inalpestre a 3.) 3. 722.

obscnrisqtiamum Touton (Hieracium
psammogenos 8) 3. 856.

obscurum Chaubard (Corastium) 2.151.
obscurum Schreb. (Charaaevorion) 2. 87 8.
Obscnrnm Kern. (Cirsium) 3. 621,
obscurum Schmidt (Epilobium) 2. 877.
obscnrmu (Schreb.) Roth (Epilobium)

2. 878.
Obscnrmu L. (Hedysarum) 2. 710, 4.

218.
obscurum Pers. (Hclianthemum)' 2. 819.
obscurum Rchb. (Hieracium) 3. 771.
obscurum b. foliosum Ficinus (Epilobium)

2. 874.
obscnrus Aschers. (Potamogeton alpinus

Y) 1. 127.
obsoletUS Rchb. (Scleranthus) 2. 129.
obtlisa Buser (Alchemilla) 2. 537.
obtusangula Ehrh. (Carex) 1. 375.
obtusaug-uliun (Haller) Rchb. (Eru-

castrum) 2. 339.
obtusangulum Haller (Sisymbrium) 2.339.
obtusata Gaud. (Chenopodium album

forma) 2. 105.
Obtusata Opiz (Mentha) 3. 220.
obtusatum Lapeyr. (Bupleurum) 2. 914.
obtusatuill (Lapeyr.) Briquet (Bupleu-

rum ranunculoides subfonna genuinum
var.) 2. 914.

Obtusatuill Beck (Chenopodium opuii-
folium var.) 2. 111.

Obtusideutatuiu "Warnst. (Phegopteris
polypodioides var.) 1. 37.

obtusiflora Koch (Digitalis ambigua ß)
3. 282.

Obtusiflora Koch (Orchis mascula '()
1. 511.

obtusiflora Koch, Schulze (Orchis mascula
a (c.) 1. 511. .

obtusillorus Koch (Dictamnusj 2.,759.
obtusiflorus Koch (Dictamnus albus

var.) 2. 759.
obtusiflorus Koch (Dictamnus Fraxinella

ß) 2, 759. . , . • . . '
Obtasiflonts Ehrh. (Juncus) 1. 420.
Obtusifolia All.' (Androsaco) 3. 56.
obtusifolia Knaf .(Cardamine impatieus

var.) 2. 356. • -.?
obtusifolia auct. (Gentiana) 3., 108.
Obtusifolia Opiz (Mentha).3. 21ft. •,
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obtusifolia Beyer (Mentha arvensis var.)
3. 226.

oMusifolia Desv. (Rosa) 2. 503.
obtusifolia ß calycina Koch (Gentiana)

3. 105.
obtusifolia Yar. exscapa Koch (Andro-

sace) 3. 57.
obtusifolia forma nana Fenzl et Graf

(Androsace) 3. 57.
obtusifolia a Thuillieri Gelmi (Rosa du-

metorum forma) 2. 510.
obtusifolia var. a typica Knuth (Andro-

sace) 3. 56.
oMusifoliaXlactea(Androsace) 2. 58.
ObtusifolillS Mert. et Koch (Potamo-

geton) 1. 131.
obtusifolius L. (Rumex) 2. 85.
obtusifolius var. discolor Wallr. (Rumex)

2. 86.
obtusifolius Y silvestris Koch (Rumex)

2. 86.
obtusifolius X crispus (Rumex) 2. 86.
obtusiloba Kern. (Crataegus Jacquinii

b.) 2. 612.
oMusisquamum N. P. (Hieracium por-

rifolium a. 4.) 3. 784.
ofotusiUSCulum N. P. (Hieracium testi-

moniale a 2.) 3. 717.
obtusum Kit. (Asplenium) 1. 33.
obtusum (Kit.) (Asplenium adiantum

nigrum var.) 1. 33.
obtusum Zahn (Hieracium subsenile a

1.) 3. 897.
Obtusum Hsm. (Polypodium vulgäre a)

1. 2.
occideiltale N. P. (Hieracium claro-

purpureum ß) 3. 756.
OCCidentalis (Fischer et Meyer) Fritsch

(Lathyrus) 2. 7S7.
occidentalis Fischer et Meyer (Orobus

luteus var.) 2. 7 37.
occidentalis L. (Thuja) l . 114.
ochraceus Kittel (Orobus) 2. 737. •
OChroclllorum N. P. (Hieracium vau-

dense ß) 3. 846.
ochroleuca Brügg. (Anemone) 2. 253.
ochroleuca Gaud. (Brassica Erucastrum ß)

2. 339.
ochroleuca Koch (Corydalis) 2. 315.
ochroleuca Jacq.. (Digitalis) 3. 282.
ochroleuca Lam. (Galeopsis) 3. 166.
ochroleuca Wuestnei (Orchis incarnate

var.) 1. 513, 514.
ochroleuca (Brügg.) nob. (Pulsatilla)

2. 253.
Ochroleuca L. (Scabiosa) 3. 425.

Ochroleuca Hartman (Utricularia) 3.
347.

ochroleuca Bastard (Vicia sepium var.)
2. 715.

Ochroleuca tllbulosa Hellw. (Taraxa-
cum alpinum var.) 3. 685.

Ochroleuciforme Murr et Zahn (Hiera-
cium) 3. 929.

OChroleucopsiS Zahn (Hieracium) 3.
929.

OChroleueuni Waldst. et Kit. (Allium)
1. 460.

ochroleucum H. Müller (Cirsium) 3. 625.
ochroleucum Wolf (Galium) 3. 366.
ochroleucum auct. (Hieracium) 3. 927.
ochroleucum Doll (Phyteuma spicatum

subsp.) 3. 460.
Ochroleucum Chaix (Sedum) 2. 422.
ochroleucum L. (Trifolium) 2. 672.
ochroleucum subsp. lutescens Zahn (Hiera-

cium) 3. 928.
ochroleucum -subsp. mycelioides Griseb.

(Hieracium) 3. 926.
ochroleucum subsp. mycelioides ß cine-

reum Zahn (Hieraceum) 3. 927.
ochroleucum subsp. mycelioides a fus-

cum Arvet-Touv. (Hieracium) 3. 926.
ochroleucum subsp. mycelioides a ge-

nuinum Zahn (Hieracium) 3. 926.
ochroleucum subsp. psoudopicris Zahn

(Hieracium) 3. 927.
ochroleucum subsp. Sieberi Mvirr (Hiera-

cium) 3. 926.
ochroleucum—valdepilosum (Hieracium)

3. 929.
ochroleucum — villosum (Hieracium) 3.

929.
ochroleucus Tappeiner (Astragalus vesi-

carius ß) 2. 698.
Ochsenauge 3. 918, 949. i
Ochsenzunge 3. 133.
Ocimoides L. (Saponaria) 2. 218.
OCtandra (Sieber) Kern. (Alsine) 2.161.
octandra Sieb. (Cherleria) 2. 161.
OCtopetala L. (Dryas) 2. 606.
octopetala var. argentea Kotula (Dryas)

2. 607.
octopetala ß vestita Beck (Dryas) 2. 607^
oculus Christi L. (Inula) 3. 516.
OCUlus SOlis Saint-Am ans (Tulipa) 1.

471.
OCymoides Host (Mentha) 3. 225.
ocymoides L. (Saponaria) 2. 218.
Odermennig 2. 538.
Odontites Gilib. 3. 303.
Odontites L. (Bupleurum) 2. 916.
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Odontites L. (Euplirasia) 3. 303.
Odontites Wettst. (Odontites) 3. 303.
Odontites ß Pollini (Bupleurum) 2. 916.
Odontites var. opacum Cesati (Bupleurum)

2. 916.
Odontites ß verna Pers. (Euphrasia) 3.

303.
odontoglossum Arvet-Touv. (Hieracium

alpinum var.) 3. 888.
odontophyllata Bornni. (Clematis Vitalba

rar.) 2. 265.
odorata auct. (Achillea) 3. 530.
odorata Wulf. (AcMllea) 3. 531.
Otlorata Mill. (Agrimonia) 2. 539.
Odorata L. (Asperula) 3. 364.
Odorata (L.) "Wahlenb. (Hierochloa) 1.

145.
odorata Sole (Mentha) 3. 218.
odorata Poiret et (Myosotis sylvatica ß)

3. 141.
odorata (L.) Scop. (Myrrhis) 2. 905.
odorata L. (Scandix) 2. 905.
Odorata L. (Viola) 2. 826.
odorata var. acutiflora Neilr. (Viola) 2.

834.
odorata alba Zschacke (Viola) 2. 829.
odorata B. Favrati Becker (Viola) 2. 827.
odorata B, Favrati var. subodorata Becker

(Viola) 2. 828.
odorata var. virescens Fenzl (Acliillea)

3. 530.
odorata var. sordida Zwanziger (Viola)

2. 829.
odorata X a l ° a (scotophylla) (Viola) 2.

829.
odorata X collina (Viola) 2. 829.
odorata X collina X u i r t a (Viola) 2.832.
odorata X hir*a (Viola) 2. 830, 831.
odorata X sepincola (Viola) 2. 829.
odorata X Thomasiana (Viola) 2. 831.
odoratissima (L.) Rich. (Gymnadenia)

1. 532.
odoratissima L. (Orchis) 1. 532.
Odoratuill L. (Anthoxanthum) 1. 144.
odoratuni Ehrh. (Erysimum) 2. 399.
odoratus L. (Holcus) 1. 145.
odoratilS L. (Lathyrus) 2. 738.
odorus Waldst. et Kit. (Helleborus)

2. 228.
Oederi Ehrh. (Carex) 1. 373.
Oederi Vahl (Pedicularis) 3. 330.
oegOCladuill Jord. (Hieracium) 3. 818.
oelandicum Lam. et DC. (Helianthemum)

2. 823.
oelandicum ß (a) glabrum Gaud., Koch

(Helianthemum) 2. 823. t

oelandicum ß hirtum Koch (Helianthe-
mum) 2. 823.

oelandicum var. tomentosum auct. (Helian-
themum) 2. 822,

oelandicus Jacq. (Cistus) 2. 823.
Oelbaum 3. 81.
Oenanthe L. 2. 927.
oenanuill Treuinfels (Cirsium) 3. 622.
oeueiise Borbäs (Geranium) 2. 747.
oeneusis Tomas (Primula) 3. 37.
oeneusis Kern. (Rosa) 2. 509.
oenensis Keller (Rosa glauca A. IIP b.

2. a.) 2. 514.
oenensis H. Braun (Tilia cordata 1.)

2. 802.
oenensis Borbäs (Viola) 2. 850.
oenensis var.JudicariaeWidmer (Primula)

3. 44.
oenipontana Evers (Alchemilla subcrenata

var.) 2. 533.
oenipontana Kern. (Aquilegia) 2. 232.
oenipontana DC. (Campanula rapun-

culoides var.) 3. 434.
oenipontana Gremblich (Carex Bux-

baumii var.) 1. 331.
oenipontana Murr (Crepis) 3. 706.
oenipontana Evers (Mentha) 3. 219.
oenipontana (Evers) (Mentha viennen-

sis forma) 3. 219.
oenipontana Murr (Potentilla) 2. 595.
Oenipontana nob. (Pulsatilla) 2. 248.
oenipontana A. u. J. Kern. (Salix)

2. 37.
oenipontana Kern. (Stachys) 3. 184.
oenipontana H. Braun (Tilia cordata c.)

2. 801.
oenipontana Murr (Viola) 2. 831.
oenipontannm Treuinfels (Cirsium) 3.

627.
oenipontanum Murr (Hieracium dentatuni

var.) 3. 846.
oenipontannm Murr (Hieracium ex-

pallens ß) 3. 846.
oenipontanum lusus Breunium Murr (Hie-

racium dentatum var.) 3. 846.
oenipontanus Fritze (Carduus) 3. 603.
oenipontanas Kern. (Dianthus) 2. 209.
Oenipontanus H. Braun (Thymus) 3.

204.
Oenothera L. 2. 886.
Oenotheraceae 2. 869.
oestrifera Rchb. (Ophrys) 1. 520.
Oetteliana Rchb. (Inula) 3. 516.
Oetteliana Hsm. (Inula britannica var.)

3. 516.
officinale All. (Androsaemum) 2. 811.
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officinale Walk. (Chamaeplium) 2. 332.
Officinale L. (Cynoglossum) 3. 126.
officinale L. (Erysiraum) 2. 332.
officiuale auct. (Foeniculuin) 2. 931.
officiuale Bertol. (Foeniculuin) 2. 931.
offlciliale L. (Jasminum) 3. 82.
officinale Koch (Levisticum) 2. 938.
offlcinale L. (Lithosperrnum) 3. 143.
officinale E.Br. (Nasturtium) 2. 345.
officinale L. (Peucedanuni) 2. 941.
Offlcinale All. (Polygonatum) 1. 482.
Offlciliale (L.) Scop. (Sisymbrium) 2.

332.
offlcinale L. (Symphytum) 3. 131.
offlcinale Eoth (Taraxacum) 3. 683.
officinale Moencli (Yincotoxicum) 3. 119.
officinale y alpinuin Koch (Taraxacum)

3. 684.
officinale ß dissectum Tausch (Taraxacum)

3. 683.
officinale a. genuinum Koch (Taraxacum)

3. 683.
offtciuale ß Kalbfussii C. H. Schultz Bip.

(Taraxacum) 3. 685.
officinale ß (Y) laevigatum Hsm., Ambr.

(Taraxacum) 3. 688.
officinale e lividum Koch (Taraxacum)

3. 682.
offlcinale var. palustre Bentham (Tara-

xacum) 3. 682.
offlcinalj var. perincisum Rigo (Taraxa-

cum) 3. 688.
officinale rar. salinum Fiek (Taraxacum)

3. 682.
officinale var. willemetioidos Murr (Tara-

xacum) 3. 684.
officinalis Andrz. (Alliaria) 2. S31.
Officinalis L. (Althaea) 2. 806.
Officinalis L. (Anchusa) 3. 133.
officinalis Hoffm. (Archangelica) 2. 938.
officinalis Wimm. et Grab. (Arctosta-

phylos) 3. 15.
officinalis L. (Asparagus) 1. 479.
officinalis L. (Betonica) 3. 180.
Officinalis L. (Borrago) 3. 132.
officinalis auct. (Calamintha) 3. 196.
officinalis Moench (Calamintha) 3. 195.
Officinalis L. (Calendula) 3. 590.
officinalis auct. (Euphrasia) 3. 295.
Officinalis L. (Fumaria) 2. 313.
Officinalis L. (Galega) 2. 684.
Officinalis L. (Gratiola) 3. 259.
Officinalis L. (Hyssopus) 3. 200.
officinalis (L.) Desr.(Melilotus) 2. 653.
Officinalis L. (Melissa) 3. 193.
officinalis All. (Lappa) 3. 593.

officinalis Chaix (Lavandula) 3. 158.
officinalis Kern. (Paeonia) 2. 223.
Officinalis L. (Parietaria) 2. 74.
officinalis Moencli (Petasites) 3. 558.
officinalis Hill (Primula) 3. 26.
Officinalis (L.) (Primula) 3. 26.
officinalis L. (Primula veris a) 3. 26.
Officinalis L. (Pulmonaria) 3. 136.
Officinalis L. (Eosmarinus) 3. 157.
Officinalis L. (Salvia) 3. 189.
Officinalis L. (Sanguisorba) 2. 540.
Officinalis L. (Saponaria) 2. 216.
Officinalis (L.) Treviranus (Stachys) 3.

180.
Officinalis L. (Valeriana) 3. 410.
Officinalis L. (Verbena) 8. 149.
Officinalis L. (Veronica) 3. 278.
officinalis y (u) Pollini, Bertol. (Euphra-

sia) 3. 298.
officinalis ß flore luteo Sternb. (Euphrasia)

3. 292.
officinalis var. alpostris Koch (Euphrasia)

3. 297.
officinalis -( altiüs L. (Asparagus) 1.

479.
officiualis y angustifolia Koch (Yaleriana)

3. 410.
officinalis var. aspera F. Saut. (Saponaria)

2. 217.
officinalis y canescens Beck (Primula)

officiualis var. Columuae Pax (Primula)
3. 27.

officinalis a foemineaL. (Paeonia) 2. 223,
4. 218.

officinalis a genuina forma typica Pax
(Primula) 3. 26.

officinalis var. gracilis Fries (Euphrasia)
3. 292.

officinalis a maculosa Krause (Pulmonaria)
3. 136.

officinalis ß mascula L. (Paeonia) 2. 223.
officinalis B. II. maximus 0. F. Schulz

(Melilotus) 2. 654. .
officinalis o minima Bontham (Euphrasia)

3. 292.
officinalis var. minor Koch (Valeriana)

3. 410.
officinalis B. montana Fries (Euphrasia)

3. 292.
officinalis ß neglects Koch (Euphrasia)

3. 294.
officinalis f nemorosa Koch (Euphrasia)

3. 290.
officinalis a pratensis Koch (Eupbrasia)

3 . 2 9 5 . - •- •

Download unter www.biologiezentrum.at



officinalis — Onosma 391

officinalis a pratensis Beck (Valeriana)
S. 410.

officinalis specini. pusilla Koch (Veronica)
3. 278.

officinalis Tar. salisburgonsis Schleich.
(Euphrasia) 3. 298.

offtcinalis Y stricta Koch (Betonica) 3.
181.

officinalis var. tenuiflora Fr. (Fumaria)
2. 313.

officinalis forma Tournefortii Mert. et
• Koch (Yeronica) 3. 278.
officinalis ß Wirtgeni Haußkn. (Fumaria)

2. 313.
officinalis X elatior forma hortensis

(Primula) 3. 27.
offlcinarnm Willd. (Ceterach) 1. 34.
officiuaruni L. (Mandragora) 3. 237.
officinarum Sw. (Scolopendrium) 1. 11.
Ohnhorn 1. 524.
oig'ocladum Jord. (Hieracium) 3. 818.
Olea L. 3. 81.
Oleaceae 3. 77. .: , ••••'
Oleander 3. 118.
Oleander L. (Nerium) 3. 118.
Oleicoloi' Zahn (Hieracium) 3. 922.
oleicolor Zahn (Hieracium integrifoliuin

subsp. integrifolium ß) 3. 922.
oleicolor Murr (Hieracium integrifolium

subsp. subalpinum ß) 3. 922.
oleifera DC. (Brassica campestris var.)

2. 341.
oleifera DC. (Brassica napus L.) 2. 342.
Oleifera Murr (Quercus smilax forma)

2. 66.
oleifolia Anderss. (Salix) 2. 37.
Olens (H. Braun) (Rosa) 2. 496.
olens H. Braun (Rosa tomentosa var.) 2.

496.
oleoides a glandulosa Koißler (Daphne)

2. 866.
oleoides ß jasminea Meißner (Daphne) 2.

S66.
Oleracea L. (Brassica) 2. 340.
oleracea L. (Portuiaca) 2. 125.
oleracea a L. (Spinacia) 2. 118.
oleracea ß L. (Spinacia) 2. 118.
oleraceiforme Celalt. (Cirsium rigens b.)

3. 618.
oleraceum L. (Allium) l . 4C3. .
Oleraceum (L.) Scop. (Cirsium) 3. 632,

4. 219.
oleraceum ^ arvenso (Cirsium) 3. 638.
oleraceum X spinosissimum (Cirsium)

3. 633.
oleraceus L. (Cnicas) 3. 632.

oleraceus auct. (Sonchus) 3. 690.
oleraceus L. (Sonchus) 3. 690.
oleraceus Wallr. (Sonchus oleraceus Y)

3. 690.
oloraceus a L. (Sonchus) 3. 690.
oleraceus Y asp er L. (Sonchus) 3. 690.
oleraeeus y lacerus Wallr. (Sonchus) 3,

690.
oleraceus ß .laevis L. (Sonchus) 3. 690.
Olig-antlinill Gren. et Godr. (Loliuia

temulentum Tar.) 1. 299.
olig'ocarpus Freyn (Ranunculus Rionii

var.) 2. 270.
oligocarpon Aongström (Sparganium) 1.

126.
oligocarpon (Aongström) (Sparganium

minimum var.) 1. 126.
oligocarpon Aschers, et Gr. (Sparganium

minimum var.) 1. 126.
oligocephalum Neilr. (Hieracium) 3- 834.
oligoceplialum Erers (Hieracium tri-
. dentinum var. 1.) 3. 870.
oligOCladoS N. P. (Hieracium) 3. 749.
oligodoil N. P. (Hieracium) 3. 803.
oligopetala Rchb. (Adonis phoenicea

var.) 2. 305.
Oligophyllum N.P. (Hieracium) 3.913.
oligophyllum N.P. (Hieracium elongatum

subsp.) 3. 913.
Oligophjlllim Murr et Zahn (Hieracium

Sendtneri a 2.) 3. 876.
oligOSChistum Zahn (Hieracium gen-

tile ß silvivagum forma) 3. 822.
oligotriclia Borbäs (Linaria) 3. 252.
olig'Otrichum N. P. (Hieracium anchu-

soides 2.) 3. 766.
olig'Otriclmm N.P. (Hieracium megalo-

phyllum Y) 3. 740.
olitoria L. (Valeriana Locusta a) 3. 404.
olitoria (L.) Moench (Valerianella) 3.
• 404.
Onopteris var. acutum Hfl. (Aspleuium

Adiantum nigrum subsp.) 1. 34.
Omphalodes Moench 3. 126.
Omphalodes L. (Cynoglossum) 3. 126.
Onourycliis Adans 2. 712.
Onobl'ycllis L. (Astragalus) 2. 695.
Onobrychis L. (Hedysarum) 2. 712.
Onobrychis var. alpinus Sieber (Astra-

galus) 2. 696.
Onobrychis c. Murrii Koch-Wohlfartli

(Astragalus) 2. 696. . .. .... .
Onoclea L. l. 55. . -
Ononis L. 2. 640. '.- ,-/••
Onopordon L. 3. 640. .;. /•'•:;.
Onosma L. 3. 145. . . . .
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OllOSmoides Fries (Hieracium) 3. 880.
onosmoides Zalin (Hieracium saxifragum

c.) 3. 880.
Oliyclliopliylla Anderss. (Salix) 2. 45.
oogyna Murr (Carex flacca var.) 1. 345.
oogyna Murr (Carex glauca yar.) 1. 845.
opaca Bemh. (Pastinaca) 2. 944.
opaca L. (Potentilla) 2. 588, 589.
opaca Gren. (Rosa) 2. 510.
opoca Wierzbicki (Tilia platypbyllos ß)

2. 804. ,
opaca WierzMcki (Tilia platyphyllos Y)

2. 804.
Opaca Fries (Veronica) 3. 272.
opaca var. longifolia Gelmi (Potentilla)

2. 591.
opaca L. X bulsanensis (Potentilla) 2.

596.
opaca X Gaudini Wolf (Potentilla) 2.

598.
opacam (Cesati) (Bupleurum) 2. 916.
opacum Willk. et Lange (Bupleurum) 2.

916.
opacum Briquet (Bupleurum divaricatum

a) 2. 916.
opacum Cesati (Bupleurum Odontites var.)

2. 916.
Opiolepilim N. P. (Hieracium piliferum

3.) 3. 812.
Ophioglossaceae l. 60.
Ophioglossum L. l. 60.
Ophrys 1. 524, 526, 527, 549, 550,

552, 554, 555, 556.
Ophrys L. l. 518.
Opicii 0. E. Schulz (Cardamine amara

subsp.) 2. 359.
Opima Evers (Hieracium baldense forma)

3. 934.
Opimum Evers (Hieracium-leiocephalum

var.) 3. 944.
opimum Evers (Hieracium leiosoma var.)

3. 944.
opinms Kocb (Leontodou hastilis S) 3.

665.
opimus Biscboff (Leontodon bispidus S)

3. 665.
opilllUS Koch (Leontodon hispidus var.)

3. 665.
Opizii Presl (Cardamine) 2. 359.
Oplismcnus 1. 155.
Oplismenus Pal.-Beauv. 1. 152.
oppositifolia Haußkn. (Epilobium al-

pestre forma) 2. 881, 882.
oppositifolia Host (Salix) 2. 8.
Oppositifolia L. (Saxifraga) 2. 474,

4. 218.

oppositifolia var. Rudolpbiana Englor
(Saxifraga) 2. 476

Oppositifoliuill L. (Chrysosplenium) 2.
480.

opulifolium Vill. (Acer) 2. 793.
opulifolimn Murr et auct. tirol. (Cheno-

podium) 2. 107.
opulifolium Schrad. (Chenopodium) 2.

111.
opulifolium var. platanoides J. B. Scholz

(Chenopodium) 2. 110.
opulifolium X album var. subquinque-

lobum (Chenopodium) 2. 110.
opulifolium X striatum (Cbenopodium)

2. 111.
opulifolium var. obtusatum X viride

(Chenopodium) 2. 111.
Opulus L. (Viburnum) 3. 394.
Opuiltia Mill. 2. 858.
Opuntia auct. (Cactus) 2. 858.
orbiculare auct. (Phyteuma) 3. 468, 469.
OrMcülare L. (Phyteuma) 3. 467.
orbiculare -( Mert. et Koch (Phyteuma)

3. 468.
orbiculare subsp. austriacum Schulz

(Phyteuma) 3. 468.
orbiculare subsp. delphinense Schulz

(Phyteuma) 3. 469.
orbiculare c. lanceolatum Kchb. (Phy-

teuma) 3. 468.
orbiculare subsp. montanum Schulz (Phy-

teuma) 3. 468.
orbiculare X Halleri Murr (Phyteuma)

3. 477.
orbicularis All. (Medicago) 2. 650.
orbicularis (L.) (Modicago) 2. 650.
orbicularis L. (Medicago polymorpba a)

2. 650.
orbicularis Chodat (Polygala amarolla

var.) 2. 7 66.
Ol'biculata Strail (Mentha) 3. 221.
Orcliidaceae 1. 500.
orcbidea auct. (Veronica) 3. 263.
orchidea auct. (Veronica spicata var.)

3. 263.
Orchis 1. 520, 525, 529, 532, 534,

535, 537, 538, 539, 547, 548.
Orchis L. 1. 502.
oreades Ball (Dianthus) 2. 206.
Ol'eigeues (Sagorski) (Anthyllis) 2.

674.
oreigenes Sagorski (Anthyllis alpestris s)

2. 674.
oreites Arvet-Touv. (Hioracium) 3. 858.
Oreochloa 1. 217.
Oreocbloa Link 1. 213,
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oreopbilus Schlechtd. (Ranunculus) 2.
291.

Oreopteris Sw. (Aspidiura) 1. 43.
Oreopteris Ehrh. (Polypodium) 1. 43.
Oreopteris DC. (Polystichum) 1 .43 .
Oreoselinum L. (Athamanta) 2. 940.
Oreoseliniun (L.) jtfoench (Peuceda-

uum) 2. 940.
Orientale Gay (Delphinium) 2. 236. .
Orientale Adans. (Doronicurn) 3. 568.
Orientale R, Br. (Erysimum) 2. 408.
Orientale L. (Polygonum) 2. 97.
Orientale L. (Sisymbrium) 2. 333.
Orientale auct. (Verbascura) 3. 247.
oriental*) Nyman (Xanthium) 8. 520.
Orientale var. Chaixii auct. (Verbascum)

3. 247.
Orientalis Schreb. (Avejia) 1. 191.

'orientalis L. (Brassica) 2. 408.
Orientalis L. (Bunias) 2. 408.
orientalis Mill. (Carpinus) 2. 47.
orientalis Mill. (Colutea) 2. 686.
orientalis (L.) Andrz. (Conringia) 2.

408.
orientalis Lam. (Galega) 2. 684.
Orientalis L. (Hyacinthus) 1. 477.
Orientalis Murr. (Sinapis) 2. 336.
Orientalis L. (Tragopogon) 3. 673.
orientalis X major (Tragopogon) 3.

673.
Ol'ig-anifolia Host (Mentha) 2. 223.
origanifolium Lam. (Epilobium) 2. 883.
Origanum L. 3. 200.
orig'enes N. P. (Hieracium) 3. 766.
Orlaya Hoffm. 2. 909.
OrnaitaPorta(Digitalis lutea var.) 2.284.
ornatum Milde (Eiiuisetum ramosissimum j

5.) 1. 76. |
ornitliis (Jacq.) Beck (Gymnadenia

conopea rar.) 1. 534.
ornitliis Jacq. (Orchis) 1. 534.
Ornithogalum 1. 452, 453, 454.
Ornithogalum L. l. 473.
oruithopoda Willd. (Carex) 1. 354.
ornithopoda var. alpiua Gremli (Carex)

1. 356.
ornithopoda var. alpina Kükenthal (Carex)

1. 355.
ornithopoda var. fuscafca Kern. (Carex)

1. 355.
ornithopoda var. Hausmanni Döll (Carex) |

1. 356.
ornithopoda b. ornithopodioides Garcke

(Carex) 1. 356.
ornithopodioides auct. (Carex) 1. 355.
Oriiitliopodioides Hsm. (Carex) 1.356.

Ornithopodioides Garcke (Carex ornitho-
poda var.) 1. 356.

ornithopodioides L. (Lotus) 2. 680.
ornithopodioides forma elongata Leybold

(Carex) 1. 355.
ornithopodioides forma supiaa Leybold

(Carex) 1. 356.
Ornithopus 2. 709. .; •• ;;

Ornitliopus L. 2. 705.
ornithopus Aschers, et Gr. (Carex) 1. 354.
Oraus L. (Fraxinus) 3. 77.
Orobanchaceae 3. 331.
Orobanche L. 3. 331.
oroboides Hörnern. (Astragalus) 2. 690.
oroboides Wulf. (Vicia) 2. 715.
Orobus 2.715, 728,734, 735, 736, 737.
orogenum H. Braun (Galium) 3. 380.
Orontinm L. (Antirrhinum) 3. 253.
orophila Wiesb. (Viola) 2. 844.
Orteg'ia Loefling 2. 131.
Ortegio 2. 131.
orthacantha Kern. (Rosa) 2. 506.
Orthantha Kern. 3. 304.
orthocephallis Wallr. (Carduus) 3. 601.
orthoceras DC. (Ceratocephalus) 2. 268.
orthophyllum Kern. (Hieracium) 3. 910.
Orthorrllizon N.P. (Hieracium) 3. 768.
Ortmanniana Opiz (Mentha) 3. 218.
Ortmannianus Opiz (Thymus) 3. 207.
Ortmannianus b. Froelichianus H. Braun

(Thymus) 3. 207.
Orvala L. (Lamium) 3. 174.
Oryza L. 1. 142.
oryzoidos Sw. (Leersia) 1. 142.
oryzoides (L.) nob. (Oryza) 1. 142.
oryzoides L. (Phalaris) 1. 142.
Oryzopsis Michx. l. 161.
Osmunda 1. 6, 9, 55, 60, 61, 62, 63.
Osmunda L. l. 59.
Osmnndaceae l . 59.
OSSUlana (Siegfr.) (Potentilla) 2. 592.
Ossulana Siegfr. (Potentilla Gaudiui forma)

2. 592.
Ossulana Murr (Potentilla Gaudini var.

viroscens forma) 2. 592.
Osterluzei 2. 83.
Ostruthium L. (Imperatoria) 2. 943.
Ostruthiuni (L.) Koch (Peucedauum)

2. 943.
Ostrya Scop. 2. 45.
Ostrya L. (Carpinus) 2. 45. ',
Otites L. (Cucubalus) 2. 188.
Otites (L.) Sm. (Silene) 2. 188.
Ovale Murr (Hieracium) 3. 852.
OValiMia Opiz (Mentha) 3. 221.
OYalifolium Jord. (Hieracium) 3. 818.
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•ovalifolium Gren. et Godr. (Hieracium
muroruin f) 3. 818.

-ovalifolium N. P. (Hieracium villosum
- subsp.) 3. 797.
ovalis Medik. (Amelanchier) 2. 613.
-ovata L. (Aegilops) 1. 294.
ovata Schränk (Botula) 2. 50.
OTata Peterm. (Campanula rotundifolia

var.) 3. 439.
ovata Desf. (Capparis) 2. 408.
ovata (Desf.) (Capparis spinosa var.)

2. 408.
ovata R. Br. (Eleocharis) 1. 387.
ovata Pollini (Genista) 2. 633.
ovata Koch (Heleocharis) 1. 387.
OYata (L.) E. Br. (Listora) 1. 550.
ovata Sternb. et Hoppe (Mercurialis)

2. 769.
ovata L. (Ophrys) 1. 550.
ovata Lej. (Rosa) 2. 488.
ovata Golmi (Rosa arvensis a.) 2. 488.
ovata Host (Salix) 2. 26.
Ovata (Hoppe) Kern. (Sesleria) 1. 213,
• 4. 217.
ovatum Hoppe (Cerastium) 2. 147.
OVatlllll N. P. (Hieracium elongatum

a 5.) 3. 912.
•OVatlllll Meyer (Hieracium leiopsis forma)
• 3. 944.
OVatum (L.) Gren. et Godr. (Triticuin)

1. 294.
ovatum var. filiforme Seringe (Cerastium)

2. 148.
ovatus Hoppe (Cynosurus) 1. 213.
OVatllS L. (Lagurus) 1. 172.
OVatllS Pers. (Ranunculus flammula var.)

2. 282.
Ovatus Roth (Scirpus) 1. 387.
OVatus Mill. (Thymus) 3. 201.
ovatus var. resp. subvar. concolor Opiz,

Borbäs (Thymus) 3. 202.
ovatus a. genuinus H. Braun (Thymus)

3. 201.
•ovatus var. montanus Borbäs (Thymus)

3. 202.
ovatus subvar. subcitratus Borbäs (Thy-

mus) 3. 202.
ovatus X paunonicus (Thymus) 3. 206.
ovilia L. (Festuca) 1. 253.
ovina Y] amethystina Koch (Festuca) 1.

255.
ovina e duriuscula Koch (Festuca) 1. 254.
ovina var. hirsuta (Neil)'.) (Festuca) 1.

256.
ovina subsp. IV. sulcata var. 5. genuina

Hackel (Festuca) 1. 255.

ovina subsp. IV. sulcata var. 5. genuina
subvar. barbulata Hackel (Festuca) 1,
256.

ovina var. tirolensis Bamberger (Festuca)
1. 256.

ovina ft vaginata Koch (Festuca) 1. 259.
ovina 8 valesiaca Koch (Festuca) 1»

255.
ovina ß villosa Schrad. (Festuca) 1. 254.
ovina ß vivipara L. (Festuca) 1. 253.
oviua a vulgaris Koch (Festuca) 1. 253.
OVireilSC Kern. (Alyssum) 2. 403.
Oxalidaceae 2. 751.
Oxalis L. 2. 751.
oxyacantha auct. (Crataegus) 2. 61k

613.
oxyacantha L. (Crataegus) 2. 611.
oxyacantha L-(Crataegus) 2. 613.
Oxyacantha Crantz (Mespilus) 2 .611 v

Oxyacantha ß laciniata Neilr. (Crataegus)
2. 612.

oxyacantha II. macrocarpa Aschers, et
Gr. (Mespilus) 2. 611.

oxyacanthoides Thuill. (Crataegus) 2.613»
Oxycoccus 3. 17.
OxyCOCCOS L. (Vaccinium) 3. 17.
OXyglossa Beck (Gymnadenia odora-

tissima var.) 1. 534.
Oxygrapllis Bunge 2. 267.
oxyloba (DC.) Schulz Bip. (Aehillea)

3. 531.
oxyloba DC. (Ptarmica) 3. 531.
oxyloba subsp. I. Linnaeana Heimerl

(Aehillea) 3. 531.
oxyloba )x( clavenae (Aehillea) 3. 539.
oxyodon Arvet - Touv. (Hieracium) 3.

826.
Oxyodoil Fries (Hieracium) 3. 859.
oxyodon Zahn (Hieracium subspeciosuia

subsp. oxyodon ß) 3. 859.
oxyodon ß oxyodon Zahn (Hieracium

subspeciosum subsp.) 3. 859.
oxyodon a pseudorupestre Zahn (Hiera-

cium) 3. 859.
Oxyptera Rchb. (Polygala) 2. 7 62.
oxyptera Chodat (Polygala vulgaris I. B.)

2. 762.
oxyptera Koch (Polygala vulgaris ß) 2.

762.
Oxyria Hill 2. 93.
oxysepalmn Pax et Borbäs (Delphinnm)

2. 237.
oxysepalum ß productum Huth (Del-

phinium) 2. 237.
Oxytropis DC. 2. 698.
Ozanonia Gandoger 2. 521.

i
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P.
pabularia DC. (Brassica napus var.)

2. 342.
Pacheri Leybold (Androsace) 3. 60.
Pacheri Stur (Draba) 2. 378.
Pacheri Stur (Draba frigida ß) 2. 378.
Pacheri Schultz Bip. (Taraxacum) 3.681.
Pacheri Wiesbaur (Viola) 2. 837.
Paclieri subsp. Eeichenbachii Hut. (Tara-

xacum) 3. 681.
pacliyanthlim N.P. (Hieracium) 3. 721.
pachypilon N.P. (Hieracium) 3. 748.
Pachypleurum 2. 934.
Pachypleurum C. A. Meyer 2. 933.
pachypodum Zahn (Hieracium) 3. 781.
pachysoiua N.P. (Hieracium) 3. 758.
Padellae Touton et Zahn (Hieracium

comolepium ß) 3. 861.
PadttS L. (Prunus) 2. 627.
Padus var. fructu albo Uug. (Prunus)

2. 628.
Padus var. petraea Fiek (Prunus) 2. 628.
Paederota L. 3. 260.
Paeonia L. 2. 223.
pagaimm Rchb. (Chenopodium) 2. 106.
Paiclieanum Arvet-Touv. (Hieracium) 3.

854.
Pairaei F. Schultz (Carex) 1. 314.
Pairaei Kneucker (Carex muricata var.)

1. 314.
Pairaei Garcke (Carex virens c.) 1. 314.
palaestina Chaubard et Bory (Sccibiosa)

3. 423.
palaestiuum (Chaubard et Bory) Heldr.

(Callistemma) 3. 423.
palatillUlll F. Schultz (Galium) 3. 369.
paleaceum Don (Aspidium) 1. 46.
paleaceum Mettenius (Aspidium Filix

mas var.) 1. 46.
Palimbia 2. 942.
Paliurns Juss. 2. 795.
Pallasii Nyman (Primula) 3. 24.
Palleuis Cass. 3. 518.
pallens Buser (Alchemilla) 2. 526.
pallens Gander (Astragalus leontinus

var.) 2. 697.
pallons Rich. (Cephalanthera) 1. 543.
pallens F.W. Schultz(Cerastiuin) 2.152.
pallens Willd. (Epipactis) 1. 543.
pallens Host (Festuca) 1. 254.
pallens (Host) (Festuca glauca var.) 1.

254.
•pallens DC. (Loucanthemum) 3. 544.
pallens Use (Luzula spadicoa a. Al-

lionii forma) 1. 436. . ,

pallens Außerd. (Melampyrur.i laiicetorum
var.) 3. 289.

pallens Außerd. (Melampyruin silvaticum
ß) 3. 289.

pallens L. (OrcMs) l . 513.
pallens Gaud. (Poa) 1. 241.
pallens (Gaud.) (Poa cenisia rar.) 1.241..
pallens Fritsch (Saxifraga) 2. 473. .
pallens a Koch (Erysimum) 2. 400.
pallescens "Doll (Aira caespitosa b.) 1.209.
pallescens Murr (Briza media forma)

1. 249. - :
•pallescens L. (Carex) 1. 347.
pallescens Koch (Hieracium) 3. 868.
pallescens Waldst. et Kit. (Hieracium}

3. 853.
pallescens Wahlenb. (Juncus) 1. 440.
pallescens Besser (Luzula) 1. 440.
pallescens Hoppe (Luzula) 1. 438.
palleseeus Wahlenb. (Luzula campestris

ß) 1. 440.
pallescens [Aschers. (Luzula sudetica a)

1. 440. '
pallesceus (Wahlenb.) Besser (Luzula

sudetica var.) 1. 440.
pallescens Schur (Onobrychis sativa.

Tommasinii var.) 2. 713.
pallescens Brügg. (Podicularis) 3. 322.
pallescens Koch (Poa cenisia ß) 1. 241.
pallescens Koch (Poa laxa var.) 1. 238.
pallescens Hsm. (Scirpus setacous var.}

1. 391.
pallescens Schreb. (Trifolium) 2. 660.
pallescens var. alpestris Kohts (Carex)

1. 348.
pallida Koch (Adonis aestivalis ß) 2. 305.
pallida Koch (Aira caespitosa ß) 1. 209.
pallida Dumort (Alsine) 2. 135.
pallida Waldst. et Kit. (Althaea) 2.807.
pallida Opiz (Anthyllis) 2. 675.
pallida Sagorski (Anthyllis pallida ß) 2-

675.
pallida Willd. (Aristolochia) 2. 83.
pallida Appel (Carex contigua var.) 1.

314.
pallida Beck (Carex flacca 8) 1. 345.
pallida Beck (Carex glauca) 1. 345.
pallida Koch (Centaurea austriaca •() 3.

656.
pallida Koch (Centaurea phrygia ß) 3.655.
pallida Außerd. (Clematis alpina var.)

2. 267.
pallida Gromli (Euphrasia minima forma)

S. 293. (bis)
pallida auct. tirol. (Iris) 1. 496. :
pallida Fcch. (Iris) 1. 497.
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pa l l ida Uecb.tr. (Koeleria gracilis forma)
1. 229.

pa l l ida Kneucker (Kooleria liirsuta rar.
ß) 1. 227.

pallida Lagasca (Potentilla) 2. 577.
pallida Lehm. (Potentilla recta var.) 2.

577.
pa l l ida (Dumort.) Pire (Stellaria) 2.135.
pa l l ida N., "W. et U. (Viola silvestris

forma) 2. 817.
pallidiflora Jord. (Authyllis) 2. 676.
pallidiflora Kern. (Anthyllis) 2. 675.
pal l idif lora (Rouy) (Anthyllis) 2. 674.
pallidiflora Rouy (Anthyllis Vulneraria

var.) 2. 674.
pall idif lora Wimm. et Grab. (Orobanche)

3. 840.
pallidiflora Beck (Orobanche reticulata

forma) 3. 340.
pallidiftorum Rota (Allium suavoolens b.)

1. 460.
pal l id i f lorum Jord. (Hieracium) 3.928.
pallidiflorum subsp. Huteri Zahn (Hiora-

cium) 3. 928.
pallidum Tausch (Epilobium) 2. 87 6.
pal l idum Celak. (Galium verum var.)

3. 373.
pa l l i dum Bivona - Bemardi ill. (Hiera-

cium) 3. 817.
pa l l idum Tausch (Melampyruin crista-

tum ß) 3. 285.
pa l l idum Waldst. et Kit. (Trifoliuin)

2. 668.
pal l idus Weiho etNees (Rubus) 2. 555.
palmata Gilibert (Alcliemilla) 2. 532.
pa lma tum Baumg. (Heracleum) 2. 946.
pahulapifolia Lam. (Angelica) 2. 938.
paludapifoliuni (Lam.) Aschers. (Le-

visticuiu) 2. 938.
paludosa Good. (Carex) 1. 377.
paludosa (L.) Moench (Crepis) 3. 706.
paludosa Scop. (Hedypnois) 3. 682.
paludosa (L.) Sw. (Malaxis) 1. 555.
.palndosa Sole (Mentha) 3. 217.
paludosa L. (Ophrys) 1. 555.
paludosum L. (Hieracium) 3. 706.
paludoSIUU (Scop.) Schlechter (Tara-

xacum) 3. 682.
palndosnm—alpinum (Taraxacum) 3.

683.
paludosum )*( offlcinale Murr (Taraxa-

cum) 3. 682.
pa ludosum—vulgäre (Taraxacum) 3.

682.
paludoSUS L. (Sonecio) 3. 584.
IJaluster Gaud. (Gladiolus) 1. 499.

pa lu s t e r L. (Lathyrus) 2. 732.
paluster Sm. (Rumex) 2. 84.
pa lus t e r L. (Scirpus) 1. 386.
pa lus t e r (L.) DC. (Senecio) 3. 589.
palustre Scop. (Chamaenerion) 2. 870.
pa lus t r e (L.) Scop. (Cirsium) 3. 635.
pa lns t r e L. (Comarum) 2. 563.
p a l u s t r e L. (Epilobium) 2. 879.
pa lus t re L. (Eciuisetum) 1. 70.
pa lus t r e L. (Galium) 3. 384.
pa lus t r e L. (Geranium) 2. 744.
pa lus t re L. (Ledum) 3. 7.
palustro Sm. (Leontodon) 3. 682.
palustre Hoffm. (Malachium) 2. 134.
pa lus t r e (Pollich) DC. (Nasturtium) 2.

348.
pa lus t r e (L.) Moench (Peucedanum) 2.

941.
palustre L. (Selinum) 2. 941.
palustre Pollich (Sisymbrium) 2. 348.
palustre Bentham (Taraxacum offlcinale

var.) 3. 682.
palustre Hoffm. (Thysselinum) 2. 941.
palustre L., Waldst. et Kit. (Trifolium)

2. 652.
palustre var. gelidum Murr (Nasturtium)

, 2. 349.
palustre a glabratum. Lam. (Chaerophyl-

lum) 2. 902.
palustre var. maximum H. Braun (Galium)

3. 385.
palustre forma minor Huter (Nasturtium)

2. 349.
palustre var. pusillum DC. (Nasturtium)

2. 349.
palustre forma 2. Sturmii Beck (Tara-

xacum) 3. 682.
palustre X arvense (Cirsium) 3. 639.
palustre X parviflorum (Epilobium) 2.

880.
palustre X roseuni (Epilobium) 2. 880.
pa lus t r i fo rme (Celak.) (Cirsium) 3.622.
palustriforme Celak. (Cirsium subalpinum

b.) 3. 622.
pa lus t r i s L. (Calla) 1. 406.
pa lus t r i s L. (Caltha) 2. 224.
palustris Kern. (Cardamine) 2. 359.
palustris L. (Carduus) 3. 635.
palustris Savi (Chrysocoma) 3. 488.
palustris L. (Cineraria) 3. 589.
palustris R. Br. (Eleocharis) 1. 386.
pa lus t r i s (L.) Crantz (Epipactis) 1. 543.
pa lus t r i s L. (Euphorbia) 2. 771.
palustris Koch (Heleocharis) 1. 886. .
pa lus l r i s L. (Hottonia) 3. 69.
pa lus t r i s L. (Isnardia) 2. 869.
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palustris Ces., Pass, et Gib. (Linosyris)
3. 488.

palustris Ellis (Ludwigia) 2. 869.
palustris Schultes (Melilotus) 2. 652.
palustris Moench (Mentha) 3. 226.
palustris (L.) (Myosotis) 3. 138.
palustris Roth (Myosotis) 3. 138.
palustris L. (Myosotis scorpioides ß) 3.

138.
palnstris Jacq. (Orchis) 1. 513.
palustris Koch (Orchis laxiflora ß) 1. 513.
palustris Pers. (Oxycoccos) 3. 17.
palustris L. (Pamassia) 2. 480.
palustris L. (Pedicularis) 3. 324.
palustris L. (Poa) l . 243.
palustris Scop. (Potentilla) 2. 563.
palnstris L. (Scheuchzoria) 1. 137.
palustris L. (Serapias Helleborine var.)

1. 543.
palustris Jacq. (Sonchus) 3. 691.
palustris L. (Stachys) 3. 185.
palnstris Retz. (Stellaria) 2. 136.
palustris Huds. (Tofieldia) 1. 443.
palustris Willd. (Tofieldia) 1.441, 4.218.
palustris L. (Triglochin) 1.138, 4. 217.
palustris L. (Viola) 2. 341.
palustris L. (Zannichellia) 1. 135.
palustris var. alpinaSchur (Caltha) 2.224.
palustris var. caespiticia DC. (Myosotis)

3. 139.
palustris Y capitata Hoppe (Tofieldia) 1.

442.
palustris o collina Hoppe (Tofieldia) 1.

442.
palustris var. a geuuina Gren. et Godr.

(Myosotis) 3. 138.
palustris a genuina b. glareosa Döll (Myo-

sotis) 3. 139.
palustris a major Koch (Zannichellia)

1. 136.
palustris var. memor Kittel (Myosotis)

3. 138.
palustris var. pusilla Gelmi (Roripa) 2.

349.-
palustris var. ß repens Koch (Zannichellia

palustris ß) 1. 135.
palustris « sessilis Celab» (Stachys) 3.

185.
palustris var. strigulosa Mert. et Koch

(Myosotis) 3. 139.
palustris var. vulgaris DC. (Myosotis)

3. 138.
Panaces auct. (Heracleuni) 2. 945.
Panatico 1. 148.
Panax Goüan (Laserpitium) 2. 952.
panicea L. (Carex) l. 346.

pailiculata Naegeli (Campanula coch-
learifolia var.) 3. 445.

paniculata Naegeli (Campanula pusilla d.}
3. 445.

paniculata L. (Carex) 1. 316.
paniculata L. (Centaurea) 3. 648.
paniculata L. (Gypsophila) 2. 199.
paniculata Borbäs (Melica nutans lusus)

1. 223.
paniculata (L.) Desv. (Neslia) 2. 372.
paniculata b. simplex Peterm. (Carex)

1. 317.
paniculata snnplicior Anderss. (Carex)'

1. 317.
pailiculatum Lam. (Aconitum) 2. 241-
paniculatum All. (Allium) 1. 465.
paniculatnm L. (Allium) 1. 462.
panicnlatuni Host (Delphinium) 2. 237..
paniculatum L. (Myagrum) 2. 372.
paniculatum Huds. (Phleum) l. 171..
paniculatum ß cernuum DC (Aconitum);

2. 241.
paniculatus L. (Amaranthus) 2. 120. .
paniculatus Hoppe (Juncus) 1. 419.
Panicum 1. 159.
Panicuni L. 1. 152.
Pannewitziana Figert (Carex) l . 37 7-
pannonica (Centaurea) 3. 656.
paimoilica (Kit.) (Equisetum litorale-

forma b.) 1. 75.
paimoilica Scop. (Gentiana) 3. 88.
pannonica Wettst. (Knautia) 3. 418. '•
pannonica Kern. (Primula) 3. 27.
pannonica Jacq. (Scabiosa) 3. 418.
pannonica Vierh. (Silene) 2. 185.
pannonica Yierh. (Sileno acaulis subsp.);

2. 185.
pannonica Crantz (Yicia) 2. 716.
pannonica c. drymeia Borbäs (Knautia);

3. 418.
pannonica ß purpurascons Koch (Vicia):

2. 717.
pannonica X lutea (Gentiana) 3. 89.
paimonicum(L.) Gaud. (Cirsium) 3.636.
pannonicum Kit. (Equisetum) 1. 75.
pannonicuill Crantz (Erysimum) 2.399-
pannonicum Jacq. (Sisymbrium) 2. 338-
panuonicus L. fll. (Carduus) 3. 636.
pannonicus All. (Thyinus) 3. 207.
panormitanum Presl (Trifolium) 2. 672.
Pantoffelblume 3. 248.
pantothrix auct. (Ranunculus) 2. 271.
pantothrix y terrestris Hsm. (Ranun-

culus) 2. 271.
pantotrichum N. P. (Hieraciuin scorzoneri-

folium subsp.) 3. 809.
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Papaver L. 2. 307.
Papaveraceae 2. 307.
Papier-Maulbeerbaum 2. 71.
PapOllH Murat (Carex) 1. 382.
Pappel 2. 2.
Papperitzii Echb. (Hieracium) 3. 934.
papyraceiim Arvet - Touv. (Hioracium

integrifolhun a 2.) 3. 921.
papyraceum Zahu (Hieracium integrifolium

subsp. subalpinum ß ellipticum forma)
3. 921.

papyrifera (L.) Yent. (Broussonetia)
2. 71.

papyrifera L. (Jlorus) 2. 71.
Paradisia Mazzucato 1. 447, 558.
paradoxa Wilid. (Carex) l . 316.
paradoxa (L.) Nuttall (Oryzopsis) 1.

161.
paradoxa L. (Phalaris) 1. 143.
paradoxa Sternb. (Saxifraga) 2. 479.
paradoxa (Sternb.) Echb. (Zahlbruck-

nera) 2. 479.
paradoxum (Dahl) (Melampyrum) 3.

288.
paradoxum Eonniger (Melampyrum) 3.

288.
paradoxum Dahl (Melampyrum vulgatum

forma) 3. 288.
paradoxum L. (MilLum) 1. 161.
paradoxum Pal.-Beauv. (Piptatlierum) 1.

161.
paradoxus Hoppe (Senecio) 3. 578.
paradoxilS Hoppe (Senecio rupestris

monstr.) 3. 578.
paralias Fr. (Oalamagrostis epigeios

var.) 1. 187.
Paralias L. (Euphorbia) 2. 780.
parceglaudulosa Wolf (Potentilla Gau-

dini var.) 2. 589.
parcepilosnill Arvet-Touv. (Hieracium)

3. 914.
parcepilmn N.P. (Hieracium collini-

forme a 2.) 3. 758.
parcifloccuill N. P. (Hieracium) 3,

776.
parcipiluni Zahn (Hieracium psammo-

genes ß) 3. 856.
Pardalianches auct. (Doronicum) 3. 567.
Pareutucellia Yisiani 3. 302.
Pari Evers (Potentilla) 2. 595.
Parietaria L. 2. 74.
parietariaefolia Becker (Mentha) 3.

223.
parietariaefolia Host (Salix) 2. 26.
Paris L. l. 486.
parisiense L. (Galium) 3. 391..

parisiense var. leiocarpum Tausch (Ga-
lium) 3. 391.

parisiense var. trichocarpum Tausch (Ga-
lium) 3. 391.

Parlatorei Woods (Arena) 1. 196.
Parlatorii Porta (Primula) 3. 36.
Parlatorii Caruel (Primula spectabilis

var.) 3. 36.
Parlatorii (Porta) (Primula spectabilis

var.) 3. 36.
Parnassia L. 2. 480.
parnassifolia (L.) Parlat. (Caldesia) 1.

140.
parnassifolium L. (Alisma) 1. 140.
parnassifolius L. (Eanunculus) 2. 272.
parnassifolius X Seguieri (Eanunculus)

2. 273.
Partlieniuill (L.) Bernh. (Chrysan-

themum) 3. 546.
Parthenium L. (Matricaria) 3. 546.
Parthenocissus Planclion 2. 801.
parva (Luzula sudetica forma) 1. 440.
parviflora Thuill. (Aira) 1. 210.
parviflora (Thuill.) (Aira caespitosa

var.) 1. 210.
parviflora Sagorski (Anthyllis pseudo-

vulneraria var.) 2. 676.
parviflora Besser (Artemisia nana ß) 3.

550.
parviflora Gelmi (Batrachium trichophyl-

lum forma) 2. 271.
parviflora Lam. (Calamintha) 3. 197.
parviflora Schulz (Cardamine amara Y]

forma) 2. 358, 359.
parviflora Neilr. (Cardamine pratensis a)

2. 360.
parviflora Host (Carex) 1. 334.
parviflora (Schleich.) Sabransky (Cre-

pis) 3. 697.
parviflora Richter (Deschampsia caespi-

tosa b.) 1. 210.
parviflora Visiani (Galeopsis Tetrahit var.)

3. 167.
parviflora Cavanilles (Galinsoga) 3.524.
paryiflora DC. (Impatiens) 2. 795.
parviflora (Ehrh.) Desv. (Luzula) 1.436.
parviflora Döll (Luzula nemorosa var.)

1. 433.
parviflora Desf. (Melilotus) 2. 654.
parviflora K. F. Schultz (Mentha) 3.

221.
parviflora Gmel. (Oenothera) 2. 887.
parviflora Wolf (Potentilla Gaudini vires-

cens forma) 2. 594.
parviflora Lee. et Lam. (Salvia pratensis

var.) 3. 190.
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parviflora Jacq.. (Scorzouera) 3. 676.
parviflora Freyu (Soldanella pusilla

var.) 8. 67.
parviflora Moench (Yaccaria) 2. 201.
parviflora X strata (Carex) 1. 385.
parviflora—iucarnata (Crepis) 3.698.
parviflorum Schreb. (Epilobium) 2.874.
parviflorum Schleich, (Goracium) 3. 697.
parviflorum Yiviani (Geranium) 2. 750.
parviflorum Evers (Geranium san-

guineum var.) 2. 745.
parviflorum N.P. (Hieracium) 3. 724.
parviflorum Schleich. (Hieracium) 3. 697.
parviflorum X hirsutum (Epilobium) 2.

874.
parviflorumX^'oseum(Epilobium) 2. 874.
parviflOl'US Nees (Aster) 3. 487.
parviflorus Gay (Crocus vernus a) 1. 493,
parviflorus Ehrh. (Juncus) 1. 436.
parviflorus L. (Kanunculus) 2. 285.
pai'Vifolia Saut. (Alnus alnobetula var.)

2. 52.
parvifolia Winkler (Alnus alnobetula 91)

2. 52.
parvifolia Regel (Alnus viridis ß), 2, 52.
parvifolia Saut. (Aluus viridis var.) 2. 52.
parvifolia Wolff, (Bupleurum rotundi-

folium forma typica subforma) 2. 913.
parvifolia Wimm. ot Grab. (Cardamine

pratonsis forma) 2. 359.
parvifolia Heer (Pinus silvestris var.)

1. 107.
parvifolia Goir. (Populus tremula var.)

2. 4.
parvifolia Ehrh. (Tilia) 2. 801.
parvifolia Wiesb. (Veronica polita var.)

3. 272.
parvifolia ßtruncataTausch (Tilia) 2.802.
parvifolia X grandifolia Bayer (Tilia)

2. 803.
parvisabiuumN.P. (Hioradum) 3. 766.
Parvopassuae ß Gaudini Burnat (Astra-

galus) 2. 700.
Panropassuae a triflorus Burnat (Astra-

galus) 2. 701,
parvula Beck (Bursa pastoris var.) 2. 369.
parvula Wettst. (Euphrasia salisburgensis

var.) 3. 300.
Parvillum N.P. (Hieraqium) 3. 726.
parvulus Baenitz (Ranunculus Sardous

var.) 2. 2S8.
Passerina L. 2. 859.
Passerina L. (Stellera) 2. 859.
Passerina (L.) Lange (Thymelaea) 2.

859. . ,
Pastinaca L. 2. 943. L . .-. ;

Pastinak 2. 943.
pastoralis Buser (Alchemilla) 2. 532.
pastoris Wigg. (Bursa) 2. 368.
pastoris var. parvula Beck (Bursa) 2. 369.
pateus Porsch (Galeopsis bifida Y) 3.

172.
patens Desv. (Lycopodium selago forma)

1. 83.
patens Morcier (Rubus) 2. 552.
patens Gaud. (Saxifraga) 2. 473.
patens Schreb. (Trifolium) 2. 657.
patens X nigricans Hayek (Anemone)

2. 251.
patientia L. (Rumex) 2. 88. . •
patula Gaud. (Agrostis) 1. 174.
patula(Gaud.)(Agrostis alba var.) 1.174.
patula L. (Campanula) 3. 455.
patula Scop, (Carex) 1. 368.
patula (Lehm.) Aschers. (Lappula) 3.

129, 4. 219.
patnla Dreyer (Platanthera solstitialis

var.) 1. 539. ^
patula Seringe (Salix) 2. 37.
patula Murr (Tofieldia calyculata var.)

1. 443.
patula Y flaccida Walk. (Campanula) 3.

456.
patulum L. (Atriplex) 2. 118.
patulum Lehm. (Echinospennuni) 3. 129.
patulum N. P. (Hieracium) 3. 859.
patulum ß.latiiolia Ambr. (Atriplox) 2.

1 1 9 . •

patlllus Sterneck (Aloctorolophus) 3.
307.

patlllus Bertol. (Amarantus) 2. 121.
patulus Mert. et Koch (Bromus) 1. 286.
patulus forma ellipticus Sterneck (Alecto-

rolophus) 3. 307.
patulus var. Kerneri Sterueck (Alecto-

rplophus) 3. 307.
paucidens Murr (Chenopodium) 2. 106.
paucidentaifca (Ambr.) (Achillea) 3.530.
paucideutata Ambr. (Achillea nobilis ß)

3. 530.
pauciflora Garcke (Arabis) 2. 388.
jiauciflora auct. (Capsella) 2. 365,
pauciflora Koch (Capsolla) 2. 364.
pauciflora Lightf. (Carex) 1. 308. ,
pauciflora Link (Eleocharis) 1. 387.
l)auciflora (Koch) Bertol. (Hutchinsia)

2. 364.
pauciflora Steininger (Pedicularis rae-

tica var.) 3. 820.
pauciflora Parlat. (Poa laxa var.), 1.2 38.
pauciflora Zimm. (Potentilla caulescens

var.) 2. 568.
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400 paucitlora — pennina

pauciflora Englor (Saxifraga stellaris
forma) 2. 445.

pauciflora Grimm (Turritis) 2. 388.
pauciflora Gsaller (Yaloriana) 3. 408.
pauciflora (Gsaller) (Valeriana saxa-

tilis -var.) 3. 408.'
pauciflorum Koch (Cirsium) 3. 613.
pauciflorum auct. (Phyteuma) 3. 474,476.
pauciflorum L. (Phyteuma) 3. 474,

949.
pauciflorns Michel (Juncus effusus var.)

1. 418.
paucifloi'US Lightf. (Scirpus) 1. 387.
paucifoliatum Jord. (Hieracium auru-

lentum ß) 3. 828.
paucifolitim (Potamogeton gramineus ß

forma) 1. 130.
pauciramosa Bolle (Equisetum palustre

a. sub forma *() 1. 71.
paucistailliucus Tausch (Ranunculus)

2. 271.
Paulianum F. Schultz (Galiuin) 3. 367.
Paulo wnia Sieb, et Zucc. 3. 259.
Paulownio 3, 259.
paznauuicum Zahn (Hieracium) 3. 895.
Pechlanei'i Murr (Campanula) 3. 450.
Pechnelke 2. 178.
Pecteu YeneriS L. (Scandix) 2. 905.
pectinata DC. (Abies) 1. 92.
pectinata All. (Contaurea) 3. 656.
pectiuata Kern. (Draba) 2. 386.
pectinata Echb. (Euphrasia nemorosa ß)

3. 294.
pectinata Lam. (Pinus) 1. 92.
pectinatniu DC. (Myriophyllum verti-

cillatum var.) 2. 891.
pectinatus L. (Potamogeton) 1. 133.
pectinatus ß marinus Ambr. (Potamo-

geton) 1. 133.
pedata Willd. (Potentilla) 2. 579.
pedemontana Koch (Artemisia) 3. 554.
pedemontana Perrier et Yerlot (Poly-

gala) 2. 762.
pedemontaua (Perrier et Yerlot) (Poly-

gala comosa ß) 2. 762.
pedemontana Reuter (Potentilla) 2.

580.
pedemontana Bell. (Yalantia) 3. 389.
pedemontanum (Bellardi) All. (Galium)

3. 389.
pedemontanum N. P. (Hieracium Pilo-

sella subsp.) 3. 719.
pedemontauum Schulz (Phyteuma) 3.

476.
Pedieularis L. 3. 314.
pediformis C. A. Meyer (Carox) 1. 352.

pediformis Chaix (Juncus) 1. 436.
pediformis Lam. et DC. (Luzula) 1. 436.
pedunculare Bertol. (Chenopodium) 2.

107.
peduucularis Boreau (Mentha) 3. 221.
pedunculata Clairville (Androsace) 3. 62,
peduucnlata Clairville (Androsace al-

pina var.) 3. 62.
pedunculata Pers. (Mentha aquatica

var.) 3. 218.
pedunculata auct. (Quercus) 2. 60.
pedunculata Fougeroux (Ulmus) 2. 68.
pedunculata a. borealis Heuffel (Quorcus)

2. 60.
pedunculata ß brevipes Heuffel (Quercus)

2. 62.
pedunculatum Gaud. (Cerastium) 2. 148.
pedunculatum Koch (Cerastium latifolium

e) 2. 148.
pedunculatuin N. P. (Hieracium fuscum

a b.) 3. 762.
pedunculosa Hsm. (Silene acaulis var.)

2. 183.
Peleterianum Herat (Hieracium) 3.

717.
Poleterianum Monnier (Hieracium Pilo-

sella var.) 3. 717.
Poleterianum—glaciale (Hieracium) 3.

752.
pelidna Rchb. (Silene) 2. 189.
peloponnesiacum L. (Ligusticum) 2. 906.
pelopoime&iacum (L.) Koch (Holo-

pospennum) 2. 906.
peltatus Schrank (Ranunculus) 2. 271.
Pelzfarn 1. 5.
peiidula (Goir.) nob. (Abies alba forma)

1. 93.
pendula"Waldst. et Kit. (Arenaria) 2.176.
pendula Roth (Betula) 2. 48.
pendula Huds. (Carex) 1. 350.
pendula Lawson (Larix decidua var.)

1. 101.
pendula (VYaldst. et Kit.) Fenzl (Moeh-

ringia) 2. 17 6.
pendula Goir. (Pinus Picea ß) 1. 93.
pendula L. (Silene) 2. 183.
pendulifloi'US Lam.(Astragalus) 2. 692.
pendulina L. (Rosa) 2. 519.
penduliua A. I. a. 2. a. levis Keller (Rosa)

2. 520.
pendulina X spinosissima (Rosa) 2. 521.
pendulina X tonientosa (Rosa) 2.

522.
pendlllinus DC. (Umbilicus) 2. 420.
pennata L. (Stipa) l . 161.
pennina Gaud. (Androsaco) 3. 61.
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pennina — persicoides 4031

pennina Gaud. (Pedicularis) 3. 329.
pennina Schleich. (Salix) 2. 43.
penninum subsp. Vulpianum N. P. (Hiera-

cium) 3. 915. t
pentandra L. (Salix) 2, 6.
pentandra Echb. (Spergula) 2. 133.
pentaphyllea L. (Alchemilla) 2. 523.
pentaphyllos Scop. (Dentaria) 2. 352.
pentaphyllum Kern. (Dorycnium) 2. 679.
Pentaphyllum a sericeum Neilr. (Doryc-

nium) 2. 679.
Peplis L. 2. 867.
PeplllS L. (Euphorbia) 2. 777.
Pepo L. (Cucurbita) 3. 430.
perangustum Dahlst. (Hieracium) 3.

930.
peregrin a L. (Eubia) 3. 391.
peregrilia L. (Veronica) 8. 270.
peregrina L. (Vicia) 2. 720.
peregTinum L. (Marrnbium) 3. 159.
perennans Aschers, et Gr. (Lolium multi-

florum A.) 1. 300. . . . ,
perenne All. (Linum) 2. 754. ; -•'>.'•
peremie L. (Linum) 2. 754.
perenne L. (Lolium) 1. 300.
perenne L. (Rliapistrum) 2. 344.
perenne monstr. compositum Sm. (Lo-

lium) 1. 300.
perenne c. cristatum Döll (Lolium) 1.300.
perenne b. montanum Koch-Wohlfarth

(Linum) 2. 754.
perenne (Lolium) X Festuca pratensis

(elatior) 1. 266. .'
perennis L. (Bellis) 3. 483.
perennis Asa Gray (Cucurbita) 3. 431.
perennis L. (Lactuca) 3. 694.
pereunis L. (Mercurialis). 2. 768.
perennis L. (Scleranthus) 2. 126.
perennis L. (Sweertia) 3. 114.
perennis X annuus (Scleranthus) 2. 126.
perfimbriata Borbäs (Viola cyanea var.)

2. 832.
perfoliata (L.)Huds. (Blackstonia) 3.85.
perfoliafca auct. (Chlora) 3. 85.
perfoliata L. (Chlora) 3. 85.
perfoliata L. (Gentiana) 3. 85.
perfoliatum Froel. (Hieracium) 3. 907.
perfoHatum Zahn (Hieracium prenanthoi-

des subsp. bupleurifolium a) 3. 907.
perfoliatum L. (Hypericum) 2. 813.
perfoliatum L. (Lepidium) 2. 320.
perfoliatum L. (Myagrum) 2. 334.
perfoliatnm L. (Thiaspi) 2. 327.
pei'foliatus L. (Potamogeton) 1. 128.
perforatum var. veronense auct. (Hyperi-

cum) 2. 814. . . . . . . . . . . . . . .

F lo ra VI, 4. .

Periclymenum L. (Lonicera) 3, §97.
perincisa Borbäs (Potentilla argentea var.)

2. 571. .
perindsum Eigo (Taraxacum) 3. 688.
perincisum Eigo (Taraxacum offtcinale

var.) 3. 688.
Periploca L. 3. 118, 949.
Perlblume 3. 505.
Perlgras 1. 222.
perniirnm Zahn (Hieracium) 3. 866.
permixta Gremli (Euphrasia salisburg-

ensis var.). 3. 300.
pei'mixta Gusmus (Primula) 3. 52.
permixta De'segl. (Rosa) 2. 501. 'i
permixta Jord. (Viola) 2. 830, . ;
permixta X a l b a ("Viola) 2. 835. ;.;\
permixta X collina (Viola) 2. 832.
permutatum N.P. (Hieracium) 3. 748.
Pernlioflferi Wettst. (Galeopsis) 3.172.
pernigrescensZahn (Hieracium) 3.720.
perpilosum Arvet-Touv. (Hieracium) 3.

801.
perpusillns L. (Omithopus) 2. 705.
perramosa Borbäs .(Euphorbia helio-

scopia var.) 2. 775.
perramosum Schur (Epilobium) 2. 876.
Perreymondii Loisel. (Genista) 2. 633.
Perreyniondii Spach (Genista lasiocarpa

ß) 2. 633.
Perreymondii Gremli (Genista tinctoria

a.) 2. 633. . . '
perrubrnm Touton (Hieracium) 3. 779.
PeiTückenbaum 2. 786.
Persica L. 2. 621.
persica L. (Amygdalus) 4. 218.
persica Mettenius (Cheil.anthes) 1. 8.
Persica (L.) Sieb, et Zucc. (Prunus)

2. 623, 4. 218.
persica L. (Syringa) 3. 80. u

persica Poiret (Veronica) 3. 273.
Persica X communis (Primus) 2. 624.
persicaefolia Roth (Viola) 2. 852.
persicaria L. (Poiygonum) 2. 97.
persicaria ß L. (Poiygonum) 2. 99.
persicifolia L. (Campanula) 3. 454.
persicifolia Mert. et Koch (Viola) 2. 852.
persicifoliuin Hoppe (Phyteuma) 3.

467.
persicina Kern. (Knautia) 3. 423.
persicina Szabö (Knautiä magnifica ß (8))

3. 423.
persicinum Rchb. (Epilobium) 2. 874.
persichlUS Kern. (Rubus) 2. 548.
persicoides (Seringe) (Prunus) 2. 624.
persicoides Seringe (Prunus communis

var.) 2. 624. . . . — ^.•-...
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40-2 persilvaticum — Phaseolus

persilvaticum Murr (Hieracium Alfen-
zinum ß) 3. 915.

Personata (Arctium) 3. 602.
Personata auct. (Carduus) 3. 603, 950.
Personata (L.) Jacc|. (Carduus) 3. 602,

950, 4. 219.
„Personata" X „defloratus" (Carduus)

3. 603.
Personata X nutans (Carduus) 3. 604.
Personata X platylepis (Carduus) 3. 604.
personatns Ave - Lallem. (Ranunculus

montanus var.) 2. 293.
Persoonii Sieb. (Carex) 1. 324.
Persoonii Hoppe (Ornithogalum) 1. 454.
pernviana L. (Physalis) 3. 233.
pervaria Torges (Calamagrostis Prah-

liana forma) 1. 189.
Pesco 2. 623.
Pestwurz 3. 558.
Petasites Gaertn. 3. 558.
Petasites Karst. (Petasites) 3. 558.
Petasites L. (Tussilago) 3. 558.
Peterianum Kaeser (Hieracium) 3. 763.
Petersilie 2. 918.
petiolata Wirtgen (Mentha) 3. 213.
peliolata (Wirtgen) (Mentha silvestris
. var.) 3. 213.
petiolata H. Braun (Mentha silvestris a.

genuina Y) 3. 213.
petiolnlata 0. E. Schulz (Cardamine

amara ß sub var.) 2. 358.
petiolutata O. E. Schulz (Cardamine

hirsuta var.) 2. 357.
petiolulata Gaud. (Potentilla) 2. 569.
petiolulata Lehm. (Potentilla caulescens
. ß) 2. 569.
petiolulatum Hut. (Taraxacum alpinum

var.) 3. 686.
petiolulosä (Seringe) (Poteutilla) 2.

569.
.petiolulosa Seringe (Potentilla cauloscens

ß) 2. 569.
Petiveri auct. (Ranunculus) 2. 271.
Petrae flirvae Murr (Carex) 1. 368.
petraea Lam. (Arabis) 2. 397.
petraea L. (Campanula) 3. 453.
petraea Leybold (Daphne) 2. 865.
petraea (L.) E. Br. (Hutchinsia) 2.

368.
petraea Tausch (Prunus) 2. 628.
potraaa Fiek (Prunus Padus var.) 2. 6-28.
petraea L. (Saxifraga) 2. 440.
petraea Molendo (Silene) 2. 183.
petrae Um L. (Bupleurum) 2. 914.
petraenm Hoppe (Hieracium) 3. 903.
petraeum Hoppe (Hieracium) 3. 903.

petraeum Hoppe (Hieracium amplexi-
caule 2.) 3. 903.

petraeum Hoppe (Hieracium amplexi-
caule var.) 3. 903.

petraeum L. (Lepidium) 2. 368.
petraeum Noe (Peucedanum) 2. 942.
petraeum Noe (Peucedanum Schottii

var. ß) 2. 942.
petraeum Schulz (Phyteuma charme-

lioides var.) 3. 471.
petraeum Wulf. (Ribes) 2. 485.
petraeum Zaha (Hieracium amplexicaule

subsp. [> Hieracium porrifolium) 3.
904.

Petrocallis R.Br. 2. 326.
petrosa (Baumg.) Fritsch (Artemisia)

3. 556.
Petroselinnm Hoffm. 2. 918.
Petroselinum ß Pollini (Apium) 2. 919.
petrosum Baumg. (Absinthium) 3. 556.
Petteria Presl 2. 633.
Petterie 2. 633.
Petuuia Juss. 3. 239.
Petunie 3. 239.
peucedanoides L. (Laserpitium) 2. 951.
Peucedanum 2. 932.
Peucedaimm L. 2. 939.
Peyritschii Murr (Crepis) 3. 706.
Peyritscllii Zimm. (Potentilla) 2. 602,

956.
Pfaffiaiia Murr (Viola collina var.) 2.

838.
Pfahlrohr 1. 219.
Pfeifenstrauch 2. 481. ••• :

Pfingstrose 2. 223.
Pfirsich 2. G23. •.'...
Pfraumen 2. 622.
Pfriemenginster 2. 630.
Pfriemengras 1. 161.
Phaca 2. 686,687,688,691,692,698.
Phacelia Juss. 3. 125.
phaeocomnm N.P. (Hieracium) 3. 747.
pliaeostyllim N.P. (Hieracium oligo-

phyllum ß) 3. 913.
phaeum auct. (Geranium) 2. 741.
phaeum var. lividum Koch (Geranium)

2. 741.
phalacropliylluiu N.P. (Hieracium) 3.

864.
plialacrophyllum N.P. (Hieracium cirritum

subsp.) 3. 864.
Phalaris 1. 142, 169, 170, 171, 172.
Plialaris L. l. 143.
phalaroides Koeler (Phleum) 1. 169.
Pha.nerogamae 1. 90.
Phaseolus L. 2. 739.
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Phegopteris — piliferum 4QB

Phegopteris Fee l. 35.
Phogopteris Baumg. (Aspidium) 1. 35.
Phegopteris L. (Polypodium) 1. 35,
Phelipaea 3. 331, 332. .. •.. • ...
Phollandrium 2. 927, 934.
Phellandrium Lam. (Oenanthe) 2. 927.
Philadelphia L. 2. 481.
Philonotis Ehrh. (Ranunculus) 2. 287.
Philyrea siehe Phyllirea 3. 80.
phleoides Vill. (Festuca) 1. 229.
phleoides (Vill.) Pers. (Koeleria) 1.229.
phleoides L. (Phalaris) 1. 169.
phleoides (L.) Siinonk.(Phleum) 1.169.
Phleum 1. 215.
Phleum L. l. 168.
phlomoides L. (Verbascum) 3. 241.
phlomoides X nigrum (Verbascum) 3.

247.
phoenicea (L.) (Adonis) 2. 305.
phoenicea L. (Adonis annua a) 2. 305.
phoenicea Scop. (Anagallis) 3. 73.
phoenicea Gren. et Godr. (Anagallis ar-

vensis var. a) 3. 73.
phoeniceum L. (Verbascura) 3. 248.
Phragmites Trin. 1. 218.
Phragmites L. (Arundo) 1. 218,
Phragmites ß flavescens Aschers. (Arundo)

1. 218.
Phragmites var. subuniflora DC. (Arundo)

1. 219.
phrygia auct. (Centaurea) 3. 653, 655.
phrygia a elatlor Gaud. (Centaurea) 3.653.
phrygia ß pallida Koch (Centaurea) 3. 655.
phrygia ß pumila Bertol. (Contaurea) 3.

656.
pllthora Crantz (Ranunculus) 2. 280.
Phu (Valeriana) 3. 410.
phylicifolia Custer, Saut., Fcch., Ambr.

(Salix) 2. 26.
phylicifolia L. (Salix) 2. 25.
phylicifolia Willkomm (Salix) 2. 39.
phylicifolia Wulf. (Salix) 2. 20.
phylicifolia y Rhaetica Andersson (Salix)

2. 39.
phylicifolia X hastata (Salix) 2. 39.
Phyllirea L. 3. 80.
phyllobracteum N.P. (Hieracium elon-

gatum a. 2.) 3. 912.
phyllostachys B. elatior Aschers, et Gr.

(Rubus) 2. 548.
Physalis L. 2. 232.
physaloides L. (Nicandra) 3. 229.
Physospermum 2. 948.
Phyteuma 3. 458.
Phyteuma L. 3. 460.
Phyteuma L. (Reseda) 2. 408.

Phytolacca L. 2. 123, :
Phytolaccaceae 2. 123. ;.
Picea 1, 97. • '.Ir
Picea Link l. 94.
Picea Mill. (Abies) 1. 94. . ;:—
Picea Du Roi (Pinus) 1. 94. ; ; •-.'• ' '
Picea L. (Pinus) 1. 92.
Picea ß pendula Goir. (Pinus) 1. 94.
Picea silvestre detta Mugo 1. 110.
picrioides Vill. (Hieracium) 3. 926,

927.
picrioides—villosum (Hieracium) 3.929.
Picris 3. 663.
Picris L. 3. 670.
picroides Fries et auct. (Hieracium) 3.

928.
picroides Vill. (Hieracium) 3. 926,
picroides a pseudopicris 2. lutescens

Zahn (Hieracium) S. :928.
picta Beck (Anthyllis alpestris var.) 2.

.674.
picta Hsm. (Carex digitata lusus) 1. 354.
picta Wimmer (Euphrasia) 3. 296.
picta Kit. (Festuca) 1. 260.
picta (Kit.) (Festuca) 1. 260.
picta Beck (Hepatica triloba var.) 2. 263.
picta Loisel. (Orchis) 1. 503.
picta Rchb. (Orchis Morio b.) 1. 503.
picta L. (Phalaris) 1. 144.
picta L. (Phalaris arundinacea rnonstr.)

1. :144.
picta (Orchis) X Serapias longipetala

1. 524.
pictum Aiton (Cynoglossum) 3. 127.
pictum Schleich. (Hieracium) 3. 891.
pinguistolonum N.P. (Hieracium pin-

gue ß) 3. 728.
Pini Wiesb. (Viscum austriacum a) 2. 76.
Pilli Wiesb. (Viscum austriacum var.)

2 . 7 6 . • ;
Pinie 1. 106.
piletostachys Gremli (Rubus) 2. 553,
pilicaule N.P. (Hieracium glanduliferuni

ß) 3. 814.
pilicaule Zahn (Hieracium glanduliferum

grex fuliginatum y) 3. 814.
pilicaule Zahn (Hieracium glanduliferum

subsp. glanduliferum ß) 3. 814.
pilicaule N.P. (Hieracium glanduliferum

subsp. glanduliferum a 2.) 3. 814.
pilicaule N. P. (Hieracium niphostribes

u. 2.) 3. 736.
piliferum H. Braun (Galium cinereum

var.) 3. 370.
piliferum Hoppe (Hieracium) 3. 810.
piliforum Hoppe (Hieracium) 3,. 810.

26*
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404 piliferum — pilosiceps

piliferum Y fuliginatum N. P. (Hieracium
glanduliferum subsp.) 3. 815.

piliferum a 3. lnultiglandulum (Hiera-
cium glanduliferum subsp.) 3. 812.

piliferum ß multiglandulum 2. fuligina-
tum Zahn (Hieracium glanduliferum
subsp.) 3. 815.

piliferum ß multiglandulum 1. normale
Zahn (Hieracium glanduliferum subsp.)
3. 812.

piliferum X glanduliferum (Hieracium)
3. 812.

piliferum ]> glanduliferum (Hieracium)
3. 812.

pilifolinm N.P. (Hieracium) 3. 726.
pilifoliuill Zahn (Hieracium semisil-

vaticum ß) 3. 820.
'Piligerum H. Braun (Galium rubrum

var.) 3. 375.
pillnlifera L. (Carex) 1. 336, 4. 217.
pilosa Gelmi (Alnus alnobetula var.) 2.51.
pilosa Gelmi (Alnus viridis var.) 2. 51.
pilosa 0. F. Schulz (Cardamine hirsuta

var.) 2. 356.
pilosa Scop. (Carex) 1. 344.
pilosa F. Saut. (Circaea lutetiana var.)

2. 888.
pilosa Wettst. (Cytisus alpinus var. 3.)

2. 635.
pilosa L. (Euphorbia) 2. 772.
pilosa Hall. fll. (Festuca) 1. 247.
pilosa L. (Genista) 2. 633.
pilosa Wettst. (Gentiana) 3. 107.
pilosa Eich. (Hieracium Bocconei forma)

3. 898.
pilosa (L.)Pal.-Beauv. (Koeleria) 1.230.
pilosa (L.) Willd. (Luzula) 1. 427.
pilosa Sprengel (Mentha) 3. 222.
pilosa (L.) DC. (Oxytropis) 2. 701.
pilosa Schulz (Phyteuma Halleri var.

typicum forma) 8. 463.
pilosa Schulz (Phyteuma montanum var.

suffultum forma) 3. 468.
pilosa Schulz (Phyteuma Sieberi a. var.

typicum forma ß) 3. 470.
pilosa L. (Poa) 1. 230.
pilosa Hut. (Potentilla) 2. 581.
pilosa Döll (Potentilla verna ß) 2. 589.
pilosa Döll, Hsm. (Potentilla verna ß)

2. 593.
pilosa Schmidt (Veronica) 3. 279.
pilosa (Schmidt) (Veronica Chamaedrys

var.) 3. 279.
pilosa var. ß spiculis viridiaureis Ambr.

(Festuca) 1. 248.
pilosa ß breunia Ambr. (Festuca) 1. 248.

Pilosella 3. 745, 752, 764, 766, 768,
779.

Pilosella L. (Hieracium) 3. 718.
Pilosella L., N.P. (Hieracium) 3. 722.
Pilosella ß angustifolium Tausch (Hiera-

cium) 3. 725.
Pilosella subsp. australe N. P. (Hiera-

cium) 3. 719.
Pilosella ß grandiflorum DC. (Hieracium)

3. 718.
Pilosolla var. grandiflorum Lam. (Hiera-

cium) 3. 713.
Pilosella var. Hoppeanum Monnier (Hiera-

cium) 3. 713.
Pilosella var. macranthum Caflisch (Hiera-

cium) 3. 717.
Pilosella subsp. melanocephalum N. P.

(Hieracium) 3. 725.
Pilosella subsp. melanops N.P. (Hiera-

cium) 3. 720.
Pilosella var. nigrescens Fries (Hiera-

cium) 3. 720.
Pilosella subsp. nigrescens N.P. (Hiera-

cium) 3. 720.
Pilosella var. niveum Müll. Arg. (Hiera-

cium) 3. 727.
Pilosella subsp. pedemontanum N. P.

(Hieracium) 3. 719.
Pilosella var. Peleterianum Monnier

(Hieracium) 3. 717.
Pilosella var. pilosissimum Wallr. (Hiera-

cium) 3. 717.
Pilosella subsp. sericeum N. P. (Hiera-

cium) 3. 718.
Pilosella stolonifiorum var. grandiflorum

Hsm. (Hieracium) 3. 718.
Pilosella var. vulgäre Tausch (Hieracium)

3. 724.
Pilosella X alpinum (Hieracium) 3. 742.
Pilosella—Auricula (Hieracium) 3. 740.
Pilosella—glaciale (Hieracium) 3. 753.
pilosellaeforme Hoppe (Hieracium) 3.713»
pilosellaeforme X aurantiacum (Hiera-

cium) 3. 7 63.
piloselloides ß glareosum Koch (Hiera-

cium) 3. 7 77.
piloselloides f ramosum Froel. (Hiera-

cium) 3. 777.
piloselloides X aurantiacum (Hieracium)'

3. 763.
pilosiceps Zahn (Hieracium Bocconei

a 2.) 3. 898.
pilosiceps N.P. (Hieracium florontini-

forme i.) 3. 777.
pilosiceps N. P. (Hieracium obscurum.

ß) 3. 771.
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I

pilosiceps Zakn (Hieracium simia 2.)
3. 899.

pilosiceps N. P. (Hieracium subcaulcs-
cens a 2.) 3. 723.

pilosiceps Zahn (Hieracium Vollmauni
2.) 3. 900.

pilosissimum Wallr. (Hieracium PiloselJa
var.) 3. 717.

pilosias N. P. (Hieracium basifurcum 1.)
3. 749.

pilosias N. P. (Hieracium expallens a 2.)
3. 846.

pilosius N.P. (Hieracium hololeptum 2.)
3. 816.

pilosius N. P. (Hieracium hypeuryum
a 2.) 3. 727.

pilosius N.P. (Hieracium luridum 1.) 3.
732.

.pilosius Touton (Hieracium pravum a

. subvar.) 3. 865.
pilosius Zahn (Hieracium stenophyes

forma) 3. 783.
pilosius N. P. (Hieracium tridentinum

1.) 3. 767.
pilosiuscula (Phyteuma montanum var.

exinvolucratum forma) 3. 468.
pilosinsculum Se'riuge (Aconitum ro-
•• stratum var.) 2. 244.
pilosinsculum N. P. (Hieracium bal-

dense 2.) 3. 934.
pilosiusculum N.P. (Hieracium Will-

denowii a 2.) 3. 791.
pilosnla Gelmi (Dentaria digitata var.)

2. 352.
pilOSUla (Christ) (Rosa) 2. 513.
pilosula Christ (Rosa Reuteri forma) 2.

518.
pilosum Duby (Galium rubrum var.) 8.

375.
pilosumPeyritsch (Helianthemum alpestre

var.) 2. 823.
pilosum Froel. (Hieracium) 3. 8S9.
pilosum N.P. (Hieracium angustius a 1.)

3. 725.
pilosnm N. P. (Hieracium oligoclados

a 3. 3. 749.
pilosum N. P. (Hieracium pachyanthum

a 1.) 3. 721.
pilosum N. P. (Hieracium Schultesii

« 1.) 3. 741.
pilosum Zahn (Hieracium spicatum 1. b.)

3. 908.
pilosum N. P. (Hieracium subvirescens

« 1.) 3. 720.
pilOSUm N. P. (Hieracium trichophorum

ß 1.) 3. 719.

pilosum Arvot-Touv. (Hieracium villosum
a) 3. 801.

pilosum N. P. (Hieracium vulgaro a 4.)
3. 724.

pilosixmHeuffel (Trifolium pratense var.)
2. 667.

pilosus L. (Astragalus) 2. 701.
pilosits L. (Dipsacus) 3. 414.
pilosus Jord. (Lotus) 2. 681. ;
pilosus a (Juncus) 1. 427.
pilosus e L. (Juncus) 1. 431.
pilosus C. glabrescens Schrank (Juncus)

1. 434.
pilulare Wahlenb. (Gnaphalium) 3. 510.
pilulare Koch (Gnaphalium uliginosum

var.) 3. 510.
pilulifera L. (Carex) 1. 336.
Pirapernußstrauch 2. 790. •7.;:'.:-
Pimpinella 2. 917. ' ..i
Pimpinella L. 2. 921. ..-.-, \.-:
pimpinellifolia L. (Rosa) 2. 521.
pimpinellifolium Willd. (Erodium) 2. 751.
pillipmellifolium (Willd.) (Erodium

cicutarium forma vernalis) 2. 751.
pimpinelloides L. (Oenanthe) 2. 927.
Piuaceae l . 92. . •
Pinardia Cass. 3. 542.
pinea L. (Euphorbia) 2. 777. . ...
pinea L. (Pinus) l . 106. :

pinetorum Haläcsy. (Rubus) 2. 560.
pineus Klotzsch et Garcke (Tithymalus)

2. 777.
ping'lie N.P. (Hieracium) 3. 728.
Pinguicula L. 8. 343.
pinguis L. (Ononis) 2. 645. • -_.
pinnata L. (Calceolaria) 3. 248.
pinnata R. Br. (Cardamine) 2. 851.
phmata L. (Dentaria) 2. 351.
pinnata Torrey et Gray (Lepachys) 3. 521.
pinnata L. (Staphylea) 2. 790.
pinnata L. (Viola) 2. 842.
pinnata B. intermedia 0. E, Schulz (Car-

damine) 2. 351.
pinnatiftda Saut. (Apargia hastilis f) 3.

667.
pinnatifida Koch (Braya) 2. 387.
pinnatifida Pers. (Brunella) 3. 163.
pinnatifida Schlechtend. (Capsella bursa

pastoris var.) 2. 368.
pinnatifida (Willd.) (Carex capillaris ß)

3. 703. . . .
pinnatifida Willd. (Crepis) 3. 703.
pinnatifida Rafin. (Lepachys) 3. 521.
pinnatifida (Rafin.) nob. (Rudbeckia)

3. 521.
pinnatiftda DC. (Senebiera) 2. 322.
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pinnatifida Evers (Senocio rupestris
forma) 3. 578.

pinnatiflda Kit. (Serratnla tinctoria ß)
3. 640.

pinnatifida Hsm. (Succisa pratensis
var.) 3. 415.

pinnatifidttm Lönnr. (Hieracium) 3.
828.

pinnatiftdum Walk. (Myriophyllum ver-
ticillatum a) 2. 890.

pinnatifidum DC. (Sisymbrium) 2. 387.
pinnatifldum (DC.) Prantl (Steno-

phragma) 2. 387.
l)innatifldus Koch (Leontodon pyre-

uaicus var.) 3. 665.
pinnatilobatus Bornm. (Seuecio carnio-

licus var.) 3. 582.
pinnatoflssum Porta (Ceutaurea he-

leniifolia forma) 3. 642.
pinnatofissum Porta (Ehaponticum scario-

sum forma) 3. 642.
pinnatum (L.) Pal. -Beauv. (Brachy-

podium) 1. 287.
pinnatum forma 3. gracilis Pospichal

(Brachypodium) 1. 288.
pinnatum var. rupestre Rchb. (Brachy-

podium) 1. 288.
pinnatus L. (Bromus) 1. 287.
Pinus 1. 1. 92, 93, 94, 96, 97.
Finns L. l . 101.
Pinus sylvestris Mvgo 1. 110.
piperatum Ten. (Foeniculum) 2. 931.
piperita L. (Mentlia) 3. 216.
piperitum Ucria (Anethum) 2. 931.
piporitum DC. (Anethum Foeniculum ß)

2. 931.
piperitum (Ucria) Sweet (Foeniculum)

2. 931.
Pippau 3. 694.
Piptatherum Pal.-Beauv. 1. 161.
piraster (L.) (Pirus) 2. 615.
piraster b. brachypoda Aschers, et Gr.

(Pirus) 2. 615.
Pirola L. 3. l.
Pirolaceae 3. l.
Pirus 2. 621.
Pirus L. 2. 614.
pisiformis L. (Vicia) 2. 723.
Pistacia L. 2. 785.
Pistazie 2. 785.
Pisnm L. 2. 738.
Pittonii Glowaclri (Anemone) 2. 258.
Pittonii Schott, Nyman et Kotschy

(Sempervivum) 2. 484.
planicnlmis Schrad. (Avena) 1. 200.
planiflora Koch (Cuscuta) 3. 122.

planiflora Murr (Soldanella alpina var.)
3. 66.

planifolia Kohts (Carex) 1. 343.
planifolia (Kohts) (Carex limosa var.)

1. 343.
planifolia Koch (Saxifraga) 2. 451.
planifolia var. atropurpurea Koch (Saxi-

fraga) 2. 451.
planifolia ß Seguieri Pollini (Saxifraga)

2. 454.
planifolia ß tenera Sternb. (Saxifraga)

2. 452.
Plantae Brügg. (Primula) 3. 37.
Plantaginaceae 3. 351.
plantagrineum L. (Echium) 3. 148,

4. 219.
plantagineum Du Croz (Potamogeton) 1.

127.
plantagilieus All. (Ranunculus) 2. 273.
plailtaginiforme N. P. (Hieracium) 3.

723.
Plantago 3. 359.
Plantag-o L. 3. 351.
plantago aquatica L. (Alisma) 1.139.
Plontago var. arcuatum, (Michalet) Bu-

chenau forma angustissimum Aschers.
et Gr. (Alisma) 1. 140.

Plantago var. lanceolatum Rchb. (Alisma)
1. 140.

Plantago var. Michaletii forma stenophyl-
lum Aschers, et Gr. (Alisma) 1. 140.

plaiinm L. (Eryngium) 2. 900.
planum VL. (Thalictrum lucidum forma)

2. 303.
platanifolius L. (Ranunculus) 2. 278.
platanoides L. (Acer) 2. 792.
platanoides Murr (Chenopodium) 2. 110.
platanoides (J. B. Scholz) (Cheno-

podium) 2. 110.
platanoides J. B. Scholz (Chenopodium

opulifolinm var.) 2. 110.
Platanthera Rich. l . 538.
Platterbse 2. 728.
platylepis Rchb. et Saut. (Carduus) 3.

609.
platylepis Ung. (Carduus nutans var.) 3.

609.
platylepium Zahn (Hieracium integri-

folium var.) 3. 922.
platyloba Mil do (Aspidium lobatum

monstr.) 1. 42.
platypetala Thomas (Moehringia mus-

cosa var.) 2. 17 7.
platyphylla Rau (Rosa) 2. 510.
platyphylla Christ (Rosa dumetorum

forma) 2. 510.
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la Beck (Scorzonera austriaca
ß) 3. 674.

platyphylloides Murr (Chenopodium
paganum forma) 2. 106.

platyphyllos Hayek (Centaurea Jacea
forma) 3. 651.

l)latyphyll0S L. (Euphorbia) 2. 774.
platyphyllos Kern. (Tilia) 2. 803.
platyphyllos Scop. (Tilia) 2. 803.
platyphyllos var. literata (Jacq.) (Euphor-

bia) 2. 956.
platyphyllos ß literata Koch (Euphorbia)

2. 956.
platyphyllos ß opaca Wierzbicki (Tilia)

2. 804.
platyphyllus Retzius (Lathyrus sil-

voster a) 2. 730.
pla tysepala Koch (Aquilegia vulgaris

var.) 2. 232.
platystigma Rchb. (Orobancho) 3. 340.
pleiocephala Murr (Aronicum scorpioides

var.) 3. 567. .
pleiocephala Murr (Crepis alpestris

forma) 3. 700.
pleiocephalnm (Murr) nob. (Doronicum

grandiflorum var.) 3. 567.
pleiocephalum Ambr. (Hieracium) 8.779.
pleiocephalus Willk. (Erigeron alpinum d.)

3. 495.
pleiophyllum N. P. (Hieracium don-

tatum 3.) 3. 844.
pleiotricha Borbäs (Viola Pacheri var.)

2. 837.
pleiotriclmm Zahn (Hieracium) 3. 820.
pleiotrichnm N. P. (Hieracium megalo-

phyllum ß) 3. 740.
pleiotrichum Zahn (Hieracium silvaticum

grex) 3. 820.
plena Gurke (Anemone hepatica monstr.)

2. 263.
plena Beck (Silene nutans f) 2. 189.
Pleurogyne 8. 115.
Pleurogyne Griseb. 3. 114.
Pleurospermum 2. 911.
Pleurospermum Hoffm. 2. 911.
plicata Hut. (Festuca Scheuchzeri var.)

1. 274.
plicata Fr. (Glyceria) 1. 251.
plicata Opiz (Mentha) 3. 218.
plicata Fries (Salix) 2. 38.
plicatum Bruhin (Aspleniuin filix femina

forma) 1. 12.
plicatus Weihe et Nees (Rubus) 2.

547.
Plinii F. Mayer et A. Braun (Arundo) 1.

218.

Plukenetii (DC.) (Aspidium lobatum
forma) 1. 41.

Plukenetii DC. (Polystichum) 1. 41.
pltimarins L. (Dianthus) 2. 205.
Plumbaginaceae 3. 75.
plumbeura Rchb. (Hieracium murorum ß)

3. 818.
plumosa Lam. (Centaurea) 3. 655.
plumosa (nervosa) X jacea (Cen-

taurea) 3. 656.
plumosus DC. (Dianthus) 2. 205.
pluricaulis Borbäs (Viola) 2. 829.
pluriflorum Gand. (Hieracium rupestre ß)

3. 859.
Pneumonanthe L. (Gentiana) 3. 91.
Poa 1. 217, 224, 229, 230, 232, 251,

252, 274, 275.
Poa L. 1. 233.
poaeformis Host (Festuca) 1. 247.
Poaeoides Pal.-Beauv. (Eragrostis) 1. 230.
podagraria L. (Aegopodium) 2. 922.
podlachieum Kluk (Galium) 3. 367.
podophylla (Tausch) (Alchemilk) 2.

527.
podophylla Tausch (Alchemilla alpina ß)

2. 527.
podophylla Murr (Potentilla reptans var.)

2. 600.
Podospermum DC. 3. 674.
Poell iana Murr (Viola) 2. 832.
Poell ianum Zahn (Hieracium) 3. 937.
poeniua Gaud. (Pedicularis) 3. 329. ' •
poeÜCUS L. (Narcissus) 1. 491.
Polemouiaceae 3. 125. ••- '
Poleinonium L. 3. 125. ' ' '- .
polianthes N. P. (Hieracium) 3. 777.
polifolia L. (Andromeda) 3. 14.
polifolium Pers. (Helianthomum) 2. 817.
polifolium ß angustifolium Koch (Helian-

themum) 2. 817.
polifolium a oblongifolium Koch (Helian-

themum) 2. 817.
polifolius L. (Cistus) 2. 817.
poliocladum N.P. (Hieracium) 3. 774.
poliolepilim N. P. (Hieracium Hop-

peanum e) 3. 716.
poliophyllum N. P. (Hieracium) 3. 747.
poliotricha Wimm. (Pilosella) 3, 764.
poliotrichum Rchb. (Hieracium) 3. 7 84-
polita Fries (Veronica) 3. 272.
polita subsp. Thollungiana E. Lehm.

(Veronica) 3. 272.
politum Gren.et Godr. (Hieracium) 3.862.
politum subsp. subisaricum Zahn (Hiera-

cium) 3. 862.
Polium L. (Teucrium) 3. 154..:.[ . "
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Polium var. "f Achaemenis Haläcsy (Teu-
crium) 3. 154.

PollichÜ Schimp. et 'Spenn. (Eru-
castrum) 2. 339.

Pollichii Gren. et Godr. (Scirpus) 1. 393.
Pollinia 1. 146.
Polliniana Sprengel (Orchis) 1. 504.
Polliniana Pollini (Orchis coriophora ß)

1. 504. (
Polliniana Moretti (Primula) 3. 35.
Polliniaua Sprengel (Eosa) 2. 523.
Pollinianum Bertol. (Heracleum) 2. 947.
Pollinianum Gelnii (Heracleum) 2. 945.
Pollinii Pollini (Rosa pumila ß) 2. 523.
PolliüiiPaoletti(Saxifragasedoidesvar.)

2. 456.
polyacantha Borbäs (Rosa) 2. 501.
polyacanthos Brügg. (Carduus) 3. 602.
polyacanthns Gremli (Rubus) 2. 558,
polyadenium N. P. (Hieracium sub-

caulescens ß 3.) 3. 724.
polyantlia Beck (Orobanche gracilis

forma) 3. 338, 339.
polyanthemoides Boreau (Ranunculus)

2. 290.
polyanthemos Schleich. (Carduus) 3. 602.
polyanthemos auct. (Ranunculus) 2. 290.
polybracteum N. P. (Hieracium) 3.

808.
Polycarpon L. 2. 131.
polycephalum Foletto (Cirsium spi-

nosissimum var.) 3. 630.
polychaeticuitt N. P. (Hieracium) 3.

738.
polycliroma Kern. (Yiola) 2. 856.
polychroma Borbäs (Yiola saxatilis var.)

2. 856.
Polycneinum L. 2. 102.
polyedrum Aschers, et Gr. (Spavganium)

1. 123.
polyedrum Aschers, et Graebn. (Sparga-

nium ramosum B.) 1. 123.
polyedrum X simplex (Sparganium) 1.

124.
Polygala L. 2. 760. :-; -.•• ' :-' .
Polyg-alaceae 2. 760.
polygama (Waldst. et Kit.) Beck (San-

guisorba) 2. 542.
polygamum Waldst. et Kit. (Poterium)

2. 542.
Polygonaceae 2. 84.
Polygonatum Adans. 1. 482.
Polygonatuni L. (Convallaria) 1. 482.
polygoiioides Wulf. (Arenaria) 2. 174.
polyg-onoides (Wulf.) Mert. et Koch

(Moehringia) 2. 174.

polygonoides var. sphagnoides Hsm.
(Moehringia) 2. 176.

polygonoides var. stenopetala Hsm. (Moeh-
ringia) 2.-175.-

Polygonum 2. 101, 102.
Polyg-onum L. 2. 94.
polymorpha (Schmidt) Szabö (Knautia

arvensis var. a) 3.' 416.
polymorpha' Host (Men-tha) 3. 225.
polymorpha Schmidt (Seabiosa) 3. 416.
polymorpha 2. agrestis Schmidt (Seabiosa)

3. 417.
polymorpha var. arabica L. (Medicago)

2. 651.
polymorpha ß breviligulata Neilr. (Agrp-

stis) 1. 175.
polymorpha var. minima L. (Medicago)

2. 651.
polymorpha a orbicularis L. (Medicago)

2. 650.
polymorpha 3. pratensis forma trivialis

Schmidt (Seabiosa) 3. 417.
polymorpha var. pumila Amhr. (Agrostis)

1. 174.
polymorpha ß recta Desf. (Medicago) 2.

652.
polymorpha var. rigidula L. (Medicago)

2. 651.
polymorphum Dolliner (Cirsium) 3. 637.
polymorphic Scop. (Erigeron) 3. 490.
polypetala Gilib. (Ficaria) 2. 294.
polypetala Sternb. (Saxifraga eunei-

folia monstr.) 2. 462.
polyphylla 0. E. Schulz (Cardamine) 2.

351.
polyphylla Waldst. et Kit. (Deutaria)

2. 351.
polyphylla var. bicolor Schleicher (An-

thyllis) 2. 676.
polyphyllum Sacc. (Asplenium germanicuiu

var.) 1. 28.
polyphyllum Tausch (Hieracium) 3. 786.
Polypodiaceae l. l.
polypodioides Fee (Phegopteris) 1. 35.
Polypodium 1. 4, 12, 13, 35, 37, 38.
39, 40, 43, 44, 47, 48, 49, 50, 51^

52, 54, 56.
Polypodium L. l. l.
polyrrhiza Walk. (Carex) 1. 341.
polyrrhiza L. (Lemna) 1. 410.
polyrrhiza (L.) Schieiden (Lemna) 1.

410.
polysarcum N.P. (Hioracium) 3. 767.
polyspermum L^Chenopodium)^. 112.
polyspermum var. spicato - racemosum

Koch (Chenopodium) 2. 113.
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polystachion a L. (Eriophorum) 1. 400.
polystacliya Mildo (Equisetum hiemale

forma a. genuina subforma) 1. 78.
polystachya Milde (Equisetum hiemale

forma f. Moorei subforma) 1. 78.
polystachya Lej. (Equisetum limosuin

forma b. fluviatilis subforma 8) 1. 74.
polystaehya Milde (Equisetum maxi-

mum forma conformis subforma) 1. 68.
polystachya Till. (Equisetum palustre

forma b.) 1. 72.
polystachya Luerss. (Equisetum ramo-

sissimum forma f. procera subforma)
1. 76.

polystachya Chodat (Polygala micro-
carpa forma) 2. 767.

polystachya Entl. (Veronica spicata
forma) 3. 262.

polystachyum L. (Eriophorum) 1. 400.
polystichon Haller (Hordeum) 1. 297.
Polystichum 1. 43, 44, 47, 48, 49.
Polystichum Roth 1. 39.
polytrichum N. P. (Hioracium glauco-

phylloidos 1.) 3. 735.
polytrichus Kern. (Thymus) 3. 203.
polytrichllS Kern. .(Thymus) 3. 208.
polytrichus X collinus (Thymus) 3. 204.
pomifora Gelmi (Rosa) 2. 492.
pomifera Hermann (Rosa) 2. 492.
pomifera forma adonoclaclos Borbäs (Rosa)

2. 493.
pomifera var. Friburgensis Christ (Rosa)

2. 494.
pomifera forma Greuieri Christ (Rosa)

2. 495.
pomifera forma Hausmanni Gelmi (Rosa)

2. 494.
pomifera var. lagenoidos Favrat (Rosa)

2. 494.
pomifera forma recondita Christ (Rosa)

2. 493.
pomiftjra forma recondita Gelmi (Rosa)

2. 492.
pomifera X glauca (Rosa) 2. 494.
pomifera X pendulina(Rosa) 2.522.
Ponae Fenzl (Moehringia) 2. 173.
Ponae Rchb. (Sabulina) 2. 173.
Ponae Sternb. (Saxifraga) 2. 440.
Ponae Goüan (Veronica) 3. 281.
Ponale Evers (Potentilla) 2. 596.
pontana DT. (Crepis) 3. 710.
pontana L. (Hypochaeris) 3. 710.
Pontederae Pollini (Cirsium) 3. 622.
Pontederae Kern. (Dianthus) 2. 204.
Pontederae AU. (Polypodium) 1. 50.
Pontederae Till. (Salix) 2: 19.

Pontederana Bertol. (Salix) 2. 34.
Pontederana Lois. (Salix) 2. 19.
Pontederana Schleich. (Salix) 2. 34.
poutica L. (Artemisia) 3. 558. ••'>
Pop Ullis L. 2. 2.
Pori 1. 456.
porphyracea F. Saut. (Potentilla) 2.

602.
porphyranthes N. P. (Hieracium) 3.

755. ; «
Porrandello Mattioli 1. 456.
porrectiforme Murr (Hieracium) 3.

855.
porrectus Hackel (Bromus japonicus

var.) 1. 286.
pOlTifolioides Prantl (Hieracium Will-

denowii forma) 3 .793 .
porrifolium Jacq. (Hieracium) 3. 791.
porrifoliiun L. (Hieracium) 3. 784.
porrifolium N.P. (Hieracium) 3. 7.84,,
porrifolium a armeriifolium Fröl. (Hiera-

cinm) 3. 785.
porrifolium — sabaudum (Hieracium) 3»

946.
porrifolium—villosum (Hieracium) 3.803.
Porro 1. 456.
porrum L. (Allium) l. 456.
porrum Aschers. (Allium ampoloprasum

B.) 1. 456.
Portae Hut. (Arbemisia) 3. 554.
Portae Arcangeli (Cnicus) 3. 637.
Portae Hsm. (Cnicus) 3. 637. "'••''
Porlae Chabert (Doronicum) 3. 567.
Portae Wottst. (Euphrasia) 3. 298.
Portae Kern. (Primula) 3. 44.
Portae Stein (Saxifraga) 2. 479.
Portenschlagii Saut. (Pedicularis) 3.

321.
PorteilSChlagii H. Braun (Rosa gen-

tilis var.) 2. 520.
Portnla L. (Peplis) 2. 867.
Portulaca L. 2. 125. •
Portnlacaceae 2. 124. " "'•"
Pospicliali Zahn (Hieracium) 8. 945.
postdiluviale N. P. (Hieracium) 3. 783.
Potamogeton L. l. 126...
Potaiuogetonaceae l. 126.
Potentilla 2. 562, 563. - '
Potentilla L. 2. 564.
Poterinm 2. 541 . . - •' ••
Poterium L. 2 . 540. •-' •-•" ;" " •"
P o u z i n i Tratt. (Rosa) 2. 505 . '
Prachtninde 3. 123.
praeacutum Murr (Chenopodium) 2. 109.
praealpinnm Beck (Cirsium) 3. 621 .
praealtum auct. (Hieracium) 3. 771 .
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410 praealtum — pratense

praealtnill Vill. (Hieracium) 3. 7 74.
praealtum ß ßerninae Griseb. (Hioracium)

3. 773.
praealtum 8 decipiens Döll (Hieracium)

3. 778.
praealtum h. uigrescens Döll (Hieracium)

3. 757.
praealtum a Reichenbachii Rchb. fll.

(Hieracium) 3. 775.
praecocioides F. Saut. (Potentilla) 2.

576.
praecox R. Br. (Brassica) 2. 341.
praecox Jacq. (Carex) 1. 339.
praecox Schreb. (Carex) 1. 311.
praecox Balbis (Crepis) 3. 694.
praecox (Balbis) (Crepis taraxacifolia

var.) 3. 694.
praecox Duby (Crepis taraxacifolia ß) 3.

694.
praecox Murr (Dianthus obcordatus forma)

2. 200.
praecox Stevens (Draba) 2. 373.
praecox Hsm. (Draba verna ß) 2. 373.
praecox Milde (Equisetum pratense

forma d.) 1. 66.
praecox Milde (Equisetum silvaticum

forma d.) 1. 65.
praecox DC. (Erophila) 2. 373.
praecox Jord. (Galeopsis) 3. 168.
praecox Rapin (Galeopsis Tetrahit var.)

3. 168.
praecox H. Braun (Galium) 3. 373.
praecox (Läng) (Galium) 3. 373.
praecox Läng (Galium praecox 8) 3. 373.
praeCOX Schultz Bip. (Hieracium) 3.

818.
praecox F. Schulz (Hierachvn murorum

var.) 3. 818.
praeCOX F. Schulz (Potentilla) 2. 576.
praecox Bertol. (Rubus) 2. 553.
praecox Kern. (Rubus) 2. 546.
praecox Hoppe (Salix) 2. 31.
praeCOX Wulf. (Thlaspi) 2. 329.
praeCOX Opiz (Thymus) 3. 205.
praecox Host (Tilia) 2. 805.
praecox Host (Tilia) 2. 805.
praeCOX Focke (Tragopogon) 3. 674.
praecox (Murr) nob. (Tunica glumacea

forma) 2. 200.
praeCOX All. (Veronica) 3. 270.
praecox ß elatior Bogenh. (Carex) 1.

340.
praecox var. gynobasis Spenner (Carex)

1. 341.
praecox var. oblongifolius H. Braun (Thy-

mus) 3. 206. ... . , . . . . . '

praecox var. procerior Gaud. (Carex) l
341.

praecox var. spathulatus H. Braun (Thy.
mus) 3. 206.

praecox 8 Trachselianus H. Braun (Thy.
mus) 3. 208.

praecox X erectum (Galium) 3. 369.
praemorsa (L.) Tausch (Crepis) a. 696.
praemorsum Christ (Asplenimn rutä

rauraria var.) 1. 28.
praoinorsum Koch (Cirsium) 3. C21.
praemorsum auct. rnerid. (Hieracium) 3«

697.
praemorsum L. (Hieracium) 3. 696.
praemorsum ß Bertol. (Hieracium) 3. 698.
praemorsus Michl (Cnicus) 3. 621.
praeruptorum Godr. (Hieracium) 3.

910.
praeruptorum Zahn (Hieracium prenan-

thoides subsp.) 3. 910.
praesignis Beck (Knautia dipsacifolia ß)

3. 420.
praesignis (Beck) (Knautia silvatica

var. ß) 3. 420.
praesignis Briquet (Knautia silvatica o)

3. 420.
praetensum Arvet-Touv. otBriqret (Hiera-

cium) 3. 840.
praetensum Zahn (Hieracium dentatum

subsp. pseudovillosum ß) 3. 840.
praeusta Rchb. (Avena) 1. 199.
praeusta Bornm. (Avena alpina forma)

1. 199.
praensta (Rchb.) (Avena alpina forma)

1. 199.
Frahliaua Torges (Calamagrostis) 1.

189.
Prailtlii nob. (Epilobium) 2. 872.
Prantlii DT. (Erigeron) 3. 496.
Prantlii (DT.) nob. (Trimorpha) 3.

496.
prasiuifolimil Jord. (Hieracium) 3.819.
pratense Jess. (Avenastrum) 1. 197.
pratense Ehrh. (Equisetum) 1. 65.
pratense L. (Geranium) 2. 743.
pratense Schöpfer (Geranium) 2. 741.
pratense Tausch (Hieracium) 3. 757.
pratense L. (Melampyrum) 3. 287.
pratense Kohl. (Melandryuin) 2. 195.
pratense Pers. (Ornithogalum) 1. 454.
pratense Lam. (Peucedauum) 2. 932.
pratense L. (Phleum) l . 168.
pratense Crantz (Seseli) 2. 932.
pratense Besser (Silaus) 2. 932.
pratense Ehrh. (Thesium) 2. 79.
pratense L. (Trifolium) 2. 667.
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pratense Aschers, et Gr. (Trisetum lla-
vescens a.) 1. 200.

pratense Beck (Trisetum pratense subsp.)
1. 200.

pratense subsp. alpestre Beck (Trisetum)
1. 201.

pratense ß alpicolum Hsm. (Melampyrum)
3. 287.

pratense var. castanetorum Murr (Melam-
pyrum) 3. 288. .

pratense var. dissectobracteatum Evers
(Melampyrum) 3. 287. •

pratense Y rivaleKoch (Trifolium) 2. 667.
pratense subsp. pratense Beck (Trifolium)

1. 200.
pratense ß typicum Beck (Melampyrum)

3. 287.
pratensiflora VL. (Pulsatilla moutana

forma) 2. 250.
pratensis Schmidt (Alchemilla) 2. 533.
pratensis L. (Alopecurus) 1. 166.
pratensis Roth (Anemone) 2. 249.
pratensis Link (Apargia) 3. 663.
pratensis L. (Avena) 1. 197.
pratensis Neilr. (Avena flavoscens a) 1.

200.
pratensis Ehrh. (Bromus) 1. .285.
pratensis auct. (Cardamine) 2. 360.
pratensis L. (Cardamine) 2. 359.
pratensis Hsm. (Centaurea Jacea var.)

3. 652.
pratonsis Hoppe (Cineraria) 3. 589.
pratensis Jacq. (Cineraria integrit'olia)

3. 589.
pratensis Koch (Euphrasia officinalis a)

3. 295.
pratensis Huds. (Festuca) 1. 264.
pratensis Pollini (Festuca) 1. 265.
pratensis (Pers.) Roem. et Schult.

(Gagea) 1. 454.
pratensis (Schmidt) Szabö (Knautia ar-

vensis var. apolymorpha forma) 3.416.
pratensis L. (Lathyrus) 2. 732.
pratensis (Link) Rchb. (Leontodon)

3. 663.
pratensis Koch (Leontodon autumnalis ß)

3. 663.
„pratensis" (Oxytropis) 2, 705.
pratensis Koch (Pinguicula vulgaris a)

3. 344.
pratensis L. (Poa) l . 246.
praiensis Mert. et Koch (Rumex) 2. 86.
pratensis L. (Salvia) 3. 190.
pratensis Schmidt (Scabiosa) 3. 416.
pratensis (Hoppe) DC. (Senecio) 3. 589.
pratensis Neilr. (Silene inflata a) 2. 179.

pratensis Moench (Succisa) 3. 414.
pratonsis auct. (Tragopogon) 3..673.
pratensis L. (Tragopogon) 3. 673.
pratensis Beck (Valeriana officinalis a)

3. 410.
pratensis Dierbach (Yaleriana) 3. 410.
pratensis (Dierbach) (Valeriana offici-

nalis var.) 3. 410.
pratensis prol. III. crassifolia 0. E. Schulz

(Cardamine) 2. 361.
pratensis ß dentata Hsm. (Succisa) 3.415.
pratensis var. 1. genuina subvar. ß pseudo-

loliacea Hackol (Festuca) 1. 264.
pratensis ß grandiflora Neilr. (Carda-

miiio) 2. 359.
pratensis var. haematodes Briquet (Sal-

via) 3. 191.
pratensis var. y Hayneana Rchb. (Carda-

mine) 2. 360.
pratensis a Hayneana Schur (Cardamino)

2. 360.
pratensis var. hirsuta F. Saut. (Lathyrus)
pratensis ß latifolia Ambr. (Poa) 1. 246;
pratensis v. Matthiolii Moretti (Carda-

mine) 2. 360.
pratensis a parviflora Neilr. (Cardamine)

2. 360.
pratsnsis var. parviflora Lee. et Lam.

(Salvia) 3. 190.
pratensis var. pseudololiacea Fr. (Festuca)

1. 264.
pratensis forma tiivialis Schmidt (Sca-

biosa polymorpha 3.) 3. 417.
pratensis var. villosus Drejer (Lathyrus)

2. 733.
pratensis (Festuca) X Lolium perenue

1. 266.
pratensis X vernalis Gurke (Anemoue)

2. 251.
praticola Jord. (Cardamine) 2. 360.
praticola (Jord.) (Cardamine pratensis

forma) 2. 360.
praticola Opiz (Mentha) 3. 223.
praticolum (H. Braun) (Galium) 3. 368.
praticolum H. Braun (Galium Mollugo g.)

3. 368.
praynm Zahn (Hieracium) 3. 865.
praxniaricum Murr (Hieracium) 3.897.
prediliense N.P. (Hieracium) 3. 825.
prediliense N. P. (Hieracium illyricura

subsp.) 3. 825.
Prediliense Zahn (Hieracium Predilense

1.) 3. 825.
Prediliense 1. Prediliense Zahn (Hiera-

cium) 3. 825.
Preisseibeere 3. 19. . • • . ' • '
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412 Preissmannii — procumbens

lii Murr (Chenopodium) 2.
110.

Prenanthes 8. 678, 693.
Prenanthes L. 3. 712.
prenanthoides Vill. (Choirdrilla) 3. 678.
prenanthoides auct. (Hieracium) 3. 918.
preiianthoides Vill. (Hieracium) 3. 907.
prenanthoides subsp. bupleurifolioides

Zahn (Hieracium) 3. 908.
prenanthoides subsp. bupleurifolium a

perfoliatum Zahn (Hieracium) 3. 907.
prenanthoides ß hupleurifolium Zahn

(Hieracium prenanthoides subsp,) 3.
908.

prenanthoides subsp. hupleurifolium a
spicatum Zahn (Hioracium) 3. 908.

prenanthoides grex b. lanceolatura Zahn
(Hieracium) 3. 908.

prenanthoides subsp. lanceolatum Zahn
{Hieracium) 3. 910.

prenanthoides subsp. lanceolatum var.
ephemeiidifolium Zahn (Hieracium) 3.

prenanthoides b. lanceolatum 2. lanceo-
' ' latum forma gothicum Zahn (Hiera-

cium) 3. 910.
prenanthoides subsp. lanceolatum a mul-

tiglandulum Zahn (Hieracium) 3. 908.
prenanthoides subsp. lanceolatum ß

strictissimum Zahn (Hieracium) 3. 909.
praenanthoides subsp. praeruptorum Zahn

(Hieracium) 3. 910.
prenanthoides subsp. prenanthoides ß

bupleurifolium Zahn (Hieracium) 3.
908,

prenanthoides subsp. 1. strictum Zahn
(Hieracium) 3. 909.

prenanthoides ^> gothicum (Hieracium)
3. 910.

prenanthoides <] intybaceum (Hieracium)
3. 926, 928.

pronanthoides—intybaceum (Hieracium)
S. 926.

prenauthoidcs <^ intybaceum (Hiera-
cium) 3. 928.

prenanthoides—psammogones(Hieracium)
3. 923.

prenanthoides — silvaticum (Hieracium)
3 . 9 1 7 .

prenanthoides <^ silvaticum (Hieracium)
3. 920.

prenanthoides <̂  subcaesium (Hioracium)
3. 925.

pronanthoides—villosum (Hioracium) 3.
911.

prenanthoides ^> villosum (Hieracium)
3. 913.

prenanthoides subsp. bupleurifolium—
lanceolatum (Hieracium) 3. 908.

preuailthopsis Murr et Zahn (Hiera-
cium) 3. 917.

Preslii Gussone (Euphorbia) 2. 770.
primierense Benz et Zahn (Hieracium)

3. 935. -.-:
Primula 3. 54.
Primula L. 3. 23.
Primulaceae 3. 23.
primulaeflora Bertol. (Yitaliana) 3." 54
primuloides Caruel (Vitaliana) 3. 54.
Pl'iuzii Kaoser (Hieracium) 3. 883.
Prinzii Kaeser (Hieracium squalidum

suhsp.) 3. 883.
Prionitis Adaus. 2. 920.
prioiiodes (Murr) nob. (Chrysanthemum

coronopifolium var.) 3. 545.
prionodes N. P. (Hieracium) 3. 844.
prionodes Murr (Leucanthemum coronopi-

folium var.) 3. 545.
prionopliyllos Progel (Rubus rivularis

van) 2. 558.
prionophyllos Progel (Kubus rivularis

subsp.) 2. 558,.
prismaticurn Gaud. (Origanum vulgäre

var.) 3. 201.
procera (Pollini) (Equisetum ramosis-

simum forma f.) 1. 76.
procera Hsm. (Euphorbia) 2. 771.
procera Pollini (Euphorbia carniolica Y)

2. 774.
procerior Gaud. (Carex praecox var.) 1.

341.
procerior (Gaud.) (Viola) 2. 858.
procerior Gaud. (Viola tricolor III. mi-

nima ß) 2. 858.
procerum Pollini (Equisetum) 1. 76.
procumbeilS L. (Asperugo) 3. 130.
procumbens L. (Azalea) 3. 12.
procumbens Fcch. (Capsella) 2. 364.
procumbens Fries (Capsella) 2. 364.
procumbens Gilib. (Coronopus) 2. 322.
procambens Gren. (Fumana) 2. 825.
procumbens Dunal (Helianthemum) 2.

825.
procumbens (L.) Desv. (Hutchiusia)

2. 364.
procumbens L. (Lepidium) 2. 364.
procüiubens (L.) Desv. (Loiseleuria)

3. 12.
procnmbens Thuill. (Mentha) 3. 226.
procnmbens Sibth. (Potentilla) 2. 600.
procumbens L. (Sagina) 2. 155.
procumbens L. (Sibbaldia) 2. 562.
procumbens L. (Trifolium) 2. 654, 655.
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procuinbens Schreb. (Trifolium) 2. 656.
procumbens a inajus Koch (Trifolium)

2. 655.
procumbens ß minus Koch (Trifolium)

2. 656.
procurrens b. fallax Gremli (Ononis) 2.

641.
procurrens ß mitis Spenner (Ononis) 2.

641.
productum Rosenst. (Asplenium ruta

muraria var.) 1. 27.
productum Huth (Delphinium oxysepalum

ß) 2. 237.
profundiramum Murr (Hieracium pseu-

dolongatum forma) 3. 912.
prolifer L. (Dianthus) 2. 199.
prolifer Parlat. (Juncus lampocarpus var.)

1. 423.
prolifera Kuuth (Kohlrauschia) 2. 199.
prolifera (L.) Scop. (Tunica) 2. 199.
prolixa Fr. (Carox) 1. 330.
prolixus Koch (Potamogeton natans

var.) 1. 127.
prorepens Koch (Agrostis alba var.)

1. 174.
prorepens Koch (Agrostis stolouifera -()

1. 174.
prorepens F. Saut. (Potontilla bulsa-

nensis e) 2. 594.
Prostii Jord. (Hutchinsia) 2. 365.
prostrata Griesselich (Ajuga reptans

var.) 3. 151.
prostrata VL. (Clematis vitalba 7) 2.

265.
prostrata Hut. (Genista tinctoria var.)

2. 633.
prostrata Haenke (Gentiana) 3. 93.
prostrata Rchb. (Gypsophila repens var.)

2. 198.
prostrata Gaertn. (Inula) 3. 517.
prostrata Jacci. (Medicago) 2. 648.
prostrata Host (Mentha) 3. 224.
prostrata (Gilib.) Aschers. (Pulicaria)

3. 517.
prostrata Gaud. (Silene inflata var.J 2.

180.
prostrata L. (Veronica) 3. 277.
prostrata Neilr. (Veronica Anagallis

var.) 3. 275.
prostrata a. genuina Herder (Gentiana)

3. 93.
prostratus Bastard (Amaranthus) 2. 122.
prostratus Bellardi (Amaranthus) 2. 122.
prostratus Fenzl (Amaranth as Blitum ß)

2. 122.
prostratus Scop. (Cytisus) 2. 640.

prostratus Floerke (Ranunculus) 2. 284.
protea var. rupifraga H. Braun (Rosa)

2. 517.
protensus Murr (Ranunculus) 2. 291.
protractam Hoffingg. et Link (Bupleurum)

2. 913.
Provencer Röschen 2. 490.
provincialis Lam. et DC. (Danthonia)

1. 212.
prOTiucialis L. (Inula) 3. 516.
proTincialis Balbis (Orchis) 1. 513.
provincMis (Rosa) 2. 490.
Prugno 2. 622.
pruinosum Moore (Athyrium ftlix fe-

mina var.) 1. 13.
Prunella L. 3. 161.
prunellaefoliumGotian (Hieracium) 3.708.
pmilifolia Murr (Rhamnus pumila var.)

2. 797.
prunifolia Sui. (Salix) 2. 15.
prunifolia Koch (Salix arbuscula f) 2»

15.
prnuifolia (Sm.) (SaUx arbuscula var.)

2. 15. i
Pruutis L. 2. 621.
prutenicum L. (Laserpitium) 2. 953.
prutenicum var. glabratuin DC. (Laser-

pitium) 2. 954.
psamniogenes Zahn (Hieracium) 3.855.
psammogenes Zahn (Hieracium caesium

subsp.) 3. 855.
psammogones Murr (Hieracium subcae-

sium subsp.) 3. 855.
psammogenes subsp. hastifrons Murr

(Hieracium) 3. 879.
psaimnogeniceps Touton (Hieracium)

3. 874.
psaminogeilitropiim Touton (Hiera-

cium) 3. 873.
psainmogeton Zahn (Hieracium) 3.867.
pseudacacia L. (Robinia) 2. 684.
pseudacanthoides Ambr. (Carduus crispus

ß) 3. 600.
pseudacorus L. (Ms) 1. 499.
pseud-aranifera Murr (Ophrys) 1. 521.
pseud-Arolae Murr (Hieracium) 3. 896.
pseildarundinacea Murr (Molinia cae-

rulea var.) 1. 221.
psetldatratuiu Touton (Hieracium valde-

fastigiatum var.) 3. 820.
pseudaurantiacum N. P. (Hieracium)

3. 756.
psendauriculiforme Zahn (Hioracium)

3. 740.
pseudelongatum N.P. (Hieracium) 3.

912.
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pseudelongatum — pseudo-Dollineri

pseudelongatum N.P. (Hieracium elon-
:' gatum subsp.) 3. 912.
pseudepimedium Murr (Hieracium) 3.

924.
pseudepiniedium Murr (Hieracium epiine-

dium subsp.) 3. 924.
pseuder iopodum Zahu (flieracium) 3.

82G.
pseudeuroUHl Murr et Zahn (Hiera-

cium) 3. 832.
pseudeuroum Murr et Zahn (Hieracium

diaphanum subsp.) 3. 832,
pseudimbricatlUU Touton (Hieracium)

3. 728.
pseuclirriguum Zahn (Hieracium vulgatum

subsp.) 3. 935.
pseudoaeaulis Schur (Primula) 3. 28.
pseiidoacetosa Bortol. (Rumex) 2. 92.
psoudoafflnis nob. (Rosa) 2. 514.
pseudo-agres t i s Kern. (Rubus caesius

Tar.) 2. 559.
pseudoalpestris (Gren.) (Polygala) 2.

762.
pseudoalpestris Gren. (Polygala vulgaris

Tar.) 2. 762.
pseudoalpimim Murr (Cerastium) 2.

146.
psei ldoargeuteum Murr (Trisetum

distichophyllum var.) 1. 204.
pseudo-asplenifolia Steiainger (Pedi-

cularis) 3. 323.
pseudo-lbaldense Murr et Zahn (Hiera-

cium) 3. 871.
pseudobas icnneatum Touton (Hiora-

cium psammogenes a c.) 3. 855.
pseudo-Benziai lUJl Touton (Hiera-

cium) 3. 868.
pseudo-Ber to loni i Murr (Ophrys) l .

522.
pseudo-bibracteata Rouy (Rosa gal-

licoides var.) 2. 489.
pseildobieolor nob. (Hieracium) 8. 769.
pseudoblOllgifolilim Murr (Atriplex

patulum var.) 2. 119.
pseudo-BocCOnei Murr (Hieraciura

adenophyton ß) 3. 900.
•pseudobocconoi Murr et Zahn (Hieracium

adenophyton subsp.) 3. 900.
pseftdo-Borbasii Murr (Chenopodium)

2. 109. .
pseudoborea le Arvet-Touv. (Hiera-

cium) 3. 946.
pseudoborealo Arvet-Touv. (Hieracium

boreale h.) 3. 946.
pseudobrachiatum N.P. (Hieracium)

3. 780.

pseud-obsClU'isquamum Toutou (Hi-
eracium laceridens var.) 3. 857.

pseudocaesius Lej. (Rubus) 2. 546.
pseudocapi l la tum Touton (Hieracium)

3. 737.
pseudocapnoides Zahn (Hieraciuin al-

pinum a 2. b.) 3. 885.
pseudocapnoides Zahn (Hieracium alpinuni

a. 2. S) 3. 885.
pseudocapnoides Zahn (Hieracium alpinum

subsp. alpinum a 2. villosissimum b.)
3. 885.

psoudocapnoides Zahn (Hieracium alpi-
num subsp. melanocephalum 2) 3. 885.

Pseudocarnica Gelmi (Campanula car-
nica var.) 3. 440.

pseudochamaedrys Jacq.(Veronica) 3.276.
pseudocirr i t l im Touton et Zahu (Hiera-

cium) 3. 866.
pseudocOCCifera Murr (Quercus Smilax

forma) 2. 66.
pseudo cochleare Zahn (Hieracium stel-

lulatum 1.) 3. 893.
pseudocomplicata nob. (Rosa) 2. 516.
pseildocorconticum R. Schulz (Hiera-

cium) 3. 926.
pseudocordigera Sebastiani (Helloborine)

1. 524.
pseudocordigera Moricand (Serapias) 1.

524.
pseudo - Cotteti Zahn (Hieracium) 3.

882.
pseudocottoti Zahn (Hieracium pumile

subsp. humile ß) 3. 882.
pseudocrispus Fritsch(Leontodon) 3.666.
pseudocrispus (C. H. Schultz) (Leon-

todon) 3. 660.
pseudocrispus C. H. Schultz (Leontodon

hispidus e) 3. 666.
pseudo - Cymbalaria Murr (Veronica

polita var.) 3. 272.
pseudocyperus L. (Carex) l. 375.
pseudo-deilSHS Aschers, et Gr. (Pota-

mogeton perfoliatus a b.) 1. 128.
pseudo-diapliauum Dahlstedt (Hiera-

cium) 3. 833.
pseudodiaphanum Dahlstedt (Hieracium

diaphanum ß) 3. 833.
pseudo-Dol l ine r i (Murr et Zahn)

(Hieracium) 3. 872.
pseudo-Doll ineri Murr et Zahn (Hiera-

cium) 3. 87.3.
pseudo-Dollineri Murr et Zahn (Hiera-

cium bifidum subsp.) 3. 872.
pseudo-Dollineri Zahn (Hieracium biftduai

subsp.) •§. 873.
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pseudo-Dolliueri Zaha (Hieracium car-
no sum grex) 3. 872.

pseudo-Dollineri Zahn (Hieracium car-
nosum 2.) 3. 873.

pseudo-Dollineri a eriopodioides Zahn
(Hieracium biftduoi subsp.) 3. 874.

Pseudo-dura Steudel (Festuea) 1. 256.
pseudoelongata Milde (Equiseturn

variegatum forma g.) 1. 81.
pseudoelongata Murr (Sesleria varia
• var.) 1. 216.
psendo-Eversianuiu Murr et Zahn

(Hieracium) 3. 853.
pseudoficifolium Murr (Chenepodium) 2.

106.
psoudo-fissum Hfl. (Asplenium ruta mu-

raria var.) 1. 28.
pseudofleXUOSUin N.P. (Hieracium) 3.

804.
pseudofloreutinum N. P. (Hieracium)

3. 781.
pseudo-Forsteri hort. (Primula) 3. 50.
pseildo - Fors te r i (Sündermann) (Pri-

mula) 3. 50.
pseudo - Forsteri Sündermann (Primula

minima X viscosa e.) 3. 50.
psendofnrcatnm N. P. (Hieracium) 3.

747.
pseudogermanica Gelmi (Gentiana caly-

cina var.) 3. 106.
pseudogermanicnm Hfl. (Asplenium
. ruta muraria var. *f) 1» 28.
pseudoglacialeN.P.(Hieracium) 3. 734.
pseudo-glailduliferuin Zahn (Hiera-

cium) 3. "890.
pseudo-gothicum Arvet-Touv. (Hiera-

cium) 3. 932.
pseudogothicum Arvet-Touv. (Hieracium

rigidum c.) 3. 932.
psendograci l is Murr (Capsella bursa

pastoris var.) 2. 370.
pseudograveolens Moutin (Rosa) 2.

500.
pseudo - Guentheri Focke (Rubus hirtus

D. III.) 2. 558.
pseudo-Hallei ' i Zahn (Hieracium) 3.

891.
pseudo-Halleri Zahn (Hieracium nigres-

cons subsp. pseudo-Halleri ß) 3. 891.
.Pseudo-Halleri a genuinum 1. uormalo

a. verum (Hieracium nigrescens subsp.)
. 3. 891.
pseudo-Halleri ß pseudo - Halleri Koch
. (Hieracium nigrescons subsp.) 3. 891.
pseudo-Halleri a. subpumiluniZahn(Hiera-

cium nigrescens subsp.) 3. 891.

pseudoliemiplecum Zahn (Hieracium)
3. 918.

pseudohemiplecum Zahn (Hieracium inte-
grifolium subsp.) 3. 918.

pseudo • llispidulum Murr et Zahn
(Hieracium) 3. 900.

pseudo-idaeus Lej. (Rubus) 2. 546.
pseudo-isaricum Murr (Hieracium sub-

canes cens a) 3. 862.
pseudo-juranuin Arvet-Touv. (Hiera-

cium) 3. 917.
pseudolanceolatus Seniler (Alectoro-

lophus) 3. 312.
pseudo - leiopsis Murr (Hieracium) 3.

909.
pseildolepidum Christ (Asplenium ruta

muraria var.) 1. 29.
pseudoligocephalum Zahn (Hieracium

caesifloruin a 3.) 3. 834.
pseudoligocephalum Zahn (Hieracium cae-

sium subsp.) 3. 834.
pseudoliglisticum Gremli (Hieracium)

3. 906.
pseudoligusticum Zahn (Hieracium ani-

plexicaule subsp. pulmonarioides 8)
3. 906.

pseudololiacea (Festuca elatior subsp. I.
pratensis var. 1. subvar. ß) 1. 264.

pseudololiacea Fr. (Festuca pratensis
var.) 1. 264.

pseudolonchiphyllum Toulon (Hiera-
cium villosiceps var.) 3. 800.

pseudoloncliodes Murr et Zahn (Hiera-
cium) 3. 879.

pseudolucida Hsm. (Avena pratensis
var.) 1. 198.

pseudolychllitis Schur (Verbascum) 3.
245.

psetidomelanops Touton (Hieracium
pravum var.) 3. 865.

pseudoniontana Murr (Plantago mon-
tana var.) 3. 353.

pseudoniontanaL. Keller (Rosa) 2.514.
pseudomoiltanuni Murr (Hypericum

hirsutum var.) 2. 812.
pseudoniOSCliata Murr (Achillea atrata

var.) 3. 534.
pseudomuraleMurr(Chenopodium)2.105.
pseudomurale Murr (Chenopodium

pseudopulifolium var) 2. 105.
pseudomurale Murr (Chenopodium album

subsp. pseudopulifolium var.) 2. 105.
pseudomurinum Tappeiner (Hordeum) 1.

297.
pseudomurorum Treffer (Hieracium) 3.

922. . . ... .
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pseudoMurrianum — pseudoserpentini

pseudo-Mnrrianum Zahn (Hieracium)
3. 850.

pseudo-Murrianuia Zahn (Hieracium in-
cisnm subsp.) .3. 850.

Pseudomyuros Soy.-Willem. (Festuca) 1.
276.

pseudo-liaeYibifidum Touton (Hiera-
cium subtephropogon var.) 3. 874.

pseudonarcissilS L. (Narcissus) 1.489.
pseudonigTum Murr (Phytcuma Halleri

var.) 3. 463.
pseudoiliphobium N. P. (Hieracium

nipnobium ß) 3. 737.
pseudo-obliqjium Murr (Galium Leyboldi

rar.) 3. 375.
pseildo - obliquuill H. Braun (Galium

rubrum var.) 3. 375.
pseildopallidiflora Murr (Hieracium

intybaceum forma) 3. 907.
psendo - pallidiflorum Hut. (Hiera-

cium) 3. 900.
pseudo - palustre Murr (Taraxacum) 3.

682.
pseiidopantotricliuin Zahn (Hiera-

cium) 3. 809.
Pseudophragmites Hall fil. (Arundo) 1.

187.
Pseudophragmites Schrad. (Arundo) 1.
'.' 182.
l>seudophragmites (Hall, fil.) Baumg.

(Calamagrostis) 1. 187.
Pseudophragmites Bchb. (Calamagrostis)

1. 182.
pseudophrygia C. A. Meyer (Centaurea)

3. 653.
pseudophrygia var. cinnamomea Bornm.

(Centaurea) 3. 654.
pseudopicris Arvet-Touv. (Hieracium) 3.

927.
pseudopicris Zahn (Hieracium ochro-

leucum subsp.) 3. 927.
pseudopicris Arvet-Touv. (Hieracium
, picroides a) 3. 927.
pseudopicris 2. lutescens Zahn (Hiera-

cium picroidos a) 3. 928.
pseudopicris X gothicum (Hieracium)

3. 910.
.pseudopilifernm N. P. (Hieracium) 3.

816.
pseudoplatanus L. (Acer) 2. 790.
..pseudoplatanus forma connivens Blonski

(Acer) 2. 791.
.pseudoplatanus ß typicum Pax (Acer)

2. 790.
pseudopolifolium. Murr (Helianthemum

canum var.) 2. 822.

pseudopolycarpus Lacroix (Scleranthus)
2. 128.

pseildo -polysperimim Murr (Cheno-
podium viride var.) 2. 107.

pseudoporrectum Christener (Hiora-
cium) 3. 840. , .

pseudoporrifolium N. P. (Hieracium)
3. 786.

pseudopraecox Zahu (Hieracium) 3.
835.

pseudopraecox Zahn (Hieracium caesium
subsp.) 3. 835.

pseudopraecox Murr (Hieracium sub-
caesium subsp.) 3. 835.

pseudopraecox var. expolitum Murr et
Zahn (Hieracium subcaesium subsp.)
3. 835.

pseudopraemorsa Murr (Crepis Froo-
lichiana var.) 3. 698.

pseudopraemorsa Murr (Crepis parvi-
flora var.) 3. 698.

pseudoprocuinl)eilS Gmel. (Trifolium)
2. 656.

pseudoprostrata Hsm. (Medicago fal-
cata var.) 2. 648.

pseudo-psammogenes Touton (Hiera-
. cium) 3. 873, 874.
pseudopulifolium J. B. Scholz (Cheno-

podium) 2. 105.
pseudopulifolium var. pseudomurale Murr

(Cheuopodium album subsp.) 2. 105.
pseudopyrenaica Ces., Pass, et Gib.

(Gentiana) 3. 93.
pseildo-repeus Rouy (Eosa gallicoides

var.) 2. 489.
pseudo-reptans Eouy (Rosa gallicoides

var.) 2. 489.
pseudorupestre N. P. (Hieracium) 3.

859.
pseudorupestre Zahn (Hieracium oxyodon

a) 3. 859. -
pseildo-Schraderi Touton (Hieracium)

3. 891.
pseildosedunense Touton (Hieracium

trichadenium ß subvar.) 3. 721,
pseudo-Seelosii Rosenst. (Asplenium

ruta muraria var.) 1. 29.
pseudo-semisilvaticum Touton (Hie-
- racium) 3. 876.
pseudo-senile Zahn (Hieracium) 3.

880.
pseudosenile Zahn (Hieracium Ausser-

dorferi subsp.) 3. 880. •-
pseudosepineola Becker (Viola) 2.831.
pseudoserpentini Milde (Asplenium ruta

muraria vaiv) 1. 27.
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pseudosilvatica Milde (Equisetum ar-
vense forma b. subforma ß) 1. 69.

pseudostellipilum Touton (Hieracium)
3. 737.

pseudo-stenoplecum Zahn (Hieracium)
3. 929.

pseudostriatum Zschacke (Chenopodium)
2. 109.

pseudostriatum (Zschacke) (Cheno-
podium) 2. 109.

pseudostriatum Zschacke (Chenopodium
album) 2. 109.

Pseudo-Thora Host (Ranunculus) 2. 280.
pseudo-tridentinum Zahn (Hieracium)

3. 877, 4. 219.
pseudotrigonum Borbäs (Epilobium)

2. 876.
pseudoturfosa nob. (Carex) 1. 330.
pseudo • Vaillantii Zahn (Hieracium)

3. 784.
pseudoyenosa(H.Braun) (Rosa) 2. 516.
pseuclovenosä H. Braun (Rosa coriifolia ß)

2. 516.
pseudoversicolor N. P. (Hieracium)

3. 759.
pseudovillosiceps Touton (Hieracium

Schleichen var.) 3. 799.
pseudovillosum N. P. (Hieracium) 3.

840.
pseudovillosum ßpraetensum Zahn (Hiera-

cium dentatum subsp) 3- 840.
pseildoviolacea Kern. (Avena) 1. 200.
pseildo-YUlnearia Sagorski (Anthyllis)

2. 675.
pseudoxydon Murr et Zahn (Hieracium

incisum subsp.) 3. 836.
psilophyllum N.P. (Hieracium) 3. 752.
Psoralea L. 2. 683.
Ptarmica.3. 531, 535, 539.
Ptarmica L. (Achillea) 3. 539.
Ptarmica subsp. I. Eu-Ptarmica a. ge-

nuiua Heimerl (Achillea) 3. 539.
Pteridium Kuhn l. 8.
P t e r i d o p h y t a l . l . : :: ;•:;:• ,••.:,•
Pteris 1. 8, 9. . ; •• . :
P t e r i s L. 1. 8. ... v • . . { • . : ; :
Pteroselinum 2. 939.
Ptycliotis Koch 2. 920.
pubens Rchb. (Paeonia) 2. 223.
puberula Peterm. (Herniaria glabra var.)

2. 130.
puberula DT. (Moehringia ciliata var.)

2. 176.
püberula Briigg. (Moehringia polygo-

noides var.) 2. 176.
puberula Krasan (Potentilla) 2. 595.

F1 o r a VI, 4.

puberula Doll (Salix) 2. 38.
puberulum Kern. (Aconitum) 2. 239.
puberillum Se'ringe (Aconitum) 2. 238,

239.
puberulum Sering-e (Aconituin Lycoctonum

var.) 2. 239.
puberulum N. P. (Hieracium tephro-

lopium a 4.) 3. 791.
pubescens Koch (Alchemilla) 2. 530, 531.
pubescens Lam. (Alchemilla) 2. 529.
pubescens Sartorelli (Alnus) 2. 53.
pubescens Tausch (Alnus) 2. 53.
pubescens DC. (Androsace) 3. 60.
pubescens Loisel. (Aretia) 3. 60. , ,
pubescens Huds. (Avena) 1. 193« *
pubescens Ehrb. (Betula) 2. 49.
pubescens Hsm. (Bidens tripartita var.)

3. 522.
pubescens Schmidt (Campanula) 3. 445.
pubescens (Schmidt) (Campanulla coch-

learifolia var.) 3. 445.
pubescens Koch (Campanula pusilla ß)

3. 445.
pubescens Schmidely (Dentaria digitata

forma) 2. 353.
pubescens Rchb. (Euphorbia solisequa

var.) 2. 772.
pubescens Willd. (Festuca) 1. 262. J

pubescens Besser (Galeopsis) 3. 168,
949.

pubescens Schrad. (Galium) 3. 366.
pubescens (Schrad.) (Galium) 3. 366.
pubescens 'Schleicher (Galium lucidum ß)

3. 370.
pubescens Schrad. (Galium Mollugo var. I.)

3. 366.
pubescens H. Braun (Galium Mollugo a.

genuinum ß) 3. 366.
pubescens Schrad. (Galium silvestro var.

3.) 3. 380.
pubescens F. Saut. (Herniaria glabra var.)

2. 131.
pubescens DT. (Koeleria) 1. 225.
pubescens Aschers, et Gr. (Koeleria ci-

liata var.) 1. 225.
pubescens Hsm. (Koeleria ciliata var. -f)

1. 225.
pubescees Hsm. (Koeleria cristata var. 8)

1. 225,
pubescens Willd. (Mentha) 3. 216.
pubescens Hsm. (Moehringia triuervia

var.) 2. 173.
pubescens DC. (Phyteuma betonici-

folium var. typicum forma) 3. 4,64.
pubescens Fcch. (Phyteuma eomosum

var.) 3. 460. . •

27

Download unter www.biologiezentrum.at



418 pubescens — Pulicaria

pubescens Schulz (Phyteunia Hälleri
var. cordifoliuin forma) 3. 463.

pubesceilS Schulz (Phyteuma Sieben
b. var. alpinum.forma ß) 3. 470.

pubescens Hsm. (Pimpinella Saxifraga
var.) 2. 922.

pubescens Fiek et Pax (Potentilla reptans
var.) 2. 600.

pubesceilS (Wulfen) (Primula) 3. 44.
puboscens Wulfen (Primula villosaß) 3.44.
pubescens Willd. (Quercus) 2. 63.
pubescens Huter (Ranunculus montanus

forma) 2. 293.
pubescens Koch (Ribes Grossularia ß)

2. 482.
pubescens Weihe (Rubus) 2. 548.
pubescens Val do Lidvre (Rubus cae-

sius ß) 2. 559.
pubescens Ambr. (Rumex pulcher var.)

2. 85.
pubescens Schleicher (Salix) 2. 42.
pubescons DC. (Saxifraga) 2. 451.
pubeseens Ausserd. (Scutellaria galeri-

culata var.). 3. 158.
pubescens (Fcch.) nob. (Synotoma co-

mosum var.) 3. 460.
pubescens Hsm. (Valeriana montana

var.) 3. 413.
pubescens Fcch. (Veronica spicata var.)

3. 263.
pubescens Murr (Viola Riviniana var.)

2. 849.
pubescens Becker (Viola sepincola var.)

2. 829.
pubescens Becker (Viola sepincola var.)

2. 833.
pnbescens var. amothystinaFcch. (Avena)

1. 195.
pubescens subsp. austrotiroliensis Sa-

bransky (Rubus) 2. 548.
pubescens a genuina Metsch (Galeopsis)

3. 168.
pubescens ß glabrata Heuffel (Quercus)
• 2 . 6 5 .
pubescens var. glabrescens Rchb. (Avena)

1. 194.
pubescons var. Hartwiniana Murr (Quer-

cus) 2. 64.
puboscens ß intermedia Hsm, (Quercus)

2. 65.
pubescens var, ß lucida Ambr. (Avona)

1. 194.
pubescons var. Murriana Murr (Galeopsis)

3. 169.
pubescens var. sotosa Schur (Galeopsis)

3. 168.

pubescons var. subpinnatiftda F. Saut.
(Quercus) 2. 64.

pubescens X bifida (Galeopsis) 3. 174,
pubescens X&peciosa (Galeopsis) 3.174,
pubescens X verrucosa (Betula) 2. 53.
pudibunda Hoffmannsegg (Silene) 2. I93.
pudibundumGriseb.(Heliosperma) 2.193,
pudibundum (Hoffmannsegg) Griseb.

(Heliosporma quadrifidum var.) 2. 193,
pudibundum Rohrb. (Heliosperma quadri-

fidum var.) 2. 193.
Puelii Lecoq et Lamotte (Anthoxanthum)

1. 145.
pulchella Saut. (Calamagrostis) 1. 184.
pulchella (Saut.) (Calamagrostis villosa

var.) 1. 184.
pulchella Jordan (Campanula) 3. 444.
pulchella (Jord.) (Campanula cochleari-

folia var.) 3. 444.
pulchella Gren. et Godr. (Campanula pu-

silla ß) 3. 444.
pulchella Fries (Erythraea) 3. 84.
pulchella Kern. (Euphrasia) 3. 294.
pulchella Schrad. (Festuca) 1. 273.
pulchella Swartz (Gentiana) 3. 84.
pulchella H. Braun (Mentha) 2. 224.
pulchella Briigg. (Potentilla) 2. 597.
pulchella J. Müll. (Reseda lutea var.)

2. 409.
pulcholla Bortol. (Woodsia) 1. 58.
pulchella b. scheuchzeriforum Richter

(Festuca) 1. 274.
pillchellum Don (Aliium) 1. 465.
pulcher L. (Rumex) 2. 85.
pulcher X conglomerates (Rumex) 2. 85.
pulcherrima K. Koch (Stipa mediter-

ranea Stirps A.) 1. 162.
pulchra L. (Cropis) 3. 704.
pulchra Beyer (Rosa) 2. 522.
pulchriforme Murr et Zahn (Hiera-

cium) 3. 915.
pulchrum Arvet-Touv. (Hieracium) 3. 859,

915.
pulchrum Zahn (Hieracium chlorifolium

grex) 3. 915.
pulchrum L. (Hypericum) 2. 812.
pulchrum var. reducta Murr (Hieracium)

3. 861.
pulegioides Sieber (Mentha) 3. 229,
pulegioides Läng (Thymus) 3. 203.
pulegioides (Läng) (Thymus alpestris

forma) 3. 203.
Pulegium L. (Mentha) 3. 229,
Pulicaria 3. 488.
Pulicaria Gaertn. 3. 517.
Pulicaria L. (Iaula) 3. 517.

J
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pulicaris — pumilura 419

.pillicaris L. (Carex) 1, 307.
pulla L. (Campanula) 3. 436.
pulla Pollini (Campanula) 3. 436.
pulla DC. (Nonnea) 3, 135.
Pulmonaria 3. 143.
Pulmonaria L. 3. 135.
pulmonarioides Yill. (Hieracium) 3.

905.
piümonarioides Gaud. (Hieracium am-

plexicaule ß) 3. 905.
pulmonarioides 8 pseudoligusticum Zahn

(Hieracium amplexicaule subsp.) 3.906.
pulmonarioides ß trichocalatMum Zahn

(Hieracium amplexicaule subsp.) 3.9 0 6.
Pulsatil la Mill. 2, 248,
Pulsatüla Schöpfer (Anemone) 2. 248.
pulsatillaeflora YL. (Pulsatilla mon-

tana forma) 2. 250.
pulYeratum N.P. (Hieracium) 3. 766.
pulverulentum Lam. et DC. (Helian-

themum) 2. 817.
pulverulentum Hsrn. (Yerbascum) 3. 245.
pulvernlentmn Vill. (Verbascuin) 3.

244.
pulvernlentum X austriacuin (Ver-

bascum) 3. 245.
pulverulentum X phlomoides (Verbas-

cum) 3. 245.
pulvorulentus Thuill. (Cistus) 2. 817.
pulverulentus (Cytisus) 2. 640.
pulvinata Rchb. (Saxifraga androsacea Y)

2. 453.
pulviliatum Thuill. (Verbascum) 3.245.
puiuila L. (Agrostis) 1. 174.
pumila Kunth (Agrostis alba s) 1. 174.
pumila Ambr. (Agrostis polymorpha var.)

1. 174.
pumila Ces. (Alnus viridis var.) 2. 52.
pimiila Jacq. (Arabis) 2. 393.
pumila E. Cobelli (Arabis hirsuta forma)
. 2. 389.

pumila Lbd. (Centaurea Jacea var.) 3.
651.

pumila Bertol. (Centaurea phrygia ß) 3.
656.

pumila Custer (Centaurea Scabiosa var.)
3. 644.

pumila Bertol. (Cyathea fragilis f) •!• o2,
pumila Bertol. (Cystoperis fragilis var.)

1. 52.
pumila Kern. (Euphrasia) 3. 292.
pumila Yill. (Festuca) 1. 270.
pumila Jacg.. (Gentiana) 3. 99.
pumila L. (Iris) 1. 495.
pumila Hackel (Koeleria ciliata var, §

rigidiuscula forma) 1. 22.5.

pumila Host (Mentha) 3. 225.
pumila Hsm. (Myosotis silvatica var.)

3. 140.
pumila Hoffm, (Nymphaea) 2. 221.
pumila Yierh, et Handel (Opuntia) 2. 858.
pumila Freyn (Orchis latifolia forma)

1. 517.
pumila Koch (Plantago lanceolata Y) 3.

356,
pumila Custer (Plantago major var.) 3.352.
pumila Host (Poa) 1. 240.
pumila Kern. (Primula) 3. 49.
pumila Ledeb. (Primula nivalis var.) 3.49.
pumila L. (Rhamnus) 2. 796.
pumila All. (Veronica) 3. 266.
pumila (All.) (Veronica, alpina var.) 3.

266.
pumila Koch (Veronica alpina forma) 3.

266.
pumila Eichen (Viola) 2. 852.
pumila var. Fcch. (Festucal 1. 271.
pumila var. Bertol. (Festuca flavescens 8)

1. 270.
pumila Y Gaud. (Festuca) 1. 271.
pumila var. acutifolia Hsm. (Rhamnus)

2. 797.
pumila II, domestica Aschers, et Gr.

(Pirus) 2. 617.
pumila var. flavescens Aschers, et Gr.

(Festuca) 1. 271.
pumila var. intermedia DT. (Arabis) 2.

394.
pumila var. laxa Ostermaior (Arabis) 2.

394.
pumila ß Pollini (Rosa) 2. 523.
pumila var. rigidior Mutel (Festuca) 1.

272.
pumila X bellidifolia Murr (Arabis) 3.

394.
Pumilio L. (Cucubalus) 2. 217.
Pumilio Haenke (Pinus) 1. 110.
Pumilio Willk. (Pinus montanaB.) 1.110.
Pumilio Koch (Pinus Mughus) 1. 110.
pumilio (L.) Fenzl (Saponaria) 2,217.
Pumilio Wulf. (Silene) 2. 217.
pumilum Goir. (Chenopodium hybriduiu

var.) 2, 104,
pumilum Arzt (Epilobium) 2. 855.
pumilum (Pers,) (Epilobium) 2. 885.
pumilum Pers. (Epilobium alpinum ß)

. 2. 885.
pumilum Gaud. (Erysimum) 2, 401.
pumilum Gaud. (Erysimum Cheiranthus

ß) 2. 401.
pumilum Lam. (Galium) 3, 381.
pumilum Hoppe (Hieracium) 3, 885.
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420 pumilum — purpurea

pumiluni Jacc[. (Hieracium) 3. 881.
pumilum L. (Hioracium) 3. 708.
pnmilum (Hoppe) (Hieracium alpinum

ß) 3. 885.
pumilum Zahn (Hieracium alpinum lc)

3. 885.
pnmilum Evers (Lythrum Salicaria var.)

2. 868.
pumilnni (Hoffm.) DC. (Nuphar) 2.

221.
pumilum Hsm. (Polypodium vulgäre

forma) 1. 3.
pumilum var. viscarium Kchb. (Cerastium)

2. 151. •
pumilus Murith (Cheiranthus) 2. 401*
pimctata Gaud. (Carex) 1. 372.
punctata L. (Gentiana) 3. 87.
pnnctata All. (Lavatera) 2. 806.
punctata L. (Lysimachia) 3. 71.
panctata L. (Monarda) 3. 192.
punctata Saut. (Salix) 2. 27.
punctata Kern. (Sibbaldia) 2. 563.
punctata ß campanu'ata Arcangeli (Gen-

tiana) 3. 88.
punctata var. concolor Koch (Gentiana)

3. 88.
punctata X purpurea (Gentiana) 3. 89.
Pungen 3. 75.

'pungens Lorentz (Festuca) 1. 268.
piingens Desv. (Lycopodium annotimum

var.) 1. 85.
pungens Palla (Schoenoplectus) 1. 393.
pungens Vahl (Scirpus) 1. 393.
pungens Bischoff (Sonchus asper ß)

3. 090.
Punica L. 2. 869.
Punicaceae 2. 869. v
P u n k t f a r n 1 . 3 5 . , ' - ' " •
purpurascens VL. (Anemone trifolia var.)

2. 257". •
purpurascens DC. (Avena) 1. 201.
purpurascens DC (Centaurea montana ß)

3. 647.
purpurascens DC. (Centaurea Triuni-

fotti var.) 3. 647.
purpurata Thuill. (Euphorbia) 2. 7 72.
purpurata Koch (Euphorbia dulcis var.)

2. 772. >•
purpurata Rchb. (Euphorbia solisequa ß)
'" 2. 772; ' •
purpurascens Wettst. (Euphrasia mi-

nima var.) 3. 293.
purpnrascens Favrat (Euphrasia salis-

burgensis var.) 3. 300.
purpurascens'N.P. (Hieracium auriculi-

florum a 1.) 3. 761.

ne-purpurascens Evers (Melampyrum
morosum forma) 3. 286.

purpurascens Host (Mentha) 3. 220.
purpurascens Host (Mentha atrovireus

forma) 3. 220.
purpurascens (Camus) (Primula) 3. 28.
purpurascens Camus (Primula acaulis var.)

3. 28.
purpurascens Koch (Sedum) 2. 415.
purpurascens Bruhin (Setaria arvensis a.

subsp. viridis var. Y) !• 157.
purpurascens Medik. (Teucrium) 3. 154.
purpurascens Benth. (Teucrium Polium

var.) 3. 154.
purpurascens (DC.) Arcangeli (Trisetum

iiavescens var.) 1. 201.
purpurascens DC. (Vicia) 2. 717.
purpurascens Koch ("Vicia pannonica ß)

2. 717.
purpurrascens Jacq. ß lanceolatum Moq,-

Tand. (Chenopodium) 2. 107.
purpurea Koch (Achillea distans var.)

3. 530.
purpurea Koch (Achillea tanacetifolia ß)

3. 530.
purpnrea DC. (Anemone nemorosa var.)

2. 259.
purpnrea Ait. (Fagus silvatica var.)

2. 58.
purpurea L. (Gentiana) 3. 88.
pnrpurea (L.) Roth.(lpomoei) 3. 123.
purpurea (Vill.) Borbäs (Knautia) 3.

418.
purpurea (L.) Mill. (Linaria) 3. 253.
purpurea Huds. (Orchis) 1. 509.
purpurea Koch (Orchis sambucina ß)

1. 517.
purpurea Jacq. (Orobanche) 3. 332.
purpurea Willd. (Pingaicula) 3. 343.
purpurea L. (Prenanthes) 3. 712.
purpurea var. Pollini (Prenanthes) 3.713.
purpurea L. (Salix) 2. 8.
purpurea All. (Saxifraga) 2. 478.
purpurea Vill. (Scabiosa) 3. 418.
purpurea ß rosea Ledeb. (Scorzonera)

3. 677.
purpnrea Talbot (Sideritis) 3. 159.
purpurea ß angustifolia Koch (Prenanthes)

3. 713.
purpurea var. sericea Seringe (Salix) 2. 8.
purpurea X caproa (Salix) 2. 34.
purpurea X \ gr^ndifolia Kern. (Salix)

2. 35.
purpurea X militaris (Orchis) 1. 508.
purpurea X nigricans (Salix) 2. 35.
purpurea X simia (Orchis) 1, 509.
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purpureocaeruleum L. (Lithosper-
mum) 3. 144.

purpureum L. (AntirrMnum) 3. 253.
purpureum All. (Cirsium) 3. 631.
purpureum R. Br. (Coeloglosum viriäe

var.) 1. 529.
purpureum Fries (Epilobium) 2. 880.
purpureum L. (Galium) 3. 373.
purpureum Evers (Galium Leyboldii

var.) 3. 376.
purpureum Vill. (Geranium) 2. 750.
purpureuill L. (Lamium) 3. 175.
purpureum (L.) (Sedum) 2. 415.
purpureum L. (Sedum Telephium ß) 2.415.
purpureus Koch (Astragalus) 2. 694.
purpureus L. (Convolvulus) 3. 123.
purpureus Scop. (Cytisus) 2. 638.
purpureus Poiret (Runiex) 2. 86.
purpureus X liirsutus (Cytisus) 2. 640.
pusila Buser (Alchemilla) 2. 531.
pusilla Haenke (Campanula) 3. 442.
pusilla Gaud. (Campanula barbata var.)

3. 432. '
pusilla Arvet-Touv. (Carex) 1. 356.
pusilla Haußkn. (Epilobium roseum

forma) 2. 879.
pusilla DC. (Nasturtium palustre forma)

2. 349.
pusilla Goir. (Primula Auricula var.)

3. 34.
pusilla Gelmi (Eoripa palustris var.) 2.

349.
pusilla Waldst. et Kit. (Silene) 2. 194.
pusilla Mert. et Koch (Silene quadriftda

ß) 2. 194.
pusilla Baumgarten (Soldanella) 3. 66.
pusilla Koch (Veronica offtcinalis specim.)

3. 278.
pusilla forma alpina uniiiora Bornm.

(Campanula) 3. 445.
pusilla var. bracbyantha Murr (Campa-

nula) 3. 445.
pusilla forma densa Gsaller (Campanula)

3. 444.
pusilla Y descensa Beck (Campanula) 3.

444.
pusilla a. foliosa Krasan (Campanula) 3.

444.
pusilla c. Hoppeana Ruprecht (Campa-

nula) 3. 444.
pusilla e Mathoneti Rouy (Campanula)

3. 445.
pusilla d. paniculata Naeg. (Campanula)

3. 445.
pusilla ß pubescens Koch (Campanula)

3. 445.

pusilla ß pulchella Gren. et Godr. (Cam-
panula) 3. 444.

pusilla var. subacaulis Murr (Campanula)
3. 444.

pusilla forma subalpina Bornm. (Cam-
panula) 3. 445.

pusilla umbrosa Hofm. (Campanula) 3.
444.

pusilla forma uniflora Riehen (Campa-
nula) 3. 445.

pusilla forma vagans Hofm. (Campanula)
3. 445.

pusillum Goir. (Asplenium viride vat.)
1. 17.

pusillum L. (Galium) 3. 381. '.:
pusillum L. (Geranium) 2. 746.
pusillum Haenke (Gnaphalium) 3. 510.
pusillum Bluff et Fingerh. (Gnaphalium

supinum var.) 3. 510.
pusillum Haläcsy (Heliosperma) 2. 194.
pusillum Schur (Heliosperma cjuadrindum

var.) 2. 194.
pusillum (Waldst. et Kit.) Haläcsy (He-

liospermum quadrifidum var.) 2. 194.
pusillum DC. (Nasturtium palustre var.)

2. 349.
pusillum Goir. (Polygonura viviparum

var.) 2. 95.
pusillum "[• nitidum Neilr. (Galium) 3. 378.
pusillum •(• pygmaeum Bertol. (Galium)

3. 381.
pusillum X molle (Geranium) 2. 747.
pusillus L. (Potamogeton) 1. 131, 4.

217.
pustariaca Hut. (Salix) 2. 40.
pustariacum Ausserd. (Cirsium) 3. 629,
pustariacum Ausserd. (Hieracium) 3. 832.
pustariacum N. P. (Hieracium) 3. 760.
Pustariae Rouy (Salix) 2. 41.
pustaricum N.P. (Hieracium) 3. 760.
Pustariae Rouy (Salix) 2. 41.
putata (Verbascum Thapsus forma) 3.

239.
putatum Zahn (Hieracium umbellatum

a 5.) 8. 937.
pycnocephalus L. (Carduus) 3. 599.
Pycreus Pal.-Beauy. 1. 382.
pygmaea Koch (Aethusa Cynapium var.)

2. 928.
pygmaea Sprengel (Arundo) 1. 206.
pygmaea 0. E. Schulz (Cardamino al-

pina forma) 2. 361.
pygmaca Hut. (Carex . capillaris forma)

1. 350.
pygmaea L. (Crepis) 3. 708.
pygmaea Bertol. (Primula villosa ß) 3. 40.
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pygmaea (L.) Spreugel (Saussurea) 3.
596.

pygmaea Hornung (Saxifraga andro-
sacea var.) 2. 452.

pyginaea Haworth (Saxifraga muscoides
var.) 2. 448.

pygmaea Jacq. (Serratula) 3. 596.
pygmaea Bertol. (Solidago) 3. 482.
pyglliaeopsis Focke (Rubus) 2. 556.
pygmaeum Hsm. (Bupleurum aristatum ß)

2. 917=
pygmaeum Bertol. (Galium pusillum Y)

3. 381.
pygmaeum Schur (Polypodium vulgäre

var. f.) 1. 3.
pygmaeus L. (Cnicus) 3. 590.
pygmaettS Wahlenb. (Ranunculus) 2.

289.
Pyracantha Eoemer 2. 610.
pyracantha Spach (Cotoneaster) 2. 610.
pyracantha Pers. (Crataegus) 2. 610.
pyracantha L. (Mespilus) 2. 610.
pyracantha Aschers, et Gr. (Pyracantha)

2. 610.
pyramidale Mill. (Aconitum) 2. 247.
pyramidalis L. (Ajuga) 3. 152.
pyraniidalis (L.) Rich. (Anacamptis)

1. 525.
pyramidalis Host (Calarnagrostis) 1.185.
pyramidalis L. (Campanula) 3. 435.
pyramidalis Milde (Equisetum silva-

ticum forma 6.) 1. 65.
pyramidalis Tonore (Mentha) 3. 217.
pyramidalis L. (Orchis) 1. 525.
pyramidalis Chodat (Polygala comosa

Y) 2. 762.
pyramidalis Rozier (Populus) 2. 4.
pyramidalis Kaltenbach(Rubus) 2.554.
pyramidalis Lap. (Saxifraga) 2. 466.
pyramidalis Host (Tilia) 2. 805.
pyramidalis (Host) (Tilia praecox d.)

2. 805.
pyramidata Vill. (Filago) 3. 500.
pyramidata DC. (Filago germanica var.)

3. 500.
pyramidata Aschers, et Gr. (Koeleria

ciliata var.) 1. 224.
pyramidata (Lam.) Pers. (Koeleria

ciliata var. ß) 1. 224.
pyramidata Pers. (Koeleria cristata y)

1. 224.
pyramidata Lam. (Poa) 1. 224.
pyramidata Medik. (Yaccaria) 2. 201.
Pyraster Borkh. (Pirus) 2. 615. •
Pyraster L. (Pyrus communis ß) 2. 615.
pyrenaeus auct. (Ranunculus) 2. 273.

Pyrenaeus ß bupleurifolius DC. (Ranun-
culus) 2. 274.

pyrenaica Dufour (Alchemilla) 2. 527.
pyrenaica Gaud. (Aquilegia) 2. 234.
pyrenaica L. (Argemone) 2. 310.
pyrenaica L. (Draba) 2. 326.
pyrenaica L. (Lonicera) 3. 401.
pyrenaica (L.) R. Br. (Petrocallis) 2.

326.
pyrenaica Rchb. (Roripa) 2. 350.
pyrenaica Goüan (Rosa) 2. 520.
pyrenaica Seringa (Rosa alpina Y) 2. 520.
pyrenaica Scop. (Saxifraga androsacea

var.) 2. 453, 454.
pyrenaica Bertol. (Scabiosa) 3. 4-25.
pyrenaica Ambr. (Scabiosa columbaria s)

3 . 425.
pyrenaica Ram. (Viola) 2. 836.
pyrenaica X collina (Viola) 2. 836.
pyrenaica X collina X hirta (Viola)

2. 837.
pyrenaica X hirta (Viola) 2. 837.
Pyronaica >̂ X odorata forma transiens

Poll (Viola) 2. 828.
pyrenaicum L. (Aconitum) 2. 239.
pyrenaicnm L. (Geranium) 2. 745.
pyrenaicum Lam. (Heracleum) 2. 947.
pyronaicum L. (Hieracium) 3. 708.
pyrenaicum L. • (Horminum) 3.192.
pyrenaicum (L.) R. Br. (Nasturtium)

2. 350.
pyrenaicum auct. (Ornithogalum) 1.475.
pyrenaicum L. (Sisymbrium) 2. 350.
pyrenaicum ** albifiorum Aschers. (Pa-

paver alpinum a.) 2. 312.
Pyrenaicum B. flavescens Aschers, et (Jr.

(Orinthogalum) 1. 475.
pyrenaicura * flaviflorum Aschers. (Pa-

paver alpinum a.) 2. 310.
Pyrenaicum A. sphaerocarpum Aschers,

et Gr. (Ornithogalum) 1. 475.
pyrenaicus auct. (Ranunculus) 2. 273.
pyrenaicns Goüan (Leontodon) 3. 664.
pyrenaicus ß aurantiacus Koch (Leon-

todon) 3. G64.
Pyrethrum 3. 544.
pyriformis Desegl. (Rosa) 2. 511.
Pyrola L. 3. 1.
pyrolaefolia Schott, Nyinan et Kotschy

(Soldanella) 3. 65.
pyrrhailthes N.P. (Hieracium) 3. 759r

760.
pyrrhophorum N. P. (Hieracium) 3.

754.
Pyrus 2. 617, 618, 619, 621.
Pyrus L. 2. 614.

Download unter www.biologiezentrum.at



pyxophylla — radicata 423

pyxophylla (Ave'-Lallom.) (Polygala)
*2. 768.

pyxophylla Kchb. (Polygala) 2. 768.
pyxophylla Ave'-Lallem. (Polygala vulgaris

var.) 2. 768.

• Q. .- - V

quadrailgullim L. (Hypericum) 2. 815.
quadrangulum X porforatum (Hyperi-

cum) 2. 815.
quadridentata Murray (Lychnis) 2. 193.
quadrifaria Hoppe (Somerauera) 2. 161.
quadrifida L. (Silene) 2. 193.
quadrifida Mert. et Koch (Somerauera)

2. 161.
quadrifida ß pusilla Mert. et Koch (Silene)

2. 194.
quadrifida var. rivularis Hsm. (Silene) 2.

193.
quadrifidum (L.) Kchb. (Heliosperma)

2. 193.
quadrifidum var. mouachorum Eohrb.

(Heliosperma) 2. 194.
quadrifiduin var. pudibundum Bohrb.

(Holiosperma) 2. 193.
qnadrifidum var. pusillum Schur (Helio-

sperma) 2. 194.
quadrifidus L. (Cucubalus) 2. 193.
quadrifolia L. (Marsilea) 1. 63.
quadrifolia auct. (Paris) 1. 486.
quadrifolius L. (Paris) l. 486.
Quarantiuo 1. 151.
quebeckensis Burgsdorf (Betula) 2. 48.
Quellgras 1. 249.
Quellkraut 2. 124.
Quendel 3. 201.
quercetlcola Desegl. et Kern. (Rosa)

2. 511.
Quercus L. 2. 60.
quinquefolia L. (Hedera) 2. 801.
quiliquefolia (L.) Planch. (Parthono-

cissus) 2. 801.
quinquemaculata Wahlenb. (Cerinthe)- 3.

146.
quinquevulnera L. (Silene) 2. 182.
quinquevuluora Koch (Sileno gallica ß)

2. 182.
Quitte 2. 621.
Quittenpfirsich 2. 624. . • ' :

R.

rab lense (Wulfen) Koch (Peucedanum)
2. 942.

rablense Sprengel (Selinuin) 2. 942.
rablensis Wulfen (Ferula) 2. 942.
racemosa Kern. (Adenostyles) 3. 480.
racemosa (Krasan) (Campanula) 3. 440.
racemosa Krasan (Campanula carnica var.)

3. 440.
racemosa Martyn (Cuscuta) 3. 128.
racemosa Milde (Equisetum palustre b.-

subforrna) 1. 72.
racemosa Schreb. (Lappago) 1. 151.
racemosa L. (Sarnbucus) 3. 393.
racemosa Rchb. (Tofieldia calyculata b.)

1. 442.
racemosiforme Zahn (Hioracium) 3. 945.
raceniosuin Hsm. (Hieracium) S. 946.
racemosum Waldst. et Kit. (Hieracium)

3. 943.
raceraosnm (L.) Mill. (Muscari) 1. 477.
racemosum — latifolium (Hieracium) 3.

945.
racemosum—porrifolium (Hieracium) 3.

945.
racemosum — sabauduin (Hieracium) 3.

946.
racemosum—umbellatum (Hieracium) 3.

945.
racemosum <£ umbellatum (Hieracium)

3. 940.
racemosum subsp. leiopsis — vulgatum

(Hieracium) 3. 933.
racemosus L. (Bromus) 1. 284.
racemosus L. (Cenchrus) 1. 151.
racemosus L. (Hyacinthus) 1. 477.
racemosus Michx. (Symphoricarpus) 3.

395.
racemosus (L.) All. (Tragus) 1. 151.
racemulosa Fritsch (Artemisia borealis

var.) 3. 550. •
racemulosa Rchb. (Artemisia nana var.)

3. 550.
radians Marsch. - Bieberst. (Bifora) 2.

910.
radians N. P. (Hieracium) 3. 780.
radians Revel (Ranunculus) 2. 271.
radiata Hsm. (Bidens cernua var.) 3 .

523.
radiata (L.) Scop. (Genista) 2. 630.
radiata Murr (Senecio cacaliaster forma)

3. 583.
radiatum L. (Spartium) 2. 630.
radiatus Mert. et Koch (Cytisus) 2. 630.
radiatus Koch (Senecio vulgaris var.)

3. 571.
radicans VL. (Clematis vitalbaß) 2.265.
radicailS Schkuhr (Scirpus) 1. 396.
radicata L. (Hypochoeris) 3. 60-2.
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radicula Pers. (Raphanus) 2. 342.
radicula (Pers.) (Rhaphanus sativus

var.) 2. 342.
Radieschen 2. 342.
radiiflol'US Salisb. (Narcissus) 1. 491.
radula Uechtr. (Hieracium umbellatum

a 3.) 3. 937.
radula Weihe (Rubus) 2. 554.
raetica (L. pp.) Moore (Athyrium filix

femina forma) 1. 12.
raetica A. et J. Kern. (Gentiana) 3.

109.
raetica Zschokke (Hippuris vulgaris

var.) 2. 893.
raetica Kern. (Phyteuma betouicifolium

var. lanceolatum forma) 3. 466.
raetica Brüggor (Pinus) 1. 113.
raetica Kern. (Rosa) 2. 513.
raetica Kern. (Salix) 2. 39.
raetica Kern. (Saxifraga) 2. 4G3.
raetica (Brügg.) nob. (Trimorpha) 8.

499.
raetica Borbäs (Viola) 2. 836.
raeticum (Hall, fll.) DC. (Erysimum)

2. 400.
raeticum Brügg. (Geum) 2. 605.
raeticilS (DC.) (Carduus) 3. 605.
raeiicus X super-nutans(Cardaus) 3. 607.
Rafflesiaceae 2. 84.
Raflliesqnii Engeln». (Opuntia) 2. 859.
Ragwurz 1. 518.
Rainei'i Perpenti (Campanula) 3. 438.
Rainkohl S. 658.
Rain weide 3. 82.
ramentacea (Sieber) Presl (Petteria)

2. 633.
ramentaceus Sieber (Cytisus) 2. 633.
raiuiflora Moench (Parietaria) 2. 75.
raniigei'lim Link (Verbascum) 3. 241.
ramiparum Zahn (Hieracium) 3. 898.
ramosa Murr (Actaea spicata var.) 2.

231.
ramosa Milde (Equisetum hiemale forma

suMorma) 1. 78.
ramosa Gelmi (Hieracium Pilosella var.)

3. 718.
ramosa Dumort. (Kopsia) 3. 331.
ramosa Guss. (Lolium lnullifloruui

monstr.) 1. 301.
ramosa Sin. (Lolium perenne monstr.)

1. 300.
ramosa L. (Orobanclie) 3. 331.
ramosa Roth (Osmunda) 1. 62.
ramosa C. A. Meyer (Phelipaea) 3. 331.
ramosa (Gilib.) Aschers. (Pjantago) 3.

359.

ramosa Murr (Scorzoneia austriaca
forma) 3. 675.

ramosa Gaud. (Tofleldia calyculata lusus)
1. 442.

ramosa Thoni. (Toiieldia calyculata c.)
1. 442.

ramosa Gaud. (Tofioldia glacialis ß) l,
442.

ramosa Rochel (Valantia glabra b.) 3.
388.

ramosiforme Zahn (Hioracium) 3. 873.
ramosiforme Zahn (Hieracium camosuiu

subsp.) 3. 873.
raraosissima Rchb. (Campanula) 8. 4 57.
ramosissima (VM.) Pors. (Erythraea)

3. 84.
ramosissima Reuter (Euphrasia) 3. 301.
ramosissima Vill. (Gentiana) 3. 84.
ramosissima A. et E. G. Camus (Salix.)

2. 42.
ramosissima Schur (Saxifraga) 2. 441.
raniosissimuin VL. (Epilobium moa-

tanum C) 2. 876.
ramosissimum Desf. (Equisetum) l. 75.
ramosissiraum Milde (Equisetum elon-

gatum var.) 1. 77.
ramosissimum 5. ornatum Milde (EquL-

setum) 1. 76.
ramosissimum forma virgata A. Br. (Squi-

setum) 1. 75.
raiUOSofastiglatuin Arvet-Touv. (Hio-

racium pseudohemiplecum ß) 3.918.
raniOSUin L. (Anthericum) 1. 449.
ramosum (Roth) Aschers, et Gr. (Bo-

try chium) 1. 62.
ramosum DC. (Equisetum) 1. 75.
ramosum Waldst. et Kit. (Hieracium)

3. 876, 877.
ramosum Froel. (Hieracium piloselloides

y) 3. 777.
ramosum Guss. (Lolium temulentum var.)

1. SOI.
ramosum Gilib. (Psyllium) 3. 359.
ramosum Cust. (Spaiganium) 1. 123.
ramosum subsp. argutideiis Zahn (Hiera-

cium) 8. 876.
ramosum b. Mlax Zabel (Anthericum)

1. 451.
ramostm subsp. lentiginosum Murr et

Zahn (Hieracium) 3. 868.
ramosum microcarpum Neum. (Sparga-

nium) 1. 124.
ramosum A. neglectam Aschers, et Gr.

(Sparganium) 1. 123.
ramosum subsp. neglectum proles ß micro-

carpum Graebu. (Sparganium) 1. 124.
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ramosum B. polyedrum Aschers, et Gr.
(Sparganium) 1. 123.

ramosum var. a. subvetticillatum A. Br.
• (Equisotum) 1. 76.
ramosum <̂  silvaticura (Hioracinni) 3.

874.
I'aillOSUS L. (Asphodelus) 1. 447.
raillOSUS Huds. (Bromus) 1. 278.
ramosus Baenitz (Scirpus silvaticus var.)
. 1. 396.

ramulcsa Rupr. (Equisetum arvense
forma b.) 1. 68.

ramulosa Mildo (Equisetuui maximum
foima d.) 1. 67.

ranilia Opiz (Mentha Rudaeana var. ß)
8. 219.

Rammeulaceae 2. 223.
ranunculifolinm Rchb. (Aconitum) 2.

238, 240.
railimcilloides L. (Anemone) 2. 255.
rammcilloides L. (Bupleurum) 2. 914.
ranuuculoides Roth (Ficaria) 2. 294.
rauunculoides a Kofb (Bupleurum) 2. 914.
ranunculoides ß caricinum DC. (Bupleu-

rum) 2. 915.
ranuuculoides f caricinum Koch (Bu-

pleurum) 2. 915.
ranuuculoides ß elatius Koch (Bupleurum)

2. 915.
ranunculoides var. subintegrifolia Wiesb.

(Anemone) 2. 256.
Ranunculus 2. 225, 226, 267.
Ranunculus L. 2. 269.
rap a Dumort. (Beta vulgaris forma) 2.

103.
rapacea Kocli (Beta vulgaris *() 2. 103.
rapaceum (Mill.) (Apium graveolens f)

2. 918.
Raphanistrum 2. 348.
Raphanistrum L. (Raphanus) 2. 343.
Raphanus L. 2. 342.
raphiolepium N.P. (Hieracium elongatum

subsp.) 3. 913.
Tapifera Motzger (Brassica) 2. 341.
rapifera Metzger (Brassica Napus var.)

2. 342.
Rapistrum 2. 343.
Rapistrum auct. 2. 344. . - ' . .
Raps 2. 342.
Rapsdotter 2. 344.
Rapuin Geuistae Thuill. (Orobaneho)

3. 337. '
rapunculoides L. (Campanula) 3. 434.
Rapunculus L. (Campanula) 3. 455.
Rapunzel 3. 460.
r atisbonuensis Schaeff. (Cytisus) 2. G 3 9.

Ratzeburgii Aschers, et Gr. (Sesleria var.)
1. 216.

Rauke 2. 335, 956.
Rauschbeere 2. 784, 3. 19.
Raute 2. 757.
rauzense Murr (Hieracium) 3. 895.
rauzense subsp. megaloeladum Zahn

(Hieracium) 3. 895.
ravinense Murr (Hieracium) 3. 945.
Ravizzone 2. 342.
raxensis Beck (Crepis blattarioides var.)

3. 708.
Rebendolde 2. 927.
Reeliingeri Hayek (Carduus) 3. 600.
Rechhlg-eri Wettst. (Euphrasia) 3. 302.
reclinata Fccb. (Carex) 1. 356.
reclinata L. (Ononis) 2. 646.
recondita Pirget (Rosa) 2. 493.
recoudita Christ (Rosa pomifera forma)

2. 493.
recondita Gelmi (Rosa pomifera forma)

2. 492.
recondita Außerd. (Salix) 2. 42. ' ' '
recondita Woloszczak (Salix) 2. 45.
recta Fleischer (Carex caespitosa ß) 1.

328.
recta Fleischer (Carex elatior ß) 1. 328.
recta L. (Clematis) 2. 265.
recta Desf. (Medicago) 2. 652.
recta Burnat (Medicago minima ß) 2. 652.
recta Desf. (Medicago polymorpha ß) 2.

652.
recta auct. (Potenti.la) 2. 578. ••••• .
recta Lap. (Saxifraga) 2. 465.
recta L. (Stachys) 3. 187.
recta var. agapautha Murr (Potenülla)

2. 579.
recta forma alpina VL. (Stachys) 8. 188..
recta a. alpina Schur (Tormentilla) 2. 598.
recta var. labiosa Gelmi (Stachys) 3. 188.
recta ß obscura Koch (Potentilla) 2. 578.
recta var. pallida Lehm. (Potentilla) 2.

577.
recta forma subalpina Hsm. (Stachys)

a. 188.
rectiuscula Boi'bas (Aquilegia atiata var.)

2. 234.
rectuscttla Borbäs (Aquilegia atro-

violacea var.) 2. 234.
recurva (AU.) Wahlenb. (Alsine) 2. 158.
recurva All. (Arenaria) 2. 158.
reenrvaDesv. (Lycopodiumselago forma)

1. 83.
recurva (Christ) (Rosa) 2. 522.
recurva Christ (Rosa rubella forma) 2.

522.
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recurvatum — repens

recurvatllin Lasch (Aspidium dilatatum
var.) 1. 50.

recurvum Kit. (Lycopodium) 1. 83.
reciltita L. (Pedicularis) 3. 326.
recutita X tuberosa (Pedicularis) 3. 329.
rediviva L. (Lunaria) 2. 363.
redlicta Murr (Hieracium Alfenzinum

forma) 3. 916.
redlicta Murr (Hieracium baldonsiforme

forma) 3. 935.
redlicta Riehen (Hieracium Bocconei

forme ß) 3. 898.
redlicta Murr (Hieracium dolichoce-

phalum forma) 3. 859.
reducta Murr (Hieracium pulchrum var.)

3. 861.
redlicla Murr (Hieracium Schenkii var.)

3. 788.
redlicta Murr (Hieracium subspeciosum

forma) 3. 861.
redlicta nob. (Potentilla reptans var.)

2. 600.
reducticaule Zahn (Hieracium Boc-

conei Y) 3. 898.
reflexa Hsm. (Campanula persiiifolia

var.) 3. 454.
reflexa Hsm. (Campanula rotundifolia

var.) 3. 441.
reflexifolia Opiz (Mentha) 3. 212.
reflexifolia a serrulata (Mentha) 3. 213.
reflexum auct. (Sedum) 2. 422.
reflexiim L. (Sedum) 2. 421.
reflexum ß glaueum Koch (Sedum) 2. 422.
leflexum a. viride Koch (Sedum) 2. 421.
refracta Willd. (Carex) 1. 367.
refracta Murr (Serapias longipetala var.)

1. 524.
refractum Brügg. (Thesium) 2. 80.
reg'alis L. (Osmunda) 1. 59.
Regeli i Kern. (Saxifraga) 2. 4 68.
regia (L.) Desv. (Cystopteris) 1. 52.
regia Milde (Cystopteris alpina var.) 1.54.
regia L. (Juglans) 2. 1.
regium L. (Polypodium) 1. 52.
regularis Hsm. (Platanthera solstitialis

var.) 1. 539.
Rehsteineri Wartmann (Myosotis) 3.139.
Reichardtii Kern. (Salix) 2. 38.
Reichenbachianum Löhr (Cirsium) 3.

638.
Reichenbachii Hsm. (Dactylis glome-

lata var.) 1. 231.
Reichenbachii Renter (Galeopsis) 3.

1C8.
Reichenbachii Rapin (Galeopsis Tetrahit

var.) 3. 168.

Reichenbachii Rchb. fll. (Hieracium prae-
altum a) 3. 775.

Reichenbachii Mutel (Orchis) 1. 535.
Reichenbachii Klinge (Orchis Traun-

steineri forma) 1. 515.
Reichenbachii Arcangeli (Seseli) 2. 926.
Reichenbachii Hut. (Taraxacum) 3.'

681.
Reichenbachii Hut. (Taraxacum) 3. 681.
Reichenbachii Hat. (Taraxacum Pacheri

subsp.) 3. 681.
Reiherschnabel 2. 751.
Reine Claude 2. 622.
Reineckii Sag. (Potentilla) 2. 566.
Reineggeri Opiz (Thymus) 3. 203.
Reis 1. 142.
Reisachii Gremblich (Senecio) 3. 575.
Reitgras 1. 181.
relicta Murr (Salix) 2. 44.
Relliehianilin Sabransky (Cirsium) 3.

624.
rellltelluiH N. P. (Hieracium) 3. 753.
remota L. (Carex) 1. 325.
remota Fr. (Poa Chaixi var.) 1. 245.
remotiflora Vis. (Silene) 2. 182.
reiUOtifloruill N. P. (Hieracium) 3. 7S2.
remotlim A. Br. (Aspidium) 1. 46.
remotum Murr (Hieracium stiictum var.)

3. 909.
reiHOtlim Schrank (Lolium) 1. 299.
remotum var. b. subalpinum Borb. (Aspi-

dium) 1. 46.
reniformis Buser (Alchemilla) 2. 538.
repanda Willd. (Saxifragra rotundifolia

var.) 2. 444.
repandllin L. (Erysimum) 2. 400.
repens Pal.-Beauv. (Agropyron) 1. 291.
repens Host (Ajuga) 3. 150.
repCUS (Jacq.) Rchb. (Apium) 2. 918.
repens L. (Cerastium) 2. 139.
repens (L.) R. Br. (Goodyora) 1. 553.
repens L. (Gypsopbila) 2. 198.
repeus Koch (Helosciadium) 2. 918.
repens auct. (Ononis) 2. 641.
repens L. (Ranunculus) 2. 284. '
repens Scop. (Rosa) 2. 488.
repens Sabransky (Rosa silvestris var.)

2. 488.
repens L. (Salix) 2. 22.
repens L. (Satyrium) 1. 553.
repens Brignoli (Scabiosa) 3. 415.
repens Schleich. (Sedum) 2. 420.
repens Jacq. (Sium) 2. 918.
repens L. (Trifolium) 2. 659.
repens L. (Triticum) 1. 291.
repens Bönningh. (Zanichellia) 1. 135.
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trepens (Bönningh.) (Zanichellia palustris
a) 1. 185.

repens Koch (Zannichellia palustiis ß)
1. 135.

repens b. angustifolia Traunsteiner (Salix)
2. 23.

repens var. arvense Kchb. (Triticum) 1.
291.

repens var. caesium Bolle (Triticum) 1.
292.

repens ß 1. dumetorum Doll (Triticum)
1. 291.

repens ß fusca Koch (Salix) 2. 23.
repens var. Goiranicum Aschers, et Gr.

(Triticum) 1. 292.
repens var. Leersianum Aschers, et Gr.

(Triticum) 1. 291.
repens var. prostrata Rchb. (Gypsophila)

2. 198.
repens c. rosmarinifolia Traunsteiner

(Salix) 2. 23.
repens var. subulatum Aschers, et Gr.

(Triticum) 1. 291.
repens ß 2. Vaillantianum Döll (Triticum)

1. 291.
repens X purpurea (Salix) 2. 35.
Reps 2. 342.
reptans L. (Ajuga) 3. 150.
reptans Sw. (Equisetum) 1. 82.
reptans L. (Geum) 2. 604.
reptans L. (Potentilla) 2. 600.
reptans L. (Ranunculus) 2. 281.
reptans auct. (Ranunculus Flammula var.)

2. 281.
reptans Hsm. (Ranunculus Flaminula var.;

- 2. 282.
reptans var. minor F. Saut. (Potentilla)

2. 600.
reptans var. podophylla Murr (Poten-

tilla) 2. 600.
reptans var. pubescens Fiele et Pax (Po-

tentilla) 2. 600.
reptans f subpedata Lehm (Potentilla)

2. 600.
reptans X orecta (Potentilla) 2. 600.
Reseda L. 2. 408.
Besedaceae 2. 408.
Resede 2. 408.
resedifolia L. (Cardamine) 2. 362.
l'esedifolia Murr (Verbena offkinalis

var.) 3. 149.
resedifolia B. var. gelida 0. E. Schulz

(Cardamine) 2. 362.
resinosa Opiz (Mentha) 3. 227.
resinosa Hsm. (Rosa) 2. 494.
resinosa Siernb. (Rosa) 2. 494.

repens — rhaetica 427'

resupinatuni L. (Trifolium) 2. 664.
reticulata Wallr. (Orobanche) 3. 340.
retienlata L. (Salix) 2. 16.
reticulata 4. atrata Berk. (Orobanche)-

3. 340.
reticulata 1. pallidifloraBeck (Orobanche)-

3. 340.
reticulata 3. typica Beck (Orobanche) 3.-

340.
reticulata X retusa (Salix) 2- 44.
reticulatus Kern. (Rubus) 2. 551.
retinei'Yis Borbäs (Mentha) 3. 212.
retroflexns L. (Amarantus) 2. 121.
retrohirsuta Besser (Sinapis) 2. 336.
retrorsum DC (Galium) 3. 389.
Rettig 2. 342.
retnsa L. (Salix) 2. 12.
retusa auct. (Saxifraga) 2. 478.
retusa var. Kitaibeliana Wimmer (Salix)-

2. 13.
retusa ß major Koch (Salix) 2. 13.
retusa var. serpyllifolia DC. (Salix) 2. 13..
retusa var. Thomasiana Rchb. (Salix)-

2. 44.
retusa X glabra (Salix) 2. 45.
retusa X hastata (Salix) 2. 43.
retusa X Jacquiniana (Salix) 2. 44.
retusa X nigricans (Salix) 2. 4 0.
retnsoides J. Kern. (Salix) 2. 44.
Reuteri Godet (Rosa) 2. 512.
Routeri Godet (Rosa rubrifolia var.) 2.512..
Reuteri Moritzi (Salix) 2. 36.
Reuteri forma complicata Christ (Rosa)̂

2. 513. ;

Reuteri forma myriodonta Christ (Rosa)
2. 514.

ReuterL forma pilosula Christ (Rosa) 2'..
513.

Reuteri forma subcanina Christ (Rosa)
2. 515.

Revelieri Jord. (Hutchinsia) 2. 366.
re versa Waldst. et Kit. (Rosa) 2. 521.
revolllta Ritschl (Viola hirta var.) 2.

840.
revollltlim VL. (Thalictrum lacidum-

forma) 2. 303.
rhaetic . . . s. raetic . . .
rhaotica Brügg. (Alsine) 2. 160.
rhaetica Moritzi (Centaurea) 3. 656.
rhaetica Rchb. (Contaurea austriaca var.)'

3. 656.
Rhaetica Fröl. (Crepis chondrilloides f)

3. 704.
rhaetica Sut. (Festuca) 1. 247.
rhaetica Kern. (Pedicularis) 3. 310.
rhaetica Gaud. (Primula) 8. 44.
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428 Rhaetica — rigidicaule

Rhaotica Andorsson (Salix phylicifolia f)
2. 39.

rhaetica Kern. (Saxifraga) 2. 463.
;rhaetica Kern. (Saxifraga Hostii var.) 2.

463.
Rhaetica A. I. b. castelli L. Keller (Rosa)

2. 517.
Rhaetica subsp. Kerneri Handol-Mazzetti

(Gentiaua) 3. 110.
Rhaeticuin Briigg. (Erigeron) 3. 499.

:rhaeticum Fröl. (Hieraciuni) S. 704.
rhaeticuni Rota (Hieracium) 3. 890.
.rhaeticum Leresche (Papaver) 2. 311.
rhaeticum Kern. (Phyteuma) 3. 466.
rhaeticum L. (Polypodium) 1. 12, 13.
rhaeticum ß subneglectum Zahn (Hiera-

cium nigrescens subsp.) 3. 893»
Rhaeticus Kern. (Carduusj 3. 605.
Rhaeticus DC. (Carduus deiioratus S) 3.

605.
•rhaeticus Haller fil. (Cheiranthus) 2. 400.
rhaetorhenanum Zahn (Hieracium ra-

cemosum var.) 3. 943. •• , ..
Rhamnaceae 2. 795.
rhamnoides L. (Hippophae) 2. 866.
Rhaiunus L. 2. 796.
;rhaplianifolia Murr (Sinapsis arvensis

•rar.) 2. 336.
Rhaphanistrum L. (Rhaphanus) 2.

343.
Rhaphanus L. 2. 342.
".rhaplliolepium (N.P.) (Hieracium) 3.

913.
.rhaphiolepium N. P. (Hieracium elon-

gatuin subsp.) 3. 913.
Rhapistrum Crantz 2. 344.
frhapuntica Vill. (Centaurea) 3. 642.
Rhapontica ß heleniifolia Arcangeli (Cen-

taurea) 3. 641.
.Rhaponticum Lam. 3. 641.
Rhaponticum L. (Centaurea) 3. 641.

:rhenana Gremli (Aira) 1. 211.
Rhenana Aschers, et Gr. (Aira nlpina

subsp. litoralis monstr.) 1. 211.
rhenana (Gremh) (Aira litoralis monstr.)

1. 211.
rhenana Boreau (Centaurea) 3. 648.
rhenana X bracteata (Contaurea) 3. 649.
Rhinantbus 3. 306, 307, 308, 309, 311,

312, 313, 314.
Rhinanthus L. 3. 306.
Rllizobotrya Tausch 2. 330.
rhizog'yiia Gelmi (Carex flrma var.) 1.

362.
.rhizog'yiia Hsm. (Carex liparicarpos var.)

1. 336.

rhizogyna Rchb. (Carex panicea lusus)
1. 347.

rhizogyna Gelmi (Carex vulgaris forma)
1. 328.

Rhodiola L. 2. 414.
Rhodiola DC. (Sedum) 2. 414.
rhododeildrina Murr (Quercus Smilax

forma) 2. 66.
Rhododendron 3. 13.
Rhododendron L. 3. 7.
rhodoptera Briigg. (Polygala Cbatnae-

buxus ß) 2. 761.
Rhodothanmus Rchb. 3. 13.
rhoeadifolia Marsch.-Bieberst. (Crepis)

3. 695.
rhoeadifolium Kern. (Hieraciuni) 3. 854.
rhoedifolilim (Kern.) (Hieracium) 3.

854. ' ;
rhoeadifolium Zahn (Hieracium incisum

grox Trachselianum 1.) 3. 854. ;
rhoeadifolium Zahn (Hieracium incisum

subsp. Trachselianum ß) 3. 854.
rhoeas 1. (Papaver) 2. 307. '
Rhoeas ß intermedium Becker (Papaver) |

2. 808. 1
Rhoeas X dubium (Papaver) 2. 80S.
rhomboidalis L. (Campanula) 3. 442. |
Rhus 2. 786. j
RllUS L. 2. 787. ]
Rhynchospora Vahl 1. 404.
Ribes L. 2. 481.
Richenii Wettst. (Gentiana) 8. 111.
Richeilii Murr (Hieracium) 3. 915.
Richenii—silvaticum (Hieracium) S.

853.
Riechgras 1. 144. j
Riemenblume 2. 75.
Riemenzunge 1. 525.
ripens Rchb. (Chondrilla) 3. 679. \
rig-ens (Ait.) Wallr. (Cirsium) 3. 618.
rigens Ait. (Cnicus) 3. 618.
rigens Hut. (Hieracium glabratum var.)

3. 805.
rigens h. oleraceiforme Celak. (Cirsium)

3. 618.
rig-ida Good. (Carex) 1. 329.
rigida Hsm. (Dactylis) 1. 231. j
riglda (L.) Kunth (Festuca) 1. 275.
rigida Doll (Inula) 3. 513. ,
rigida Domin (Koeleria gracilis ß b.) i

1. 228. - , i
rigida L. (Poa) 1. 275. '
rigida Grisob. (Scleropoa) 1. 275.
rigidicaule Jord. (Hieracium) 3. 942. j
rigidicaule Zahn (Hieracium sabaudum

subsp. vagum ß) 3. 942.
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rigidifoliufn"— robusta

rigidifolilini Murr (Hieracium Juvonis
var.) 3. 910.

rigidior Mutel (Festuca pumila var.) 1.
272.

rigidior (Mutel) (Festuca pumila var.)
1. 272.

rigidipilum N. P. (Hieracium) 3. 723.
rigidistolonuin N. P. (Hieracium) 3.

723.
rigidius Murr (Hieracium walfagehrense

ß) 3. 916.
rigidiuscnla Domin (Koeleria ciliata

var. 8) 1. 225.
rigidula Jord. (Euphrasia) 3. 292.
rigidula (L.) (Medicago) 2. 651.
rigidula L. (Medicago polyinorpha var.)

2. 651.
rigidula Mert. et Koch (Poa nemoralis

var.) 1. 242.
rigidum Presl (Agropyrurn) 1. 292.
rigidum (Hoffm.) Sw. (Aspidium) 1. 47,

4. 217.
l'igidlltn Porta (Cirsium) 3. 616.
rigidum Vill. (Galium) 3. 369.
rigidum Cass. (Harpalium) 3. 521.
rigidttm Hartm. (Hieracium) 3. 931.
rigidum Gaud. (Lolium) 1. 300.
rigidum Hoffra. (Polypodium) 1. 47.
rigidum DC. (Polystichum) 1. 47.
rigidum Schrad. (Triticum) 1. 292.
rigidum'c. pseudogothicum Arvet-Touv.

(Hieracium) 3. 932.
rigidus(Cass.)Desf.(Helianthu^s)3.521.
rigidllS Opiz (Potamogeton densus a)

1. 135.
rilllOSa Bastard (Valerianella) 3. 404.
Ringelblume 3. 589.
RiOttii Lagger (Ranunculus) 2. 270.
riparia Curtis (Carex) 1. 37 8.
riparia Schreb. (Mentha) 3. 219.
riparia Willd. (Salix) 2. 3-1.
riparia genuina H. Braun (Mentha) 3. 219.
riparium Opiz (Allium) 1. 461.
riparium Celak. (Allium schoonoprasum

a.) 1. 461.
riparium Gremli (Nasturtium) 2. 347.
Rippendolde 2. 911.
Rippenfarn 1. 9. ' • ' / . •
Rispenfarn 1. 59. v

Rispengras 1. 233.
rissensis Grembl. (Astrantia) 897.
Ritro L. (Echinops) 3. 591.
Rittersporn 2. 236.
Rivae Evers (Potentillä) 2. 596.
rivale L. (Geum) 2. 603.
rivalis Sole (Mentha) 3. 228.

Rivini Host (Falcaria) 2. 920. ;

Rivini Goüan (Orchis) 1. 507.
Riviniana Scop. (Libanotis) 2. 926. l

Riviniaiia (Scop.) Mert. ot Koch (Seseli)'
2. 926.

Riviniaiia Rchb. (Viola) 2. 848.
Riviniana ßfallax Celak. (Viola) 2. 846.-
ßiviniana X canina (Viola) 2. 849.
rivulare auct. (Cirsium) 3. 622.
riyulare (Jacq.) Link (Cirsium) 3. 620"..
rivulare Wahlenb. (Epilobium) 2. 880..
rivulare Vill. (Geranium) 2. 744.
rivulare (Hsm.) (Heliosperma quadri--

fidum var.) 2. 193.
rivulare Evers (Hieracium tridentiuum-

var. "f) 3. 870.
r ivu la re Rchb. (Nasturtium silvestre

var.) 2. 348.
rivulare X erisithales (Cirsiam) 3. 621.
rivulare X oleraceuta (Cirsium) 3. 621.
rivulari-heterophyllum Naegeli (Cirsium);

3. 613.
rivularis Jacq. (Carduus) 3. 620.
l'ivularis-Evers (Hieiacium) 3. 818.
riYUlaris Sole (Mentha) 3. 222.
1'ivularis Gmel. (Montia) 2. 124.
rivularis Ph. J. Müller et Wirtgen-

(Rubus) 2. 558.
rivularis Hsm. (Silene quadrifida var.)-

2. 193.
rivularis subsp. prionophyllus Progel

(Rubus) 2. 558.
Robertiana (Hoffm.) A. Br. (Phegop--

teris) 1. 38.
Robertianum Aschers, et Gr. (Aspidium)

1. 39.
Rober t i anum L. (Geranium) 2. 750..
Robertianum Hoffm. (Polypodium) 1. 3 8 -
Robinia L. 2. 684.
Robinie 2. 684.
Robur auct. (Quercus) 2. 60.
Robur var. lanuginosa Lam. (Quercus)-

2. 63.
robur X sessiliflora Kern. (Quercus)'

2. 62.
robusta Milde (Equisetüm silvaticum.

forma serotina subforma) 1. 65.
robusta Zimm. (Potentillä caulescens

var.) 2. 568.
robusta (Christ) (Rosa) 2. 502.
robusta Christ (Rosa sepium forma) 2..

502.
robusta Schott, Nyman et Kotschy (Saxi-

fraga) 2. 465.
robusta (Schott) (Saxifraga Aizoon ß)-.

2. 465. • '
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430 robusta — rostrata

•robusta Engler (Saxifraga stellaris var.)
2. 446.

trobusta G-uss. (Torilis heterophylla var.)
2. 908.

robustissima Sinionkai (Quercus borealis
var. 1.) 2. 60.

•robustum Echb. (Lolium) 1. 299.
robustum Koch (Lolium temulentum f)

1. 299.
Rocheliaiia Borbas etH. Braun (Mentha)

3. 213.
TOdnensis Simonkai (Carex curvula var.)

1. 319,
Tlogaetziana Bolle (Aspidium thelyp-

teris var.) 1. 43.
Koggen 1. 294.
Rohlenae Murr (Chenopodium polysper-

mum var.) 2. 113.
Rohne 2. 103. s
Rohrkolben 1. 121.
l'Ollense (Briciuet) nob. (Chrysantheum

alpinum var.) 3. 546.
Rollensis Briquet (Leucanthemuin al-

pinum var.) 3. 546.
Rollfarn 1. 6.
TOmaimill Garsault (Doronicum) 3. 567.
j'omanus L. (Scirpus) 1. 395.

. romanus Koch (Scirpus Holoschoenus Y)
1. 395.

TOinailUS (L.) (Scirpus holoschoenus f)
1. 395.

Ronchi Evers (Potentilla) 2. 596.
Roimigeri Poeverlein (Melampyrum) 3.

285.
Roripa 2. 347, 348, 349.
Roripa Scop. 2. 345.
joripifolium Murr et Zahn (Hieracium)

3. 877.
Rosa L. 2. 488.
Rosaceae 2. 486.
Rosani Tenore (Alsine) 2. 165,
Rose 2. 488.
rosea L. (Althaea) 2. 807.
rosea Neumann (Anemone hepatica

forma) 2. 263.
.rosea Peterm. (Anemone nomorosa var.)

2. 259.
rosea Kern. (Carlina acaulis var.) 3.

591.
rosea Vis. et Sacc. (Gymnadenia angu-

stifolia ß) 1. 529.
TOSea (Visiani et Saccardo) Wettst,

(Gymnadenia nigra var.) 1. 529.
rosea (Hegetschw.) Freyn (Oxygraphis

glacialis var.) 2. 268.
xosea Host (Paeonia) 2. 223.

rosea Wulf. (Pedicularis) 3. 329,
rosea Koch (Pimpinella magna L.) 2. 921%

rosea Neilr. (Polygala Chamaebuxus var.)
2. 761.

rosea L. (Rhodiola) 2. 414.
rosea Waldst. et Kit. (Scozonera) 3. 677.
rosea Ledeb. (Scorzonera purpurea ß) 3,

677.
rosea Wiesb. (Veronica agrestis forma)

3. 271.
rosea Becker (Viola hirta var.) 2. 839.
rosea N., W. et M. (Viola silvestris forma)

2. 847.
rosea X rostrata (Pedicularis) 3. 330.
Rosenkohl 2. 340.
roseum Grembl. (Arum maculatum var.)

1. 407.
roseum L. (Atriplex) 2. 120.
roseuni Schreb. (Chamaenerion) 2. 878.
roseum Lam. et DC. (Epilobium) 2. 881.
roseum (Schreb.) Pers. (Epilobium) 2.

878.
roseum (L.) Scop. (Sedum) 2. 414.
roseum Hut. et Gand. (Sempervivum)

2. 436.
roseus Freyn (Oxygraphis vulgaris var.)

2. 268.
roseus Hegetschw. (Ranunculus) 2, 268.
rosiflora Evers (Oxalis acetosella) 2.

752.
rosiflora Evers (Rubus macrostemon

forma) 2. 553.
rosiflora Evers (Scabiosa graminifolia

var.) 3. 429.
rosiflora Evers (Veronica polita var.)

3. 272.
Rosmarin 3. 157.
rosmarinifolia Hsm. (Salix) 2. 23.
rosmarinifolia L. (Salix) 2. 22, 23.
rosmarinifolia Trannsteiner (Salix repens

c.) 2. 23.
rosmarinifolium Haenke (Epilobium) 2.

870.
Rosmariuus L. 3. 157.
Roßkastanie 2. 793.
Roßkümmel 2. 948.
RostkovianaHayne (Euphrasia) 3.295.
Rostkoviana X Kerneri (Euphrasia) 3.

302.
Rostkoviana X s * r i c t a (Euphrasia) 3.302.
Rostkoviana X versicolor (Euphrasia)

3. 302.
rostrata Koch (Alsine) 2. 158.
rostrata Pers. (Arenaria) 2, 158.
rostrata Withering (Carex) 1. 375,
rostrata L. (Pedicularis) 3, 317, 319.
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rostrata — rubella 431

rostrata var. caespitosa Rchb. (Podicu-
laris) 3. 319.

rostrata X vesicaria (Carox) 1. 377.
ros t ra to-capi ta ta Crantz (Podicularis)

3. 317.
rostrato-capitata X elongata (Pedicularis)

3. 323.
rostrata-capitataX tuberosa (Pedicularis)

3. 322.
ros t ra to-sp ica ta Crantz (Pedicularis)

3. 317.
rostrato-spicata X tuborosa (Podicularis)

3. 322.
rostratum Bernh. (Aconitum) 2. 242.
rostratum Dunal (Solanum) 3. 237.
rostratum Mert. et Koch (Thesiuni)

2. 81.
rostratus Hsm. (Juncus bufonius •/) 1«

410.
Rotllianuin Walk. (Hieracium) 3. 770.
RotMi Nees (Mentha) 3. 221.
Eothii Hoppe (Scirpus) 1. 393.
rothomagensis Hsm. (Viola) 2. 857.
Rottanne 1. 94.
rotunda L. (Aristolochia) 2. 83.
rotunda Gurke (Anemone hepatica var.)

2. 263.
rotundata Murr (Pariotaria ramiflora

var.) 2. 75.
rotundata Link (Piuus) l. 109.
rotundata Willk. (Pinus inontana A. un-

cinata 33.) 1. 109.
rotundata Link (Pinus silvostris var.)

1. 109.
rotuildatum Milde (Asploaium tricho-

manes var. r\) 1. 19.
TOtundatum Murr (Laserpitiuin lati-

folium var.) 2. 949.
rotuildatum Mildo (Polypodium vulgäre

var. b.) 1. 2, 4. 217.
rotundifolia (Lara.) K. Koch (Ame-

lanchier) 2. 613.
rotundifolia Pers. (Aronia) 2. 613.
rotuudifolia Caruel (Bonarota) 3. 260.
rotuildifolia L. (Campanula) 3. 438.
rotundifolia Scop. (Campanula) 3. 442.
rotundifolia Lam. (Crataegus) 2. 613.
rotundifolia L. (Drosera) 2. 411.
rotundifolia Hoppo (Gentiana) 3.. 100.
rotundifolia Hsm. (Gentiana bavarica ß)

3. 100.
rotundifolia L. (Iberis) 2. 326.
rotundifolia Beck (Inula hirta var. ß)

3. 514.
rotundifolia Huds. (Malva) 2. 809.
rotundifolia L. (Mentha) 3. 211.

rotuudifolia L. (Ononis) 2. 640.
rotundifolia L. (Pirola) 3. 3.
rotundifolia L.. (Saxifraga) 2. 443.
rotundifoiia Keil (Valeriana) 3. 413.
rotundifolia F. Saut. (Valeriana mon-

tana var.) 3. 413.
rotundifolia Schrank (Veronica) 3. 266.
rotundifolia (Schrank) (Veronica al-

pina var.) 3. 266.
rotundifolia var. Galisii Murr (Campanula)

3. 440.
rotundifolia a genuina H. Braun (Mentha)

3. 211.
rotundifolia ß grandiflora Ainbr. (Cam-

panula) 3. 448.
rotundifolia ß hirta Ambr. (Campanula)

3. 448.
rotundifolia ß lancifolia Koch (Campa-

nula) 3. 439.
rotundifolia var. reflexa Hsm. (Campa-

nula) 3. 441.
rotundifolia X anglica (Drosera) 2. 412.
rotundifolia X Scheuchzeri (Cam-

panula) 3. 440.
rotundifolium L. (Bupleurum) 2. 912.
rotundifolium L. (Galium) 3. 386.
rotundifolium L. (Geranium) 2. 748.
rotnndifolium Tausch (Hieracium

leiopsis var.) 8. 944.
rotundifolium (L.) Gaud. (Thlaspi)

2. 326.
rotundifolium ß intormedium Loisel. (Bu-

pleurum) 2. 913.
rotundifolius Rchb. (Lathyrus latifolius

Y) 2. 729.
rotundifolius Sonder (Potamogeton

perfoliatus ß a.) 1. 128.
rotundifruga F. Saut. (Carex caryo-

phyllea var.) 1. 341.
rotundifruga F. Sauter (Carex verna var.)

1. 341.
roveretanum Evers (Hieracium) 3. 870.
r o r e r e t a n u m (Evors) (Hieracium fu-

catum var.) 3. 870.
Roylei Walp. (Impatiens) 2. 795.
rubella Reuter (Capsella) 2. 370.
rubella Klett et Richter (Knautia ar-

vensis var.) 3. 416.
rubella Hoppe (Luzula) 1. 432.
rub alia Mert. et Koch (Luzula albida ß)

1. 432.
rubella Keller (Luzula Sieberi var.)

1. 430.
rubella auct. (Rosa) 2. 521.
rubella Hsm. (Silene rupestris var.)

2. 186. . .. . .
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rubella — rubrocalyx

rubella Neilr. (Silene Saxifraga var.)
2. 183.

rubella subvar. alpina Goir. (Capsella
pastoris ß) 2. 369.

rubella forma recurva Christ (Rosa) 2.
522.

rubella X bursa pastoris (Capsella) 2.
370.

rubelllim Rchb. (Aconi-tum paniculatum
var.) 2. 242.

rilbelluiu Goller (Cirsium decoloratum
var.) 3. 618.

rubelllim (Koch) (Hieracium) 3. 7 68.
rubelhmi Zahn (Hieracium) 3. 768.
rubellum Zahn (Hieracium) 3. 769.
rubellum Koch (Hieracium sabinum ß)

3. 768.
rubens L. (Crassula) 2. 426.
rubens Crantz (Fragaria) 2. 588.
rubens Walk. (Orobanche) 3. 334.
rubens Host (Plantago) 3. 357.
rubens (Crantz) Zimm. (Potentilla) 2.
• 588.
rubens Vill. (Potentilla) 2. 583.
•rubens L. (Sedum) 2. 426.
rubens Mattuschka (Sedum) 2. 420.
l'ubens L. (Trifolium) 2. 670.
rubeus X Gaudini (Potentilla) 2.598.
l'Uber (L.) DC. (Kentranthus) 3. 404.
rubescens nob. (Acer pseudoplatanus

var.) 2. 791.
rubescens Kern. (R sa) 2. 513.
rubescons H. Braun (Tilia) 2. 804.
Rubi Duby (Orobanche) 3. 337.
Rubi A. Br. (Orobanche lucorum var.) 3.

337.
Rubi (Duby) (Orobanche lucorum var.)

3. 337.
Rubia L. 3. 391.
Rubiaceae 3. 359.
rubicunda Vis. et Sacc. (Anemone ne-

• morosa ß) 2. 259.
rubiginella H. Braun (Rosa) 2. 499.
rubiginosa (Crantz) (Epipactis) 1. 540.
rubiginosa Gaud. (Epipaetis) 1. 540.
rubiginosa Crantz (Epipactis Helleborine

a.) 1. 540.
rubigiuosa auct. (Rosa) 2. 497 Nr. 1580,

1581.
rubiginosa forma fiagellaris Christ (Rosa)

2. 498.
rubiginosa var. Greinblichii Blünrml (Rosa)

2. 498.
rubiginosa-var. jenensis Schultzo (Rosa)

2. 499.
rubiginosum Koch (Yerbascum) 3. 248.

rnbra Pritzel (Anemone nemorosa a) 2-
259.

rubra (L.) Rich. (Cephalanthera) 1. 545.
rubra All. (Epipactis) 1. 545.
rübra L. (Festuca) 1. 261.
rubra Murr (Galeopsis Murriana varA

3. 170.
rnbra Wettst. (Gymnadenia) 1. 531.
rubra Beck (Larix decidua var.) 1. 101.
rubra Weigel (Lychnis dioica var.) ä.

196.
rnbra Smith (Mentha) 3. 227.
rubi a Hoppe (Pimpinella) 2. 921.
•rubra Huds. (Salix) 2. 33.
rubra L. (Serapias) 1. 545.
rubra J. et C. Presl (Spergularia) 2. 132.
rubra Bayer (Tilia) 2. 804.
rubra L. (Valeriana) 3.-404.
rubra a campestris L. (Arenaria) 2. 132.
rubra dumetorum Gaud. (Festuca) 1. 262.
rubra subsp. IV. eu-rubra var. 4. fallax

forma nigrescons Hackel (Festuca) 1.
263. •

rubra subsp. IV. PU-rubra var. 1. genuina
Hackel (Festuca) 1. 261.

rubra subsp. IV. eu-rubra var. 1. genuina
subvar. e barbata Hackel (Festuca)
1. 262.

rubra var. grandiflora Hackel (Festuca)
1. 262.

rubra subvillosa Mert. et Koch (Festuca)
1. 262.

rubra villosa Mert. et Koch (Festuca,}
1. 262.

rubra X odoratissima (Gymnadonia) 1»
531.

rubriüora Seringe (Anthyllis Vulneraria Y)
2. 676.

rnbriflora Evers (Centauroa Triumfetti
var. incana var.) 3. 647.

ruliriflora F. Sauter (Euphrasia salis.-
burgensis var.) 3. 300.

rubriflora Evers (Silene neinoralis var.)
2. 190.

rubriflora Dieck (Veronica fruticaus-
var.) 3. 264.

rubrifolia auct. (Rosa) 2. 491.
rubrifolia ß hispidula-Seriuge (Rosa) 2.

491.
rubrifolia var. Reuteri Godet (Rosa) 2-

512.
rubriparietinum N. P. (Hieracium vit-

tatittorum ß) 3 746.
rubrisabinum N.P. (Hieracium) 3. 770-
rubrocalyx Murr (Galeopsis Murriana

var.) 3. 171. , . . ' . :
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I rubrohirta — rupestris 433

rubrollil'ta Lej. et Court. (Meutha) 3.
2 2 2 . -: .••

rubrum Rchb. (Blitum) 4. 218.
r u b r u m L. (Chenopodium) 2. 117, 4.

218 .
rubrum Porta (Cirsium) 3 . 637.
r u b r u m Porta (Cirsium orisithales ß)

3. 626.
r u b r u m L. (Galium) 3. 374.
rubrum Rchb. (Galium) 3 . 376.
r u b r n m Peter (Hieracium) 3. 758.
rubrum Wahlenb. (Lepigonum) 2. 132.
r u b r u m (Weigel) Garcke (Melandryum)

2. 196. . . ;.„;..• •,•:,
r u b r u m L. (Ribes) 2 . 484 . .••••;.-
rubrum Bray (Sempervivum) 2. 439 .
rubrum ß Pollini, Bertol. (Galium) 3 . 3 7 5 .
rubrum x Mert. et Koch (Galium) 3 . 376.
rubrum Yar. Leyboldii H. Braun (Galium)

3. 376.
rubrum var. obliquum Hsm. (Galium) 3 .

375 . ; . . ;
rubrum var. pilosum Duby (Galium), ,3.,

375 . . '. . . . . ; .
rubrum forma valdehirtum Hsm. (Galium)

3. 37,5..
r u b r u m X a s p e r u m (Galium) 3 . 377.
r u b r u m X M o l l u g o (Galium) 3. 377.
rubrum X petraeum (Ribes) 2. 485 .
Rubus.L. 2. 544.
Ruchgras 1. 144.
Rudaeana Qpiz (Mentha) 3. 219.
Rudbeckia L. 3. 520.
Rudbeckie 3. .520. ;.: ,;
rude Kern. (Helianthemum) 2. 82o;
ruderale L. (Lepidium) 2. 320.
ruderalis Jord. (Capsella) 2. ,369. , ;

ruderalis Jord. (Capsella bursa pastoris
var.) 2. 369. . • . .-,,•

ruderalis Schmidt (Picris) 3. 6 7 1 . , :
rnderalis (Schmidt) (Picris hietaciodes

var.) 3. 671. ' t

rudis Weihe et Nees (Rubus) 2. 554.
rudis Kern. (Thymus) 3. 207.
Rudolphiana Hornschuch (Saxifraga)

2 . 4 7 . 6 . . .; ;•

Rudolphiana Engler (Saxifraga oppositi-
folia var.) 2. 476.

Rudolpliiana X biflora (Saxifraga)
2. 476.

Ruelli All. (Coronop.us) 2. 322.
rufa Beck (Carex) 1. 327.
rufa (L.) (Carex) 1. 327..
rufa L. (Carex acuta ß) 1. 327.
rufescens K. Müll. (Poa laxa var. ;pal-

lescens forma) .1. 238..^ '.. ]... .',:.;.

F lora VI, 4.

rufescens auct. tirol. (Potamogeton) 1.
1 2 7 . • '

l'Uflcaule Froel. (Hieracinm flexuosum
Y) 3. 808.

ruftdula Koch (Woodsia hyperborea var.
ß) 1. .57.-

rufiseta Bruhin (Setaria arvensis subsp.
B.) . 1 . 158.

rugosum All. (Myagrum) 2. 344.
l'UgOSum (L.) All. (Rhapistrum) 2. 344.
Ruhrkraut 3. 506. •
Ruke siehe Rauke. „ i:."- . e' ^; - l:-:i-:

Rumex 2. 93. '" • '' • *',! ":"
Rumex L. 2. 84.
runcinata Neilr. (Capsella bursa pastoris

var.) 2. 368.
runcinata Freyn (Capsella rubella var.)

2. 370..
runcinata Gren. et Godr. (Lactuca sa-

. ligna var.) 3., 693.
Runkelrübe 2. 103. .•'
Runzelnüßchen 3. 135.
rupestre Willd. (Alyssum) 2. 330. .,
rupestre (Host) Roem. et Schult.

(Brachypodium) 1. 288.
r.upestre Rchh. (Brachypodium pinnatum

var.) 1. 288.
rupestre All. (Hier^cium) 3. 881.
rupestre Evers (Hieracium tridentinuia

var. 2.) 3. 870. . ;
rupestre L, (Sedum) 2. .422./. • .,•;
rupestre Sm. (Sedutu) 2..422. •,'"• '
rupestre ß pluriflorum Gaud. (Hieracium)
•_3, 859.
rupestre a stramineum Schur (Tricho-

dium) 1. 180.
rupestris . All. (Agrostis) 1. 178.
rupestris Bertol. (Agrostis) 1. 177. r--;
rupestris (Scop.) Fenzl (Alsine) 2'.
;c-16g.
rupestris L. (Artemisia) 3. 554.
rupestris Scop. (Artemisia) 3. 555.
rupestris Vill. (Artemisia) 3. 556. , i;
rupestris Host (Bromus) 1. 288. ^f"
rupestris Host (Calamintha) 3. 197. r
rupestris AH- (Carex) 1. 306. ..' ,.-.
rupestris Wulf. (Cynosurus) 1. 215. i
rupestris Facchini (Daphne) 2. 865. ; .
rupestris R.Br. (Draba) 2. 378.
rupestris. Schleich., Vierh. (Erigeron) 3.

498.
rupestris Gremli (Erigeron alpinus b.)

3. 498. •
rup.eßtris Porta (Euphrasia) 3. 298. i,-,
rupestris L. (Potentilla) 2. 5,69. :;.
rupestris Grants (Rosa) .2. 520. :„•;
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nipestris — sagittalis

rnpestris (Crantz) (Eosa pendulina var.)
2. 520.

rupestris Wulf. (Satureia) 3. 197.
rnpestris Waldst. et Kit. (Senecio) 3.

577.
rnpestris L. (Sileno) 2. 186.
rupestris Scop. (Stellaria) 2. 162.
rnpestris Schmidt (Viola) 2. 844.
rupestris Schmidt (Viola) 2. 845.
rupestris var. cherlerioides DT. (Alsino)

2. 163.
rupestris ß grandiüora Heuifel (Poten-

tilla) 2. 570.
rupestris c. usneoides Giirke (Alsine) 2.

163.
rupestris ß viridula Berk. (Agrostis) 1.

180.
rupestris X canina (Viola) 2. 846.
rupestris X Riviniana (Viola) 2. 846.
rupestris X silvestris (Viola) 2. 845.
rupicaprina Hackel (Festuca) 1. 257.
rupicola Heuffel (Festuca) 1. 256.
rnpicola (Heuffel) (Festuca sulcata var.)

1. 256.
rupicola Bertol. (Galium) 3. 383.
rnpicolum Fries (Hieracium) 3. 817.
rupicolum Kern. (Sempervivum) 2. 435.
rupifraga (H. Braun) (Rosa) 2. 517.
rupifraga H. Braun (Rosa protea var.)

2. 517.
Ruppii All. (Viola) 2. 850.
Ruscus L. l. 480.
rnstica L. (Nicotiana) 3. 239.
rusticana (Lam.) Gaertner, Mey. et

Scherb. (Armoracia) 2. 350.
rusticana Lam. (Cochlearia) 2. 350.
l'llsticailUS Mercier (Rubus) 2. 551.
rusticnlllS (Chabert) Sterneck (Alecto-

rolophus) 3. 313.
rusticulus Chabert (Rhinanthus minor ß)

3. 313.
Ruta L. 2. 757.
ruta mnraria L. (Asplenium) 1. 25.
Ruta muraria var. cuneatum Moore (As-

plenium) 1. 28.
ruta muraria var. Grabmayri Hsm. (As-

plenium ruta muraria) 1. 25.
Ruta muraria var. pseudo-fissum Hü.

(Asplenium) 1. 28.
ruta muraria var. pseudoserpentini Milde

(Aspleuium) 1. 27.
Rutaceae 2. 757.
rutaceum Sw. (Botrychium) 1. 62.
rutaceum Willd. (Botrychium) 1. 62.
rutaefolium A. Br. (Botrychium) 1. 62.
rutaefolium auct. (Callianthemum) 2.225.

rutaefolius auct. (Ranunculus) 2. 225.
rutaefolius Pollini (Ranunculus) 2. 22G.
rutaefolius var. anemonoides Ugolini (Ra-

nunculus) 2. 226.
ruthenica Lam. (Centaurea) 3. 642.
RuyscMailum L. (Dracocephalum) 3.

161.

s.
sabauda L. (Brassica oleracea Y) 2. 340.
sabauda Boiss. et Reut. (Gentiana) 3. 95i
sabauda Kusnezow (Gentiana acaulis

subsp. 2. excisa ß) 3. 95.
sabauda Lam- et DC. (Potentilla) 2. 583.
sabaudiforme Zahn (Hieracium) 3.940. i
sabaudum L. (Hieracium) 3. 940. !
sabaudum ß Grisebachii F. Schultz (Hiera- I

cium) 3. 947.
sabaudum subsp. nemorivagum a dispa- j

latum Zahn (Hieracium) 3. 941.
sabaudum subsp. nemorivagum ß nemori-

vagum Zahn (Hieracium) 3. 941.
sabaudum subsp. obliquum var. frutice- j

torum Murr (Hieracium) 3. 941.
sabaudum subsp. vagum ß rigidicaule ]

Zahn (Hieracium) 3. 942. >
sabaudum—lovigatum (Hieracium) 3. 942. j
sabaudum <̂  prenanthoides Zahn (Hiera-

cium) 3. 942.
sabaudum — umbellatum (Hieracium) 3. j

942. !
sabina L. (Juniperus) 1. 117.
sab ilium Seb. et Mauri (Hieracium) 3.

765. |
sabinum 5. Lagged C. H. Schultz bip.

(Hieracium) 8. 7 68.
sabinum ß rubellum Koch (Hieraciuin)

3. 768.
Sabulina2. 157,162,163,165,173,176.
sabulosa Rchb. (Viola canina f) 2. 849.
saccharatum (L.) Kunth (Andropogon)

1. 147.
saccharatum Pers. (Sorghum) 1. 147. j
saccharatus L. (Holcus) 1. 147.
Säuerling 2. 93.
Safflor 3. 656.
S a f r a n 1 . 4 9 2 . ~ • •• ••>'-•"•...• \

Sagina 2. 160.
Sagina L. 2. 153.
saginoides DT. (Sagina) 2. 154»
saginoides L. (Spergula) 2. 154. j
sagittaefolia L. (Sagittaria) 1. 140. '
sagittalis -Koch (Cytisus) 2. 633.
Sagittalis L. (Genista) 2. 633.
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Sagittaria — sanguinea

Sagittaria L. l. 140.
-Sagittata (Bertol.) Wimm. et Grab.

(Arabisl 2. 390.
sagittata Bertol. (Turritis) 2. 390.
•Sag'ittatum Gilib. (Fagopyrum) 2. 101.
Sagorskii Hausßkn. (Rumex) 2. 87.
iSalaerense (Kapin) (Hieracium) 3. 884.
salaeveuse Rapin (Hieracium dentatum *)

3. 884.
salaevense Arvet-Touv. (Hieracium pul-

monarioides a 1. c.) 3. 905.
Salbei 3. 189.
salebrosa Boreau (Mentha procuinbens

var. ß) 3. 226.
salerniannm nob. (Hieracium) 3. 732.
salevense N. P. (Hieracium dentatum

subsp.) 3. 845, 846.
Salicaceae 2. 2.
Salicaria L. (Lythrum) 2. 868.
Salicaria f canescens Koch (Lythrum) 2.

868.
Salicaria f tomentosum DC. (Lythrum)

2. 868.
salicetorum Godr. (Senecio) 3. 584.
Salicifolia Host (Euphorbia) 2. 778.
salicifolia Murr (Quercus Smilax forma)

2. 66.
Salicifolia L. (Spiraea) 2. 487.
salicifolium L. (Buphthalmum) 3. 518.
salicifolium Fcch. (Epilobium) 2. 885.
salicifolinm (L.) Mill. (Helianthemum)

2. 821.
salicifoliam Arvet-Touv. (Hieracium

umbellatum a 2.) 3. 937.
salicifolins Scholler (Aster) 3. 487.
salicifolius L. (Cistus) 2. 821.
salicina L. (Iuula) 3. 512.
saligna L. (Lactuca) 3. 693.
salignus Willd. (Aster) 3. 487.
salina Gaertn., Mey. et Scherb. (Apargia)

3. 682.
salinum Fiek (Taraxacum officinale var.)

3. 682.
salinus Pollich (Leontodon) 3. 682.
salisburgensis Funck (Euphrasia) 3.

298.
salisburgensis Schleich. (Euphrasiä offi-

cinalis var.) 3. 298.
salisburgensis Floerke (Pedicularis) 3.

320.
salisburgensis auct. (Potentilla) 2. 583.
salisburgensis Haenke (Potentilla)' 2.

584.
Salisburgensis Flörke (Primula) 3'. 52'.
salisburgensis Pax (Primula glutinosa X

minima 2 (y)) 3. 52-,

salisburgensis b. baldensis Bolzön et
Bonis (Potentilla) 2. 586.

salisburgensis ß depressa Tratt. (Poten-
tilla) 2. 583. • ;

salisburgensis var. parvula Wettst. (Eu-
phrasia) 3. 300.

salisburgensis X minima (Euphrasia) 3.
301. ;

Salisii Brügg. (Thlaspi) 2. 329. .;
salinnca All. (Valeriana) 3. 405.
Sal i s L. 2. 5.
salouitana Vis. (Centaurea) 3. 643.
Salsola L. 2. 120. ; ''
saltuum Focke (Rubus) 2. 555. ;

Salvia L. 3. 189.
SaMae F. Schultz (Orobanche) 3. 336.
Salviae 4. neottioides Beck (Orobanche)

3. 336. ' ;

salviaefolia Wallr. (Campanula glomeratä
ß) 3. 452. ;

salviaefolia Link (Salix) 2. 37.
Salvinia All. 1. 63. : .•;
Salviniaceae 1. 63.
Salvinie 1. 63.
Salzeri Zdarek (Prunus) 2. 628. ;'';

Salzkraut 2. 120. ; :

Salzmiere 2. 132. ' '
sambucifolia Mikan (Valeriana) 3. 411:
sambucifolia var. ambigna Brügg. (Vâ -

leriana) 3. 411.
sambucina auct. (Iris) 1. 496.
Silinlnicilia L. (Iris) 1. 495. : ' ;>1

s a m b u c i n a L. (Orchis) 1. 517. '••"
sambucina (Orchis) X Gymnadenia albidä

1. 5 3 2 . • ;

S a m b u c u s L. 3 . 3 9 1 . ; ,'.J^!

Sammtblume 3. 525. "• ' f/>;/:'
Sainmtgras 1. 172. ' li';>

Sammtpapp'el 2. 805. ' *'J l ' !

s a i n n a u n i c u m Zahn (Hieracium) 3.
895.

Samolus L. 3. 75.
S a n a m u n d a All. (Tbymelaea) 2. 859;
Sanctae Nothburgae Pfaff et Murr (Pisum

bitiorum var.) 2. 738. :

S a n c t i R o c c l l i Evers (Rubus brachy-
botrys var.) 2. 5 5 1 .

s a n c t u s Rchb. (Scleranthus) 2. 1129.
Sauddorn 2. 86!6.
Sandglöckchen 31. 47 7. rH

Sandkraut 2. 168.
s a n g u i n a l e L. (Panicum) 1. 152. !

sanguinalis Scop. (Digitaria) 1. 152'.
s a n g u i i i e a (Cörrius) 2:. 954. v '•
sanguinea Rchb. (Fagus- sylvatica var^)

2. 58 . ' . / - . • • / . :-.
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436 sanguinea — saxatile

sangninea Hsm. (Fraxinus Ornus var.)
3. 78.

sang-uineuill L. (Geranium) 2. 745.
sanguineus L. (Amaranthus) 2. 120.
sangnineus L. (Rumex) 2. 85.
Sanguisorha L. 2. 540.
Sanguisorba L. (Poterium) 2. 541.
Sanicula L. 2. 894.
Santalaceae 2. 77.
Santolina L. 3. 525. .
Santolinkraut 3. 525.
Saponaria 2. 196, 201, 202.
Saponaria L. 2. 216.
saracenicus Koch (Senecio) 3. 584.
saracenicus L. (Senecio) 3. 583.
sarajevensis Maly (Stachys labiosa

forma) 3. 188.
sardous Crantz (Ranunculus) 2. 287.
Sarntheinii Murr (Cirsium) 3. 621.
Sarntheillii H. Braun (Mentha) 3. 228.
Sarntheinii H. Braun (Thymus) 3. 209.
Sarothamnus 2. 636.
Sarothanmns Wimmer 2. 636.
sativa L. (Avena) 1. 191.
sativa Crantz (Camelina) 2, 371.
sativa L. (Cannabis) 2. 73.
sativa Mill. (Castanea) 2. 59.
sativa Lam. (Eruca) 2. 335.
sativa L. (Lactuca) 3. 692.
sativa L. (Medicago) 2. 649.
sativa auct. (Mentna) 3. 220.
sativa L. (Mentha) 3. 223.
sativa Lam. (OnobrycMs) 2. 712.
Sativa L. (Oryza) 1. 142.
sativa L. (Pastinaca) 2. 943.
sativa Lam. et DC. (Pirus) 2. 615.
Sativa Haworth (Portulaca) 2. 126.
sativa DC. (Pyrus communis f) 2. 615.
sativa Koch (Spergula arvensis var.)

2. 133.
sativa Rchb. (Trifolium pratense forma)

2. 667.
sativa L. (Vicia) 2. 718.
sativa ß Bertol. (Pastinaca) 2. 944.
sativa ß falcata Döll (Medicago) 2. 648.
sativa -( hirsuta Koch (Mentha) 3. 218.
sativa ß inontana Koch (OnobrycMs) 2.

713.
sativa ß nigra L. (Vicia) 2. 719.
sativa var. pallescens Schur (Onobrychis)

2. 713.
sativa ß versicolor Seringe '(Medicago)

2. 649.
sativa vulgaris Alefeld (Medicago) 2. 649.
sativa X falcata (Medicago) 2. 649.
sativa X' fatua (Avena) 1. 193.

sativuill L. (Allium) 1. 456.
sativum Beck (Cardamon) 2. 319»
Sativum L. (Coriandrum) 2. 909.
sativum L. (Lepidium) 2. 319.
sativum L. (Myagrum) 2. 371.
sativum (Petroselinum) 2. 918.
sativum L. (Pisum) 2. 739.
sativum C. tenax A. II. compacting

Aschers, et Gr. (Triticum) 1. 293.
sativum C. tenax A. I. vulgäre Aschers.

et Gr. (Triticum) 1. 293.
sativum vulgäre Hackel (Hordeum) 1.297,
sativus Hackel (Andropogon Sorghum

subsp. b.) 1. 147, 148.
sativus. L. (Crocus) 1. 494.
SatiYUS L. (Cucumis) 3. 430.
sativus L. (Lathyrus) 2. 728.
SatiVUS Brot. (Ornithopus) 2. 706.
sativus L. (Rhaphanus) 2. 342.
Satureja L. 3. 194.
Satyrium 1. 525, 528, 529, 531,54S,

553. . ,
Sauerdorn 2. 306. l

Sauerkirsche, 2. 625.
Sauerklee 2. 751.
Saussurea DC. 3. 596, 950.
Saussuree 3. 596, 950.
Sauteri Fritsch (Agrostis umbrosa var.)

1. 176.
Sauteri: Aschers, et Gr. (Agrostis vuL-

garis A. II. umbrosa 2.) 1. 176.
Sauteri Hoppe (Draba) 2. 385.
Sauteri Schultz bip. (Hieracium) 3. 759*
Sauteri Arvet-Touv. (Hieracium bupleu-

roides var.) 3. 787.
Sauteri Klinge (Orchis Traunsteineri

forma) 1. 515.
Sauteri F. Schultz (Orobanche) 3. 340.
Sauteri Zimni. (Potentilla) 2. 571.
Sauteri C. H. Schultz (Primula) 3. 42.
Sauteri nob. (Quercus) 2. 65.
Sauteri H. Braun (Rosa) 2. 500.
Sauteri Wohlfarth (Vaccaria segetalis

var.) 2. 201.
Savii Arcangeli (Aster) 3. 488.
Savoyer Kohl 2. 340.
Saxatile (L.) R.Br. (Aethionema) 2. 324.
Saxatile Marsch.-Bieberst. (Allium) 1.

465.
Saxatile L. (Galium) 3. 377.
saxatile Host (Hedysarum) 2. 714.
saxatile auct. tirol. (Hieracium) 3. 790.
saxatile Jacq. (Hieracium) 3. 934.
saxatile N.P. (Hieracium illyricum subsp.)

3. 934.
saxatile L. (Myagrum) 2. 330. _. .,
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saxatile — scabriuscula IM
saxatile Crantz (Nasturtium) 2. 330.
•saxatile All. et auct. (Seduni) 2. 420.
saxatile DC. (Sedum) 2. 425.
saxatile DC. (Thalictrum) 2. 298.
saxatile L. (Thlaspi) 2. 324.
saxatile All. (Trifolimn) 2. 666.
saxatile ß gracile Freyn (Aethionema)

2. 325.
saxatilis Tenore (Apargia) 3. 670.
saxatilis All. (Arabis) 2. 390.
saxatilis Catani etc. (Arenaria) 2. 160.
saxati l is Schleich. (Biscutella) 2. 324.
saxatilis Pers. (Cainelina) 2. 330.
saxatilis (Campanula) 3. 433.
saxatilis Kit. (Carex) 1. 329.
saxatilis L. (Carex) 1. 375.
Saxatilis (Kit.) (Carex nigra var.) 1.

'329.
saxatilis Lam. (Cochlearia) 2. 330.
saxatilis Pers. (Dianthus) 2. 209.
saxatilis Pollini (Euphorbia) 2. 779.
saxatilis Hackel (Festuca sulcata var.)

1. 256.
Saxatilis (L.) Kchb. (Kernera) 2. 330.
saxatilis Rchb. (Leontodon) 3. 670.
Saxatilis All. (Onobrychis) 2. 714.
Saxatilis Jacq. (Ehamnus) 2. 798.
Saxatilis L. (Rubus) 2. 544.
•saxatilis Wimm. (Sagina) 2. 154.
Saxatilis L. (Valeriana) 3. 407.
saxatilis Scop. (Veronica) 3. 264.
Saxatilis Schmidt (Viola) 2. 855.
saxatilis a Hsm. (Euphorbia) 2. 779.
saxatilis ß Baselices Hsm. (Euphorbia)

2. 779.
saxatilis var. polychroma Borbäs (Viola)

2. 856.
saxatilis subsp. a. transiens Buser (Al-

chemilla) 2. 525.
saxatilis X elongata (Valeriana) 3. 408.
saxetanum Fries (Hieracium) 3. 790, 933,

934.
saxetanum Fries (Hieracium glaucum f)

3. 933.
Saxicola H. Braun (Rosa hirta var.)

2. 510.
saxicolum Fries (Hieracium) 3. 785.
Saxifraga 2. 479.
Saxifraga L. 2. 440.
saxifraga Rchb. (Falcaria) 2. 920.
saxifraga L. (Gypsophila) 2. 200.
Saxifraga L. (Pimpinella) 2. 922.
Saxifraga (L.) Loret et Barrandon

(Ptychotis) 2. 920.
Saxifraga L. (Silene) 2. 183.
Saxifraga (L.) Scop. (Tunica) 2. 200.

Saxifraga *f alpestris Sprengel (Pimpi-
nella) 2. 922.

Saxifraga f major L. (Pimpinella) 2. 921.
Saxifraga var. nigra auct. (Pimpinella)

2. 922.
Saxifragaceae 2. 440.
SaxifragUlll Fries (Hieracium) 3. 880.
saxifragum L. (Seseli) 2. 920.
saxifraguin Roth (Sium) 2. 920.
saxifragum c. onosinoides Zahn (Hiera-

cium) 3. 880.
saxifragus L. (Dianthus) 2. 200.
scaber Schleich. (Dianthus) 2. 212.
scaber Mielichh. (Leontodon hastilis c.)

3. 666.
SCaberrilllUJU Hsm. (Galium rubrum

var.) 3. 375.
Scabiosa 3. 414,.415, 416, 417, 418,

419, 421, 423. • '
Scabiosa L. 3. 423.
Scabiosa Hsm. (Centaurea) 3. 643.
Scabiosa L. (Centaurea) 3. 644.
Scabiosa var. angustifolia Ambr. (Cen-

taurea) 3. 643.
Scabiosa var. cinereocephala Evers (Cen-

taurea) 3. 643.
Scabiosa ß coriacea Koch (Centaurea)

3. 643.
Scabiosa var. integrifolia Gaud. (Cen-

taurea) 3. 644.
Scabiosa var. pumila Custer (Centaurea)

3. 644.
Scabiosa var. spinulosa Gelmi (Centaurea)

3. 643.
Scabiosa 8 spinulosa Koch (Centaurea)

3. 643.
Scabiosa •( tenuifolia DC. (Centaurea) 3.

Ö43.
Scabiosa var. tenuisecta Kern. (Centaurea)

3. 643.
Scabiosae Koch (Orobanche) 3. 340.
Scabiosae var. Cardui Saut. (Orobanche)

3. 340.
scabra Koch (Biscutella laovigata var.)

2. 324.
SCabrata Crepin (Rosa) 2. 509.
scabrata Crepin (Rosa canina var.) 2. 509.
scabrescens Rbemer (Herniaria glabra var.)

2. 130.
SCabricaule H. Braun (Galium rubrum

var.) 3. 375.
SCabriceps N. P. (Hieracium) 3. 787.
SCabridlim DC. (Galium) 3. 370.
scabridum DC. (Galium erectum Y) 3.

370.
scabriuscula Smith (Rosa) 2. 496.
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scabriuscula — Schoenoprasum

scabriuscula Becker (Rosa tomentosa var.)
2. 496.

SCabrhlSCUlura (H. Braun) (Galium)
, 3. 3'i8. . ' . . • ',
scabriusculum Koch (Galium aristatum a)

3. 371.
scabriusoulum H. Braun (Galium niti-

dulum ß) 3. 378.
scabrum Jacq. (Galium) 3. 380.
scabrum Mert. et Koch (Galium) 3. 370.
scabrum DC. (Galium Mollugo ß (Y) 3.

366.
scabrum L. (Trifolium) 2. 666.
SCaildeilS Hammar (Fumaria officinalis

var.) 2. 313.
scandica Eouy (Salix) 2. 40.
Seandix 2. 904, 905, 907.
Scaudix L. 2. 905.
Scandix (Scop.) Aschers. (Anthriscus)

2. 904.
Scandix Scop. (Caucalis) 2. 904.
SCapOSlim Schulz (Phyteuma) 3. 466.
Scariola L. (Lactuca) 3. 692.
Scariola X saligna (Lactuca) 8. 693.
scariosa Viviani (Genista) 2. 632.
scariosum Lam. (Rhaponticum) 8. 642.
SCeleratllS L. (Ranunculus) 2. 284.
sceptrum carolinum L. (Pedicularis) 3.

326.
Schachblume 1. 470. , , .
Schachtelhalm 1. 64.
Schafgarbe 3. 528. '
Schartkraut 3. 130.
Scharte 3. 640.
Schattenblume 1. 481. " . »
Schaumkraut 2. 354.
Scheidengras 1. 142.
Schein-Odermennig 2. 539.
Schenkii (Griseb.) N. P. (Hieraciuni)

3. 788.
Schenkii Griseb. (Hieracium bupleuroides

p) o. too.
Scheuchzori All. (Avena) 1. 196.
Scheuchzeri Vill. (Campanula) 8. 446.
Scheuchzeri Rchb. (Dianthus) 2. 214,

215.
Scheuchzeri Hoppe (Eriophorum) 1.

399.
Scheuchzeri Gaud. (Festuca) 1. 273.
Scheuchzeri auct. (Phyteuma) 3. 471.
Scheuchzeri var. plicata Hut. (Festuca)

1. 274.
Scheuchzeri var. serratum Mert. et Koch

(Phyteuma) 3. 471.
Scheuchzeri var. valdensis auct. (Cam-

panula) 3. 447.

Scheuchzeria L. l. 137.
Scheuchzeriaceae l. 137.
Scheuchzerie 1. 137.
scheuchzeriformis Schur (Festuca) 1.274..
scheuchzeriformis Richter (Festuca pul-

chella b.) 1. 274.
scheuchzeriformis (Schur) (Fostuca

pul chella var.) 1. 274.
Schtedeauum Koch (Yerbascum) 3»

247.
Schierling 2. 910. ....",
Schildfarn 1. 39. ",''.'.'[
Schildkresse 2. 405.
Schilfrohr 1. 218.
Schillergras 1. 224.
Schlangenfichte 1. 96.
Schlangenföhre 1. 107.
Sclllehaui Schott (Sempervivum) 2.428.
Schleichen Rchb. (AconitumJ 2. 248.
Schleichen Milde (Equisetum hiemale

var.) 1. 78.
Schleichen. Moritzi (Erigeron) 3. 496.
Scllleicheri Wettst. (Euphrasia minima

var.) 3. 293.
Scllleicheri Soyer -Willem. (Fumaria)

2. 314.
Scllleicheri N. P. (Hieracium) 3. 799.
Schle id ie r i Weihe (Rubus) 2. 556.
Schlinge 3. 949.
Schlüpfsame 3. 640. " .
Schlüsselblume 3. 23. .. .
Schlüsselspeik 3. 54
Schmack 2. 787.
Schmalhauseni Richter (Epipactis) 1.

542.
Schmorwurz 1. 492.
Schmidtia Tratt. 1. 142.
Schmidtii Tausch (Hieracium) 3. 8±7.
Schmuckii nob. (Ononis) 2. 641.
Schnabelbinse 1. 404.
Schnabelschötchen 2. 406.
Schneckenklee 2. 648.
Schneeball 3. 393.
Schneebeere 3. 395.
Schneedistel 3. 639.
Schneeglöckchen 1. 487.
Schneide 1. 405.
Schnittkohl 2. 342.
SchoenacMi Murr et Pöll (Viola) 2.

835.
Schöiikranz 3. 483.
Schoenoplectus 1. 391, 392, 393, 394.
Schoenoplectus Rchb. 1. 386.
schoenoprasum L. (Allium) 1. 461.
Schoenoprasum ß alpinum Kunth (Allium)

1. 461.
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Schoenoprasum — scorpioides

Schooiioprasum a. riparium Celak. (Al-
lium) 1. 461.

Schoenoprasum b. sibiricum Garcke (Al-
lium) 1. 561.

Schoenus 1. 397, 404, 405.
Schoenus L. l. 403.
Schöllkraut 2. 307. . .-
Schorweizen .1. 293. ; : , .,
Schoßwurz 1. 472.
Schotenklee 2. 680.
Schottii Besser (Peucedanuni) 2. 942.
Schottii Sündermann (Primula) 3. 51.
Schottii Baker (Sempervivum) 2.427.
Schottii X arachnoideum (Sempervivum)

2. 428.
Schraderi auct. (Hieracium) 3. 810.
Schraderi Schleich. (Hieracium pili-

ferum 2.) 3. 811.
Schraderi Meyer (Verbascum) 3. 239.
Schrankius Moll (Juncus) 1. 412.
Schraubenhülse 2. 629.
Schreberi Schrank (Carex) 1. 311.
Schreberi Jord. (Trifolium) 2. 656.
Schroeteriannm Zahn (Hieracium) 3.

894.
Schroeterianum (Hieracium atratum sub-

sp. Bocconei) 3. 900.
Schultesii Vest (Galium) 3. 371.
Schultesii F. Schultz (Hieracium) 3.

740, 741.
Schultzii Billot (Viola) 2. 850.
Schultziorum N.P. (Hieracium) S. 740.
Schultzoruin nob. (Luzula) 1. 434,

4. 218.
Schulzeauum Haußkn. (Epilobium) 2.

877.
Schulzeanns Ruhmer (Carduus) 3. 600.
Schnlziorum nob. (Luzula) 1. 434,

4. 218.
Schuppeuriet 1. 303.
Schuppenwurz 3. 342.
Schwalbenwurz 3. 119. ; • • •
Schwaizer Plenten 2. 101. . . ••
Schwai'zfohre 1. 105.
Schwarzkümmel 2. 229.
Schwarzwurz 3. 674.
Schwertlilie 1. 495. ...
Schwertwurz 1. 524. .. • ~ .
Schwingel 1. 252.
sciadophorum N.P. (Hieracium) 3.767.
sciaphila Zimm. (Potentilla) 2. 599.
sciaphila Zimm. (Tormentilla erecta var.)

2. 599.
sciaphila Koch (Viola) 2. 836.
sciaphilum Kern. (Galium rubrum var.)

3. 376.

sciaphilum Uechtr. (Hieracium vulgatum
var.) 3. 830.

sciaphilum Zahn (Hieracium vulgatum
subsp.) 3. 830.

Scilla L. l . 472.
scirpina Willd. (Kobresia) 1. 302.
SCirpoides Michx. (Equisetum) 1. 82.
Scirpus 1. 383, 402.
Scirpus L. l. 386.
sciuroidos Roth (Festuca) 1. 277. ."
sciuroides Gmel. (Vulpia) 1. 27 7.,
Sclarea L. (Salvia) 3. 189.
Scleranthus L. 2. 126.
sclerocalamus Fcch. (Poa) 1. 244.
Sclerochloa Pal.-Beaur. 1. 232.
Scleropoa 1. 275. . .
Scleropoa Griseb. 1. 252.
Scolopeiidriuin Sm. l. n .
Scolopendrium Karst. (Scolopendrium) 1.

11.
scolopendrium m. daedaleum Aschers, et

Gr. (Scolopendrium) 1. 12.
SCOlopendron Porta (Cirsium) 3. 619.
Scolymus L. 3. 657.
Scolymus L. (Cynara) 3. 639.
SCOparia Waldst. et Kit. (Artemisia)

3. 551.
Scoparia L. (Chenopodium) 2. 120.
SCOparia (L.) Scbrad. (Kochia) 2.120.
scoparium L. (Spartium) 2. 636.
scoparius Link (Cytisus) 4. 218.
scoparins Wallr. (Potaniogeton pecti-

natus a) 1. 133.
SCOpariuS (L.) Koch (Sarothamnus) 2.

636, 4. 218.
Scopolia Jacq. 3. 231.
Scopolia L. (Hyoscyamus) 3. 231.
Scopoliana Boiss. (Arabis) 2. 396.
Scopoliana Willd. (Carex) 1. 365.
Scopolie 3. 231.
Scopolii Gaud. (Carex) 1. 865.
Scopolii Willk. (Helianthemum vulgäre"

b. grandiilorum ß discolor 1.) 2. 819.
Scopolii Korn, (ßhodiola) 2. 414.
Scopolii Vill. (Saxifraga adscendens

forma) 2. 441.
Scopolii Hoppe (Scrophularia) 2. 256.
Scopolina Schultes 3. 231.
Scordium L. (Toucrium) 3. 155.
Scorodonia L. (Teucrium) 3. 154.
scorodoprasum L. (Allium) 1. 456.
scorpioides L. (Arnica) S. 566.
scorpioides Echb. (Aronicum) 3. 566.
SCOrpioides(L.)Koch (Coronilla) 2.709.
scorpioides Seytfertitz. Fcch. etc. (Do-

ronicum) 3. 566.
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' scorpioides — selaginoides

scorpioides Willd. (Doronicum) 3. 569.
scorpioides Goir. (Doronicum cordifolium

ß) 3. 569.
scorpioides L. (Ornithopus) 2. 709.
scorpioides var. ß angustifoJium Aüibr.

(Doronicum) 3. 564.
scorpioides a. arvensis L. (Myosotis) 3.

142.
scorpioides var. decipiens Eichen (Aro-

nicum) 3. 567.
scorpioides ß palustris 2. (Myosotis) 3.

138.
scorpioides var. pleiocephala Murr (Aro-

nicum) 3. 567.
Scorzonera 3. 674.
Scorzonera Koth (Taraxacum) 3. 682.
scorzonerifolium Echb. (Hieraciuin) 3.

803.
scorzonerifolium Vill. (Hieracium) 3.

807, 808.
scorzonerifolium Vill. (Phyteuma) 3.

466.
scorzonerifolium Koch (Phyteuma Miche-

lii ß) 3. 466.
scorzonerifolium * glabratuin (Hieracimn)

3. 805.
scorzonerifoJium subsp. pautotrichum

N.P. (Hieracium) 3. 809.
SCotophila Porsch (Galeopsis bifida ß)

3. 172.
SCOtophylla Jord. (Viola) 2. 834.
scotophylla auct. (Viola alba var.) 2. 834.
scotophylla var. glaberrima Becker (Viola)

2. 835.
scotophylla X odorata X flirta (Viola)

2. 835.
SCrobigera Woloszczak (Salix) 2. 38.
Scrophularia L. 3. 255.
Scrophulariaceae 2. 239.
scrophalariaefolia Lej. et Court.

(Mentha) 3. 222.
SCUtatllS L. (Eumex) 2. 89.
Scutellaria L. 3. 157.
SCutellata All. (Medicago) 2. 650.
SCUtellata L. (Veronica) 3. 279.
Secale 1. 293. • c

S e c a l e L . 1 . 2 9 0 . ' : ' •"•'•

secalinus L. (Bromus) 1. 282.
secalinus a grossus Koch (Bromus) 1.

283.
secalinus 8 hordaceus Koch (Bromus) 1.

283.
secalinus ß velutinus Koch (Bromus) 1.

283.
secta Mildo (Aspleuium viride var.) 1.16.
secunda L. (Pirola) l . 3.

Securidaca Mill. 2. 677.
Securidaca Echb. (Bonaveria) 2. 677.
securidaca L. (Coronilla) 2. 677.
secill'idaca (L.) nob. (Socurigera) 2.677.
Securig-era DC. 2. 677.
sedifolia Fcch. (Moehringia muscosa var.)

2. 174.
sedoides Froel. (Alsine) 2. 160.
Sedoides (L.) Kittel (Alsine) 2. 167.
sedoides L. (Cherleria) 2. 167.
sedoides L. (Saxifraga) 2. 455.
Sedoides Jacq. (Silene) 2. 187.
sedoides b.ciliata Gurke (Alsine) 2. 167.
sedoides var. ciliata Hut. (Cherleria) 2.

167.
sedoides b. corollata Eota (Cherleria) 2.

167.
sedoides var. Hohenwartii Eugler (Saxi-

fiaga) 2. 456.
sedoides X aPayWa (Saxifraga) 2. 456.
Sedum L. 2. 414.
sedunense N. P. (Hieracium tricho-

phorum ß) 3. 719.
Seelbsii Hfl. (Acropteris) 1. 21.
Seelosii Leybold (Asplenium) 1. 21,

4. 217.
Seemeni Camus (Anemone) 2. 256.
Seerose 2. 219.
Seg'etalis Opiz (Mentha procumbens

var. Y) 3. 226.
segetalis Necker (Saponaria) 2. 201.
segetalis (Necker) Garcke (VaccariaJ

2. 201.
segetalis Thuill. (Vicia) 2. 718.
segetalis Koch (Vicia angustifolia a) 2.

718.
SegetlUU L. (Chrysanthemum) 3. 542.
seg-etum Ker-Gawler (Gladiolus) 1. 500.
Segge 1. 304.
Seg'uieri Vill. (Dianthus) 2. 212.
Seguieri (L.) Koch (Ligusticum) 2. 933.
Segllieri Vill. (Eanunculus) 2. 276.
Seg'uieri Sprengel (Saxifraga) 2. 454.
Seguieri Pollini (Saxifraga planifolia ß)

2. 454.
Seguieri L. (Selinum) 2. 933.
Seguieri a asper Koch (Dianthus) 2. 212.
Seguieri X inodorus (Dianthus) 2. 209.
Seguieri X nionspessulanus (Dianthus)

2: 209.
Seidelbast 2. 860. • • •"• •
Seidenpflanze 3. 119.
Seifenkraut 2. 216.
Selaginella Spring, l. 88.
Selaginellaceae l. 88.
selaginoides L. (Lycopodium) 1. S8.
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(L.) Link (Selaginella)
1. 88.

•selag'O L. (Lycopodium) 1. 82.
'.Selono del Tirolo o tedesco 2. 918.
selinoides Jacq. (Seseli) 2. 932.
•selinoides (Jacq.) Becker (Silaus) 2.

932.
.Selinum 2. 933, 939, 941, 942.
Selinum L. 2. 933.
Sellerie 2. 918. • ••<'•• • ' ^
Sellrainorruben 2. 341.
semiaperta auct (Nymphaea) 2. 220.
•semicalva Borbäs (Knautia silvatica

var.) 3. 420.
•semidecandrum L. (Corastium) 2.152.
semidecandrum ß glandulosum Koch (Ce-

rastiumj 2. 151.
semiglabratam Fries {Hieracium villosum

var.) 3. 799.
•semihastata A. et E. G. Camus (Salix)

2. 43.
semimyrsinites A. et E. G. Camus

(Salix) 2. 38.
seminuda Neilr. (Draba laetea Y) 2. 380.
•semipectinatum (Lam.) Bclib. (Cirsium)

3. 621.
semiplena Stemb. (Saxifraga stellaris)

2. 445.
•Semireticulata B. White (Salix) 2. 40.
semisilvaticilltt Zahn (Hieracium) 3.

820.
:seiniternata Huter et Porta (Poten-

tilla) 2. 597.
Semleri Sterneck (Alectorolophus) 3.

307.
'Semlori X simplex (Alectorolophus) 3.

313.
•semperrirens Host et auct. (Avena) 1.

196.
sempei'VirenS L. (Buxus) 2. 785.
sempervireus Rchb. (Buxus) 2. 785.
sempervirens Vill. (Carex) l . 359.
sempervirens L. (Cupressus) l. 114.
•sempervirens ß humilis Koch 2. 785.
sempervirens ß suffruticosa Hsm. (Buxus)

2. 785.
•sempervirens X ferruginea Murr (Carex)

1. 368.
Sempei'vivuin L. 2. 426.
Sendtneri Naegeli (Hieracium) 3. 876.
•Sendtneri Brügg. (Knautia) 3. 420.
Sendtneri (Brügg.) (Knautia silvatica

var. Y) 3. 420.
.Sendtneri Koch-Wolf. (Knautia silvatica

0 8. 420.
:Sendtneri Kern. (Papaver) 2. 312.

Senebiera 2. 322. • -• • •
Seuecio L. 3. 570. . • .
senescens L. (Allium) 1. 459.
senescens N.P. (Hieracium) 3. 777.
Senf 2. 335.
senile Kern. (Hieracium) 3. 852.
Senile Kern. (Hieracium) 3. 857.
senile Zahn (Hieracium incisum supsp.)

3. 857.
senile Kern. (Hieracium subincisum var.)

3. 857.
seniliforme Zahn (Hieracium) 3. 858.
seniliforme Zahn (Hieracium incisum

subsp.) 3. 858.
Senuholzii Eichenf. (Cirsium) 3. 613.
senticosa Acharius (Rosa) 2. 506.
sepincola Jord. (Viola) 2. 832.
sepincola var. cyanea Becker (Viola) 2.

832.
sepincola var. dravica Murr (Viola) 2.829.
sepincola var. pubescens Becker (Viola)

2. 829.
sepincola X a l D a (Viola) 2. 833.
sepineola X collina (Viola) 2. 833. •
sepincola X hirta (Viola) 2. 834.
sepincolllS Haußkn. (Carduus) 3. 601.
sepium (L.) R. Br. (Calystegia) 3. 123.
Sepium VL. (Clematis vitalbaa) 2. 265.
sepium L. (Convolvulus) 3. 123.
Sepium Scop. (Lathyrus) 2. 733.
sepium Thuillier (Eosa) 2. 501.
sepium L. (Vicia) 2. 715.
sepium ß angustifolia Koch (Vicia) 2. 715.
sepium forma arvatica Christ (Rosa) 2.

502.
sepium forma robusta Christ (Rosa) 2.

502.
sepium forma typica Gelmi (Rosa) 2. 502.
septentrionale L. (Acrostichum) 1. 20.
septentrionale (L.) Hoffm.(Asplenium)

1. 20.
septentrionale var. tripartitum Seelos

(Asplenium) 1. 21.
septentrionalis L. (Ahdrosace) 3. 62.
septentrionalis Rikli (Dorycnium herba-

ceum forma) 2. 679.
septentrionalis var. a typica Knuth (An-

drosace) 3. 62.
septicola Desegl. (Rosa) 2. 501.
Serapias 1. 541, 542, 543, 544, 545.
Serapias L. 1. 524.
sericans Evers (Potentilla opaca L. var.)

2. 596.
sericans Kern. (Ranunculus) 2. 287.
sericea Fr. (Artemisia campestris var.)

3. 550.
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sei'icea (Murr) nob. (Astragalus australis
var.) 2. 688.

sericea Wulf. (Genista) 2. 632, 4. 218.
sericea Briquet (Genista nigricans ß) 2.

638,
sericea DC. (Oxytropis uralensis var.) 2.

704.
sericea Murr (Phaca australis var.) 2. 688.
sericea Waldst. et Kit. (Plantago) 3. 357.
sericea (Hayne) • (Potentilla) 2. 601,

4. 218.
sericea Zimm. (Potentilla) 2. 601.
sericea Hayno (Potentilla Anserina ß)

2. 601.
sericea Wimm. (Salix nigricans forma)

2. 27.
sericea Seringe (Salix purpurea var.) 2. 8.
sericea Seringe (Salix purpurea var.

gracilis sub var.) 2. 8.
sericeum Kovac (Dorycnium) 2. 679.
Sericeum Neilr. (Dorycnium) 2. 679.
sericeum Neilr. (Dorycnium Pentaphyl-

lum a) 2. 679.
sericeum Beck (Dorycnium suffruticosum

var.) 2. 679.
sericeum Zahn (Hieracium melanoce-

phalum a 1. c.) 3. 886.
sericeumN.P. (HieraciumPilosellasubsp.)

3. 718.
sericeus Rochel (Cytisus nigricans var.)

2. 638.
sericocephaluill N. P. (Hieracium) 3.

734.
Sei'icOlieura Buser (Alchemilla) 2. 529.
sericotl'ichuiu N. P. (Hieracium) 3.

SOI.
Seriugeana Godr. (Eosa) 2. 496.
Seringeana Dumort. (Eosatoinentosa var.)

2. 496.
Seringeana Gaud. (Salix) 2. 36.
serotina(Koch) Beck(Blackstonia) 3. 85.
Serotina Wettst. (Campanula) 3. 453.
serotina Ambr.(Centaurea Jaeeaß) 3.649.
serotina Koch (Chloral 3. 85.
serotina Goir. (Daphne Mezereum var.)

2. 861.
serotina (L.) Link (Diplaclme) 1. 221.
serotina Palla (Duval-Jouvea) 1. 3S3.
serotina Milde (Equisetum silvaticum

forma e.) 1. 65.
serotina A. Br. (Equisetum Telmateja

forma) 1. 67.
sorotina Lam. (Euphrasia) 3. 304.
serotina Hayne (Gypsophila) 2. 199.
Serotina (L.) Salisb. (Lloydia) 1. 455.
serotina Kern. (Mentha) 3. 215.

serotina L. (Molinia) 1. 221. I
serotina (Lam.) Echb. (Odontites) 3 J

304.. " j
Serotina Haußkn. (Orchis incarnata var.)

1. 514. |
serotina Schulze (Orchis incarnata 4.)

1. 514. I
serotina Haußkn. (Orchis Traunsteineri

var.) 1. 514.
serotina Ehrh. (Poa) 1. 243.
serotina Ait. (Solidago) 3. 482. i
serotina ß canescens Echb. (Odoutites)

3. 304. j
sorotina ß muralis Schlechtond. (Poa) 1

243.
serotinum L. (Anthericum) 1. 455.
serotinxilll L. (Chenopodium) 2. 111.
serotilium Porta (Cirsium) 3. 625. ]
serotinus Schönheit (Alectorolophus) 3..

309.
serotinus Palla (Chlorocyperus) 1. 383. j
Serotinus Rottböll (Cyperus) 1. 383.
Serpens Weihe (Rubus) 2. 559. •
serpens Poll (Viola) 2. 830.
serpentina auct. (Plantago) 3. 355.
serpentina Vill. (Plantago) 3. 353, 949.. ,
serpentina Ambr. (Plantago maritima f)

3. 355.
serpillifolia Pollini (Arabis) 2. 391. :

serpyllacea Weihe (Polygala) 2. 7 61.
serpyllifolia L. (Arenaria) 2. 169.
serpyllifolia Echb. (Polygala) 2. 761. ;
serpyllifolia Scop. (Salix) 2. 13.
serpyllifolia DC. (Salix retusa var.) 2. 13.. '
serpyllifolia L. (Veronica) 3. 266.
serpyllifolia ß alpina Gaud. (Arenaria)

2. 169.
serpyllifolia ß glutinosa Mert. et Koch

(Arenaria) 2. 169.
serpyllifolia ß leptoclados Echb. (Are-

naria) 2. 170.
serpyllifolia f tenuior Mert. et Koch

(Areuaria) 2. 170.
serpyllifolia var. viscida DC. (Arenaria)' ]

2. 169.
serpyllifolia X arbuscula (Salix) 2. 44.
serpyllifolium 1. typicum Grosser (Helian-

themum Chamaecistus ß) 2. 821.
serpyllifolius Crantz (Cistus) 2. S21.
serpyllifolius L. (Cistus) 2. 823.
Serpyllum L. (Thymus) 3. 204.
serrata L. (Euphorbia) 2. 771.
serrata Baenitz (Onoclea struthiopteris- j

var.) 1. 56.
serratifolia Rochol, Echb. (Veronica al- I

pina (d.) b.) 3. 266.
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serratifolium Jord. (Hieracium) 3.822.
serratisepala Murr (Campanula patula

var.) 3. 456.
Serratula 3., 596, 638.
Serratnl.a L. .3. 640.
serratuloides Jacq. (Carduus) 3. 636.
serratuloides Scop. (Cirsium) 3. 636.
serratuloides Schultes (Ccicus) 3. 636.
serratum N.P. (Hieracium) 3. 907.
serratum Mert. et Koch (Phyteuma

charmelioides var.) 3. 471.
serratum Mert. et Koch (Phyteuma

Scheuchzeri var.) 3. 471.
SGlTatuiU Willd. (Polypodium) 1. 4.
serratum L. (Potaniogeton) 1. 135.
seiTSltuS (L.) (Potamogeton densus ß)

1. 135.
serratns DC. (Ranunculus flammula a)

•2. 282.
seri'lllata Opiz (Mentha) 3. 213.
serrulata H. Braun (Mentha reflexifolia a)

3. 213.
Seseli 2. 920, 932, 942. .
Seseli L. 2. 923.
Sesleria Scop. l . 213.
Seslerie 1. 213.
sesquitertiumFritsch(Avenastrum)1.194.
sessiliilora auct. (Quercus) 2. 62.
Sessiliflorns Tausch (Juncus triMus a)

1 .411 .
sessilifolia Peterm. (Epipactis) 1. 543.
sessilifolium Zahn (Hieracium ainplexi-

caule a. 1. b.) 3. 902.
sessilifolium Gaud. (Hieracium villosum

ß) 3. 797.
sessilifolius L. (Cytisus) 2. 636.
sessilis Custer (Callitriche) 2. 781.
sessilis Celak. (Stachys palustris a) 3.

185.
sessilis autumnalis Gaud. (Callitriche) 2.

781.
sessilis ß intermedia Gaud. (Callitriche)

2. 781.
setacea Waldst. et Kit. (Achillea) 3. 529.
setacea (Thuill.) Mert. et Koch (Alsine)

2. 158.
setacea L., Thuill. (Arenaria) 2. 158.
setacea R. Br. (Isolepis) 1. 391.
setaceus L. (Potamogeton) 1. 135.
setaceus Aschers, et Gr. (Potamogeton

densus B. II.) 1. 135.
setaceus (L.) (Potamogeton densus -()

1. 135.
Setaceus L. (Scirpus) 1. 391.
Setaria 1. 156, 157, 158.
Setaria Pal.-Beauv. 1. 152. ,

setibracteatus Rchb, (Scleranthus) 2..
129.

setifolia Bischoff (Aira caespitosa>var.)<
1. 210.

Setifolius L. (Lathyrus) 2 , 734. , :
setosa Hall, fil. (Crepis) 3. 696.
Setosa Murr (Galeopsis Murriana var.)

3. 171.
setosa Schur (Galeopsis pubescens var.)

3. 168. ,
setosa (Seringe) (Rosa) 2. 520.
setosa Scringe (Rosa alpina var.) 2. 520.
setosa Willd. (Serratula) 3, 638.
setosoglandulosUSHsm.(Sonchusasper

var.) 3. 691.
setosum Beck (Centaurea arvense a com-

mune 1.) 3. 6.38.
sotosum Marsch.-Bieberst. (Cirsium) 3..

638.
Setosum (Willd.) Marsch.-Bieberst. (Cir-

sium arvense b.) 3. 638.
setosum N. P. (Hieracium auricula a 2.)'

3. 730.
Setosum N.-E. (Hieracium orthorrhizon

2.) 3. 768.
setulosa Leresche (Draba) 2. S84.
setulosa Beck (Herniaria glabra ß) 2.131.
setulosa Koch (Veronica spicata e) 3.263.
Sevenstrauch 1. 117.
sexangulare auct. (Sedum) 2. 420.
sexteuum Ausserd. (Cirsium) 3. 638.
sextenum Murr (Hieracium) 3. 925.
Seyserensis C. H. Schultz (Orobanche)

8. 340.
Slierardia L. 3. 359.
Sherardio 3 . 359. . . , ..•••:
Sibbaldia L. 2. 562.
Sibbaldii Hall. fil. (Potentilla) 2. 562..
siMrica L. (Campanula) 3. 431.
sibirica L. (Iris) l . 498.
sibirica Sternb. (Saxifraga) 2. 442.
sibirica ß alpina Herder (Campanula) 3..

431.
sibiricum L. (Allium) 1. 561.
sibiricum Garcke (Allium Schoenoprasuin

b.) 1. 561.
sibiricum L. (Heracleum) 2. 945.
sibiricum L. (Hordeum) 1. 298.
Sibthorpii Portenschlag (Dactylis glo-

merata var.) 1. 232.
Sicheldolde 2. 920.
sicula Raf. (Scorodonia) 3. 155.
siculum Hoffmgg. et Link. (Hippomara-

thrum) 2. 912.
siculum (Raf.) Guss. (Teucrium) 3. 155-
Sicyos L. 3. 431.
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Sida L. 2. 810. "
S ider i t i s L. 3. 159. .. r / j - i
Siebenstern 3. 72.•'•

•Siebera 2. 161. , •
Sieberi Tausch (Fostuca) i. 272.
Sieberi Tausch (Hieracium) 3. 926,

4. 219.
Sieberi Murr (Hieracium ochroleucum

subsp.) 3. 926.
•Sieberi Tausch (Luzula) 1. 429.
Sieberi Buchenau (Luzula silvatica var.)

1. 429.
Sieberi Sprengel (Phyteuma) 3. 470.
Sieberi X hemisphaericum (Pby-

touma) 3. 477.
Sieberiana Opiz (Carex) 1. 306.
Sieberiana Hsm. (Carex Davalliana ß) 1.

306.
Sieberiana (Opiz) (Carex Davalliana

var.) 1. 306.
Siegling'ia Bernh. 1. 211.
Sieglingie 1. 211.
Siegwurz 1. 499.
signata'g.flavida Schur (Agrostis) 1. 173.
.siifolium Kchb. (Nasturtium fontanum

var.) 2. 347.
.silaifolia Marsch.-Bieberst. (Oenanthe)

2. 927.
'Silaus Bess. 2. 932.
Silaus L. (Peucedanum) 2. 932.
".Silberginster 2. 629.
.Silberscharte 3. 599.
Silberwurz 2. 606.
Silene 2. 192, 193, 194, 196, 197, 217.
Silene L. 2. 179.
sileniflora Murr (Primula acaulis var.)

3. 26.
Siler Crantz 2. 948.
Siler L. (Laserpitium) 2. 950.
Siler X nitidum (Laserpitium) 2.954.
silesiaca Willd. (Salix) 2. 26.
Silge 2. 933.
siliqna L. (Ceratonia) 2. 629.
siliquastrum L. 2. 628, 4. 218.
siliquosus L. (Lotus) 2. 682.
siliqilOSlIS (L.) Both (Tetragonolobus)

2. 682.
:SilleailUltt VL. (Thalictrum flexuosum

forma) 2. 301.
silvatica (Becker) (Achillea Millefolium

var.) 3. 528.
silvatica Host (Agrostis) 1. 173.
silvatica Aschers, et Gr. (Agrostis alba

var.) 1. 173.
.Silvatica (Host) (Agrostis alba var.)

1. 173. • . • .,-..

silvatica Host (Calamagrostis) 1. 184.
silvatica Bromfleld (Calamintha) 3. 195.
silvatica Link (Cardamine) 2. 357.
silvatica Huds. (Carex) 1. 368.
silvatica Jacq. (Euphorbia) 2. 780.
silvatica L. (Fagus) 2. 54.
Silvatica (Polling Vill. (Festuca) 1. 274.
Silvatica (Pers.) Loudon (Gagea) 1. 454.
Silvatica (L.) Coult. (Knautia) 3. 418.
silvatica Coult. (Knautia arvensis ß) 3.

418.
silvatica (Huds.) Gaud. (Luzula) 1. 429.
silvatica Hoffm. (Myosotis) 3. 140.
Silvatica L. (Pedicularis) 3. 325.
silvatica Chaix (Poa) 1. 245.
silvatica Briquet (Satureja Calamintha

var. a) 3. 195.
silvatica L. (Scabiosa) 3. 418.
Silvatica L. (Stachys) 3. 184.
Silvatica L. (Yicia) 2. 723, 4. 218.
silvatica Fries (Yiola) 2. 846.
silvatica var. Sendtn. (Knautia) 3. 420.
silvatica b. Brigantina Aschers, et Gr.

(Carex) 1. 369.
silvatica B. b. dipsacifolia Borbäs (Knau-

tia) 3. 419.
silvatica a dipsacifolia Briquet (Knautia)

3. 419.
silvatica var. glabrata Haußkn. (Knautia)

3. 420.
silvatica var. glabrata Becker (Scabiosa)

3. 422.
silvatica ß longifolia Mert. et Koch

(Knautia) 3. 421.
silvatica ß mollis Hsm. (Knautia) 3. 422.
silvatica ß odorata Poiret (Myosotis) 3.

141.
silvatica 8 praesignis Briquet (Knautia)

3. 420.
silvatica £ Sendtneri Koch-Wohlf. (Knau-

tia) 3. 420.
silvatica var. Sieberi Buchenau (Luzula)

1. 429.
silvatica var. Tergestina Beck (Knautia)

3. 418.
silvatica A. I. a. typica Aschers, et Gr.

(Luzula) 1. 429.
siLvatica forma umbrosa Kern. (Myosotis)

3. 141.
silvatica X palustris (Stachys) 3. 185.
Silvaticiflorum Zahn (Hieracium pseu-

do-Eversianurn ß) 3. 853.
Silvaticifolium Zahn (Hieracium sub-

ditivum a) 3. 824.
siivatico—monspessulanus Godr. et Gren.

(Dianthus) 2. 209. •• • •
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t
silvaticum (Huds.) Eoeni. et Schult.

(Brachypodium) 1. 289.
Silvaticum Waldst. et Kit. (Cerastium)

2. 150.
silvaticum Hänke (Cynoglossum) 3. 127.
Silvaticum YL. (Epilobium montanum y)

2. 876.
Silvaticum L. (Equisetum) 1. 64.
silvaticum auct. ital. (Galium) 3. 371.
Silvaticum L. (Galium) 3. 371.
silvaticum Schultes (Galium) 3. 371.
silvaticum L. (Geranium) 2. 742.
silvaticum L. (Gnaphalium) 3. 506.
silvaticum (L.) (Hieracium) 3. 817.
silvaticum Lam. (Hieracium) 3. 826.
silvaticum L. (Melampyrum) 3. 288.
silvaticum var. alpestre Aschors. (Gera-

nium) 2. 742.
silvaticum var. alpestre Brügg. (Gnapha-

lium) 3. 506.
silvaticum grex g. atropaniculatum Zahn

(Hieracium) 3. 821.
silvaticum subsp. atropaniculatum Zahn

(Hieracium) 3. 821.
silvaticum grex d. cirritoides Zahn (Hiera-

cium) 3. 821.
silvaticum var. Einseleana Grenili (Gna-

phalium) 3. 506.
silvaticum forma Fersinae Evers (Hiera-

cium) 3. 826.
silvaticum y Knafii Celak. • (Hieracium)

3. 935.
silvaticum ß pallens Ausserd. (Melam-

pyrum) 3. 289.
silvaticum grex pleiotrichum Zahn (Hiera-

cium) 3. 820.
silvaticum subsp. silvularum—senile (Hi-

eracium) 3. 824.
silvaticum <J bupleuroides (Hieracium)

3. 838. .
silvaticum ]> elegantissimum (Hieracium)

3. 922.
silvaticum >̂ glanduliferum (Hieracium)

3. 864.
silvaticum—glaucum (Hieracium) 3. 833.
silvaticum <£ glaucum (Hieracium) 3. 838.
silvaticum ]> humile (Hieracium) 3. 883.
silvaticum ^> Sendtneri (Hieracium) 3.

824.
silvaticum—villosum (Hieracium) 3. 839.
silvaticum ^. villosum (Hieracium) 3.851.
silvaticum—villosum—bupleuroides (Hi-

eracium) 3. 858.
silvaticum —villosum — glaucum (Hiera-

cium) 3. 858.
silvaticum—vulgatum (Hieracium) 3.824.

silvaticum—vulgatum >̂ villosum (Hiera--
cium) 3. 879. •.•;

silvaticus auct. (Juncus) 1. 421. •.;.;•
silvaticus Huds. (Juncus) 1. 429. , ' .
Silvaticus L. (Scirpus) 1. 396.
Silvaticus L. (Senecio) 3. 571.
silvaticus var. ramosus Baenitz (Scirpus)'

1. 395.
Silvester (L.) Hoffm. (Anthriscus) 2.903-
silvester Kosteletzky (Aruncus) 2. 487.
Silvester (L.) (Dipsacus) 3. 413.
Silvester L. (Lathyrus) 2. 730.
Silvester Wallr. (Euniex) 2. 86.
silvestre L. (Chaerophyllum) 2. 903.
silvestre Kern. (Erysimum) 2. 401.
silvestre (Crantz) Kern. (Erysimunn

Cheiranthus a) 2. 401.
silvestre Pollich (Galium) 3. 377.
Silvestre (L.) E.Br. (Nasturtium) 2.347,.
silvestre Bess. (Eoripa) 2. 348.
silvestre L. (Sisymbrium) 2. 347.
silvestre ß alpestre Gaud., Kocli (Galium)

3. 379.
csilvestre "var. (a) glabrum Schrad., Koch.

(Galium) 3. 377.
silvestre var. Mrtellum Gaud. (Galium)'

3. 381.
silvestre var. hirtum Mert. et Koch (Ga-?

lium) 3. 380.
silvestre var. 3. pubescens Schrad. (Ga-

••• lium) 3. 380.
silvestre "f supinum Gaud., Koch (Ga-

lium) 3. 379.
silvestris Schmidt (Alchemilla) 2. 532..
silvestris Desf. (Amaranthus) 2. 122.
Silvestris L. (Anemone) 2. 261. , ., .:
Silvestris L. (Angelica) 2. 937. ;..-
silvestris Crantz (Cheiranthus) 2. 401.-
silvestris "Wulf. (Dianthus) 2. 214.
silvestiis Mill. (Dipsacus) 3. 413.
silvestris L. (Dipsacusfullonuma) 3.413.
silvestris Schlechtd. (Galeopsis Tetrahifc

var.) 3. 167.
silvestris Scop. (Genista) 2. 631.
silvestris (Scop.) Cass. (flomogyne) 3..

562. .-.. .
Silvestris L. (Malva) 2. 809. .;
silvestris auct. (Mentha) 3. 213.
silvestris L. (Mentha) 3. 213. ..-
silvestris L. (Pinus) 1. 106.
Silvestris (L.) (Pirus) 2. 616.
silvestris Necker (Potentilla) 2. 598.
silvestris Bess. (Roripa) 2. 347. ,.;.•
silvestris Herrm. (Eosa) 2. 488.
silvestris Koch (Euraex obtusifolius .f)»

2. 86.
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silvestris L. (Salvia) 3. 191.
silvestris Desf. (Tilia) 2. 801.

s i lvestr is L. (Tulipa) 1. 471.
silvestris Scop. (Tussilago) 3. 562.
Silvestris Lam. (Viola) 2. 846.
Silvestris C. Gmel. (Vitis) 2. 799.
silvestris var. alpinus Schunck (Dianthus)

2. 215.
silvestris var. angustifolius Schkuhr (La-

thyrus) 2. 730.
silvestris B. arcuata Tommas. (Genista)

2. 631.
•silvestris ß australis Fiori (Tulipa) 1.

471.
silvesiris B. II. dyscritos Aschers, et Gr.

(Potentilla) 2. 599.
silvestris d. engadinensis Heer (Pinus)

1. 109.
silvestris u eiisifolius Seringe (Lathyrus)

2. 730.
silvestris a. genuina H. Braun (Meiitha)

3. 213.
silvestris a. genuina y petiolata H. Braun

(Mentha) 3. 213.
silvestris -( grandiflorus Rchb. (Lathyrus)

2. 729.
silvestris var. humilis Link (Pinus) 1.109.
silvestris A. innocua Aschers, et Gr.

(Genista) 2. 631.
silvestris var. intermedius Lamotte (La-

thyrus) 2. 730.
silvestris var. latifolius Gren. et Go dr.

(Lathyrus) 2. 730.
silvestris var. linearifolius F. Saut. (La-

thyrus) 2. 730.
silvestris var. microcephala Gelmi (Men-

tha) 3. 215.
silvestris var. micropetalus Rchb. (Dian-

thus) 2. 215.
silvestris var. 3. nemorosa Rchb. (Mentha)

3. 212.
silvestris var. nitida Haszlinsky (Anthris-

cus) 2. 904.
silvestris var. repens Sabransky (Rosa)

2. 488.
silvestris var. rotundata Link (Pinus)

1. 109.
silvestris var. thaumasia Murr (Mentha)

3. 215.
silvestris X aquatica (Mentha) 3. 217.
silvestris X arvensis (Mentha) 3.

228.
silvestris X canina (Viola) 2. 848.
silvestris X montana (Pinus) 1. 113.
silvestris X montana (nemoralis ?) (Viola)

2. 848.

silvestris—ReicheiibacMi (Galeop:
sis Tetrahit var.) 3. 168.

silvestris X Riviniana (Viola) 2. 847i
Silvicola H. Braun (Mentha) 3. 226.
silTivagum (Jord.) Zahn (Hieracium

gentile ß) 3. 821.
silvularam Jord. (Hieracium) 3. 822.
silvularum Zahn (Hieracium silvularum

ß) 3. 822.
silvularum—senile (Hieracium) 3. 824;

Silybum Gaertn. 3. 639.
Simarubaceae 2. 759.
Simia Huter (Hieracium) 3. 899.
silllia Lam. (Orchis) 1. 507.
Simia var. Beyrichii Rchb. (Orchis) 1*

508.
simia X militaris (Orchis) 1. 508.
similata Haußkn. (Centaurea) 3. 653.
Siinilatam Haußkn. (Epilobium) 2. 881.
similis Stein (Primula) 3. 34.
Simplex Sterneck (Alectorolophus) 3.

310.
Simplex. Klinggr. (Anthericüm ramosum

var.) 1. 451.
simplex Hitchcock (Botrychum) 1. 62*
simplex Lam. et DC. (Campanula) 3.

435.
simplex A. DC. (Campanula bonouiensis

s) 3. 435.
simplex (Lam. et DC.) (Campanula

bononiensis var.) 3. 435.
simplex Peterm. (Carex paniculata var.)

1. 317.
simplex Peterm. (Carex paniculata b.)

1. 317.
simplex Döll (Equisetum ramosissimüm

forma c.) 1. 76.
simplex Gaud. (Gaya) 2. 934.
simplex L. (Laserpitium) 2. 934.
Simplex (L.) All. (Ligusticum) 2. 934.
simplex Rchb. (Pachypleurum) 2. 934.
simplex Gelmi (Scabiosa agrestis var.)

3. 425.
simplex Gelmi (Scabiosa Gramuntia var.)

3. 425.
simplex Murr (Scirpus triqueter forma)

1. 394.
Simplex Huds. (Sparganium) 1. 124.'
Simplex L. (Thalictrum) 2. 302.
simplicifolia Eabath (Valeriana) 3. 410.
simplicifolia (Kabath) (Valeriana' di-

oica var.) 3. 410.
simplicifolium Hsm. (Nasturtium fonta-

liuni var.) 2. 346.
simplicior Anderss. (Carex pauiculata)

1. 317.
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p A. Br. (Equisetum pa-
lustre forma c.) 1. 72.

siliiplicissimum Lasch (Botrychium
simplex forma) 1. 62.

SÜnplicillS N. P. (Hieracium villosum
a 1. b.) 3. 798.

Simse 1. 410.
simillans Pernhoffer (Hieracium) 8.829.
sinapioides Roth (Brassica) 2. 340.
Siuapis '2. 338, 34U.
Sinapis L. 2. 335.
sinapistrnm Crantz (Sisymbrium) 2.

333.
singulareHut.(Hieraciuniaphyllumsubsp.)

3. 866.
Sinngriin 3. 117.
silinata L. (Oenothera) 2. 887.
sinuata Schlechtond. (Capsella bursa

pastoris var.) 2. 368.
sinuato-dentata Evers (Senecio ru-

pestris forma) 3. 578.
sinnatodentatnm Holuby (Cirsiumpan-

nonicum var.) 3. 637.
sinuatodentatum Arvet-Touv. (Hiera-

cium amplexicaule 1. e.) 3. 903.
sinuato - pinnatifida VL. (Capsella bursa

pastoris var.) 2. 368.
Siliuatum L. (Verbascum) 3. 244.
sioides Wibel (Drepanophyllum) 2. 920.
sioides(Wibel)Aschers.(Falcaria)2.920.
Siphonogama 1. 90.
Sirch 1. 148. • .
Sison 2. 919.
Sison L. 2. 919.
sisynilmifolium Murr (Hieracium hu-

mile x) 3. 882.
sisymbriiformis Murr (Diplotaxis te-

uuifolia var.) 2. 337.
Sisymbrium 2. 331,337,338,339,345,

347, 348, 349, 850, 386, 387, 398.
Sisymbrimn L. 2. 332.
Sisyrinchium L. 1. 499.
Sium 2. 918, 920.
Sium L. 2. 923.
Skofitziana Kern. (Mentha) 3. 228.
slichovensis Opiz (Mentha) 3. 225.
smaragdinuin Ambr. (Phleum Michelii

var.) 1. 171.
Smilax L. (Quercus) 2. 65.
Smithii Arvet-Touv. (Hieracium) 3. 734.
Smithii Arvet-Touv. (Hieracium glaciale

B.) 3. 734.
Soboliferum Sims. (Semperrivuni) 2.

439.
Sockenblume 2. 306. •-•• - -
Soja 2. 740.) ••• • -•••'•-••

Solanaceae 3. 229. . • ••=
Solanum L. 3. 233.
Solanunt Porta (Cirsium) 8. 619. *
Soldanella L. 3. 64.
solida auct. (Corydalis) 2. 3l7.
solida (L.) Sin. (Corydalis) 2. 317. ;
solida Sm. (Fumaria bulbosa y) 2. 317.'
solida var. australis Hsm. (Corydalis) 2.

317.
Solidago 3. 572.
Solidago L. 3. 481.
Solilapidis Evers (Hieracium) 3. 859. •
solisequa Rchb. (Euphorbia) 2. 772.
solisequa ß purpurata Rchb. (Euphorbia)

2. 772.
solitarium Murr (Chenopodium) 2.111.
SOlstitialis L. (Centaurea) 3. 643.
solstitialis Wettst. (Gentiana) 3. 108.
SOlstitialis Boenningh. (Platanthera) 1.

538.
solstitialis var. subalpina Schulze (Platan-

thera) 1. 539.
solstitialis X chlorantha (Platanthera)

1. 539.
Somerauera 2. 161.
Sommerfeltii Anderssou (Salix) 2. 45.
Sommerrettig 2. 342.
Sommerroggen 1. 294. • • . .J •
Sommerspinat 2. 118. ' . ' • •• '
S o m m e r w e i z e n 1 . 2 9 3 . , ' . '•• i'>•; . • :
Sommerwurz 3. 331. * J
Sommerzwiebel 1. 462.
soinnifera L. (Physalis) 3. 233.
SOmnifera (L.) (Physalis peruviana'

Willd. var.) 3. 233.
somniferum L. (Papaver) 2. 310. •,
Sonchus 3. 689.
Sonchus L. 3. 690. :
Songeoni Chabert (Rhinanthus) 3. 308.
Soilgeonii (Chabert) Stemock (Alecto-

rolophus) 3. 308.
Sonnenblume 3. 521.
Sonnenröschen 2. 817. . .' .
Sonnentau 2. 411. :
Sonnenwende 3. 126.
Sophia Prantl (Descurainia) 2. 338.
Sophia L. (Sisymbrium) 2. 333.
Sorbaria A. Br. 2. 487.
SOrbifolia (L.) Raflnesque (Basilima)

2. 487.
sorbifolia A. Br. (Sorbaria) 2. 487. !
sorbifolia L. (Spiraea) 2. 487. :
Sorbus L. 2. 617. , . :
sordida (Koch) (Achillea). 3; 529.
sordida Koch (Achillea Millefolium 8) 3.

529. . ,
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sordida Hsm. (Centaurea) 3.: 643.
sordida Hut. et Porta (Centaurea) 3. 643.
sordida DC. (Oxytropis) 2. 703.
sordida Koch (Oxytropis campestris ß)

2. 703.
SOrdida Beck (Primula) 3. 27.
sordida Kern. (Salix) 2. 34.
sordida Marsch.-Bieberst. (Vicia) 2. 718.
sordida Waldst. et Kit. (Vicia) 2. 717.
sordida Murr (Vicia grandiflora var.) 2.

717.
SOrdida (Zwanziger) (Viola) 2. 829.
sordida Zwanziger (Viola odorata var.)

2. 829.
sordidus Willd. (Astragalus) 2. 703.
Sorghum 1. 147, 148.
Sorghum L. 1. 146.
Sorghum L. (Holcus) 1. 148.
Sorghum subsp. halepensis var a. hale-

pensis Hackel (Andropogon) 1. 147.
Sorghum subsp. b. sativus Hackel (An-

dropogon) 1. 147, 148.
Sorgo 1. 148.
SOrg-lim (L.) Brot. (Andropogon) 1. 148.
Soria Adans. 2. 406.
Soyeria 3. 710, 711.
Soyeria Monnier 3. 694. 4

Soyeriana auct. (Arabis) 2. 394.
spadicea Lam. et DC (Carex) 1. 367.
spadicea Eoth (Carex), 1. 378.
spadicea Schkuhr (Carex) 1. 363.
spadicea (Eoth) (Carex acutiformis var.)

1. 378.
spadicea Koch (Carex ferruginea ß) 1.

367.
Spadicea (Lam. et DC.) (Carex ferru-

ginea var.) 1. 367.
spadicea Koeler (Festuca) 1. 267.
spadicea (All.) DC. (Luzula) 1. 435.
spadicea 8 glabrata E. Meyer (Luzula) 1.

434.
spadicea ß nemorosa Pollini (Festuca)

1. 272.
spadiceuill L. (Trifolium) 2. 657.
spadiceus All. (Juncus) 1. 435.
spauochaetinm N. P. (Hieracium) 3.

754. .. ; : .
Sparganiaceae l. 123.
Sparg-auiiformis Murr (Carex rostrata

var.) 1. 376.
Sparganium L. l. 123. .. t . .
Spargel 1,. 479. . ' V
Spargelerbse 2. 682.
Spark 2. 133.
sparsiflora Buchenau (Luzula silvatica

a. typica forma) 1. 431.

sparsiflora Mikan (Myosotis) 3. 143,
sparsiflora Sonder (Tofieldia calyculata.

var.) 1. 442.
sparsiflornill Frivaldszky (Hieracium)-

3. 947.
Spai'Siglaildnlum N. P. (Hieracium) 3.

7 8 6 . •

spar sir anium N. P. (Hieracium) 3. 809.
Sparsmn Zahn (Hieracium silvularum f)

3. 822.
Spartium 2. 630, 635, 636.
Spartium L. 2. 630.
spathulaefolia Guiel. (Cineraria) 3. 588.
spathulaefolia Kronfeld (Typha) i . 121.
spathulaefolius auct. (Senocio) 3. 587.
spathulaefolius b. tenuifolius Rchb. (Se-

necio) 3. .587.
spathulata Läng (Erophila) 2. 373.
spathulata Presl (Filago) 3. 500.
Spathlllatnm (Moretti) Gaud. (Cirsium)

3. 610.
spathulatum Rchb. (Cirsium Eriophorum

var.) 3. G10,
Spathnlataill Touton(Hieracium brachy-

lepium var.) 3« 738.
spatllUlatum Zahn (Hieracium Halleri

a 1. c.) 3. 888.
spatliulatllin Zahn (Hieracium melano-
, cephalum a 1. b.) 3. 886.
spathulatus Moretti (Cnicus) 3. 610. .
spatliulatus Opiz (Thymus) 3. 206.
spathulatus H. Braun (Thymus praecox.

var.) 3. 206.
spathulifolinill N. P. (Hieracium pyr-

rhantes a 3.) 3. 760. .
Spathlllifolius (Gmel.) DC. (Senecio)'

3. 588.
Spathllligerum Zahn (Hieracium Hal-

leri ß 3. b.) 3. 890.
speciosa Hörnern. (Campanula) 3. 452.
Speciosa (Hörnern.) (Campanula glome-

rata'var.) .3. 452. .
speciosa Koch (Campanula glomerata o)

3. 452.
speciosa Kern. (Euphrasia) 3. 296.
speciosa Miller (Galeopsis) 3. 172.
Speciosa VL. (Lotus corniculatus forma)

2. 681.
speciosa Host (Orchis) 1. 511.
Speciosa (Host) (Orchis mascula a) 1-
• 511.

speciosa Koch (Orchis mascula f (b))
1. 511,

speciosa Kern. (Polygala) 2. 764.
speciosa Chodat (Polygala nicaeensis-

subvar.) 2. 764.
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speciosa ß sulphurea Beck (Galeopsis) 3.
169.

speciosa X Tetrahit (Galeopsis) 3.
174.

speciosiforme N.P. (Hieracium) 3. 808.
speciosissima DC. (Telekia) 8. 519.
speciosissimum Arduino (Buphthal-

mum) 3. 519.
Speciosuill Sclireb. (Buphthalmum) 3.

519.
speciosum Fröl. (Hieracium) 3. 859.
speciosum Stey. (Lolium) 1. 299.
SpecioSUS Echb. (Dianthus) 2. 208.
speciosus Echb. (Dianthus) 2. 208.
speciosus Echb. (Dianthus superbus ß)

2. 208.
speciosus ß major Echb. (Dianthus) 2.

206.
speciosus a minor Echb. (Dianthus) 2.

206.
spectabilis Jan (Festuca) 1. 272.
spectabilis Mert. et Koch (Glyceria) 1.

251.
spectabilis Tratt. (Primula) 3. 35.
Spectabilis Host (Tilia platyphyllos a.)

•2. 803.
spectabilis subsp. I. eu - spectabilis 1.

genuina subvar. subvariegata Hackel
(Festuca) 1. 273.

spectabilis var. Facchinii Caruel (Primula)
3. 48.

spectabilis subsp. longobarda Pax (Pri-
mula) 3. 36.

spectabilis var. Parlatorii Caruel (Pri-
mula) 3. 36.

spectabilis X minima (Primula) 3. 48,49.
Speeularia Heister 3. 457.
specillariaKichb. (Ophrys arauifera var.)

1. 522.
Speculum L. (Campanula) 3. 457.
Speculum Bertol. (Ophrys) 1. 523.
Speculum (L.) DC. (Speeularia) 3. 457.
Speik, echter 3. 409.
spelaeum Arvet-Touv. (Hieracium pul-

uionarioides a 2.) 3. 905.
spelta L. (Triticum) 1. 293.
spelugense N.P. (Hieracium) 3.763.
spelimcarnm Arvet-Touy. (Hieracium)

3. 905.
spelimcariliii Jord.(Hutchinsia) 2.365.
Spelz 1. 293.
SpeniieriailUm Gaud. (Nuphar) 2. 221,

4. 218.
Spennerianum Gaud. (Nuphar minimum

ß) 2. 221.
Spergella 2. 153, 155.

F lora VI, 4.

Spergula 2. 153, 154, 167.
Spergula L. 2. 133.
Spergularia Presl 2. 182.
Sperrkraut 3. 125.
spliacelata Smith (Salix) 2. 30.
sphaei'ica Grenier (Eosa) 2. 506.
sphaerica Godet (Eosacanina var.) 2. 506.
spliaeridlS Eetzius (Lathyrus) 2. 733.
spliaerocalathinin Handel-Mazzetti et

Zahn (Hieracium) 3. 893.
sphaerocarpa Tenore (Arenaria) 2. 169.
sphaerocarpa Uecb.tr. (Carex acuta e) 1.

328.
sphaerocarpa Uechtr. (Carex rufa var.)

1. 328.
spliaerocarpiuu Kern. (Ornithogalum)

1. 475.
sphaerocarpum Aschers, et Gr. (Ornitho-

galum Pyrenaicum A.) 1.475.
sphaerocepliala Kern. (Salix) 2. 35.
spliaerocephala Arduino (Sesleria) 1.

214, 4. 217.
sphaerocephala b. leucocephala Richter

(Sesleria) 1. 214.
sphaerocephaluiu L. (Allium) 1. 457.
sphaerocephalum Froel. (Hieracium) 3.

779.
Sphaerocephalum Froel. (Hieracium)

3. 741.
sphaerocephalum var. alpicola Fries (Hi-

eracium) 3. 753.
sphaerocephalum & discolor Froel. (Hiera-

cium) 3. 745, 746.
sphaerocephala var. discolor F. W. et

C. H. Schultz (Pilosella) 3. 745.
sphaerocephalum ß uniflorum Froel. (Hi-

eracium) 3. 742.
sphaerocephalum — aurantiacuni (Hiera-

cium) 3. 763.
sphaerocephalum—Auricula (Hieracium)

3. 750.
sphaerocephalum— glaciale (Hieracium)

3. 748.
sphaerocephalum— latiscjuamum (Hiera-

cium) 3. 752.
sphaerocephalum X Pilosella (Hiera-

cium) 3. 749.
sphaerocophalus Wulf. (Cynosurus) 1.

214.
sphaeroceplialus L. (Echinops) 3.590.
sphaerocephalus var. Wulfeniana Jacq.

(Cynosurus) 1. 214.
sphaerostachya Lange (Carex glauca ß)

1. 345.
sphaerostachya Hsm. (Mentha) 3.216.
sphaerostachya Kern. (Plantago) 8. 356.
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sphaerostacliya (Mert. et Koch) (Plan-
tago) 3. 356.

sphaerostachya Mert. et Koch (Plantago
lanceolata var.) 3. 356.

Sphagnoides (Fröl.) Rchb. (Moehringia)
2. 176.

sphagnoides Hsm. (Moehringia polygo-
noides var.) 2. 176.

sphagnoides Fröl. (Sabulina) 2. 176.
Sphenophylla Borbäs (Mentha multi-

flora lusus) 3. 224.
SpllOndylimu L. (Heracleum) 2. 944.
Sphondylium ß elegans DC. (Heracleum)

2. 945.
Sphondylium var. insigne Hut. et Porta

(Heracleum) 2. 945.
Sphondylium X pyrenaicum (Heracleum)

2. 945.
spianiadenum Murr et Zahn (Hieracium

incisum subsp,) 3. 853.
spianiadeum Murr et Zahn (Hieracium

Kerneri subsp.) 3. 853.
Spica L. (Lavandula) 3. 158.
spica venti L. (Agrostis) 1. 180.
Spica venti Pal.-Beauv. (Apera) 1. 180.
Spicant (L.) Sm. (Blechnum) 1. 9.
Spicant L. (Osmunda) 1. 9.
spicata L. (Actaea) 2. 230.
spicata L. (Aira) 1. 205.
Spicata Wulf. (Artemisia) 3. 556.
spicata Saruth. (Avena) 1. 205.
spicata L. (Campanula) 3. 449.
spicata Sclirad. (Elyna) 1. 302.
Spicata (L.) DC. (Luzula) 1. 436.
spicata L. (Yoronica) 3. 262.
spicata ß campestris E. Meyer (Luzula)

1. 436.
spicata ß compacta E. Meyer (Luzula) 1.

437.
spicata ß conglomerata Koch (Luzula)

1. 436.
spicata £ cristata Koch (Veronica) 3. 263.
spicata 3. glabra Fcch. (Veronica) 3. 263.
spicata ß latifolia Koch (Veronica) 3.262.
spicata ß longifolia L. (Mentha) 3. 213.
spicata 1., major Fcch. (Veronica) 3. 263.
spicata u nigra L. (Actaea) 2. 230.
spicata § nitens Koch (Veronica) 3. 263.
spicata var. orchidea auct. (Veronica) 3.

263.
spicata esetulosaKoch (Veronica) 3. 263.
spicata X latifolia (Veronica) 3. 26 3.
spicato-racemosum Koch (Chenopodium

polyspermum var.) 2. 113.
spicatum Koch (Chenopodium album a)

2. 105.

spicatum All. (Hieracium) 3. 908.
spicatum Zahn (Hieracium prenanthoides

subsp. bupleurifolium) 3. 908.
Spicatum L. (Myriophyllum) 2. 891.
spicatum L. (Phyteuma) 3. 460.
spicatum Schöpfer (Phyteuma) 3. 463.
Spicatum (L.) Richter(Trisetum) 1.205.
spicatum var. coeruleum Gremli (Phy-

teuma) 3. 461.
spicatum subsp. coeruleum Schulz (Phy-

teuma) 3. 461.
spicatum 1. normale b. pilosum Zahn

(Hieracium) 3. 908.
spicatnm 1. normale a. verum Zahn

(Hieracium) 3. 908.
spicatum subsp. ochroleucum Döll (Phy-

teuma) 3. 460.
spicatum X Halleri (Phyteuma) 3. 476.
spicatus Lam. (Amaranthus) 2. 121.
spicatus L. (Juncus) 1. 436.
Spierstaude 2. 486.
Spinacia L. 2. 118.
Spinacio del Tirolo 2. 124.
Spinacio Tirolese 2. 124.
spinalense Touton (Hieracium) 3. 763.
Spinat 2. 118.
Spindelbaum 2. 7S8.
spinifolilim Beck (Cirsium) 3. 636.
spiliosa L. (Capparis) 2. 408.
spiuosa L. (Ononis) 2. 643.
spinosa (L.) Cass. (Pallenis) 3. 548.
spinosa Mill. (Philyrea) 3. 80.
SpillOSJl L. (Primus) 2. 621.
spinosa Pal.-Beauv. (Solaginella) 1. 88.
spinosa L. (Sida) 2. 810.
Spinosa Moench (Spinacia) 2. 118.
spinosissima L. (Rosa) 2. 521.
spiuosissimoides Ausserd. (Cirsium)

3. 630.
spinOSZSSimuiU (L.) Scop. (Cirsium) 3.

630.
spinosissimum X (erisithales X hetero-

phyllum) (Cirsium) 3. 630.
spinosissimum X palustre (Cirsium) 3.

636.
spinosissimum X palustre X ei'i"

sithales (Cirsium) 3. 636.
spinosissimus L. (Cnicus) 3. 630.
spinosum L. (Buphthalmum) 3. 518.
Spinosum L. (Xanthium) 3. 520.
spinulosa Porta (Centaurea) 3. 643.
Spinulosa Rochel (Centaurea) 3. 643.
spinulosa Gelmi (Centaurea Scabiosa var.)

3. 643.
spiuulosa Koch (Centaurea Scabiosa 3)

3. 643.
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spinulosa — stans

spintilosa Koch (Chondrilla juncea ß) 3.
679.

spinulosa A.Br. (Selaginella) 1. 88.
spinnlosum (Müll.) SAV. (Aspidium) 1.

48.
spinulosum Müll. (Polypodium) 1. 48.
spinulosum DC. (Polystichum) 1. 48.
spinulosum ß dilatatum (Koch) (Poly-

stichum) 1. 49.
Spiraea 2. 487, 542, 543.
•Spiraea L. 2. 486.
spiraeifolia L. (Inuia) 3. 513.
.spiralis Sw. (Neottia) 1. 549.
Spiralis (L.) C. Koch (Spiranthes) 1.549.
.Spiralis L. (Vallisneria) 1. 141.
•spiralis a L. (Ophrys) 1. 549.
.Spiranthes Eich. l. 549.
Spirlce 1. 109.
Spirodela Schleid. 1. 410.
Spirte 1. 109.
Spitzelii Saut. (Orchis) 1. 510.
Spitzeneri H. Brauu (Galium Pauliaunm

var.) 3. 367.
Spitzflehte 1. 97.
Spitzgriffel 2. 267.
Spitziugense N. P. (Hieracium Will-

denowii y) 3. 793.
Spitzkiel 2. 698.
Spitzklette 3. 520.
Spizöle 2. 714.
SplendeilS Sieber (Artemisia) 3. 558.
splendens Kern. (Hieracium) 3. 763.
splendens subsp. canescens Domin (Koe-

leria) 1. 229.
splendens B. eusplendens B. canescens

Aschers, et Gr. (Koeleria) 1. 229.
'Spoiltanea Evers (Prunus Persica var.)

2. 624.
Spornblume 3. 404.
Sporobolns E.Br. 1. 172.
Sprengeriana (L.) Poiret (Picris) 3.

672.
'Sprengerianum L. (Hieracium) 3. 672.
Spreublume 3. 591.
Springkraut 2. 794.
Spritzgurke 3. 430,
Sprossenkohl 2. 340.
Spuria Stapf (Brunella) 3. 162.
spuria Wettst. (Elatinoides) 3. 249.
Spuria Lebert (Gentiana) 3. 89.
spuria Kern. (Inula) 3. 513.
spuria (L.) Dumort. (Kickxia) 3. 249.
spuria Mill. (Linaria) 3. 249.
spuria Kern. (Potentilla) 2. 566.
spnria Puget (Rosa) 2. 506.
spuria auet. helvet. (Salix) 2. 43.

spuria Kern. (Saxifraga) 2. 478.
spuria Öelakovsky (Viola) 2. 844.
spurium L. (Antirrhinum) 3. 249.
spurium Goller (Cirsium) 3. 616.
spurium L. (Galium) 3. 390.
spurium Koch (Galium Aparine y) 3. 390.
spurium Brügg. (Hieracium) 3. 738.
spurium Marscb.-Bieberst. (Sedum) 2.

416.
Spurium Koch (Verbascum) 3. 242.
spurius Kern. (Dianthus) 2. 214.
SqualeilS L. (Iris) 1. 495.
sqnalidiforme Murr et Zahn (Hiera-

cium) 3. 895.
squalidiforme Murr et Zahn (Hieracium

Vollmanni subsp.) 3. 895.
squalidum subsp. erueifolium Zahn (Hiera-

cium) 3. 883.
squalidum subsp. Prinzii Kaeser (Hiera-

cium) 3. 883.
Squamaria L. (Lathraea) 3. 342.
squamatus Aschers. (Coronopus) 2. 322.
squarrosa L. (Conyza) 3. 516.
squarrosa Koch (Inula) 3. 513.
squarrosa Friese (Myosotis) 3. 128.
squarrosa Rau (Rosa) 2. 507.
squarrosa Sieber (Saxifraga) 2. 468.
squarroso-raniOSUlll Zahn (Hieracium

pseudo Eversianum a) 3. 853.
SquaiTOSUni L. (Trifolium) 2. 672.
squarrosus L. (Bromus) 1. 286.
squarrosus L. (Juncus) 1. 413.
squarrosus ß villosus Koch (Bromus) 1.

287.
staMana (Tenore) (Heliantliemum num-

mularium forma) 2. 818.
stabianum Tenore (Helianthemumj 2.818.
stabianum Janchen (Helianthemum num-

mularium forma) 2. S18.
Stachelbeerstrauch 2. 481. -
Stachelzunge 3. 518.
stacliydiiormis H. Braun (Mentha) 3.

222.
staehyoides Host (Mentha) 3. 222.
staehyoides Ait. (Ornithogalum) 1. 476.
Stachys L. 3. 179.
stagnalis Scop. (Callitriche) 2. 780.
stagualis Fr. (Potamogeton graminens

var. ß a.) 1. 130.
staguatilis Hsm. (Poa palustris var.)

1. 243.
stag-lliua Kit. (Viola) 2. 852.
StailgÜ ßuek (Carduus) 3. 602.
stans Bolle (Carex limosa var.) 1. 343.
stans Murr (Tamus communis var.) 1.

492.

29*
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452 Staphylea — stenophylla

Stapliylea L. 2. 790.
Stapliyleaceae 2. 790.
stateniceasis Opiz ß acuteserrataH. Braun

(Mentha) 3. 223.
Statice 3. 75, 77.
staticefoliuill Vill. (Hieracium) 3. 947.
staticifolia Griseb. (Chlorocrepis) 3. 947.
staticifolia Schultz Bip. (Tolpis) 3. 947.
Staudenpappel 2. S06.
Stechapfel 3. 237.
Stechdorn 2. 795.
Stechginster 2. 636.
Stechpalme 2. 787. .
Stockrüben 2. 342. " " ' ' -
Steif halm 1. 221.
Steinbrech 2. 440. '
Steinerdenspirke 1. 109. " ' '
Steinii Obrist (Primula) 3. 50.
Steinii Widmer, Pax et Knutli (Primula

hirsuta X niinima'b. (ß)) 3. 50.
Steinii X hirsuta (Primula) 3. 50.
Steinkraut 2. 403. '
Steinlärche 1. 101. ' ' ..'
Steinlinde 3. 80. 7
Steinmispel 2. 607.
Steinsame 3. 143.
Steinschmückel 2. 326.
Steintäschel 2. 324.
Steintamariske 2. 816.
Stellaria 2. 138, 162, 167.
Stellaria L. 2. 134.
stellaris Bertol. (Saxifraga) 2. 446.
stellaris L. (Saxifraga) 2. 444.
stellaris G-elmi (Saxifraga Clusii var.)

2. 444.
stellaris var. robusta Engler (Saxifraga)

2. 446.
stellaris var. subalpinaBrügger (Saxifraga)

2. 446.
stellata Hoppe (Callistriche yerna ß) 2.

781.
stellata Jacq. (Draba) 2. 378.
Stellata Murr (Pulsatilla vernalis var.)

2. 251.
Stellatum L. (Bupleurum) 2. 913.
stellatum Poll. (Sempervivum) 2. 417.
Steiler a 2. 859.
stelliflorus Schur (Narcissus) 1. 491.
Stelllllata (Desv. et Bart.) (Arabis pu-

mila var.) 2. 393.
Stellulata Good. (Carex) 1. 320.
stellulata ß grypus Koch (Carex) 1. 321.
stellulata Schultz (Phyteuma delphi-

nense var. ellipticifolium ß hispida
forma) 3. 469.

Stelllllatum Zahn (Hieracium) 3. 893.

stellalatum auct. (Onosma) 3. 145.
stelviana Vulpius (Primula) 3. 37.
Stenactis Cass. 3. 488.
stenactis Murr (Achillea atrata var.) 3'

534.
steuailtha Murr (Primula acaulis var.)

3. 25.
steuautherum Wallr. (Conopsidium) 1.

538.
Stendelwurz 1. 538.
Steueilema N. P. (Hieracium villosum f)•

3. 798.
Stenobasis N. P. (Hieracium elongatum

ß) 3. 912.
Stenobasis N. P. (Hieracium villosum

a 4.) 3. 798.
stenocarpa Crepin (Capsella bursa pa-

storis var.) 2. 370.
Stenocarpa (Jordan) nob. (Draba) 2.

373.
stenocarpa Jord. (Erophila) 2. 373.
Stenoceplialuill N.P. (Hieracium porri-

folium a 3.) 3. 7S4.
Stenodonta Borbäs (Potentilla anserina.

var.) 2. 601.
Stenodontum Arvet-Touv. (Hieracium

Schroeterianum a 1.) 3. 894.
steilOlepis Kern. (Centaurea) 3. 655.
steiiolepis Borbäs (Knautia longifolia

forma) 3. 422.
stenolepium N.P. (Hieracium) 3. 739.
stenolepium N.P. (Hieracium expallens

u 3.) 3. 846.
stenolepiiun N.P. (Hieracium spano-

chaetium N.P. 2.) 3. 754.
stenoloba Cossou et Germain (Orchis-

l'usca ß) 1. 508.
stenopetala Echb. (Gagea) 1. 454.
stenopetala DT. (Moehringia) 2. 175.
stenopetala Hsm. (iloehringia poly-

gonoides ruonstr.) 2. 175.
stenopetala Hsm. (Moehringia polygo-

noides var.) 2. 175.
stenopetala Gaud. (Saxifraga) 2. 456.
stenopetalum Fr. (Ornithogalum) 1.454. ]

Stenopetaluin Döll (Solanum nigrüm \
var.) 3. 236.

stenopetalum Ambr. (Thalictrum flavum
var.) 2. 304. _ ;

Steuophragma Celak. 2. 386.
stenophyes N.P. (Hieracium) 3. 783,- .
stenophylla Aschers, et Gr. (Alisma

plantago forma) 1. 140.
Stenophylla Wahlenb. (Carex) 1. 311. j
Stenophylla Borbäs (Kuautia silvatica. i

var. ß praesignis forma) 3. 420. -|
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stenophylla — Stramonium 453

stenophylla Hsm. (Polygala Cliamaebuxus
var.) 2. 761.

s tenophyl la Beck (Scorzonera austriaca
a) 3. 674.

stenophyllum Aschers, et Gr. (Alisma
Plantago var, Michaletii Aschers, et
Gr. forma) 1. 140.

stenopliyllum Christ (Asplenium ruta
inuraria var. zoliense subvar.) 1. 28.

stcnophyllllin N. P. (Hieracium sto-
lonitlorum 2.) 3. 759.

•stenopliyllum "VVimm. et Grab. (Hiera-
cium umbellatum ß) 3. 937.

•stenophyllus (Schur) Sterneck (Alecto-
rolophüs) 3. 313.

Stenophyllus Link (Bromus) 1. 279.
•stenophyllus Schur (Rhinanthus minor

var.) 3. 313.
:StenoplecniU Arvet-Touv. (Hieracium)

3. 926.
Stenosoma N. P. (Hieracium) 3. 781.
stenostachya Kern. (Salix) 2. 4-0.
stenostachya Andersson (Salix glabra 8)

2. 40.
s te r i l i s L. (Avena) 1. 192.
s ter i l i s L. (Bromus) 1. 281.
sterilis F. Schulz (Carex biformis ß) 1.

374.
•sterilis Döll (Circaea alpina var.) 2. 888.
sterilis L. (Fragaria) 2. 564.
Steri l is (L.) Garcke (Potentilla) 2. 564.
Sternhergiana Bernh. (Veronica) 3. 263.
"Sternlberg-ii Sieb er (Dianthus) 2. 206,

4. 218.
Sternbergii Parlat. (Dianthus inonspes-

sulanus ß) 2. 206.
S te rnbe rg i i Beck (Yaleriana) 3. 412.
Sternblume 3. 484.
Sterndolde 2. S95.
Steruecki i Wettst. (Alectorolophus) 3.

308.
Sternmiere 2. 134.
sterzing'ense Zahn (Hieracium) 3. 926.
Stevenii Andrz. (Ranunculus) 2. 285.
Stevenii Hsm. (Ranunculus) 2. 287.
stigmatodes Wimm. (Orobanche) 3. 335.
Stilluppeiise Sabr. (Aspidium filix mas

var.) 1. 45.
Stink-Andorn 3. 178, 949.
Stinkhülse 2. 683.
Stinksalat 3. 659.
Stipa L. l . 161.
stipitata C. H. Schulz Bip. (Chondrilla)

3. 679.
:Stipitata (Jacq.) DT. (Willemetia) 3.

679.

stipitatum Jacq. (Hieracium) 3. 679.
stipitatuill N. P. (Hieracium Auricula

a 5.) 3. 730.
s t ip i ta tum N. P. (Hieracium melanei-

lema « 3.) 3. 729.
stiriaca Vill. (Arnica) 3. 563.
Stiriacum DT. (Doronicum) 3. 563.
Stoechas L. (Gnaphalium) 3. 511.
Stoechas (L.) DC. (Helichrysum) 3. 511.
Stoerkeanum Rchb. (Aconitum) 2. 244.
stolonifera Aschers, et Gr. (Aera cae-

spitosa B.) 1. 211.
stolonifera Koch, Hsm. (Agrostis) 1. 172.
stolonifera Hsm. (Aira) 1. 211.
s to lonifera (Hsm.) (Aira caespitosa

var.) 1. 211.
stolonifera Hoppe (Carex) 1. 329.
stolonifera Aschers. (Carex Goodenoughii

d.) 1. 329.
stolonifera Bruhin (Mentha aquatica

var.) 3. 218.
Stolonifera Murr (Viola collina forma)

2. 838.
stolonifera f alpestris Hsm. (Agrostis)

1. 174.
stolonifera var. alpina Briigg. (Agrostis)

1. 174.
stolonifera ß arenaria L. (Agrostis) 1.

172.
stolonifera f flagellare Neilr. (Agrostis)

1. 174.
stolonifera ß flavescens Hsm. (Agrostis)

1. 173.
stolonifera ß gigantea Koch (Agrostis)

1. 173.
stelonifera -( prorepens Koch (Agrostis)

I. 174.
stolonifera var. vivipara Rchb. (Agrostis)

1. 174.
stoloniferum Fröl. (Hieracium angusti-

folium S) 3. 734.
stolonifloruill Waldst. et Kit. (Hiera-

cium) 3. 759.
s tonum Porta (Cirsium) 3. 624.
Stoppelrüben 2. 342.
Storchschnabel 2. 740.
Strahldolde 2. 909. • : .
Strahlensame 2. 192.
s t raminea Beck (Adonis flammea var.)

2. 306.
s t raminea (Schur) Aschers, et Gr.

(Agrostis supestris var.) 1. 180.
Straminea Buser (Alchemilla) 2. 538.
stramineum Schur (Trichodiuin rupestre

a) 1. 180.
Stramonium L. (Datura) 3. 237.
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Stramonium — stricto

Stramonium ß chalybea Koch (Datura)
3. 238.

Stramonium ß Tatula Jlert. et Koch
(Datura) 3. 238.

Strandkraut 2. 120. . •. -
Strandling 3. 359. •" .'
Straßenkresse 2. 332.
Straußfarn 1. 55.
Streifenfarn 1. 15.
strepeus Crantz (Trifolium) 2. 656.
Streptopus Michx. l . 481.
striata Crantz (Alsine) 2. 166.
Striata (L.) Gren. (Alsine) 2. 165.
striata Evers (Anemone hepatica var.)

2. 263.
striata L. (Arenaria) 2. 165.
striata Pollini (Arenaria) 2. 160.
Striata Tratt. (Daphne) 2. 863.
Striata Marsch. - Bieberst. (Vicia) 2.

717.
stl'iatelluin Zahn (Hieracium) 3. 752.
sriatiforiueMurr(Chenopodium) 2.108,

4. 218.
Striatnill (Krasan) (Chenopodium) 2.

107.
striatum Murr (Chenopodium) 2. 107.

'striatum Krasan (Chenopodium album
var.) 107.

Striatum N. P. (Hieracium Hoppeanum
a 1.) 3. 715.

striatniu N. P. (Hieracium Hoppeanum
Y 1.) 3. 716.

Striatum N. P. (Hieracium latisquamum
a 1. a.) 3. 739.

striatum Zahn (Hieracium latisquamum
ß' a.) 3. 739.

striatum N. P. (Hieracium nigricarinuui
1.) 3. 752.

striatum N. 1'. (Hieracium nigricarinum
subsp.) 3. 752.

striatum N. P. (Hieracium pseudauri-
culiforine a 2.) 3. 740.

striatum N. P. (Hieracium pseudo-
brachiatum 2.) 3. 780.

striatum N. P. (Hieracium velutinum
a 1. a.) 3. 727.

striatum N.P. (Hieracium vulgäre ß 1.)
3. 725.

Striatum L. (Trifolium) 2. 664.
striatum X opulifolium (Chenopodium)

2. 111.
Stricta Schleicher (Achillea) 3. 530.
stricta Koch (Achillea tanacetifolia y)

3. 530.
stricta Lamson Scribner (Agrostis) 1.172.

172.

stricta (Swartz) Wahlenb. (Alsine) 2V
167.

Stricta Andrz. (Barbaraea) 2. 344.
stricta Aiton (Betonica) 3. 181.
stricta Koch (Betonica officinalis y) 3.

181.
stricta Kreucker (Campanula barbata ß)

3. 432.
stricta Schumacher (Campanula rotundi-

folia var.) 3. 439.
stricta Schulz (Cardamine amara ß.

subvar.) 2. 358, 359.
stricta Good. (Carex) 1. 326.
stricta (C. H. Schultz) (Catabrosa aqua-

tica ß) 1. 250.
stricta YL. (Chrysosplenium alterni-

folium forma a) 2. 480.
Stricta L. (Euphorbia) 2. 775. 956.
stricta Host (Euphrasia) 3. 290.
Stricta Host (Festuca) 1. 256.
stricta Hsm. (Moehringia muscosa var.)

2. 177.
stricta Link (Myosotis) 3. 143.
Stricta L. (Nardus) 1. 165.
Stricta L. (Oxalis) 2. 752.
stricta Bertol. (Philyrea) 3. 80.
Stricta Doll (Poa trivialis var.) 1. 246..
Stricta Chodat (Polygala comosa a, y)

2. 762.
stricta auct. (Primula) 3. 30.
stricta Colak. (Sinapis arvensis var.)

2. 336.
stricta Swartz (Spergula) 2. 167.
Stricta (Aiton) nob. (Stachys) 3. 181.
stricta Murr (Thlaspi arvense var.) 2. 327*
stricta auct. (Viola) 2. 851.
stricta X nigra (vulgaris) (Carex) 1. 330.
stricta X r u t a (gracilis) (Carex) 1. 330»
stricticaillis Gremli (Potenülla) 2. 585.
stricticaulis Th. Wolf (Potenülla alpestris

var.) 2. 585.
strictiforme Zahn (Hieracium vipetinum

2. d.) 3. 921.
Stl'ictissima Zimm. (Potentilla) 2. 599.
strictissima Focke (Potentilla Tormen-

tilla var.) 2. 599.
strictissimumFröl.(Hieracium) 3. 909..
strictissimum Zahn (Hieracium prenan-

thoides ß subsp. lanceolatum) 3. 909.
strictissimum L. (Sisymbrium) 2. 332.
strictissimum X bupleurifolioides (Hiera-

cium) 3. 910.
strictius Koch (Trifolium arvense ß) 2-

666.
Stricto—pedimculata Thomas (Cam-

panula barbata var.) 3. 432.
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Strictum Schrad. (Allium) 1. 459.
strictum auct. (Cerastium) 2. 142.
strictlllll Hilnke (Csrastium) 2. 140.
strictum Gaud. (Cerastium arvense) 2.

140.
strictum Gaertn., Moy. et Scherb. (Ery-

simurn) 2. 399.
strictum Zahn (Hieracium prenanthoides

subsp. 1.) 3. 909.
stl'ictnm Fries (Hieracium strictissimuin

ß) 3. 909.
strictum Koch (Thalictrum minus S) 2.

298.
Strictum (Murr) (Thlaspi) 2. 327.
strictum ß fasciculatum Gaud. (Cerastium

arvense II.) 2. 142.
strictum rar. lancifolium Hut. (Hiera-

cium) 3. 910.
strictum var. remotum Murr (Hieracium)

3. 909.
Striemendolde 2. 906.
strig'OSllla Buser (Alchemilla) 2. 534.
strigosum Bertol. (Papaver dubium o)

2. 308.
strigOSlim Bonningh. (Papaver rhoeas

var.) 2. 308.
strigulosa Aschers, et Gr. (Alchemilla)

2. 534.
strig'Ulosa Rchb. (Myosotis) 3. 139.
strigulosa Mert. et Koch (Myosotis pa-

lustris var.) 3. 139.
Strohblume 3. 511.
Strumarium L. (Xanthium) 3. 520.
Struthiopteris Willd. 1. 55.
struthiopteris (L.) Hoffm. (Onocha)

1. 55.
Struthiopteris L. (Osmunda) 1. 55.
Stubenense (Murr et Zahn) (Hieracium)

3. 839.
Stubenense Murr et Zahn (Hieracium

Arveti f) 3. 839.
stubenense Murr (Hieracium Mureti var.)

3. S39.
stubenense Murr (Hieracium Mureti subsp.)

3. 839.
Stupa Aschers. 1. 161.
Stnrmia Kchb. 1. 554.
Sturmiana A. et J. Kern. (Gentiana)

0. 107.
Stliriniaua Schott, Nymann et Kotschy

(Saxifraga) 2. 465.
Sturmiaua )x( campestris (Gentiana) 3.

105.
Sturmie 1. 554.
Sturmii Trachsel (Gentiana nivalis var.)

3. 102.

Sturmii Beck (Taraxacum palustre forma
2.) 3. 682.

stygius L. (Juncus) 1. 425.
stylaris Gay (Draba) 2. 374.
strlosa Murr (Hieracium pseudoflexuo-

sum forma) 3. 804.
stylosa var. galiieoides Baker (Rosa) 2.

489.
stylosum Zahn (Hieracium Halleri ß 4.)

3. 890.
styriaca Vest (Anthemis) 3. 527.
suaveolens Rchb. (Adenophora) 3. 457.
suaveolens Duby (Allium) 1. 460.
snaveolens Jacq.. (Allium) l. 461.
suaveolens Gilib. (Campanula) 3. 457.
Suaveolens Seringe (Cuscuta) 3. 123.
suaveolens Rchb. (Gymnadenia) 1. 537.
suaveolens (Vill.) Wettst. (Gymnadenia)

1. 535.
suaveolens Ehrh. (Mentha) 3. 211.
suaveolens Host (Mentha) 3. 228.
suaveolens auct. (Myosotis) 3. 141.
suaveolens Koch (Nigritella) 1. 535.
suaveolens Vill. (Orchis) 1. 535.
suaveolens Bertol. (Primula) 3. 27.
suaveolens Desf. (Scabiosa) 3. 427.
suaveolens Wiesb. (Viola) 2. 833.
suaveolens b. pallidiflorum Rota (Allium)

1. 460.
Suaviflora Borbas et H. Braun (Viola)

2. 833.
Sliavifolia H. Braun (Mentha) 3. 228.
suavis auct. (Viola) 2. 832.
SUbacaille Hsm. (Nasturtium silvestre

var.) 2. 348.
sub-acauleX orisithales (Cirsium) 3.619.
sub-acaule X oleraceum (Cirsium) 3. 618.
subacaulis Murr (Campanula pusilla var.)

3. 444.
Subacaulis nob. (Dianthus atrorubeus

var.) 2. 203.
SUbacaillis Murr (Dianthus carthusia-

aorum var.) 2. 202, 203.
subacaulis Borbäs ("Dianthus inodorus

var.) 2. 215.
subacaulis Koch (Dianthus inodorus

var.) 2. 215.
subacaulis Koch (Dianthus sylvestris f)

2. 215.
subacaulis Custer (Gentiana bavarica ß)

3. 100.
subacaulis Hsm. (Oxytropis pilosa var.)

2. 701.
subacaulis Porta (Primula) 3. 28.
subacaulis C. H. Schultz (Saxifraga an-

drosacoa var.) 2. 452.
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Sllbacaulis Hsm. (Saxifraga caesia var.)
2. 471.

sub-acaulis X elatior (intricata) (Pri-
mula) 3. '28.

sub-acaulis X officinalis (Primnla) 3. 28.
Subaculeatus Borbäs (Eubus) 2. 557.
subaculeatus Borbäs (Rubus) 2. 557.
subaculeatus Borbäs (Rubus liirtus var.)

2. 557.
SllbacutuiU Zahn (Hieracium subsenile

a 2.) 3. 897.
sub-aizoides X niutata (Saxifraga) 2.

46 S.
sub-album X opulifolium obtusatum

(Chenopodium) 2. 110.
sub-alpostris X blattarcoides (Crepis)

3. 706.
subalpina Evers (Alchemilla pubeseens

var.J 2. 529.
subalpina Bornm. (Campanula pusilla

forma) 3. 445.
subalpina Koch (Cardamine amara var.)

2. 359.
subalpina Wahlenb. (Carex firnia ß) 1.

359.
Subalpina Beck (Euphrasia stricta var.)

3. 291.
subalpina Haclcel (Festuca arundinacea

var.) 1. 265.
subalpina Beck (Galeopsis Tetralut ß)

3. 167.
subalpina Brügg. (Platanthera) 1. 539.
subalpina Schulze (Platanthera solstitialis

var. forma) 1. 539.
subalpina Kern. (Salix) 2. 37.
Subalpina (Ikügger) (Saxifraga) 2. 446.
subalpina Brügg. (Saxifraga stellaris var.)

2. 446.
Subalpina Brügg. (Scabiosa) 3. 426.
subalpina Hsm. (Stachys recta) 3. 118.
subalpina VL. (Thalictrum aquilogifolium

forma) 2. 296.
subalpina Brügg-. (Viola alpestris a) 2.

855.
Sllbalpinifornie Zahn (Hieracium vi-

petinum 2.) 3. 921.
SUbalpinum Borb. (Aspidium) 1. 46.
subalpinum Borb. (Aspidium remotum

var. b.) 1. 46.
SUbalpinmn Gaud, a (Cirsium) 3. 622.
subalpinum Arvet-Touv. (Hieracium) 3.

921.
subalpinum Arvet-Touv. (Hieracium elon-

gatum subsp.) 3. 911.
Subalpinum Zahn (Hieracium integri-

folum a 1. b.) 3. 921.

Subalpinum Haußku. (Linum cathar-
ticum var.) 2. 756.

Subalpinum (Juratzka) (Melampyrum)
3. 286.

subalpinum Kern. (Melampyrum) 3. 286.
subalpinum Juratzka (Melampyrum ne-

morosum var.) 3. 286.
SUbalpinum VL. (Thalictrum iioxuosum

forma) 2. 300.
subalpinum subsp. descrecentifolium Murr

(Hieracium) 3. 918.
subalpinum ß ellipticum forma papyra-

ceum Zahn (Hieracium integrifolium
subsp.) 3. 921.

subalpinum ß ellipticum forma vipetinum
Zahn (Hieracium integrifolium subsp.)
3. 920.

subalpinum a geuuinum Zahn (Hieva-
cium iutegrifolium subsp.) 3. 921.

subalpinum ß oleicolor Murr (Hieracium
integrifolium subsp.) 3. 922.

subalpinum b. palustriforme Celak. (Cir-
sium) 3. 622.

subalpinum subsp. subelegans Murr et
Zahn (Hieracium) 3. 922.

subalpinum—diaphanum (Hieracium) 3.
923.

subalpinum—silvaticuiu (Hieracium) 3.
922.

snbalpinus Sterneck (Alectorolophus)
3. 309.

subalpinus Sterneck (Alectorolophus) 3.
309.

subalpinus Storneck (Alectorolophus lau-
ceolatus var. a.) 3. 309.

Subalpinus Haläcsy (Rubus Bellardii
var.) 2. 557.

Subalpinus Koch (Senecio) 3. 574.
SUbamplexicaule Arvet-Touv. (Hiera-

cium amplexicaule 4.) 3. 903.
subang'iistifolium (Hieracium Hallen.

ß 1. b.) 3. 890.
Sllbapetala Bornm. (Pedicularis elon-

gata forma) 3. 316.
sub-appendiculata ^ purpurea (Salir.)

2. 35.
sub-aranifera X Bertolonii (Ophrys) 1.

522.
sub-aria X chamaemespilus (Sorbus) 2.

620.
Sllbaristata Gremli (Euphrasia minima

var.) 3. 293.
Sllbaspernatum Zahn (Hieracium asper-

natiforme 2.) 3. 827.
subatratam Arvet-Touv. (Hieracium mu-

rorum var. (forma)) 3. 821.
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subatropurpureum Touton (Hiera-
cium pseudopsammogenes rar.) 3. 874.

Sllbaurantiacnin N.P. (Hieracium) 3.
755.

sub - Auricula X hirsuta (Primula) 3. 47.
SttbbiftdlUH Zahn (Hieracium senile

var.) 3. 857.
sub-biiiora X oppositifolia (Saxifraga)

2. 478.
•sub-bifrous X candicans (Rubus) 2. 553.
Sllbbipiimata Murr (Nasturtium sil-

vestre forma) 2. 348.
subbraclliatum N.P. (Hieracium bra-

chiatum ß) 3. 780.
Subcaesioides Arvet-Touv. (Hieracium

dolomiticum var.) 3. 835.
subcaesium auct. (Hieracium) 3. S34.
SUbcaesiuni Fries (Hieracium) 3. 833.
subcaesium Zahn (Hieracium bifidum

subsp.) 3. 837.
•subcaesium Fries (Hieracium murorum

var.) 3. 833.
•subcaesium ß basicuneatum Zahn (Hiera-

cium bifidum subsp.) 3. 837.
subcaesium a geuuinum Zahu (Hieracium

bifidum var.) 3. 834.
subcaesium ß incisifolium Zahn (Hiera-

cium caesium subsp.) 3. 836.
•subcaesium subsp. psamniogenes Murr

(Hieracium) 3. 855.
subcaesium subsp. pseudopraecox MULT

(Hieracium) 3. 835.
subcaesium subsp. pseudopraecox var.

expolitum Murr et Zahn (Hieracium)
3. 835.

sub-caesius X sulcatus (Rubus) 2. 547.
SllbcalvniH N. P. (Hieracium inagnau-

ricula 1.) 3. 730.
• subcanescons Pollini (Artemisia campho-

rata ß) 3. 553.
SlibcanesceilS Murr (Hieracium) 3. 862.
subcanescens Zahu (Hieracium Mureti

subsp.) 3. 862.
subcauescens ß incisiformo Murr (Hiera-

cium Mureti subsp.) 3. 863.
subcanescens a pspudoisaricum Murr (Hi-

eracium) 3. 862.
subcauescentiforme Murr et Zahu

(Hieracium) 3. 850.
.Subcanilia (Christ) (Rosa) 2. 515.
subcauina Christ (Rosa Beuteri forma)

2. 515.
•sub-capreaX appendiculata(Salix) 2.41.
sub-caprea X incana (Salix) 2. 36.
-SllbcauleSCens N. P. (Hieracium) 3.

723.

Sllbcephalotes Zahn (Hioracium hy-
pochoerideum 1. b.) 3. 864.

Stlbciliata Poll (Yiola subodorata forma)
2. 828.

sub-ciliata X Auricula (Primula) 3. 34.
sub-ciliata X oenensis (Primula) 3. 44.
SUbciuereum Zahn (Hieracium Boc-

conei var.) 3. 89S.
SubcinereuiU Zahn (Hieracium Huteri

2.) 3. 928.
SUbcitratus Schreb. (Thymus) 3. 202.
subcitratus Borbäs (Thymus ovatus sub-

var.) 3. 202.
SUbcochleare Zahn (Hieracium pseudo-

Halleri ß) 3. 892.
SUbcollilia (Christ) (Rosa) 2. 516.
subcollina Christ (Rosa coriifolia var.)

2. 516.
SUbcollinnm N. P. (Hieracium pratense

ß) 3. 757.
Sllbconcolor (Seringe) (Saiix) 2. 43.
subconcolor Se'ringe (Salix nivea var.)

2. 43.
SUbCOnicum Murr et Zahn (Hieracium)

3. 936.
subconicum Murr et Zahn (Hieracium

conicum subsp.) 3. 936.
sub-conopea X uigra (Gymnadenia) 1.

537.
Subcordata Haußkn. (Epilobium mon-

tanum forma) 2. 875.
subcordata Murr (Fagus silvatica var.)

2. 59.
SUbcordatuiU Arvet-Touv. (Hieracium

adusticeps a 2.) 3. 865.
SUbcordatuiU Zahn (Hieracium crepidi-.

florum a) 3. 823.
snbcoriaceum Zahn (Hieracium vipe-

tinum 1. b.) 3. 921.
subcorymbosum Schur (Chrysanthemum)

3. 547.
subcorymbosum (Schur) Beck (Chry-

sanlheruum corymbosum var.) 3. 54-7.
Subcrenata Buser (Alchomiüa) 2. 533.
subcrenata Visiani (Stachys) 3. 188.
subcronata Kern. var. glandulifera Kern.

(Stachys) 3. 187.
subcrenata var. KarstiauaBorbäs (Stachys)

3. 188.
Slibcymigernm N. P. (Hieracium) 3.

774.
subdentatuill Zahn et Murr (Hiera-

cium pseudotridentinivm 2.) 3. 77 7,
4. 219.

Subdepressa Rchb. (Saussurea alpina
var.) 3. 597.
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Sulbdiapliaiinill Arvet-Touv. (Hiera-
cium) 3. 833.

SUbditlVUlll Murr et Zahn (Hieracium)
3. 824.

Sllbdollim Jord. (Hieracium) 3. 837.
Subeffloccosiim Zahn (Hieracium bi-

Mifonne a 2. u. ß 2.) 3. 819.
Subeffloccosnin Toutoa (Hieracium la-

ceridens var.) 3. 857.
SubeglanduloSQin Zahn (Hieracium in-

cisaefolium f) 3. 836.
Sllbeleg'ailS Murr et Zahn (Hieracium)

3. 922.
subelegans Murr et Zahn (Hieracium sub-

alpinum subsp.) 3. 922.
Sllbelougatum N.P. (Hieracium) 3.916.
subelongatum subsp. Walfagehrense Murr

(Hieracium) 3. 916.
subelongatum — bifidum (Hieracium) 3.

91C.
subelongatum—silvaticum (Hieracium) 3.

916.
SUbepimedium Murr (Hieracium) 3.

925.
subepimedium Murr et Zahn (Hieracium

juranum subsp.) 3. 925.
suberectus Anderson (Rubus) 2. 546.
Sllberifolia Murr (Quercus smilax forma)

2. 66.
sub-erisithalos X oleraceum (Cirsium)

3. 62 7.
sub-eiisithales X palustre (Cirsium) 3.

635.
sub-erisithales X spinossisimum (Cir-

sium) 3. 629.
sub - erisithales X spinossisimum X

acaule (Cirsium) 3. 629.
suberosa Ehrh. (Ulmus campestris var.)

2. GS.
SUberosa Ehrh. (Ulmus glabra var.) 2.68.
SilberO8UiU Dumort. (Acer campestre

monstr.) 2. 792.
Sllbexilentuill Zahn (Hieracium exi-

lentum ß) 3. 922.
SUbexpansnm Zahn (Hieracium) 3.901.
subexpansum Zahn (Hieracium subexpan-

sum subsp.) 3. 901.
subexpansum subsp. bocconeiforme Zahn

(Hieracium) 3. 901.
subexpansum subsp. subexpansum Zahn

(Hieracium) 3. 901.
Sllbfarinosnm Zahn (Hieracium) 3.782.
sub-ferrugineurn X hirsutum (Rhodo-

dendron) 3. 10.
Sllbflcifolinm Murr (Chenopodium) 2.

106.

snbfloCCOSUlll Touton (Hieracium hy-
pochoerideum a. subvar.) 3. 864.

SllbfloCCOSlim N. P. (Hieracium obscu-
rum a 2.) 3. 771.

SubfloCCOSÜlll Zahn (Hieracium Schroe-
terianum ß b.) 3. 894.

SubfloreiltillUin N. P. (Hieracium) 3.
776.

SubfoliOSUm Zahn (Hieracium alpinum
a 1. c.) 3. 885.

SUbfrigidarium N. P. (Hieracium) 3 .
772.

Sllbfuliginosa Zahn (Hieracium sabi-
nuia a. formal 3. 765.

snbflircatum N.P. (Hieracium) 3. 742,
Sllbflircatnm Zahn (Hieracium pravum

Y) 3. 865.
subfnsciforine Touton (Hieracium) 3.

761.
Sllb-Gaudiui Zahn (Hieracium) 3. 851.
sub-Gaudini Zahn (Hieracium incisum.

subsp.) 3. 851.
Sub-Grelmiaunm Murr et Zahn (Hiera-

cium) 3. 850.
sub-Gelmiauum Murr (Hieracium incisum

subsp.) 3. 850.
SUbgenicillata Porzer (Calamagrostis.

villosa var.) 1. 183.
Sttbglaberrimutn Sendtn. (Hieracium)

3. 804.
subglaberrimuin Sendtn. (Hieracium vil-

losum var.) 3. 804.
Sllbg'labra Schur (Cardamine amara ß)

2. 358.
Sllbg'labra Townsend (Euphrasia hirtella

var.) 3. 294.
Sllbg'labra Briigg. (Potentilla caulescens

var.) 2. 568.
Sllbglabra Kern. (Salix) 2. 39.
subglabra Andersson (Salix glabra ß) 2»

39.
subglabrata Ambr. (Apargia iucana var. ß)

3. 669.
subglabrata Gelmi (Leontodon incanus

var.) 3. 669.
SubglabratllS (Ambr.) Golmi (Loon-

todon iucanus var.) 3. 669.
Subglabruill Arvet-Touv. (Hieracium

villosum var.) 3. 799.
Sllbglaciale N.P. (Hieracium) 3. 734.
SUbglandnlosuin Zahn (Hieracium car-

diobasis ß) 3. 837.
subglaildulosum Zahn (Hieracium ra-

mosum ß) 3. 877.
Stlbg'landulosiim Zahn (Hieracium sub-

caesium §) 3. 834.
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Sllbglaucnm Murr et Zalin (Hieracium
eriopodum ß) 3. 869.

Subglobosa Smith (Rosa) 2. 496.
sub-glutinosa X minima (Primula) 3.

52, 53.
subgothicum Zahn (Hieracium triden-

tatifolium f) 3. 936.
sub-gyroflexa X elongata (Pedicularis)

3. 323.
sub-gyroflexa X tuberosa (Pedicularis)

3. 323.
sub-Halleri X betonicifolium (Pbyteuma)

3. 476.
sub-heterophyllum X erisithalos (Cir-

sium) 3. 615.
sub- lieterowhyllum X niontanum

(Cirsium) 3. 614.
sub - heterophyllum X spinosissimum

(Cirsium) 3. 616, 630.
snbll irsntnm Arvet-Touv. (Hieracium

speluncarum var.) 3. 905.
subimmarginatuiu N. P. (Hieracium

saxicolum 2.) 3. 785.
subincanescens F. Saut. (Potentilla

incaneseens var.) 2. 574.
SUbincisnill Roep. (Botrychium lunaria

rar.) 1. 61.
subiucisum Arvet-Touv. (Hieracium) 3.

836.
subincisum Arvet-Touv. (Hieracium) 3.

877. '
subincisum var. senile Kern. (Hieracium)

3. 857.
subiu teger r imum Zahn (Hieracium

picroides ß) 3. 927.
subintegra Wiesb. (Anemone rauuncu-

loides var.) 2. 256.
Sllbiutegra Haiupe (Brunella laciniata

var.) 3. 163.
Sllbiutegra Seringe (S.axifraga cunei-

folia var.) 2. 492.
subintegrifolia Wiesb. (Anemone rauun-

culoides var.) 2. 256.
sub-integrifoliaX hirsuta(Primula) 3.47.
subintegl'ifolilliu Murr (Chenopodium

serotinum var.) 2. 112.
Subintegrifoliuill Murr (Hieracium tri-

dentatifolium o) 3. 93G.
SubintegTHIll Doll (Aspidium filix mas

var.) 1. 45.
subintegTum Murr (Hieracium Eversianum

var.) 3. 879.
SllbilltegTUlll N. P. (Hieracium multi-

ramuni 2.) 3. 878.
subintermedium Zahn (Hieracium) 3.

878.

SUbilltricata (H. Braun) (Rosa) 2. 513.
subintricata H. Braun (Rosa glauca var.)

Q K 1 0
— • ü l U .

sub-intricata X officinalis (Primula) 3.
27.

SUbisaricum Murr et Zahn (Hieracium)
3. 862.

subisaricum Murr et Zahn (Hieracium
Arveti ß) 3. 862.

subisaricum Zahn (Hieracium politum
subsp.) 3. 862.

Sllbjacea (Beck) (Centaurea) 3. 651.
subjacea Hayek (Centaurea) 3. 651.
subjacea Beck (Centaurea decipiens var.)-

3- 651.
subknautiifolilliu Murr (Hieracium) 3.

853.
Sllblaevigatum G. Beck (Hieracium

Dollineri a) 3. 872.
snbiauata Rchb. (Calendula) 3. 590.
SUblanata H. Braun (Mentha lanceo-

lata ß) 3. 224.
Stlblanceolata Murr (Plantago media

var.) 3. 352.
sublanuginosus Huter (Ranunculus aureus

ß) 2. 291.
Sublanuginosus Huter (Ranunculus

breyninus var.) 2. 291.
sublatisquamum N.P. (Hieracium la-

tisquaumm ß) 3. 739.
SllbleilCOtricha Borhäs et H. Braun

(Mentha) 3. 217.
sublobata Kit. (Quercus) 2. 62.
sub-lutea X punctata (Gentiana) 3. 89..
Sllbinaculatiim Zahn (Hieracium senile

var.J 3. 858.
subiuaior Treffer (Primula minima 1.)

3. 43.
submedium Murr (Trifolium medium.

var.) 2. 670.
submersum L. (Ceratophyllum) 2. 222.
sub-Mielichhol'eri X i'etnsa (Salix) 2. 40.
sub-minima X hirsuta (Primula) 3. 50.
sub-minima y^ tirolensis (Primula) 3. 51.
subinitis Gren. (Rosa) 2. 510.
submitis Sabransky (Rosa dumetorum

var.) 2. 510.
Submollis H. Braun (Mentha) 3. 227.
sub-montanum X arachaoideuni (Semper-

vivum) 2. 430.
sub-montanum X erisithales (Cirsium)

3. 624.
sub-montanum X palustre (Cirsium) 3.

625.
sub-montanum X spinosissimum (Cir-

sium) 3. 625.
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sub-montanumX Wulfenii (Sompervivum)
2. 435.

•submuticuin Hsm. (Lolium temulentum ß)
1. 299.

submuticus Celak. (Bromus racemosus
var.) 1. 284.

Slibneglectnm Zahu (Hieracium) 3.
893.

subneglectum Zalin (Hieracium nig-rescens
subsp. rhaeticum ß) 3. S93.

sub-nigricans X retusa (Salix) 2. 40.
SllbnigTlim N. P. (Hieracium Hop-

peanum 8) 3. 716.
SubnigTUin Beck (Yerbascum) 3. 247.
Sllblüvalis VL. (Anemone baldensis

forma ß) 2. 261.
•subnivalis Arvet-Touv. (Carex) 1. 356.
SUlmivalis Brügg. (Poteutilla) 2. 597.
subnuda Host (Calamintha) 3. 197.
SUbnnda (Host) nob. (Satureia) 3. 197.
sublllldum Schleich. (Hieracium) 3.846.
Sllbobliqua H. Braun (Tilia platyphyllos

forma) 2. 803.
subobscuruin N. P. (Hieracium) 3. 773.
subocculta Vill. (Ononis) 2. 644.
Sllbodorata (Borbäs) (Viola) 2. 828.
subodorata Borbäs (Viola glabrata var.)

2. 828.
•subodorata Beckor (Viola odorata B.

Favrati var.) 2. 828.
subodorata X pyrenaica (Viola) 2. 82S.
sub-oleraceum X palustre (Cirsium) 3.

634.
SUbopillifolilim Murr (Chenopodium)

2. 111.
Sllboreites Murr et Zahn (Hieracium)

3. 851.
Sllboreites Touton (Hieracium psam-

mogones a 1).) 3. 855.
Sllboreites Touton (Hieracium senile

var.) 3. 858.
subovalifoliuiu Zahn (Hieracium) 3.

797.
SllbpallesceilS Beck (Hieracium Dol-

lineri var.) 3. S72.
sub-palustre X arvense var. vestitum

(Cirsium) 3. 639.
sub-pannonicus X Trachselianus (Thy-

mus) 3. 209.
subpedata K. Koch (Potentilla) 2. 600.
Sllbpedata (K. Koch) (Potentilla rep tans

var.) 2. 600.
subpedata L3hm. (Potentilla reptans •(•)

2. 600.
Sllbperfoliatum Arvet-Touv. (Hiera-

cium) 3. 917.

subperfoliatu'.u Arvet-Touv. (Hieracium
juranum Murr) 3. 317.

SUbpetraeuiU Zahn (Hieracium pul-
monarioides forma) 3. 905.

subpiliferum Arvet-Touv. (Hieracium da-
sytrichum c.) 3. 816.

subpilosa Arvet-Touv. (Hieracium) 3.
787.

Sllbpilosa Arvet-Touv. (Hieracium bu-
pleuroides) 3. 787.

Subpilosa Arvet-Touv. (Hieracium glau-
cum) 3. 790.

subpilosum N. P. (Hieracium angustius
a 2.) 3. 725.

subpilosum N. P. (Hieracium Auricula
a 3.) 3. 730.

SUbpiLosuill N. P. (Hieracium lougi-
pilum b.) 3. 755.

subpilosum N. P. (Hieracium melanei-
lema a 2.) 3. 729.

Subpilosum Zahn (Hieracium Yollmanni
forma) 3. 901.

subpilosum X. P. (Hieracium vulgäre
a 1.) 3. 724.

Sllbpililiatiflda Murr (Crepis setosa
var.) 3. 69 6.

SUbpnmatiflda (F. Saut.) (Quercus
lanugiuosa. var.) 2. 64.

subpinuatiftda F. Saut. (Quercus pubes-
cens var.) 2. 64.

subpillliatiflda F. Saut. (Serratula
tinctoria y) 3. 641.

Sllbpiperita H. Braun (Mentha nepe-
toides var.) 3. 217.

subpleiotriclllim Toutou (Hieracium)
3. 858.

subpulclirnill Zahn (Hieracium pulchri-
forme var.) 3. 915.

Sllbpulveratuin Zahn (Hieracium cy-
mosurn var.) 3. 764.

Sllbpumila H. Braun (Mentha pulchella
forma) 3. 224.

Sllbpilinilum Zahn (Hieracium) 3. 891.
subpumilum Zahn (Hieracium nigrescens

subsp. pseudo-Halleri) 3. S91.
subpurpurasceiis DC. (Oxalis Aceto-

sella var.) 2. 752.
sub-purpurea X appendiculata Kern.

(Salix) 2. 35.
sub-purpurea X caprea' (Salix) 2. 84.
sub-pyramidalis X i'eptans (Ajuga) 3.

153.
Subquinquelobilin Murr (Chenopo-

dium) 2. 110.
Subracemosa Beck (Hieracium pseudo-

boreale forma) 3. 946.
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subramosum — subtriloba MSI

subramosum Arvot-Touy. (Hieracium) 3.
828.

subramulosa Jorcl. (Campanula) 3. 445.
SUbramiilosa (Jord.) (Campanula coch-

learifolia var.) 8. 445.
subrhoeadifolium Murr (Hieracium lace-

ridens 2.) 3. 856.
sub-rivale X montanum (Geum) 2. 605.
sub-rivale X urbanum (Geum) 2. 603.
sub-rivulare X erisithales (Cirsium) 3.

621.
sub-rivulare X palustre (Cirsium) 3.

C22.
SUbrnbens Arvet-Touv. (Hieracium) 3.

752.
subrubens Arvet-Touv. (Pilosella Faurei c.)

3. 752.
Sllbrimcmatum N. P. (Hieracium) 3.

841.
subrupostre N. P. (Hieracium subspecio-

sum subsp.) 3. 859.
Sllbrupicolttin Arvet-Touv. (Hieracium)

3. 817.
sub-rusticus X discolor (Rubus) 2. 552.
sub-scotophylla X b-irta (Viola) 2. 835.
Sllbsenile Zahn (Hieracium) 3. 897.
Sllbseilile Zahn (Hieracium psammo-

genes a a.) 3. 855.
Sllbseililifonne Toutoa (Hieracium

oreites var.) 3. 858.
sub-sepincola X hirta (Viola) 2. 834.
sub-sepincolaX pyrenaica (Viola) 2. 833.
subsericea Gaud. (Alchemilla vulgaris var.)

2. 529.
subsericea Doll (Salix) 2. 38.
Subsetosuill Zahn (Hieracium obscurum

a 3.) 3. 771.
subsimia Hsm. (Orchis militaris var.) 1.

508.
Snbsimiatum N. P. (Hieracium) 3. 913.
subsinuatum N. P. (Hieracium elongatum

subsp.) 3. 913.
SUbspathnlatllJll Zahn (Hieracium Hal-

leri a forma) 3. 888.
SUbspeciosa Borbäs (GaleopsisMurriana

var.) 3. 171.
SubspeciosiUll Naegeli (Hieracium) 3.

858, 859.
subspeciosum subsp. oxyodon ß oxyodon

Zahn (Hieracium) 3. 859.
subspeciosum subsp. subrupestre N. P.

(Hieracium) 3. 859.
subspeciosum—dentatum (Hieracium) 3.

S59.
subspeciosum—glabratum (Hieracium) 3.

806.

subspeciosum X glaucum isaricum (Hi-
eracium) 3. 862.

subsphaeroideum Murr (Solanum Dule- •
amara var.) 3. 235.

subspicata L. (Aira) 1. 205.
subspicata Clairv. (Avena) 1. 205.
Sllbspicata G. F. W. Meyer (Festuca

pratensis var.) 1. 264.
Sllbspicata Weihe (Mentha) 3. 217.
subspicata X glomerata (Campanula) 3 -

450.
subspicatum Pal. - Beauv. (Trisetum) 1.

205.
subspiliulig-erum Peterm. (Cirsium)-

3. 612.
SUbstoloniflorum N. P. (Hieracium) 3.

758.
Substriatuill N. P. (Hieracium basi--

trichum a) 3. 749.
subst r ia tu in N.P. (Hieracium melanei-

lema a 5.) 3. 729.
substriatum N. P. (Hieracium stria--

tellum a 2.) 3. 752.
sub-sulcatus X brachybotrys (Rubus) 2.-

547.
subteuuifolilim Christ (Asplenium ruta.

muraria var.) 1. 29.
subtephropog'Oil Toutou (Hieracium);

3. 874.
subternata Hut. et Porta (Potentilla) 2..

597.
subti l is Seidl (Coleanthus) 1. 142.
subtilis Tratt. (Schmidtia) 1. 142.
subtomente l la H. Braun (Mentha) 3..

229.
sub-tomentosus cinereus X caesius

(Rubus) 2. 550.
sub-tomentosus X discolor (Rubus) 2.

550.
sub-toineutosfts glaber X caesius

(Rubus) 2. 551.
sub-tomentosus glaber X dalmatiuus

(Rubus) 2. 550.
subt r ideuta tum Zahn (Hieracium t r i -

dentatifolium ß) 3. 936.
subtrifloruin Parlat. (Agropyrum caninuin

b.) 1. 291.
SllbtrifloriUll (Rchb.) (Cerastium) 2.147...
subtriflorum Rchb. (Cerastium lanugino-

sum ß) 2. 147.
Subtriflorum (Parlat.) Aschers, et Gr.

(Trititicum caninum var.) 1. 291.
subtr i loba DC. (Cardamine alpina var.)'

2. 362.
subtriloba DC. (Cardamine bellidifolia Y)V

2. 362.
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subtripinnatum — suffruticulosa

Subtr ipimiatum Milde (Aspidium lo-
batum var. ß) 1. 42.

sub-tripteris X moutana (Yaleriana) 3.
412.

subtublllosuill Zahn (Hieracium nielano-
cephalum T 2.) 3. 886.

SUbturbinatum N. P. (Hieracium) 3.
795.

subulata Savi (Phalaris) 1. 172.
subulata Polliui (Plantago martima ß)

3. 855.
Subulata (Swartz) Presl (Saginal 2.

153.
subulata Swartz (Spergula) 2. 153.
subulatl im (Savi) Aschers, et Gr. (Phle-

um) 1. 172.
subulatum Schreb. (Triticum) 1. 291.
•subulatum Aschers, et Gr. (Triticum rep ens

var.) 1. 291.
Sllblllatlim (Schreb.) (Triticum repens

var.) 1. 291.
subuliflorus Drejer (Juncus) 1. 419.
subuliflorus Aschers, et Gr. (Juncus con-

glomeratus B. II.) 1. 419.
subuliflorus (Drejer) (Juncus conglo-

meratus var,) 1. 419.
Subulisqnamum N. P. (Hieracium) 3.

749.
Sllbumbella Touton (Hieracium ery-

throdes §) 3. 769.
Subumbellatum N. P. (Hieracium) 3.

944.
:subuniflora Wahlenb. (Arenaria ciliata a)

2. 170.
subunifiora DC. (Arundo Phragmites var.)

1. 219.
Sllbuniflora (DC.) nob. (Phragmites

communis var.) 1. 219.
SubvaglUU Murr et Zahn (Hieracium

obliquum var.) 3. 941.
subyaldepilosuill Zahn (Hieracium) 3.

911.
Sllbvariegata Hackel (Festuca nemo-

rosa ß var.) 1. 273.
subvariegata Hackel (Festuca spectabilis

subsp. I. euspectabilis l.genuina sub-
var.) 1. 273.

subverticillatum A.Br. (Equisetum var. a.)
1. 76.

sub-verum X erectum (Mollugo) (Ga-
lium) 3. 369.

sub-Yestii X caesius (Rubus) 2. 560.
Subvestita Arvet-Touv. (Hieracium

gianduliferum forma) 3. 814.
•subvillosa Mert. et Koch (Festuca rubra)

1. 262.

SUbvillosum N.P. (Hieracium) 3. 842.
Sllbviresceus N. P. (Hieracium) 3. 720.'
SUbYiresceutisquaiUUlll Touton (Hi-

eracium) 3. 728.
sub-viscosa X integrifolia (Primula) 3.48.
Sllbvillg-are N. P. (Hieracium vulgäre ß)

3. 725.
subvulgatum Zahn (Hieracium Bocconei)

3. 899.
Succisa L. (Scabiosa) 3. 414.
SllCCisa Neck. 3. 414.
succisaefolium L. (Hieracium) 3. 707.
SUCCisifolia (All.) Tausch. (Crepis) 3.

707.
SUCCUleutum Evers (Geranium parvi-

florum var.) 2. 750.
Sudetica„(Willd.) DC. (Luzula) 1. 439.
sudotvca Celak. (Luzula campestris d.)

1. 439.
sudetica Haenke (Poa) 1. 245.
sudet ica Rchb. (Viola var. saxatilis)

2. 856.
sudetica a. pallescens Aschers. (Luzula)

1. 440.
sudeticum Tausch (Geum) 2. 605.
SUdeticuill Sternb. (Hieracium) 3. 925.
sudeticus Willd. (Juncus) 1. 439.
SUecica (Froel.) (Gentiana) 3. 105.
suecica Froel. (Gentiana campestris var.)

3. 105.
suecica Wettst. (Gentiana campestris

subsp. I.) 3. 105.
suecicuin Murr (Chenopodium) 2. 105.
sueckum auct. (Hievacium) 3. 760.
Süßdolde 2. 905.
Süße Mandel 2. 624.
Süßgras 1. 250.
Süßklee 2. 710, 740.
Süßtraubo 2. 956. ' '
suffruticosa Lam. (Buxus) 2. 785.
suffruticosa Hsm. (Buxus sempervirens ß)

2. 785.
Suffruticosa (Lam.) (Buxus semper-

virens ß) 2. 785.
Suffruticosa (L.) ßenth. et Hook. (Molt-.

kia) 3. 143.
suffruticosa L. (Pulmonaria) 3. 143.
SUffrilticosnm L. (Cerastium) 2. 142.
suffruticosum Koch (Cerastium arvense y)

2. 142.
suffruticosum auct. (Dorycnium) 2. 679.
suffruticosum Kern. (Lithospermum) 3.

143.
suffruticosum var. sericeum Beck (Do-

rycnium) 2. 679.
suffruticulosa L. (Reseda) 2. 41Q.
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suffultum — super-erisithales 463

•Suffllltum Schulz (Phyteuma montauum
var.) 3. 468.

sulcata Hackel (Festuca) 1. 255.
•sulcata 5. genuina subvar. barbulata

Hackel (Festuca ovina subsp.) 1. 256.
sulcata var. 5. genuina Haokel (Festuca

ovina subsp.) 1. 255.
SulcatllS Desf. (Melilotus) 2. 654.
•SulcatllS Vest (Eubus) 2. 546.
sulphurea L. (Anemone) 2. 253.
sulphurea Lam. (Anemone alpina ß) 2.

253.
•sulphurea (Tpp.) nob. (Anemone mon-

tana var.) 2. 250.
•sulphurea Pritzel (Anemone nemorosa

var.) 2. 256.
sulphurea Jord. (Galeopsis) 3. 169.
sulphurea Beck (Galoopsis speciosa ß)

3. 169.
•Sulphurea Lam. (Potentilla) 2. 577.
Sulphurea (L.) nob. (Pulsatilla) 2. 253.
sulphureuui Waldst. et Kit. (Anthericum)

1. 475.
Sulphureuui Doll (Hieracium) 3. 781.
sulphureum Schult. (Ornithogalum) 1.

475.
Sumach 2. 7S7. •
Sumaco 2. 787. - ' .
SUHllliaua Sprengel (Pedicularis) 3. 328.
Summana Pollini (Pedicularis tuberosa ß)

3. 328.
summanus Pollini (Carduus) 3. 606.
Sumpf-Auge 2. 563.
Sumpfblume 3. 117.
Sumpf-Einblatt 2. 380.
Sumpfglöckchen 3. 259.
Sumpfkresse 2. 345.
Sumpfporst 3. 7.
Sumpfquendel 2. 867.
Sumpfstendel 1. 540.
super-acaulis X el&tior (Primula) 2. 28.
super-acaulis X elatior (intricata) (Pri-

mula) 3. 28.
super-acaule X heterophyllum (Cirsium)

3. 619.
super-acaule X heterophyllum a hele-

nioides (Cirsium) 3. 619.
supor-acaule X oleraceuin (Cirsium) 3.

617.
super-acaule X oleraceum X spiuosis-

simum (Cirsium) 3. 617.
auper-acaulis X officiualis (Primula) 3.

28.
super-aizoides X nnvfcata (Saxifraga) 2.

468.
super-alba X sterilis (Potentilla) 2. 566.

super-alpesü-is X aurea (Potentilla) 2.
58S.

super-alpestris X blattarioides (Crepis)
3. 706.

super-alpestris X Gaudini (Potentilla)
2. 597.

super-alpinus X Jacobaea (Senecio) 3.
574.

super-aranifera X Bertolonii (Ophrys)
1. 522.

super-arbuscula X hastata (Salix) 2. 43.
super-aria X Chamaemespilus (Sorbus)

2. 620.
super-Auricula X aurantiacum (Hiera-

cium) 3. 762.
super-Auricula X viscosa (Primula) 3.

44.
super-aurita X purpurea (Salix) 2. 34.
super-bavarica X major (Astrantia) 2.

897.
super-biiiora X oppositifolia (Saxifraga)

2. 478.
super-Bocconei X pallidiflorum (Hiera-

cium) 3. 900.
super-bulsanensis X argentea (Poten-

tilla) 2. 602.
super-bulsanensis X collina (Potentilla)

2. 602.
super-bursa pastoris X rubella Murr

(Capsella) 2. 37l.
superbus auct. (DianthusJ 2. 208.
SliperbtlS L. (Dianthus) 2. 207.
superbus ß speciosus Rchb. (Dianthus)

2. 208.
super-caesia X aizoides (Saxifraga) 2.

473.
super-caprea X appeadiculata (Salix) 2.

41.
super-caprea X daphnoides (Salix) 2. 40.
super-ciliata X auricula (Primula) 3. 34.
super-ciliata X oenensis (Primula) 3.43.
super-colliüa X l l i r t a (Viola) 2. 838.
super-conopea X Eigi'a (G-ymnadenia) 1.

537.
supor-discolor X tomentosus (Rubus) 2.

550.
super-eristhales X oleraceum (Cirsium)

3. 627.
super-eristhales X palustre (Cirsium)

3. 635.
super-erisithales X pannonicum (Cir-

sium) 3. 637.
super-erisithales X spinosissimum (Cir-

sium) 3. 628.
super-erisithales X (spinosissimum X

heterophyllum) (Cirsium) 3. 630.
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464 super-ferrugineum — supinus

super-ferrugineum X hirsutum (Rhodo-
dendron) 3. 9.

super-Floerkeana X salisburgensis (Pri-
mula) 3. 52.

super-fiircatum X Auricula (Hieracium)
3. 751.

super-gallico-arvensis Christ (Rosa) 2.
490.

super-glauca X ferruginea Murr (Carex)
1. 368.

super-glauca X retusa (Salix) 2. 42.
•super-glntinosa X minima (Primula) 3.

51, 52.
super-Halleri X betonicifolium (Phy-

teuma).3. 47 7.
super-HeeriiX globulariaefolia (Primula)

3. 47.
super-Heerii X hirsuta (Primula) 3. 47.
super-heterophyllum X erisithales (Cir-

sium) 3. 615.
super-heterophyllum X spinosissimum

(Cirsium) 3. 631.
super-heterophyllum a. helenioidos X

palustre (Cirsium) 3. 616.
super-hirta X ensifolia (Inula) 3. 514.
super-hirta X subodorata (Viola) 2. 831.
super-integrifolia X hirsuta (Primula)

3. 47.
super-intricata X officinalis (Primnla)

3. 27.
super-Jacobaoa X alpinus (Senecio) 3.

575.
super-lutea X Bonarota (Veronica) 3.

•261.
super-lutea X punctata (Gentiana) 3. 89.
super-militarls X picta (Orchis) 1. 504.
super-minima X Fachinii (Primula) 3. 49.
super-minimaX bksuta (Primula) 3. 50.
super-minima X spectabilis (Primula)

3. 48.
super-niirabilis X silvestris (Eiviniana)

(Viola) 2. 844.
super-Mollugo X verura (Galium) 3. 367.
super-montanum X acaule (Cirsium) 3.

623.
super-montanum X arachnoideum (Sem-

pervivuin) 2. 430.
super-montanum X erisithales (Cirsium)

3. 624.
super-montanum X palustre (Cirsium)

3. 625.
super-montanum X spinosissimum (Cir-

sium) 3. 625.
super-montanum X Wulfeni (Semper-

vivura) 2. 435.
super-odorata X collina (Viola) 2. 830.

super-odorata X collina var. declivis-
(Viola) 2. 830.

super-odorata X hirta forma (Viola) 2.
830.

super-odorata X scotophylla (Viola) 2.
829.

super-odorata (super-subodorata) X Mvta
forma (Viola) 2. 830.

super-officinalis X paludosum (Taraxa-
cum) 3. 684.

super-uleraceuin X palustre (Cirsium) 3.
634.

super-purpurea X aurita (Salix) 2. 34..
super-pyrenaicaX odorata(Viola) 2.828.
super-recta X argentea (Potentilla) 2,.

581.
super-retusa X glauca (Salix) 2. 42.
super-rivaleXmontanum (Geum) 2.606»
super-rivale X urbanum (Geum) 2. 604.
super-rivulare X palustre (Cirsium) 3.

622.
super-rivulare X spinosissimum (Cirsium)

3. 621.
snper-sabauda X nivea (Potentilla)

2. 602.

super-spectabilis X minima (Primula)
3. 48.

super-spicata X glomerata (Campanula)
3. 450.

super-sterilis X a ^ a (Potentilla) 2. 566.
Superst r ic ta Kükenthal (Carex pseudo-

turfosa forma) 1. 330.
super-tripteris X Montana (Valeriana)

3. 412.
supor-verum X erectum (Galium) 3. 369*
super-verum X Mollugo (Galium) 3. 366.
super-viscosa X iutegrifolia (Primula)

3. 48.
SUpilia Wahlenb. (Carox) 1. 335.
supina Lbd. (Carex ornithopodioides

forma) 1. 356.
Supina Schur (Festuca) 1. 253.
snpina Schrad. (Poa) 1. 233.
STipiua L. (Potentilla) 2. 576.
Supina L. (Valeriana) 3. 406.
supinum Gaud., Koch (Galium silvestre -0

3. 379.
supinum L. (Gnaphalium) 3. 508.
supinmn Jacq. (Teucrium) 3. 153.
Supinum Savi (Trifolium) 2. 672.
supinum var. pusillum Bluff et Fingerh.

(Gnaphalium) 3. 510.
SupillUS L. (Cytisus) 2. 640.
supinns Mönch (Juncus) 1. 420.
SUpinilS L. (Micropus) 3. 500.
supinus var. fluitans Fr. (Juncus) 1. 420.
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supirius — Tamus 465

supinus var. Kochii Symo (Juncus) 1. 421.
supinus var. nigritellus F. Schultz (Jun-

cus) 1. 421.
SUpracalvesceilS Touton (Hieracium

subinterinedium « var.) 8. 878.
snpracalvum N.P. (Hieracium) 3. 859.
snpracalYMU Zahn (Hieracium humili-

forme ß) 3. 852.
SUpracalvum Murr (Hieracium megalo-

tomum var.) 3. 855.
supracalvum—subcanescons (Hieracium)

3. 859.
suprapilifolimn Touton (Hieracium

fucatura var.) 3. 870.
surrejanum Mill. (Heliantliemum) 2. 820.
surrejanum Grosser (Heliantliemum cha-

maecistus subsp. 3.) 2. 820.
Slirrejauum (L.) Mill. (Helianthemum

hirsutum var.) 2. 820.
surrejanus L. (Cistus) 2. 820.
Susino 2. 622.
Swertia auct. 3. 114.
Swertia L. 3. 114.
Sweertie 3. 114.
sylvatica Becker (Achillea) 3. 528.
sylvatica Schrad. (Arundo) 1. 185.
sylvatica DC. (Calamagrostis) 1. 185.
sylvatica ß Pollini (Fagus) 2. 58.
sylvatica Huds. (Festuca) 1. 289.
sylvatica Pollini (Poa) 1. 274.
sylvatica var. hopatica Ambr. (Fagus

2. 58.
sylvatica var. lactea Boeningh. (Myosotis)

3. 141.
sylvatica var. sanguinea Eclib. (Fagus)

2. 58.
sylvaticum L. (Hieracium murorum var.)

3. 817.
sylvaticum Pers. (Ornithogalum) 1. 454.
sylvaticum Kocb (Thalictrum) 2. 298.
sylvaticum forma virgatum Kittel (Gna-

phalium) 3. 506.
sylvestre Hsm. (Galium) 3. 377. Note,
sylvestre 2. alpestre Gaud. (Galium) 3.

380.
sylvestre ß bispidum Sendtn. (Galium)

3. 380.
sylvestris Mill. (Malus) 2. 616.
sylvestris Scop. (Primula) 3. 25.
sylvestris Gray (Pyrus) 2. 616.
sylvestris Mert. et Kocb (Viola canina e)

2. 846.
sylvestris a Bertol. (Angelica) 2. 987.
sylvestris ß Bertol. (Angelica) 2. 937.
sylvestris ß Pollini (Angelica) 2. 937.
sylvestris o glabra Koch (Mentha) 3. 216.

.Flora YI, 4.

syh'Gstris ß huniilior Koch (Dianthus)
2. 215.

sylvestris ß montana Pollini (Angelica)
2. 937.

sylvestris f subacaulis Koch (Dianthus)
2. 215.

sylvestris ß uniflorus Gaud. (Dianthus)
2. 215.

sylvivagum Jord. (Hieracium) 3. 821.
Sympetalae 3. 1.
Symphoi'icarpus Juss. 3. 395, 949.
Symplijtum L. 3. 131.
SynotOllia R. Schultz 3. 458.
Syntherisma 1. 152.
syriaca L, (Anastatica) 2. 406.
syriaca L. (Asclepias) 3. 119.
syriaca Cass. (Nothobasis) 3. 639.
syriaca Desv. (Soria) 2. 406.
syriacillll Gaerta. (Cirsium) 3. 639.
syriacum (L.) R.Br. (Euclidium) 2. 406.
syriacus Roth (Cnicus) 8. 639.
syriacUS L. (Hibiscus) 2. 811.
Syringa L. 3. 79.
syringifolia Sims (Catalpa) 3. 331.
systyla Bastard (Rosa) 2. 503.
Szaboi Borbäs (Rubus) 2. 553.
Szovitsii Fischer et Meyer (Cheilanthes)

1. 8.

T . • ; ; • '.• • ;

Tabacum L. (Nicotiana) 3. 238.
Tabak 3. 238.
Tabernaemontani Gmel. (Orchis) 1. 518.
Tabernaemoutaui Aschers. (Poteti-

tilla) 2. 589.
Tabernaemontani Palla (Schoenoplectus)

1. £93.
Tabernaeinoiitniii Gmel. (Scirpus) 1.

393.
Tabernaemoutani X C âiuliui (Po-

tentilla) 2. 597.
Tännel 2. 815. : •'
Tännelkraut 3. 249.
Täschelkraut 2. 326. '
Tag-etes L. 3. 525.
Taglilie 1. 451.
Talenceanum H. Braun (Galium Mellugo

d. elatum ß') 3. 367.
Taleuceanum Gandoger (Galium) 3. 367.
talenceanum (Gandoger) (Galium ela-

tum var.) 3. 367.
Tamariscaceae 2. 816.
Tamarix 2. 816. .. •
Tamris L. ] . 492 . , .•.:
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tanacetifolia — tenella

tanacetifolia auct. (Achillea) 3. 529.
tanacetifolia Hinterh. (Achillea) 3. 548.
tanacetifolia (L.) Rchb. (Hugueninia)

2. 386.
tanacetifolia Benth. (Phacelia) 3.125.
tanacetifolia a. dentifera Koch (Achillea)

3. 529.
tauacetifolia b. distans Rochel (Achillea)

3. 529.
tanacetifolia ß purpurea Koch (Achillea)

3. 530.
tauacetifolia schmalblättrige Flora 1823

(Achillea) 3. 530, 749.
tanacetifolia f stricta Koch (Achillea)

3. 530.
tanacetifoliuin L. (Sisymbrium) 2. 386.
Tanacetum 3. 547, 548, 950.
Tanacetum Yis. (Chrysanthenum) 3. 548.
Tanne 1. 92.
Tannenwedel 2. 892.
Tappeineri (Rchb.) (Cirsium) 3. 615.
Tappeineri Treuinfels (Cirsium) 3. 615.
Tappeineri Rchb. (Cirsium Erisithali-

heterophyllum b.) 3. 615.
Tappeineri (Murr et Zahn) (Hieracium)

3. 904.
Tappeineri Murr et Zahn (Hieracium am-

plexicaule a. 2. o) 3. 904.
Tappeineri Hsm. (Hordeum murinum ß)

1. 297.
Tappeineri Bamb. (Ranunculus) 2. 289.
Tarant 3. 114.
Taraxaci Sm. (Apargia) 3. 663.
Taraxaci Willd. (Apargia) 3. 663.
Taraxaci Yill. (Hedypnois) 3. 663.
Taraxaci L. (Hieracium) 3. 663.
Taraxaci (All.) Lois. (Leontodon) 3.

663.
Taraxaci All. (Picris) 3. 663.
taraxicifolia Thuill. (Crepis) 3. 694.
taraxacifolia ß praecox Duby (Crepis)

3. 694.
Taraxacoides Hoppe (Leontodon) 3. 688.
Taraxacum Böhmer 3. 680.
Taraxacum Pollich (Leontodon) 3. 683.
Taraxacum subsp. laevigatus Gaud. (Leon-

todon) 3. 688. .
tarda Barth (Agrostis) 1. 176.
tarda var. Sauteri Fritsch (Agrostis) 1.

176.
tardans N.P. (Hieracium) 3. 727.
tataricum L. (Atriplex) 2. 120.
tataricnill (L.) Wimm. et Grab. (Cir-

sium) 3. 633.
tataricum (L.) Gaertn. (Fagopyrum) 2.

102. . /. .

tataricum L. (Polygonuni) 2. 102.
tataricus L. (Carduus) 3. 633.
Tatula L. (Datura) 3. 238.
Tatula Alert, et Koch (Datura Stramo-

nium ß) 3. 238.
Tatzentürken 1. 151.
Taubenkopf 2. 19 7.
Taubnessel 3. 174.
taurica O. Kuntze (Clematis vitalba var.)

2. 265.
taiiricuill Wulf. (Aconitum) 2. 247.
tauricnm Spreng (Cerastium) 2. 151.
taurina L. (Asperula) 3. 361.
Tausendblatt 2. 890.
Tausendgüldenkraut 3. 83.
Taxaceae l . 90. . •
Taxus L. 1. 90.
technicus Koern. (Andropogon sorgum

var.) 1. 148.
tectorum L. (Bromus) 1. 281.
tectorum L. (Crepis) 3. 702.
tectorum auct. (Sempervivum) 2. 426,

427.
tectorum subsp. a. alpinuin Wettst. (Sem-

pervivum) 2. 426.
tectorum ß glaucum Teuore (Semper-

vivum) 2. 427.
Teichfaden 1. 135.
teischnitzense Murr (Hieracium inty-

beMfoliuia ß) 3. 925.
Telekia 3. 519.
Telepliium L. 2. 131.
Telephium auct. (Sedum) 2. 415.
Telephium h, s maximum L. (Sedum) 2.

415.
Telephium ß purpureum L. (Sedum) 2.

415.
Telmateja Ehrh. (Equisetum) 1. 66.
Telmateja monstr. digitata Luerss. (Equi-

setum) 1. 68.
Teltowerrüben 2. 341.
temulentum L. (Lolium) 1. 298.
temulentum var. ramosum Guss. (Lolium)

1. 301.
temulentum y robustum Koch (Lolium)

1. 299.
temulentum ß submuticnm Hsm. (Lolium)

1. 299.
teiliullim L. (Chaerophyllum) 2. 902.
Tenagoya Schöpfer (Juncus) 1. 410.
tenax Reuter (Carex) 1. 367.
tenax A. II. compactum Aschers, et Gr.

(Triticum sativum C.) 1. 293.
tenax A. I. vulgäre Aschers, et Gr. (Triti-

cum C.) 1. 293.
tenella L. (Anagallis) 3. 74. ... .
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teuella Host (Anthemis) 3. 527.
tenella Schrad. (Arundo) 1. 181.
teuella Host (Calamagrostis) 1. 182.
tenella (Schrad.) Link (Calamagrostis)

1. 181.
"tenella Marsch. - Bieberst. (Fritillaria)

1. 470.
tenel la Rottböll (Gentiana) 3. 111.
tenella Murr (Sagina Limiaoi var.) 2.

155.
tenella Wulf. (Saxifraga) 2. 458.
tenella Host (Sosleria) 1. 213.
tenella All. (Veronica) 3. 267.
tenella Koch (Veronica Anagallis var.)

3. 275.
tenella (All.) (Veronica serpyllifolia var.)

3. 267.
tenellllm Hut. et Ausserd. (Hieraeiuni)

3. S65.
tenellum Hut. et Ausserd. (Hioracium)

3. 865.
tenellum Zahn (Hieracium cirritum 2. b.)

3. 865.
tenellum Zahn (Hieracium crinitum subsp.

crinitum a 3.) 3. 865.
tenellum Rchb. (Nuphar) 2. 221.
tenellum (Rchb.) (Nuphar luteum var.)

2^,221.
tonellus Rchb. (Nardurus) 1. 275.
tenera Sagorski (Anthyllis tricolor forma)

2. 676.
tenera Vill. (Saxifraga) 2. 451.
tenera Sternb. (Saxifraga planifolia ß)

2. 452.
tenerasceilS Murr (Leontodon hastilis

var.) 3. 667.
ienerascens Murr (Leoutodon hispidus

var.) 3. 667.
tenerriina Torges (Calamagrostis varia

forma) 1. 185.
tenciTilliaMurr etAppel(Carex) 1. 368.
Tenoreana Colla (Silene) 2. 182.
Tonorii Sprengel (Salvia) 3. 191.
tenne L. (Loiium) l. 300.
tenue Schrad. (Phleum) 1. 172.
tenneYlttatnm Kern. (Heracloum) 2.

947.
tenuiflora Gaud. (Apargia) 3. 669.
teuuiflora Schrad. (Festuca) 1. 275.
tenuiflora Fr. (Fumaria) 2. 313.
tenuiflora Fr. (Fumaria) 2. 313.
tonuiflora Fr. (Fumaria offlcinalis var.)

2. 313.
tenuiflorum Arvet-Touv. (Hieracium)

3. 824.
ienuiftorus Koch (Leontodon) 3. 669.

tenuifolia (L.) Crantz (Alsine) 2. 156.
tenuifolia L. (Arenaria) 2. 156.
tonuifolia Schleich. (Centaurea) 3. 643.
tenuifolia DC. (Centaurea Seabiosa y) 3.

643.
tenuifolia Gaud. (Cineraria) 3. 587.
tenuifolia (L.) DC. (Diplotaxis) 2. 337.
tenuifolia Loisel. (Genista) 2. 633.
tenuifolia Aschers, et Gr. (Genista tinc-

toria 2.) 2. 633.
tenuifolia Host (Mentha) 3. 223.
tenuifolia L. (Prenanthes) 3. 713.
tenuifolia (L.) Gremli (Prenanthes pur-

purea var.) 3. 713.
tenuifolia Host (Tilia) 2. 803.
tenuifolia (Host) (Tilia platyphyllos c.)

2. 803.
tenuifolia Roth (Vicia) 2. 722.
tenuifolia var. viscosa Mert. et Koch

(Alsine) 2. 157.
tenuifolia X muralis (Diplotaxis) 2. 338.
tenuifolilllU Schleich. (Aconitum) 2.

248.
tonuifoliuni Se'ringe (Aconitum Napellus

var.) 2. 248.
tenuifolilim Nees (Asplenium ruta mu-

raria var. v.) 1. 28.
teimifolinm L. (Linum) 2. 755.
tenuifoliumRchb. (Ornithogalum) 1. 473.
tenuifolium L. (Sisymbrium) 2. 337.
tenuifolium Saut. (Thesium) 2. 80.
tenuifolius Lam. (Asparagus) 1. 479.
tenuifolius (L.) (Evonymus) 2. 788.
tenuifolius L. (Evonymus europaeus a)

2. 788.
tenuifolius (Roth) nob. (Lathyrus mon-

tanus var.) 2. 735.
tenuifolius (L.) (Lotus) 2. 682.
tenuifolius Rchb. (Lotus) 2. 682.
tenuifolius L. (Lotus corniculatus y) 2.

682.
tenuifolius Roth (Orobus) 2. 735.
tonuifolius Koch (Orobus tuberosus var.)

2. 735.
tenuifolius Jacq. (Senecio) 3. 580.
tenuifolius Rchb. (Senecio spathulae-

folius b.) 3. 587.
tenuiloba Jord. (Potentilla) 2. 573.
tenuior (Mert. et Koch) (Arenaria) 2.

170.
tenuior Mert. et Koch (Arenaria serpylli-

folia -;) 2. 170.
tennis Buser (Alchemilla) 2. 535.
tenuis Host (Carex) 1. 358.
tenuis Döll (Equisetum palustre c. sub-

forma ß) 1. 72.

30«
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tennis "Wilkl. (Juncus) 1. 414.
tenuis Waldst. et Kit. (Lotus) 2. 682.
tenuisecta Kern. (Gentaurea Scabiosa var.)

3. 643.
tenuisecta Schur (Nasturtium Silvester

a) 2. 348.
tenuisectum Regel (Aconitum Lycoctonuin

Y Cynoctonum lusus a.) 2. 240.
teimissimum L. (Bupleurum) 2. 916.
tennisshmiS Mert. et Koch (Potanio-

geton pusillus 8) 1. 132.
tephl'Ocladum Zahn (Hieracium) 3.

901.
tepliroderinnm Zahn (Hieracium) 3.

901.
tephrodermum Zahn (Hieracium) 3. 901.
tephrodermum forma Zahn (Hieracium)

3. 901.
tephrodermum subsp. expansum (Hiera-

cium) 3. 901.
tephrodes Zimm. (Potentilla) 2. 574.
tephrodes Rchb. (Potentilla argentea y)

•2. 574.
tephrolepinm N.P. (Hieracium) 3. 791.
tephrophylluiu N. P. (Hieracium) 3.

749.
tephl'Opogon Zahn (Hieracium) 3. 877.
tephrosanthos Vill. (Orchis) 1. 507.
teplll'OSoma N.P. (Hieracium) 3. 900.
tephrosoma N. P. (Hioraciuin ctenodon

subsp.) 3. 900.
Terel)intlms L. (Pistacia) 2. 785.
teretiuscula Good. (Carox) 1. 317.
terotiusculus Focke (Rubus) 2. 554.
tergest i l ia Beck (Knautia drymeia var.)

3. 418.
Tergestina Beck (Knautia silvatica var.)

3. 418.
terg'icanum N.P. (Hieracium) 3. 782.
Terglouensis Kern. (Crepis) 3. 711.
terglouensis Hacquet (G-ontiana) 3. 101.
terglouensis Hacquet (Leontodon) 3. 711.
targlouensis Hacquet (JMyosotis) 3. 129.
terg'lOYiense (Hacquet) Kern. (Eri-

trichium) 3. 129.
terg-lOYiensis (Hacquet) Kern. (Crepis)

3. 711.
tergloviensis Hacquet (Gentiana) 3.

101.
tergloviensis X Heerii (Crepis) 3.

712.
ternata Cesati (Pimpinella) 2. 922.
ternatum Ouster (Epilobium) 2. 881.
tornatum A. Europaeum Milde (Botry-

chium) 1. 62.
terrestre Tausch (Nasturtium) 2. 347.

terrestre Leers (Polygonum amphibiuni
Y) 2. 96. ,

terrestris Hsm. (Callitriche vernalis ß)
2. 781.

terrestris Fr. (Potamogeton gramineus
ß b.) 1. 130.

terrestris Hsm. (Ranunculus pantotlirix.
Y) 2. 271.

terrestris Hsm. (Ranunculus pauci-
stamineus var.) 2. 271.

terrestris Celak. (Roripa) 2. 347.
tesineiise Evers (Hieracium) 3. 937.
testaceilS Rchb. (Scleranthus) 2. 129.
testiculata (L.) DC. (Bifora) 2. 910.
testiculata (Crantz) nob. (Ceratoce-

phala) 2. 268.
testiculatum L. (Coriandrum) 2. 910.
testiculatus Kern. (Ceratocephalus) 2.

268.
testimoniale Naeg. (Hieracium) 3.717.
Tetragonia L. 2. 124.
Tetragonolohus Roth 2. 682.
tetragonum L. (Epilobium) 2. 877, 878_
Tetrahit L. (Galoopsis) 3. 167.
Tetrahit subsp. Beckii Maly (Galeopsis)

3. 167.
Tetrahit var. biftda Loj. et Court (Ga-

leopsis) 3. 172.
Tetrahit subsp. biflda var. virens Fries-

(Galeopsis) 3. 172.
Tetrahit ß cannabina L. (Galeopsis) 3.

172.
Tetrahit var. parviflora Visiani (Galeopsis)'

3. 167.
Tetrahit var. praecox Rapin (Galeopsis)

3. 168.
Tetrahit var. Reichenbachii Rapin (Ga-

leopsis) 3. 168.
Tetrahit ß subalpina Beck (Galeopsis)

3. 167.
Tetrahit var. Yerloti Briquet (Galeopsis)'

3. 168.
Tetrahit - pubescens (Galeopsis) 3v

172.
Tetrahit X pubescens Briquet 1893.

(Galeopsis) 3. 169.
Tetrahit-Reichenbachii (Galoopsis-}

3. 168.
Tetrahit X versicolor Wettst. 1888 (Ga-

leopsis) 3. 169.
Tetralix L. (Erica) 3. 22.
tetraiuera Gelmi (Moehringia bavarica

var.) 2. 173.
tetraphylla Cavanilles (Oxalis) 1. 752..
tetraphyllum L. fll. (Polycarpon) 2*

131.
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tetrapterum Fries (Hypericum) 2. 814.
tetraquetra L. (Arenaria) 2. 169.
tetrasperina (L.) Moench (Vicia) 2.

726.
"fcetraspermum L. (Ervum) 2. 726.
tetrastachya Traunst. (Carex) 1. 325.
•fcetrastachya Richter (Carex helvola b.)

1. 325.
Tencrii Holandro (Orobanche) 3. 334.

.Teucrium 3. 149.
Teucrium L. S. 153.
Teucrium L. (Veronica) 3. 2 76.
Teucrium X pi'ostrata (Veronica) 3.276,
Teucrium X prostrata X Chamaedrys

(Veronica) 3. 9.76.
. Teufelsabbis 3. 414.

Teufelskralle 3. 458.
Teuschnitzense Murr (Hieraciura epime-

clium subsp.) 3. 925.
iexamilll Buckley (Lepidium) 2. 321.
texanum Thallung (Lepidium virginicum

subsp. II.) 2. 321.
Thaliana L. (Arabis) 2. 386.
Thalianum Gay (Sisymbrium) 2. 386.
'Thalianum (L.) Celak. (Stenophragma)

2. 386.
ihalictrifolia Schott et Kotschy (Aqui-

legia) 2. 236.
ihalictroides L. (Isopyrum) 2. 230.
Thalictrum L. 2. 295.
Thalii Till. (Trifolium) 2. 660.
thapsiforme Schrad. (Verbascum) 3.

239, 240.
thapsiforme X austriacum (Verbascum)

3. 242.
thapsiforme )x( nigrum (Verbascum) 3.

. 241.
ThapsilS L. (Verbascum) 3. 239.
'Thapsus ^Lycliiiitis (Verbascum) 3.242.
Thapsus X iiigi'um (Verbascum) 3. 242.
Thapsus X pblomoides (Verbascum) 3.

•242
Ihaumasia (Murr) (Mentha) 3. 215.
"thaumasia Murr (Mentha silvestris var.)

3. 215.
tliauinasinm N.P. (Hieracium) 3. 778.
Thellungiana (E. Lehm.) (Veronica) 3.

272.
. Thollungiana E. Lehm. (Veronica polita

subsp.) 3. 272.
tlielypliomim Rchb. (Aconitum) 2. 239.
thelyphonum Ung. (Aconitum) 2. 238.
Thelypteris L. (Acrostichum) 1. 43.
thelypteris (L.) Sw. (Aspidium) 1. 43.
Thelypteris Koth (Polystichum) 1. 43.
Thesium L. 2. 77.

Thlaspi 2. 319, 324, 368. '" • :

Thlaspi L. 2. 326.
Thomasiana Hall. fil. (Achillea) 3. 539.
Thomasiana Heimerl (Achill ea montana a.)

8. 539.
Thomasiana Gurke (Salix) 2. 44.
Thomasiana (Rchb.) (Salix) 2. 44.
Thomasiana Rchb. (Salix retusa rar.)

2. 44
Thomasiana Song-eon et Perrier (Viola)

2. 840.
Thomasii Naeg. (Cirsium) 3. 633.
Thomasii Koch (Draba) 2. 374.
Thomasii Gillaboz (Gentiana) 3. 89.
Thomasii Andersson (Salix) 2. 44.
Thora Jacq. (Ranunculus) 2. 280.
thora L. (Ranunculus) 2. 279.
tbora X phthora (Ranunculus) 2. 280.
Thrincia 3. 670.
thrinciiformis Murr (Loontodon ha-

stilis rar.) 3. 667, 4. 219.
thrinciiformis Murr (Leontodon hispidus

var.) 3. 667, 4. 219.
thrinciiformis Murr (Leontodon hispidus

var.) 3. 667, 4. 219.
Thuill ieri (Christ) (Rosa) 2. 510.
Thuillieri Christ (Rosa dumetorum forma)

2. 510.
Thuillieri Gelmi (Rosa dumetorum forma

obtusifolia a ) 2. 510.
Thuillicri Gelmi (Rosa obtusifolia a.)

(Rosa) 2. 503.
Thuja L. 1. 114.
thuringiaca Schkuhr (Carex) 1. 345.
Thuringiaca Aschers, et Gr. (Carex glauca

var.) 1. 345.
thuringiaca (Schkuhr) (Carex glauca

var.) 1. 345.
thurillgiacn, L. (Lavatera) 2. 806.
thuringiaca Bernh. (Potentilla) 2. 5S0.
thuringiaca Use (Pirus) 2. 621.
thuringiaca (Use) Fritsch (Sorbus) 2.

621.
Thyia Aschers. 1. 114. :
Thymelaea Lam. 2. 859.
Thymolaea L. (Daphne) 2. 859.
Thymelaea DC. (Passerina) 2. 859.
Thymelaeaceae 2. 859.
thymiftorum Till. (Trifolium) 2. 666.
thymifolia Rchb. (Calamintha) 3. 197.
thymifolia Scop. (Satureja) 3. 197.
Thymus 3. 198, 199.
Thymus L. 3. 201.
thyrsanthus Eocke (Rubus) 2. 548. ;

thyrsiflora L. (Lysimachia) 3. 71.
thyrsiflora (Hülsen) (Potontilla) 2. 575.
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thyrsifiora Zimm. (Potentilla) 2. 575.
thyrsiilora Hülsen (Potentilla collina var.)

2. 575.
thyi'siflora Evers (Rubus dalmatinus

"forma) 2. 552.
thyrsiflorus Weise et Nees (Rubus) 2.

556.
thyrsodes N. P. (Hieracium illyricum ß)

3. 933.
tliyi'SOidea L. (Campanula) 3. 450.
thyrsoideus Wimmer (Rubus) 2. 548.
Thysselinnm Hoffm. 2. 939, 941.
tigrinuiu N. P. (Hieracium) 3. 844.
Tilia L. 2. 801.
Tiliaceae 2. sol.
tinctoria L. (Anthemis) 3. 525.
tilictoria L. (Asperula)' 3. 365.
tinctoria Nutt. (Coreopsis) 3. 521.
tinctoria L. (Genista) 2. 632.
tinctoria L. (Isatis) 2. 334.
tinctoria Waldst. et Kit. (Rhamnus)

2. 798.
tinctoria L. (Serratula) 3. 640.
tinctoria o Bertol. (Genista) 2. 633.
tinctoria ß alpestris Bertol. (Genista) 3.

633.
tinctoria ß lasiocarpa Gren. et Godr.

(Genista) 2. 633.
tinctoria ß lasiogyna Greml. (Genista) 2.

633.
tinctoria d. Perreymondii Gromli (Genista)

2. 633.
tinctoria var. prostrata Hut. (Genista)

2. 633.
tinctoria 2. tenuifolia Aschers, et Gr.

(Genista) 2. 633.
tinctoria a. vulgaris Spach (Genista) 2.

632.
tinctoi'ilis L. (Cartliamus) 3. 656.
tinctoram L. (Rubia) 3. 891.
tinctum Jord. (Hieracium) 3. 824.
tilictum (Jord.) Zahn (Hieracium di-

visum ß) 3. 824.
tirolense Tappeiner (Cirsium) 3. 62 9.
tirolense Kern. (Hieracium) 8. 762.
til'Oleusis Buser (Alchemilla) 2. 536.
tirolensis Saut. (Alnus) 2. 53.
tirolensis Sagorski (Anthyllis) 2. 675.
tirolensis Sagorski (Anthyllis afflnis y)

2. 675.
tirolensis Schivereck (Arabis) 2. 395.
tirolensis Schott (Campanula) 3. 446.
tirolensis Bamb. (Festuca ovina var.) 1.

256.
tirolensis Gromli (Knautia lougifolia var.)

3. 421.

tirolensis Tpp. (Orobanche) 3. 338.
tirolensis Chodat (Polygala Kerneii

forma) 2. 764.
tirolensis Zimm. (Potentilla) 2. 592.
tirolensis Schinz et Keller (Potentilla.

Gaudini var.) 2. 592.
tirolensis Schott (Primula) 3. 40.
tirolensis Schott (Ranunculus crenatus)

2. 274.
tirolensis Chabert (Rhiuanthus) 3. 309«.
tirolensis Tpp. (Salix) 2. 18.
tirolensis Hackel (Trisetum alpestre-

forma ß) 1. 201.
tirolensis Becker (Viola Thomasiana

Rasse) 2. 840.
tiroliense Treuini'els (Cirsium) 3. 619.
tiroliense Kern. (Delphinium) 2. 238.
tiroliense Huth (̂ Delphinium villosum var.)

2. 238.
tiroliense Willd. (Galium) 3. 367, 949.
tiroliense Kern. (Geum) 2. 606.
tiroliense Kern. (Hieracium) 3. 762.
tiroliense N.P. (Hieracium fuscum subsp-

fuscum a 3.) 3. 762.
tiroliense Schulz (Phyteuma globu-

lariaefolium a. var.) 3. 474.
tiroliensis Hayek (Centaurea) 3. G49.
tirolieiisis Kern. (Festuca) 1. 259.
tiroliensis Handel-Mazzetti (Gontiaua)

3. 105.
tiroliensis Artzt (Knautia) 3. 421.
tiroliensis Ginzberger (Lathyrus sil-

vester ß) 2. 730.
tiroliensis (Siebor) Fritsch (Oxytropis)

2. 703.
tiroliensis Kern. (Rosa) 2. 504.
t i ro l iens is Kern. (Saxifraga) 2. 473,
tiroliensis Kern. (Seneeio) 3. 57 8.
t i rol iensis Kern. (Stachys recta var.)

3. 187.
tiroliensis H. Braun (Tilia cordata b.)

2. 801.
tiroliensis Borbäs (Viola) 2. 833.
Tissa 2. 132.
Tiszae Simonk. (Quercus) 2. 65.
TofleMia Huds. 1. 441.
Tollkirsche 3. 230.
Tolpis 3. 947.
tomheanensis Boiss. (Fritillaria) 1. 470«
tombeaneiisis Boissier (Saxifraga) 2»

471.
tomentella Leman (Rosa) 2. 503.
tomentella forma affinis Christ (Rosa)'

2. 504.
tomentella forma coneinna Christ (Rosa)

2. 504.
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tomentella forina tridentina Gelmi (Rosa)
2. 505.

tomentella a, typica Keller (Rosa) 2. 503.
tomentella forma Tyroliehsis Christ (Rosa)

'2. 504.
tomentelloides (Gelmi) (Rosa) 2. 512.
toinentelloides Gelmi (Rosa dumetorum

forma) 2. 512.
tomentosa L. (Achillea) 3. 540.
tomentosa (Koch) (Amelanchier rotundi-

folia ß) 2. 614.
tomentosa Schleicher (Aretia) 3. 58.
tomentosa Thunb. (Bignonia) 3. 259.
tomentosa L. (Carex) 1. 337.
tomentosa DC. et Ledeb. (Cineraria auran-

tiaca var.) 3. 589.
tomentosa Liudl. (Cotoneaster) 2. 607.
tomentosa L. (Draba) 2. 375.
tomentosa Lam. (Lappa) 3. 595.
tomentosa (Thunb.) Steudel (Paulo wnia)

3. 259.
tomentosa (Pedicularis) 3. 331.
tomentosa (Koch) (Pirus) 2. 615.
tomentosa Koch (Pyrus communis ß) 2.

615.
to uentosa Smith (Rosa) 2. 495.
tomentosa Host (Salix) 2. IS.
tomentosa Yitman (Scabiosa) 3. 425.
tomentosa (Vitman) (Scabiosa agrestis

var.) 3. 425.
tomentosa Koch (Scabiosa gramuntia -f)

3. 425.
tomentosa Poech (Spiraea decumbens

var.) 2. 486.
tomentosa var. arotioides Bachlechner

(Draba) 2. 376.
tomentosa var. Brigantina Borbas (Rosa)

2. 496.
tomentosa var, cinerascens Cre'pin (Rosa)

2. 495.
tomentosa forma cuspidata Christ (Rosa)

2. 496.
tomeiiiosa var. drosocalvx H. Braun (Rosa)

2. 495.
tomentosa var. Mareyana Blüraml (Rosa)

2. 518.
tomentosa var. olens H. Brauu (Rosa)

•2. 49 6.
tomentosa var. scabriuscula Baker (Rosa)

•2. 496.
tomentosa var. Seringeana Dumort (Rosa)

•2. 496.
toiuentosnill Mill. (Arctium) 3. 595.
tomentosnm L. (Cerastiurn) 2. 139.
^omentosum Rikli (Dorycnium hirsutum

var.) 2. 677. ^

tomentosnm Hoffm. (Gnaphalum) 3. 510.
tonientosum (Scop.) Sprengel (Helian-

themum) 2. 819.
tomentosum auct. (Helianthemum oelan-

dicum var.) 2. 822.
tomentosum auct. (Helianthemum vul-

g-are var.) 2. 818.
tomentosum Gerard (Hieracium) 3. 880.
tnmentosum DC. (Lythrum Saiicaria f)

2. 868.
tomentosum DC. (Lythrum Saiicaria

var.) 2. 868.
tomentosum Schrank (Polygonum) 2.

96.
tomentosum Lehm, et Schnittsp. (Sem-

pervivum arachnoideum A.) 2. 432.
tomentosum Koch (Solanum Dulcamara ß)

3. 235.
tomentosum Hsm. (Yibumum Opulus

var.) 3. 395.
tomentosus Scop. (Cistus) 2. 819.
tomentosus auct. tirol. (Rubus) 2. 549.
tomentosus Host (Senecio) 3. 584.
tomentosus Koch (Senecio paludosus f)

3. 584.
tomentosus ß Bertol. (Rubus) 2. 549.
tomentjsus var. glabrata Gelmi (Rubus)

2. 549.
tomentosus c. glabratus Godr. (Rubus)

2. 549.
tomentosus var. meridionalis Kern. (Ru-

bus) 2. 549.
Tommasinia Bertol. 2. 936.
Tommasiniana Koch (Campanula) 3.

436.
Tonunasiniana F. Schultz (Potetitilla)

2. 596.
Toininasiniana Wolf (Potentilla arennria

subsp. oder var.) 2. 596.
Toinmasinii Rchb. (Carcx silvatica var.)

1. 369.
Tommasiilii Jord. (Onobrychis) 2. 713.
Tommasinii Pospichal (Onobrychis are-

naria Seiinge var.) 2. 713.
tonalense Gelmi (Cirsium) 3. 623.
Topinambour 3. 521.
Tordylium 2. 906, 908.
Tordylium L. 2. 947.
torfaceum Schleicher (Galium palustro

var.) 3. 385.
Torg'esiana Haußkn. (Calamagrostis)

1. 189.
Torilis Adans. 2. 906;
Tormentilla Schrank (Potentilla) 2. 598'.
Tormentilla var, dacica Wolf (Potentilla)

2. 599.
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Tormentilla var. fallix Moretti (Poten-
tilla) 2. 599.

Tormentilla var. minor F. Saut. (Poten-
tilla) 2. 598.

Tormentilla var. sciaphila Ziinin. (Poten-
tilla) 2. 599.

Tormentilla var. strictissima Focke (Po-
tentilla) 2. 599.

Tormentilla forma typica Wolf. (Poten-
tilla) 2. 598.

tonninalis Beck (Aria) 2. 617.
torminalis L. (Crataegus) 2. 617.
torminalis Ehrh. (Pyrus) 2. 617.
torminalis (L.) Crantz (Sorbus) 2. 617.
tornata Fr. (Carox olatior a) 1. 328.
tornata Fr. (Carex vulgaris var.) 1. 328.
torosa Gilib. (Sinapis) 2. 336.
tortllOSa Host (Mentha) 3. 221.
tortuosum L. (Seseli) 2. 923.
Tournefortii Gin el. (Veronica) 3. 273,

949.
Tournefortii Schmidt (Veronica) 3. 278.
Tournefortii Mert. et Koch (Veronica

offtcinalis forma) 3. 278.
Tonrnefortii (Schmidt) (Veronica offi-

cinalis var.) 3. 278.
Townsendi Gremli (Veronica) 3. 268.
Toxicodendrou L. (Rhus) 2. 787.
Tozzia L. 3. 289.
Tozzie 3. 949. "" .
trachelifolium Wallr. (Phyteuma spi-

catum var.) 3. 460.
Trachelium L. (Campanula) 3. 434.
Trachelium ß dasycarpa Koch (Campa-

nula) S. 434.
Trachseli DT. (Draba) 2. 381.
trachselianoides Zahn (Hieracium) 3.

850.
trachselianoides Zahn (Hieracium incisum

subsp.) 3. 850.
Trachseliaiium Christener (Hioraeium) 3.

853.
Trachselianum Zahn (Hieracium incisum

subsp.) 3. 853.
Trachselianum ß rhoeadifoJium Zahn

(Hieracium incisum subsp.) 3. 854.
Trachselianum - atratum (Hieracium) 3.

S95.
Trachselianum-biflduni (Hieracium) .°,.856.
Trachselianum-dentatum (Hieraiirm) 3.

848.
Trachselianum - incisum (Hieracium) 3.

856.
Tracliseliaiius Opiz (Thymus) 3. 208.
Trachselianus H. Braun (Thymus praecox

o) 3. 208.

Trachselianus )«( alpestris (Thymus) 3.
208.

trachyodoil A. Br. (Equisotum) 1.79.
trachyodon Bamb. (Equisetum) 1. 81.
trachyphylla Hackel (Festuca durius-

cula var.) 1. 254.
trachyphylla forma Aliothii Christ (Rosa)

2. 491.
trachypoda Kern. (Cardamine) 2. 360.
irachypodum Kjrn. (Hioraeium) 3. 868.
trafoiense Evers (Hieracium) 3. 920.
trafoiense X silvaticuui (Hieracium) 3.

920.
Tragant 2. 686.
tragoctonum Kchb. (Aconitam) 2.239.
tragoctonum Echb. (Aconitum Vulparia Y)

2. 239.
tragoctonum Bock (Aconitum vulparia f

typicum) 2. 239.
Tragopogon L. 3. 672.
Tragoselinum 2. 922.
Tragoselinum Parlat. (Apiuin) 2. 922.
TragrilS Haller 1. 151.
transalpiua Schleicher (Centaurea) 3. 652.
transalpina Koch (Centaurea uigrescens

a) 3. 652.
trausalpina Kern. (Crataegus) 2. 612.
transalpinem N.P. (Hieracium) 3. 726.
transalpinus Suter (Carduus) 3. 606.
traiisiens Buser (Alchemilla) 2. 525.
transiens Buser (Alchemilla saxatilis

subsp.) 2. 525.
traiisiens Kneucker (Carex ferruginea

forma) 1. 367.
traiisiens B orb as (Euphrasia) 3. 300.
transiens Chodat (Polygala mediter-

ranea var. adriatica forma) 2. 763.
transiens Kern. (Kosa) 2. 51 s.

j transiens Poll (Viola) 2. 828.
transiens Poll (v iola Pyrenaica >̂ / \

odorata) 2. 828.
transsilvailica Schur (Melica) 1. 222.
transsilvauica Hackel (Melica ciliata B.)

1. 222.
transsilvanicus Steudel (Bromus) 1.

279.
Traubenhyazinthe 1. 477.
Trauerföhre 1. 108.
Trauerweide 2. 5.
Traunfellneri Hsm. (Ranunculus) 2. 276.
Traimfellneri Hoppe (Ranunculus) 2.

276.
Traunsteineri Hoppe (Draba) 2. 379.
Traunsteineri Haußkn. (Orchis) 1. 514.
Traunsteiueri Saut. (Orchis) l . 515.
Traunsteineri Kern. (Salix) 2. 34.
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Traunsteineri H. Brauu (Tiiia platy-
phyllos e.) 2. 803.

Trnrignoli Eichenf. (Cirsium) 3. 625.
Treffen B orb as (Hioracium) 3. 921.
Treiferi Sieg-fr. (Potentilla) 2. 588.
Trefferi Hut. (Salix) 2. 43.
Trefferianülli N. P. (Hieracium) 3.

802.
•tremula L. (Populus) 2. 3.
Trespe 1. 278.
Trettenerianum Jan. (Asplenium) 1. 30.
Treuinfelsiaiium Asserd. (Cirsium) 3.
. 617.
.'Treuiufelsianum Ausserd. (Epilobimn) 2.

880.
"triacanthos L. (Gleditschia) 2. 629.
triaildra Schkuhr (Elatiue) 2. 815.
rfcriandra L. (Salix) 2. 7.
triandra L. (Salix) 2. 7.
.iriandra forma androgyna Se'ringe (Salix)

2. 8.
triailg-ularis Kit. (Genista) 2. 632.
rtriaristata Willd. (Aegilops) 1. 294.
triaristatum (Willd.) Gren. et Godr.

(Triticura) 1. 294.
"tl'ibuloides Desv. (iledicago) 2. 650.
tricephalum N. P. (Hieraciura) 3. 843.
trichadeninm N.P. (Hioracium) 3. 720.
tricheileina N.P. (Hieracium) 3. 731.
trichocalathium Zahn (Hioracium am-

plexicaule subsp. pulmonarioides ß)
3. 906.

'trichocarpum Kern. (Epilobium alsine-
folium var.) 2. 883, 884.

"trichocarpuni Tausch (Galium parisiense
var.) 3. 391.

tl'ichocephaluin N.P. (Hieracium ni-
pholepium 2.) 3. 793.

"tricliocephaluill Zahn (Hieracium pi-
croides var.) 3. 927.

trichodes Griseb. (Hieracium) 3. 913.
-trichodes Griseb. (Hieracium) 3. 913.
Trichodium 1. 180.
tl'ichoides Cham, et Schlechte!. (Pota-

mogeton) 1. 133.
"tricholepiuni N. P. (Hieracium) 3. 719.
Trichomanes 1. 1.
trichomanes L. (Asplenium) 1. 17.
trichomanes X germanicum (Asplenium)

1. 31.
-fcricliomanes X r u ta muraria (Asplenium)

1. 20.
trieliomanes X septentrionale (Asple-

uium) 1. 30, 32.
Trichomanis 1. 1.
Iriclioneiira Eipart (Eosa) 2. o i l .

trichoneura Christ (Rosa dumetorum
forma) 2. 511.

tricllOlieurum Prantl (Hieracium) 3.
806.

Trichophorum 1. 3S8, 389. : .
Trichophorum Pers. 1. 386.
Trichophorum N. P. (Hieracium) 3.

719.
trichophoriuu Zahn (Hieracium eruco-

phyllum ß) 3. 883.
trichophorum Aschers, et Gr. (Scirpus)

1. 389.
trichophylla Gaud. (Pestuca) 1. 262.
tricliophylla Gremli (Phyteuma hemis-

phaoricumvar. typicumformaß) 3.473.
tricliopliyllum Zahn (Hieracium sub-

intermedium ß) 3. 878.
trichophyllum forma parviflora Gehni

(Batrachiam) 2. 271.
trichopliyllHS Chaix (Ranunculus) 2.

270.
trichopsiphylluill Touton (Hieracium

hypochoerideum 1^ var.) 3. 864.
trichospei'ina Schultes (Anthriscus) 2.

905.
trichothecum Zahn (Hieracium) 3.897,
Trichterlilie 1. 447.
tricolor Vukot. (Anthyllis) 2. 676.
tricolor L. (Viola) 2. 857.
tricolor -( alpestris DC. (Viola) 2. 855.
tricolor ß arvensis Rchb. (Viola) 2. 857.
tricolor e. bella Gremli (Viola) 2. 857.
tricolor genuina Wittrock (Viola) 2. 857.
tricolor C hirta Gingins (Viola) 2. 858.
tricolor III. minima ß procerior Gaud.

(Viola) 2. 858.
tricolor a vulgaris Koch (Viola) 2. 857.
tricorne With. (Galium) 3. 389.
tricuspidata L. (Euphrasia) 3. 300.
tricaspidata ^ Kerneri (Euphrasia) 3.

301.
tricuspidata X offi cinalis (Euphrasia)

3. 301.
tridactylites Bartl. (Aspleuium) 1. 21.
tridactylites Bolle (Asplenium Seelosii

var. b.) 1. 25.
tridactylites L. (Saxifraga) 2. 440.
tridactylites ß Bertol. (Saxifraga) 2. 441.
tridens Jan, Eichenfeld (Saxifraga) 2. 454.
tridentata auct. (Orchis) 1. 506.
tridentata Gaud., F. Hoffm. (Saxifraga)

2. 454.
tridentata var. commutata Rchb. (Orchis)

1. 506.
trideiltatifolium Zahn (Hieracium) 3.

036.
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474 tridentatifolium — trilobum

tridentatifolium -( Murr et Zahn (Hiera-
cium inuloides 3.) 3. 936.

tridentatuin Fries (Hieracium) 3. 930.
trideiltilia Murr (Älsine) 2. 157.
tridentina Murr (Alsine Jacquinii var.)

2. 157.
tridentina Pollini (Campanula) 3. 436.
tridentina Evers (Lythrum Salicaria

forma) 2. 868.
tridentina Murr (Pinguicula Hellwegeri

var.) 3. 347.
tridentina Gel mi (Potentilla) 2. 586.
tridentina Evers (Potentilla opaca L.

var.) 2. 596.
tridentina Evers (Pulnionaria) 3. 137.
tridentina (Evers) (Pulnionaria offi-

cinalis forma) 3. 137.
tridentina Gelmi (Rosa) 2. 505.
tridentina (Jelmi (Rosa gallica var.) 2.

490.
tridentina Gelmi (Rosa tomentella forma)

2. 505.
tridentina Murr (Veronica) 3. 276.
tridentina Becker (Viola) 2. 840.
tridentina X aurea (Potentilla) 2. 588.
tridentina X glandulifera (Potentilla)

2. 598.
trideutilium Murr (Chenopodium) 2.

111.
tridentinum Evers (Hieracium) 3. 869.
trideutilium N. P. (Hieracium) 3. 767.
Tridentinum Zahn (Hieracium Dollineri

subsp.) 3. 869.
tridentinum Wottst. (Onosnia) 3. 145.
tridentinum VL. (Thalictrum floxuosum

forma) 2. 301.
tridentinum forma crinicaulo Murr (Hiera-

cium Dollineri subsp.) 3. 872.
Tridentinum a gonuinum forma Celvae

Zahn (Hieracium Dollineri subsp.) 3.
870.

Tridentinum a. genuinum forma Lagariuum
Zahn (Hieracium Dollineri subsp.) 3.
871.

Tridentinum ß glaucescens Murr et Zahn
(Hieracimn Dollineri subsp.) 3. 871.

tridentinus Evers (Carduus) 3. 605.
Tridentinus Ladurner (Carduus defloratus

var.) 3. 605.
tridentinus Evers (Kubus) 2. 552.
Trientalis L. 3. 72.
triiida (Willd.) (Adiantum capillus Ve-

neris forma) 1. 8.
triflda Cavauilles (Malva) 2. 810.
trifida Haworth, Gilbert et Churchill

(Saxifraga audrosacea var.) 2. 454.

triftdum Willd. (Adiantum) 1. 8.
trifldum VL. (Thalictrum lucidum forma)

2. 304.
trifldus L. (Juncus) 1. 411.
trifidus A. eu - trifldus Ascheis, et Giv

(Juncus) 1. 411.
tiifidus ß foliosus Neilr. (Juncus) 1. 412,
trifidus ß monanthos Richter (Juncus)

1. 412.
trifidus a vaginatus Neilr. (Juncus) 1.

411.
triflora Sm. (Festuca) 1. 266.
triflora Koch (Festuca gigantea ß) 1. 266.
triflora (L.) Sm. (Festuca gigantea var.)

1. 266.
triflora Hoppe (Oxytropis) 2. 701.
triftorus Burnat (Astragalus Parvopassuae

a) 2. 701.
triflorus L. (Bromus) 1. 266.
trifolia L. (Anemone) 2. 256, 4. 218.
trifolia L. (Cardamine) 2. 354.
trifolia Kertol. (Dentaria) 2. 354.
trifolia var. nemorum VL. (Anemone) 2.

257.
trifolia var. purpurascens VL. (Anemone)

2. 257.
trifolia X nemorosa (Anemone) 2. 258.
tl'ifoliata L. (Citrus) 2. 757.
tl'ifoliata L. (Menyanthes) 3. 116.
trifoliata Koch (Potentilla cineiea ß) 2.

596.
Trifolii Babingt. (Cuscuta) 3. 121.
Trifolium 2. 646, 652, 653, 654.
Trifolium L. 2. 654.
trifolium Baeiiitz (Majanthemum tri-

folium var.) 1. 481.
trifolium Kittel (Nasturtium fontanuin

var.) 2. 346.
trigenerum Porta (Cirsium) 3. 625.
trig'eilllin Porta (Cirsium) 3. 625.
Trigloclnn L. l. 138.
trig'lumis L. (Juncus) 1. 4 24.
Trig-onella L. 2. 646.
trigonum Schrank (Epilobium) 2. SSI.
trigyna Host (Phalaris) 1. 171.
trigynum Vill. (Cerastium) 2. IS8.
trigynum Schrad. (Phleum) 1. 171.
trig'j'lium (Host) Schrad. (Phleum Miche-

lii var.) 1. 171.
trigynum Löhr (Phleum Michelii Ja) 1.171.
trilaceiise Murr (Hieracium) S. 935.
triloba Gilib. (Hepatica) 2. 262.
triloha forma maculata VL. (Hepatica)

2. 263.
triloba var. picta Bock (Hepatica) 2. 263.
trilobum Jacq. (Laserpitium) 2. 948.
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trilobum Murr (Peucedamim Cervaria
var.) 2. 940.

trilobum (Jacq.) Crantz (Siler) 2. 948.
trimestris L. (Lavatera) 2. 806.
Trimorpha Cass. 3. 494.
trinervia L. (Aronaria) 2. 173.
trinervia (L.) Clairv. (Moehringia) 2.

173.
trinervia Seb. et Mauri (Silene) 2. 183.
trhiervis Bortol. (Euphorbia) 2. 770.
Trinia Hoffm. 2. 917.
Trinio 2. 917.
triuum Goller (Cirsium) 3. 634.
Triodia R. Br. 1. 211.
triomim L. (Hibiscus) 2. 810.
tripartita L. (Bideus) 3. 521.
tripartita Mooro (Botrychiumluuaria Tar.)

1. 61.
tripartita var. pubesceus Hsm. (Bidons)

3. 522.
tripartitum G. Seelos (Asplenium septen-

trionale var.) 1. 21.
triphylillUlllTreuiufels(Cirsium) 3. 627.
triphyllos Bertol. (Gladiolus) 1. 499.
tl'iphyllos L. (Veronica) 3. 270.
triphyllus Bell. (Rubus) 2. 549.
tripinnatifida Eosenst. (Notholaona

Marantae var.) 1. 5.
tripteris Murr (Senecio Jacobaea var.)

3. 57G.
tripteris L. (Valoriana) 3. 411.
tripteris var. intermedia Sternb. et Hoppe

(Valeriana) 3. 412..
triqucter Palla (Schoenoplectus) 1. 393.
triqueter L. (Scirpus) l . 393.
triquotrum Hoppe (Eriophorum) 1. 401.
Trisaimae Gusmus (Primula) 3. 48.
Trisetum Pers. 1. 200.
triste Kern. (Cirsium) 3. 6'21.
triste Kern. (Delphinium) 2. 238.
tristis L. (Cheiranthus) 2. 407.
tristis Pollini (Hosperis) 2. 407.
tristis DC. (Matthiola) 2. 407.
t r is t is Kern. (Rosa) 2. 516.
tristis Keller (Rosa corufolia A. II. b.

2. a. 1.) 2. 516.
tristis (L.) Gay a varia (DC.) a. subvar.

Valesiaca Conti (Matthiola) 2. 407.
trisnlca L. (Lemna) 1. 408.
triternata Kuntze (Clematis alpina var.)

2. 267.
Triticum 1. 275.
Triticum L. l. 290. .
Triuinfetti All. (Centaurea) 3. 646.
triunciale (L.) Gren. et Go dr. (Triticum)

1. 294.

triundalis L. (Aegilops) 1. 294.
triviale Link (Cerastium) 2. 145.
triviale var. alpestre Hegetschw. (Ceras-

tium) 2. 145.
triviale 8 alpinum Mert. et Koch (Ceras-

tium) 2. 145.
triviale y glabratum Neilr. (Cerastium)-

2. 146.
triviale f glandulosum Rchb. (Cerastium):

2. 146.
triviale ß holosteoides Rchb. (Cerastium}

2. 146.
triYialis (Schmidt) Szabo (Knautia ar-

vensis var.a. polymorpha forma) 3.417..
trivialis L. (Poa) 1. 246.
trivialis Schmidt (Scabiosa polymorpha.

3. pratonsis forma) 3. 417.
Trocliiseanthes Koch 2. 932.
Trompetenbaum 3. 118 (Schlinge) 3. 331.
Trollblumö 2. 225.
Trolling L. 2, 225.
tropaeoloides hort. (Oxalis coniicnlata

var.) 2. 752.
Trug-Akade 2. 684.
truncata Ech. (Alchomilla) 2. 531.
truncata Tausch (Tilia parvifolia ß) 2»

802.
truncata Bethcke (Valerianella) 3. 404..
truncati ß muricata Boiss. (Valerianella)

3. 404.
truncatllla H. Braun (Tilia cordata f)

2. 802.
trunciloba Buser (Alchemilla) 2. 538.
Tryphane 2. 161.
tuberculata Willd. (Medicago) 2. 651.
tuberculatus DC. (Ranunculus) 2. 289.
tuberculatus (DC.) (Ranunculus ar-

vensis var.) 2. 289.
tuberculatus Koch (Ranunculus arvensis-

ß) 2. 289.
tuberosa Gilibert (Avena) 1. 191.
tuberosa Aschers. (Avena elatior «.) 1»

191.
tuberosa (Gilibert) (Avena elatior var.):

1. 191.
tuberosa DC. (Corydalis) 2. 316.
tuberosa L. (Iris) 1. 494.
tuberosa L. (Pedicularis) 3. 314.
tuberosa Grembl. (Pulinonaria) 3. 137,
tuberosa DC. (Thrincia) 3. 670.
tuberosa L. (Valeriana) 3. 405.
tuberosa y loptostachya Vis. et Sacc^

(Pedicularis) 3. 315.
tuberosa ß Summana Pollini (Pedicularis)'

3. 328.
tuberosum All. (Cirsium) 3. 620.
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'tuberosum L. (Geranium) 2. 741.
tuberosum L. (Solanum) 3. 283, 949.
tuberosum L. (Symphytum) 3. 132.
tuberosus ß L. (Carduus) 3. 620.
tuberosus Willd. (Cnicus) 3. C20.
tllberoSUS L. (Helianthus) 8. 521.
tuberosus (L.J Salisb. iHermodactylus)

1. 494.
tllberoSUS L. (Lathyrus) 2. 732.
tuberosns L. (Leontodon) 3. 670.
tuberosus L. (Orobus) 2. 735.
•tuberosus var. teuuifolius Koch (Orobus)

2. 735.
tubiformis Gren. et Godr. C. Buruati

Aschers, et Gr. (Fritillaria) 1. 470.
tubuliferum Zahu (Hieracium melano-

cephalmn a 5.) 3. 8SG.
tubuliflorum Zahn (Hioracium alpinum

a 3.) 3. 885.
tubuliflorum Zahn (Hioracium glan-

duliforum forma) 3. 814.
tubuliflorum N. P. (Hieracinm oligo-

phyllum ß 2.) 3. 913.
tubuliflorum N. P. (Hieracium pili-

ferum 5.) 3. 811.
tllbulosa Kern. (Bellis perennis var.)

3. 483.
iubulosa Gaud. (Hieracium Halleri a

forma) 3. 8S9.
tlibülosa Murr (Hieracium iucisum forma)

3. 852.
tllbulosa Murr (Hieracium silvaticum

forma) 3. 817.
tubulosa Handol-Mazzetti (Senecio Jaco-

baea forma) 3. 57 6.
tubulosum auct. (Hieracium alpinum var.)

3. 885.
tnbulosum Zahn (Hieiacium melano-

cephalum a 5. a.) 3. 886.
tubulosum Zahn (Hioracium piliferum

6. ß lnultiglandulum b.) 3. 812.
tubulosum Unger (Hieracium rupestro

var.) 3. 881.
Tüpfelfarn 1 . 1 .
Türken 1. 149. . . .
Tulipa L. l . 471.
Tulpe 1. 471.
tunbridgense Sm. (Hymenophyllum) 1.1.
tlillbrigeiise (L.) Sm. (Hymenophyllum)

1. 1.
i;unbrigensis L. (Trichomanes) 1. 1.
Tunica 2. 206.
Tunica Scop. 2. 199.
tuorsiimm N. P. (Hieracium) 3. 763.
turbinata Ait. (Rosa) 2. 491.
iturfosa Kern. (Carex) 1. 330.

Turgenia 2. 909.
turg-idum L. (Triticum) 1. 294.
Turmkraut 2. 38 7.
turrita L. (Arabis) 2. 392.
tlirritiforme N. P. (Hieracium) 3. 840.
Turritis 2. 388, 395.
Tnrritis L. 2. 387.
Tussilago 3. 558, 559, 560, 561, 562.
TliSSilag-0 L. 3. 558.
Typha L. ] . 121, 4. 218.
Typhaceae 1. 121.
typhina L. (Rhus) 2. 7 87.
typica Hoimerl (Achillea moschata subsp.

I.) 3. 534.
typica Aschers, et Gr. (Alchemilla alpina

A. eualpina A. I.) 2. 524.
typica Knuth (Androsacea carnea forma)

3. 58.
typica Knuth (Androsace chamaejasme

var. a) 3. 55.
typica Knuth (Aiidrosace obtusifolia var.

a) 3. 56.
typica Knuth (Androsace septeutrionalis

var. a) 3. 62.
typica Trautvetter (Androsace villosa var.

a) 3. 56.
typica I.uerss. (Aspidium filix mas forma

a.) 1. 45.
typica Pospichal (Bupleurum aristatum

var. elatius forma) 2. 916.
typica Wolff (Bupleurum rotundifolium
' forma) 2. 912, 913.

typica Rouy et R. Camus (Bupleurum
stellatum a) 2. 913.

typica Beck (Capsella bursa pastoris
' var.) 2. 368.

typica Beck (Erophila vulgaris ß) 2. 373.
typica Domin (Koeleria gracilis var. a)
' 1. 228.

typica (Luzula silvatica a.) 1. 429.
typica Aschers, et Gr. (Luzula silvatica
' A. I. a.) 1. 429.

typica Knuth (Lysimachia vulgaris a)
3. 72.

typica H. Braun (ileutha nemorosa a.)
3. 212.

typica H. Braun (Mentha riparia var. a)
3. 219.

typica Beck (Orobanche reticulata 3.)
3. 340.

typica Schulz (Phytouma globulariae-
folium a tiroliense forma a) 8. 474.

typica Schulz (Phyteuma hodraiauthi-
folium forma) 3. 474.

typica Wolf (Potentilla alpestris var.) 2.
584.
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typica Wolf (Potentilla argentea var.) 2.
571.

typica Wolf (Potentilla Gaudeni var.) 2.
589.

typica F. Saut. (Poteutilla incanoscens
forma) 2. 574.

typica Wolf (Potentilla Tormentilla var.)
2. 598.

typica Pax (Primula Auricula var. a Bau-
liini forma) 3. 32.

typica Pax (Primula hirsuta var. a) 3.
38.

typica Pax (Primula officinalis a genuina
forma) 3. 26.

typica Simonk. (Qnercus lanuginosa a.)
2. 63.

typica Gelmi (Eosa platyphylla forma)
2. 510.

typica Gelmi (Rosa sepiura forma) 2. 502.
typica Keller (Eosa tomentella a.) 2. 503.
typica H. Braun (Tilia cordata a.) 2.801.
typica H. Braun (Tilia platyphyllos a. <x)
* 2. 803.

typica (Tilia praecox a.) 2. 805.
typica Wiesb. (Veronica agrestis forma)
* 3. 271.

typica N., W. et M. (Viola silvestris
ferma) 2. 847.

typica ß basigyna Beck (Carex nigra 1.)
1. 328.

typica subforma parvifolia Wolff (Bu-
plenrum rotundifolium formaj 2. 913.

typicum Pax (Acer pseudoplatanus var.
ß) 2. 790.

typicum Alboff (Cyclamen europaeum var.
a) 3. 69.

typicum Beck (Helianthemum canum a)
2. 822.

typicum Grosser (Helianthemum Chaniae-
cistns ß 1.) 2. 821.

typicum Beck (Melampyrum pratense ß)
3. 287.

typicum Schulz (Phyteuma botonici-
folium var.) 3. 464.

typicum Schulz (Phyteuma Halleri var.)
3. 462.

typicum Schulz (Phyteuma hemisphae-
ricum var.) 3. 473.

typicum Schulz (Phyteuma porsici-
folium var.) 3. 467.

typicum Schulz (Phyteuma Sieberi a.
* var.) 3 /470.

typicum var. tragoctonum Beck (Aconi-
tum vulparia y) 2. 239.

typicum - carinttaiacum (Phyteuma
hemisphaericum var.) 3. 473.

typicum-lanceolatnm (Phyfceuma be-
tonicifolinm var.) 3. 465.

typicus Aschers, et Gr. (Potamogetoii:
fluitans var.) 1. 127.

typicus Aschers, et Gr. (Potamogeton.
perfoliatus ß b.) 1. 128.

typicus Knuth (Samolus Valerandi var.
a) 3. 75.

typicus var. gracilis Tavel (Erigeron subsp..
alpinus) 3. 495.

Tyrinmus Cass. 3. 639.
tyrolense Leybold (Gallium) 3. 376.
tyrolense H. Braun (Galium Mollugo e.)

3. 367.
Tyrolensis Wenderoth (Achillea) 3. 536..
tyrolensis Siebor (Astragalus) 2. 703..
Tyrolensis Scop. (Potentilla) 2. 566.
tyrolensis Arcangeli (Primula Allioniü

var.) 3. 40.
Tyroliensis Christ (Rosa tomontella forma)'

2. 504.

u.
überaus Hut. (Erigeron neglectum var.)-

3. 497.
überaus Hut. (Erigeron uniflorus var.) 3..

497.
uborans Murr (Hieracium) 3. 7 38, 750..
uberans Yierh. (Trimorpha alpina var.)

3. 497.
UCrailica L. (Scabiosa) 3. 429.
udum Jord. (Taraxacum) 3. 682.
Uechtritziana Borbäs (Viola) 2. 844.
Ulex L. 2. 636.
uliginosaWaldst. et Kit. (Chironia) 3. 84..
uliginosa (Waldst. et Kit.) Wittr. (Ery-

tbraea) 3. 84.
uliginosa Gremli (Luzula multiftora b.)1.

1. 439.
uliginosa Neumann (Pinus) 1. 109.
uliginosa Koch (Pinus Mughus «) 1. 109.
uliginosa Rchb. (Polygala) 2. 765.
uliginosa Gren. otGodr. (Polygalaaustriaca.

ß) 2. 765.
uliginosa Opiz (Sesleria) 1. 217.
uliginosa Aschers, et Gr. (Sesleria coe-

rulea B.) 1. 217.
uliginosa Murray (Stellaria) 2. 136.
uliginosa ß apetala Rchb. (Larbrea) 2..

137.
uliginosum Custer (Cirsium) 3. 622. ':

uliginosum L. (Galium) 3. 384.
uliginosum L. (Gnaphalum) 3. 510-
ulig-inosiim L. (Vaccinium) 3. 19. .
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uliginosmn var. pilulare Koeh (Gnaplia-
lium) 3. 510.

uligiuoSUS Schkulir (Lotus) 2. 680.
Ulmaeeae 2. 66.
Ulmaria 2. 543.
Ulmaria Hill 2. 542.
Ulmaria a concolor Hsin. (Spiraea) 2. 542.
Ulmaria ß (a) denudata Hayne, Koch

(Spiraea) 2. 542.
Ulmaria ß discolor Koch (Spiraea) 2. 543.
ulmaria A. II. b. 2. glauca Aschers, et

Gr. (Füipenüula) 2. 543.
Ulme 2. 66. •
ulmifolia Scop. (Spiraea) 486.
ulmifolia Scop. (Tilia) 2. 801.
ulmifolius Schott (Rubus) 2. 551.
UlmUS L. 2. 66.
•lllvacea Hsm. (Veronica Anagallis var.)

3. 275.
umlbellata Sauter (Draba) 2. 383.
umbel la ta L. (Iberis) 2. 324.
umbellata Schrank (Leontodon) 3. 671.
umbel la ta (Schrank) Nees (Picris) 3.671.
Umbellata Leers (Rosa) 2. 497.
umbellata God. (Rosa arvensis var.) 2.

489.
umbellato-vulgatum (Hieracium) 3. 930.
Ulllbellatuiu L. (Hieracium) 3. 937.
ll inbellatuin L. (Holosteum) 2. 152.
nillbellatiim L. (Ornithogalum) 1. 473.
•umbellatum ß Bertol. (Oruithogalum) 1.

473.
•umbellatum Y angustifolium Koch (Hiera-

cium) 3. 937.
umbellatum •( brevifolium Arvet-Touv.

(Hieracium) 3. 939.
umbellatum var. collinum Kern. (Ornitho-

galum) 1. 473.
umbellatum ß glandulosa Visiani (Holo-

steum j 2. 153.
umbellatum 8 latifolinm Griseb. (Hiera-

cium) 3. 946.
umbellatum—porrifolium (Hioracium) 3.

944.
umbellatum ~> porrifolium (Hieracium)

3. 944.
umbellatum ^ porrifolium (Hioracium)

3. 944.
umbellatum ~> prenanthoides (Hiera-

cium) 3. 940.
umbellatum—racemosum (Hieracium) 3.

946.
umbellatum subsp. brevifolioides—porri-

folium (Hieracium) 3. 945.
umbellatus L. (Butomus) l. 140.
Umbelliferae 2. 894.

umbelliferum N.P. (Hieracium) 3. 7S3.
umbelliferum subsp.Vaillantii N.P. (Hiera-

cium) 3. 784.
umbell if lora Swartz (Rosa) 2. 490.
Ulllbellulata Reuter (Asperula) 3. 362.
Umbilicus DC. 2. 426.
Ulllbratica Porsch (Galeopsis pubesceus

ß) 3. 169.
u inbra t ico la Rchb. (Viola hirta var.)

2. 840.
umbra t icnm Kunze (Aspidum lobatum

var.) 1. 41.
umbricola Borbäs (Viola hirta var.) 2. 840.
Uinbrosa (Schur) (Agrostis) 1. 176.
Ulllbrosa Hofm. (Campanula eochleari-

folia var.) 3. 444.
umbrosa Hofm. (Campanula pusilla) 3.

444.
umbrosa Andrz. (Cardamine) 2. 357.
umbrosa Lej. (Cardamine) 2. 358.
umbl'OSa (Lej.) (Cardamine amara Kf)

2. 358.
umbrosa Wimm. ot Grab. (Cardamine

amara var.) 2. 359.
Ulllbrosa (Andrz.) (Cardamine hirsuta

var.) 2. 357.
umbrosa 0. E. Schulz (Cardamine Opizii

var.) 2. 359.
umbrosa auct. (Carex) 1. 340.
umbl'OSa Host (Carex) 1. 341.
umbrosa Murr (Carex verna var.) 1. 340.
umbrosa Kern. (Myosotis silvatica forma)

3. 141.
umbrosa F. Saut. (Potontilla bulsanensis

si 2. 594.
Ulllbrosa L. (Saxifraga) 2. 461.
umbrosa Dumort. (Scrophularia) 3. 256.
umbrosa Opiz (Stellaria) 2. 135.
umbrosa Saut. (Viola) 2. 836.
umbrosa 1. basigyna Aschers, et Gr. (Carox)

1. 342.
umbrosa 2. Sauteri Aschers, et Gr.

(Agrostis vulgaris A. II. a.) 1. 176.
umbrosum Milde (Aspidium Filix mas

var.) 1. 45.
umbrosum Milde (Asplenium tricho-

manes var. £) 1. 19.
umbrosum J. G. F. Meyer (E<iuisetmn)

1. 66.
umbrosum Waldst. et Kit. (Geranium)

2. 745.
Umbrosum Jord. (Hieracium) S. 824.
umbrosum Zahn (Hieracium umbrosum

subsp.) 3. 824.
umbrosum Arvet-Touv. (Hieracium vul-

gatum c.) 3. 824.
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Luerss. (Pteridium aquili-
num var. e) 1. 9.

umbrosum subsp.commixtumZalin (Hiera-
cium) 3. 825.

umbrosum subsp. medianum Zalin (Hiera-
cium) 3. 823.

umbrusum subsp. umbrosum Zahn (Hiera-
cium) 3. 824.

•umbrosum—dentatum (Hieracium) 3.879.
nmbrosilS Rchb. (Rubus caesius a) 2.

559.
uncinata Grembl. (Pinus) 1. 109.
nnc ina ta Kam. (Pinus) 1. 109.
uncinata ß Hausmanni Christ (Pinus mon-
. tana a.j 1. 113.

uncinata £ß. rotundata Willk. (Pinus mon-
taua A.) 1. 109.

mic ina tu iu Touton (Hieracium nipho-
lepium 4.) 3. 793.

Ulicinatus Schur (Scleranthus) 2. 128.
uncinelloides Puget (Rosa) 2. 512.
midnla tä Buser (Alchemilla) 2. 535.
l i ndu l a t a Willd. (Mentha mollissima

var.) 3. 212.
undulata auct. (Salix) 2. 33.
ttndlilatlfolium Arduino (Panicum) 1.

155.
•undulatifolius Pal.-Beauv. (Oplismenus)

1. 155.
Ulldlllatuill Murr et Zahn (Hieracium

subyillosum a 2.) S. 842.
Tllldulatum (Hieracium tricephalum 2.)

3. 843.
Tllldulifolium N.P. (Hieracium) 3. 797.
llliedo L. (Arbutus) 3. 15.
ui l ibracteatuin Helhv. (Thesium al-

pinum var.) 2. 81.
unicolor Gremli (Linaria alpina var.) 3.

250.
uniilora Vill. (Campanula) 3. 446.
Ulliflora Custer (Campanula barbata

var.) 3. 433.
Ulliflora A. DC. (Campanula barbata ß)

3. 432.
Ulliflora Riehen (Campanula cochleari-

folia var.) 3. 445.
uniflora Riehen (Campanula pusilla forma)

3. 445.
Ulliflora (Gray) (Catabrosa aquatica) 1.

250.
uniflora auct. (Centaurea) 3. 655.
Ulliflora Hoppe (Hieracium sphaero-

cephalum forma) 3. 742.
Ulliflora Vill. (Hypochoeris) 3. 661.
Ulliflora (L.) Aschers. (Litorella) 3. 359.
Ulliflora Retzius (Molica) 1.. 224.

uniflora L. (Pirola) 3. 1.
uniflora L. (Plantago) 3. 359.
uniflora v. (Bertol. (Silene) 2. 180.
uniflora Otth (Silene inflata •/]) 2. 180.
unittora Steinberger (Soldanella alpina

var.) 3. 66.
uniflormu Murith (Cerastium) 2. 148.
unifloruni Fro el. (Hieracium Auricula

*) 3. 728.
Ulliflorum Gaud. (Hieracium a 1. a.)

3. 888.
umflorum Froel. (Hieracium sphaero-

cophalum ß) 3. 742.
uniflorum Gaud. (Hieracium umbellatum

forme e.) 3. 937.
Ulliflorus Gaud. (Dianthus inodorus var.)

2. 215.
uniflorus Gurke (Dianthus inodorus) 2.

215.
uniflorus Gaud. (Diaiatlius sylvestris ß)

2. 215.
uniflorus L. (Erigeron) 3. 491.
Ulliflorus All. (Senecio) 3. 582.
uniflorus var. überaus Hut. (Erigeron)

3. 497.
uniglumis Schult. (Eleocharis) 1. 386.
uniglumis Koch (Heleocharis) 1. 386.
uniglumis Link (Scirpus) 1. 386.
unijugus Kocli (Lathyrus heterophyllus S)

2. 729.
Unilaterale Pal. - Beauv. (Agropyrum)

1. 275.
unilaterale DC. (Triticum) 1. 275.
unilatoralis Boiss. (Nardurus) 1. 27 5.
Ullisiliquosa L. (Hippocrepis) 2. 710.
uralensis Koch (Oxytropis) 2. 704.
uralensis var. sericea DC. (Oxytropis)

2. 704.
u ruanum L. (Goum) 2. 603. ,; •
urMca Leman (Rosa) 2. 510.
urbica Gelmi (Rosa platyphylla) 2. 510.
u rMcum L. (Chenopodium) 2. 104.
urens L. (Urtica) 2. 73.
ur iens is Laggor et Puget (Rosa) 2.518.
uriensis Christ (Rosa abietina forma) 2.

518.
u r s inum L. (Allium) 1. 465.
Ur t ica L. 2. 73.
Urticaceae 2. 73.
urticaefolia Jacii. (Veronica) 3. 278.
urticifolia Schmidt (Campanula) 3. 434.
usi ta t iss inium L. (Linum) 2. 754.
usneoides Gurke (Alsine rupestiis c.) 2.

163.
usneoides (Rchb.) Gürko (Alsine ru-

postris var.) 2. 163. . •. •
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usnooides Echb. (Sabulina lanceolata ß)
2. 163.

ustulata Wahlenb. (Carex) 1. 363.
nstulata L. (Orchis) 1. 505.
listlllatum Arvot-Touv. (flieracium) 3.

863.
UStnlntnill Celak. (Verbascum) 3. 248.
ustulatura rar. absconditum Arvot-Touv.

(Hioracium) 3. 863.
Utricularia L. 3. 347.
tltricnlata (L.) Lam. (Vesicaria) 2. 405.
utriculatum L. (Alyssmn) 2. 405.
Tltriculosa L. (Gentiaua) 3. 103.
Utschii Zschacke (Rubus) 2. 553.
nva-crispa (Eibes) 2. 482.
uva ursi L. (Arbutus) 3. 15.
uva ursi (L.) Sprengel (Arctostapliylos)

3. 15.
Uvularia 1. 48! .

V.
Vaccaria Medik. 2. 201.
Vaccaria L. (Saponaria) 2. 201.
Vaccaria ß grandiflora Fisch. (Saponaria)

2. 202.
Yaccinense VL. (Thalictrum flexuosum

forma) 2. 301.
Taccinium L. 3. 17.
Yadutieusis Murr et Poll (Viola) 2. 830.
vagans Hofm. (Campanula var. cochleari-

t'olia var.) 3. 445.
vagans Hofm. (Campanula pusilla forma)

3. 445.
vag'inalis Lam. (Corouilla) 2. 700.
vag-inata W. et K. (Festuca) 1. 255.
vaginata Koch (Festuca ovina &) 1. 259.
YaginatuiU F. (Eriophorum) 1. 398.
Yag'iliatum Schleich. (Trifolium) 2. 668.
vag-iliatllS Chaix (Dianthus) 2. 204.
vaginatus Kilüas (Dianthus carthusia-

norum var.) 2. 204.
vaginatus Neilr. (Juncus trifldus a) 1.

411.
Tag'lieri Stapf (Leucoium veraum var.)

1. 488.
vagum Jord. (Hieracium) 3. 941.
vagum Grcn. et Godr. (Hieracium boreale

var.) 3. 941.
vagum ß rigidicaule (Hieracium sabaudum

subsp.) 3. 942.
Vahlii Schkuhr (Cavex) 1. 831.
Vaillantiaiia Boreau (Rosa) 2. 500.
Vaillantiauum Wulf, et Schreb. (Triticum)

1. 291.

Vaillantianum Doll (Triticum repens ß 2.)
1. 291.

Yaillantianum (Wulf, et Schreb.) (Tri-
ticum repens var.) 1. 291.

Yaillautii Loisel. (Fumaria) 2. 313.
Yaillantii DC. (Galium) 3. 390.
Vaillantii Koch (Galium Aparine ß) 3. 390.-
Vaillantii Tausch (Hieracium) 3. 764.
Vaillantii N. P. (Hieracium umbelliferum

subsp.) 3. 784.
Vaillantii ß Laggeri Haußkn. (Fumaria)

2. 314.
Valantia 3. 387, 388, 389.
Yalboiiae Gusmus (Primula) 3. 49.
valdefastig-iatum Zahn (Hieracium) 3..

820.
Yaldellirsutum (Hsm.) (Cerastium) 2.

141.
valdehirsutum Hsm. (Cerastium avvense-

var.) 2. 141.
valdehirtum Hsm. (Galium rubrum forma)

3. 375.
Val de Lievrei Murr (Hieracium alsa-

ticum var.) 3. 783.
valdelitigiosum Murr (Hieracium) 3*

840.
valdelitigiosum Murr (Hieracium villosi-

ceps subsp.) 3. 840.
valdensis auct. (Campanula) 3. 447.
valdensis auct. (Campanula Scheuchzeri

var.) 3. 447.
valdepilosa H. Braun (Mentha) 3. 221.
valdepilosinu F. Saut. (Epilobium hir-

sutum forma) 2. 873.
valdepilosum Till. (Hieracium) 3. 911.
valdepilosum var. Kalsianum Arvet-Touv.

(Hioracium) 3. 929.
valdepilosum — bifldum (Hieracium) 3.

916.
valdepilosum—bupleuroides (Hioracium)

3. 915.
valdepilosum (prenanthoides—villosuiu)

bupleuroides (Hieracium) 3. 914.
valdepilosum (prenanthoides—villosum)

—glaucum (Hieracium) 3. 914.
valdepilosum—silvaticum (Hieracium) 3.

916.
valderia All. (Viola) 2. 854.
valdestriatum N. P. (Hieracium sub-

caulescens a 1.) 3. 723.
Yalerandi L. (Samolus) 3. 75.
Valerandi var. a typicus Knuth (Samolus)

3. 75.
Valeriana 3. 403, 404, 405.
Yaleriana L. 3. 405.
Yaleriauaceae 3. 402.
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Yalerianella Pollich 3. 402.
valesiaca Sut. (Aira) 1. 224.
Yalesiaca All. (Artemisia) 3. 551.
valesiaca Nyman (Avena) 1. 206.
Yalesiaca Gaud. (Festuca) 1. 255.
valesiaca Koch (Festuca ovina 8) 1. 255.
valosiaca Gaud. (Koeleria) 1. 224.
Talesiaca Gay (Matthiola) 2. 407.
Yalesiaca Conti (Matthiola tristis a var.

varia a. suhvar.) 2. 407.
valesiana All. (Aira) 1. 224.
Talesiana (All.) Aschers, et Gr. (Koe-

leria) 1. 224.
Vallarsae Kern. (Pulmonaria) 3. 137.
vallicola H. Braun (Thymus Trachseli-

anus var.) 3. 208.
Tallicola H. Braun (Tilia platyphyllos i.)

2. 804.
Vallisneria L. 1. 141.
Yallisnerie 1. 141.
Yalsianum Sarnth. (Hieracium) 3. 751.
Vandellii Sternb. (Saxifraga) 2. 471.
varia Jacq. (Aira) 1. 215.
Vai'ia Wimm. et Grab. (Aira caespitosa

var.) 1. 210.
varia Schvad. (Arundo) 1. 184.
Varia Hoppe (Avena) 1. 200.
Varia (Schrad.) Host (Calamagrostis) 1.

184.
varia Host (Carox) 1. 359.
Varia L. (Corouilla) 2. 708.
varia Kunth (Deyeuxia) 1. 184.
Varia Milde (Equisetum arvense forma

e.) 1. 70.
varia Haenke (Festuca) 1. 269.
varia Koch (Matthiola) 2. 407.
varia Martyn (Medicago) 2. 649.
varia Gaud. (Poa annua II.) 1. 233.
varia (Jacq.) Wettst. (Sesleria) 1. 215.
varia auct. (Vicia) 2. 725.
varia subsp. euvaria var. 1. genuina var.

acuminata Hackel (Festuca) 1. 270.
varia ß flavescens Koch (Festuca) 1. 26S.
varia (DC.) a. subvar. Yalesiaca Conti

(Matthiola tristis var. a) 2. 407.
varia X arundinacea (Calamagrostis) 1.

186.
varia ^ epigeios (Calamagrostis) 1. 189.
varia X pseudophragmites (Calama-

grostis) 1. 189.
YariaMle Porta (Cirsium) 3. 635.
variabilis Beck (Brunella) 3. 163.
variabilis Cesati (Euphorbia) 2. 7 77.
variabilis Freyn (Euphrasia) 3. 292.
variabilis Timbal-Lagrave et Loret (Phyl-

lirea) 3. 80.

Flora VI, 4.

variabilis Goupil (Primula) 3. 28.
varians Eouy et Foucand (üianthus)

2. 209.
variaus (Crantz) (Epipactis) 1. 542.
variaus Crantz (Epipactis Helleborine b.)

1. 542.
VariailS Host (Mentha) 3. 227.
VariailS Gusmus (Primula) 3. 49.
variaus Sieber (Saxifraga) 2. 447.
variegata Boiss. (Anthyllis) 2. 677.
variegata Evers (Anthyllis Dillenii var.)

2."676.
variegata Mert. et Koch (Avena flavescens

T) 1. 201.
variegata Lam. (Centaurea) 3. 646.
variegata Hsm. (Hedera Helix lusus)

2. 894.
variegata auct. (Orchis) 1. 506.
variegata Walk. (Orobanche) 3. 339.
Variegata Kosenst. (Polypodium ser-

ntum forma) 1. 4.
Variegata Becker (Viola hirta var.) 2.

839.
variegatum Koch (Aconitum) 2. 242.
variegatlim Schleich. (Equisetum) 1.79.
variegatum N". P. (Hieracium) 3. 760.
variegatus (Ten.) Gren. et Godr. (La-

thyrus) 2. 736.
variegatus Ten. (Orobus) 2. 736.
variiflora (Sagorski) (Anthyllis) 2. 677.
variiflora Sagorski (Anthyllis illyrica var.)

2. 677.
variifrons Poll (Viola) 2. 834.
vai'iuill N. P. (Hieracium) 3. 725.
varium auct. (Seseli) 2. 924.
Varius L. (Lupinus) 2. 629.
vasoniS Evers (Poteutilla) 2. 598.
Yatkeanus 0. F. Schulz (Melilotus offl-

cinalis var.) 2. 654.
Yaucheri Bruhin (Equisetum maximum

rnonstr.) 1. 68.
vaudense Arvet-Touv. (Hieracium) 3.

845.
Vaudense Zahn (Hieracium pseudohemi-

plecuai a) 3. 918.
Vaudensis Kern. (Salix) 2. 35.
vaudensis Schleich. (Salix) 2. 38.
vegata Evers (Alchemilla vulgaris forma)

2. 532.
vegetalis Necker (Saponaria) 2. 201.
Veilchen 2. 826.
velamnn Murr (Hieracium) 3. 944.
velutelhlin N. P. (Hieracium) 3. 753.
velutellum N.P. (Hieracium) 3. 753.
velutiua DC. (Campanula rotundifolia

var.) 3. 439.
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Yelatina Briquet (Knautia) 3. 423.
yelut iua (Sieber) Schur (Oxytropis) 2.

704.
velutinum Murr (Buphthalinum salici-

folium var.) 3. 519.
velutinum Jord. (Helianthemum) 2. 8l7.
Yelutinum Hegetschw. et Heer (Hiera-

cium) 3. 727.
velutinus Sieber (Astragalus) 2. 704.
velutinus Schrad. (Bromus) 1. 283.
velutinus Koch (Bromus secalinus ß) 1.

283.
Telutiuus DC. (Lathyrus prateusis var.)

2. 733.
Yeiialensis Gusmus (Primula) 3. 50.
Yeiieta Huter (Pedicularis) 3. 323.
Tenetiauum N.P. (Hieracium) 3. 779.
venetianum subsp. argenteum N.P. (Hiera-

cium) 3. 7 79.
"Venetum (Sprengel) Koch (Peucedauum)

2. 941.
venetum Sprengel (Selinum) 2. 941.
venetus Mill. (Orobus) 2. 736.
Yennae Murr (Hieracium hoettingense

var.) 3. 841.
venosa Christ (Rosa coriifolia) 2. 516.
YeilOSa (Gilibert) Aschers. (Silene) 2.

179.
venostanus Kern. (Astragalus) 2. 698.
venosus Gilibert (Cucubalus) 2. 179.
venusta Bertol. (Primula) 3. 53.
venusta Host (Salix) 2. 7.
venusta Host ß Weldeniana Rchb. (Pri-

mula) 3. 53.
vera DC. (Lavandula) 3. 158.
vera Buchenau (Luzula glabrata a) 1. 434.
Veratrum L. 1. 444.
Verbascum L. 3. 239.
Verbena L. 3. 149.
Terbenacea L. (Salvia) 3. 190.
Verbe-nac.eae 3. 149.
Vergißmeinnicht 3. 138.
veris Oeder (Primula) 3. 23.
veris y acaulis L. (Primula) S. 25.
veris ß elatior L. (Primula) 3. 23.
veris ß inflata Rchb. (Primula) 3. 27.
veris a officinalis L. (Primula) 3. 26.
Ver lot i i Jord. (Galeopsis) 3. 168.
Yerlotii Briquet (Galeopsis Tetrahit var.)

3. 168.
Verlot i i Arvet-Touv. (Pedicularis) 3.

323.
verna auct. (Alsine) 2. 160.
verna (L.) Wahlenb. (Alsine) 2. 159.
verna auct. (Arenaria) 2. 160.
verna L. (Arenaria) 2. 159.

verna L. (Callitriche) 2. 781.
verna Chaix (Carex) 1. 339.
verna Schkuhr (Carex) 1. 335.
verna Bellardi (Euphraua) 3. 303.
verna Pers. (Euphrasia Odontites ß) 3.

303.
verna Huds. (Ficaria) 2. 294.
ve rua L. (Gentiana) 3. 97.
Yerna (Boll.) Dumort. (Odontites) 3. 303.
Yerna Moench (Omphalodes) 3. 12G.
verna auct. (Potentilla) 2. 589.
verna L. (Potentilla) 2, 589.
verna Zimm. (Potentilla) 2. 583.
verna Schinz eb Keller (Potentilla villosa

var.) 2. 583.
Yei'lia L. (Veronica) 3. 268.
verna a Bertol. (Callitriche) 2. 780.
verna a Hsm. (Draba) 2. 373.
verna ß Mert. et Koch (Alsine) 2. 160.
verna ß Bertol. (Callitriche) 2. 781.
vernavai'.aestivaWettst. (Gentiana) 3.98.
verna var. alpestris G. F. Meyer (Alsine)

2. 160.
verna var. (ß) alpiua Ung., Koch (Alsine)

2. 160.
verna y angustifolia Arabr. (Callitriche)

2. 783.
verna ß diversifolia Ambr. (Callitriche)

2. 781.
verna ß diversifolia forma coenicola Ambr.

(Callitriche) 2. 7 81.
verna var. elata Gerard (Carex) 1. 340.
verna ß grandittora Leybold (Alsine) 2.

160.
verna ß longebracteata Beck (Carox) 1.

341.
verna forma longifolia Borbäs (Poten-

tilla) 2. 591.
verna ß macropetala Hut. (Potentilla)

2. 597.
verna o minima Hoppe (Callitriche) 2.

781.
verna o minor Beck (Carex) 1. 341.
verna ß pilosa Döll (Potentilla) 2. 589,

593.
verna ß praecox Hsm. (Draba) 2.~373.
verna var. rotundifruga F. Saut. (Carex)

1. 341.
verna ß stellata Hoppe (Callitriche) 2.

781.
verna var. umbrosa Murr (Carex) 1. 340.
verna ß viridis Neilr. (Potentilla) 2. 589.
verua (ß) vulgaris Kittel (Gentiana) 3. 97.
verna X Gaudini (Potentilla) 2. 589.
verna-X Gaudini Wolf. (Potentilla) 2. 597.
vernale Hoffm. (Colchicum) 1. 496.

Download unter www.biologiezentrum.at



vernalis — verum

vernalis L. (Adonis) 2. 306.
vernalis L. (Anemone) 2. 250.
verualis Kützing- (Callitriche) 2. 781.
vernalis Eeichard (Juncus) 1. 427.
Verualis (L.) Mill. (Pulsatilla) 2. 250.
Verualis L. (Scrophularia) 3. 255.
vernalis Willd. (Spergula) 2. 133.
vernalis ß terrestris Hsm. (Callitriche)

2. 781.
vernalis X Montana (Pulsatilla) 2. 250.
vernum Schrank (Colchicum) 1. 446.
vernum Eclib. (Colchicum autumnale var.)

1. 446.
vernum (Schrank) (Colchicum autum-

nale var.) 1. 446.
vernum Scop. (Galium) 3. 888.
Vernum L. (Leucoium) 1. 488.
vernum ß hirticaule Beck (Galium) 3. 389.
vernus All. (Crocus) 1. 493.
vernus Sturm (Crocus) 1. 493.
vernus Wulf. (Crocus) 1. 492.
Vernus (L.) Bernh. (Lathyrus) 2. 734.
vernus L. (Orobus) 2. 734.
vernus ß Bertol. (Crocus) 1. 493.
vernus ft granditiorus Gay (Crocus) 1. 492.
vernus ß neapolitanus Ker-Gawler (Cro-

cus) 1. 492.
vernus a pamflorus Gay (Crocus) 1. 493.
veronense Turra (Bupleurum) 2. 916.
veronense auct. (Hypericum perforatum

var.) 2. 814.
Veronica L. 3. 260.
verouicaeformis Opiz (Mentha) 3.214.
veroniciformis Murr; (Capsella bursa

pastoris var.) 2. 370.
VeiTUCOSa Ehrh. (Betula) 2. 48.
verrilCOSa Lam. (Euphorbia) 2. 773.
veiTUCOSa Scop. (Evonynius) 2. 789.
verrucosa Gärtn. (Zazyntha) 3. 660.
verrucosa var. a vulgaris Eegel (Betula)

2. 48.
Versicolor (Sagorski) (Anthyllis) 2. 676.
versicolor Sagorski (Anthyllis Dillenii 8)

2. 676.
versicolor Hut. (Asperula longiflora ß)

3. 361.
versicolor Till. (Avena) 1. 196.
versicolor Fritsch (Avenastrum) 1. 196.
Versicolor hort. (Cytisus) 2. 640.
versicolor Kern. (Euphrasia) 3. 297.
versicolor Curtis (Galeopsis) 3. 172.
versicolor Caflisch (Hieracium) 3. 763.
versicolor Bluff et-Fiiigerh. (Luzula albida

var.) 1. 432.
versicolor "Wallr. (Medicago falcata ß)

2. 649.

versicolor Se'riuge (Medicago sativa ß)
2. 649.

versicolor YVahlenb. (Podicularis) 3. 330.
versicolor X Tetrahit Murr 1891 (Ga-

leopsis) 3. 169.
versifolia Brügg. (Yaleriana) 8. 411.
versipila Buser (Alchemilla) 2. 537.
verticillacantha Merat(Bosa) 2. 508.
verticillacantha Baker (Rosa canina var.)

2. 508.
verticillare Koch (Peucedanum) 2. 936.
verticillaris L. (Angelica) 2. 936.
verticillaris Bertol. (Tommasinia) 2. 936.
verticillaris var. laserpitiifolia Murr (Tom-

masinia) 2. 937.
verticillata L. (Convallaria) 1. 484.
verticil lata Haußkn. (Epilobium am-

phibolum forma) 2. 886.
Verticillata Milde (Equisetum palustris

forma a.) 1. 71.
verticillata Pal. - Beauv. (Eragrostis) 1.

230.
verticillata L. (Malva) 2. 810.
verticillata L. (Mentha) 3. 220.
verticillata L. (Pedicularis) 3. 823.
verticillata Cav. (Poa) 1. 230.
verticillata L. (Salvia) 3. 191.
verticillata Pal.-Beauv. (Setaria) 1. 156'.
verticillata var. ambigua Gelmi (Setaria)

1. 156.
verticillata a. genuina H. Braun (Mentha)

3. 220.
verticillata X aquatica (Mentha) 3.

223.
verticillatuin Koch (Epilobium mon-

tanum var.) 2. 875.
verticillatum YL. (Epilobium mon-

tanum o) 2. 876.
verticillatum Döll (Equisetum limosum

var.) 1. 74.
verticillatum L. (Myriophyllum) 2.890.
verticillatum L. (Panicum) l . 156.
verticillatum (L.) All. (Polygonatum)
" 1. 484.

verticillatum ß ambiguum Guss. (Panicum)
1. 156.

verticillatum a pinnatifidumWallr. (Myrio-
phyllum) 2. 890.

verticillatus Semler (Alectorolophus
ellipticus forma) 3. 307.

verticillatus Tausch (Scleranthus) 2.128.
verticillatus Fenzl (Scleranthus annuus a)

2. 12S.
Verum L. (Galium) 3. 372.
verum Wimm. et Grab. (Galium Aparine

a) 3. 390.

31*
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veruin Zalm (Hieracium nigresceus subsp.
Pseudohalleri a 1. a.) 3. 891.

verum.. (Hieracium pseudopsammogenes
var.) 3. 874.

verum § praecox Lang (Galium) 3. 373.
yeruni X lucidum (Gaiium) 3. 369.
verum X Mollugo (Gaiium) 3. 366.
Verzi 2. 340.
Yesana (Lej. et Court.) (Mentlia) 3. 228.
vesana Lej. et Court. (Mentha geutilis

var.) 3. 228.
vesca Gärtner (Castanea) 2. 59.
Tesca L. (Fragaria) 2. 560.
vesca var. erenatopetala Eaeuitz (Fra-

garia) 2. 561.
Yeselskyi Janlca (Heliosperma) 2. 192.
Vesicaria Lam. 2. 405.
vesicaria L. (Carex) l . 376.
vesicai'ia L. (Crepis) 3. 695.
vesicarius Hsm. et auct. (Astragalus)

2. 698, 4. 218.
vesicarius var. albidus Hsm. (Astragalus)

2. 698.
vesicarius leucauthus Salis - Marschlins

(Astragalus) 2. 698.
vesicarius ß ochroleucus Tapp. (Astra-

galus) 2. 698.
Yesiculosa L. (Aldrovaudia) 2. 410.
Yesicillosuill Savi (Trifolum) 2. 662.
vespertiua Sibth. (Lychnis) 2. 195.
vespertinum Fries (Melandryum) 2. 195.
Testina Kern. (Athamanta) 2. 930.
vestina Porta (Campanula carnica var.)

3. 441.
Yestina Fcch. (Scabiosa) 3. 428.
vestinensis Wettst. (Euphrasia) 3. 301.
vestinus Rchb. (Astcrocephalus) 3. 42S.
vestita Buser (Alchemilla exigua forma)

2. 531.
Yestita Murr (Centaurea alpestris var.)

3. 645.
vestita Beck (Dryas octopetala ß) 2. 607.
vestita Murr (Phyteuma austriacum var.)

3. 469.
vestitlim Wimm. et Grab. (Cirsium ar-

vense c.) 3. 638.
YestitllUl Arvet-Touv. (Hieracium glan-

duliferum forma) 3. 814.
vestitum Fries (Hieracium glaucum var.)

3. 791.
vestituill Murr (Phyteuma delphinense

var.) 3. 469.
vestitUS Weihe et Nees (Kubus) 2.

554.
vezzauensis Evers (Rubus) 2. 560.

•Yiaticns Rchb. (Scleranthus) 2. 129.

Viburnum L. 3. 393.
Yicia L. 2. 715.
yiciaefolia Scop. (Onobrychis) 2. 712.
Yictorialis L. (Allium) 1. 457, 4. 218.
victorialis auct. (Plantago) 3. 357.
Yielnveideri Hsm. (Scabiosa vestina

var.) 3. 428.
Yieimensis Opiz (Mentha) 3. 219.
Yierhapperi Handel - Mazzetti (Saxi-

fraga) 2. 453.
Yilis Wallr. (Avena) 1. 193.
vilis Haußkn. (Avena fatua var.) 1. 193.
Yillarsia 3. 117.
Villarsiana A. et J. Kern. (Salix amyg-

dalina var.) 2. 7.
Yillarsii (Balb.) Mert. et Koch (Alsine)

2. 1 6 3 /
Villarsii Balb. (Arenaria) 2. 163.
Villarsii Koch (Chaerophyllum) 2. 900.
Yillarsii auct. (Erigeron) 3. 498.
Villarsii Bollavdi (Erigeron) 3. 49S.
Yillarsii Gaud. (Gaiium) 3. 381.
Villarsii Bertol. (Myrrhis) 2. 900.
Villarsii Koch (Ranunculus) 2. 291.
Villarsii 8 albus Gaud. (Erigeron) 3. 498.
Villarsii var. intermedius Hut. (Erigeron)

3. 498.
villosa Chaix (Agrostis) 1. 182.
villosa Jacq., Catani, ? Sieber (Andro-

sace) 3. 55.
villosa L. (Audrosace) 3. 55.
Villosa L. (Androsace) 3. 56.
Villosa (Chaix) Mutel (Calamagrostis)

1. 182.
Villosa Schrad. (Festuca duriuscula var.)

1. 254.
villosa Schrad. (Festuca ovina ß) 1. 254.
villosa Mert. et Koch (Festuca rubra)

1. K2 .
villosa Cass. (Gelasia) 3. 674.
villosa, Koch (Glechoma hederacea var.)

3. 160.
villosa Zirnm. (Potentilla) 2. 584.
villosa Koch (Primula) 3. 38.
Villosa Wulf. (Primula) 3. 38.
villosa L. (Rosa) 2. 492.
Villosa (Pers.) nob. (Satureja Acinos

var.) 3. 198.
villosa L. (Scorzonera) 3. 674.
villosa auct. (Yicia) 2. 725.
villosa Rotli (Yicia) 2. 725.
villosa Becker (Viola silvestris forma)

2. 847.
villosa-Auricula Leybold (Primula) 3. 43.
villosa var. brachytrieb.a Torges (Cala-

magrostis) 1. 184.
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villosa var. daonensis Leybold (Primula)
3. 37.

villosa var. firma Focko (Potent-ilia) 2.
583.

villosa ß glabrescens Koch (Yicia) 2.
725.

villosa var. gracilior Foclce (Potentilla)
2. 584.

villosa subsp. Jacquini Pax (Primula)
3. 38.

villosa forma macropetala F. Saut. (Poten-
tilla) 2. 585.

villosa ß pubescens Wulfen (Primula)
3. 44.

villosa ß pygmaea Bertol. (Primula) 3.
40.

villosa var. a typica Trautvetter (Anclro-
sace) 3. 56.

villosa var. verna ScMnz et Keller (Po-
tentilla) 2. 583.

villosa X varia (Calamagrostis) 1. 189.
Tillosiceps N. P. (Hieracium) 3. 799,

800.
villosiceps N. P. (Hieracium) 3. 802.
Tillosiceps N. P. (Hieracium dentatum

2.) 3. 844.
villosiceps subsp. comatulum N.P. (Hiera-

cium) 3.. 801.
villosiceps subsp. valdelitigiosum Murr

Hieracium) 3. 840.
Villosifoliimi N.P. (Hieracium) 3. 801.
villosiforme N.P. (Hieiacium) 3. 839.
TillosifroilS Murr (Hieracium Alfen-

zinum var.) 3. 916.
villosioides Murr (Hieracium) 3. 802.
villosissimum Naeg. (Hieracium) 3.

796.
Tillosissimum Tausch (Hieracium al-

pinum a 2.) 3. 885.
villosissimum a. albovillosum Zahn (Hiera-

cium alpinum a 2.) 3. 885.
villosissimum b. pseudocapnoides alpinum

subsp. alpinum a 2.) 3. 885.
Tillosius N.P. (Hieracium Gaudini 2.)

3. 845.
villosiuscula Ripart (Rosa) 2. 508.
villoso-Auricula Leybold (Primula) 3. 43.
villoso-hirsuta Schur (Cortusa) 3. 63.
villoso-hirsuta Pax et Kn. (Cortusa Mat-

tioli forma 1.) 3. 63.
villosum Lois. (Anthoxanthum) 1. 144.
villosuill F. Saut. (Geranium pusillum

var.) 2. 746.
TillosillU Gelmi (Heliosperma quadri.

fidum var.) 2. 194.
l l Jacq. (Hieracium) 3. 796.

Villosum L. (Hieracium) 3. 798. ".'••;
villosum L. (Secale) 1. 293.
Tillosnill L. (Sedum) 2. 423.
Yillosuill Lam. (Solanum) 3. 235.
Yillosuill (L.) Marsch.-Bieberst. (Triti-

cum) 1. 293.
villosum 8.bellidifolium Fröl. (Hieracium)

3. 797.
villosum a. cordifolium Fröl. (Hieracium)

3. 79S.
villorum s dentatum Gaud. (Hieracium)

3. 797.
villosum elatius Fries (Hieracium) 3.

797.
villosum forma glabrescens Fries (Hiera-

cium) 3. 808.
villosum ß glabrescens F. Schultz (Hiera-

cium) 3. 806.
villosum A glabrum Fro el. (Hieracium)

3. 799.
villosum c. grossidens Fries (Hieracium)

3. 839.
villosum o intermedium Gaud. (Hiera-

cium) 3. 800.
villosum ß nudum Gren. et Godr. (Hiera-

cium) 3. 799.
villosum subsp. ovalifolium N.P. (Hiera-

cium) 3. 797.
villosum c. pilosum Arvet-Touv. (Hiera-

cium) 3. 801.
villosum semiglabratum Fries (Hieracium)

3. 799.
villosum ß sessilifolium Gaud. (Hiera-

cium) 3. 797.
villosum var. subglaberrimum Sendtn.

(Hieracium) 3. 804.
villosum var. tiroliense Huth (Delphinium)

9 238.
villosum—bifidum (Hieracium) 3. 848.
villosum <̂  bupleuroides (Hieracium) 3.

807.
villosum X glanduliferum (Hieracium)

3. S15.
villosum—glanduliferum (Hieracium) 3.

816.
villosum >̂ glaucum (Hieracium) 3. 807-
villosum—silvaticum—intybaceum (Hiera-

cium) 3. 907.
villosum—vulgatum (Hieracium) 3. 878.
villosus Pers. (Acinos) 3. 198.
Yillosns Forskaol (Bromus) 1. 282.
villosus Gmel. (Bromus) 1. 287.
YllloSUS (Gmel.) (Bromus squarrosus

var.) 1. 2S7.
villosus Koch (Bromus squarrosus ß) 1.

287.
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villosus Dreyer (Lathyrus pratonsis var.)
2. 733.

Villosus Thuill. (Lotus) 2. 681.
villosus Fcch. (Ehinanthus) 3. 307.
Yiniilialis Caspary (Picea excelsa lusus)

1. 96.
viminalis Spamnan (Pinus) 1. 96.
viniinalis L. (Salix) 2. 30.
viminalis ^ purpurea (Salix) 2. 33.
villliliea (L.) C. H. Schultz (Lactuca)

3. 693.
viuiinea L. (Prenanthes) 3. 693.
vimineum Fries (Hieracium saxifragum

var.) 3. 880.
Viuca L. 3. 117.
Vincetoxicum 3. 119.
Vincetoxicum L. (Asclepias) 3. 119.
Yiucetoxicum (L.) E. Br. (Cynanchum)

3. 119.
YilldobonensisWiosbaur (Viola) 2. 829.
Yineale L. (Allium) l . 456.
vineale Rchb. (Helianthemum) 2. 822.
Yineale (Willd.) Sprengel (Helianthe-

mum) 2. 821.
vineale Syme et Sowerby (Helianthemum

canum ß) 2. 821.
vineale Großer (Helianthemum marifolium

var. ß canum 1.) 2. 822.
vineale l^-subf. candidissimum Janchen

(Helianthemum canum 1. f.) 2. 822.
vineale l a subf. virescens Janchen (He-

lianthemum canum 1. forma) 2. 822.
vinealis Willd. (Cistus) 2. 821.
vinifera L. (Vitis) 2. 799.
Yinodora Kern. (Rosa) 2. 503.
Yiola L. 2. 826.
Yiolacea Schleich. (Festuca) 1. 259.
Yiolacea Vill. (Nepeta) 3. 160.
Yiolacea Bell. (Poa) l. 247.
violacea Opiz (Prunella alba var.) 3. 163.
Yiolacea Wiesb. (Viola adulterina forma)

2. 835.
violaceaWiesb.(Viola scotophylla forma)

2. 834.
. violacea var. 1. genuina subvar. ß car-

nica Hackel (Festuca) 1. 260.
Yiolaceae 2. 826.
Yiolaceum Holler (Milium effusum var.)

1. 161.
Yiolascens Evers (Hieraciuui sub caesium

forma) 3. 834.
Yipetinnm Hut. (Hieracium) 3. 920.
vipetinum Zahn (Hieracium integrifolium

subsp. subalpinum ß ellipticum forma)
3. 920.

virens Lam. (Carex) 1. 314, 315.

vireus Lam. et DC. (Carex) 1. 314.
virens Koch (Carex muricata ß) 1. 314.
virens Vill. (Crepis) 3. 703.
virens Fries (Galeopsis Tetrahit subsp.

bifida var.) 3. 172. ;
A'irens Hsm. (Kentranthus ruher var.)

3. 405.
virens auct. ital. (Origanum) 3. 200.
virens Jord. (Thlaspi) 2. 329.
virens ß agrestis Koch (Crepis) 3. 703.
virens c. Pairaei Garcke (Carex) 1. 314.
Yirenticanuill N.P. (Hieracium) 3. 767.
Yirentisqtiamuin N.P. (Hieracium) 3.

717.
virescens Heimerl (Achillea) 3. 530.
virescens Fenzl (Achillea odorata var.)

3. 530.
virescens Wimin, et Grab. (Aira caespi-

tora ß) 1. 210.
Viresceus VL. (Chrysosplenium alterni-

folium forma y) 2. 480.
virescens Hoffm. (Cyperus) 1. 384.
Yil'esceus (Hoffm.) (Cyperus fuscus ß)

1. 384.
virescens Neilr. (Filago germanica a)

3. 500.
virescens Janchen (Helianthemum canum

1. forma vineale l a subf.) 2. 822.
virescens Ten. (Helianthemum italicum

forma A.) 2. 822.
YiresceilS Ten. (Helianthemum vineale

a) 2. 822.
YiresceilS Sonder (Hieracium) 3. 942.
YiresceilS N. P. (Hieracium fuscum a a.)

3. 762.
virescens Zollik. (Orchis) 1. 539.
YiresceilS Casp. (Potamogeton alpinus

y forma) 1. 127.
virescens Wolf (Potentilla Gaudini var.)

2. 591.
virescens Jord. et Boreau (Viola) 2. 834.
YiresceilS (Jord. et Boreau) (Viola alba

var.) 2. 834.
virescens forma grandiflora Wolf (Poten-

tilla) 2. 594.
virescens forma Murriana Wolf (Poten-

tilla Gaudini var.) 2. 591.
virescens forma Ossulana Murr (Poten-

tilla Gaudini var.) 2. 592.
virescens forma parviflora Wolf (Poten-

tilla Gaudini var.) 2. 594.
virga aurea L. (Solidago) 3. 481.
Virga aurea [var.] '/2 alpestris Jan (Soli-

dago) 3. 481.
virga aurea var. alpina Schunck (Soli-

dago) 3. 482.
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Virga aurea ß liuinillima Walilenb. (Soli-
dago) 8. 481.

virga aurea ß ininuta Arcangeli (Solidago)
3. 481.

virgata Jacques (Abies excelsa var.) 1.96.
virgata A. Br. (Equisetuni ramosissimum

forma) 1. 75.
virgata Döll (Equisetum variegatum

forma b.) 1. SO.
virgata Waldst. et Kit. (Euphorbia)

2. 777.
virgata Willd. (Genista) 2. G32.
virgata Rchb. (Pliilyrea media var.)

3. 80.
virgata (Jacques) Caspary (Picea excelsa

var.) 1. 96.
virgata Caspary (Pinus silvestris var.)

1. 107.
virgata forma integrata Briquet (Knautia

arvensis a) 3. 418.
virgatum L. (Blitum) 2. 115.
virgatum Jessen (Chenopodium) 2. 115.
virgatum Fries (Epilobium) 2. 878.
virgatum DC. (Erysimuin) 2. 399.
virgatum Kittel (Gnaphalium sylvaticum

forma) 3. 506.
virgenuiu Goller et Hut. (Cirsium) 3.

618.
Virgiliana Tenore (Quercus) 2. 64.
Virgilii Bory (Asplenium) 1. 34.
virg'iuea Aschers, et Gr. (Poa Chaixi

Rasse) 1. 245.
virgineus auct. (Dianthus) 2. 214.
virgilliannm (L.) Sw. (Botrychium)

1. 63.
Virgillica L. (Acalypha) 2. 770.
virgiuicum L. (LepidiumJ 2. 321.
virginicum L. (Osmunda) 1. 63.
virginicum subsp. I. euvirginicum Thel-

lung (Lopidium) 2. 321.
virginicum subsp. II. texanum Thellung

(Lepidium) 2. 321.
virgulatum Arvet-Touv. (Hioracium) 3.

864.
virgultornill Jord. (Hieracium) 3.941.
virgultoruni Murr (Hieracium boreale

subsp.) 3. 941.
virgultoruni Ripart (Rosa) 2. 502.
Viride Huds. (Asplenium) 1. 15, 4. 217.
viride L. (Clienopodium) 2. 107.
Viride (L.)Hartm.(Coeloglossum) 1.528.
viride Murr (Hieracium Murrianum var.)

3. 849.
viride L. (Panicum) 1. 156.
viride All. (Phleum) 171.
viride L. (Satyrium) 1. 528.

viride Koch (Sedum reflexum a) 2. 421.
viride Röhl. (Veratrum) 1. 445.
viride Lapeyr. (Veratrum album ß) 1. 445.
Viride Kern. (Viburnum Lantana var.)

3. 394.
viride var. incisa Moore (Applenimn) 1.16.
viride var. secta Milde (Asplenium) 1.16.
viride X trichomanes (Asplenium) 1.

17, 558.
viridesceilS (Saint - Amans) (Chenopo-

dium) 2. 109.
viridescens Saint-Amans (Chenopodium

album Y) 2. 109.
viridescens var. laciniatum Murr (Cheno-

podium) 2. 110.
viridiatrum N. P. (Hieracium) 3. 717.
Viridi-atirea nob. (Poa violacea var.)

1. 248.
viridicalyx N. P. (Hieracium elongatum

a 3.) 3. 912.
viridiflora Rchb. (Epipactis) 1. 542.
viridiflora Lejeune (Molinia coerulea

var.) 1. 220.
viridiflora Hoifm. (Serapias latifolia [var.])

1. 542.
viridiflora Schunde (Silene) 2. 189.
viridiflorum Mart, et Koch (Verairum

album ß) 1. 445.
viridifolillin N. P. (Hieracium lati-

squamum y) 3. 739.
viridis Cass. (Adenostyles) 3. 479.
viridis "Döll (Adenostyles alpina a.) 3,479.
viridis Michx. (Alnus) 2. 50.
viridis L. (Amarantus) 2. 123.
viridis Rchb. (Asterocephalus gramini-

folius ß var.) 3. 429.
viridis Tausch (Berteroa) 2. 405.
viridis (Tausch) (Berteroa incana var.)

2. 405.
viridis Chaix (Betula) 2. 50.
viridis Torges (Calamagrostis Prahliana

forma pervaria subf.) 1. 189.
viridis Torgos (Calamagrostis tenolla

forma) 1. 181.
Viridis Kern. (Carduus) 3. 604.
viridis Duchesne (Fragaria) 2. 561.
Viridis L. (Helleborns) 2. 228.
viridis Wahlenb. (Inula britanica var.)

3. 516.
viridis Evers (Melampyrum nemorosum

forma) 3. 286.
viridis H. Braun (Mentha) 3. 216.
Viridis L. (Montha) 3. 216.
Viridis Bruhin (Panicum crus galli L.

forma) 1. 154.
viridis Fritsch (I'otentilla) 2. 589.
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yiridis Neilr. (Potentilla verna ß) 2. 589.
vil'itlis (Kchb.) Hsm. (Scabiosa gramini-

folia rar.) 3. 429.
viridis Pal.-Beauv. (Setaria) 1. 156.
viridis Bruhin (Sotaria arvensis subsp.)

1. 156.
viridis Bruhin (Setaria arvensis subsp. A.)

1. 157.
viridis Mielichh. (Trollius) 2. 225.
viridis Maly (Trollius ouropaeus ß) 2.225.
viridis (Mielichh.) (Trollius europaeus

var.) 2. 225.
viridis var. bracteata Ung. (Aluus) 2. 52.
viridis var. grandifolia Beck (Alnus) 2. 51.
viridis ß latifolia Ambr. (Setaria) 1. 157.
viridis ß microphylla Ces., Pass.. Gib.

2. 52.
viridis var. minor Paiiat. (Alnus) 2. 52.
viridis ß parvifolia Eegel (Alnus) 2. 52.
viridis var. parvifolia Saut. (Alnus) 2. 52.
viridis var. pilosa Golmi (Alnus) 2. 51.
viridis var. puniila Ces. (Alnus) 2. 52.
vil'idissima Lindl. (Forsythia) 8. 79.
viridillS Murr (Hieracium dentatiforme

var.) 3. 843.
viridula Berk. (Agrostis rupestris ß) 1.

180.
Viridula Host (Mentha) 3. 223.
Viriduluiu Martrin-Donos (Origanum

vulgäre var.) 3. 200.
Virosa L. (Cicuta) 2. 919.
virosa L. (Lactuca) 3. G92.
Viscaria Höhl. 2. 17 8.
Yiscaria L. (Lychnis) 2. 178.
viscarium ßchb. (Cerastium puinilum var.)

2. 151.
Viscida Loisel. (Arenaria) 2. 169.
viscida DC. (Arenaria serpyllifolia var.)

2. 169.
viscida Moench (Linaria) 3. 254.
Viscida (Koch) (Medicago) 2. 652.
viscida Koch (Medicago minima *f) 2.

652.
Viscida Evers (Potentilla) 2. 596.
viscidlllus Scheele (Senecio) 3. 571.
viscidlllll (Moench) Simonkai (Chaenor-

rliinum) 3. 254.
Viscosa Schreb. (Alsine) 2. 157.
viscosa Mert. et Koch (Alsine tenuifolia

var.) 2. 157.
viscosa DC. (Aquilegia) 2. 234.
viscosa L. (Bartsia) 3. 302.
viscosa Benth. (Eufragia) 3. 302.
viscosa Scop. (Lychnis) 2. 178.
viscosa (L.) Caruel (Parentucellia) 3.

302.

viscosa Hut. (Potentilla caulescens vav.)
2. 569.

viscosa Hut. (Potentilla petiolulosa var.)
2. 569.

Viscosa All. (Primula) 3. 35.
viscosa Vill. (Primula) 3. 38.
viscosa -Pers. (Silene) 2. 197.
viscosa (Scop.) Aschers. (Yiscaria) 2.

178.
viscosum Bertol. (Cerastium) 2. 145.
viscosum L. (Cerastium) 2. 150.
viscosum L. (Erigeron) 3. 494.
viscosum L. (Liuum) 2. 756.
viscosum (L.) Celak. (Melandryum) 2.

197.
viscosum ß glandulosum Boenningh. (Ce-

rastium) 2. 146.
viscosum Y Nestleri DC. (Linum) 2. 757.
viscosus L. (Cucubalus) 2. 19 7.
viscOSUS L. (Senecio) 3. 571.
viscosus X silvaticus (Senecio) 3. 571.
Viscum L. 2. 76.
visnaga (L.) Lam. (Ammi) 2. 920.
Yisnag-a L. (Daucus) 2. 920.
Vitalba L. (Clematis) 2. 264.
Yitalba var. heterophylla YL. (Clematis)

2. 265.
Yitalba var. odontophyllata Bornm. (Cle-

matis) 2. 265.
Yitaliana 3. 54.
Yitaliana Lapeyr. (Androsace) 3. 54.
Yitaliana Lodd. (Aretia) 3. 54.
Vitaliaiia (L.) Hook. (Douglasia) 3. 54.
Yitaliana Duby (Gregoria) 3. 54.
Yitaliana L. (Primula) 3. 54.
vitellina L. (Salix) 2. 5.
vitelliua (L.) (Salix alba var.) 2. 5.
vitellina Seringe (Salix alba var.) 2. 5.
Viticella L. (Clematis) 2. 266.
Vitis L. 2. 799.
Vitls idaea L. (Yaccinium) 3. 19.
vittatiflorum N. P. (Hieracium) 8.

745.
vittatum N. P. (Hieracium) 3. 746.
vivipara Rchb. (Agrostis alba nionstr.)

1. 174.
vivipara Rchb. (Agrostis stolonifera mon-

str.) 1. 174.
vivipara Rchb. (Agrostis vulgaris mon-

str.) 1. 176.
vivipara Murr (Aira caespitosa monstr.)

1. 211.
vivipara Hsm. (Arrheuatherum elatius ß)

1. 191.
vivipara (Hsm.) (Avena elatior monstr.)

1. 191.
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"Vivipara Bruhin (Dactylis glomerata
monstr.) 1. 232.

vivipara Uug. (Eriophorum latifoliura
moustr.) 1. 401.

vivipara Ambr. (Festuca alpestris mon-
str.) 1. 268.

vivipara L. (Festuca ovini ß) 1. "253.
Tivipara (Festuca sulcata monstr.) 1.

255.
vivipara L. (Festuca supina monstr.)

1. 253.
vivipara Lange (Juncus acutiflorus

monstr.) 1. 421.
vivipara (Juncus lampocarpus var.) 1.

423.
vivipara Bruhin (Panicum viride mon-

str.) 1. 157.
vivipara (Phleum phleoides monstr.)

1. 170.
vivipara L. (Poa alpina monstr.) 1.236.
Vivipara Murr (Poa minor rar.) 1. 239.
vivipara (Kumox scutatus monstr.) 2.9 0.
rivipara Bruhin (Setaria arvensis subsp.

A. viridis var. o) 157.
viviparinu L. (Polygonum) 2. 95.
VOClliueusis Sprengel (Arabis) 2. 397.
Vogelbeerbaum 2. 617.
Vogelfuß 2. 705.
Vogelia Medik. 2. 372. •
Vogelkopf 2. 859.
Vogeltratzer 1. 151.
Yollmamii Poeverlein (Alectorolophus) 3.

309.
Yolllliauui Zahn (Hieracium) 3. 900.
Vollmanni subsp. squalidiforme Murr et

Zahn (Hieracium) 3. S95.
vorarlbergense Murr et Zahn (Hiera-

cium) 3. 825.
vosagiaca Desp. (Eosa) 2. 512.
VUlcanica Boiss. et Heldr. (Quercus)

2. 65.
vulgäre Targ.-Tozz. (Arisarum) 1. 408.
vulgäre (L.) Bernh. (Chrysanthemum)

3. 548.
vulgäre L. (Clinopodium) 3. 197.
vulgäre L. (Eclüum) 3. 147.
vulgäre DG. (Foenicuhun) 2. 931.
vulgäre auct. (Helianthemum) 2. 819.
vulgäre Gaertn. (Heliantbemum) 2. 818.
Vulgäre Tausch N.P. (Hieracium) 3. 724.
vulgäre Tausch (Hieracium alpinum a

1. a.) 3. 885.
vulgäre Tausch (Hieracium Pilosella var.)

3. 724.
vulgäre Hackel (Hordeuni sativum) 1.29 7.
Vulgäre Griseb. (Laburnum) 2. 633.

vulgäre Lam. (Leontodon) 3. 683.
vulgäre DC. (Leucantbemum) 3. 542.
Vulgäre L. (Ligustrum) 3. 82.
vulgäre Dunal (Lycium) 3. 230.
Vulgäre L. (Marrubium) 3. 158.
vulgäre Mill. (Mentha) 3. 229.
Vulgäre L. (Origanum) 3. 200.
vulgäre L. (Poiypodium) 1. 1.
Ylllgare Sm. (Scolopendrium) 1. 11.
vulgäre Schrad- (Synthorisma) 1. 152.
vulgäre L. (Tanacetum) 3. 548.
vulgäre Schrank (Taraxacum) 3. 683.
Vulgäre Till. (Triücum) 1. 293.
vulgäre Aschers, et Gr. (Triticum sativuni

C. tenax A. 1.) 1. 293.
vulgäre a Bertol. (Helianthemum) 2. 819.
vulgäre ß Bertol. (Heliantbemum) 2. 820.
vulgäre var. acutum Wallr. (Polypodium)

1. 4.
vulgäre ß Alschingeri Echb. (Laburnum)

2. 634.
vulgäre a concolor Ecbb. (Helianthemum)

2. 819.
vulgäre dichotomum Bruhin (Polypodium)

1. 3.
vulgäre a discolor Echb. (Helianthemum)

2. 818.
vulgäre a (ß) discolor Echb., Hsm. (He-

lianthemum) 2. 819.
vulgäre genuinum Alef. (Hordeuni) 1.297.
vulgäre a. genuinum a concolor 2. litorale

Willk. (Helianthemum) 2. 820.
vulgäre *( glabrum Koch (Helianthemum)

2. 821.
vulgäre 8 grandinorum Koch (Helianthe-

mum) 2. 820.
vulgäre b. grandinorum ß discolor 1. Sco-

polii Willk. (Helianthemum) 2. 819.
vulgäre hexastichon 2. brachyura Alef.

(Hordeum) 1. 297.
vulgäre Gärtn. ß hirsutum Koch (Helian-

themum) 2. S19.
vulgäre £ leptopetalum Koch (Helianthe-

mum) 2. 820.
vulgäre ß montanum Pers. (Galeobdolon)

3. 177.
vulgäre a obtusum Hstii. (Polypodium)

1. 2.
vulgäre var. prismaticum Gaud. (Origa-

num) 3. 201.
vulgäre forma pumilum Hsm. (Poiypo-

dium) 1. 3.
vulgäre var. tomentosum auct. (Helian-

themum) 2. 818.
Vulgäre—alpinum (Taraxacum) 3.684.
vulgaris Poir. (Abies) 1. 92.
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vulgaris Kern. (Acorus) 1. 406.
vulgaris (L.) (Acorus) 1. 406.
vulgaris L. (Acorus Calamus var.) 1. 406.
Vulgaris With. (Agrostis) 1. 175.
vulgaris auct. (Alchemilla) 2. 535.
vulgaris L. (Alchemilla) 2. 532.
vulgaris Wimni. et Grab. (Alchemilla vul-

garis a) 2. 534.
vulgaris Winkler (Alnus glutinosa a) 2.52.
vulgaris Spacli (Alnus incana a) 2. 53.
vulgaris Moench (Amelanchier) 2. 613.
vulgaris Fries (Antliriscns) 2. 904.
vulgaris Kern. (Anthyllis) 2. 672.
vulgaris (Koch) (Anthyllis) 2. 672.
vulgaris Koch (Anthyllis Vulneraria a)

2. 672.
vulgaris L. (Aquilegia) 2. 232.
vulgaris Willd. (Anneria) 3. 77.
vnlgaris L. (Artemisia) 3. 551.
vulgaris (Koch) (Astrantia) 2. 895.
vulgaris Koch (Astrantia major a) 2. 895.
vulgaris (Sm.) R.Br. (Barbaraea) 2.344.
vulgaris Moench (Behen) 2. 17 9.
vulgaris L. (Berberis) 2. 306.
vulgaris L. (Beta) 2. 103.
vulgaris Regel (Betula verrucosa var. a)

2. 48.
vulgaris L. (Brunella) 3. 161.
Vulgaris Wolff (Bupleurum rotundi-

folium forma typica subf.) 2. 912,913.
vulgaris (L.) Salisb. (Calluna) 3. 20.
vulgaris Fries (Carex) 1. 328.
Vulgaris L. (Carlina) 3. 592.
vulgaris Lam. (Castanea) 2. 59.
vulgaris Schräd. (Citrullus) 3. 430.
vulgaris Pers. (Crupina) 3. 640.
vulgaris Lam. (Conyza) 3. 516.
vulgaris Desf. (Coronopus) 2. 322.
vulgaris Lindl. (Cotoneaster) 2. 609.
Vulgaris Pers. (Cydonia) 2. 621.
vulgaris Rich. (Ephedra) 1. 119.
vulgaris Döll (Equisetum limosum a a.)

1. 73.
vulgaris L. (Erica) 3. 20.
vulgaris Mill. (Evonymus) 2. 788.
vulgaris Bernh. (Falcaria) 2. 920.
vulgaris Koch (Festuca ovina «) 1. 253.
vulgaris Hsm. (Galeopsis Ladanum a)

3. 165.
vulgaris Spach (Genista tiuctoria a.) 2.

632.
vulgaris (Neilr.) (Gentiana) 3. 94.
vulgaris Neilr. (Gentiana acaulis var.) 3.

94.
vulgaris Kittel (Gentiana verna ß) 3. 97.
vulgaris auct. (Globularia) 3. 349.

vulgaris L. (Hippuris) 2. 892.
vulgaris Link (Holoschoeuus) 1. 394.
vulgaris L. (Hydrocotyle) 2. 894.
Vlllgaris (Lam.) Trevisan (Inula) 3.516.
Vulgaris Koch (Isatis tinctoria a) 2.

335.
vulgaris Se'ringe (Lagenaria) 3. 430.
vulgaris Koch (Leontodon hastilis a)

3. 665.
vulgaris Bischoff (Leontodon hispidus a)

3. 665.
Vulgaris Mill. (Linaria) 3. 251.
vulgaris Cass. (Linosyris) 3. 487.
vulgaris Gaud. (Luzula campestris a) 1.

438.
vulgaris L. (Lysimachia) 3. 72.
vulgaris Fries (Malva) 2. 809.
vulgaris Alef. (Medicago sativa) 2. 049.
vulgaris DC. (Myosotis palustris var.) 3.

138.
vulgaris auct. (Opuntia) 2. 858.
vulgaris Willd. (Ostrya) 2. 45.
vulgaris Freyn (Oxygraphis) 2. 267.
vulgaris DC. (Persica) 4. 218.
vulgaris Desf. (Petasites) 3. 558.
vulgaris L. (Phaseolus) 2. 739.
Vlllgaris Schulz (Phyteuma betonici-

folium var. lanceolatum forma) 3. 465.
Vlllg'aris Schulz (Phyteama hemisphae-

ricum var. typicum forma a) 3. 473.
vulgaris Link (Picea) 1. 94.
Vulgaris L. (Pinguicula) 3. 344.
Vulgaris L. (Polygala) 2. 7 61.
vulgaris Cham. (Potamogeton lucens a)

1. 129.
vnlgaris Aschers, et Gr. (Potamogoton

natans var:) 1. 127.
vnlgaris Cham, et Schlechtd. (Pota-

mogeton pectinatus p) 1. 133.
vnlgaris F. (Potamogeton pusillus ß)

1. 131.
vulgaris Huds. (Primula) 3. 25.
vulgaris Gaertn. (Pulicaria) 3. 517.
vulgaris Weihe et Nees (Rubus) 2. 548.
vulgaris Antoine (Sabina) 1. 117.
Vlllgaris Rchb. (Salvia pratensis var.)

3. 190.
vulgaris Wimmer (Sarothamnus) 2. 636.
Vulgaris (L.) nob. (Satureja) 3. 197.
vulgaris Engler (Saxifraga exarata forma)

2. 450.
Vlllgaris Engler (Saxifraga muscoides

var.) 2. 448.
vulgaris Engler (Saxifraga stellaris

forma) 2. 445.
Vulgaris L. (Senecio) 3. 570.
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vulgaris Garcke) (Silene) 2. 179.
YUlgaris Koch (Spergula arveusis var.)

2. 133.
vulgaris Bertol. (Statice) 3. 75.
YUlg-aris L. (Syringa) 3. 79.
Vulgaris L. (Thymus) 3. 201.
vulgaris auct. (Trinia) 2. 917.
Yulgaris L. (Utricularia) 3. 348, 949.
vulgaris Host (Vaccaria) 2. 201.
vulgaris Echb. (Viola liirta var.) 2.

839.
vulgaris Koch (Viola tricolor a) 2. 857.
vulgaris Eöhl. (Viscaria) 2. 178.
Yulgaris Lara. (Zizyphus) 2. 795.
vulgaris 3. var. Ouster (Agrostis) 1. 173.
vulgaris s Pollini (Agrostis) 1. 174.
vulgaris y alpestris Koch (Polygala) 2.

762.
vulgaris forma alpiua Haussku. (Carlina)

3. 593.
vulgaris y 2. angustifolia Kükenthal (Ca-

rex) 1. 328.
vulgaris var. atroviolacea Ave'-Lallem.

(Aquilegia) 2. 233.
vulgaris c. basigyna Echb. (Carex) 1.328.
vulgaris var. chlorocarpa Wimmer (Carex)

1. 328.
vulgaris var. chlorostachya Echb. (Carex)

1. 328.
vulgaris ß Cicla Koch (Beta) 2. 103.
vulgaris II. subsp. comosa Chodat (Po-

lygala) 2. 7 62.
vulgaris subsp. comosa var. Grenilii (Cho-

dat (Polygala) 2. 7 62.
vulgaris var. crithmifolius Freyn (Oxy-

graphis) 2. 268.
vulgaris ß densiflora Tausch (Polygala)

2. 762.
vulgaris var. fluitans Custer (Hippuris)

2. 892.
vulgaris I. genuina subvar. alpigena Cho-

dat (Polygala) 2. 762.
vulgaris I. genuina C. intermedia Chodat

(Polygala) 2. 762.
vulgaris I. genuina B. oxyptera Chodat

(Polygala) 2. 762.
vulgaris y glabra Lam, et DC. (Alchemilla)

2. 527.
vulgaris var. glabra Alert, et Koch (Al-

chemilla) 2. 535.
vulgaris ß grandiflora L. (Brunella) 3.

162.
vulgaris y (ß) grandiflora Maly, Hsm.

(Pinguicula) 3. 345.
vulgaris var. Hellwegeri Murr (Pingui-
• cula) 3. 346. • -

vulgaris immaculata Engler (Arum ma-
culatum forma) 1. 407.

vulgaris ß Jacquinii DC. (Trinia) 2. 917.
vulgaris var. juncea Fr. (Carex) 1. 329..
vulgaris var. juncella Fr. (Carex) 1. 329.
vulgaris var. laciniata L. (Brunella) 3.

163.
vulgaris var. laevis Koch (Prunus) 2. 624.
vulgaris y 1. latifolia Kükenthal (Carex)'

1. 328.
vulgaris ß leptoceras Arcangeli (Pingui-

cula) 3. 345.
vulgaris a longifolia Karsten (Carlina)

3. 593.
vulgaris var. 8 longifolia Koch (Pingui-

cula) 347.
vulgaris ß macrocarpa Goir. (Amelanchier)'

2. 614.
vulgaris ß melaena Hsm. (Carex) 1. 329..
vulgaris var. ß minor Koch (Pinguicula)

3. 345.
vulgaris a montana Gaud. (Onobrychis).

2. 713.
vulgaris b. nebrodensis Caflisch (Carlina)

3. 593.
vulgaris ß oxyptera Koch (Polygala) 2..

762.
vulgaris a. pratensis Koch (Pinguicula)

3. 344.
vulgaris var. pseudoalpestris Gren. (Po-

lygala) 2. 762.
vulgaris var. pyxophylla Ave'-Lallem. (Po-

lygala) 2. 768.
vulgaris var. raetica Zschokke (Hippuris)'

2. 893.
vulgaris y rapacea Koch (Beta) 2. 103.
vulg-aris forma rhizogyna Gelmi (Carex)'

1. 328.
vulgaris var. roseus Freyn (Oxygraphis)

2. 268.
vulgaris var. subsericea Gaud. (Alche-

milla) 2. 529.
vulgaris var. tornata Fr. (Carex) 1. 328*
vulgaris ß typica Beck (Erophila) 2. 373.
vulgaris a typica Knuth (Lysimachia)

3. 72.
vulgaris •*. umbrosa Schur (Agrostis) 1.

176.
vulgaris A. II. a. umbrosa 2. Sauteri

Aschers, et Gr. (Agrostis) 1. 176.
vulgaris a vulgaris Wimm. et Grab. (Alche-

milla) 2. 532.
vulgaris )x( latifolia (Gentiana) 3. 95.
Vulgatiflorum Zahn (Hieracium) 3. 800»
vulgatiflorum Zahn (Hieracium Ausser-

dorferi subsp.) 3. 880.
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vulgatifolium — vulpina

YUlgatifolium Murr et Zalin (Hiera-
cium) 3. 879.

"vulgatifolium Murr et Zatn (Hieraciuin
Ausserdorferi 1.) 8. 879.

vulgatifoliuin—vulgatum (Hieracium Ever-
sianum subsp.) 3. 879.

vulgatissima subvar. austriaca Chodat
(Polygala amarella var.) 2. 766.

Tlllg'atoides Murr et Zahn (Hieracium
rar. vulgatifoliuin.) 3. 879.

Tulgatum L. (Cerastium) 2. 145.
TulgatlllU Files (Hieracium) 3,826,S27.
Tulgatum Hsm. (Hieracium) 3. 935.
Tulgatum Pers. (Melampyrum) 3. 286.
Tulgatum L. (Ophioglossum) 1. 60.
vulgatum F. Schultz (Thalictrum) 2. 299.
vulgatum h. acuminatum Arvet - TOUT.

(Hieracium) 8. 831.
Tulgatum subsp. acuminatum Zahn (Hiera-

cium) 3. 881.
vulgatum y alpestre Uechtr. (Hieracium)

3. 831.
vulgatum var. ant'ractum Fries (Hiera-

cium) 3. 831.
vulgatum subsp. arrectariicaule Sudre

(Hieracium) 3. 826.
Tulgatum L. y Chlorocarpum Spenner

(Solanum) 3. 23G.
vulgatum d. conimixtum Arvet - Tour.

(Hieracium) 3. 825.
vulgatum var. cretaceum Arvet-Touv.

(Hieracium) 3. 825.
vulgatum subsp. deductum Zahn (Hiera-

cium) 3. 828.
Tulgatum subsp. haematodes forma ma-

culatum (Hieracium) 8. 868.
vulgatum var. irriguum Fries (Hieracium)

3. S29.
Tulgatum subsp. Lachenalii ß argillaceum

Zahn (Hieracium) 3. 830.
vulgatum subsp. Lachenalii a Lachenalii

Zahn (Hieracium) 3. 830.
Tulgatum o medianum Griseb. (Hiera-

cium) 3. 823.
vulgatum var. microcephalumHsm. (Hiera-

cium) 3. 826.
vulgatum forma paradoxum Dahl (Melam-

pyrum) 3. 288.
Tulgatum subsp. pseudoirriguum (Hiera-

cium) 3. 935.
vulgatum var. sciaphilum Uechtr. (Hiera-

cium) 3. 830.
vulgatum subsp. sciaphilum Zahn (Hiera-

cium) 3. 830.
vulgatum c. umbrosumArvet-Touv. (Hiera-

cium) 3. 824.

vulgatum subsp. diaphanum — alpinum
(Hieracium) 3. 900.

vulgatum (divisum)—Murrianum (Hiera-
cium) 3. 878.

vulgatum 3> Dollineri (Hieracium) 3. 832.
vulgatum — Eversianum (Hieracium) 3.

879.
vulgatum <̂  glaucum (Hieracium) 3. 868.
vulgatum >̂ gothicum (Hieracium) 3.

935.
vulgatum — gothicum ^> prenanthoides

(Hieracium) 3. 921.
vulgatum—illyricum (Hieracium) 8.935.
vulgatum—Knafii (Hieracium) 3. 830.
vulgatum >̂ levigatum (Hieracium) 3.

832.
vulgatum >̂ Murrianum subsp. Murri-

anum (Hieracium) 3. 878.
vulgatum—pallidum (Hieracium) 3. 880.
vulgatum—silvaticum subsp. bifidiforme

(Hieracium) 3. 825.
vulgatum — silvaticum subsp. oblongum

(Hieracium) 3. 825.
vulgatum—silvaticum— glaucum (Hiera-

cium J 3. 866.
vulgatum—sil vatic urn—villosum (Hiera-

cium) 3. 878, 879.
Tulgatum X umbellatum (Hieracium) 3.

930.
Yulneraria auct. (Anthyllis) 2. 672.
Vulneraria Kern. (Anthyllis) 2. 675.
Yulneraria var. alpestris Kit. (Anthyllis)

2. 673.
Yulneraria var. baldensis Kern. (Anthyllis)

2. 675.
Vulneraria 3. var. Kernen Sagorski (An-

thyllis) 2. 675.
Yulneraiia var. pallidiflora Rouy( Anthyllis)

2. 4T6.
Yulneraria y rubriflora Se'ringe (Anthyllis)

2. 676.
Vulneraria a vulgaris Koch (Anthyllis)

2. 672.
Yulparia L. (Aconitum) 2. 238.
Yulparia y TragoctonumBchb. (Aconitum)

2. 239.
vulparia y typicum var. tragoctonum Beck

(Aconitum) 2. 239.
Yulpia 1. 275, 276.
Yulpia G-mel. 1. 252.
Vulpianum N. P. (Hieracium) 3. 915.
Vulpianum N. P. (Hieracium penninum

subsp.) 3. 915.
Vulpii Solms (Pedicularis) 3. 322.
Vulpina L. (Carex) 1. 312.
vulpina ß nemorosa Koch (Carex) 1. 313.
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vulpina — Wirameri

vulpina X romota (Carex) 1. 326.
Vlllvaria L. (Chenopodium) 2. 113.

W. :

Wachholder 1. 114.
Wachsblume 3. 146. :• . ..
Wachtelweizen 3. 284.
Wahlenbergi i Hartm. (Draba) 2. 384.
Wahlenbergii f glabrata Koch (Draba)

2. 383.
Wahlenbergi ß heterotricha Koch (Draba)

2. 382.
Wahlenbergii « homotricha Lindbl.

(Draba) 2. 3S1.
Wahlenbergi var. Leyboldi Hsm. (Draba)

2. 383.
Waid 2. 334.
Waldeuse Murr (Hieracium) 3. 487.
Waldmeister 3. 360.
Waldrebe 2. 264"
Waldsteiniana Willd. (Salix)'2. 14.
Waldsteiniana Koch (Salix arbuscula a)

2. 14.
Waldsteinii Sternb. (Dianthus) 2. 206.
Waldsteinii Aschers, et Kanitz (Dianthus

monspessulanus var.) 2. 206.
Waif age lirense Murr (Hieracium) 3.

• 9 1 6 .

ivalfagehrense Murr (Hieracium subelon-
gatum subsp.) 3. 916.

Wallnußbaum 2. 1.
Walkothii Nyman (Runiex) 2. 85.
Wankeli i Reichardt (Cirsium) 3. 616.
Wasserdost 3. 478.
Wasserfeder 3. 69.
Wasserhaden 2. 410.
Wasserlinse 1. 408.
Wassermelone 3. 480.
Wassernabelkraut 2. 894.
Wasserpest 1. 141.
Wasserschierling 2. 919.
WTasserschlauch 3. 347.
Wasserschraube 1. 141.
Wasserstern 2. 7 80.
Wasserviolo 1. 140.
Watereri Wettst. (Cytisus) 2. 635.
Wate re r i (Wettst.) Dippel (Laburnum)

2. 635.
Webbianum Jord. (Sempervivum) 2. 432.
Wegerich 3. 351.
Wegwarte 3. 657.
Weichsel 2. 625.
Weichstendel 1. 555. • • • ;>.
Weide 2 . 5 .

Weidenkraut 3. 70.
Weidenröschen 2. 870. '
Weigeliana Willd. (Salix) 2. 25.
Weigoliana Wimmer (Salix) 2. 39.
Weiheana Opiz (Mentha) 3. 219.
Weinmanni E.oem. et Schult. (Panicum)-

1. 157.
Weinmanni (Roem. et Schult.) (Pani-

cum viride var.) 1. 157.
Weinstock 2. 799.
Weißdorn 2. 611.
Weiße Rübe 2. 341. . - ' •• " :
Weißmiere 2. 153. • • •
Weißtanne 1. 92. • •• .- • ' "
Weißwurz 1. 482.
weitfeldense Murr (Hieracium) 3. 926..
Weizen 1. 290, 293.
Weldeni Yisiani (Cytisus) 2. 633.
Weldeniana (Rchb.) (Primula) 3. 53..
Weldeniana Stein (Primula) 3. 53.
Weldeniana Rchb. (Primula venusta ß)

3. 53.
Wettsteiniana 0. E. Schulz (Garda-

mine) 2. 363.
Wet t s te inü Murbeck (Gentiana) 3.109..
AVettsteillii Freyn (Sedum) 2. 419.
Wibelia 3. 679.
Wicke 2. 715.
Widderi Lehm, et Schnittsp. (Semper-

vivum) 2. 435.
Widerbart 1. 548.
Widmerae (Pax) (Primula) 3. 49.
Wiemanniana Günther et Schummel.

(Potentilla) 2. 575.
Wierzbickiana Opiz (Mentha) 2. 213..
Wicsbaurü Sabransky (Viola) 2. 835..
Wiesenknopf 2. 540.
Wiesenraute 2. 295.
Wiesonsilge 2. 932.
Willlenowiana Koch (Medicago lupulina

ß) 2. 648.
Wil ldeuowü Buek (Geum) 2. 604.
WilldenOTVU Monnier (Hieracium) 3.

791.
WilldenOTVÜ Bönningh. (Medicago) 2..

648.
Willemetia Neck. 3. 679.
willemetioides Murr (Taraxacum) 3. 684..
willemetioides Murr (Taraxacum officinale

var.) 3. 684.
TvillemetioideS (Murr) (Taraxacum vul-

gäre var.) 3. 684.
Willkommii Nyman (Globularia) 3. 349..
Willkonimii var. alypiformis Murr (Glo-

bularia) 3. 350.
Wimmeri Wichura (Dianthus) 2. 208..
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Wimmeri — Zizianum

Wimmeri Uecb.tr. (Hieracium) 3. 925.
Wimmeri Kern. (Salix) 2. 36.
"Wimmeriana Gren. et Godr. (Salix)

2. 34.
Winde 3. 124.
Windhalm 1. 172.
Wiudrösclien 2. 255.
Willkleri Kern. (Epilobium) 2. 886.
Wintergrün 1. 3.
Winterkohl 2. 340.
Winterling 2. 229. \
Winter rettig 2. 343.
Winterroggen 1. 294.
Winterrübe 2. 341.
Winterrübenreps 2. 341.
Winterspinat 2. 118. .
Winterweizen 1. 293.
Winterzwiebel 1. 462.
Wirsing 2. 340.
Wirtgeni Koch (Fumaria) 2. 313.
•Wirtgeni Haußkn. (Fumaria officinalis ß)

2. 313.
Wirtgeni F. Schultz (Galium) 3. 373.
Wirtg-eniana Haußkn. (Calainagrostis)

1. 188.
Wirtgeilii Aschers, ot Gr. (Agrimonia)

2. 539.
Witasekiana A'ierhapper (Campanula

Scheuchzeri rar.) 3. 448.
Witwenblume 3. 415.
Wohlverleih 3. 562.
Wolfii Kneucker (Carex aterrima var.)

1. 334.
Wolfsauge 3. 134.
Wolfsbohno 2. 629.
Wolfsfuß 3. 209.
Wolfsmilch 2. 770.
Wollgras 1. 398.
Woodsia E. Br. l. 56.
Woodsie 1. 56.
Wacherblume 3. 542.
Würlii Opiz (Mentha rubra var.) 3. 227.
Wulfeni Mert. et Koch (Plantago) 3. 353.
Wulfeni Ambr. (Plantago maritima ß) 3.

353.
Wulfeilia Jacq. 3. 281.
Wlllfeuiaua (Sieber) Schott (Andro-

sace) 3. 60.
Wulfeniana Sieber (Aretia) 3. 60.
Wulfeniana Jacq. (Cynosurus sphaero-

cephalus var.) 1. 214.
Wulfeiliana Schott (Primula) 3. 37.
Wulfeuiana Willd. (Salix) 2. 20.
Wulfeniana (Jacq.) Aschers, et Gr.

(Sesleria sphaorocophala var.) 1. 214.
Wulfonianum Rclib. (Alyssum) 2. 403.

Wulfenie 3. 281.
Wlllfeuii Tratt. (Rosa) 2. 521.
Wulfenii Bertol. (Sempervivuni) 2. 438.
Wlllfeuii Hoppe (Sempervivuni) 2. 437.
Wulfenii a. genuina H. Braun (Rosa) 2.

521.
Wundklee 2. 672. .. • > •• •
Wurzeltraube 2. 333.

X.
Xanthium L. 3. 520.
xauthocarpa Degland (Carex) 1. 374.
xautllOCepliallllll N. P. (Hieracium) 3.

733.
Xeraiitheiüiun L. 3. 591.
Xiphophyllum L. fil. (Serapias) 1. 544.
xylosteillü L. (Lonicera) 3. 398.

Ysop 3. 200.

Y.

Z.
Zackenschötcheu 2. 407.
Zahlbrucknera Rchb. 2. 479.
Zahibrucknere 2. 479.
Zahlbruckneri Host (Draba) 2. 385.
Zahntrost 3. 303.
Zahnwurz 2. 350.
Zanuicliellia L. l . 135.
Zannichellie 1. 135.
zatecensis Opiz (Mentha) 3. 225.
zatecensis (Opiz) (Mentha puniila förma)

3. 225.
Zauulilie 1. 448.
Zaunrübe 3. 429. •
Zaunwiude 3. 123.
Zazilltlia Gaertn. 3. 660.
Zazintha L. (Lapsana) 3. 660.
Zea L. 1. 139.
Zeitlose 1. 446.
ZeocritllOU L. (Hordeum) 1. 296.
Zierspark 2, 131.
Ziest 3. 179. • . .
Zimbelkraut 3. 249.
Zimmetei'i Kern. (Saxifraga) 2. 467.
Zirbe 1. 101.
Zirbelkiefer 1. 101.
Zirmet 2. 947.
Zittergras 1. 249.
ZiziailUHl Tausch (Hieracium) 3. 782.
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Zizianum — Zwiebelstendel 495

Zizianum snbsp. farinosum N. P. (Hiera-
cium) 3. 782.

Ziziauum X Pilosella (Hieracium) 3. 783.
Zizii Mert. et Kocli (Po amogeton) 1.

130.
Zizii Frauchet (Verbascum) 3. 245.
ZizypllUS Juss. 2. 795.
Zizyphus L. (Rhamnus) 2. 795.
zolieuse Kit. (Asplenium ruta muraria

var.) 1. 28.
Zollikoferi N.P. (Hieracium) 3. 768.
Zottelfichte 1. 96.
ZoysÜ Wulf. (Campanula) 3. 455.

Zoysii auct. (Viola) 2. 854.
Zschackei Murr (Cheuopodium) 2. 110.
Zschackei nob. (Rubus) 2. 553.
Zuckererbse 2. 738.
Zürgelbaum 2. 69.
Zweiblatt 1. 550.
Zweizahn 3. 521.
Zwenke 1. 287.
Zwerg-Alpenrose 3. 13.
Zwergkiefer 1. 110.
Zwergstendel 1. 526.
Zwetschke 2. 622. • • '
Zwiebelstendel 1. 554.
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Verlag der Wagner'sclien k. k. UIÜY.-Buchhandlung
in Innsbruck.

Professor Dr. K. W. von Balla-Torre und Ludwig Graf
YOU Sarntliein. „Flora der geforsteten Grafschaft Tirol,
des Landes Vorarlberg und des Fürstentumes Liechten-
stein. « Nach, eigenen und fremden Beobachtungen, Samm-
lungen und den Litteraturquellen bearbeitet.

I. Band: Die Litteratur der Flora von Tirol und Vorarlberg.
1900. M. 1 2 . - .

II. Band: Die Algen von Tirol, Vorarlberg und Liechtenstein.
1901. M. 6.—.

III. Band: Die Pilze (Fungi) von Tirol, Vorarlberg und Liechten-
stein. 1905. M. 22.—. (Von Dr. P. Magnus).

IV. Band: Die Flechten (Lichenes) von Tirol, Vorarlberg und
Liechtenstein, mit dem Porträt Dr. F. Arno lds und
einer Karte. 1902. M. 20.—.

V. Band: Die Moose (Bryophyta) von Tirol, Vorarlberg und
• Liechtenstein, mit dem Bildnisse H. Ganders . 1904*

M. 22.—.

VI. Band: Die Farn- und Blütenpflanzen (Pteridoplryta et Si-
phonogaina) von Tirol, Vorarlberg und Liechtenstein.
1. Teil: Die Fampflanzen, Nadelhölzer und Spitz-
keimer (Pteridoplryta, Gynmosperniae et Monocoty-
ledoneae). 1906. M. 18. 2. Teil: Archichlamydeae

. : ... (Apetalae und Polypetalae, Kronlose und getrennt-
blättrige Blatfckeimer. 1909. M. 33. 3. Teil: Die

. . Farn- und Blutenpflanzen von Tirol, Vorarlberg und
Liechtenstein (verwachsenbläfctrige Blattkeiiner). 1912»

', . M. 33.—.

F. Anzing'er. Die unterscheidenden Kennzeichen der Vögel
Mitteleuropas in analytischen Bestimmungs-Tabellen." In
Verbindung mit kurzen Artbeschreibungen und Verbrei-
tungsangaben. In Taschenformat mit 224 Seiten und
23 Abbildungen im Text. Herausgegeben vom Verein für
Vogelkunde in Innsbruck. 1899. M. 2.—.
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.Dr. J. Blaas. „Die geologische Erforschung Tirols nnd Vor-
arlbergs in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts." Eine
Besprechung der gesamten geologischen Literatur dieses
Gebietes und Zeitraumes. YIII u. 322 S. 8°. 1900. M 4.—.

— Geologischer Führer dnrch die Tiroler und Vorarlberger
Alpen. 7 in Leinwand gebundene Hefte in Taschenformat
und Kaliko-Umschlag. 1. G e o l o g i s c h e Übe r s i ch t . —
2. Bayrische Alpen, Vorarlberg. — 3. Nordtirol. — 4. Mittel-
tirol. — 5. Südtirol. —• 6. Literatur und Eegister. -— Pro-
file und Karten. Einzelne Hefte werden n i c h t abgegeben.
Preis M 20.—.

— „Kleine Geologie von Tirol." Eine Übersicht über Geschichte
und Bau der Tiroler und Vorarlberger Alpen für Schule
und zum Selbstunterricht. Mit einer geologischen Karte,
22 Textbildern und 12 Lichtdrucktafeln mit Abbildungen
von Versteinerungen. 1907. In Leinwand gebunden

1« . M. 6.—.

-— Geologische Karte der Tiroler und Vorarlberger Alpen.
Maßstab 1:500.000. Auf Leinwand aufgezogen in Etui.
Preis M 3.—. ..tint"- : : ,,..

— „Die Trinkwasser - Quellen der Stadt Innsbruck." 1890.
—.50 Pf.

Beiträge zur Anthropologie, Ethnologie und Urgeschichte
von Tirol. 1894. 277 8. gr. 8°. Mit 7 Tafeln. M 8.—.

I n h a l t ; Abstammung der Tiroler und Khäter auf anthro-
pologischer Grundlage von Frz. Tapp e i n e r , mit 1 Tafel.
— Linguistisch-historische Beiträge zur Paläo-Ethnologie
von Tirol von Fr. S tolz . — Die volksthümlichen Thier-
namen in Tirol und Vorarlberg von Dr. K. W. v. Da l i a
Tor re . — Schädel- und Gehirn-Assimetrie, verursacht
durch ein Kephalaemetoma internum von Dr: G. Po mm er,
mit 1 Tafel. — Über Berührungen tirolischer Sagen mit
antiken von Dr. A. Z i n g e r l e . — Onomatologisches aus

-.'-. Tirol von Chr. S c h n e l l e r . — Das Sautreiben. Ein Er-
l klärungsversuch dieses Kinderspieles von Dr. L. v. Hör-

m a n n . — Das Grabfeld von Welzelach, beschrieben von
Frz. K. v. W i e s er, mit 5 Tafeln.
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Friedr. Stolz. „Die Urbevölkerung Tirols.« Ein Beitrag zur
Paläo-Ethhologie in Tirol. 2. Auflage. 1892. M 1.60.

Alois Feßler. Das Klima von Innsbruck. 1907. M. 1.50.

Dr. Anton Kerner. Die Schutzmittel der Blüten gegen unbe-
rufene Gäste. 2. Aufl. Mit 3 Tafeln Abbildungen. 1876.
M. 4.—.'

Dr. J. Stiny. Die Muren. Versuch einer Monographie mit be-
sonderer Berücksichtigung der Verhältnisse in den Tiroler
Alpen. Mit 34 Abbildungen. 1910. M. 2-50-

Max Reichsritter v. Wolfstrigl-Wolfskron. Die Tiroler Erz-
bergbaue 1301—1665. 1903. M. 10.—.

Josef Weiler. »Die Schmetterlinge des Tauferer Thaies." Ein
Beitrag zur Lepidopteren-Kunde von Tirol. 1880. M. 1.20.

— „Verzeichnis der Schmetterlinge von Innsbruck und dessen
Umgebung mit Berücksichtigung der nordtirolischen Le-
pidopteren überhaupt. 1877. M. 1.20.

•Georg Gasser. Die Mineralien Tirols, einschließlich Vorarlbergs
. und der Hohen Tauern. Nach der eigentümlichen Art

ihres Vorkommens an den verschiedenen Fundorten, mit
besonderer Berücksichtigung der neuen Vorkommen. 1913.

M. 17.—.

R. V. Klebelsberg'. Südtiroler geomorphologische Studien. Das
mittlere Eisacktal. I. Teil. 1912. M. 2.50.

Dr. Wilhelm Pfaff. Führer durch die öffentlichen Parkanlagen
und Promenaden in Bozen und Gries. 1912. M. 1.50.

M. T. Isser. Höhenverzeichnis von Tirol und Vorarlberg. Eine
Sammlung hypsometrischer Daten aus der Spezialkarte des
k. k. m.-g. Instituts in Wien. 1. Band: Nordtirol mit dem
Eisacktal und Vintschgau, nebst angrenzenden Teilen von
Bayern, Salzburg, Italien und der Schweiz. 1883- M. 1.—.

ß . Merkh. „Es war einmal" Deutsche Wanderungen in Süd-
tirol und Oberitalien. Das 340 Seiten starke Buch enthält
folgende, auf eingehenden archivalischen Studien beruhende
Aufsätze:
1. Aus dem alten Etschkreis. 2. Aus der alten Herrschaft Persen .
3. Das Suganertal. 4. Bis zur Bern er Klause. 5. Die Seitentäler
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östlich der Etsch. 6. Westlich der Etsch. 7. Auf den Bergen von
Vielgereut. 8. Cirobrien 1. 9. Cimbrien II. 10. Friaulische Wan-
derungen. 11. Primör und auf „St. Martins Alben". 12. Die
Herrschaft Telphan. 13. Die Herrschaft Iffan. 14. Am Naviser-
bach aufwärts. 15. Die Herrschaft Zilf. 16. Deutsch- und Welsch-
metz. 17. Eine Persener Musterrolle. 18. Trient.

1913. M. 3.—.
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